
Proband  Ahnenliste 42 Generationen aus GENprofi4, 27.Januar 2021 
 
 
1     Jürgen Rüdiger KLATTa, (1993) Familienforscher in Hohne b. Celleb, ab 1.12.2020 in Lachendorf, (1951-1952) Lehre Großhandels-
Kaufmann 1 J. in Berlin-Charlottenburg, nach einem Jahr Wechsel zur Industrie-Mechaniker-Lehred, (1952-1956) Industrie-Mechaniker-Lehre 
in Berlin, AEG und TELEFUNKEN GmbHe,2, (1956-1957) Industrie-Mechaniker in Berlin-Moabit, TELEFUNKEN GmbH, (1957-1960) 
Student Fertigungstechnik in Berlin, Technische Fachhochschule Berlinf, (1960-1965) Dipl.-Ing. Fertigungstechnik (TFH Berlin) 
TELEFUNKEN GmbH in Berlin-Moabit1, (1965-1968) Betriebsingenieur in Berlin, Berliner Großmarkt GmbH, (1968-1994) Krankenhaus-
Betriebsingenieur,T.-Leiter in Berlin, Rudolf-Virchow-Krankenhaus, Klinikum, Campus Rudolf Virchow der Humboldt-Universität Berlinc, 
(1995-1996) Vermögenssorge f. Pflegebedürftige in Celle NI DE, Amtsgericht, Vormundschaftsgericht, evang., Sohn des Wilhelm Walther 
Franz Klatt (g 1904, s 1975) (siehe Nr. 2) und der Gertrud Elise Auguste Oldecop (g 1909, s 1987) (siehe Nr. 3) 
g 7.9.1935 in Berlin-Tempelhofg,3, t 20.9.1935 ebd. St. Josef-Krankenhaus, Kapelle4 
          Anmerkungen:  

a) Ehefrau in Hohne lebend, 2 Kinder lebend in Berlin und in St. Georges sur Loire/France. Meine 2 Brüder:Detlef ist in Neuötting 2020 und Jens in Berlin 2003 gestorben. 
 
Meine besuchten Lehrgänge u.a.: beim VDI, Refa, Senatsverwaltung für Inneres Berlin: Fertigungstechnik, Teilefamilien; Vorbeugende geplante Instandhaltung; 
Führungstechnik; BAGUV: Lehrgang zur Fachkraft für Arbeitssicherheit in Rotenburg/Fulda. 

b) Mitglied im NLF Hannover, Salzburger Verein Bielefeld und Verein für Computergenealogie Lünen. 
c) Initiator und 1974 in Hannover Mitgründer der Fachvereinigung Krankenhaustechnik e.V. (FKT), die den Erfahrungsaustausch von Ingenieuren und Technikern in den 

Krankenhäusern der Bundesrepublik Deutschland ermöglicht. Auch sind interessierte Mitarbeiter der Industrie inzwischen Mitglieder geworden. Es bestehen internationale 
Kontakte. http://www.fkt.de/ und https://de.wikipedia.org/wiki/Fachvereinigung_Krankenhaustechnik 

d) Nur ca 1 Jahr bei Richard Hayen KG, danach Lehre bei Telefunken GmbH. 
e) Mit Abschluss. 
f) Zuvor Aufbaulehrgang, Abendschule. 
g) St. Josef-Krkhs. I 14:15 Uhr. 

1Diplombrief Senat von Berlin, 2Lehrzeugnis Telefunken 1956 S. 1/1, 3Geburtsregister Berlin- Tempelhof 1598/1935 S. 10/1, 4Stammbuch 
Klatt/Oldecop - S. 10/2 
 
I. Generation  
 
 
2     Wilhelm Walther Franz KLATTa, (1938-1943) Leiter Amt f. Volkswohlfahrt Lkr. Teltow in Steinstücken Lkr. Teltow, NSVb,1, (1923-
1930) Textilkaufmann in Berlin-Mitte, Am Spittelmarktc,2, (1955) Verkaufsfahrer für Getränke in Haltern, Sythen, evang., Sohn des Emil Paul 
Karl Klatt (g 1875, s 1954) (siehe Nr. 4) und der Jensine Dagmar Svendsen (g 1881, s 1950) (siehe Nr. 5) 
g 2.12.1904 in Hadersleben3 
s 28.1.1975 in Duisburg Lungenkrebs, Bethesda- Krankenhausd,4 
          Anmerkungen:  

a) Er war als Textilkaufmann am Spittelmarkt in Berlin-Mitte tätig. Als Arbeitsloser, nach der nach 1930 politisch veranlaßten Auflösung des Betriebs seines Chefs, eines 
jüdischen Inhabers, verkaufte er u.a. Fischkonservendosen auf einem Potsdamer Wochen-Markt. 
Die Vornamen Wilhelm Walther Franz erhielt er laut Geburtsurkunde aus Hadersleben [Haderslev] in Dänemark. 

b) Die Dienstvilla in der Berliner Exklave Steinstücken wurde nach dem 2. Weltkrieg durch DDR-Personal abgetragen, um die Grenzkontrolle zu verbessern. Sie soll vorher 
in Privatbesitz der Familie Siemens gewesen sein. (laut einer Dame in Steinstücken, ca. 2010) 
In diesem Büro arbeitete auch eine junge Sekretärin, in deren Begleitung er ein Kino in der Nürnberger Str. in Berlin aufsuchte. Dabei wurden beide zufällig von Edith 
Wulle, der Schwester seiner Ehefrau getroffen! 

c) Der Firmen-Inhaber am Spittelmarkt war ein jüdischer Kaufmann. 
d) starker Zigarettenraucher, Marke Attika. 1945 Eigenanbau von Tabak in Immelborn in Thüringen. 

1Fragebogen zur Entnazifizierung, Archiv SH S. 0/7, 2NSDAP-Gaukartei Brandenburg(Bundesarchiv/BerlinDokumentCenter) 313760 S. 0/0, 
3Geburts- Register Standesamt Hadersleben 236/1904 S. 0/0, 4Sterbeurkunde des Standesamtes Duisburg- Mitte 176/1975 S. 1/1 
 
1.H 25.11.1933 in Berlin-Tempelhof1, K 25.11.1933 ebd. ev. Kirche a.d.Tempelhofer Feld2, V? 12.8.1923u in Falkensee Kr. Nauen3, 
G 22.7.1947 in Berlin, Amtsgericht Tempelhof-Kreuzberga,4 
          Anmerkungen:  

a) Scheidungsgrund war seine zweite Ehefrau, Rose-Marie Kudell, eine frühere Kurbekanntschaft, mit der vorehelichen Tochter Heidrun. Daß sie seine leibliche Tochter ist, 
erzählte mir sein jüngster Sohn, Jörg Lutz in Djakarta, bei einem Telefonat. 

 
1Stammbuch Klatt/Oldecop 518/1933 S. 3/1 
Stammbuch der Familie Klatt. Pfarrer Tausch, 25.11.1933 
und Sterbebuch, 3.: Eheschließung der Verstorbenen am 25.11.1933 in Berlin- Tempelhof, Standesamt Tempelhof von Berlin, 518/1933. 
Familienstammbuch Klatt; Heiratsschein , Heiratsregister Nr. 518 von 1933. Eheschließung am 25.November 1933, Siegel : Preuss. Standesamt 
Berlin-Tempelhof. 
 
2Stammbuch Klatt/Oldecop - S. 0/0 
 
3Foto auf einem Getreidefeld am 12.8.1923 S. 0 
12.8.1923 
Da sie auf dem Foto rechnerisch erst 14 Jahre alt war, fuhr sie ja damals noch als Schülerin per Vorortzug von Falkenhagen nach Berlin-
Charlottenburg (bis 1920 Lietzow) zum Lyzeum! Er war schon ca. 19 Jahre alt, kam aus Brieselang. Sie hatten sich in der Eisenbahn nach 
Berlin kennen gelernt. 
4Scheidungseintrag Landgericht Berlin 8.R.377.47 S. 1/1 
3     Gertrud Elise Auguste OLDECOPa, Prokuristin in Berlin-Zehlendorf, Darm-und Gewürzgroßhandel, (1925-1926) Höhere Handelsschule 
in Berlin3, (1926-1930) Bilanzbuchhalterin in Berlin, Deutsche Bank-Discontogesellschaftb,1, (1930-1969) Finanzbuchhalterin, Sekretärin in 
Berlin, Chem. Fabr. Tempelhof,Obstfelder,Warlich, Gutsche,Tübke.c,2, evang., Tochter des Eugen Hugo Oldecop (g 1873, s 1939) (siehe Nr. 6) 
und der Elise Helene Auguste Dupke (g 1873, s 1949) (siehe Nr. 7) 
g 23.1.1909 in Berlin-Prenzlauer Berg4 
s 7.9.1987 in Berlin-Wedding RVK Bauchspeicheldrüsen-Krebs, Herzversagen, Rudolf-Virchow-Krankenhaus5, b 17.9.1987u in Berlin-
Steglitz Friedhof Bergstr., anonymd,6 
          Anmerkungen:  

a) Sie besuchte von Falkenhagen bei Berlin-Spandau aus das Lyzeum in Berlin-Charlottenburg. Nach ihrer Lehre bei der Deutsche Bank-Discontogesellschaft in Berlin-
Tempelhof war sie 1941 bei der Hellmuth Warlich KG, Damenbekleidungsbetrieb, in der Kronenstr. 48-49, W8, Berlin-Mitte, als bilanzsichere Buchhalterin tätig. Dieser 
Betrieb siedelte nach 1945 in die Joachimsthaler Str. 13 in Berlin- Charlottenburg um. 
 
Ihr Ahn Friedrich Leopold Graf von Geßler ist am Reiterstandbild von Rauch für Friedrich II., den Großen, vor der Humboldt-Universität Berlin, Unter den Linden, 



dargestellt. (vom Opernhaus aus Südseite, links der Mitte, mit einem Schriftstück in der rechten Hand). Ihr Ehemann Walther Klatt hatte am Spittelmarkt in einem 
Konfektionsbetrieb als Textilkaufmann gearbeitet. Schon sein Vater Emil Klatt war im Zentrum als städt. Finanzbeamter tätig gewesen. Schließlich war ihr Enkel Thoralf 
ebenfalls im Berliner Zentrum tätig, wo auch ihre Enkelin Andrea an der Humboldt-Universität studiert hat. JK 2018. 
Auch ihr stand das 1528 von Kaiser Karl V. in Burgos verliehene Wappen der Oldekop zu. 

b) Auch bei div. Konfektionsfirmen in Berlin als bilanzsichere Buchhalterin. 
c) Aus dem Arbeitsbuch entnommen. Auch aus eigener Erzählung. Bei Obstfelder war Herr Rosenthal Chefbuchhalter, der 1951 bei Hayen tätig war, hier lernte ich ihn 

während meiner ersten Lehre kennen (JK). Bei Warlich war Charlotte Roesler ihre Chefin und spätere Freundin. Sie setzte sich bei Dr. Kraft, TELEFUNKEN für mich zur 
Mechaniker-Lehre ein. 

d) Feier in Berlin-Wilmersdorf, Krematorium. 
1Arbeitsbuch (nach dem Gesetz v.26.2.1935) S. 4/1, 2ebd. S. 6, 3ebd. Nr.40/a102830 S. 3/0, 4Geburtsurkunde Standesamt Berlin 10 b 242/1909 
S. 0/0, 5Sterbebuch des Standesamts Wedding von Berlin 2084/11.9.1987 S. 0/0, 6Jürgen Klatt, Familienforschung 
 
II. Generation  
 
 
4     Emil Paul Karl KLATTa, (1945) Geh. Ministerialsekr.,Obersteuerinsp.i.R. (1904) Vicefeldwebel in Hadersleben2, (1933-1945) Beamter in 
Berlin-Mitte, Magistrat der Stadt Berlinb,1, evang., Sohn des Friedrich Wilhelm Reinhard Klatt (g 1845, s 1922) (siehe Nr. 8) und der Marie 
Caroline Johanna Brunke (g 1847, s 1879) (siehe Nr. 9) 
g 29.9.1875 in Stolp i.Pomm.3, t 10.10.1875 ebd.4 
b 28.6.1954n in Brieselang Kr. Osthavelland Waldfriedhof, s 28.6.1954 ebd. 14:00,er saß lt. einer Nachbarin seit Stunden bewegungslos im 
Gartenstuhl.c,5 
          Anmerkungen:  

a) Er besaß in Brieselang bei Nauen, Bahnstr. 66 ein Grundstück mit Einfamilienhaus, das er zusammen mit seiner Ehefrau Dagmar geb. Svendsen (Schreibweise in 
Dänemark, aber Ahnen aus Schweden: Svenson) gekauft hatte. Sie brachte einen großen Teil des Geldes mit in die Ehe. Er war von den ehemaligen Behörden der 
sowjetisch besetzten Zone in Nauen zu Unrecht enteignet worden. Entschädigung der Erben auf Antrag der Kusine Petra, abgeschlossen im Jahre 2010. Erbschein nach 
Emil Paul Karl Klatt GZ: 6VI267/03, AG Nauen. 
Er war auch Teilerbe mit 1/12 nach seinem Halbbruder Walter L.B.L. Klatt an Grundstücksverkäufen in den Jahren 2010-2014 in Brieselang. Abgeschlossen im April 
2014. [Im benachbarten Dorf Bredow, das heute zur Gemeinde Brieselang gehört, lebten vor langer Zeit Ahnen seiner Schwiegertochter Gertrud Elise Oldecop, die "von 
Bredow"]. 

b) Geh. Ministerialsekretär im Schul-Zeugnis für Alfred Klatt. 
c) Seine Katze lag schlafend auf seinem Schoß. (In der Autobiografie von Uta Klatt so beschrieben) 

Folge-Erbschein nach seinem Halbbruder Walter Lothar Bogislav Klatt für Emil Paul Karl Klatt GZ: 6 VI 267/03 AG Nauen. 

 
1NSDAP-Gaukartei Brandenburg(Bundesarchiv/BerlinDokumentCenter) 1545191 S. 0/0 
Bundesarchiv (ehem BDC) NSDAP-Gaukartei 
Mitglieds Nr. 1545191 Vor- und Zuname Klatt Emil 
Geboren 29.9.75 Stolp 
Beruf als Steuersek., verheiratet, 
Eingetreten 1.3.33 
Wohnung B Bahnstr.66 
Ortsgr. Brieselang Gau Brandenburg 
- 
Kopie erhalten 2.8.2005 mit Bf. R2-0501 0803/05/G-Klatt, Jürgen Rüdiger, Bear. Eggert vom 28.07.2005. 
2Ahnentafel Elena Klatt S. 7/2 
3Taufbuch der Evang. Kirche St. Marien, Stolp/Pomm. 1875 
 
Kopie von der Urkundenstelle Nauen. Am 6.4.09 erneuert im Standesamt Brieselang. 
 
4Taufbuch der Evang. Kirche St. Marien, Stolp/Pomm. 1875 
 
5Sterbeurkunde Standesamt Brieselang S 16/1954 
 
Kopie einer Sterbe-Urkundenkopie vom 19.08.1994 aus der Urkundenstelle Nauen von Petra Klatt am 3.11.2007 erhalten. Am 6.4.09 neue 
Urkunde aus Brieselang erhalten. 
 
H 26.3.1904 in Haderslebena,1,2 
          Anmerkungen:  

a) Mit Enteignungsurkunde vom 30.11.1948 wurde ihr Grundstück Bahnstr. 66 in Brieselang Krs. Osthavelland von der Landesregierung Brandenburg enteignet. Gründe 
wurden hierin nicht genannt. Man bezog sich auf Befehle der Sowj. Militär-Administration. Die Einträge im Grundbuch in Nauen waren geschwärzt worden! Sie durften 
aber weiter in dem Haus wohnen bleiben. 
Inzwischen wurde amtlich festgestellt, dass Emil Klatt zu Unrecht enteignet worden war. Den Erben stand eine Entschädigung durch die Deutsche Bundesregierung zu, die 
durch Kusine Petra rechtzeitig noch 1995 beantragt worden war. Erst 2010 kam es nach der Erbenermittlung nach Emil Klatt zur Auszahlung. Alle Erben sind hierin erfaßt 
worden. JK 

1Übertragungsurkunde Landkreis Osthavelland - S. 1/1 
2Eheschließungsurkunde Standesamt Hadersleben 12/1904 S. 1/1 
Beglaubigte Abschrift v. 27.7.1933. 
5     Jensine Dagmar SVENDSENa, (1904) Köchin ; Verwandte waren in Hadersleben Bäcker und Conditor1, luth., Tochter des Anders Johan 
Olof (?) Svenson (g 1831, s 1897) (siehe Nr. 10) und der Anne Ohlsen (g 1843, s 1920) (siehe Nr. 11) 
g 25.6.1881 in Hadersleben2, t 13.11.1881 ebd.3 
s 10.5.1950 in Brieselang Kr. Osthavelland Bauchspeicheldrüsenk. zu Hause, 20 Uhr 40. Frau Marie Friedrich aus Nr. 65 zeigte mündlich am 
11.5. an.4, b 14.5.1950u ebd. Waldfriedhof, Grabstelle erloschen5 
          Anmerkungen:  

a) Hadersleben gehörte seit seiner Gründung im Hochmittelalter zum 
Herzogtum Schleswig. Von 1867 bis 1920 wurde es von Preußen regiert. 
Ab 1871 gehörte es zum Deutschen Reich. Daher war ihr späterer Ehemann Emil Klatt als deutscher Soldat in Hadersleben stationiert. 1920 wurde Haderslev nach der 
Volksabstimmung zusammen mit Nordschleswig an Dänemark abgetreten. 
Früher gab es schon einmal eine Dagmar Svendsen in Dänemark, aber mit anderen Ahnen. 

1Ahnentafel Elena Klatt S. 7/3, 2Geburtsurkunde ev.-luth. Pfarramt Hadersleben 1881, 3ebd. 1881, 4Sterbebuch Standesamt Brieselang 
11.05.1950 1950 S. 24, 5Jürgen Klatt, Familienforschung 
 
6     Eugen Hugo OLDECOPa, (1907) Kaufmann (SIEMENS), Rentner in Berlin-Siemensstadt, Schreiber vorher1, evang., Sohn des Paul 
Richard Guido (Veit) Oldecop (g 1836, s 1891) (siehe Nr. 12) und der Josephine Olga Gericke (g 1851, s 1925) (siehe Nr. 13) 
g 14.7.1873-15.7.1873 in Mühltal b.Bromberg/Provinz Posen/Preußen 



s 25.10.1939 in Berlin-Tempelhof Herzschlag2, b ?.11.1939 in Berlin-Mariendorf vorher Tempelhof, umgebettet wg. Autobahnbau 
          Anmerkungen:  

a) Aktionär div. Aktien-Gesellschaften. Herr Plesse bei Siemens, Arbeitsgemeinschaft f. Familiengeschichte im Kulturkreis Siemens, Berlin e.V., Tel.:030-3410424 konnte 
1998 nicht mehr ermitteln, welchen Beruf Eugen Oldecop hatte. Daher wurde der in der Geburtsurkunde der Tochter Gertrud genannte, Kaufmann, übernommen. 
[Das Fiedeikommißgut (FKM) der v.Geßler in Ober-Schlesien wurde gesetzlich (1919) aufgelöst]. 

1Geburtsurkunde Standesamt Berlin 10 b 242/1909 S. 0/0, 2Erzählung Elise Dupke und Gertrud Oldecop oo Klatt 1949 S. 0/0 
 
H 26.6.1906 in Berlin N1 
1GENEALOGIE, H.5/ 81 S. 550 
7     Elise Helene Auguste DUPKEa, Hausfrau, evang., Tochter des Hermann Emil Dupke (g 1849, s 1892 (n)) (siehe Nr. 14) und der Auguste 
Wilhelmine Dorothee Siemer (g 1853, s 1893 (n)) (siehe Nr. 15) 
g 23.7.1873 in Kyritz Kr. Ostprignitz morgens 6 Uhrb,1, t 31.8.1873 ebd. ev. St.-Marienkirche, Prediger Reichertc,1 
s 5.12.1949 Hs. Maria Trost Berlin-Lankwitz Schlaganfall, Altersdemenz2, b ?.12.1949 in Berlin-Tempelhof Germaniastr. 
          Anmerkungen:  

a) Im Adressbuch Berlin 1925 steht Olga? oder Elise Dupke geb. Olsen als Näherin, wir hatten ihre Tochter, geb. Dupke, (Plätterei am Platz vor dem Charlottenburger 
Schloß) mit unserer Mutter besucht, eine Kusine meiner Mutter, Tochter meines Großonkels Dupke aus Kyritz. Alle Dupke waren aus Kyritz weggezogen. Olsen (auch 
Ohlsen geschrieben) ist eine dänische Familie, mit denen wir verwandt sind. Möglicherweise kam deshalb auch die Großmutter Dagmar Svendsen nach Brieselang, ihr 
Mann Emil Klatt hatte sie schon in Dänemark geheiratet. 

b) morgens 6 Uhr-ehelich. 
c) 130 Jahre danach hörten wir in der Marienkirche ein bewegendes Konzert mit Orgel und Saxophon. 12.9.2003, Ralf Benschu & Jens Goldhardt. JK. 

1Taufbuch der Ev. St.-Marienkirche zu Kyritz/ Ostprignitz 1873 S. 144/79, 2Sterbeurkunde 1897/1949 
 
III. Generation  
 
 
8     Friedrich Wilhelm Reinhard KLATT, Bürovorsteher, luth., Sohn des Ludwig Ferdinand Klatt (g 1821, s 1910) (siehe Nr. 16) und der 
Rosaline Wilhelmine Barz (g 1815, s 1901) (siehe Nr. 17) 
g 31.8.1845 in Gr. Soltikow Kr. Schlawe/Pomm.1 
s 14.1.1922 in Kiel2 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2Sterberegister Kiel 69/1922 S. 1/0 
 
1.K 11.10.1872a,1 
          Anmerkungen:  

a) Heirat evtl. in Pommern noch zu ermitteln. Pommernliste Schloff wurde beendet. 2018. 
1Stammbaumaufstellung 2. Teilerbschein Walter Klatt 
9     Marie Caroline Johanna BRUNKEa, evang., Tochter des Karl Gottlieb Brunke (g 1811, s 1885) (siehe Nr. 18) und der Caroline 
Wilhelmine Czadzack (g 1815, s 1901) (siehe Nr. 19) 
g 4.1.1847 in Stolp i.Pomm.1 
s 18.3.1879 in Saleden/Saleske Kr. Stolp/Pomm.2 
          Anmerkungen:  

a) Saleske , auch Saleden. 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
10    Anders Johan Olof (?) SVENSONa, Arbejdsmand1, luth., Sohn des Sven Svensson (g 1801, s 1860) (siehe Nr. 20) und der (f) n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 21) 
g 18.9.1831 in Halmstad, Hållands län/Sverige1 
s 23.4.1897 in Hadersleben1, b 26.4.1897 ebd. Begravelsesdag, Hadersleben Domgemeinde. Vor Frue Kirke.1 
          Anmerkungen:  

a) In der Datenbank DISBYT Schweden gibt es diesen Eintrag: 
Anders Johan Olof Svensson Halmstad Hållands län. 
Ob er der nach Dänemark ausgewanderte Ahn mit dem weiteren Vornamen Olof ist, wird durch einen neuen Eintrag bei my heritage bezweifelt! Siehe dort! JK 30.09.2020 
Hadersleben gehörte seit seiner Gründung im Hochmittelalter zum Herzogtum Schleswig. Von 1867 bis 1920 wurde es von Preußen regiert. Ab 1871 gehörte es zum 
Deutschen Reich. 1920 wurde es nach der Volksabstimmung mit Nordschleswig an Dänemark abgetreten. 

 
1Dödsattest, Haderslev Domsogns Ministerialbog S. 671/37 
Ovenstaaende bevidnes herved efter Haderslev Domsogns Ministerialbog, den 16. Marts 1948. 
 
K 9.12.1869 in Haderslebena,1 
          Anmerkungen:  

a) Die Vornamen wurden in der deutschen Abschrift der Heiratsurkunde der Tochter Dagmar Jensine vom Juli 1933 deutsch "übersetzt". 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
11    Anne OHLSENa, Enke, Witwe1, luth., Tochter des August Lorenz Ohlsen (g 1814, +...) (siehe Nr. 22) und der Catharina Maria Hansen 
(g 1817, s 1851) (siehe Nr. 23) 
g 29.1.1843 in Hadersleben Hztm. Schleswigb,1 
s 27.9.1920 in Haderslev Danmark Haderslev Domsogn. Vor Frue Kirke.1, b 3.10.1920 ebd.1 
          Anmerkungen:  

a) Die Volksabstimmung im Jahre 1920 ergab die Rückkehr Nordschleswigs zu Dänemark. Daher wurde dann wieder Haderslev geschrieben. 
"Ich wohne in Vester Sottrup bei Sonderborg Danmark 
tlf 74467691, 
Mvh Kjeld Olsen" schrieb er per Mail. Kjeld hat mir viele weitere dänische Ahnen in Nordschleswig mitteilen können. (Ist die Mutter Dupke geb. Olsen der Plätterin am 
Charlottenburger Schloß ihre Tochter gewesen?) 

b) Haderslev Domsogn. 
1Dödsattest, Haderslev Domsogns Ministerialbog S. 56/101 
 
12    Paul Richard Guido (Veit) OLDECOPa, (1850-1851) Schüler in Freystadt4, (1851-1853) Privat-Forstlehre in Rehberg5, (1856-1857) 
Forstlehre, staatliche in Bialoslive6, (1857-1872) Jäger -Kombattant als Ober-Jäger 1866 im 9.Jägerbatallion Main gegen Österreich-Sachsen.2, 
(1873-1876) Forstaufseher in Jagdschütz b. Bromberg3, (1876-1889) Königl. preuß. Förster in Ruhheide,Forstgut Schirpitz,Kr.Inowrazlaw 
(Hohensalza) Provinz Posen, und 1889-1890 in Weissensee b. Crone/ Braheb,1, (1890-1891) Pensionär in Lipiny bei Schwekatowo Kr. Schwetz, 
evang., Sohn des Robert Julius Heinrich Oldekopp (g 1804 (r), s 1857) (siehe Nr. 24) und der Johanne Henriette Wilhelmine Hardt (g 1808 (v), 
+...) (siehe Nr. 25) 
g 14.7.1836 in Görlitz/Neiße7, t 2.8.1836 ebd. Hauptkirche St.Peter und Paul,c,8 



s 2.1.1891 in Lipiny bei Schwekatowo Kr. Schwetz Herzinfarkt? 35 km nördl. Brombergd,9 
          Anmerkungen:  

a) Lipiny hieß der Ruhesitz im Jahre 1820, hatte 13 Einwohner und 5 Feuerstellen. Der Ort wurde als Lipnitz erst 1900-1902 in eine neue  Gemeinde umgewandelt (Bernd 
Kubernus; Schwekatowo im Kreis Schwetz? 
Dort in der Nähe gab es einen Ort Lipiny, bis ca. 1920 Liedkesfelde. Heute heisst dieser Ort Lubania-Lipiny. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ulrich Schubert). 
Die Bevölkerung des Kreises Schwetz war knapp überwiegend katholischen Glaubens. (Marienwerderscher Regierungsbezirk, Übersicht; Sonderschrift 77 des Vereins f. 
Fam.- Forschg. in Ost- u. Westpr.) 
Seine Frau kam aus der Försterei Rinkau.(1912 S.85 aus: Die Ev.Kirchengemeinden in Westpr.) 

b) König Friedrich Wilhelm IV. von Preußen übergab am 9.10.1858 die Regierungsgeschäfte an seinen Bruder Wilhelm, dieser war daher seitdem Regent. 
 Seit dem 2.1.1861 war er als Wilhelm I. König von Preußen. Krönung am 18.10.1861. 
 Er wurde am 18.1.1871 als Wilhelm I. Deutscher Kaiser.*22.03.1797 +09.03.1888. 
 Kronprinz war 1833 Sein Sohn Friedrich III., der 9.3.1888 König v. Preußen und Deutscher Kaiser wurde, aber bereits am 15.6.1888 in Potsdam starb. 

c) Bilder der Kirche https://www.youtube.com/watch?v=lJxUWxc-BBs und  über 
http://www.dresden-und-sachsen.de/oberlausitz/goerlitz_peterskirche.htm 

d) Vorher war er noch von Försterei Ruhheide/bei Thorn zur Försterei Weissensee bei Crone a.d. Brahe, 20km nördl. Bromberg, versetzt worden, danach wohl war Lipiny der 
Alterssitz. Seine Frau stammte aus dem nahen Rinkau. 
Lubania-Lipiny is a village in the administrative district of Gmina Swiekatowo, within Swiecie County, Kuyavian-Pomeranian Voivodeship, in north-central Poland. 
(Wikipedia 4.11.2010) 

 
1Königlich Preußische Regierung 440.F.III S. 1/0 
Bestallung als Förster für den bisherigen Forstaufseher Paul Richard Guido Oldecop. 
Der bisherige Forstaufseher Paul Richard Guido Oldecop wird hierdurch zum Förster ernannt. 
Es geschieht dies in dem Vertrauen, daß der nunmehrige Förster Oldecop Seiner Majestät dem Könige und dem Königlichen Hause in 
unverbrüchlicher Treue ergeben bleiben und die Pflichten des ihm übertragenen Amtes in ihrem ganzen Umfange mit stets regem Eifer erfüllen 
werde. Urkundlich dessen ist diese Bestallung von uns ertheilt und vollzogen worden. 
Bromberg, den 9ten Februar 1876. 
Stempel KOENIGL. PREUSS. REGIERUNG BROMBERG 
Königlich Preußische Regierung 
v. Wagnerus 
Karst. 
Draheim 
Die linke obere Ecke des Originals ist weggerissen, vermutlich gedruckter Briefkopf Königliche Regierung, Abtheilung für directe Steuern, 
Domainen und Forsten. 
2Bewerbung für Otto Oldecop zur Kaiserl. Marine Briefe S. 1/2, 3Königlich Preußische Regierung Bestallung S. 1/1 
4Abschrift des Schulzeugnisses der Ev. Bürgerschule Freistadt - S. 1/0 
Schul= Zeugnis 
Paul Oldecop, Sohn des hiesigen Herrn Kanzlei- Inspectors Oldecop, 14 1/4 Jahr alt, besuchte seit einem Jahre die erste Klasse der hiesigen 
evangelischen Bürgerschule und zeichnete sich während dieser Zeit durch ein höchst gesittetes, anständiges und musterhaftes Betragen, das nie 
Veranlassung zu irgend einer Rüge gab, vor vielen seiner Mitschüler höchst vortheilhaft aus. Dabei bewies er einen höchst lobenswerthen Fleiß,  
und machte, von ziemlich guten Anlagen unterstützt, in allen Unterrichtsgegenständen, die hier gelehrt werden, recht erfreuliche Fortschritte. 
Im Deutschen, worauf er, so wie auf's Zeichnen, außerordentliche Mühe und Sorgfalt verwendete, fertigte er Aufsätze, wie Briefe, Erzählungen,  
Beschreibungen u.s.w. an, welche bei schöner Handschrift einen richtigen Styl und eine fließende Darstellung bekundeten. Im Latein erlernte er 
das Deklinieren und Conjugieren. Im Französischen übersetzte er den größeren Theil des I.ten Cursus des praktischen Lehrgangs von Ahn. Im 
 Rechnen löste er mit Fertigkeit die Aufgaben aus der einfachen und zusammengesetzten Regula de tri, aus der Gesellschafts=, Zins= und 
Kettenrechnung. In der Geographie machte er sich mit Deutschland und mit den übrigen Ländern Europas genügend bekannt. In der Geometrie 
kam er bis zum Pythagoräischen Lehrsatze. In Geschichte, Naturlehre und Naturbeschreibung endlich waren ebenfalls seine Leistungen recht 
befriedigend. Es steht demnach zu sagen, daß dieser fleißige, wohlgesittete Schüler, der auch durch Bescheidenheit, Freundlichkeit, große 
Reinlichkeit und Ordnungsliebe sich die Liebe aller seiner Lehrer in hohem Grade erwarb, in dem von ihm erwählten Berufe sich vortheilhaft 
auszeichnen, sich stets eines wohlgesitteten, tugendhaften Wandels befleißigen und einst unter Gottes Beistande ein recht nützliches Mitglied 
der menschlichen Gesellschaft werden wird. 
Dieses Schulzeugnis wird ihm bei seinem Abgange von hier der Wahrheit gemäß ausgestellt von 
Freistadt, d. 1.ten Mai 1851  Lähr, Rector 
 
Vorstehendes Schulzeugnis ist eine wortgetreue Abschrift des von mir, der ich damals Rector in Freistadt war, dem Paul Oldecop ausgestellten 
Schulzeugnisses. Solches bescheinige ich, der ich seit 1854 Pastor in Reichenau bei Priebus bin, unter Beidrückung des hiesigen Kirchensiegels  
Reichenau, d. 24sten April 1856                  Siegel     Lähr, Pastor. 
Ob davor weitere Schulzeiten lagen, ist nicht belegt. 
 
5Attest über Privat-Forst-Lehre ,Zeugnisse S. 1/1 
Preuß. Gebührenstempel 
EIN HALBER THALER 15 GR: 
Attest über Privat-Forst "Lehre" 
 
Dem Paul Oldecop geboren den 14. Julÿ 1836 zu Görlitz Sohn des Königl.Kreisgerichts- Kanzlei Inspector Herrn Oldecop zu Freÿstadt, 
bezeuge ich hiermit, daß derselbe Zweÿ Jahr, vom 1. October 1851, bis heut bei mir in einer Privat- Forst- Jagdlehre gewesen und sich in dieser 
Zeit bei streng sittlichem Betragen und wahrhafter Redlichkeit, mit Fleiß und Umsicht dem Forst- und Jagdwesen gewidmet und reichliche 
Kenntnis erworben hat, so daß ich denselben überall hin empfehle u. ihn meine Sorgfalt begleiten wird. 
Um meine vorstehenden Angaben zu bekräftigen habe ich auf heut zur Prüfung desselben, hinsichtlich dessen Kenntnisse im Forst und 
Jagdfach den Gräflich v. Hardenberg schen Oberförster Herrn Schroth zu Pohlschildern, den Freiherrlichen v. Rothkirch schen Revier- Förster 
Herrn Scholz zu Briese Liegnitzer Kreises, so wie den Herrschaftlichen Revier- Förster Herrn Scholz zu Buchwäldchen Lübener Kreises 
erwählt, deren Zeugnis hier nachstehend erfolgen soll. 
Forsthaus Rehberg den 18. September 1853 
der Königl. Förster u. Landschaftl. Forst- Taxator 
Dienstsiegel rot Ferdinand Schmetzer 
 
Das in der heut hierselbst unternommenen Prüfung des Paul Oldecop derselbe die ihm vorgelegten 35 schriftlichen Fragen über das Forst  und 
Jagdwesen in unserer Gegenwart so wie die an ihn gerichteten mündlichen Fragen zu unserer Zufriedenheit beantwortet hat und daß wir über 
sein sittliches Betragen während der Lehre nur Lobenswerthes vernommen, bezeugen wir hiermit der Wahrheit gemäß, pflichtmäßig. 



Forsthaus Rehberg den 18. September 1853. 
Dienstsiegel rot Scholz Förster in Briesa 
Dienstsiegel rot Schroth Herrschaftl. Oberförster zu Pohlschildern 
Dienstsiegel rot Friedrich Scholz Herrschaftl. Förster 
 
6Lehr-Attest für Paul Richard Guido Oldecop ,Zeugnisse S. 1/1 
Lehr- Attest für Paul Richard Guido Oldecop 
EIN HALBER THALER 15 GR: 
Auf Grund der angeschlossenen Genehmigung des Oberforstbeamten, Oberforstmeister von Stein zu Bromberg vom 29.October 1856 hat sich 
der Gefreite des 5. Jäger Batallions Paul Richard Guido Oldecop 21 Jahre alt, Sohn des verstorbenen Kanzlei Inspektors Oldecop zu Freistadt in 
Schlesien, vom 1. Oktober 1856 bis zum heutigen Tage mithin 1 Jahr bei dem unterzeichneten Königlichen Oberförster zur Erlernung des 
Forst- und Jagdwesens, behufs Erwerbung des vorschriftsmäßigen Lehrbriefes aufgehalten und bei der in Gegenwart der Unterzeichneten 
abgehaltenen, sowohl schriftlichen als mündlichen Prüfung in der Forst- und Jagdwissenschaft gute Kenntnisse dargethan, so daß ihm das 
Prädikat 
gut 
bestanden hat beigelegt werden können. 
Die moralische Haltung und sonstige Führung des Oldecop ist vorzüglich gewesen, so daß ihm in dieser Beziehung nur das vortheilhafteste 
Zeugnis ertheilt werden kann. 
So geschehen Bialoslive, den 29. September 1857 
Dienstsiegel rot Benzehr Königlicher Oberförster als Lehrherr 
"               Wesenberg Königlicher Oberförster als Examinator 
"               Schilling Königlicher Oberförster als Examinator 
"               v. Stamitz Königlicher Forstmeister 
 
Vorstehendes Lehr- Attest wird hierdurch von mir bestätigt. Bromberg, den 10. October 1857 
Dienstsiegel rot Der Oberforstmeister v. Stein 
 
Auf Grund dieses Lehrbriefes kann nach tadelfreier einjähriger activer Dienstzeit die Verpflichtung zur 15- jährigen Dienstzeit im Jäger Corps 
erfolgen, unter Anrechnung der bis jetzt abgeleisteten activen wie Reserve- Dienstzeit vom 14. Juli 1856.- dem 21 ten Geburtstage- , gemäß 
dem annectirten Erlaubnisscheine. 
Görlitz, den 1. December 1857 
Stempel grün, KÖNIGLICH PREUSSISCHES 5. JÄGERBATALLION 
 v. Bornstädt 
Oberstlieutenant und Commandeur 
(JK:  zu klären ist der Verwandschaftsbezug zu diesem v. Bornstädt!) 
JK: Im 17.Jhdt. heiratete Conrad Ernst v. Geßler eine Tochter der Louise v. Stein. Ob sich , wie auch aus der Unterschrift v. Bornstädt ( 5. 
Jägercorps) auf dem Lehrzeugnis, auf eine verwandschaftliche Förderung des Enkels einer v. Bornstedt schließen läßt, mag spekulativ sein. Das 
Zusammentreffen hier ist jedoch bemerkenswert! 
 
7Taufbuch der ev. Hauptkirche Peter und Paul Görlitz/ Oberl. 1836 S. 0/0 
 
8Taufbuch der ev. Hauptkirche Peter und Paul Görlitz/ Oberl. 1836 S. 0/0 
/Militaria/                                                            Extract aus den Taufbüchern bei der Hauptkirche zu S.S. Petri et Pauli allhier in Görlitz. Hrn. 
Robert Heinrich Julius Oldecop's, Bezirksfeldwebels der 3. Compagnie des 1. Bataillons 6. Königl. Preuß. Landwehr- Regiments, und Frn. 
Johanne Henriette Wilhelmine geb. Hardt, ehel. Sohn: Paul Richard Guido, ist allhier geboren im Jahr Ein  Tausend Acht Hundert Sechs und 
Dreißig, den vierzehnten Julii, Donnerstags, früh halb sieben Uhr, und hierselbst getauft worden den 2. August 1836. Solches wird hierdurch 
von Amtswegen attestiert.       Görlitz, den 4. September, 1850.                       (Stempel): SIEGEL DER PFARRKIRCHE ZU GOERLITZ          
Der Königliche Superintendent, Pastor primarius zu S.S. Petri et Pauli Bürger. 
 
9Brief Irmgard Monkenbusch 22.11.1998 Ahnentafel S. 2/2 
 
Das Sterbedatum 2.01.1891 hatte Dieter Wilhelm Weber-Oldecop schon eingesetzt (JK). 
 
K 3.7.1869 in Bromberga,b,1 
          Anmerkungen:  

a) Eltern im Poznan Project unter Eintrag 274/1892 zur Heirat der Tochter Elisabeth in Bromberg. 
b) Im Poznan Project: Olderop=Oldecop! 

 
1Heiratsreg. Ev. Kirche Bromberg 1869 No121 S. 0/0 
< Heiratsurkunde, Abschrift > 1869.No.121. 
Daß der Forstaufseher Paul Richard Guido Oldecop's zu Smukalla mit Jungfrau Josephine Olga Gericke zu Rinkau am 3. (:dritten:) Juli 1869 (: 
achtzehnhundertneunundsechzig:) in der hiesigen evangelischen Kirche getraut worden ist, wird hiermit amtlich bescheinigt. 
Bromberg, den 23.Februar 1891 
Evangel. Pfarramt. 
P.Arau 
< Stempel > SIEGEL DER EVANGELISCHEN KIRCHE ZU BROMBERG 
Forsthaus Rinkau gehörte 1912 zum selbständigen Forstgutsbezirk Bülowsheide Kr. Schwetz. Im Poznan Project wird statt Guido Veit als 
Vorname genannt. 
13    Josephine Olga [Józefa-Olga] GERICKEa,1, (1925) Försterwitwe2, Försterfrau, kath., Tochter des Ferdinand Louis Gericke (g 1815 (g), 
s 1877 (v)) (siehe Nr. 26) und der Elisabeth gnt. Elize von Bornstedt (g 1817 (g), s 1877 (n)) (siehe Nr. 27) 
g 22.4.1851 in Ornontowitz b. Gr.Dubensko/O.S.b,3, t 14.5.1851 in Groß Dubensko Kr. Rybnik/O.S.4 
s 20.9.1925 in Berlin-Oberschöneweide5, b ?.9.1925 ebd. Foto des Grabs bei JK in Hohne vorhanden, 
          Anmerkungen:  

a) Leopold Graf v.Geßler in Breslau fragte am 30.04.1903 schriftlich, im Verlauf der ersten geplanten Auflösung des Fideikommiß der Grafen Geßler (Güter Schoffschütz 
und Lomnitz in Oberschlesien) bei Josephine Oldecop, geb. Gericke, dann wohnhaft in Berlin N, nach dem Sterbeort und -Datum ihrer Mutter Elise v.Bornstedt. Kopie des 
mir von meiner Großtante Margarete Oldecop vererbten Briefs erhielt Frau Sabina v.Thuemmler geb. v.Keil von mir. 
Josephine heiratete schon mit 18 Jahren am 3.7.1869 in Bromberg. Siehe seit 2018 die Heirat im Posen Projekt. 

b) Abschrift aus dem Geburts- und Taufbuch in Dobiensko 6.9.1969 (polnisch; dies gab Dieter W. Weber- Oldecop an Albrecht von Bornstedt): 



Diözese Kattowitz 
Nummer und Jahr des Taufbuches 81/1851 
Józefa - Olga Gericke 
Vater Louis Gericke 
Mutter Elize v. Bornstedt 
Ort und Tag der Geburt: 22. April 1851 in Ornontowicach 
Tag und Ort der Taufe:  14. Mai 1851 in Dobiensku 
 
Die Übereinstimmung mit den Originaleintragungen bestätigt: 
Dobiensko, den 6.September 1969, Jerzego 

1Abschrift der Taufurkunde Gr. Dubensko Kr. Rybnik/O.S. 81/1851, 2Berliner Adressbuch: Zentral- u. Landesbibliothek Berlin,dig, 3Kathol. 
Kirchenbuch Parochie Gross Dubensko/ Rybnik/ OS Abschr.1891, 4ebd. Abschr.1891, 5GENEALOGIE, H.5/ 81 81 S. 0/0 
 
14    Hermann Emil DUPKEa, Sattlermeister, evang., Sohn des Johann Friedrich Wilhelm Dupke (g 1815, s 1893) (siehe Nr. 28) und der 
Friederike Theresia Dorothea Erdmann (g 1818, s 1880) (siehe Nr. 29) 
g 21.7.1849 in Kyritz Kr. Ostprignitz(w)1 
s 1892n in Berlin N 
          Anmerkungen:  

a) Der Name Dupke bedeutet Töpfer. Im 12.Jh. wurde Grope durch Düppen in Westmitteldeutschland abgelöst. Davon Düpper, Döp(p)ner, Töpfer, auch Duppenbecker. Im 
Norden auch Pöttker. 
Die Dupkes besaßen in Kyritz ein typisches 7-Fensterfront-Haus. Ich habe die Kirche in Kyritz beauftragt, nach seinen Eltern zu suchen, die Daten ihrer Kinder fand ich im 
Taufbuch Kyritz, 9.9.2003 J.K. 
Am 1.10.2003 bekam ich erschöpfend Auskunft durch Frau Gumpert in Kyritz. J.K. 

1Taufbuch der Ev. St.-Marienkirche zu Kyritz/ Ostprignitz 1849 S. 22/70 
 
K 2.3.1873 in Kyritz Kr. Ostprignitz, St. Marienkirchea,b,1 
          Anmerkungen:  

a) Der Prediger hatte den Namen Dr. Dieben, wohl ein Herkunftsname. Dies kann der Ort Diepen gewesen sein, den die Schenken zu Diepe (später Schenck von Flechtingen) 
besaßen. Der Ort konnte bisher nicht gefunden werden. Er müßte aber in Sachsen-Anhalt liegen, laut H. Buchmann aus Flechtingen ein Flurstück in der Nähe von Etingen. 
J.K.2003 

b) ,ermittelt von Frau Gumpert im Archiv des Evang. Pfarramts in Kyritz. 
1Heiratsreg. Ev. Pfarramt Kyritz 1873 S. 0/0 
15    Auguste Wilhelmine Dorothee SIEMERa, Meisterfrau, evang., Tochter des Friedrich Andreas Siemer (g 1808, s 1872) (siehe Nr. 30) und 
der Philippine Friederike Dorothea Marie Miesner (g 1817, s 1871) (siehe Nr. 31) 
g 26.9.1853 in Tornow b Kyritz(w)1, t 9.10.1853 ebd.(w) 
s 1893n nicht in Kyritz, wohl in Berlin (J.K.) 
          Anmerkungen:  

a) Der Name Siemer kommt öfter in Westfalen und Ostfriesland und auch in Wittingen vor, die Mormonen (LDS) haben darüber Notizen. 
Dr. Erhard Tesmer gab einen Hinweis. Im Kirchenbuch Kleinow in der Prignitz: 
1. Trauung 1666 Jochim Siemers oo Beek Schumacher. 
2. Trauung 15.09.1669 Jochim Siemers oo N. Salman (evtl. 2. Ehe) [Salman = Treuhänder] 
Im Buch "Augsburger Eliten" ist ein Geldgeber Symer in Flamen erwähnt. 
Frau Reimann aus Wusterhausen suchte Daten heraus, aus Tornow nö. v. Kyritz über den Bauern Siemer und seine Kinder. Ein Pate kam nämlich aus dem benachbarten 
Tramnitz zur Taufe nach Kyritz. (Lt. Fr. Gumpert, Kyritz, könnte es Martin Erdmann sein?). 

1Heiratsreg. Ev. St.-Marienkirche zu Kyritz/ Ostprignitz 1873 S. 0/7 
 
IV. Generation  
 
 
16    Ludwig Ferdinand KLATTa, Landgerichtsbotenmeister1, Mit 88 Jahren ältester männlicher Ahn (vor Ohle Jebsen in Kolding, 86 Jahre alt), 
evang., Sohn des Christian Friedrich Klatt (g 1784, s 1833) (siehe Nr. 32) und der Anna Christina Goldbeck (g 1784, s 1864) (siehe Nr. 33) 
g 28.6.1821 in Kuhtz Kr. Schlawe/Pomm.2, t 8.7.1821 in Nemitz Kr. Schlawe/Pomm.b,2 
s 17.2.1910 in Stolp in Pommern3 
          Anmerkungen:  

a) Eine Catharina Klatt verh. Dresken war Patin. 
b) Daten aus dem Internet abrufbar seit März 2013. 

 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
 
2Tauf-,Trau-u.Sterbereg. d. Nemitz und Soltikowschen Gemeinde 1820-1875 S. 1821/25 
25. 
geb. den Achtundzwanzigsten Juni, get. den Achten July 
Ludwig Ferdinand 
                    Kuths 
V. Christian Klatt, Bauer und Eigenthümer, 
M. Anna Christina Goldbecken. [Goldbeck] 
                    Paten 
1.David Schultz, Büdner in Ratteick 
2.Johann Dreske, Knecht in Kuths 
3.Cath. Klatten verh. Dresken [Klatt] 
 
3Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Der Bäcker Carl Friedrich Klatt, geb. in Schlawe am 15.3.1851, Sohn des zu Schlawe verstorbenen Gerhard Jürgen Ernst Klatt und dessen Ehefrau Sophie geb. Dahl, 
wohnte in Belgard mit der Ehefrau Ida Auguste Henriette Hahs. Archiwum Pa`nstwowe w Koszalinie Archiv Köslin abrufbar. 

17    Rosaline Wilhelmine BARZa, evang., Tochter des Christian Friedrich Barz (g 1763, s 1825) (siehe Nr. 34) und der Hedwig Regina Jaeckel 
(g 1771, s 1843) (siehe Nr. 35) 
g 11.10.1815 in Kl. Soltikow1 
s 28.12.1901 in Stolp i.Pomm.2 
          Anmerkungen:  

a) Barz , Bortz aus Barthold. (Heintze, Die Stolper Namen) 



1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
18    Karl Gottlieb BRUNKE, Arbeiter, evang., Sohn des Gottfried Brunke (*..., +...) (siehe Nr. 36) und der Katharina Sophia Wockenfuss (*..., 
+...) (siehe Nr. 37) 
g 22.10.1811 in Strickershagen b.Stolp i.Pom.1 
s 2.12.1885 in Stolp i.Pomm.2 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
K 12.10.1838 in Stolp i.Pomm.1 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
19    Caroline Wilhelmine CZADZACKa, Eintrag im Kirchenbuch Suckow/Pommern nicht mehr lesbar. Wasserschaden., evang., Tochter des 
Jakob Friedrich Czadzack (K 1814) (siehe Nr. 38) und der Charlotte Ephrosine Redmann (K 1814) (siehe Nr. 39) 
g 19.11.1815 in Wusseken Kr Schlawe/Pom.(w) Kirchspiel Bartinb,1 
s 12.3.1901 in Stolp i.Pomm.2 
          Anmerkungen:  

a) Wockenfuss (Wocke=Spindel) und Scharsack (Scharsach(s)=Schermesser) 
sind Begriffe aus der Wollverarbeitung der Schäfer und Bauern. Vermutlich war der Sachs auch das Kurz-Schwert der Sachsen. 
Der wirkliche Ort ist nicht bekannt. 
Im Buch Der Kreis Schlawe, Band II. schreibt Diether von Kleist zum Ort Wusseken: mehrfach vorkommender Name auch in den Kreisen Köslin, Bütow,Stolp. Slawisch, 
etwa: Ort auf in den Wald gehauener, gerodeter  Lichtung. 

b) Heute polnisch: Osieky. Dammen ist in der Ahnentafel gestrichen. Vilsiken darüber geschrieben /Stolp. Wusseken meine Ergänzung. JK 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
20    Sven SVENSSONa, vermutl. Vater, landsman wohl bei Familie Beck., luth. 
g 24.4.1801 in Halmstad, Hållands län/Sverige(w)b,1 
s 6.9.1860 in Halmstad, Hållands län/Sverige(w)2 
          Anmerkungen:  

a) Zweifelhaft, denn bisher konnte Sven nicht in den Kirchen-Büchern gefunden werden. Auch der hier genannte Sohn Olof hat bei my heritage andere Partnerin. 
Ab 1900 mußte jeder Schwede neben seinen Vornamen nun auch den Vornamen des Vaters mit Anhang -son als Familiennamen angeben. J.K.12.2013. 
Auf der AT von Alfred Klatt ist notiert, daß am 11.2.1936 im Landesarchiv Lund, Schweden, zu beiden Eltern nichts zu ermitteln war. Ob der Ort Halmstad Malmöhus län 
oder Halmstad Hållands län die Heimat war, ist ungeklärt. Ich konnte die Kirchenbuch-Filme zu Halmstad Malmöhus län und Halmstad Övraby Hållands län ausleihen, 
habe aber zu den Daten nicht die Einträge gefunden. Gibt es noch das KB Halmstad Hållands län?? 
Im Adressbuch der Stadt Eckernförde von 1897 ist auf Seite 31 ein Sven Svenson (Pantoffelmacher) in der Kappelner Str. genannt (Ortsname Borby, DES des Compgen 
2018). Es könnte ein Verwandter sein. 
Das heute schwedische Gebiet Schonen gehörte unter Königin Margrete, Waldemar Atterdags Tochter, zu Dänemark, im Rahmen der Kalmarer Union von 1397-1523. "bis 
1658 hat Malmö tatsächlich zu Dänemark gehört. Dort begann auch die Reformation in Dänemark. Mit dem Frieden von Roskilde, der den Zweiten Nordischen Krieg 
beendete, kam Schonen mit Malmö dann zu Schweden. Siehe auch den Artikel über Schonen bei Wikipedia." 
Jens Bornemann, Stockholm, jetzt Göteborg, hat sich erboten, einmal in den Original-KB zu forschen (20.02.2006). Ich fand seine Ergebnisse beim Compgen. Mail to 
gadus_morhua@hotmail.com 

b) *1801 nur in: Bosjökloster, Malmöhus län. (DISBYT Sverige) 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
H... 
21    (f) NN 
 
22    August Lorenz OHLSENa, (1845) Nagelschmied1, luth., Sohn des Diederich Ohlsen (g 1775, s 1834) (siehe Nr. 44) und der Caren 
Bierregaard (g 1778, s 1858) (siehe Nr. 45) 
g 2.8.1814 in Haderslev2, t 20.8.1814 ebd.2 
          Anmerkungen:  

a) Volkszählung 1845: Lorenz Ohlsen 30 J., verh., Nagelschmidt, *Haderslev, Adresse Klingenberg, Anzahl Familien/Haus 3. 

 
1DDD Volkszählung FT Danmark 1845 
 
2Das Taufregister d. ev.-luth. Kirchengemde. Sonderburg 1814 S. 310/58 
310. 1814, Nr. 58, geb. 2., get. 20. August, b) Lorenz Ohlsen, des Bürgers und Amtsschneiders Diederich Ohlsen, auf dem Schloßgrunde zur 
Miethe, und Caren, geborne Bierregaard hierselbst, ehelicher Sohn. 
Gevatter- Jens, Philipp; Herr Nissen; Jungf. M. Chr. Fehr. 
 
K 28.5.1842 in Haderslev1 
 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
23    Catharina Maria HANSENa, luth., Tochter des Morten Hansen (*..., s 1842) (siehe Nr. 46) und der Anna Margaretha Hansdatter (K 1816) 
(siehe Nr. 47) 
g 28.11.1817 in Marstrup-Hoptrup1 
s 12.4.1851 in Hadersleben Hztm. Schleswig2 
          Anmerkungen:  

a) Marstrup wird durch die Chaussee nach Hadersleben (Ochsenweg) in Norder- und Süder-Marstrup geteilt. Kirchspiel Hoptrup Sogn, Sﾛnderjyllands Amt. 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
24    Robert Julius Heinrich OLDEKOPP, Königl. preuß. Kreis- Gerichts- Kanzlei- Inspector in Freystadt1, (1836) Bezirksfeldwebel in 
Görlitz/Neiße(w), 3. Compagnie des 1. Bataillons 6. Königl. Preuß. Landwehr- Regiment2, evang., Sohn des Friedrich Wilhelm Albrecht 
Ludewig Oldekop a.d.H. von? Oldecop (g 1750 (w), s 1804 (?)) (siehe Nr. 48) und der Sophie Kinzel (g 1770 (g), s 1804 (n)) (siehe Nr. 49) 
g 23.1.1804r in Glogau/Oder3, t 25.1.1804 ebd. morgens um 10 Uhr4 
s 25.1.1857 in Freystadt abends um 11 Uhr5, b 30.1.1857 ebd. 
1Sterbebuch der ev. Kirche Freystadt i. Schles. 2Taufbuch der ev. Hauptkirche Peter und Paul Görlitz/ Oberl. 3Taufreg. Ev. Pfarramt Glogau 
1804/25. Januar S. 0/0, 4ebd. 1804/25. Januar S. 0/0, 5Sterbebuch der ev. Kirche Freystadt i. Schles. - S. 0/0 
 
K 5.12.1833 in Penzig/Neiße, Aufgebot in Görlitz und Glogau/ Oder vom 24.11.-01.12.1833a,1 
          Anmerkungen:  

a) Gab es eine Tochter Wilhelmine, die 1864 geheiratet hatte? (Posen-Projekt) 
1Trauregister d. Evang. Kirchengemeinde Görlitz 1833 S. 136/0 



25    Johanne Henriette Wilhelmine HARDTa, evang., Tochter des Carl (?) Emil Benjamin Hardt (*..., s 1833 (v)) (siehe Nr. 50) und der 
Johanne Dorothea Thiele (K 1808 (v)) (siehe Nr. 51) 
g 24.11.1808v in Brieg/Oder i.Schles.b,1 
          Anmerkungen:  

a) Durch den Auszug aus dem Trauregister in Görlitz vom 08.05.1998 wurde mir erst bekannt, daß der Vater der Braut, Carl(?) Emil Benjamin Hardt, in >> Glogau Proviant 
Backmeister  war. Dies hatte aber schon D.W. Weber-Oldecop in GENEALOGIE H.5/1981 veröffentlicht, offenbar hatte er andere Quellen, welche? Jedenfalls konnte er 
noch nicht wissen, daß nur das Aufgebot in Glogau und gleichzeitig in Görlitz stattfand, die Hochzeit jedoch in Penzig/Neiße!! 

b) Geburtsdatum geschätzt nach Angabe: 25 J. alt am 24.11.1833 in der Aufgebotsurkunde. Der Geburtsort Brieg wird von D.W. Weber- Oldecop genannt in GENEALOGIE 
H.5,/ 1981, S. 550. 

1Trauregister d. Evang. Kirchengemeinde Görlitz 1833 S. 136 
 
26    Ferdinand Louis GERICKEa, (1845) Forstbeamter in Ornontowitz Kr.Rybnik/O.S. in Ornontowitz b. Gr.Dubensko/O.S.1, (1849) Förster 
in Ornontowitz b. Gr.Dubensko/O.S., dann in Rinkau, selbständige Forstgemeinde Bülowsheide Kr. Schwetzb,2, Konf. n. bek., Sohn des (m) 
Gericke (*..., +...) (siehe Nr. 52) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 53) 
g 1815g 
s 1877v auch nach Poznan-Project 233/18773 
          Anmerkungen:  

a) Im Adressbuch Görlitz von 1949 gibt es diese Namen: 
Gerick, Paul, Krankentr., Klingewalder Str. 11, 
Gericke, Wilhelm, Maßschneider, Frauenburgstr. 87 pt., 
Gerike, Walter, Obering., Goethestr. 34. 
In Ornontowitz, Kreis Rybnik, gab es ab 1900 das Schloss des Eisen-Industriellen Hegenscheidt aus Westfalen (kalt geschmiedete Drahtseile und Nägel, Innovation, 
"Firma Obereisen"). 

b) Später war er in Rinkau bei Schwetz tätig, seine zweite Tochter wurde in Bromberg getauft (IGI). 

 
1Schles. Provinzialblatt 1846,1 
 
2Kathol. Kirchenbuch Parochie Gross Dubensko/ Rybnik/ OS Abschr.1891/1934 S. 1/1 
Zitat:... Louis Gericke, Förster. 
 
3Heiratsreg. Ev. Kirche Bromberg 233/1877 
 
K 28.12.1845 in Gleiwitz1 
1Schles. Provinzialblatt 1846,1 S. 67 
27    Elisabeth gnt. Elize von BORNSTEDTa, Försterfrau Der Förster Louis Gericke wurde ihr Ehemann., evang., Tochter des Joseph Franz 
Bernhard Johann Nepomuc Walentin von Bornstedt (g 1784, s 1854) (siehe Nr. 54) und der Caroline Beate Marianne gnt. Marie Gräfin von 
Geßler (g 1790, s 1854 (n)) (siehe Nr. 55) 
g 1.7.1817g1 
s 1877n Sie war bei der Heirat der Tochter Klara zugegen.2 
          Anmerkungen:  

a) Der Vorname Elisabeth kam bei einer Urgroßmutter vor und wird bei einer Enkelin  wieder genannt. Als Mutter in der Geburtsurkunde der Tochter Josephine in 
Oberschlesien steht [hier polnisch] Elize geschrieben. In der Heiratsurkunde ihrer Tochter Klara 1877 in Bromberg steht dann Elisabeth. (Poznan Project) 
Sie hatte nach salischem Recht aus ihrer eigenen Adels-Familie hinausgeheiratet und somit auf alle evtl. Privilegien verzichtet. Auch wurden die Rechte des Adels 1919 
laut Artikel 109 der Verfassung abgeschafft. Die Namenszusätze von, Graf, Fürst wurden als Namensbestandteil fortgeführt. 

1Kambach, Uwe,: Die Eheschließungen i.d.Schles.Provinzialbl. 1816 S. 0/0, 2POZNAN PROJECT 26.1.2018 233/1877 
 
28    Johann Friedrich Wilhelm DUPKEa, (1839) Sattler u.Tapezier, angehender, in Wittstock (Dosse)2, (1849) Sattlermeister in Kyritz Kr. 
Ostprignitz1, evang., Sohn des Johann Gottfried gnt. Friedrich Dupke (g 1779 (r), s 1853) (siehe Nr. 56) und der Rosina Dorothea Hofmann 
(g 1792 (r), s 1853 (n)) (siehe Nr. 57) 
g 14.11.1815 in Altboruy (Alte Gemeine)/Prov. Posen Söhnleinb,3, t 17.11.1815 in Hammer-Borui Kr. Bomst (Babimost)/ Prov. Posen4 
s 10.1.1893 in Kyritz Kr. Ostprignitz Marie Dupke oo Brix zeigt den Tod an5, b 20.1.1893 ebd.6 
          Anmerkungen:  

a) Die Kirchenbücher der Ev. Kirche Hammer-Borui in der Diözese Wollstein wurden 1980 von der Kirche Jesu Christi der Heiligen der letzten Tage (Mormonen) verfilmt. 
Sie sind in der Forschungsstelle der LDS (Heilige der letzten Tage, Mormonen) in Hannover am Bildschirm auswertbar. Ich hatte mir 2 Rollen ab 1795, damals noch in 
Celle,  ausgeliehen. Jetzt aber sind die Daten auch im Poznan-project nach Namen digital auswertbar. JK 

b) Im Taufeintrag in Hammer steht der 15. Dec. als Tauftag, der 
14. Dec. als Geburtstag. 

1Taufbuch der Ev. St.-Marienkirche zu Kyritz/ Ostprignitz 1849 S. 22/70, 2Traubuch Wittstock 1839 S. 379/0, 3Sterbebuch der Ev. St.-
Marienkirche in Kyritz 1893 S. 114/4, 4Taufreg. Ev. Kirche Hammer-Boruy Kr. Bomst 1815 S. 552/95, 5Sterbeurkunde Standesamt Kyritz 1893 
S. 0/0, 6Sterbebuch der Ev. St.-Marienkirche in Kyritz 1893 S. 0/0 
 
K 29.12.1839 in Wittstock (Dosse)a,1 
          Anmerkungen:  

a) In Wittstock ohne eigenen Hausbesitz. 
1Traubuch Wittstock 1839 S. 379/0 
29    Friederike Theresia Dorothea ERDMANN, Meisterfrau, ev-ref., Tochter des Johann August Rudolph Erdmann (g 1777, s 1845) (siehe Nr. 
58) und der Johanna Carolina Wilhelmina Krüger (g 1776, s 1828) (siehe Nr. 59) 
g 9.3.1818 in Jerichow1 
s 3.1.1880 in Kyritz Kr. Ostprignitz morgens 7 1/2 Uhr2 
1Kirchenbuch der Reformierten Kirche Jerichow Taufreg.1818 S. 0/0, 2Sterbeurkunde Standesamt Kyritz 1880 S. 0/0 
 
30    Friedrich Andreas SIEMERa, Colonistensohn aus Sechzehneichen b Wusterhausen1, (1853) Bauer in Tornow b Kyritz, eingeheiratet2, 
evang., Sohn des Martin Siemer (*..., s 1835 (v)) (siehe Nr. 60) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 61) 
g 17.3.1808 in Sechzehneichen b Wusterhausen 
s 29.7.1872 in Kyritz Kr. Ostprignitz(w), b 1.8.1872 in Tornow b Kyritz3 
          Anmerkungen:  

a) Frau Gumpert in Kyritz hat Daten über seine Familie in Tornow, nördl.  Wusterhausen gefunden. Anfrage bei Frau Reimann dort am 10.10.2003. Daten erhalten, 
23.12.2003. J.K. 

1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1808 S. 0/0, 2Heiratsreg. Ev. St.-Marienkirche zu Kyritz/ Ostprignitz 1873 S. 0/7, 3Kirchenbuch Tornow b 
Kyritz 1872 S. 0/0 
 



K 6.9.1835 in Tornow b Kyritz1 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1835 S. 0/0 
31    Philippine Friederike Dorothea Marie MIESNER, Bäuerin, evang., Tochter des Christian Cersten Friederich Miesner (g 1785, s 1873) 
(siehe Nr. 62) und der Wilhelmine Philippine Dorothea Sabine Meier (g 1788, s 1871) (siehe Nr. 63) 
g 7.5.1817 in Tornow b Kyritz 
s 17.8.1871 in Tornow b Kyritz 
 
V. Generation  
 
 
32    Christian Friedrich KLATTa, (1821-1833) Bauer u. Eigenthümer in Kuhtz Kr. Schlawe/Pomm.1, Alle Nemitzer Bauern wurden unter 
Landrat Anton v.Kleist nach Gr.Soltikow umgesiedelt., luth. 
g 29.10.1784 in Kuhtz Kr. Schlawe/Pomm.b,2 
s 20.4.1833 in Nemitz Kr. Schlawe/Pomm. Niemica n. Kusice/Slawno3 
          Anmerkungen:  

a) Von 1277 bis 1283 besaßen die Askanier, Nachkommen des Esiko Fürst v. Anhalt zu Ballenstedt, das Gebiet Schlawe und Rügenwalde in Niederpommern. 1309 erhielt 
Brandenburg die Länder Stolp und Schlawe, die aber Markgraf Waldemar später an den Herzog von Wolgast abgab. 1648 gelangte Brandenburg endgültig in den Besitz 
von Hinterpommern, was bereits als Erbfolge 1338 und 1571 verabredet und erstmals 1464 nach dem Aussterben der Pommerschen Greifenherzöge beansprucht worden 
war. Weitere Geschichte S. 673 im o.g. Buch. Die Sprache um Schlawe herum war niedersächsisch geprägt! 
1284 soll sich nach der Sage vom Rattenfänger zu Hameln die Auswanderung junger Menschen nach Pommern zugetragen haben (Prof. Dr. Udolph, Jürgen, in Cellesche 
Zeitung 27.1.1998, S.21: "Göttinger hat Nachfahren der Kinder aus Hameln gefunden"). 
Mindestens seit 1528 gibt es den Namen Klatt bei Stolp in Pommern. Er trat schon im 14. Jh. in Hildesheim als Clatte auf (bedeutet wirrer Haarschopf). 

b) 4km vor Nemitz. 
1Tauf-,Trau-u.Sterbereg. d. Nemitz und Soltikowschen Gemeinde 1821, 2Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 3ebd. 1936 S. 1/0 
 
K 28.7.1807 in Kuhtz Kr. Schlawe/Pomm.1 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
33    Anna Christina GOLDBECKa, Bäuerin, Witwe, luth. 
g 2.1.1784 in Nemitz Kr. Schlawe/Pomm.1 
s 19.8.1864 in Gr. Soltikow Kr. Schlawe/Pomm.2 
          Anmerkungen:  

a) Es gibt zwei Sippen Goldbeck, eine in Westfalen seit ca. 1450 und eine in Pommern, u.a. im Kreis Schlawe. Diese kann aber auch im Mittelalter (dann vor 1450) von 
Goldbeck, nördlich Stendal, oder südlich Wittstock, nach Pommern gelangt sein, da in Westfalen bisher nicht bekannt ist, daß ein Familienmitglied ausgewandert ist! 
Näheres bei Karl Goldbeck, Theodor-Storm-Ring 30, 25436 Tornesch. T.04122-5994. 24.11.1997. JK 
Es gab aber auch in Pommern ein Dorf Goldbeck, ca. 35 km südlich von Nemitz! Ein Lehrer Otto G. soll in Pommern eine Familienchronik Goldbeck begonnen haben. 
Anfrage bisher ohne Erfolg (Ostmitteleuropa-Stelle wird aufgelöst). 
Listen Pommern Goldbeck und v. Goldbeck she. CD-ROM: 250 000 Namen Ahnenlisten- Kartei und Deutsches Familienarchiv, beim Verlag Degener & Co. Postfach 
1360, 91403 Neustadt/Aisch (bei J.Klatt Hohne vorhanden, wird noch ausgewertet u.a. 13. und 14.Jh. Goldbeck in Pommern). 1451 Mai 9. wird dem Rate von Arnswalde 
(Bürgermstr. Goldbeck, Hans) von HM der Schutz über das dem Kloster Gottesfrieden in Schivelbein gehörende Dorf Czulsdorf. 
Auch 1803 lebte lt. Volkszahl ein Lehrbursche Goldbeck, Caspar Paul Friedrich mit 18 J. in Kiel. (Verwandt mit Anna Christina? Kamen die Klatt zu ihm nach Kiel?) 

1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
34    Christian Friedrich BARZa, Gärtner, Krüger ein Gärtner war selbständ. Bauer mit mind. 2 Pferden und Land von 40-60 Morgenb, luth. 
g 11.9.1763 in Kl. Soltikow1 
s 10.3.1825 in Nemitz Kr. Schlawe/Pomm.2 
          Anmerkungen:  

a) Von: "'Thomas + Kerstin Barz' thomas-kerstin.barz@t-online.de [schloff]" <schloff@yahoogroups.de> 
An: schloff@yahoogroups.de 
Gesendet: 17:56 Sonntag, 3.Mai 2015 
Betreff: Re: [schloff] Pantoffelmacher in Schlawe/Deutsche "Schutztruppe" 
 
Hallo Herr Klatt, 
das ist mehr als interessant. Meine Vorfahren aus Klein Soltikow hießen Klatt und ab 1780 dann Barz, mithin genau umgekehrt, wie bei Ihnen/Dir. Ein Christian Friedrich 
Barz ist jedoch soweit ich es ersehen kann, nicht darunter. Im Jahre 1780 wurde in Kuhtz der Knecht Joachim Buslaff Bartz geboren, der dann am 30. November 1810 in 
Kl. Soltikow Catharina Elisabeth Klatt, geboren am 5. Juli 1785 in Söllnitz, heiratete. Über die Vorfahren des Knechts Joachim Buslaff Bartz ist mir nichts bekannt. 
Eventuell beginnen ab den vorhergehenden Generationen die gemeinsamen Vorfahren, auch wenn die Dörfer nicht übereinstimmen. Ein Blick auf die Karte verrät jedoch, 
dass die Dörfer alle im Süden von Schlawe liegen und daher persönliche Begegnungen untereinander von Dorf zu Dorf sehr häufig erfolgt seien dürften. 
Beste Grüße 
Thomas Barz 

b) Krüger war ein Gastwirt mit Bierausschank. 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
K 19.10.1792 in Gr. Soltikow Kr. Schlawe/Pomm.1 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
35    Hedwig Regina JAECKELa, evang. 
g 13.6.1771 in Kl. Soltikow 
s 24.7.1843 in Kl. Soltikow 
          Anmerkungen:  

a) Die in Grebshorn und Spechtshorn bei Hohne wohnenden Jäckel stammen aus dem Kreis Belgard und dem Kreis Kolberg in Pommern. 
Aus E-Mail von Lothar Mademann <lothar.mademann@gmx.de>: 
Albert Ludwig Twardokus 
geb. 22.3.1857 in Neuenhagen 
Tauftag 31.3.1857 evangelisch 
Sohn von Heinrich Twardokus (Büdner) 
und der Friederike geb. Bergerow (Info vom Pfarramt Petershagen) 
gest: 1942 in Kratzig 
 
Ludgarde Jäckel 
geb. 25.3.1859 in Schübben 
Tauftag 25.4.1859 evangelisch 
Tochter von Karl Franz August Jäckel (Schmied) 
und der Johanna Albertine geb. Panten (Info vom Pfarramt Zanow) 
gest: 14.5.1930 in Kratzig 
Heirat in Wusseken 6.4.1880. 

 
36    Gottfried BRUNKEa 



          Anmerkungen:  
a) Lt. Pfarramt Stolpmünde vom 17.3.1939 ist es nicht möglich weitere Daten zu ermitteln. JK 2005 

 
H... 
37    Katharina Sophia WOCKENFUSSa, In Celle lebte Dipl.-Ing. W., der in Pommern Ahnen hatte. (Salzhandel) 
          Anmerkungen:  

a) Lt. Pfarramt Stolpmünde vom 17.3.1939 ist es nicht möglich weitere Daten zu ermitteln. Sie könnten aber im unleserlichen Kirchenbuch von Wusseken II. in Pommern 
stehen. Im KB Wusseken I. bei Köslin nichts gefunden. Weitere Wockenfuß im Kreis Schlawe: S.840 Barzwitz, Bauer, S.873 Damshagen Erich, Schuhmacher und 
Natzmershagen Schlawe Wockenfuß Peter Bauer 1732 JK09. Auguste WOCKENFUSS 
*29.08.1867 in Gatz, Kr. Stolp, POM, +28.11.1891 in Zitzewitz, Kr. 
Stolp, POM. Wolf-Dieter W. in Celle. 
Wockenfuss (Wocke=Spindel) und Scharsack (Scharsach(s)=Schermesser) sind Begriffe aus der Wollverarbeitung der Schäfer und Bauern. 

 
38    Jakob Friedrich CZADZACKa, -Eintrag im Kirchenbuch Suckow/Pommern nicht mehr lesbar. Ausgeblichen, Wasser?, evang. 
g in Wusseken Kr Schlawe/Pom.(w) nicht Vilsicken1 
          Anmerkungen:  

a) Die Schreibweise des Namens ist in der Quelle Ahnenliste Alfred Klatt verschieden dargestellt, siehe dort: Czadzack=Scharsack? Der Familienname Scharsack kommt 
2005 in Springe, Hannover, Heeslingen, Bremen bis Hamburg vor. 
Wockenfuss (Wocke=Spindel) und Scharsack (Scharsach(s)=Schermesser) 
sind Begriffe aus der Wollverarbeitung der Schäfer und Bauern. Auch Scharnweber gehört hier her. 

1Kirchengemeinde Suckow 
 
K 25.11.1814 in Dammen i. Pomm.a,1 
          Anmerkungen:  

a) Weitere Daten der Ahnen lt. Schrb. des Pfarramts Dammen vom 16.3.1939 nicht feststellbar (Ahnentafel Alfred Klatt). Es kann aber im KB Suckow etwas gestanden 
haben, leider nicht mehr lesbar. JK 2006 

1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
39    Charlotte Ephrosine REDMANN, evang. 
 
44    Diederich OHLSENa, Amts-skrædermester i Sonderborg in Sonderborg i Danmark, luth., Sohn des Jeppe gnt. Jeb, Jep Ohlsen (g 1751, 
s 1814) (siehe Nr. 88) und der Metta (=Mette) Maria Catharina (?) Heimbockel (g 1741, s 1799) (siehe Nr. 89) 
g 8.5.1775 in Sonderborg i Danmark1, t 10.5.1775 ebd. Sct Marie Kirke Sonderborg1 
s 24.1.1834 in Haderslev Vor Frue Kirkeb,2 
          Anmerkungen:  

a) Dänemark wurde im von Bismarck (Preussen) gegen Dänemark geführten Krieg 1864 bei Düppel verlustreich besiegt. Nord- und Südschleswig wurden an Preussen 
angeschlossen. Der Bund deutscher Nordschleswiger wurde nach dem ersten Weltkrieg von 1914-18 und der Volksabstimmung in Schleswig (Nord- u. Südschleswig) von 
1920 gegründet. Er vertritt heute ca. 15.000 Mitglieder aus einer Gesamtbevölkerung von 250.000 in Nordschleswig (Sonderjyllands Amt). www.nordschleswig.dk 
Die dänische Minderheit umfasst heute ca. 50.000 Menschen deutscher Staatsangehörigkeit in Südschleswig, in Flensburg und Umgebung. Davon sind ca. 30.000 im 
www.sydlesvigsk-forening.de (oder www.sdu.de ) organisiert. 

b) Daten auch von Kjeld Olsen. 

 
1Kirchenbuch Sonderburg/DK, Statens Arkivalieronline 1775,Mai,Opsl 54 S. 54/22 
Jeppe Ohlsen und Metta Catharina Heimbockel ehel. Sohn. Paten Hans Ahlmann, Henning Stein, Jungfrau Christina Melcherts. 
 
2Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
 
K 11.5.1800 in Haderslev, Vor Frue Kirkea,1 
          Anmerkungen:  

a) Ein Kind Carl Schulz wohl aus weiterer Beziehung? (Kjeld Olsen) 
1Kjeld Olsen, Sonderborg S. 0 
45    Caren BIERREGAARDa, (1845) Enke, Witwe1, (1845) småkræmare, Hökerin in Haderslev2, Sie lebte wohl bis 1834 mit der Familie auf 
dem Schlossgrund in Sonderborg, luth., Tochter des Jürgen Bjerregård (*..., +...) (siehe Nr. 90) und der Birthe Catharina Lorenzen (*..., +...) 
(siehe Nr. 91) 
g 25.12.1778 in Haderslev3 
s 22.5.1858 in Haderslev Vor Frue Kirkeb,4 
          Anmerkungen:  

a) Heutige Schreibweise des evtl. Vulgo- Namens in Dänemark Bjerregård mit kleinem o über dem a. Auf Jütland sind nördlich von Ulfborg einige an Hügeln gelegene Güter 
oder Höfe mit Namen Bjerregård auf den Landkarten im M 1: 50 000 verzeichnet; aber auch östlich von Husby , Vedersö, gibt es einen Weiler Bjerregård, bestehend aus 
lose angeordneten Gehöften. Karte bei JK auf Holz. Ihre Namen gebenden Ahnen stammen also aus Jütland. [An den Beruf Hökerin erinnert die Strasse Hoken in 
Quedlinburg, wo Waren oft preiswerter als auf regulären Märkten feilgeboten wurden] 
Haderslev (Hadersleben) in Nordschleswig gehörte vom Deutschen Krieg ab 1864 und bis 1920 zu Deutschland. 1801, 1803 und 1845 gab es dänische Volkszählungen, 
die jetzt im Internet abrufbar sind. So steht sie 1845 als Hökerin (Enke, Witwe) mit 66 Jahren im Verzeichnis. 
Der Annalista Saxo schrieb vor 1200: ... König Hather gab der Stadt den Namen, Hathörsleff= Erbe des Hather. Mehr zur Stadt in Topographie Schleswigs, von Henning 
Oldekop, Kiel 1906. S.VI.46 bei JK in Hohne vorhanden. 

b) Daten auch von Kjeld Olsen. 
1DDD Volkszählung FT Danmark 1845 - S. 0/1657, 2ebd. - S. 0/1857, 3ebd. - S. 0/1657, 4Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
 
46    Morten HANSENa, Tagelöhner1, luth. 
s 18.1.1842 in Noerre Marstrup-Hoptrup2 
          Anmerkungen:  

a) Der Ort Marstrup liegt an der alten, von SW nach NO führenden Heerstraße (Ochsenweg) auf Jütland, die den Ort in Nord und Süd teilt. Siehe bei Henning Oldekop, 
"Topographie des Herzogthums Schleswig", Kiel 1906, Seite VI 73. Bei JK vorhanden. 

1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0, 2ebd. 1936 S. 1/0 
 
K 9.11.1816 in Haderslev Herred1 
1Ahnentafel Alfred Klatt 1936 S. 1/0 
47    Anna Margaretha HANSDATTERa 
          Anmerkungen:  

a) Hansdatter heißt Tochter des Hans. Lt. Landesarchiv Aabenraa waren am 3.6.1936 keine weiteren Daten zu ermitteln. Das Problem auch in Südschweden ist, daß die 
Pastoren nur den jeweiligen Vornamen eines Vaters als Hans-datter schrieben. So sind mir die Vorfamilien nicht erkennbar! JK 2005-06 

 
48    Friedrich Wilhelm Albrecht Ludewig OLDEKOP a.d.H. von? Oldecopa, Proviant-Controlleur in Glogau/Oder, (1780) Cammersecretarius 
in Justizsachen und Referendarius in Glogau/Oder, Logiert im Kön. Schloßamtshauseb,1, (1780) Justitiarius in Glogau/Oder2, XIII.114 



"Schlesisches Haupthaus"(Generation und Datensatznr. bei JK,Hohne), ev-ref., Sohn des Johann Jacob Nicolaus von Oldecop (g 1718 (r), +...) 
(siehe Nr. 96) und der Juliana Eleonora Rau (g 1725 (g), +...) (siehe Nr. 97) 
t 21.7.1750 in Wesel/Rhein3, g 1750w ebd.3 
s 1804? in Glogau/Oder(w) 
          Anmerkungen:  

a) Hinweise auf ihn finden sich im Brief von Dr. Dieter Wilhelm Weber- Oldecop, Gehrden/Hannover vom 12.6.1971 an Gertrud Klatt geb. Oldecop, Berlin, im Deutschen 
Geschlechterbuch, Band 180, Seite 374, aus dem C.A.Starke Verlag Limburg/Lahn 1979 und in der Zeitschrift GENEALOGIE, Heft 5/1981, Seiten 546-551: 600 Jahre 
Oldecop, Anmerkungen und Ergänzungen, sowie in: Norddeutsche Familienkunde 23/ 1974 S. 117-120: Dr. jur. Oldecop und einige seiner Nachkommen: "Was die letzte 
Klarheit über die preußischen Soldaten v.O. betrifft, so ist die Forschung außerordentlich erschwert: die König'sche Genealogische Sammlung ( vgl. Clericus 1880 ) ist 
verschollen und das Preußische Heeresarchiv in Potsdam wurde im Zweiten Weltkrieg vernichtet." <D.W. Weber-Oldecop> 
Mail 14.9.2015: da das Heeresarchiv in Potsdam im Frühjahr 1945 verbrannt ist, sind nur sehr wenige Militärunterlagen erhalten geblieben. Für den Zeitraum 1905-1918 
wäre das Bundesarchiv in Freiburg (Abteilung Militär) zuständig, aber dort liegen nur noch Fragmente. Vielleicht stellen Sie dort eine Anfrage. 
Am 16.9.1998 erhielt ich von Frau Irmgard Monkenbusch, geb. Weber, der Schwester von Dieter Wilhelm Weber- Oldecop, eine Abschrift aus dem Kirchenbuch des 
evangelischen Pfarramtes in Glogau - das Taufzeugnis der Kinder Robert Julius Heinrich und Mathilde Sophia Amalia - des Ludewig Oldekopp. 
Am 27.5.1999 fand ich in der Staatsbibliothek Berlin, Unter den Linden, das Buch: "Schlesische Instantien-Notiz, oder Adress-Kalender, oder das heute lebende Schlesien" 
von 1780. Hierin ist Friedrich Wilhelm Oldekop u.a. als Justitiarius, im Schloß Glogau logierend, aufgeführt. Es ist wohl der in Wesel getaufte Friedrich Wilhelm Albrecht 
Ludewig von? Oldecop, der im Taufzeugnis der Zwillinge dann nur mit seinem Rufnamen Ludewig erscheint. 
Die Königliche Kriegs- und Domänenkammer war u. a. mit dem Umbau Glogaus zu einer stärker befestigten Stadt befaßt. Hierzu siehe die Pläne von 1777 und 1787 aus 
der Kartenabteilung der Staatsbibliothek Berlin, U.d.Linden. Die beiden Pläne liegen seit 1999 bei mir als Diapositive in Farbe vor. 
Die Feld-Bäckerey liegt darin neben dem Schloß, ist 1787 noch erweitert dargestellt und fehlt in späteren Karten in der Literatur ganz, Schloßplatz und Brückenstraße 
wurden umgestaltet. 
Im Buch Bein, Schellakowski, Schmilewski, Glogau im Wandel der Zeiten, 1992 Würzburg, ist auch auf den Zuzug von Beamten aus den preußischen Landen 
hingewiesen worden. 

b) (Im Schloß war später das Amtsgericht.) Kön. Krieges= Domainen- Cammer und Canzeley zu Glogau. 
1Schlesische Instantien-Notiz von 1780, Adresskalender Stabi Berlin S. 85/0, 2ebd. Stabi Berlin S. 82/0, 3Dt.Geschlechterbuch Band 180 - S. 
374/3 
 
H... 
49    Sophie KINZELa 
g 1770g 
s 1804n in Glogau/Oder(w) 
          Anmerkungen:  

a) Ein Johann August Kintzel oder auch Kinzel ist in den Schlesischen Instantien von 1780 auf Seite 408 als Syndicus und Secretarius im Stadt- Magistrat in Reinerts/Schles. 
aufgeführt. Ferner auf S. 101 ein Canzley- Bed., ein Bothe und auf S. 243 ein Senator (nur im Index, fehlt auf dieser Seite!). Könnten verwandt sein mit ihr. JK 

 
50    Carl (?) Emil Benjamin [Carl Benjamin bei D.W. Weber-Oldecop GEN. H.5/1981, Emil B. in Aufgebot] HARDT, (1833) Bürger und 
Proviant Backmeister in Glogau/Oder, evang. 
s 1833v in Glogau/Oder 
 
K 1808v 
51    Johanne Dorothea THIELE, lebte 1833 evtl. als Witwe in Penzig/Neiße, da die Tochter dort heiratete 
g in Penzig/Neiße(w) 
 
52    (m) GERICKE 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Der Kontroll-Assessor Gericke aus Breslau übernahm die Service Kontroll-Stelle in Neisse. (Schles. Prov.-Blatt 1785,2, auch Heirat einer Wilhelmine Louise Henriette 
Gericke oo 11.10.1835 v. Nitsch, Markersdorf, Kreis-Deputierter; in 1835,11). 

53    (f) NN 
 
54    Joseph Franz Bernhard Johann Nepomuc Walentin von BORNSTEDTa, (1818) Rittmeister im Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) 
Nr.7 in Bonn, a.D. vor 1854.1, (1802) Kornett i. KürRgt Holzendorff 24, (1804) Sekonde- Lieutnant 28.05.1813 Schl.Nat.Hus.Rgt.,29.03.1815 
7.Hus.Rgt.2, (1816) Premier- Lieut.b,3, Beide Eltern sind als direkte Nachkommen von Carolus Magnus erwiesen., evang., Sohn des Carolus 
Bernhardus Franciscus Valentin gnt. Carli gnt. Karl von Bornstedt (g 1756, s 1797 (u)) (siehe Nr. 108) und der Marianne von Schweinichen 
(g 1755 (u) -1772, s 1807 (n)) (siehe Nr. 109) 
g 7.12.1784 in Gut Skronskau Kr. Rosenberg/O.S.c,5, t 9.12.1784 in Kostellitz Kr. Rosenberg/O.S. Kirche 
s 25.8.1854 in Ornontowitz b. Gr.Dubensko/O.S. Altersschwäche, , auch Ornuntowitz geschrieben im KB.6, b 28.8.1854 in Groß Dubensko Kr. 
Rybnik/O.S. =Debiensku Wielkie 
          Anmerkungen:  

a) Pate 1807 in Skronskau als Liutenant. Sein Wappen ist das der Thüringer Bornstedt: Rote, schwarz gefugte Mauer mit Zinnen, Mauerbrecher darüber und aufsteigende 
Jungfrau als Helmzier. Siehe Glasmalerei im Kirchenfenster in Ziethen in Mecklenburg-Vorpommern. Literatur: Die Regimentsgeschichte der Rheinischen Königshusaren 
von Adolf v. Deines, 1876 Berlin: "Das Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) Nr. 7, von der Formation des Stammregiments bis zur Gegenwart". 2. Aufl. ergänzt/ 
fortgeführt v. Leopold Freih. von Türcke, Berlin 1904. 
Freiherr v. Recum schrieb mir am 08.06.2007 u.a.: 
"... in der Regts-Geschichte v.Deines/Frhr.v.Türcke, HusRgt KgWilh.I. Nr.7, Berlin 1901 ist er unter Nr.11 der Offiziere aufgeführt als : 
 
Joseph v.Bornstedt 
geb. 07.12.1784 zu Kronskau [Lesefehler im Kirchenbuch, richtig Skronskau, später Buchental, heute Skronsko] Kreis Rosenberg/O.S., [heute Olesno], gest. 25.08.1854 
zu Gr.Dubensko Kr. Rybnik/O.S. 
Gemahlin: Marianne Grfn.v.Geßler, [als Witwe im Kirchenbuch!] 
Vater: Karl [Carl im Taufbuch Kostellitz Krs. Rosenberg/O.S.] 
Mutter: Marianne geb. v.Schweinichen 
Laufbahn: 07.08.1802 Kornett b.KR Holzendorff (9) 
07.08.1804 SLt 
28.05.1813 Schles. National-Husaren-Rgt. 
[in der 2. Eskadron, 120 Pferde, Freiwillige ohne Gehalt gegen Napoleon nach Aufruf durch Gf. Henckel v.Donnersmarck u. Genehmg. durch König Friedrich Wilhelm 
III., Seite 83: Sek.-Lieutenant Joseph v.Bornstaedt erwarb gem. Kabinettsordre v.01.01.1815 das Eiserne Kreuz II. Klasse] 
29.03.1815 z. 7.Hus.Rgt. [Rangliste S. 90] 
12.09.1816 PrLt 
21.08.1818 dimittiert als Rittmeister mit alter Armeeuniform. 
Damit gehört er (gem. Ledeburs Adelslexicon v. 1855-58) zu den 
Bornstedt (Thüringen) mit dem Mauerwappen. 
Er ist aber in der ÄG im Jahrb.d.Dt.Adels 1899 nicht erwähnt, 
ebensowenig die Ehe Schweinichen oder das Gut Kronskau [Skronskau]. 
Der Name Karl kommt zu dieser Zeit in dieser Familie öfters vor, 
Joseph niemals. [Joseph kommt aber bei v. Schweinichen öfter vor! Auch Julie. Carl kommt bei den Ur-Großvätern v. Blacha und v. Schweinichen vor. JK] 



Gruß 
FvR" 
Der Ort/das Gut hieß Skronskau Kr. Rosenberg/Ober-Schlesien, ab 1936 dann Buchental, ab 1945 Skronsko/Polen. Es gehörte den Erben von Bernhard Heinrich von 
Bornstedt. In Skronskau gab es ein 2-stöckiges herrschaftliches Schloss und ein Vorwerk. JK 07. 
______________________________________________________________________ 
In der kath. Taufurkunde aus Gr. Dubensko seiner in Ornontowitz b.Kattowitz/Oberschlesien geborenen Enkelin Josephine Olga Gericke steht: Mutter Elise v.Bornstaedt. 
Er ist demnach: 
 a) ein Ur-Enkel des Bernhard Heinrich v. Bornstedt, der ja 4.6.1745 neben Friedrich Leopold v.Geßler aus Schwägerau/Ostpr., (dann Schoffschütz u.Lomnitz Kr. 
Lublinitz; später Kr. Rosenberg/O.S.), in der Schlacht von Hohenfriedeberg gegen Österreich stand (Plan im Wiener Archiv). 
Die Annahme eines Enkels vertrat schon Albrecht von Bornstedt (+1994) nach einer Notiz in seinem hinterlassenen Archiv (das ab 2018 beim NLF in Hannover steht) und 
in einem Brief an Dieter Wilhelm Weber-Oldecop. Bernhard Heinrich besaß auch Mandelkow. 
 b) Gut Ohra bei Danzig gehörte denen v. Weyher, hierhin könnte sich die wegen ihrer Übergriffe gegen ihr Personal gerichtlich verurteilte Frau des Grafen v. Geßler, 
Anna Eleonore geb. v. Seeguth- Stanislawsky geflüchtet haben, dies war wohl der nächste Ort im Ausland, wo Bekannte Besitz hatten (sie floh nach "Danzig"). 
 
Das Wappen des Kommandanten von Memel und Pillau Ernst Ludwig von Bornstedt sagt aus, daß er aus dem Brandenburgischen, in der Neumark angesiedelten Haus 
Lauchstedt kommt! Mauerzinnen und Mauerbrecher und aufwachsende Jungfrau mit 3 Straußenfedern als Helmzier, das auch wohl die ersten von Bornstedt im Mansfelder 
Land hatten. 
 
Nach Annahmen des Heimatvereins Bornstedt/Mansfelder Land wurde die Burg Bornstedt bereits um 800 zur Zeit Karls des Großen von den Karolingern erbaut! Die Burg 
beherrschte eine von Norden kommende Zufahrt zur Goldenen Aue Thüringens. Daher hatte der Platz wohl auch schon zu Zeiten der Merowinger unter König Sigibert I. 
vor 561 Bedeutung. 
Im Hersfelder Zehnten- Verzeichnis wird die Burg Bornstedt um 880 als Brunistat bezeichnet. Zwischen 1130 und 1202 lebten hier u.a. Esico II. de Burnstedt (lt. v. 
Heinemann bereits 1120 urkundlich erwähnt), der Sohn von Esico I. von Schrapelau, und seine Nachkommen. 
Esico II. gründete am 7.Mai 1141 das Zisterzienserkloster Sittichenbach mit. Es hat 3km südlich der Burg Bornstedt im Tal gelegen. Reste sind noch vorhanden. 
Mitbegründer und erster Abt war der ebenfalls als Ahn von Hans-Wilhelm von Bornstaedt bekannte Volkwin II.(I.) von Schwalenberg. Seit 1949 findet in Bornstedt 
alljährlich zu Christi Himmelfahrt das traditionelle Heimatfest statt. 
Das Kloster Lehnin wurde 1180 unter Markgraf Otto I. von Brandenburg gegründet und 1183 von einem Konvent aus dem Kloster SITTICHENBACH der Zisterzienser 
besiedelt! Noch 200 Jahre später mußte der Ort Wugarten in der Neumark dem Kloster Lehnin Abgaben zuführen, wohl, weil hier die von Bornstedt lange Zeit begütert 
waren. 
Die Burg Bornstedt wurde verkauft. Esico II. von Bornstedt erhielt bei Potsdam das Dorf Bornstedt, wohl von Albrecht d. Bären als Lehen. 
 
Das Dorf Bornstedt bei Haldensleben, in der Börde, wurde bereits 970 von Kaiser Otto I., dem Großen, dem Bistum Magdeburg geschenkt. 1970 gab es die 1000- Jahr- 
Feier. In einem "Prinzenhof" hatten früher die Herren bei der Jagd logiert. Es gab damals einen Heilbrunnen, der inzwischen versiegt ist. Die Kirche St. Mauritius besitzt 
gute Unterlagen. Herr Bürgermeister Arnecke gab mir eine Festschrift von 1970 . 
Die nach diesem Ort benannten "von Bornstedt mit der Stulpenmütze im Wappen" sind nicht mit den Thüringer Bornstedt aus der Burg verwandt, da laut Frau  Margarete 
v.Bornstedt in Stockholm, erst die Standesaufnahme des Abtes von Hillersleben, Herrn Bornstedt, wegen seiner Verdienste um die Volksgesundheit erfolgte. Sie selbst ist 
eine Nachkommin dieses Abtes. 
Das Wappen der Thüringer Bornstedt ist seit dem Burgenbruch von 1115 nach der Schlacht am Welfesholz die rote Zinnenmauer mit dem Mauerbrecher darüber. Es kann 
sein, dass spätere Besitzer der Burg (wie die v.Gatersleben) sich ebenfalls danach benannten, wie auch die  Schenken v.Flechtingen vielleicht einmal aus Gatersleben 
stammten. 
 
In der ZS f. Niederdeutsche Familienkunde 4/2018 S.345 werden einmal genannt: Die Lieutenants v. Lützow, v. Bornstedt und v. Kleist wurden ... durch Gewehrkugeln 
und Bajonettstiche blessirt.7 

b) vorher 1802-1804 im 9. Cürassier- Reg. v.Holzendorff (9) und im Schlesischen National Husaren Regiment, 2. Skadron 
c) Das kath. Kirchenbuch mit Skronskau im Kirchspiel Kostellitz [Buchental 1936, Hedwigstein]: siehe www.genealogienetz.de mit Link zu Family History Library Catalog. 

Hier dann die Liste der verfügbaren Kirchenbücher! 
Skronskau [Buchental]. Skronskau 1783 bei Zimmermann Bd. II, Uni Breslau digital. 

 
1Deines, v./Türcke, Frhr. v.,Das Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) Nr.7 Berlin 1901 
 
Auch in d. Rangliste d.preuß. Militärs 1806 genannt. (Bis 1818). 
Weiterhin genannt als Rittmeister von Bornstedt: 
 
2Deines, v./Türcke, Frhr. v.,Das Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) Nr.7 Berlin 1901 
 
3Deines, v./Türcke, Frhr. v.,Das Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) Nr.7 
 
4Deines, v./Türcke, Frhr. v.,Das Königs-Husaren-Regiment (1.Rheinisches) Nr.7 Berlin 1901 
 
5Freiherr v.Recum 
 
Ort korrigiert nach H. Liwowski, genealogy.net 
 
6Kopie Kathol. Kirchenbuch Par.Groß Dubensko/Krs. Rybnik,O.S. Filia Ornontowicach 
Film 857 334 der Mormonen, am 29.03.2008 bezgl. Joseph ausgewertet. Weitere Einträge zu den 5 Kindern (3 majorenn, 2 minorenn) müssen 
noch an anderen Orten gefunden werden. 
 
7Jürgen Klatt, Familienforschung Bornstedt, v. S. 0/0 
 
K 1.7.1816 auf Langenhof b. Bierutów (Bernstadt) Kr. Oels/Schles.a,1 
          Anmerkungen:  

a) Nach einer eMail von Sabina von Thümmler, der Ur-Enkelin von Gräfin Auguste Viktoria von Geßler, war das Gut Schoffschütz im Jahre 1809 abgebrannt. Dabei gingen 
alle Familien-Urkunden der von Geßler verloren! 
Der Bruder dieser letzten Gräfin von Geßler war der Pianist Friedrich- Carl von Geßler, der mit Dagmar Engelbrecht verheiratet war. 
Engelbrecht führt zu von Knobloch, einigen Ahnen von Frau Ottonie von  Bornstaedt, geb. v. Trauwitz-Hellwig, der Ehefrau meines Verwandten Hann von Bornstaedt! 
Die mütterlichen Ahnen von Eickstedt o.g. Gräfin führen zu Thimo von Schraplau, dem Großvater der Bornstedt und Vater der Eickstedt! 
[Eine von Albrecht von Bornstedt lange Jahre angenommene Verwandtschaft der von Schraplau zu den von Querfurt kann nicht bewiesen werden, wird nur durch ähnliche 
Wappen oder Siegel begründet, ja selbst eine von v.Ledebur angenommene Verwandtschaft der Bornstedter zu den Mansfeldern ist nicht nachvollziehbar. Die Burg 
Bornstedt war öfter Namensgeber der dort nacheinander wohnenden Edelleute, so der v.Gattersleben und vielleicht auch einiger Schenck von Flechtingen] JK 

1Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 43/0 
55    Caroline Beate Marianne gnt. Marie Gräfin von GEßLERa, (1816) Gräfin in Langenhof b. Bierutów (Bernstadt) Kr. Oels/Schles., 
Hochzeit1, Mit 5 Kindern wird als Witwe Marie geb. Gräfin Geßler genannt., evang., Tochter des Ludwig Wilhelm Graf von Geßler (g 1751, 
s 1818) (siehe Nr. 110) und der Marianne von Siegroth (g 1766, s 1803) (siehe Nr. 111) 
g 24.3.17902 
s 25.8.1854n nach dem, daher wohl verwechselt mit Schwesterb,3 
          Anmerkungen:  

a) Neue Entwicklung in der Person der Ehefrau! 
Da ich sie als Witwe und Erbin noch am 25.8.1854 im Kirchenbuch Groß Dubensko Krs. Rybnik/O.S mit ihren 5 Kindern fand, muss sie mit einer der Schwestern 
verwechselt worden sein. 



Das Adelsarchiv in Marburg, Graf v.Finckenstein, schrieb dazu am 31.03.2008: 
 
Sehr geehrter Herr Klatt, 
leider besitzen wir keinerlei weitere Informationen. In den Gothaischen Genealogischen Taschenbüchern der Gräflichen Häuser gibt es offensichtlich keine Daten zur 
Gesuchten, stattdessen liegt dort wohl eine Verwechslung vor. Der Artikel Geßler erscheint erstmals 1853, 1860 findet sich der Eintrag "Caroline, geb. 1794", 1861-1863 
geändert in "Caroline Beate Marianne, geb. 24. März 1790", 1864-1870 dann "Caroline Beate Marianne, geb. 17. Octbr.1793 [sic!]". Es handelt sich also dabei 
offensichtlich um die jüngere Schwester Friederike Karoline Wilhelmine, deren Tod im Nekrolog 1871 auch wie bekannt angegeben wird "Caroline Beate Marianne, geb. 
17. Octbr.1793, + 7. März 1870 zu Gnadenfrei in Preuß.-Schlesien". Worauf der Eintrag des Todesdatums der älteren Schwester im GHdA, Gräfliche Häuser B III, beruht, 
kann ich im Moment nicht verifizieren. Mir liegt in diesem Zusammenhang nur eine Zusendung ohne Angaben zum Todeszeitpunkt aus diesem Zeitraum vor, in dem der 
dritte Vorname Marianne den Rufnamen bildet, worauf ja auch das "Marie" in dem von Ihnen aufgefundenen Kirchenbucheintrag hindeutet. Möglicherweise Aufschluß 
geben könnte eine Stammtafel im  Oberbadischen Geschlechterbuch, Band I, hg. von J. Kindler v. Knobloch, 1898, das uns leider nicht zur Verfügung steht. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Ihr Gottfried Finckenstein 
(Im genannten Buch, das jetzt über das WEB geladen werden kann, UNI Heidelberg, ist keine Korrektur erfolgt) 

b) Sie lebte nach dem Tod ihres Mannes als Witwe mit ihren fünf Kindern in Ornontowitz bei Gr. Dubensko Krs. Rybnik in Oberschlesien. JK 0409 

 
1Kambach, Uwe,: Die Eheschließungen i.d.Schles.Provinzialbl. 1785-1849,Ck29 NLF,H S. 274/47 
Gesler, Mariane Gräfin v. Ehemann: Bornstedt, v. ( siehe dort unter Seite 33) 
 
2Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 43/0 
 
Laut Graf Finckenstein im Adelsarchiv Marburg ist die Quelle derzeit nicht feststellbar. Die Sterbedaten ihrer jüngeren Schwester Friederike 
Karoline Wilhelmine wurden wohl mit ihren vertauscht, da sie ja noch als Witwe Marie im Sterbeeintrag ihres Mannes Joseph v. Bornstaedt 
zusammen mit ihren 5 Kindern genannt ist! 
 
3Kopie Kathol. Kirchenbuch Par.Groß Dubensko/Krs. Rybnik,O.S. 
 
56    Johann Gottfried gnt. Friedrich DUPKE, (1813) Einwohner von Altboruy in Altboruy (Alte Gemeine)/Prov. Posen, 1840 wird er Besitzer 
in Kirchplatz Borui genannt.1, (1815) Landmann, Korn-, Getreide-Händler in Altboruy (Alte Gemeine)/Prov. Posen, Im KB Einwohner, 
Händler und Getreidehändler,i.Sterbeurk. Wilhelm dann Landmann.2, evang., Sohn des Christian Dupke (g 1745 (u), +...) (siehe Nr. 112) und 
der Anna Rosina Jäschke (g 1745 (g), +...) (siehe Nr. 113) 
g 6.10.1779r in Lansitz b.Rothenburg/Oder,Schlesien(w)3 
s 7.12.1853 in Altboruy (Alte Gemeine)/Prov. Posen Altersschwäche, seine Frau meldete den Tod an, b 11.12.1853 ebd.4 
1Taufreg. Ev. Kirche Hammer-Boruy Kr. Bomst 1813 S. 491/69, 2ebd. 1815 ff S. 552/95, 3Sterbereg. Ev. Kirche Hammer-Boruy S. 18/97, 4ebd. 
1853 S. 18/97 
 
K ?.10.1813 in Borui Kirchplatz/Provinz Posena,1 
          Anmerkungen:  

a) Eine Patin Hoffmann in Rothenburg/Oder hat diese Vornamen. In Nettkow bei Lansitz gab es schon 1753 und 1754 Taufen Dupke! (Aus dem Beizettel des Taufbuches 
Rothenburg/Oder). Es gibt aber auch eine mögliche Verbindung nach Trebitsch im nördlich gelegenen Netzebruch. Die vermutete Verwandtschaft zu den 
niederschlesischen Dupke wird durch eine weitere Heirat Hentschel-Dupke dort gestützt! 

 
1POZNAN PROJECT 01.7.2020 
57    Rosina Dorothea HOFMANNa, Hebamme, evang., Tochter des Gottlieb Hofmann (*..., +...) (siehe Nr. 114) und der Anna Dorothea 
Weidner (*..., +...) (siehe Nr. 115) 
g 1792r in Lansitz b.Rothenburg/Oder,Schlesien(w)1 
s 1853n in Altboruy (Alte Gemeine)/Prov. Posen(w) 
          Anmerkungen:  

a) Im Poznan-project ist ihre Heirat unter 10/1813 eingetragen. 21 Jahre war sie da alt. 
In der Heiratsurkunde des Sohnes Johann Friedrich Wilhelm ist ihr Name nicht notiert. Sie hatte viele Kinder, die im Taufbuch ab 1813 (von 1800-) stehen, das 1970-1980 
von den Mormonen aus Salt Lake City in Polen verfilmt wurde. 
Im Wartheland wurden schon im 18. Jahrhundert deutsche Colonisten aus verschiedenen Teilen Deutschlands angesiedelt. Auch noch im Anfang des 19. Jh. bis 1890 
kamen noch deutsche Siedler hinzu. JK 

1POZNAN PROJECT 01.7.2020 Heiratsalter 1813 
 
58    Johann August Rudolph ERDMANNa, (1798-1845) Schieferdeckermeister in Jerichow1, evang., Sohn des Johann August "senior" 
Erdmann (g 1755 (u), +...) (siehe Nr. 116) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 117) 
g 1777 in Wittstock (Dosse) 
s 11.3.1845 in Wittstock (Dosse)2, b 15.3.1845 ebd.3 
          Anmerkungen:  

a) Er hat mit an der Schiefereindeckung der Klosterkirche in Jerichow gearbeitet. Dieser erste große Backsteinbau nördlich der Alpen war noch von König Konrad III. 
genehmigt worden. Eine Restaurierung fand 1853-56 unter Ferdinand v.Quast statt. Buch Straße der Romanik, Hamburg 1997, bei JK in Hohne vorhanden. 

1Kirchenbuch der Reformierten Kirche Jerichow Traureg.1798 S. 0/0, 2Sterbebuch der Ev. St.-Marienkirche in Wittstock 1845 S. 0/54, 3ebd. 
1845 S. 0/54 
 
K 21.6.1798 in Jerichow(w)1 
1Kirchenbuch der Reformierten Kirche Jerichow Traureg.1798 S. 0/0 
59    Johanna Carolina Wilhelmina KRÜGERa, Meisterfrau, ev-ref., Tochter des Johann Eberhard Zacharias Krüger (g 1745 (g), s 1803 (n)) 
(siehe Nr. 118) und der Justine Elisabeth Hügel (g 1750 (g), +...) (siehe Nr. 119) 
g 13.10.1776 in Halberstadt1, t 16.10.1776 ebd.1 
s 21.10.1828 in Wittstock (Dosse) nachm. 4 Uhr2, b 24.10.1828 ebd. 
          Anmerkungen:  

a) Die Vornamen ihres Mannes sind aber laut Heiratsurkunde in der Ev.-reformierten Kloster-Kirche in Jerichow Johann August. 1685 Instandsetzung der Kirche für eine 
neugegründete Reformierte Gemeinde durch Kurfürst Friedrich Wilhelm I. von Brandenburg für süddeutsche, auch aus Baden stammende, und französiche Emigranten 
(Hugenotten). Daher wohl die Erzählung meiner Großmutter Elise Dupke, sie hätte Hugenotten als Ahnen. Die Frau des Bäckermeisters und Kirchenvorstehers sowie Bau 
Inspecktors Krüger, Hügel(in) stammt wohl von badischen Glaubensflüchtlingen ab. Der Name Hügel kommt häufig in Baden vor. Dort sind die Kirchenbücher im Netz 
frei verfügbar. 
Die Türme der Kirche Jerichow waren mit Schiefer gedeckt. In den Jahren 1853 bis 1856 Sanierung der Klosterkirche unter der Leitung von Ferdinand von Quast, der auch 
in Halberstadt gearbeitet hatte. (aus www.klosterkirche-jerichow.de und der Seite von Halberstadt) J.K. 

1Tauf-Reg.d.Evang.-ref.Kirchengmde. zu Liebfrauen Halberstadt AS 1620 1776 S. 98/23, 2Sterbebuch der Ev. St.-Marienkirche in Wittstock 
1828 S. 237/67 
 



60    Martin SIEMERa, (1835) Colonist in Sechzehneichen b Wusterhausen1, (1835) Bauer in Sechzehneichen b Wusterhausen2, Martin 
Erdmann ist evtl. als Vormund für seine Kinder im KB genannt(Fr.Reimann), evang. 
s 1835v 
          Anmerkungen:  

a) Angaben hat Frau Reimann aus Wusterhausen aus dem Kirchenbuch in Tornow entnommen. 
Simmer ist ein Sieb/ Korb, das der Simmer herstellte. Auch ein Trommler wurde so benannt. 

1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1835 S. 0/0, 2ebd. 1835 S. 0/0 
 
H... 
61    (f) NN 
 
62    Christian Cersten Friederich MIESNER, (1873) Bauer in Tornow b Kyritz1, evang., Sohn des Friedrich Miesner (*..., s 1785 (n)) (siehe 
Nr. 124) und der Catharina Elisabeth Neumanns (*..., s 1785 (n)) (siehe Nr. 125) 
g 4.12.1785 in Tornow b Kyritz2, t 7.12.1785 ebd.3 
s 3.1.1873 in Tornow b Kyritz4 
1Kirchenbuch Wusterhausen/ Dosse 1873 S. 0/0, 2Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1785 S. 0/0, 3ebd. 1785 S. 0/0, 4ebd. 1873 S. 0/0 
 
K 12.7.1816 in Tornow b Kyritz1 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1816 S. 0/0 
63    Wilhelmine Philippine Dorothea Sabine MEIER, (1871) Bäuerin in Tornow b Kyritz1, evang., Tochter des Joachim Christian Meier 
(g 1750, s 1824) (siehe Nr. 126) und der Gottliebe Krusemarcken (g 1753, s 1829) (siehe Nr. 127) 
g 15.2.1788 in Tornow b Kyritz2, t 19.2.1788 ebd.3 
s 11.3.1871 in Tornow b Kyritz4 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1871 S. 0/0, 2ebd. 1788 S. 0/0, 3ebd. 1788 S. 0/0, 4ebd. 1871 S. 0/0 
 
VI. Generation  
 
 
88    Jeppe gnt. Jeb, Jep OHLSENa, (1783) Amts-skrædermester i Sonderborg in Sonderborg i Danmark, Amts-Schneidermeister in 
Sonderborgb,1, evang., Sohn des Ohle (=Ole) (=Oluf) (=Wolle) Jebsen (g 1697 (r), s 1783) (siehe Nr. 176) und der Anna gnt. Pedersdatter 
Mouritzen (g 1725, s 1773) (siehe Nr. 177) 
g 6.1.1751 in Papegöe/Gl. Haderslev2 
s 21.4.1814 in Sonderborg i Danmark3, b 21.4.1814n ebd. Sct Marie Kirke4 
          Anmerkungen:  

a) Kjeld Olsen. 
b) Auch Kjeld Olsen. 

 
1Kirchenbuch Sonderburg/DK, Statens Arkivalieronline 1783 S. 100/11 
 
Von Kjeld Ohlsen 2012 mitgeteilt über MyHeritage. 
 
2Kjeld Olsen, Sonderborg 
 
3Kjeld Olsen, Sonderborg 
 
4Kjeld Olsen, Sonderborg 
 
1.K 23.4.1773 in Sonderborg i Danmark, Sct Marie Kirke Sonderborg1 
1Kjeld Olsen, Sonderborg S. 0 
89    Metta (=Mette) Maria Catharina (?) HEIMBOCKELa, 21726 Heimbockel, Dorf im Kreis Cuxhaven., evang., Tochter des Diederich 
Heimbockel (*..., +...) (siehe Nr. 178) und der Margrethe n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 179) 
g 5.3.1741 in Sonderborg i Danmark1 
s 8.4.1799 in Sonderborg i Danmark2, b 12.4.1799 ebd. Sct Marie Kirke3 
          Anmerkungen:  

a) digital aus dänischen Kirchenbüchern, 21726 Heimbockel Kr. Cuxhaven. Der Familienname kommt jetzt vor im Kreis Cuxhaven, Kreis Salzwedel, Hamburg, Kreis 
Eckernförde-Rendsburg. 

1Kjeld Olsen, Sonderborg S. 0, 2ebd. S. 0, 3Mail Kjeld Olsen 15.7.2012 olsenkjeld@hotmail.c 
 
90    Jürgen BJERREGåRDa, luth. 
s tot1 
          Anmerkungen:  

a) Nach Kjeld Olsen in Sonderburg/DK. 2012 
1Kjeld Olsen, Sonderborg 
 
H... 
91    Birthe Catharina LORENZENa, luth. 
s tot1 
          Anmerkungen:  

a) Nach Kjeld Olsen in Sonderburg/DK. 2012. [Ein Peter Lorenzen gehörte zu der Bande des Schinderhannes, siehe unter Johann Leiendecker] 
1Kjeld Olsen, Sonderborg 
 
96    Johann Jacob Nicolaus von OLDECOPa, (1744) Sekonde- Lieutnant, (1748-1763) Premier-Leutnant in Wesel/Rhein, Kompanie des 
Obristen v.Grape im preuß. Inf.-Rgt. Nr.45 v.Dossow zu Weselb,1, XIIc, ev-ref., Sohn des Johann Friedrich von Oldecop (g 1690, s 1739 (n)) 
(siehe Nr. 192) und der Anna Catharina Reinhardt (g 1693, s 1757) (siehe Nr. 193) 
g 1718r in Rinteln(w)2 
          Anmerkungen:  

a) Das "von" als Adelsprädikat wird in den preußischen Ranglisten abgekürzt zu "v.". Sonst wird es als einfacher Namensbestandteil ausgeschrieben. (Titulaturen, in: Ribbe- 
Henning, Taschenbuch für Familiengeschichtsforschung S.351-352, 9. Auflage 1980). 



Hier erscheint es erst nach dem Aufenthalt des Großvaters in Schweden und wird noch im Kirchenbuch in Wolfenbüttel genannt. 
Er diente im Preuß.-Inf.-Rgt.Nr.45 v.Dossow zu Wesel, in dessen Regimentskirchenbuch die Daten enthalten sind. Über die Archivstelle in Koblenz erhhielt man die 
Auskunft. 

b) 1763 dimittiert (verabschiedet) (Ledebur,L.v. Adelslexikon der preuß. Monarchie.-3Bde., Berlin 1855-1859) 

 
1Garnison Wesel:Regimentskirchenb. i.d.Archivstelle Koblenz - S. 0/0 
 
...des Archivs der ev. Kirche im Rheinland, vgl. Schüler 1971. 
 
2Niederdt. Familienkd. H.2/1974, - S. 117/120 
 
Aus dem Konfirmations-Register der Ev.-ref. Kirche in Rinteln. 
 
1.K 1745ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Der weitere Sohn wurde von Jürgen Klatt, Hohne, am 5.3.1998 gefunden. Es ist nach dem 2.Band des Buches "Militärpersonen in Stadt und Garnison Wesel" das am 
31.3.1757 in Wesel getaufte Kind Friedrich Eberhard Wilhelm, Eltern sind der Leutnant Joh. Jacob v. Ollenkop und Juliana Eleonora Reuen. Der Sohn wurde daher in die 
Kinderreihe eingeschoben. 
Der Grund für die Taufe dieses Kindes in der ev. luth. Kirchengemeinde Wesel und nicht mehr, wie alle anderen dieser ehelichen Kinder, in der ev. ref. Gemeinde, mag in 
dem Umstand zu sehen sein, daß der seit vor 1735 dort tätige Pastor Johann Heinrich Schmucker, geb. 1684 in Köthen, im Jahre 1756 verstorben war. Es war wohl bis zur 
Taufe am 31.3.1757 nicht mehr zu einer neuen Besetzung der Pastorenstelle gekommen. 
Quelle: Cellesche Zeitung vom 16.7.1999, Erwerbungen der Reformierten Gemeinde Celle. Seltene Drucke des 18. Jahrhunderts. Von Andreas Flick, dem heutigen Leiter 
der ev. ref. Kirche in Celle. 
"Des wahren und rechtschaffenen Christen, erster Theil" In XL Predigten von Joh. Henrich Schmucker, jetzigen Prediger der Reform. Gemeinde in Wesel. Zweyte Auflage 
Anno MDCCXXXV. 1200 Seiten. 
"Darinn der wahre Christ betrachtet wird". Mit einem Portrait des Predigers am Schreibpult einer Bibliothek. 
- Schmucker war der erste Pastor der 1709 gegründeten Deutsch- reformierten Gemeinde Celle, in der er bis 1722 seinen Dienst verrichtete. Der evangelisch-reformierte 
Barocktheologe hatte im Laufe seines Lebens eine Reihe umfangreicher Bücher veröffentlicht, die insgesamt über 300 seiner langen Predigten enthalten. Der erworbene 
Band in Celle ist der zweite bekannte neben dem der Evangelischen Kirche im Rheinland. - 
Am 14.1.2000 wurde eine weitere Tochter des v. O. in den Mormonen- Archiven entdeckt. Siehe unter Johanna Elisabetha Friderica von Oldekop. Da sie den Namen des 
Vaters erhielt, wurde sie von ihm anerkannt und auch adoptiert. 

 
1Niederdt. Familienkd. H.2/1974, - S. 117/120 
 
Hier fehlt noch der niederländische letzte Sproß: Carl Adolph Wilhelm. 
97    Juliana Eleonora RAUa, Tochter des (m) Rau von Holzhausen? (*..., +...) (siehe Nr. 194) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 195) 
g 1725g1 
          Anmerkungen:  

a) von Rau nicht im DGB, nur in Fundstelle: Niederdt. Familienkd. H.2/1974,S.117-120, Wikipedia, Rau von Holzhausen: 
"Das weit verzweigte Geschlecht der Rau von Holzhausen gehörte zum hessischen Uradel und zur althessischen und mittelrheinischen Reichsritterschaft. (Siebmacher 
1605, Seite 157: Die Rawen v.Holtzhausen) 
 
Es entstammte dem Geschlecht der Edlen von Marburg-Nordeck-Michelbach. Die alte Familie von Holzhausen führte in ihrem Wappen einen roten Querbalken; dieses 
Wappen ging nach dem Erlöschen derer von Holzhausen auf das Geschlecht der Rau über, während das alte nordeckische Stammwappen wegfiel. (Siebmacher 1605, Seite 
157: v.Nordeck zu Rabenau) 
 
Die mangelhafte, oft fehlerhafte Quellenlage betrifft den gesamten Zeitraum aller Familienzweige. Gesicherte Daten sind urkundlich genannt, Geburts- und Sterbedaten 
und auch Zeiträume sind jedoch oft ungesichert und nach höchstmöglicher Wahrscheinlichkeit der oft abweichenden Datenquellen unter Vorbehalt zu betrachten. Viele 
genealogische Details, sogar die Zuordnung von Mitgliedern des Hauses, bleiben ungeklärt. 
 
Im Jahre 1488 kamen Burg und Gericht Nordeck an einen Zweig der Familie Rau von Holzhausen, der daraufhin auch als Rau von Holzhausen zu Nordeck (oder von 
Nordeck) bezeichnet wurde. Als dieser Familienzweig im Jahre 1607 im Mannesstamm erlosch, belehnte Landgraf Moritz von Hessen-Kassel einen anderen Zweig der 
Familie Rau von Holzhausen damit." 

1Jürgen Klatt, Familienforschung 
 
108   Carolus Bernhardus Franciscus Valentin gnt. Carli gnt. Karl von BORNSTEDTa, Nachkomme v. Carolus Magnus, Erbherr auf 
Skronskau, evang., Sohn des Friedrich Leopold Ludwig (=Friderico) (=Friderich) (=Ludewich) von Bornstedt (g 1728 (u), s 1796) (siehe Nr. 
216) und der Maria Antonia Josepha von Blacha gnt. Bornstätin (g 1738 (g), s 1807 (n)) (siehe Nr. 217) 
g 27.4.1756 in Gut Skronskau Kr. Rosenberg/O.S.1, t 30.4.1756 in Kostellitz Kr. Rosenberg/O.S.1 
s 1797u kurz vorher war er noch Pate.2 
          Anmerkungen:  

a) Sein Sterbedatum evtl. in einem Ersatz-Kirchenbuch von Kostellitz, nicht in Bischdorf Krs. Rosenberg/OS von 1786-1803. Das Diözesanarchiv Oppeln der kath. Kirche 
schreibt mir am 21.01.2009, dass dort auch keine Mikrofilme der Kostellitzer Aufzeichnungen vorhanden sind. JK05.09 

 
1Tauf-Buch der kath. Kirche zu Kostellitz Kr. Rosenberg/OS 1738-1765 S. 90/6 
Im kathol. Taufbuch Kostellitz/O.S., Pfarrer Antonius Zell, Seite 90, Aprilis 
(Pos.6) 
27 na. Ex Skronsko Babt. Perillustri D. Friderico de Bornstädt [darüber: Acc. Me?] et Peril. D. Josepha Bornstätin Nata de Blachin cathl. 
Carolum Bernardum Franciscum Valentinum Levs. Peril. D. Johana  de Blachin Perillustri D. Helena Laryskiy, cath.? Peril. D. Rudolphy de 
Blacha Cathl. Peril. D. Franciscus de Blacha die 30 Aprilii babteratus est. 
27. geboren, aus Skronsko, Taufe: des sehr angesehenen Herren Friedrich von Bornstädt und [seiner Ehefrau] sehr angesehenen Herrin Josepha 
Bornstätin geborene von Blacha, catholisch, [Sohn:] Carl Bernhard Franz Valentin, Taufzeugen: sehr angesehene Herrin Johanna von Blacha, 
sehr angesehene Herrin Helena von Larisch, cathol., sehr angesehener Herr Rudolph von Blacha, cathol., sehr angesehener Herr Franz von 
Blacha, [Nachtrag, ist] am 30.April 1756 getauft worden. 
JK 08 
Die ev. Kirche war 1937: Gemeinde Buchental (Skronsko), Kirchenkreis Kreuzburg, Mutterkirche Bischdorf. Ober-Schlesien. Vielleicht dort 
der Sterbeeintrag? 
 
2Tauf-Buch der kath. Kirche zu Kostellitz Kr. Rosenberg/OS 
 
Da Tochter Johanna noch geboren wurde, er aber nicht mehr als Pate erscheint. 
 
K 7.12.1784v in Radau(w)a,1 
          Anmerkungen:  



a) Mehrere Güter im Kreis Rosenberg und im benachbarten Kreis Lublinez gehörten den v.Gessler, v.Bornstedt, v.Schweinichen. Die v.Kalckreuth, die in der III. Linie 
genannt werden, hatten hier in Oberschlesien Besitz lt. Zimmermann: Beyträge zur Beschreibung Schlesiens; Brieg 1783, Band II. Digital aus der Bibliothek der 
Universität Breslau abrufbar, kostenlos. Auch v.Ledebur gibt hier diesen Besitz an. 
Nach dem Gemeindelexikon (Verein für Computergenealogie e.V.) hatte Skronskau als Gutsbezirk 122 Einwohner. Im Schlesischen Güterverzeichnis von 1870 ist kein 
Bornstedt mehr erwähnt. JK. 

 
1Gotha, Taschenbuch d.uradeligen Häuser 1908, v.Schweinichen S. 713/3 
Pos. "3. + Marianne, * ..vor 1772, + ..; oo ..vor 3. Okt. 1788 mit .. von Bornstedt". 
Inzwischen fand ich die Daten zu ihrem Sohn Joseph v. Bornst(a)edt im Taufbuch von Kostellitz Krs. Rosenberg/ OS. Kein Heiratseintrag der 
Familien v.Bornstedt im Traubuch Kostellitz! JK0508. 
109   Marianne von SCHWEINICHENa, Nachkommin v. Carolus Magnus, kath., Tochter des Franz Friedrich von Schweinichen (g 1731, 
s 1787) (siehe Nr. 218) und der Maria Anna Dorothea Elisabeth von Cornberg (g 1730, s 1789 (n)) (siehe Nr. 219) 
g 1755u -17721 
s 1807n 
          Anmerkungen:  

a) Sie war 1807 noch Patin in Skronskau, danach waren nur zwei Mal Paten eine Grundherrin von Rosen und der Schullehrer. Offenbar war das Gut, vielleicht nach dem Tod 
von Carl von Bornstedt, nach 1807 verkauft worden. JK 0608 

 
1Gotha, Taschenbuch d.uradeligen Häuser 1908, v.Schweinichen S. 713/3 
Pos. "3. + Marianne, * ..vor 1772, + ..; oo ..vor 3. Okt. 1788 mit .. von Bornstedt". 
Inzwischen fand ich die Daten zu ihrem Sohn Joseph v. Bornst(a)edt im Taufbuch von Kostellitz Krs. Rosenberg/ OS. Kein Heiratseintrag der 
Familien v.Bornstedt im Traubuch Kostellitz! JK0508. 
 
110   Ludwig Wilhelm Graf von GEßLERa, Graf, Kgl.pr.Khr.u.Oels-Militscher Landesält. in Langenhof b. Bierutów (Bernstadt) Kr. 
Oels/Schles., und Laubsky1, evang., Sohn des Georg Ludwig Konrad Graf von Geßler (g 1721, s 1761) (siehe Nr. 220) und der Juliane 
Elisabeth von Liedlau und Ellguth (g 1722, s 1794) (siehe Nr. 221) 
g 30.9.1751 in Köben/Schlesien2 
s 11.7.1818 auf Langenhof b. Bierutów (Bernstadt) Kr. Oels/Schles. seit 1783 in Besitz, 
          Anmerkungen:  

a) Enkelin der letzten Gräfin v.Geßler: 1809 wurden das Gut und Schloß Schoffschütz ein Raub der Flammen. Unersetzliche Familienpapiere verbrannten mit. Die Familie 
zog nach Langenhof um. Das Erbe, das sein Sohn Heinrich Ludwig Emil 1818 antrat, mußte in 10 Linien verteilt werden, er wandte sich 1819 an die Schweiz und bat um 
Unterstützung in schwieriger Lage. PPN: 557926181 
Titel: Eine späte Folge der "bösen" Tat in der Hohlen Gasse : Entschädigungsbegehren eines Grafen Gessler im Jahr 1819 / Meinrad Suter 
Verfasser: Suter, Meinrad *1959-* 
Ort/Jahr: Schwyz : Histor. Verein des Kantons Schwyz, 1999 
Umfang: S. 219-230. : Ill. 
Anmerkung: Sonderdruck.3 

1Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 438, 2ebd. S. 438, 3Thuemmler, Sabina von 
 
2.K 23.3.17841 
1Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B Band III - S. 41/2 
111   Marianne von SIEGROTH, Tochter des Konrad von Siegroth (*..., +...) (siehe Nr. 222) und der Ernestine von Tschammer u. Osten 
a.d.H. Dahsau (*..., +...) (siehe Nr. 223) 
g 22.1.1766 
s 3.2.1803 in Langenhof b. Bierutów (Bernstadt) Kr. Oels/Schles. 
 
112   Christian DUPKE, Eigentümer und Gärtner in Lansitz b.Rothenburg/Oder, evang., Sohn des (m) Dupke (*..., +...) (siehe Nr. 224) 
g 1745u in Lansitz b.Rothenburg/Oder,Schlesien(w) oder in Plothow? 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Der Dupcke in Lansitz hatte eine Tochter Anna Rosina, die Christoph Jeschke heiratete! 

113   Anna Rosina JÄSCHKE [Patronym, slawisch, zu Johann]a, nach dem KB in Kirchboruy, evang., Tochter des Johann George Jaeschke 
(*..., s 1809) (siehe Nr. 226) 
g 1745g 
          Anmerkungen:  

a) Poznan-project. 

 
114   Gottlieb HOFMANNa, evang., Sohn des (m) Hoffmann (*..., +...) (siehe Nr. 228) 
          Anmerkungen:  

a) Poznan-project. 

 
H... 
115   Anna Dorothea WEIDNERa 
          Anmerkungen:  

a) Poznan-project. 

 
116   Johann August "senior" ERDMANNa, Dachdeckermeister, 73 
g 1755u in Wittstock (Dosse)(w) 
          Anmerkungen:  

a) Wittstock : hier gab es bereits vor 1638 Erdmann, 
im Kirchenbuch ab 1630 wohl auffindbar! 
Vielleicht diese früheren Erdmanns: 
 
Erdman, Barteldt, Schuster + 01.09.1638 
oo 27.09.1631 Voigt?, Catharina + 25.08.1638 
Kinder: 
Johann * 28.07.1633 !! vielleicht der Groß-Vater unseres Dachdeckers senior Erdmann in Jerichow als Pate seiner Enkel. J.K. 2004 
Bartelt * 19.05.1635 
Tochter * 05.10.1637 
J.K.2004 

 
H... 



117   (f) NN 
 
118   Johann Eberhard Zacharias KRÜGERa, (1776-1803) Kirchenvorsteher, königl. Bau Inspecktor in Halberstadtb,1, (1776-1803) 
Bäckermeister in Halberstadt2, ev-ref., Sohn des Christian Krüger (g 1705 (u), s 1745 (n)) (siehe Nr. 236) und der Anne Marie Schraders 
(g 1712 (u), s 1745 (g)) (siehe Nr. 237) 
g 1745g in Halberstadt(w) 
s 1803n in Halberstadt(w) 
          Anmerkungen:  

a) Die Moritzkirche in Halberstadt ist eine Hugenottenkirche gewesen. Auch andere Kirchen waren lt. H. Stelle in Halberstadt ebenfalls reformierte Kirchen. Die 
Franzosenkirche ist zerbombt und nicht wieder aufgebaut worden. Die Liebfrauen-Kirche hat Kirchenbücher der Reformierten als Mikrofiches. Die erste Familie Krüger in 
den Kirchenbüchern ist die des 1. Predigers Krüger in den Jahren 1665, 66,68,69. Auskunft erhalten am 4.3.2004 von Pfr. F. Wegner. J.K. 
Eine Spedition Krüger & Peau gab es in Halberstadt. Sehr viele Einwohner der Stadt waren zu brandenburgischer Zeit Hugenotten, es gab viele französische Betriebe, wie 
Handschuhmanufakturen. J.K. 2004 

b) "Hl" im Jerichower Buch ist wohl ein Lesefehler von BI=Bau Inspecktor. 

 
1Kirchenbuch der Reformierten Kirche Jerichow Traureg.1798 S. 0/0 
 
2Tauf-Reg.d.Evang.-ref.Kirchengmde. zu Liebfrauen Halberstadt AS1620 1776 S. 98/23 
Gebohrene und Getaufte im Jahre 1776. 
22. Pater Meist: Johann Eberhard Zacharias KRÜGER, Bäcker und Kirchenvorsteher 
Mater Justine Elisabeth Hügeln [meint wohl Hügel] 
ist d. 17. Oct.in der Kirche getauft worden von C.L. Gillet. Infant Johann Eberhard (geb. d. 13. Oct:) 
Testes 1. Herr Cämmerer Brillow 
       2. Fr: Hügelin, des Kindes Großmutter 
       3. Fr: Wunderling in, d. Organisten Ehefrau 
Zwillinge (Klammer) 
ist d. 16. Oct. in der Kirche getauft w.[von] C.L. Gillet. Infant Johanna Carolina Wilhelmina (geb: d.13. Oct.: 1776) 
Testes 1. Fr: Hr: Küstin Günther 
       2. Fr: Hr: Küstin Cülemann 
       3. H. Dechant Schlemm 
       4. H. Brfzust. Hecht 
 
H... 
119   Justine Elisabeth HÜGEL, (1800) Meisterfrau in Halberstadt, ev-ref., Tochter des (m) Hügel (*..., s 1776 (n)) (siehe Nr. 238) und der 
Carolina (?) n.n. (*..., s 1776 (n)) (siehe Nr. 239) 
g 1750g in Halberstadt(w) 
 
124   Friedrich MIESNER, (1780) Bauer in Tornow b Kyritz(w)1, evang. 
s 1785n in Tornow b Kyritz 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1785 S. 0/0 
 
K 1785v in Tornow b Kyritz(w) 
125   Catharina Elisabeth NEUMANNS, (1785) Bäuerin in Tornow b Kyritz1, evang. 
s 1785n in Tornow b Kyritz(w) 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1785 S. 0/0 
 
126   Joachim Christian MEIER, (1824) Bauer in Tornow b Kyritz(w)1, evang. 
g 9.8.1750 in Tornow b Kyritz(w)2 
s 9.3.1824 in Tornow b Kyritz(w)3 
1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1824 S. 0/0, 2ebd. 1750 S. 0/0, 3ebd. 1824 S. 0/0 
 
K 1788v in Tornow b Kyritz(w) 
127   Gottliebe KRUSEMARCKENa, (1829) Bäuerin in Tornow b Kyritz1, evang. 
g 28.10.1753 in Tornow b Kyritz(w)2 
s 30.5.1829 in Tornow b Kyritz3 
          Anmerkungen:  

a) ermittelt von Frau Reimann im Ev. Pfarramt Wusterhausen/ Dosse 2003. Den Familiennamen Krusemarck findet man schon in den ältesten Quellen 
der Prignitz, z. B. im "Landreiterbericht" 1652 Johannes Crusemarc, 
Pastor in Nebelin und Laaslich, aber auch vor dem 30j. Krieg in den 
Kirchenvisitationen. 
Was die KRUSEMARCKs betrifft, so gab es im Umkreis der Prignitz reichlich Krusemarcks, z.B. die folgenden - dieser Zweig stammt aus Osterburg: 
 
08    499    K R U S E M A R C K  (Krusemark), Maria Elisabeth, ev.; * Lenzen 30.1.1717, 
                                + Vehlin  6.7./9.7.1790 <ev. Vehlin>, 
        oo Vehlin 24.2.1740 <ev. Vehlin> mit Christoph Friedrich JAHN 
 
09    998    K R U S E M A R C K, Arnd, ev.; Kaufmann in Lenzen; * Lenzen 5.4.1686, 
                                + Lenzen 12.12.1735, 
        oo Lenzen 22.8.1713 mit Elisabeth ALBRECHT 
 
10    1996    K R U S E M A R K, Arnold, ev.; Kaufmann in Lenzen; * Lenzen 30.7.1644, 
                                + Lenzen 28.12.1692, 
        oo Lenzen 9.6.1679 mit Elisabeth WOLTERSDORF 
 
11    3992    K R U S E M A R K  (Crusemarck), Arnold, ev.; 1614 Univ. Rostock, 
                               1618 Univ. Jena, um 1626 Pfarrer in Techow, 1639 Pfarrer/Superintendent 
                                in Pritzwalk; * Perleberg 1599, + Pritzwalk .../28.4.1657 <13 ev. Pritzwalk>, 
        I.oo Pritzwalk 5.9.1626 mit Maria SEEDORF, ev.; 
                                + Pritzwalk .../10.6.1638 <71 ev. Pritzwalk>, 
        sie starb an der Pest, (Vater: Joachim SEEDORF, Pfarrer in Beveringen), 
        II.oo Pritzwalk 15.10.1639 <S.84/19 ev. Pritzwalk> mit Elisabeth SCHAUM 
 
12    7984    K R U S E M A R K, Georg, Bürgermeister; * Perleberg .../15.8.1545, 
                                + Perleberg (nach 8.7.) 1633, 



        I.oo Perleberg 23.8.1578 mit Margaretha KONOW (Conow), 
                                 (Vater: Joachim KONOW,     Bürgermeister in Werben), 
        II.oo Perleberg 17.1.1585 mit Elisabeth KEMNITZ 
 
13    15968    K R U S E M A R K, Johann, 1534 'Ratmann', 1542 Bürgermeister in Perleberg; 
                                * Osterburg ...?,     + Perleberg 7.11.1581, 
        oo Perleberg vor 1537 mit Lucia HENTZKE 
 
14    31936    K R U S E M A R K, Dietrich (Tideke), 1529: Bürgermeister in Osterburg, 
        oo ...? mit Dorothea GOLDBECK 
 
MfG Hartwig (Quabeck) 
Familienhistorie der Krusemar(c)ks 
 
Kapitelübersicht 
 
I.) Die Entwicklung der Namensschreibung 
II.) Erste Erwähnung des Geschlechts 
III.) Weitere Geschichte 
IV.) Und heute? 
V.) Orginalquellen 
 
Heutzutage schreiben sich alle Krusemarks, wie ich es eben getan habe: K R U S E M A R K. Alle? Nein, nicht alle! Nur eine kleine Schar von 11 Personen (soweit dem 
Autor bekannt) schreiben sich mit "ck": K R U S E M A R C K. 
Sie legen großen Wert auf diesen Unterschied. Sie sehen unter anderem in dieser Tatsache, der Schreibung ihres Namens, einen Hinweis auf ihre Abkunft vom offiziell 
erloschenen Adelsgeschlecht derer von Krusemarck. Tatsächlich entspricht die Schreibweise mit "ck" der des adeligen Namens. 
Ob diese Namensschreibung nun wirklich als Hinweis dient, sei einmal dahingestellt. Auf alle Fälle behalten wir einmal im Gedächtnis, daß es unterschiedliche 
Schreibweisen des Namens "Krusemark" gab und bis heute noch gibt. 
 
II.) Erste Erwähnung des Geschlechts 
(nach A. Seidel) 
 
Die Altmark ist die Wiege des adeligen Geschlechts. Die "von Krusemarck" gehörten zwar nicht zu den am allerfeinsten beglaubigten Adelsgeschlechtern der Altmark, 
wohl aber zu den angesehensten derselben. Eine Stammeinheit mit den "von Möllendorf" (Priegnitz) und den "von Krüsicke" ist wahrscheinlich. Vielleicht erklärt sich 
daraus das verhältnismäßig späte Auftreten des Geschlechts in den Urkunden. 
Das Geschlecht derer "von Krusemarck" mit dem Wahlspruch "DEO SOLI GLORIA" (Gott allein die Ehre) finden wir erst 1298, bzw. 1299. Johann von Krusemarck, der 
sich 1300 in Spandau aufhielt, wird zusammen mit Markgraf Hermann und Bischof Bolrad von Brandenburg genannt. Schon 1298 hatte er Markgraf Hermann nach 
Nürnberg begleitet. 
 
In den Verzeichnissen der italienischen Hochschule in Bolognia über die Jahre 1298 bis 1562 befindet sich unter anderen altmärkischen Edelleuten auch ein Conrad von 
Krusemarck. Er wurde 1310 als Prokurat der deutschen Nation dort aufgenommen und hat sich besonders dadurch verdient gemacht, daß er aus vier alten Büchern die 
Annalen von 1298 bis 1309 in das 1310 neu angelegte Album übertragen ließ. Im Jahre 1327 finden wir ihn als Dekan zu Lebus. 
 
Schon früh siedelte ein Zweig der Familie in die benachbarte Priegnitz über. 
In Urkunden aus den Jahren 1328 und 1350, welche das dortige Kloster Heiligengrabe betreffen, begegnen wir einem Ludolf und Coneke von Krusemarck. Letzterer 
wohnte in dem Dorf Wuticke und verkaufte dem Kloster 1350 das bei Pritzwalk gelegnene Dorf Bölzke. 
 
 
Prozeß zwischen dem Stendaler Domkapitel und dem Knappen Johann von Krusemarck 
III.) Weitere Geschichte 
 
Andere Glieder der Familie von Krusemarck hatten an den Stendaler Dom für ihr Seelenheil Gedächtnisfeiern gestiftet, so z.B. Mesandus von Krusemarck, Claus, 
Margarete und vor allem Jacob von Krusemarck. Letzterer besuchte 1408 die Universität Erfurt und wurde später Cannonicus und Senior des Stendaler Domkapitels. 
Die übrigen vorliegenden Urkunden aus dem 15. Jahrhundert gewähren uns einen Einblick in den wachsenden Besitz der Familie. Heinrich von Krusemarck wird 1427 zu 
Sanne wohnhaft genannt, Meynicke von Krusemarck wurde 1438 mit Dannenwalde, der Mühlenstätte zu Schönbeck und mit Besitzungen zu Kuhbier, Buchholz und 
Pankow belehnt. 
 
Hans von Krusemarck ist 1483 zu Wittstock burggesessen; ein anderer Hans von Krusemarck ist 1475 zu Krusemark wohnhaft, aber auch in Germerslage und in 
Giesenslage begütert. 
 
Ebel von Krusemarck, Deichschauer und Lorenz sein Sohn, sind 1480 zu Rauenthal in Schwarzholz angesessen und Bruning von Krusemarck wohnte im selben Jahr in 
Krusemark. Zu Ende des 16. Jahrhunderts gehörte der Familie auch ein Viertel des Dofes Welle, sowie Groß Ellingen und Hohenberg. 
 
Wie der Adel sich schon im Mittelalter sein Glück zu versuchen in weit entfernte Länder begab, so geschah es jetzt häufig um durch Hof- oder Staatsdienste Erwerb und 
Ansehen zu gewinnen. Ein Anziehungspunkt war das Erzstift Magedeburg. 
 
Ein Hans von Krusemarck suchte und fand Dienst bei den Magedeburger Erzbischöfen und Administratoren. Er erscheint 1537, 1538, 1541 und noch 1553 als 
Amtshauptmann zu Dreyleben, 1553 und 1561 als solcher zu Jerichow, wird aber zwischendurch 1559 wieder als Hauptmann zu Dreyleben und 1560 als solcher zu Sandau 
genannt. Unklar ist noch, ob es sich hierbei um verschiedene Personen handelt. 
 
Weitere Geschichte ist noch in Bearbeitung! ...siehe auch Wappengeschichte! 
 
 
 
 
IV.) Und heute? 
 
Stellt sich nun also die Frage, ob es heute noch lebende Nachfahren des adligen Geschlechtes gibt, die noch immer das "von" im Namen tragen. Zur Klärung dieser Frage 
wurden schon in der Vergangenheit größte Anstrenungen unternommen und in viele Richtungen geforscht. Bislang kam man aber zu dem Ergebnis, daß es wohl keine 
lebenden Nachfahren mehr gibt. Und falls doch, das "von" schon längst abgelegt (verloren, verkauft...) wurde. Teile der Krusemar(c)ker Familien streiten sich noch um die 
Abstammung von der adligen Linie. Doch auch die bürgerliche Linie ist noch nicht völlig geklärt. 
Als Anlaß für erneute ernste Nachforschungen, war das erste Familientreffen 1998 im Ort Krusemark. So erstellte Christian Krusemark (Taucha), auf Grund alter 
Vorlagen, Konzepte, Fragmenten und vieler Hinweise von den jeweiligen Familien, eine Vielzahl verschiedener Stammbäume. Bei ihm, wie bei dem in Heilbronn und 
Troisdorf lebenden Perleberger Zweig der Familie, wurde schon seit Generationen nach den Vorfahren geforscht. Deshalb lagen über diese Familien auch die 
umfangreichsten Informationen vor. In beiden der drei Zweige hielt sich das Gerücht von der adligen Abstammung bis heute. Der erwähnte dritte Zweig ist ... erloschen. 
 
Zur Zeit ist man bemüht, alle vorhandenen Stammbäume jeglicher "Krusemar(c)ks" zu vervollständigen. Wer noch Stammbauminformationen hat, solle sich bitte bei 
Philipp Krusemarck oder Christian Krusemark. Wer möchte, kann auch unser Erfassungsformular benutzen. Diese versuchen nämlich gerade das fast unmögliche: einen 
Gesamtstammbaum zu entwerfen. Natürlich gibt es auch Familien, die nach Wegzug vom Heimatort den Namen desselben annahmen. Doch auch diese Krusemarker 
können vermutlich in wenigen Stammbämen gebündelt werden. Man wird sehen. Jedenfalls ist jede Hilfe willkommen! Ohne Mithilfe geht es nicht. 
Adressenliste aller bekannter Krusemar(c)ks 
 
 
V.) Orginalquellen 
 
Da bei jeder Zusammenfassung natürlich eine Auswahl und Neugewichtung der Daten und Fakten beim Autor stattfindet, soll dem Leser hier die Möglichkeit geboten 
werden, Orginalquellen einzusehen, um neben der oben aufgeführten geschichtlichen Beschreibung ein objektives Bild zu ermöglichen. Die Quellen stammen aus den 
Familienpapieren der verschiedensten Krusemar(c)ks. Hier geht's zur Übersicht! 



[Wappenkunde] [Krusemarkwappen] [Ortsgeschichte] 
aus der WEB-Seite von Philipp Krusemarck im August 2007, JK 

1Kirchenbuch Tornow b Kyritz 1829 S. 0/0, 2ebd. 1753 S. 0/0, 3ebd. 1829 S. 0/0 
 
VII. Generation  
 
 
176   Ohle (=Ole) (=Oluf) (=Wolle) JEBSEN, ehelicht Sohn des Jeb Ohlsen, Branntweinbrenner in Colding in Kolding/DK1, luth., Sohn des 
Jeb Ohlsen (g 1672 (g), +...) (siehe Nr. 352) und der Christina Petersen (g 1677 (g), +...) (siehe Nr. 353) 
g 6.1.1697r in Kolding/DK Colding1 
s 3.2.1783 in Sonderborg i Danmark1, b 6.2.1783 ebd. Sct Marie Kirkea,1 
          Anmerkungen:  

a) Auch Daten von Kjeld Ohlsen. 

 
1Kirchenbuch Sonderburg/DK, Statens Arkivalieronline 1783 S. 100/11 
 
Von Kjeld Ohlsen 2012 mitgeteilt über MyHeritage. 
 
K 23.10.1749 in Gammel Haderslev1 
 
1Kjeld Ohlsen, Sonderborg S. 0 
177   Anna gnt. Pedersdatter MOURITZENa, luth., Tochter des Peder Mouritzen (*..., +...) (siehe Nr. 354) und der Kirstine Pedersdatter (*..., 
+...) (siehe Nr. 355) 
g 1725 in Styding, Hammelev, Danmark 
s 24.5.1773 in Gammel Haderslev, b 24.5.1773n ebd. Gml. Haderslev Kirke1 
          Anmerkungen:  

a) Kirchenb Sonderburg DK 1783 Seite 100, Pos.11 genannt. 
"Mesolithic Burials 
During the rescue excavation in 2001 of an Iron Age village at Hammelev in Southern Jutland, Danish archaeologists unexpectedly uncovered a well-preserved ochre grave 
and various settlement remains from the Early Mesolithic. The ochre grave contained the cremated remains of an adult individual accompanied by unburned grave goods 
belonging to the Maglemose culture. Radiocarbon analysis confirms an age of approximately 8000 cal BC. From this period human remains, with or without a burial 
context, are very rare, and cremation graves even more so. Previously, this was thought to be a simple reflection of the fact that these people were highly mobile hunter-
gatherers with little or no need for complex burial practices. Accordingly, this is a truly unique find with far-reaching interpretational implications concerning both the 
living and the dead in the Early Mesolithic of Northern Europe. The Hammelev cremation grave is to be published in "Aarbﾛger for Nordisk Oldkyndighed og Historie" in 
collaboration with Hans Christian Andersen, Museum Sﾛnderjylland. The manuscript "Hammelev - a Maglemose cremation grave from Southern Jutland, Denmark" is 
currently in preparation. 

1Kjeld Olsen, Sonderborg S. 0 
 
178   Diederich HEIMBOCKELa 
s tot 
          Anmerkungen:  

a) Laut Kjeld Olsen. 

 
H... 
179   Margrethe NN 
s tot 
 
192   Johann Friedrich von OLDECOPa, (-1714) Fähnrich Teiln. im hessischen Rgt Rading am span. Erbfolgekrieg, (1715) Leutnant wechselt 
1727 z. Rgt v. Wilcken, 1733 z. Rgt Korff, 1734 umben. in Rgt.Clement, (1733-1735) Hauptmann scheidet w gesundheitsh. aus d.Militärdienst 
aus1, XI d Zweiter Wolfenbütteler Zweig, Sohn des Bodo Otto (?) Oldecop (g 1641, s 1694) (siehe Nr. 384) und der Anna Margaretha 
Magdalena (?) Schreiber (g 1653, s 1691) (siehe Nr. 385) 
g 1.3.1690 in Wolfenbüttel, t 3.3.1690 ebd. B.M.V. 
s 1739n 
          Anmerkungen:  

a) Auch Joachim in anderen Quellen. 
1Niederdt. Familienkd. H.2/1974, 
 
K 28.4.1716 in Sankt Goar, Rheinland, Prussia, Evangelisch1 
1My Heritage, M96196-1, GS-Filmnummer 493338 Germany-EASy 
193   Anna Catharina REINHARDT, Tochter des Wolrad Reinhardt (Beruf 1703-1718) (siehe Nr. 386) und der (f) n.n. (Wohnort 1718 (u) in 
St. Goar) (siehe Nr. 387) 
g 1693 
s 29.11.1757 in Rinteln 
 
194   (m) Rau von HOLZHAUSEN?a, Im Mannesstamm erloschen 1607. 
          Anmerkungen:  

a) Aus einem anderen Zweig der Familie durch den Landgrafen Moritz von Hessen belehnt. 

 
H... 
195   (f) NN 
 
216   Friedrich Leopold Ludwig (=Friderico) (=Friderich) (=Ludewich) von BORNSTEDTa,1, (1742) Ritter des Johanniterordens 
Aufschwörtafel zum Johanniterorden, gnt. 1795 foni.netb,2, (1752-1796) Kgl. preuß. Lieutenant, Herr auf Guttentag u.Skronskau vorher in 
Pommern , bei Lauenburg, Skronskau ab 17523, (1784) Service Rendant in Elbing in Elbing in Ostpreußenc,4, evang., Sohn des Bernhard 
Heinrich von Bornstedt (g 1693 (u), s 1752) (siehe Nr. 432) und der Sophia Henrietta von Podewils a.d.H. Penchen i. Preußen (g 1710, s 1745) 
(siehe Nr. 433) 
g 1728ud,5 
s 3.9.1796 in Gut Skronskau Kr. Rosenberg/O.S.(w)6 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. 



Bornstedt, Friedrich Leopold Ludwig von 
X. HA, Rep. 9, Nr. 410, 16. Oktober 1742. 
Die Tafel ist plangelegt. Im GStA Pr. Kulturbes. Berlin-Dahlem für 4 EUR als DVD erhältlich und bei Jürgen Klatt in Hohne vorhanden. Die Namen einiger seiner Ahnen 
lauten bei seinem Bruder aber anders, mit neuerem Datum ermittelt, so habe ich diese vom Bruder übernommen! 
Kleines Foto im Archiv Albrecht von Bornstedt. Im preußischen Adreßbuch von 1784 wird er in Elbing Service Rendant benannt. Er wurde in der pommerschen 
Vasallentabelle 1756 als jetzt in Schlesien ansässig aufgeführt. Er hatte laut Kirchenbuch Kostellitz Krs. Rosenberg/O.S. einen Sohn Carl von Bornstedt. [Vater von Joseph 
von Bornstedt, der nach GHdA, Band 35 der Gesamtreihe, mit Marianne v.Geßler verheiratet war]. Das väterliche Schloß Guttentag ist 1755 verkauft worden, daneben 
hatte er 1752 Skronskau gekauft. Das Wappen ist dann wie in seiner Aufschwörtafel zum Johanniterorden von 1742 mit Zinnenmauer und Mauerbrecher sowie 
aufwachsender Jungfrau gestaltet. (Wie z.B. im Kirchenfenster in Ziethen , Mecklenburg- Vorpommern). JK1108 
aus edelleute.de 
JOH = C.Herrlich: Alphabetisches Namen-Verzeichniss der Ritter der Balley Brandenburg des Johanniter-Ordens von 1550 bis 1800, in: Wochenblatt der Joh.-Ordens-
Balley Brandenburg, Jg. XXXVIII, Berlin 1897. Enthalten sind hier insgesamt 756 Edelleute mit Namen, Vornamen, Ernennungsdaten zum Ritter, Lebensdaten (diese mit 
Tagesdaten der Geburt und des Sterbetages nur bei den Rittern ab 1700), Seitenangaben. 
 
Kopien davon erhalten Sie auf Wunsch von der Deutschen Forschungskartothek, Lerchenweg 16, 24811 Owschlag, Signatur: "JOH", eMail: defoka@web.de 

b) Quellennachweis bestellt 18.1.2011, jk. 
c) Die Rentämter entlasten und betreuen die Kirchengemeinden in Fragen der Finanz-, Vermögens- und Personalverwaltung. Rechtsträger der Rentämter ist das Bistum. 

(2009 in Hessen!) 
d) 1742 14 J. alt, bei Erstellung der Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden. 

 
1Klempin/ Kratz: Matrikeln u. Verz. d. Pomm. Rittersch. v.XIV Vasallentab. 1756 S. 381/0 
 
2Aufschwörtafel Frider. Leopold v.Bornstedt (Johanniter) 1742 S. 1/1 
 
Ein Farbdiapositiv befindet sich im Ordner 2.5 des Archivs Albrecht v.Bornstedt in Kiel. 
 
3Ledebur,L.v.: Adelslexikon der preuß. Monarchie.-3 Bde. Bln. 
 
4Preußisches Adreßbuch von 1784 
 
5Aufschwörtafel Frider. Leopold v.Bornstedt (Johanniter) 
 
6Chronik v.Blacha 
 
K ?.4.1756v 
217   Maria Antonia Josepha von BLACHA gnt. Bornstätina, r-kath., Tochter des Carl Friedrich von Blacha (g 1696, s 1772) (siehe Nr. 434) 
und der Antonia gnt. Anna Juliana (=Johanne) (Johanna) von Hohberg (g 1710/1717, s 1774) (siehe Nr. 435) 
g 7.3.1738g in Jaschine, t 9.3.1738 in Bodland Okrzona od Moscib,1 
s 1807n 
          Anmerkungen:  

a) "Unleserlicher Taufeintrag: 9. März 1738: Maria Antonia Josepha; Okrzcona od Mosci Niedza Jozepha Kaznalka Farorza bogackiego; 
Pater Carolus Fridericus de Blacha Ziogierio Katolik; 
Mat. Antonia, Lev.: Geimose Bani, Joanna Blaßeno, Sebastiany Wilhelmy de Tulok? 
Notizen, 
23670 Carl Friedrich von BLACHA, Grundherr auf Kobylnow, Jaschine u. Thule. Geboren 1696 in Gohle (Religion: rk), gestorben 1772, 1725-1729 Karl Friedr. v. Blacha 
u. Lub. pachtet die Cosler Kammergüter.(Weltzel S. 252). Er kauft 1730 Kobylno. Huldigt König Friedrich II. 1741 im Landkreis Rosenberg. Karl Friedr. v. Blacha auf 
Jaschine, Thule, Kobylno wird den 12.3.1743 von Karl Heinrich von Schick auf Vorwerk Koschütz bevollmächtigt den Homagial Eid für ihn zu leisten. 
Kirchliche Trauung am 03.09.1731 in Oppeln (Jesuitenkirche) mit Anna Juliana (Johanna) von HOHBERG, geboren 1717, gestorben 1774. 
Aus dieser Ehe stammen: 
1. Carl von BLACHA (siehe 23671 auf Seite ). 
2. Carl Ferdinand Friedrich Ernst (Carl) von BLACHA (siehe 18771 auf Seite ). 
3. Maria Antonia Josepha von BLACHA (siehe 24171 auf Seite ). 
4. Franziska von BLACHA (siehe 30590 auf Seite ). 
5. Wilhelm von BLACHA (siehe 30614 auf Seite ). 
6. Henriette Theresie von BLACHA (siehe 18219 auf Seite )." 
 
per E-Mail von Hans Fuhrich erhalten. 19.10.2008 JK 

b) Bodland liegt nördlich des Gutes Thule (Doly) im Bezirk Oppeln. 
1Taufbuch der Kirche 
 
218   Franz Friedrich von SCHWEINICHENa, Kreisdeputierter d.Kr.Rosenberg/OS1, Herr 
a.Radau,Wollentsch.,Radlau,Koschütz,Lenke,Thursi,Alt-K. Alt-Karmunkau1, kath., Sohn des Karl Wenzel von Schweinichen (g 1675 (u), 
s 1745 (u)) (siehe Nr. 436) 
g 6.1.17311 
s 10.12.1787 
          Anmerkungen:  

a) 3. Zweig: Radau-Lenke (ohne nachgewiesenen genealogischen Anschluß). Jeder Hinweis willkommen, bitte an Jürgen Klatt, 29362 Hohne, Dorfstr. 5. 
1Gotha, Taschenbuch d.uradeligen Häuser 1908, v.Schweinichen S. 711/3 
 
K 7.10.17551 
1Gotha, Taschenbuch d.uradeligen Häuser 1908, v.Schweinichen S. 711/3 
219   Maria Anna Dorothea Elisabeth von CORNBERG [Schreibweise Czornberg nur in Ober-Schlesien.], "Eine leichtsinnige Dame" 
lt.ADB,1.Ehe v.Hardenberg1, Das von Cornberg-Wappen ist auf der Wasserflasche der Auburg-Quelle., evang., Tochter des Georg Ludwig von 
Cornberg (g 1687, s 1747) (siehe Nr. 438) und der Maria Anna Sophia von Donop (g 1707, s 1765) (siehe Nr. 439) 
g 28.7.1730 E32 
s 30.8.1789n3 
1ADB Band X, Artikel Hardenberg, Georg Ludwig von, 2http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 3Gotha, Taschenbuch d.uradeligen 
Häuser 1908, v.Schweinichen S. 711/3 
 
220   Georg Ludwig Konrad Graf von GEßLERa, (1750) Lieutenant1, (-1761) Herr auf Köben2, (-1761) Kgl.pr.Rittmeister a.D. in 
Glogau/Oder2, evang., Sohn des Friedrich Leopold Graf von Geßler (g 1688, s 1762) (siehe Nr. 440) und der Anna Eleonore Gräfin von 
Seeguth-Stanislawsky a.d.H. Molditten (g 1695, s 1774) (siehe Nr. 441) 
g 3.5.1721 in Königsberg i.Pr. 
s 27.6.1761 in Glogau/Oder 



          Anmerkungen:  
a) Seine Aufschwörungstafel zum ev. Johanniterorden vom 29. Juli 1750 ist unter der Nr. XHA_Rep9_Nr474.tif im Geheimen Staatsarchiv Preußischer Kulturbesitz in 

Berlin-Dahlem auf einer CD-ROM bestellbar. Auch die  seines Vaters ist bestellbar! Beide sind bei JK in Hohne vorhanden. 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter) XHA_Rep9_Nr474.tif, 2Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B 
Band III 1965 S. 40/5 
 
K 16.6.17471 
1Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B Band III - S. 40/6 
221   Juliane Elisabeth von LIEDLAU UND ELLGUTHa, Freiin, Tochter des Heinrich Daniel von Liedlau und Ellguth (*..., +...) (siehe Nr. 
442) und der Brigitta Elisabeth von Zedlitz (g 1697, s 1761) (siehe Nr. 443) 
g 15.12.1722 
s 7.2.1794 in Brieg/Oder i.Schles. 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Schwester war mit einem Ehemann aus der Familie von Schweinitz verheiratet, die in Lachendorf bei Celle bei der Papierfabrik Drewsen eingeheiratet hatten. 

 
222   Konrad von SIEGROTH, Herr auf Eisdorf, Kgl. preuß. MarschKommissar 
 
H... 
223   Ernestine von TSCHAMMER U. OSTEN a.d.H. Dahsau, Taufen der von Tschammer auch im Kirchenbuch Dörfer Rothenburg/Oder 
 
224   (m) DUPKE, Landmann in Plothow b.Rothenburg/Oder 
 
H... 
226   Johann George JAESCHKE, (-1809) Einwohner in Lansitz b.Rothenburg/Oder,Schlesien1, evang. 
s 25.4.1809 in Lansitz b.Rothenburg/Oder,Schlesien 44 J.2, b 28.4.1809 ebd.3 
1Kirchenbuch Par. Rothenburg/Oder, Dörfer 1809 S. 0/0, 2ebd. 1809 S. 0/0, 3ebd. 1809 S. 0/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) ob Vater stimmt ungewiß. 

228   (m) HOFFMANN, gesetzt, evang. 
 
H... 
236   Christian KRÜGER, (1732) Junggeselle in Halberstadt, ein wohlgeraten Mstr Elias Krügers Schütt? Böttigers in Dessau eheleibl. Sohna,1, 
ev-ref., Sohn des Elias Krüger (g 1680 (u), s 1705 (g)) (siehe Nr. 472) und der Anne Marie Schraders (*..., +...) (siehe Nr. 473) 
g 1705u in Dessau(w) 
s 1745n in Halberstadt(w) 
          Anmerkungen:  

a) Der Beruf des Vaters ist bis auf .. Böttigers nicht zu entziffern. [ Böttcher,-ger,-ker im dtv-Atlas Namenkunde auch Bött(i)ger ] 
1Heiratsreg. Ev.-ref. Kirchengmde. zu Liebfrauen Halberstadt AS1620 1732 S. 181/1 
 
H... 
237   Anne Marie SCHRADERS, ev-ref., Tochter des Heinrich Schraders (*..., s 1732 (v)) (siehe Nr. 474) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
475) 
g 1712u in Osterwieck(w)a 
s 1745g in Halberstadt(w) 
          Anmerkungen:  

a) Heiratseintrag in Halberstadt: Heinrich Schraders,gewesenen Bürgers in Osterwiek eheliche Tochter,mit Bewilligung der Eltern. 

 
238   (m) HÜGELa, Stammt Hügel aus Baden? Kirchenbücher im Süd-Schwarzwald öffentlich., ev-ref. 
s 17.10.1776n in Halberstadt(w) seine Frau ist nicht als Witwe genannt 
          Anmerkungen:  

a) Glaubensflüchtlinge aus Baden wurden ebenfalls vom Kurfürsten von Brandenburg aufgenommen. Hügel kommt dort häufig vor. 

 
H... 
239   Carolina (?) NN, ev-ref. 
s 17.10.1776n in Halberstadt(w) da sie noch des Enkels Johann Eberhard Taufpatin war 
 
VIII. Generation  
 
 
352   Jeb OHLSENa, luth. 
g 1672g geschätzt 
s tot 
          Anmerkungen:  

a) Kirchenb. Sonderburg DK 1783 Seite 100, Pos.11 genannt. Die friesische, patronymische Namensgebung der Nachkommen führte zum Namen des Sohns Ohle Jebsen! Sie 
wurde später, vor allem unter preußischem Einfluß, abgeschafft. 

 
K 1697v, geschätzt, da Kindgeburt 1697. 
353   Christina PETERSENa, luth. 
g 1677g geschätzt 
s tot 
          Anmerkungen:  

a) Kirchenb. Sonderburg DK 1783 Seite 100, Pos.11 genannt. 

 
354   Peder MOURITZEN 
s tot 
 



H... 
355   Kirstine PEDERSDATTER 
s tot 
 
384   Bodo Otto (?) OLDECOPa, Dr. jur. utr. (Uppsala), Hzgl. Braunschw.-Lüneb. Hofrat in Wolfenbüttel1, Advokat in der Kanzlei zu 
Wolfenbüttel2, (1659) Student in Uppsala, Immatrikulation3, (1667) Auditeur i. Schweden (Militärgerichtsanwalt) bei einem schwedischen 
Reiterregiment, Xb Wolfenbütteler Ast, evang., Sohn des Justus (=Just) (=Jost) Oldekop (g 1597, s 1667) (siehe Nr. 768) und der Elisabeth 
Roth (g 1612, s 1652) (siehe Nr. 769) 
g 18.11.1641 in Hildesheim Zwilling von Hermann Oldecop. t 20.11.1641 ebd. St. Georg 
s 12.5.1694 in Wolfenbüttel, b 19.5.1694 ebd. Marienkirche, neben seiner Frau, Gruftanteil für 300 Taler am 9.9.1691 gekauftb,4 
          Anmerkungen:  

a) Bodo (? Otto) Oldecop geht ebenfalls in jungen Jahren nach Schweden, wird 28.8.1659, 17jährig, an der juristischen Fakultät der Universität Uppsala immatrikuliert und 
hat später dort zum JUD (Dr. iur. utr.) promoviert, 1667 Auditeur bei einem schwedischen Reiterregiment ("unius suedicae Equitum Legionis Auditor"), wird nach 
Rückkehr nach Deutschland Advokat an der Kanzlei zu Wolfenbüttel, zuletzt Hzgl. Braunschw.- Lüneb. Hofrat zu Wolfenbüttel; [übernimmt wohl ohne Berechtigung den 
1681 seinem Zwillingsbruder Hermann verliehenen schwedischen Adel, obwohl er in der diesbezüglichen Urkunde nicht erwähnt wird und sein Bruder außerdem seitdem 
ein verbessertes Wappen führt; seine Nachkommen führen aber seither das deutsche Adelsprädikat "von" und sind auch in allen Kirchenbuch-Urkunden so eingetragen. 
Hierzu jedoch eine Notiz im Buch: Oldecop, Dr. Heinrich, Beiträge zur Geschichte der Familie Oldecop/Oldekop, Verden 1945: Seite 13 zu "von Klettenberg" im Wiener 
Reichsarchiv, dass Karl V. mit der Wappenverleihung an Oldekop auch eine Erhebung der Oldekop in den Adelsstand verbunden habe! Das kann jedoch eine Auslegung 
derer von Klettenberg sein, die damit ihre eigene Bedeutung heben wollten! JK 2010. 
"Die Oldecop sind eines der ältesten bürgerlichen Geschlechter Deutschlands. Der Stammvater wird 1412 in Hildesheim erstmalig urkundlich erwähnt und dürfte etwa 
1375 geboren sein. Die O. haben sich von ihrem niedersächsischen Ursprung aus in Europa von Bordeaux bis Archangelsk und Astrachan, neben Niedersachsen/Ostfalen 
im Baltikum einen zweiten Schwerpunkt bildend, verbreitet. Oldekop (1875) gelang es mit seinem Stammtafelwerk nachzuweisen, daß alle Namensträger 
Oldekop/Oldecop e i n e m Geschlecht angehören." 
(Dr. Dieter Wilhelm Weber-Oldecop 1971, Dipl.-Biologe). 

b) Die Gräber wurden Laut "SOLI DEO GLORIA" bei der Restaurierung freigelegt und aufgegeben, Knochen waren auch zersetzt, Betondecke jetzt über der Gruft. JK 

 
1Wecken,F.:Ahnentafeln um 1800 II.- Leipzig 1932/33 
 
Fundstelle Nordd. Famkde. Heft 2/74, S.117-120 
 
2Niederdt. Familienkd. H.2/1974, 
 
3Brenner S.O.:Deutschstäm.Stud.a.d.Uni Uppsala von 1599-1817 Genealogie 11: S. 69 
 
Neustadt/ Aisch, Fundstelle: Nordd. Famkde. 2/1974,S.117-120. 
 
4Woltereck, Ch.:Chronikon d.Stadt +Festung Wolfenbüttel Helmstdt.1747 
...in sich haltend des seel.Herrn Ober- Amtmanns Christoph Woltereck Begräbnisbuch der Kirchen B.M.V. zu Wolfenbüttel. 
Fundstelle: Nordd. Familienkd. H.2/1974,S.117-120. Lt. "Soli Deo Gloria, Die Hauptkirche Beatae Mariae Virginis in Wolfenbüttel" sind die 
Leichen zersetzt und mit Erde überstreut worden. Eine Betondecke schließt sie seither ab. 
 
K 6.6.1677 in Minden i.Westf.a,1 
          Anmerkungen:  

a) Zum "Wolfenbütteler Ast" siehe auch D.W. Weber- Oldecop, "Dr.iur. Bodo Oldecop, 1641-1694, und einige seiner Nachkommen in :Norddeutsche Familienkunde 2/1974 
S. 117-120 und Ellen Weber- Oldecop, "Die bevölkerungsbiologische Auswertung der Stammtafeln Oldekop" ,TU Braunschweig, Diplomarbeit, Mskr. 1971. 
" Die als "v.O." bezeichneten Namensträger werden in allen KB- Eintragungen so geschrieben. Daß dieser O.-Zweig in den Adelsstand erhoben wurde, ist aber bisher nicht 
nachzuweisen. So müssen wir annehmen, daß hier ein Fall von "Selbstadelung" vorliegt, wie er früher keineswegs selten war - ein Mittel im Lebenskampf zu einer Zeit, als 
der Adel die tonangebende und herrschende Schicht war (es sei daran erinnert, daß Friedrich der Große nach dem Siebenjährigen Krieg fast allen bürgerlichen Offizieren 
den Abschied gab)." [Dieter Wilhelm Weber- Oldecop]2 

 
1Niederdt. Familienkd. H.2/1974, 
2Dt.Geschlechterbuch Band 180 S. 370/1 
385   Anna Margaretha Magdalena (?) SCHREIBER, Tochter des Theophilus Schreiber (g 1625, s 1685) (siehe Nr. 770) und der Catharina 
Elisabeth Grave (g 1626, s 1684) (siehe Nr. 771) 
g 9.1.1653 in Minden i.Westf.1 
s 20.8.1691 in Wolfenbüttel B.M.V.2 
 
1Dt.Geschlechterbuch Band 180 
 
2Stefan Heimpel 
 
Sterbetag. 
 
386   Wolrad REINHARDT, (1703-1718) Reservatenkommissar zu St. Goar, Hessen- Kasselscher Rk. 
 
H... 
387   (f) NN 
 
432   Bernhard Heinrich von BORNSTEDTa, Königl. preuß. Generalleutnant von der Cavallerie, Herr zu Goddentow, Prebentow u.Zelaschen3, 
(-1752) Gutsherr auf Mandelkow und Guttentag Guttentag Kr. Lubliniz /OS von 1748-1752, Erben bis 1755c,2, (1741-1751) Gen.-Major,Chef 
des Cuirassier-Regiments Nr.9 dimittiert ab 1.10.1751 mit 1000 Talern Pension aus der Generalkriegskasse.b,1, evang., Sohn des Ernst Ludwig 
von Bornstedt (*..., s 1706) (siehe Nr. 864) und der Anna Elisabeth von Byern (g 1650 (g), s 1693 (n)) (siehe Nr. 865) 
g 1693u in Preussend,4 
s 17.2.1752 in Schloss Guttentag Kr. Lublinitz Lungenentzündung 
          Anmerkungen:  

a) "...ein geborener Preuße, war 1713 Fähnrich der Infanterie, 1715 
Lieutenant, 1718 als Volontär in Ungarn, 1726 wurde er Major, 1738 
Oberstlieutenant, 1743 ist er Oberst des Geßler'schen Cürassier Regts. 
u. erhält als General das Regt. Möllendorff Kürassiere." [Am 25.11.1743 hatte König Friedrich II. Friedrich Leopold v.Geßler mitgeteilt, daß sein Kommandeur Bernhard 
Heinrich v.Bornstedt am 14.11.1743 zum Chef des bisherigen Kürassier-Regiments v. Möllendorff (Nr.9) ernannt worden sei; v.Bornstedt stand seit 14.01.1743 im Rang 
eines General-Majors. Sein Nachfolger wurde der Oberstlieutenant Philipp Jakob v.Weyher, für den Friedrich Leopold v.Geßler einmal vergeblich den Orden "Pour le 
Mérite" beim König erbeten hatte]. "Bernhard Heinrich v.B. zeichnet sich besonders bei der Belagerung von Groß- Glogau, sowie in den Schlachten von Molwitz, Czaslau 



u. Hohenfriedberg aus, bei welcher letzten Gelegenheit er verwundet wurde. Er starb, zurückgezogen vom Dienst, als General- Lieutenant auf Schloß Guttentag im Jahre 
1752;"  "...[viele v.Bornstedt] haben mit großer Auszeichnung gedient, namentlich wurden im königl. preussischen Dienste Bernhard Heinrich v.Bornstädt auf Mandelkow 
und Hans Ehrenreich, Generalleutnants; der Erste war Chef eines Kürassierregiments und Besitzer der jetzt herzoglich braunschweig- ölsischen Herrschaft Guttentag in 
Schlesien; er starb daselbst am 17. Februar 1752; der Letztere war aus dem Hause Cüstrinchen,..." (v.Zedlitz-Neukirch, Neues Preussisches Adelslexikon, Leipzig 1836-
1842, S.287). Das Schloß liegt 500m von der Stadt Guttentag entfernt. Wegen der Erfolge in der Schlacht von Hohenfriedberg im 2. Schles. Krieg wurde v.B. von König 
Friedrich II. v.Preussen besonders ausgezeichnet, er wurde General- Leutnant. Er stand mit seinen Kürassieren auf dem Schlachtfeld neben dem 5. Bayreuther 
Dragonerregiment unter dem wesentlich älteren, späteren General Friedrich Leopold v.Geßler, der danach in den preuß. Grafenstand erhoben wurde. [Beide waren Vetter 
über die v. Podewils]. 
In der "Ordre de bataille" der preuß. Armee für den 4.Juni 1745, der Aufstellordnung (lt. S. 54, bei Walther Rohdich, "Hohenfriedeberg 4.Juni 1745" Edition Dörfler - 
Geschichte, Nebel-Verlag GmbH, Eggolsheim), sind General-Lieutenant v.Geßler und General-Major v.Bornstedt im zweiten Treffen am linken Flügel mit 10 
Schwadronen Bayreuther Dragoner und je 5 Schw. Bonin und Rothenburg genannt. Auch im ersten Treffen sind am linken Flügel u.a. je 5 Schwadronen Geßler und 
Bornstedt genannt. 
"Bornstädt (Bornstedt): 
Altes brandenburgisches Geschlecht; urkundlich seit 1540 erwähnt; schlesisches Incolat 1748 für Bernhard Heinrich v.B., königl. preussischer Generalmajor und 
1775.15.01 für einen Lieutenant v.Bornstedt. Der erstgenannte (* 1693; Sohn des königl. preussischen Obersten und Commandanten von Pillau Ernst Ludwig v.B. [der 
sich de Bornestedt schrieb] und der Anna Elisabet geb. v.Büren) kaufte 1748 die Herrschaft Guttentag (Kr. Lublinitz) mit Ellguth, Glowczütz, Makowzitz, Warlow, 
Rzendowitz, Rendzin, Zwoos und Goslawitz und starb 1752; ausserdem war 1751 [1752 lt. v.Ledebur, Adelslexicon 1855-58] noch Skronskau (Kr. Rosenberg) in Händen 
des Geschlechtes. Die Herrschaft Guttentag blieb bei den Erben des Generalmajors v.B. bis 1755; später stand dem Geschlechte noch Scheidelwitz (Kr. Brieg, 1794) zu; 
gegenwärtig (1885) aber ist es besitzlos in Schlesien. 
W a p p e n: In Silber eine dreizinnige, schwarzgefugte rothe Mauer, über welcher schrägrechts ein Ast mit 3 Blättern: eines oben, zwei unten, Kleinod: drei 
Straussenfedern, roth, silbern, roth, Decken: roth-silbern. [in Briefen aus Pillau aufstrebende Jungfrau als Helmzier, in der Aufschwörtafel seines Sohnes Friderich Leopold 
Ludewich v.B. wird noch der Mauerbrecher als Reminiszenz an die Burg Bornstedt und deren Erstürmung nach der Schlacht bei Welfesholz 1115 gezeigt]. 
**** 
Über die Herrschaft Guttentag gibt es ein sehr gutes Buch. Darin sollten sich noch ein paar Angaben finden: 
Titel:  Geschichte der Stadt und Herrschaft Guttentag : nach Urkunden u. amtl. Actenstücken bearb. / Augustin Weltzel 
Verfasser: Weltzel, Augustin 
Erschienen: Ratibor: Müntzberg, 1882 
Umfang: X, 488 S. 
Mit freundlichem Gruß 
Klaus Liwowsky 
******** 
Asus Reinhold Cramer 1858 "Geschichte der Lande Lauenburg und Bütow" in:  Ruhmeshalle des einheimischen, cassubischen und deutschen Adels in den Landen 
Lauenburg und Bütow, Seite 89: v. Bornstädt - aus dem Lande Lauenburg Heinrich Bernhard v.B. 1738 Besitzer von Prebedow. Generalleutnant der Cavallerie. (Literatur-
Hinweis 2009 03 von HWB). 

b) 14.11.1743 GM. 
c) ...ein geborener Preuße, war 1713 Fähnrich der Infanterie, 1715 Lieutenant, 1718 als Volontär in Ungarn, 1726 wurde er Major, 1738 Oberstlieutenant, 1743 ist er Oberst 

des Geßler'schen Cürassier Regts. u. erhält als General das Regt. Möllendorff Kürassiere. Er zeichnet sich besonders bei der Belagerung von Groß- Glogau, sowie in den 
Schlachten von Molwitz, Czaslau u. Hohenfriedberg aus, bei welcher letzten Gelegenheit er verwundet wurde. Er starb, zurückgezogen vom Dienst, als General- 
Lieutenant, auf Guttentag im Jahre 1752. (handschriftlich aus Annoncen-Sammlung v... beim Herold in Berlin- Dahlem) 

d) Ostpreußen, 1690 in einem Buch in Potsdam (lt. Hans-Wolf aus Potsdam). 

 
1Lenz,Sam."histor.Abhdlg.v.d.alt.u.vorn.Geschl.d.Hn.v.Bornstä Oetters Samml. II.Tl S. 315/2 
Samuel Lenzens historische Abhandlung von dem alten und vornehmen Geschlecht der Herrn von Bornstädt. 
"1 Die Königl. Preuß. Armee hat leider abermahl zweene vornehme Generals nacheinander verlohren. ...; und den 17.Febr. des 1752. Jahres 
darauf folgten ihm im Tode Sr. Excell. Herr Bernhard Heinrich von Bornstädt, Königl. Preuß. General- Lieutenant von der Cavallerie, Chef 
eines Cuirassier-Regiments, auf ihrer Herrschaft Gutentag in Ober- Schlesien, an einer viertägigen Brust-Krankheit im 59sten Jahre ihres 
Alters. [inzwischen gibt es eine 5 Jahre vorhaltende Schutzimpfung gegen Pneumonie, Lungenentzündung - JK 2002] 
Beyderseits Herren haben sich gleichen Ruhm durch ihre Bravour im Kriege erworben. ... 
8. 
Was nun schließlich unsern verstorbenen Herrn General- Lieutenant betrifft, so mag er ohngefähr ao 1693 in Preussen gebohren seyn. 
Das Heldenblut regte sich bey Zeiten bey ihm, daß, da er sich die Militair-Qualitäten erworben, er ao. 1713 bey dem damals Gräfl. 
Wartenslebischen, nun Graf-Hackischen Regiment Infanterie Fähndrich wurde. Anno 1715 avancirte er nach der Pommerischen Campagne bey 
dem damals neu aufgerichteten Prinz-Leopoldischen Regiment zum Lieutenant, und ao. 1718 wurd er, um sich noch noch mehr in der Kriegs- 
Wissenschaft zu habilitiren, mit dem General de Varenne, als Volontair nach Ungarn geschickt. Bey der Retour aus Ungarn bekam er eine 
Compagnie leichter Reuter unter dem Platischen Regiment. Anno 1726 wurd er zum Major deklarirt. Als ao. 1733 und 1734 die Franzosen 
gegen Teutschland zu Felde lagen, und viele Officiers als Volontairs die Campagne bey der Reichs-Armee mit abzuwarten sich Erlaubnis 
ausbaten, ward unser Herr von Bornstädt, da er inzwischen bis zum Obristen avanciret war, denenselben als Chef zugeordnet, daß jene unter 
seiner Anführung davon profitiren solten. In den Campagnen in Schlesien und Böhmen hat er nach dem Exempel seiner Vorfahren und 
Anverwandten bey Belagerungen und Actionen sich allemal distinguiret, als General-Major sein Devoir redlich gethan, und zehen Jahr lang 
sein schön Cuirassier-Regiment klüglich und tapfer angeführet. Vornehmlich hat er ao. 1745 in der Bataille bei Striegau [Hohenfriedberg], wo 
er im andern Treffen auf dem rechten Flügel mit commandirte [mit v.Geßler], seinen Heldenmuth sehen lassen. Da er die Oesterreicher und 
Sachsen glücklich attaquiret und repoussiret hat, darüber er selbst an dem einen Arm blessiret worden, welches ihn denn anno 1750 genöthiget, 
um allergnädigste Erlassung seiner Dienste unterthänigst anzusuchen. Er war ein habiler Officier, welcher auf mancherlei Art zu gebrauchen 
war; wie er denn auch die Exercitia und Manoevres bey der Cavallerie in merckliche Verbesserung sezen helfen. S.K.M. [König Friedrich II. 
v.Preußen] verwilligte ihm eine Pension von 1000 Thlr. und gaben ihm den General-Lieutenant Character zur Erkenntlichkeit." 
[hier waren wohl wiederholt Berührungsszenen mit Geßler; Gutentag lag nur ca. 12km von Schoffschütz, dem Gut des Grafen entfernt, auch 
sein Sohn Friderich Ludewig verkehrte hier wohl schon. JK] 
Datum der Einsetzung aus "Geßler", S.61. Zuletzt war er lt. "Die Armee Friedrichs des Großen..." 14.11.1743-1751 Regimentschef 
des Kürassier-Reg. Nr.9  [wohl in dieser Zeit von Bornstedt], das 
danach Prinz Schönaich hieß. JK 2005. 
 
2v.Zedlitz- Neukirch, "Neues Preußisches Adelslexikon"Leipzig 1836-42 S. 286/2 
...(viele von Bornstedt) haben mit großer Auszeichnung gedient, namentlich wurden im königl. preussischen Dienste Bernhard Heinrich von 
Bornstädt auf Mandelkow und Hans Ehrenreich, Generalleutnants; der Erste war Chef eines Kürassierregiments und Besitzer der jetzt 
herzoglich braunschweig- ölsischen Herrschaft Gutentag in Schlesien; er starb daselbst am 17. Februar 1752; der Letztere war aus dem Hause 
Cüstrinchen,... 
Zimmermann: ... auf Mandelkow bei Stettin 
 
3Aufschwörtafel z.Johanniterorden Bernhard Heinrich d.J. v.Bornstedt 
4Lenz,Sam."histor.Abhdlg.v.d.alt.u.vorn.Geschl.d.Hn.v.Bornstä Oetters Samml. Th.II S. 323/1 
 
1.K 17281 
1Leichen-Predigt Sophie Henriette v.Podewils, StArch. Leipzig 1745 S. 17/0 
433   Sophia Henrietta von PODEWILS a.d.H. Penchen i. Preußena, Frau Generalin, Ihr Mann war seit kurz vor ihrem Tod wegen ￼ 
Hohenfriedberg 4.6.1745 abwesend., Tochter des Ernst Bogislaus von Podewils (g 1677 (?), +...) (siehe Nr. 866) und der Sabina Veronica 



(=Veronick) von Weyher a.d.H. Timmenhagen (*..., +...) (siehe Nr. 867) 
g 1710 in Danzig1 
s 13.5.1745 in Brieg/Oder i.Schles. Bronchitis, Catharr, Die LP wurde in Brieg gedruckt.2, b 19.5.1745 ebd. Stadtpfarrkirche St. Nicolai 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. Auch digital vom Geh. StA Preuß. Kulturbesitz Berlin-Dahlem erhältlich. 
Eine Verwandte der Schwiegermutter des Grafen Friedrich Leopold v. Geßler und seines Vetters Bernhard Heinrich v. Bornstedt! J.K. 
In "Der Kreis Schlawe", Band 1., Das Schloß zu Krangen, S. 412-420: Die Familie Podewils wird erstmalig mit Venseke Pudwils 1347 erwähnt, ist mindestens seit Anfang 
des 15. Jh. im Lande Schlawe-Stolp ansässig und in Pommern reich begütert.Adam Pudwils als Zeuge in Schlawer Urkunden 1476 u. 1486 genannt. Als Lehen bekam er 
von Herzog Bogeslav X. das Schloß Krangen. In Rügenwalde 4.4.1486 Zeuge Adam Podewils to Crangen. 
Das Schloß Krangen, mindestens aus dem 15. Jh., ähnelt nach dem Ausbau von 1580 auffallend den Schlössern Spyker auf Rügen und Friedrichsburg bei Vohenstrauß in 
Bayern. 
Auf S. 413 ist Heinrich Graf v.Podewils auf einem Stich aus dem 18.Jh. als Königl. Preuß. Staats-Krieges- und erster Cabinets-Minister, Ritter des Schwarzen Adler- 
Ordens abgebildet. 
Es gibt im Sächsischen Staatsarchiv Leipzig Schongauerstr. 1 04329 Leipzig T.(0341)2555500 eine Leichenpredigt über Sophie Henriette. Sammlung Leichenpredigten A 
5388, 291. 
(Laut http:cgi-host.uni-marburg.de/~omges/gs/idp.php?lang=de&o...). Hier sind jedoch nach Auswertung 2005 außer der Zahl der Söhne und Töchter keine Daten der 
Enkel zu finden. J.K. 

1Leichen-Predigt Sophie Henriette v.Podewils, StArch. Leipzig 1745 S. 10/0, 2ebd. 1745 S. 0/0 
 
434   Carl Friedrich von BLACHAa, (1741) Er huldigte 1741 König Friedrich II. v.Preußen in Rosenberg/O.S.b,1, Grundherr auf 
Kobylnow,Jaschine,Thule, (1742-1766) Landrat des Kreises Rosenberg, r-kath., Sohn des Samuel Friedrich von Blacha (g 1660 (u), +...) (siehe 
Nr. 868) und der Maria (=Marie) Helene von Koschembar (g 1665 (u), s 1702 (n)) (siehe Nr. 869) 
g 1696 in Gohle2 
s 17723 
          Anmerkungen:  

a) Landrat des Kreises Rosenberg in Oberschlesien von 1742-1766 war Carl Friedrich von Blacha. 
"Als erster Landrat des Kreises Rosenberg wurde Carl Friedrich von Blacha eingesetzt." Wikipedia 

b) Nach dem Sieg im 2.Schles. Krieg Preußens gegen Österreich, der durch Friedrich Leopold von Geßler bei Hohenfriedberg erreicht wurde, hatte der König in diese Gegend 
um das Gut Thule am Bach Stober und Budkowietzer Bach Salzburger Emigranten aus dem Zillertal angesiedelt. Sie trugen zum Holzeinschlag für die beginnende 
Bergbautätigkeit in Ober-Schlesien bei. Das Holz wurde die Bäche hinuntergeflöst. Bericht im Der Salzburger vom 2.Qu. 1968 (Fg. 18). 

1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich), 2ebd. 3ebd. 
 
K 3.9.1731 in Oppeln, Jesuitenkirche Oppeln1 
1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich) 
435   Antonia gnt. Anna Juliana (=Johanne) (Johanna) von HOHBERGa, r-kath. 
g 1710/1717 1710 bei Fotogalerie I. E. v.Blacha1 
s 17742 
          Anmerkungen:  

a) Ev.- Schles. Uradel, der 1185 urkundlich zuerst erscheint und dessen Stammreihe mit Kitzold v. Hoberg, Ritter, 1312, 1349 beginnt. (Orig. d. Stiftsarchiv Meißen, cod. 
dipl. Saxoniae reg. II, 1. Nr. 59). 
neuere Generationen: GHdA 34: AA VII 1965. 
ältere Generationen: Goth. adel. Taschenbuch A 1921 
 
Seit Ausgang des 17. Jahrhunderts nannte sich die Familie von Hochberg, einige waren auch Freiherren. Später, nach Erwerb des Fürstentums Pleß, auch v.Pleß. Hier hatte 
dann die Tochter des Erbauers von Schloß Bothmer in Klütz, Sophie von Bothmer, eingeheiratet. Ihre Nachkommen reichen bis in heutige europäische Königshäuser. 

1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich), 2ebd. 
 
436   Karl Wenzel von SCHWEINICHENa, Stamm B (Lohnitz) 
g 1675u1 
s 1745u2 
          Anmerkungen:  

a) Ev. u. kath. - Schlesischer Uradel mit dem Stammhause Schweinhaus, Kr. Bolkenhain, der mit Tadar, castellanus de Swina (Die Burg Swinia oder Swini [Zuini] wird 
schon 1108 urkundl. erwähnt), 14.09.1230 urkundl. (Leubuser Kopialbuch im StA Breslau, Bl. 39b; she. auch Grünhagen, Schles. Regesten, Nr. 362) zuerst erscheint, 
während die Stammreihe mit Gunczelin zu Schweinhaus, * um 1256, beginnt. 
Constantin v. Schweinichen, Zur Gesch. d. Geschl. derer v. Schweinichen, Breslau 1904-1908, 3 Bände. 
Goth. adel. Tschb. A 1908 (Stammreihe u. ältere Genealogie) und 1942. 

1GHdA Adelige Häuser A Bd. XVI (Bd.76 der Gesamtreihe) 1981 S. 466, 2ebd. S. 466 
 
H... 
438   Georg Ludwig von CORNBERG, Herr zu Bodenengern,Richelsdorf und Auburg1, evang., Sohn des Adam von Cornberg gnt. von 
Bortfeld (g 1659, s 1728) (siehe Nr. 876) und der Ilse Anna von Bortfeld (g 1663, s 1725) (siehe Nr. 877) 
g 1.10.1687 D32 
s 29.12.17473 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 2ebd. S. 1/0, 3ebd. S. 1/0 
 
K 17281 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0 
439   Maria Anna Sophia von DONOPa, Freiin1 
g 25.3.17072 
s 16.2.17653 
          Anmerkungen:  

a) Die Freiherren von Donop besaßen das Schloss Wöbbel seit 1540. Heute ist es bis auf den Gutshof verkauft. Das Gut bewirtschaftet die Familie von Donop noch heute! 
Ferienwohnungen werden vermietet, Internetseite vorhanden. 

1Schloss Wöbbel, 2http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 3ebd. S. 1/0 
 
440   Friedrich Leopold Graf von GEßLERa, (1745) Amtshauptmann zu Sehestenb,1, (1745) Graf Grafenstand nach dem Sieg bei 
Hohenfriedeberg2, (1751) Königl. preuß. Gen.Feldmarsch.c,3, Zwilling von Heinrich Albrecht v.Geßler, evang., Sohn des Konrad Ernst 
(=Conrad) von Geßler (g 1654 (?), s 1704) (siehe Nr. 880) und der Gertraut (=Gertrud) von Gattenhofen a.d.H. Norkitten (*..., s 1737 (n)) 
(siehe Nr. 881) 
g 24.6.1688 in Jodschen Kr. Gumbinnen Ort ist untergegangen.d,4 
s 22.8.1762 in Brieg/Oder i.Schles. Schlaganfalle,5, b 1762 in Nicolaikirche Brieg/Oderf,6 
          Anmerkungen:  

a) Da beide Brüder, Heinrich Albrecht und Friedrich Leopold, im Juni 1688 geboren wurden, müssen sie Zwillinge gewesen sein! Allerdings schrieb v. Priesdorff in "Geßler" 



auf S. 11, dass Heinrich Albrecht im Jahr 1687 geboren sei. 24.5.1742 Fri L v.Geßler Ritter des schwarzen Adlerordens Preußens. 
"Friedrich Leopold war von Mitte Dezember 1743 bis Ende Juli 1744 in Ostpreußen zur Regelung seiner dortigen Angelegenheiten, meist aber krank, erlitt einen 
Schlaganfall und war zur Kur in Hirschberg (Warmbrunn)." Buch: Kurt von Priesdorff, Geßler, Berlin 1934. (In Landesbibliotheken ausleihbar). [Im GStA Dahlem 
folgende Tafeln erhältlich: 
Geßler, Friedrich Leopold Herr auf Perkau, Kindschen und Klingenberg,Obrister in Preußen 
X. HA, Rep. 9, Nr. 249 
30. März 1732 
Die Tafel ist plangelegt. Sie ist als Datei bei JK in Hohne vorhanden. 
Geßler, Friedrich Siegmund Graf von 
X. HA, Rep. 9, Nr. 472 
[24. Juli 1750] 
Geßler, Georg Ludwig Konrad Graf von Leutnant 
X. HA, Rep. 9, Nr. 474 
29. Juli 1750 
Die Tafel ist plangelegt. 
Geßler, Justus Bernhard Graf von 
X. HA, Rep. 9, Nr. 473 
[9. Juli 1750] 
Geßler, Wilhelm Leopold August Graf von 
X. HA, Rep. 9, Nr. 475 
[29. Juli 1750] 
Stand: 08.12.2011] 
Am 25.11.1743 hatte Friedrich II. ihm mitgeteilt, daß sein Kommandeur Bernhard Heinrich v.Bornstedt am 14.11.1743 zum Chef des bisherigen Kürassier-Regiments v. 
Möllendorff (Nr.9) ernannt worden sei. Von Bornstedt stand seit dem 14.01.1743 im Rang eines General-Majors. Beide waren Vetter. Sein Nachfolger wurde der 
Oberstlieutenant Philipp Jakob v.Weyher, für den von Geßler einmal vergeblich den Orden Pour le Mérite vom König erbeten hatte. "Er müsse ihm schon selbst 
überlassen, wem er den Orden antrüge". 
Aus dem "Gnaden-Brief und Diploma vor das bei der glorieusen Batallie bei [Hohen] Friedberg in Schlesien sich hervorgethane Dragoner-Regiment von Bayreuth": 
"Unser braves Dragoner-Regiment... brach unter Anführung des Generallieutenants v.Geßler und Generalmajors Grafen v.Schmettau [daß Schmettau dabei war wurde 
später von G. und Mitstreitern als unwahr korrigiert] aus dem zweiten Treffen hervor, setzte unter dem Kommando des Obristen Otto v.Schwerin... durch Unsere sich 
öffnende Infanterie' in ein starkes Oesterreichsches Corps Grenadiers und sechs Regimenter Infanterie, warf nicht nur dieses Corps Grenadiers und die 6 alte versuchte und 
ihrer Gewohnheit nach redlich fechtende Regimenter... über den Haufen, hieb das meiste davon nieder, bezeigte aber auch mitten in seiner helden müthigen Hitze diesen 
seinen Feinden selbst die Großmüthigkeit, Zweitausendfünfhundert derselben Quartier zu geben und selbige nebst Sechsundsechzig Fahnen und verschiedenen Kanonen 
als lebendige und selbstredende Siegeszeichen mit in Unser Lager zu bringen und Uns solche allerunterthänigst zu Füßen zu legen." König Friedrich II. hatte dazu den 
Hohenfriedberg-Marsch komponiert. 
Lt. Frau Sabina v.Thuemmler wurde das 1739 vom späteren Grafen v.Geßler in Ostpreußen erworbene Gut Klingenberg schon mit diesem Namen gekauft, wurde also 
nicht nach der Ahnin Beatrix v. Klingenberg benannt. Dagegen wurde Geßlerheim im Kreis Mohrungen 1739 durch v.Geßler gekauft und entsprechend benannt! Geßlers 
Ritterschlag am 26. Oktober 1735 findet sich auf Seite 59 im, bei Google digital vorliegenden Buch von Justus Christoph Dithmar, Genealogisch=Historische Nachricht 
Von denen Hochwürdigsten und Durchlauchtigsten Herren=Meistern Des Ritterlichen Johanniter=Ordens, mit dem Geßler-Wappen bei Seite 59 und seiner Ahnentafel 
unter Nr. VI auf Seite 63. Das Buch erschien  1737 in Frankfurt an der Oder. 
Geßlers Epitaph [vom Architekten Langhans, der auch das Brandenburger Tor in Berlin errichtete], in der Nicolaikirche in Brieg an der Oder. ADB: 
Geßler: Friedrich Leopold Graf von G., geb. am 24. Juni 1688, + am 22. August 1762 zu Brieg in Schlesien. Seine Gebeine ruhen dort in einer Gruft unterhalb der 
evangelischen Nicolaikirche. Ein marmornes Ehrendenkmal ist ihm 1790 errichtet worden, unweit des Hauptaltars, von einem Sohne. Das Epitaph lautet: "Hier ruhet Fr. L. 
Gr. v. G., königl. preußischer Generalfeldmarschall, des schwarzen Adler- und des Johanniter-Ordens Ritter, Chef eines Kürassierregiments, Amtshauptmann von 
Sehesten.... Bildete sich unter Eugen und Marlborough, focht unter Fürst Leopold in Italien, trat aus preußischen in kaiserliche Dienste, wurde aber von Friedrich Wilhelm 
I. rapellirt, distinguirte sich in allen Actionen, besonders bei Mollwitz, da er, von Ohlau aus, dem Feinde mit drei Regimentern in den Rücken kam und ihn zur Flucht 
brachte; noch mehr bei Kesselsdorf; am meisten bei Hohenfriedberg, wo er mit dem Regiment Baireuth (Dragoner) 20 Bataillons aufrollte und 67 Fahnen eroberte. Hier 
erhob ihn sein König in den Grafenstand" usw. Von dieser letzterwähnten Kriegsthat sagt Friedrich der Große (Oeuvres T. IV. 115), sie sei so seltsam und so ruhmreich, 
daß dieselbe "verdiene, eingeschrieben zu werden mit goldenen Buchstaben in den preußischen Jahrbüchern". Ein Specialbericht über diesen "Reitersturms-Gebieter" ist 
niedergelegt im Jahrgang 1875 des Militär-Wochenblatts (Nr. 15 und 16) und in den Jahrbüchern für die deutsche Armee und Marine (März- und Aprilheft ej. a.). (Autor 
v.d.Lippe) Der Autor korrigiert zu S.95 Z.20, G. schied 1757 wegen Schwerhörigkeit aus dem Felddienst. 

b) Grafenstand 1745. 
c) Hohen Alters wegen trat er im Jahre 1757 unter Gewährung eines Gnadengehalts, sein Regiment dem General-Major von Schmettau ab. 
d) * 24. Juni 1688 in Jodschen, untergangener Ort im Landkreis Gumbinnen. (laut Wikipedia am 18.1.2013) 

Im GHdA Band 35 von 1965 noch, S.40: Schwägerau. 
e) Er hatte bereits mehrere Jahre zuvor einen Schlaganfall erlitten und war zur Kur. 
f) Grabmal in der Nicolaikirche unweit des Altars. Seine Gebeine ruhen in einer Gruft unter der Kirche. Das Epitaph wurde 1790 von einem Sohn beauftragt. Es wurde durch 

den schlesischen Architekten Langhans errichtet, der u.a. auch das Brandenburger Tor in Berlin errichtete. 
1Priesdorff, v.,Kurt: Geßler, Berlin 1934, Dt. Verlags-GmbH. - S. 0/0, 2GHdA Bd.35:Gräfliche Häuser B Band III 1965, 3Die Soldaten 
Friedrichs des Großen S. 134, 4Wikipedia 02.4.2020, 5Priesdorff, v.,Kurt: Geßler, Berlin 1934, Dt. Verlags-GmbH. S. 131, 6Wikipedia 
26.1.2020 
 
K 17181 
 
1Priesdorff, v.,Kurt: Geßler, Berlin 1934, Dt. Verlags-GmbH. Gessler S. 132/2 
..eine Tochter Anna Eleonore. Da der Sohn ohne Leibeserben starb, so fiel das ganze Vermögen späterhin an die Tochter Anna Eleonore, die 
am 30.12.1695 geboren, im Jahre 1718 den damaligen Major beim Regiment von Pannewitz zu Pferde (Nr.12) Friedrich Leopold von Geßler 
heiratete. 
441   Anna Eleonore Gräfin von SEEGUTH-STANISLAWSKY a.d.H. Moldittena, Gräfin, Alleinerbin des elterlichen Vermögens.1, 
Briefwechsel mit König Friedrich Wilhelm I.: Beschwerte sich über ihren Mann!, evang., Tochter des Wenceslaus (=Wentzel) Albrecht von 
Seeguth-Stanislawsky (g 1658, s 1719) (siehe Nr. 882) und der Marie Louise (=Maria) (=Luise) von Podewils a.d.H. Woterkeim (g 1660 (g), 
+...) (siehe Nr. 883) 
g 30.12.16952 
s 14.7.1774 in Ohra (Orunia) b. Danzig(w) in der Verbannung. Flucht, wegen Streit (mit dem Personal) und Verurteilung.b 
          Anmerkungen:  

a) Sie brachte als Alleinerbin ein sehr großes Vermögen mit in die Ehe. Zahlreiche Querelen mit ihrem Mann, schon unter König Friedrich Wilhelm I., der sie mit einem 
Brief von einer Scheidung abhalten konnte:  "An die Obristin von Geßler. 
Liebe Besondere. Ich habe Euer Schreiben vom 24. Sbr. erhalten und 
daraus ungerne ersehen, was Ihr wieder Euren Mann vorgestellet. usw." ...>aber an der krankhaften Veranlagung der Frau, die zu furchtbarem Jähzorn sich oft hinreißen 
ließ, war nichts zu ändern. Nach Schlesien ist sie ihrem Manne niemals nachgefolgt, sie blieb auf ihren Gütern in Ostpreußen.<... 
Im Buch "Geßler" schreibt Kurt v. Priesdorff 1934 dann weiter: 
>Wenn wir das Bild der Feldmarschallin betrachten, so müssen wir entzückt über ihre Schönheit und Anmut sein; aber so schön sie auf dem Bild aussieht, so schwierig 
war sie als Charakter. Der Volksmund sprach von ihr: "Sie war schön wie ein Engel, aber böse wie der Teufel!" Es ist ganz selbstverständlich, daß der Feldmarschall unter 
seiner Frau, die zu cholerischen Wutanfällen neigte, schwer gelitten hat. Man sprach davon, daß er sie einmal bei solchen Wutanfällen in einer Wiege festgebunden und 
solange geschaukelt habe, bis sie wieder vernünftig war.< 
>..in Perkau ließ sie sich auch zu Handgreiflichkeiten und schweren Ausschreitungen ihrem Gesinde gegenüber hinreißen, die den König veranlaßten, die gerichtlichen 
Strafen gegen sie erheblich zu verschärfen [dann Friedrich II. v.Preußen]. Sie entzog sich aber im Jahre 1750 der verhängten Strafe durch die Flucht nach Polen. Geßler 
hatte sich in einem persönlichen Schreiben an den König für seine Frau eingesetzt.< 
König Friedrich II. antwortete: 
>Ich habe den Inhalt Eures Schreibens v. 4. dieses Eure unglückliche Frau betr., mit mehrerem ersehen. So sehr es Mir auch leid thut, daß Ihr die besondere fatalité erleben 
müssen, so werdet Ihr doch selbst als ein vernünfftiger Mann, in Erwegung ziehen, daß die Justiz vor jedermann und vor alle Leuthe, sonder Ausnahme ist, und daß also, 
wenn auch Personen vom Stande oder Edelleuthe sündigen, selbige nach den Regeln des Rechts davor büßen und gestraffet werden müssen, und zwar solches um so mehr, 
da wann dergleichen Leuthe ausgenommen wären, und ihnen frey bleiben sollte, dergleichen criante Excesse als in diesem Fall geschehen, ohngestraffet zu unternehmen, 
solches bey andern ebenmäßig einreißen, und von sehr üblen Consequenzen seyn würde. Was Ich überdem in Consideration Euerer Familie habe thun können, solches ist 



von Mir bereits geschehen, weiter kann ich nicht gehehn, ohne alle Regeln der Gerechtigkeit und die Nothwendige Ordnung in dem Staat zu verletzen. Ich bin 
Potsdam, 12. October 1750     pp.< 
1751 bat v. Geßler erneut vergeblich, wie auch, drei Jahre nach seinem Tod, die Schwiegertöchter, um Erlaubnis, die Gräfin wieder nach Preußen zu lassen. Sie starb, 
allein, 1774 in Danzig. 

b) Evtl. lebte sie zum Schluß in dem Dorf Ohra bei Danzig, das zum ursprünglichen Besitz derer v. Weyher gehörte. 
1Priesdorff, v.,Kurt: Geßler, Berlin 1934, Dt. Verlags-GmbH. S. 132, 2Nachr. über d.Familie d.Graf. u.Freih. v.d.Goltz 1885-1960 S. 229 
 
442   Heinrich Daniel von LIEDLAU UND ELLGUTHa, Freiherr, Herr auf Göllschau u. Tschirbsdorf 
          Anmerkungen:  

a) Aus: Leopold Frhr.v.Ledebur, Adelslexicon 1855-58 
bearbeitet durch F.-D. Frhr.v.Recum 2007, erhalten durch H.-W. v.Bornstaedt als pdf-Datei. 
+ Liedlau. (W: Im B. F. 3 S. ins Schächerkreuz gest., mit den Ringen in einander greifende Schlüssel.) (Siebm. I. 51.). Heinrich Daniel von L. unt. dem Zusatz v.L. u. 
Ellgutt am 18. 3.1720 in den Böhm. Frhrnst. erhoben. Mit (Schwester der Juliane Elisabeth) Sophie Juliane geb. Freiin v.L. vermählte v.Schweinitz + den 11. 3. 1796 das 
Geschl. aus. In Schles.: Adelsdorff. (Goldberg-Hainau) 1564. 1610. Auras. (Wohlau) 1504. 1524. Bärsdorf, Ober-u. Nieder-. (G. H.) 1791. 
Cunnersdorf. (Rothenb.). Dohnau. (Liegnitz) 1721. Ellgut. (Guhrau) 1519. 1603. Gollschau. (G. H.) 1663. 1791. Gr. Janowitz. (Liegnitz) 1721. Königshain. (Görlitz ?). 
Konradsdorf. (G. H.) 1610. 1778. Kunzendorf. (Liegnitz) 1791. Lauersitz. (Guhrau) 1720. Markersdorf. (Görlitz). Nechlau. (Guhrau) 1518. Petschkendorf. (G. H.) 1663. 
Pirschen. (Neumarkt) 1700. 1778. Putschlau. (Glogau) 1564. Reudchen. (Wohlau) 1603. Rosnig. (Liegnitz) 1791. Sabitz. (Lüben) 1721. 1752. Schönberg. (Lauban). Stusa. 
(Neumarkt) 1700. Tschirbsdorff. (G. H.) 1610. 1778. Ueberschar. (ibd.) 1721. 1754. Wirrwitz. (Breslau) 1700. 1778. Zedlitz. (Schweidnitz) 1513. In Böhmen: 
Betschanowitz, Königshain 1642. 1666. Persanowitz, Spraunberg 1613. 

 
H... 
443   Brigitta Elisabeth von ZEDLITZa, Baronin, Tochter des Conrad Gottlieb von Zedlitz (g 1670, s 1730) (siehe Nr. 886) und der Anna 
Brigitta von Gablenz (g 1671, s 1749) (siehe Nr. 887) 
g 16971 
s 17612 
          Anmerkungen:  

a) Ein 1993 lebender Sigismund Freiherr von Zedlitz trägt am 14.12.93 in der Berliner Urania vor: Schlesien - ein Land voller Kostbarkeiten. Er wurde 2006 in Liegnitz als 
Förderer der Stadt seiner Väter geehrt. Im Adelsblatt berichtet er regelmäßig als Nachkomme über die 5 adeligen Vettern von Wahlstadt, die im Jahre 1241 an der Schlacht 
gegen den Mongolen-Einfall teilnahmen. Damals kam die Mongolen-Streitmacht aus Krakau kommend bis Liegnitz und kämpfte hier gegen König Heinrich II. den 
Gäubigen von Schlesien und sein Heer aus Polen, Schlesiern und Deutschordensrittern. Die Mongolen manövrierten diese typische Feudalarmee aus und metzelten sie mit 
ihrer leichten Kavallerie nieder. Heinrich wurde geköpft. 1242 rückten sie erneut nach Mitteleuropa vor, 100 Meilen vor Wien starb ihr Großkhan Odedei Khan, der ein 
Sohn des Dschingis Khan war. Der designierte Nachfolger Prinz Batu lenkte seine Reiter sofort in die Steppe zurück, sie kamen nie wieder. (aus: Angus Konstam, 
"Mittelalterliches Europa", S. 109). 

1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
472   Elias KRÜGER, (1732) Schütt Böttiger Meister in Dessau, Schütt Böttiger, she. Seite des Kirchenbuchsa,1, ev-ref. 
g 1680u in Dessau(w) geschätzt nach Heiratsurkunde des Sohnes in Halberstadt 
s 1705g in Dessau(w) 
          Anmerkungen:  

a) Eine nähere Bezeichnung für die gefertigten Hohlmaße, wie Schaff, Scheffel, Scheffler; auch Schüttler. 
1Heiratsreg. Ev.-ref. Kirchengmde. zu Liebfrauen Halberstadt AS 1620 1732 S. 181/1 
 
H... 
473   Anne Marie SCHRADERS, Tochter des Heinrich Schraders (*..., +...) (siehe Nr. 946) 
 
474   Heinrich SCHRADERSa, (1732) Bürger in Osterwieck, gewesener Bürger, ev-ref. 
s 14.1.1732v in Osterwieck 
          Anmerkungen:  

a) Ein Schrader war ein Schneider. (dtv) In Halberstadt gab es, wie auch in Hildesheim, zahlreiche Brauer mit Namen Schrader. Das Braurecht war an das Haus gebunden 
und konnte somit z.B. auch von NL-Einwanderern erworben werden. Bandau, Halberstädter Brauberechtigte 1547-1781, Leipzig 1932, Verlag Degener & Co. 

 
H... 
475   (f) NN 
 
IX. Generation  
 
 
768   Justus (=Just) (=Jost) OLDEKOPa, Dr. iur. utr. (JUD), (-1629) Advokat (Juris Consultus) und Sekretär der Stadt Hildesheim in 
Hildesheim, Ratsherr, (1621-1629) Student der Rechtswissenschaften in Marburg, Helmstedt, Jena, Heidelberg, (1644) Assessor des 
Konsistoriums zu Hannover, (1650) Syndikus zu Halberstadt, 1660, in Braunschweig vertrieben, (1655) Gegner der Hexenverfolgung1, (1660) 
Braunschw.-Lüneb. Konsistorialrat zu Wolfenbüttelb, IXa; Wider die Hexenverfolgung im Hochstift Hildesheim. Buch v. Joachim Lehrmann: 
Für u.wider den Wahn. Lehrmann Verlag., evang., Sohn des Jobst (=Jost) (=Just) Oldekop (g 1570 (u) /1575, s 1634 (n)) (siehe Nr. 1536) und 
der Barbara Wedemeyer (*..., s 1626 (n)) (siehe Nr. 1537) 
g 1597 in Hildesheim 
s 19.2.1667-20.2.1667 in Wolfenbüttel, b 27.3.1667 ebd. B.M.V.c 
          Anmerkungen:  

a) historicum.net 
Digital im ADB Band 24, S. 240-241, zum Stichwort Oldekop sind einige seiner Schriften genannt. Er wandte sich, wie zuvor Friedrich von Spee zu Langenfeld in 
Paderborn, gegen die Hexenverfolgung! 
Joachim Lehrmann dazu auf seiner Web-Seite: 
"...Aber gerade aus Hildesheimer Sicht ergab sich im Verlaufe der Arbeit auch die außerordentlich seltene Situation, dieses grundsätzlich negativ belegte Thema sogar in 
gewisser Hinsicht positiv darstellen zu können, denn - und auch dies findet erstmals seine Veröffentlichung - es ist die Stadt Hildesheim, der ein engagierter Kämpfer 
gegen den Hexenwahn an sich entstammt! 
Das ist umso bemerkenswerter, als der bereits aus namhaftem Hildesheimer Geschlecht entstammende Jurist Justus Oldekop es vermochte, sich in hohem Maße über den 
Geist seiner Zeit zu erheben: Im Gegensatz zu seinen berühmteren Mitstreitern Weyer, Tanner, A. Prätorius, Hexenpater v. Spee etc., welche schlechthin als die 
Vorkämpfer gegen den Hexenprozess gelten, dämonologisch großenteils aber alles beim Alten ließen, focht der angesehene Hildesheimer (der sich übrigens lange in 
Braunschweig aufhielt und hier seinen Monsterprozess erleben musste) nicht nur wie diese aus Mitleid mit den armen Opfern gegen die Qual der Folter und die 
ungerechten Gerichtsverfahren, sondern Oldekop bekämpfte zudem den Wahn 
an sich, mithin die theologischen Grundlagen des Wahns! Dabei agitierte er literarisch und in direktem Widerspruch zum dem ob seiner Härte berüchtigten führenden 
deutschen Strafrechtslehrer des 17. Jahrhunderts, Benedict Carpzov (1595-1666), der synonym für eine abermalige Verschärfung des Hexenprozesses stand. 
Selbstlos, furchtlos, energisch und in einer Zeit, als die 
Scheiterhaufen auch bei uns noch brannten und das Einschreiten zugunsten der Opfer noch immer gefährlich war, erhob er seine Stimme der Vernunft. Zu diesem 
schwarzen Kapitel in unserer Kulturgeschichte kam der Verfasser im Zuge seiner Ahnenforschung durch die Ermittlung einiger Hexen als persönliche Vorfahren..." 
Soweit also Joachim Lehrmann aus Hämelerwald zum Vorgehen meines Ahnen Justus Oldekop. Ich danke ihm ganz besonders. 
Jürgen Klatt. 
Siehe auch beim Vetter 2. Grades: Weber-Oldecop, Dr. Dieter Wilhelm, Dr. jur. Justus Oldecop (1597-1667) - Hannoverscher 



Konsistorialrat - In: Norddeutsche Familienkunde, Heft 26, 1977, S. 89 
 
In Paderborn wird an der katholischen Hochschule und an einem Denkmal gegenüber ein katholischer Geistlicher und Schriftsteller ebenfalls als Kämpfer wider die 
Hexenverfolgung dargestellt! Es war Friedrich von Spee zu Langenfeld. 
 
Die Hildesheimer Michelsen-Schule hatte 2018 ein Hörspiel über Justus Oldekop erarbeitet und über den Sender Tonkuhle gesendet. Ich bekam es auf CD vom Sender 
Tonkuhle. JK 

b) Ein fortschrittlicher Jurist, der gegen den Mißbrauch der Tortur und für einen humaneren Strafvollzug kämpft. Bereits in Jena wegen "tadelnswerten Betragens " für ein 
Jahr von der Universität relegiert, wird er nach Beginn des 30-j-Krieges aus Hildesheim ausgewiesen, aus Braunschweig 1660 nach einem Streit mit dem Magistrat 
ebenfalls. Gelehrte Juristische Schriften: "Observationes von dem Peinlichen Gericht", Abhandlung "Politischer Unterricht für die Rahtsherren in Städten und Communen", 
Weiteres siehe im DGB Band 180, Seite 338. 

c) Alle Grabstellen in der Haupt-Kirche Beate Mariae Virginis wurden wegen der Bauschäden an den Gruften entfernt und die Knochen-Reste außerhalb bestattet. (JK) 
http://www.historicum.net/purl/jezsp/ (11.03.2016) 
"Oldecop, Justus, *1597, + 20.2.1667; studierte Jura in Helmstedt, Heidelberg, Jena und Marburg (Promotion 1629); war Advokat der Stadt Hildesheim, Assessor in 
Hannover und Abgesandter verschiedener Fürsten. 1650 wurde er Syndicus in Halberstadt. Oldekop verfasste u.a. eine Anklageschrift gegen Bürgermeister und Rat von 
Braunschweig in einem Prozeß gegen eine angebliche Kindsmörderin, von deren Unschuld er überzeugt war. Oldekop zweifelte an der Zuverlässigkeit der Folter, der 
Existenz der Hexerei, des Hexenritts und der Teufelsbuhlschaft. Er wandte sich ferner gegen die Wasserprobe und das Hexenmal und warf den Richtern vor, zu schnell 
Vermutungen als Indizien zu werten. Auf Kritik stieß in seinen Augen auch die fehlende Verteidigung und Rechtsberatung in den Prozessen, die Härte der Haft sowie das 
ungehemmte Foltern. (B.H.)" 

1Lehrmann, Joachim, Für und wider den Wahn, Hexenverflg.Hild. 
 
K 20.4.1630 in Osterode/Harz1 
1Deutsches Geschlechter-Buch, C.A. Starke Verlag Band 180 S. 338/0 
769   Elisabeth ROTH, Tochter des Heinrich Roth (g 1590 (?), +...) (siehe Nr. 1538) und der Margarethe Hattorff (g 1590 (?), +...) (siehe Nr. 
1539) 
g 1612 in Osterode/Harz 
s 3.7.1652 in Halberstadt1, b 5.7.1652 ebd. Ihr Epitaph bei St. Johannis in Halberstadt2 
1Deutsches Geschlechter-Buch, C.A. Starke Verlag Band 180 S. 338/0, 2ebd. Band 180 S. 338/0 
 
770   Theophilus SCHREIBER, Dr. iur. utr. Syndikus zu Minden i.Westf., Sohn des Theophilus Schreiber (g 1596, s 1667) (siehe Nr. 1540) 
und der Margaretha Doppe (g 1605, +...) (siehe Nr. 1541) 
g 7.1.1625 in Minden1 
s 29.12.1685 in Minden2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
K 28.10.16511 
1Stefan Heimpel 
771   Catharina Elisabeth GRAVE, Tochter des Heinrich (=Hinrich) Grave (g 1589, s 1640) (siehe Nr. 1542) und der Anna Maria Wolff von 
und zur Todenwarth (g 1596, s 1647) (siehe Nr. 1543) 
g 11.3.1626 in Hamburg1 
s 14.4.1684 in Minden 
1Stefan Heimpel 
 
864   Ernst Ludwig von BORNSTEDTa, (1702-1705) Kommandant von Memel und Pillau b.Königsberg in Memel, (1702-1705) Kgl. preuß. 
Oberst in Memel, Obrister bei der Infanterieb,1, evang., Sohn des Joachim (=Jochim) Ernst von Bornstedt (g 1623 (u), s 1665 (v)) (siehe Nr. 
1728) und der Maria von Möhlen a.d.H. Lichtegg und Hohenkartzig (g 1640 (g), s 1688 (n)) (siehe Nr. 1729) 
s 11.9.17062, b 11.11.1706 in Memel3 
          Anmerkungen:  

a) Der hier genannte fehlt im Jahrbuch des Deutschen Adels von 1899. 
Bei den Mormonen ist er leider dem falschen Vater zugeordnet worden, denn in der Aufschwörtafel zum Johanniterorden seines Enkels Friderich Leopold Ludewich 
(Beachte die Vornamen Friedrich Leopold beim Kollegen und Vetter seines Vaters Graf Friedrich Leopold v.Geßler!) ist er von 3 Zeugen gesichert dem Hause Lauchstedt 
zugeordnet worden! So ist er auch nicht in Detershagen bei Burg geboren, siehe fehlerhafte Quelle: IGI der Mormonen (LDS) Register-Nr  F 447944 Seite 5. 
Reference Number 87775, fehlerhaft: Parents Heinrich Ehrenreich von Bornstaedt oo Maria Katharine von Schenk. Dies wurde im Februar 2010 von Jürgen Klatt den 
Mormonen mitgeteilt. Darauf hin erbaten sie eine Ahnentafel für Ernst Ludwig, die im Februar 2010 von mir eingesandt wurde. Eine Korrektur der falschen Einträge ist 
jedoch nur über den Einreicher möglich. 
Aus QMS 1 Die Kartei Quassowski Band B Seite 577: 
5) "Briefe und Bericht von >Bornestedt< an die Regierung: Feste Mümmel 24.11.1703 üb.d.Kriegsereignisse jens.d.Grenze. [hier kann es sich eigentlich nur um 
_Ernst_Ludwig_ v._Bornstedt_ handeln, inzwischen durch Albrecht von Bornstedts Archiv bestätigt]. Veste Memel 7.11.1703, 10.11.1703 Unterschrift: de Bornestedt, 
14.11.1703, 18. u. 25.11.1703, 2.11. u. 5.11.1704, 19.11. u. 26.11.1704 sowie 17.12.1704 über Kämpfe und das Anhalten der Post nach Libau u. Riga durch die 
Oginski`schen. 
Schreiben d. Regierung Abg. 17.11.1703 an den Kommandanten von Memel, Oberst v.Bornstedt. Sein Wappen: Schild gespalten, silber, über Mauer mit 3 Zinnen, 
Helmzier wachsender Ritter m. 3 Federn. ELVB. (St.Av.Kbg.E.M.111 K.1.Fach). 
Er stammt demnach aus der Burg Bornstedt (de Burnenstede) im Mansfelder Land. Dann ist die Mauer rot, nach dem Buntsandstein der Burg, schwarz gefugt und darüber 
befindet sich ein Mauerbrecher, später ein gestümmelter Ast mit 3 einzelnen Blättern, sogar Palmenblättern bei Thomas Friedrich v.Bornstedt. Helmzier später eine 
geharnischte, aufwachsende Jungfrau (lt. Jahrbuch des Deutschen Adels von 1899, S. 35, aber Brandenburgisch genannt). 
JK dazu: 
Er stammt aus der II. Linie von Bornstaedt (Bornstedt), Haus Lauchstedt,-stadt/ Neumark, Wugarten und Dolgen, die von der ersten Linie in Bellin, später Küstrinchen, vor 
1540 abzweigte. 
Sein Vater Joachim Ernst von Bornstaedt III.oo Maria v. Möhlen; Kinder: 2 Töchter, 1 Sohn 
  Ernst Ludwig v. Bornstae(e)dt (er selbst schrieb sich  de Bornestedt) *1670g +Memel 1706, Kön. Preuß. Oberst u. Kommandant  von Memel und Pillau, 
 Ihn fand Albrecht v.Bornstedt im Staatsarchiv Magdeburg. 
Siehe in seinem Aufsatz: " Allerlei -Bedenkliches- über die Herkunft des Namens v. Bornstaedt/ Relzow", unveröffentlicht. Hier fehlt aber der 1899 genannte Heinrich 
Ehrenreich v.B. in der Ahnenreihe! Er könnte eher der Stiefbruder Heinrich sein. Die Angaben bei den Mormonen sind zweifelhaft! Denn die Aufschwörtafel zum 
Johanniterorden des Enkels mit 3 Zeugen (Archiv Albrecht v.Bornstedt) enthält nicht diesen Heinrich Ehrenreich als seinen Vater, sondern Jochin Ernst! 
 
Das Wappen des Kommandanten von Memel und Pillau sagt aus, daß er aus 
dem Brandenburgischen, in der Neumark angesiedelten Haus Lauchstädt 
kommt. Mauerzinnen und Mauerbrecher mit 3 Straußenfedern als Helmzier, 
das auch wohl die ersten von Bornstedt im Mansfelder Land hatten. Denn nach der Schlacht bei Welfesholz gegen Kaiser Heinrich V. im Jahre 1115 war wohl die Burg 
Bornstedt in den Besitz des ersten Dominus castri de Burnestedt, Esico II. übergegangen. (Burgenbruch der gegen die Sachsen befestigten Burgen). JK. 

b) Obrister in der Aufschwörtafel des Enkels. 
1Priesdorff, v.,Kurt: Soldatisches Führertum, 1940, Hanseat.V. - S. 0/0, 2Wikipedia 25.09.2018, 3Gallandi, Ostpreuß. Adelslexikon Albr. v.B. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Der Sohn könnte dienstlich mit Friedrich Leopold v. Geßler verkehrt haben. Dieser war laut v. Priesdorff: "Geßler", ebenfalls lange Jahre in Ostpreußen tätig, hatte dort 
auch mehrere Güter, u.a. Schwägerau Kr. Insterburg. Auch konnte er schon hier mit dem Sohn Bernhard Heinrich v. Bornstedt Kontakt aufnehmen, mit ihm war er im 2. 
Schles. Krieg in Hohenfriedberg eingesetzt. Bernhard Heinrich mit Krieg und Verletzung (Marque) 1745 in LP zu Sophie Henriette v.Podewils erwähnt. 



Den Bornstedt`schen Erben gehört 1721 ein Teil des "Jacken oder Hans Baumgart." in Memel (QMS1 Die Kartei Quassowski, B, S. 576). Am 11.5.1726 kauft es ein 
Hamilton (a.a.O.: Sembritzki, Geschichte des Kreises Memel, S. 63). 

865   Anna Elisabeth von BYERNa, Tochter des Johann von Bieren (*..., +...) (siehe Nr. 1730) und der Catharina von Filstern (*..., +...) (siehe 
Nr. 1731) 
g 1650g 
s 1693n 
          Anmerkungen:  

a) Im Archiv Albrecht von Bornstedt steht v. Bieren für sie. In der Aufschwörtafel des Enkels zum Johanniterorden steht allerdings v.Bühren, v.Büren. Im Wikipedia steht 
jetzt von Byern aus Biere im Salzlandkreis, Sachsen-Anhalt. 

 
866   Ernst Bogislaus von PODEWILSa, Obrist d.Kgl.Poln. u.Sächs. Armee1, Sohn des Georg (=George) Wilhelm von Podewils (g 1639, 
s 1679) (siehe Nr. 1732) und der Catharina Louisa von Goldstein (g 1651, s 1688 (u) -1706) (siehe Nr. 1733) 
g 1677? 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: im Archiv Albrecht 
von Bornstedt. Auch Tafel für Bernhard Heinrich d.J. von Bornstedt. 

1Aufschwörtafel Frider. Leopold v.Bornstedt (Johanniter) 1742 S. 1/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Sophie Henriette wird in ihrer LP Schwester genannt. Daher hatte sie möglicherweise 2 oder mehr Brüder. JK. 

867   Sabina Veronica (=Veronick) von WEYHER a.d.H. Timmenhagena, Tochter des Franz (=Frantz) Georg von Weyher (g 1635, s 1696) 
(siehe Nr. 1734) und der Elisabeth von Galbrecht a.d.H. Godmannsbach i.Liefland (g 1640, s 1695) (siehe Nr. 1735) 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Enkel  Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Im Archiv 
Albrecht von Bornstedt. 
Lt. CD-ROM WWPerson (Adel digital) ein altes, bei Köslin begütertes Geschlecht mit Baltzer Weyher in Lentze (Lenz Kr. Naugard), 1390 als mächtiger Mann urk. 
genannt. Sein Vater war Albrecht v. Weyher auf Mulkenthin + 1377, begraben im Kloster Stargard, verh. mit Catharina v. Witzke aus Rißnow/ Cammin. Die von Weyher 
sind laut "Geschichte des Kreises Lauenburg i. Pommern, 1912, Seite 72", Fernleihe Uni Greifswald, schon in Turnierbüchern in Würzburg und Schaffhausen von 1235 bis 
1484 bestätigt worden. Zwei verschiedene Linien sind in Pommern ansässig geworden: zu Timmenhagen, im Dienst der Pommerschen Herzöge um 1400 und die früher 
vom Dt. Orden mit Gans belehnte Linie des Nikolaus von Gans (Weyher). 
Das Gut Goddentow (805 ha) erwarben die von Bornstedt 1751 von der Familie v. Goddutow (v. Dettlew), das sie noch 1756 besaßen (Vasallentabelle von Lauenburg- 
Bütow). Neben weiteren Gütern in Pommern wie Prebendow, Anteilen von Slaischow und Zelasen, besaßen sie bei Danzig das Dorf Ohra und in Schlesien die Güter 
Guttentag Kr. Lublinitz und Skronskau Krs. Rosenberg in Ober-Schlesien. Siehe auch das Kirchenbuch Kostellitz. 
In der großen Ravensburger Handels- Gesellschaft waren ein Weyer und einige Geßler Gesellen! Sie waren über Memmingen eingewandert. Ende Juli 1742 hatte Friedrich 
Leopold v.Geßler dem Preuß. König Friedrich II. den Oberstleutnant v.Weyher seines Regiments wegen seiner Verdienste bei der Attacke von Chotusitz zum Orden Pour 
le Mérite vorgeschlagen. Der König antwortete am 3.8.1742, er genehmige diesem nur den 2 Monate dauernden Urlaub nach Pommern, nicht aber den Orden, die 
Vorschläge müsse er ihm schon selbst überlassen. 

 
868   Samuel Friedrich von BLACHAa, Gutsherr auf Thule und Jaschine, vorher Gohle, r-kath. 
g 1660u1 
          Anmerkungen:  

a) Altes oberschlesisches Geschlecht, nach dem Stammsitze Lubie im Fürstenthume Oppeln sich Blacha von Lubie oder Lub nennend, doch auch in anderen Theilen 
Schlesiens vorkommend. Siebmachers gr. Wappenbuch Band 17. (Die Wappen des schlesischen Adels, 1977 Bauer & Raspe Neustadt a.d.Aisch nachgedr.) 
Er kauft 1691 für 10 Mille Thaler das Gut Gohle. 1714 tauscht er es gegen Thule. Kauft 1728 Jaschine und behält es bis 1752. (Weltzel, Staatsarchiv Breslau) 
Nach dem Buch, Das entrückte Lassowitz, soll er Thule 1694 von dem Geschlecht Dombrowka erworben haben. Aber die Angaben von Weltzel aus dem Staatasarchiv 
Breslau sind glaubwürdiger. JK 

1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich) 
 
K 1694ua,1 
          Anmerkungen:  

a) er heiratete zwei mal! Siehe Blacha2.rtf 
1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich) 
869   Maria (=Marie) Helene von KOSCHEMBAR, r-kath., Tochter des Caspar von Koschembar (*..., +...) (siehe Nr. 1738) und der Anna 
Rosina von Prittwitz u. Rippin (*..., +...) (siehe Nr. 1739) 
g 1665u1 
s 1702n2 
1Familienchronik v.Blacha (durch Hans Fuhrich), 2ebd. 
 
876   Adam von CORNBERG gnt. von Bortfeld, Herr zu Bodenengern,Oberbehme u.Herford1, evang., Sohn des Otto Wilhelm von Cornberg 
(g 1614-1621, s 1664) (siehe Nr. 1752) und der Clara von Quernheim (g 1621, s 1706) (siehe Nr. 1753) 
g 23.6.1659 C22 
s 17283 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0 
 
K 25.11.16841 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0 
877   Ilse Anna von BORTFELD 
g 5.6.16631 
s 2.2.17252 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
880   Konrad Ernst (=Conrad) von GEßLERa, Kgl.preuß.Oberst d.Kav.a.D.1, churbrandenburgischer Obrist2, Erbherr auf Schwägerau in 
Schwägerau, Kr. Insterburg, Ostpr.3, evang., Sohn des Conrad Ernst von Geßler (g 1624 (s), s 1687 (u)) (siehe Nr. 1760) und der Euphrosine 
von Rosenau (g 1631 (s), s 1701 (u)) (siehe Nr. 1761) 
g 1654?4 
s 30.11.1704 auf Schwägerau, Kr. Insterburg, Ostpr.5, b 30.11.1704n ebd. 
          Anmerkungen:  

a) Auf Schwägerau, verkauft an v. Anhalt-Dessau (Sonderschrift 94 des VfFOWPr e.V.), Kgl. preuß. Oberst a.D. Der Ort Schwägerau in Ostpreußen wurde zur Ordenszeit 
angelegt, urk. vor 1525. Ernst nennen einige Generationen der Schencken v. Flechtingen (ab 1688) ihre Söhne. 

1GHdA Bd.35:Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 39, 2Rochholz, E.L. "Tell u. Gessler in Sage u. Geschichte" 1877 S. 418/8, 3GHdA 



Bd.35:Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 39, 4Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 5GHdA Bd.35:Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 39 
 
K 1682sa,1 
          Anmerkungen:  

a) 2 Söhne , jung + 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
881   Gertraut (=Gertrud) von GATTENHOFEN a.d.H. Norkittena, evang., Tochter des George (=Georg) Albrecht von Gattenhofen (g 1630, 
s 1688) (siehe Nr. 1762) und der Ilsabe (=Elisabeth) von Bülow a.d.H. Gartow (g 1635, s 1711) (siehe Nr. 1763) 
s ?.2.1737n -Als seel.Obristen Witwe genannt 1737,in Geschichte d.Johanniterordens1 
          Anmerkungen:  

a) Auch Gertrud, Gertraud. Lebt 1715 (Geßler bei Kindler v. Knobloch). 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
882   Wenceslaus (=Wentzel) Albrecht von SEEGUTH-STANISLAWSKYa, Landvogt im Ermland1, Gutsherr auf Molditten auf Molditten, (-
1719) Kgl. poln. Kammerherr2, Sohn des Albrecht Ludwig von Seeguth-Stanislawsky (g 1619, s 1678 (s)) (siehe Nr. 1764) und der Eufrosine 
Maria von Rosenhagen (*..., s 1645 (n)) (siehe Nr. 1765) 
g 25.1.1658 in Grüttenberg3 
s 23.10.1719 in Grüttenberg4 
          Anmerkungen:  

a) Das Ermland verlor der Deutsche Orden im Jahre 1466, im 2. Thorner Frieden, an Polen. Albrecht von Brandenburg- Ansbach erhielt 1525 von seinem Onkel - dem 
polnischen König Sigismund - das Land Preußen zu Lehen, als erbliches Herzogtum. Im Jahr 1657 beendete der Große Kurfürst mit dem Vertrag von Wehlau dieses 
Abhängigkeitsverhältnis. 

1Nachr. über d.Familie d.Graf. u.Freih. v.d.Goltz 1885-1960 S. 229, 2ebd. S. 231, 3ebd. S. 231, 4ebd. S. 231 
 
H 1640n 
883   Marie Louise (=Maria) (=Luise) von PODEWILS a.d.H. Woterkeima, Tochter des Abraham von Podewils (g 1622, s 1677) (siehe Nr. 
1766) und der Anna Maria von Proeck a.d.H. Mertzdorff (g 1631, s 1707) (siehe Nr. 1767) 
g 1660g 
          Anmerkungen:  

a) Ein Heinrich v. Podewils war auf Krangen Kr. Schlawe in Pommern Schloßherr. Sh. Buch : "Der Kreis Schlawe" Band 2. 

 
886   Conrad Gottlieb von ZEDLITZ, Sohn des Caspar von Zedlitz (g 1641, s 1693) (siehe Nr. 1772) und der Barbara von Radschin (g 1640, 
s 1671) (siehe Nr. 1773) 
g 1670 in Laasan1 
s 1730 in Hohenliebenthal2 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
H... 
887   Anna Brigitta von GABLENZ, Tochter des Heinrich Otto von Gablenz (*..., +...) (siehe Nr. 1774) und der Anna Brigitta von 
Tschirnhauss (*..., +...) (siehe Nr. 1775) 
g 1671 in Göhren1 
s 1749 in Nieder-Pölkau2 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
946   Heinrich SCHRADERS 
 
H... 
X. Generation  
 
 
1536  Jobst (=Jost) (=Just) OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, VIIIa Älterer Hildesheimer Hauptast, Sohn des Henning 8 (=Henni) 
(=Hennig) (=Henny) Oldekop (g 1539 (u) -1540, s 1594 (n) -1596) (siehe Nr. 3072) und der (f) n.n. (*..., b 1586 (s)) (siehe Nr. 3073) 
g 1570u /1575 in Hildesheim 
s 1634n in Hildesheim 
 
K 1597v in Hildesheim(w)1 
1Deutsches Geschlechter-Buch, C.A. Starke Verlag Band 180 S. 336/0 
1537  Barbara WEDEMEYERa, Tochter des Nikolaus Wedemeyer (*..., +...) (siehe Nr. 3074) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3075) 
s 1626n 
          Anmerkungen:  

a) angebl. Tochter von Nikolaus Wedemeyer, Obristwachtmeister und der (...). 

 
1538  Heinrich ROTH, Berg-u.Eisenfaktor zu Osterode 
g 1590?1 
1Friedrich Hoffmann, Compgen Gedbas 
 
H? 16121 
1Friedrich Hoffmann, Compgen Gedbas 
1539  Margarethe HATTORFF 
g 1590?1 
1Friedrich Hoffmann, Compgen Gedbas 
 
1540  Theophilus SCHREIBER, Sohn des Hermann Schreiber (g 1558, s 1630) (siehe Nr. 3080) und der Anna Frider (g 1575, s 1667) (siehe 
Nr. 3081) 
g 25.4.1596 in Minden1 
s 8.5.1667 in Minden2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 



H... 
1541  Margaretha DOPPE, Tochter des Theophilus Doppe (g 1580, +...) (siehe Nr. 3082) und der Anna Vergels (g 1585, +...) (siehe Nr. 3083) 
g 16051 
1Stefan Heimpel 
 
1542  Heinrich (=Hinrich) GRAVEa, JUD zu Speyer, Dr. jur. Frstl. Kanzl. zu Minden, kgl.schwed. Kanzl. i.Frstt. Verden, Sohn des Johann 
(=Johannes) Grave (g 1560 (?), +...) (siehe Nr. 3084) und der Anna Tölken Tott (g 1560 (?), +...) (siehe Nr. 3085) 
g 14.1.1589 in Osnabrück1 
s 24.11.1640 in Osnabrück2 
          Anmerkungen:  

a) Ursprünglich waren die Namen bei Oldekop, DGB Band 180 teilweise schon bekannt. Vollständig sind sie im Archiv der Vor- und Nachfahren des Apothekers Anton 
Friedrich Horn aus Gronau (1802-1895). Der Vater von Dagmar Ballhause hat die Daten zusammen getragen, sie werden von Armin Dertinger verwaltet. JK 28.09.2005 

1Ahnengemeinschaft mit Armin Dertinger armin@dertinger.de www,dertinger.de S. 1/1, 2ebd. 
 
K 15.7.1616 in Speyer, RP, Germany 
1543  Anna Maria Wolff von und zur TODENWARTH, Tochter des Sebastian Wolff zur Todenwarth (g 1550 (u), s 1616 (n)) (siehe Nr. 
3086) und der Anna Maria Löscher (g 1570 (?), +...) (siehe Nr. 3087) 
g 26.12.1596 in Speyer, RP, Germany1 
s 15.12.1647 in Bremen2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
1728  Joachim (=Jochim) Ernst von BORNSTEDTa, (1643) Herr auf Dolgen, 1/2 Lauchstädt, Wugarten und Kaltzig Erbherrb,1, Erbherr auf 
Lauchstedt bei v.Sydow 1735, Herr auf Lauchstedt in Aufschw.-Tf. d. Urenkels, Sohn des Erasmus (=Asmus) von Bornstedt (g 1598 (v), 
s 1643 (v)) (siehe Nr. 3456) und der Hippolita (=Hypolita) von Wreich a.d.H. Büssow (*..., s 1635 (g)) (siehe Nr. 3457) 
g 3.12.1623u2 
s 4.4.1665v JE ist gestorben, W A hat s Brüder abgefd.nimmt Lauchstedt an.3 
          Anmerkungen:  

a) lt. Nedopil hieß er Johann Ernst (Adelsproben), in der Aufschwörungstafel Ernst v. Metternich Joachim Ernst. In der Aufschwörtafel für Friedrich Leopold Ludwig v. 
Bornstedt hieß er Jochin. In der Aufschwörtafel für Arndt Wilhelm v.Sydow und Bernh. Heinr. d.J. v.B. hieß er Jochim Ernst v.Bornstedt. (1735). Der Ort Kaltzig kam in 
dieser dritten Ehe zum Besitz hinzu. Christoph Heinrich verk. 2.12.1654 Jochim v.B., Vetter, Anteil Lehngut Pehlitz für 1.350fl, consens. 

b) Die Darstellung entspricht nicht ganz dem 1899er Adelsbuch. In der Aufschwörtafel des Enkels v.Metternich steht er als von Bornstett auf Lauchstett. 
1Bornstedt, Albrecht von: Aufsatz, Allerlei "Bedenkliches"... 1974 S. 4/4, 2Gotha, Taschenbuch d.adligen Häuser A, Bd. 34, 1935 S. 73, 3Archiv 
Albrecht v. Bornstedt Neumark Lehngüter 
 
3.H ... 
1729  Maria von MÖHLEN a.d.H. Lichtegg und Hohenkartziga, Tochter des Christian Balthasar von Möhlen (*..., +...) (siehe Nr. 3458) und 
der Cordula von Wolden a.d.H. Großen Sadin (*..., +...) (siehe Nr. 3459) 
g 1640g 
s 1688n 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Albrecht v. Bornstedt aus St.A. Magdeburg. 

 
1730  Johann von BIERENa, Sohn des Andreas von Bieren (*..., +...) (siehe Nr. 3460) und der Sophia von Kniest a.d.H. Retting (*..., +...) 
(siehe Nr. 3461) 
          Anmerkungen:  

a) Ein Heinrich Johann v.Bühren war 1656 schwedischer Corporal. (WW_Person) 

 
H... 
1731  Catharina von FILSTERN, Tochter des Adolph von Filstern (*..., +...) (siehe Nr. 3462) und der Otta von Homborgh (*..., +...) (siehe Nr. 
3463) 
 
1732  Georg (=George) Wilhelm von PODEWILSa, Sohn des Otto Wilhelm von Podewils (g 1596, s 1656) (siehe Nr. 3464) und der Catharina 
Maria von Sevenaer a.d.H. Hagen i.d. Gft. Mark (g 1602 (u), s 1678) (siehe Nr. 3465) 
g 16391 
s 19.12.16792 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. Auch in AT A. H. v.Lehndorff. No. XXVIII. Und jene des Bruders B.H.d.J v.B. 

1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Kind - Marie wieder entfernt j.k.2007 

1733  Catharina Louisa von GOLDSTEINa, Tochter des Johann Arend von Goldstein (g 1606 (u), s 1653) (siehe Nr. 3466) und der Maria von 
Lehwaldt a.d.H. Ottilau i.Preußen (g 1616, s 1676) (siehe Nr. 3467) 
g 16511 
s 1688u -1706 1706 bei Wikipedia.2 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. 
Daten durch Lars Severin. Auch in AT A. H. v.Lehndorff. No. XXVIII. 

1Ahnen-Tafel Ahasverus Heinrich Rgrf.v.Lehndorff (Johanniter), 2ebd. 
 
1734  Franz (=Frantz) Georg von WEYHERa, Sohn des Adrian Heinrich von Weyher (g 1590, s 1637) (siehe Nr. 3468) und der Emerentia 
Sabine (=Sabina) von Kleist a.d.H. Voldekow i. Pomm. (g 1605, s 1657) (siehe Nr. 3469) 
g 5.8.1635 in Timmenhagen1 
s 1696 in Mirchau2 
          Anmerkungen:  

a) In AT. für B.H. d.J. v.B. fehlt Georg. 



1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
K 23.1.1659/23.1.16601 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
1735  Elisabeth von GALBRECHT a.d.H. Godmannsbach i.Liefland, Tochter des Christoph (Gürgen) von Galbrecht (g 1590, s 1645) (siehe 
Nr. 3470) und der Veronica (=Veronika) von Manteufel a.d.H. Colpin (g 1610, +...) (siehe Nr. 3471) 
g 1640 in Kölpin1 
s 1695 in Mirchau2 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
1738  Caspar von KOSCHEMBAR, r-kath. 
 
H... 
1739  Anna Rosina von PRITTWITZ U. RIPPIN, r-kath. 
 
1752  Otto Wilhelm von CORNBERG, Herr zu Lübbecke,Haverkamp,Mönchehof,Herford u.Bodenengern, evang., Sohn des Bernhard Philipp 
von Cornberg a.d.H. Auburg (g 1586, s 1630) (siehe Nr. 3504) und der Sophia Adelheid Schade a.d.H. Ihorst (g 1592, s 1660) (siehe Nr. 3505) 
g 1614-1621 B11 
s 25.2.1664 16.5.1706 bei Adel digital2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0 
 
H... 
1753  Clara von QUERNHEIM, Tochter des (m) von Quernheim (*..., +...) (siehe Nr. 3506) 
g 16211 
s 16.5.17062 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1760  Conrad Ernst von GEßLERa, Kaiserlicher Capitain1, Erbherr auf Schwessin in Schwessin/Pomm.2, evang., Sohn des Conrad (=Konrad) 
von Geßler (g 1603 (v), s 1634 (n)) (siehe Nr. 3520) und der Louise von Sanitz a.d.H. Rehfeld (K 1620 (u)) (siehe Nr. 3521) 
g 1624s auf Rittergut Schwessin Kr. Fürstenthum i. Pomm.b,3 
s 1687u4 
          Anmerkungen:  

a) Auf Schwessin/ Pomm., seit 1650 auf Barenbusch/ Pomm. Kaiserl. Capitain, Rittergut Schwessin Kr. Fürstenthum (? bis 1680 verkauft) und 1650 Barenbusch Kr. 
Neustettin in Pommern. 

b) Empter, bis 1860 verkauft. 
1Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 439, 2ebd. S. 439, 3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh - S. 0/0, 4ebd. 
 
K 1654v, geschätzt durch Frhr v. Recum 
1761  Euphrosine von ROSENAU, Gutshausfrau, Tochter des Eckhardt von Rosenau (g 1600 (u), +...) (siehe Nr. 3522) und der Louisa 
Baronessin von Stein a.d.H. von Stein (g 1610 (u), +...) (siehe Nr. 3523) 
g 1631s1 
s 1701u2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
1762  George (=Georg) Albrecht von GATTENHOFENa, Preuß. Major b. Kur-Brandenb. Reg. zu Roß von Göben v.d.Groeben?b,1, (1658) 
Rittmeister Kur- Brandenb. Reg. zu Roß von Göben, später Major im Rgt. Wittgenstein2, Herr auf Norkitten in Norkitten Kr. Insterburg/OP, (= 
Nordkitten)3, evang., Sohn des Heinrich von Gattenhofen (g 1592, s 1654 (?)) (siehe Nr. 3524) und der Gertraud von Rippe a.d.H. Waldheim 
(g 1615, s 1648) (siehe Nr. 3525) 
g 4.9.1630 in Norkitten Kr. Insterburg/OP4 
s 19.12.16885 
          Anmerkungen:  

a) Der Name wird in Tabelle VIII Linie Gartow des Familienbuches v. Bülow mit "Gattenhöfen" angegeben. Er war anfangs Rittmeister, später Major beim Kur- 
Brandenburgischen Regiment zu Roß von Göben und danach beim Rgt. Wittgenstein. Der Gutshof wird Nordkitten genannt.2 

b) erst Rittmeister, dann Oberstwachtmeister, später Major. 
1Familienbuch III. v. Bülow Tab.VIII S. 192/7 
2E.H.Kneschke,"Neues allgem.Dt.Adels-Lexikon", Leipzig 1870 - S. 453/2 
Gattenhofen. Ein aus Franken stammendes, nach Ostpreußen gekommenes Adelsgeschlecht, welches schon 1518 das Gut Bareucken im 
jetzigen Kr.Fischhausen besaß, später mehrere andere Besitzungen, zu denen namentlich Norkitten im Kr. Insterburg gehörte, erwarb und wohl 
in der zweiten Hälfte des 18. Jhdt. erloschen ist, in welcher 1780 Pistken im Kr. Lyck der Familie noch zustand.- Barbara Dorothea v.G., 
+1694, war die Gemahlin des kurbrandenb. Generals Georg Heinrich v.d.Gröben und Gertraud v.G., T. Albrecht's v.G., Herrn auf Norkitten 
nach Einigen die Großmutter, nach Anderen die Mutter des in der Preußischen Geschichte so berühmten Feldmarschalls Friedrich Leopold 
Grafen v. Geßler. Letztere Annahme ist wohl nicht richtig, da König { Königsche Sammlung preuß. Militärs} , ein meist sehr gründlicher 
Forscher, angiebt, daß die Mutter desselben Euphrosina v. Rosenau gewesen sei.{s. aber GHdA Band 35, S. 1965 worin diese die Großmutter 
von v. Geßler war}. 
 
3Familienbuch III. v. Bülow 
 
4Thuemmler, Sabina von 
 
5Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
K 11.8.1658 in Gartow1 
1Familienbuch III. v. Bülow LP S. 196/1 
1763  Ilsabe (=Elisabeth) von BÜLOW a.d.H. Gartow, evang., Tochter des Victor Friedrich von Bülow (g 1590, s 1668) (siehe Nr. 3526) und 
der Katharina von Jagow a.d.H. Aulosen (K 1630) (siehe Nr. 3527) 
g 8.7.16351 
s 16.9.17112 



1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
1764  Albrecht Ludwig von SEEGUTH-STANISLAWSKY, Landvogt im Ermland1, Hauptmann zu Seeburg2, Sohn des Ludwig von Seeguth-
Stanislawsky (K 1610 (u)) (siehe Nr. 3528) und der Sybilla von Schedel gnt. Czarlinska [Czarlinski] (g 1585 (g), +...) (siehe Nr. 3529) 
g 29.4.16193 
s 1678s4 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter), 2ebd. 3Nachr. über d.Familie d.Graf. u.Freih. v.d.Goltz 1885-1960 S. 235, 4ebd. S. 
235 
 
K 1640u 
1765  Eufrosine Maria von ROSENHAGENa, Tochter des Wenceslay von Rosenhagen (H 1610 (g)) (siehe Nr. 3530) und der Catharina von 
Bombeck (H 1610 (g)) (siehe Nr. 3531) 
s 1645n1 
          Anmerkungen:  

a) Name Eufrosine aus eMail Stefan Empter. J.K. 2007. Maria in der Aufschw.-Tafel zum Joh.-Orden von 1750. 
1Nachr. über d.Familie d.Graf. u.Freih. v.d.Goltz 1885-1960 S. 235 
 
1766  Abraham von PODEWILSa, Amtshauptmann zu Tilsit1, Herr auf Wetterkam Woterkeim?2, Sohn des Ludwig von Podewils (g 1588, 
s 1622) (siehe Nr. 3532) und der Anna Sibylla von Eulenburg (g 1608 (v), s 1622 (n)) (siehe Nr. 3533) 
g 19.10.16223 
s 5.3.16774 
          Anmerkungen:  

a) Amtshauptmann zu Tilsit und Herr auf Wetterkam. 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter), 2ebd. 3Nachr. über d.Familie d.Graf. u.Freih. v.d.Goltz 1885-1960 S. 235, 4ebd. S. 
235 
 
H... 
1767  Anna Maria von PROECK a.d.H. Mertzdorffa, Tochter des Johann Albrecht von Proeck (*..., +...) (siehe Nr. 3534) und der Barbara von 
Proeck (*..., +...) (siehe Nr. 3535) 
g 24.6.16311 
s 3.6.17072 
          Anmerkungen:  

a) (a.d.H. Mertzdorff, laut Aufschw.-Tf., nicht Lauth Kr. Pr.Eylau oder Bannaskeim Kr. Rastenburg/ OP.) 
1Europ. Stammtafeln,Neue Folge Bd.XXI, Brandenbg.u.Preuß.2 S. 148, 2ebd. S. 148 
 
1772  Caspar von ZEDLITZ, Sohn des Caspar von Zedlitz (g 1605, s 1644) (siehe Nr. 3544) und der Magdalena von Sack (*..., s 1648) (siehe 
Nr. 3545) 
g 1641 in Tiefhartmannsdorf1 
s 1693 in Hohenliebenthal2 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
H... 
1773  Barbara von RADSCHINa 
g 16401 
s 1671 in Laasan2 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
1774  Heinrich Otto von GABLENZa 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 

 
H... 
1775  Anna Brigitta von TSCHIRNHAUSSa 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 

 
XI. Generation  
 
 
3072  Henning 8 (=Henni) (=Hennig) (=Henny) OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, VIIa, Sohn des Henning 7 (=Henni) (=Henny) 
Oldekop (g 1515 (u), s 1556 (n) -1557) (siehe Nr. 6144) und der gnt. Hennis_Frau Oldekopp (erw. 1557) (siehe Nr. 6145) 
g 1539u -1540 in Hildesheim 
s 1594n -1596 in Hildesheim 
 
1.K 1570v 
3073  (f) NN 
b 1586s in Hildesheim St. Andreas als " Oldekop, Hennis Frau" 
 
3074  Nikolaus WEDEMEYER, Obristwachtmeister, angeblicher Vater 
 
H... 
3075  (f) NN 
 
3080  Hermann SCHREIBER, Sohn des Albert Schreiber (g 1530, +...) (siehe Nr. 6160) und der Kunigunde Rodenbeck (g 1535, +...) (siehe 
Nr. 6161) 



g 15581 
s 16302 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
3081  Anna FRIDER, Tochter des Johann Frider (g 1540, +...) (siehe Nr. 6162) und der Gese Vogeler (g 1545, +...) (siehe Nr. 6163) 
g 1575 in Minden1 
s 1667 in Minden2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
3082  Theophilus DOPPE 
g 15801 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
3083  Anna VERGELS 
g 15851 
1Stefan Heimpel 
 
3084  Johann (=Johannes) GRAVE, Aldermann der Bürgerschaft Osnabrück1, Bürgermeister von Osnabrück nicht belegt2 
g 1560?3 
s in Osnabrück4 
1Ahnengemeinschaft mit Armin Dertinger armin@dertinger.de, 2Stefan Heimpel, 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
3085  Anna TÖLKEN TOTT 
g 1560?1 
1Stefan Heimpel 
 
3086  Sebastian Wolff zur TODENWARTHa, JUD zu Speyer, Dr. jur. in Speyer, RP, Germany1, Kais. Kammergerichtsprokurator in Speyer, 
RP, Germany2, Auch bei Trautwein S.220., Sohn des Eberhard Wolff zur Todenwarth a.d.H. Wolf (g 1515, s 1585) (siehe Nr. 6172) und der 
Anastasia Wolflin gnt. Jäger (g 1522, s 1587) (siehe Nr. 6173) 
g 1550u3 
s 1616n4 
          Anmerkungen:  

a) u.a. R1445 
1Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. R1445, 2Stefan Heimpel, 3ebd. 4ebd. 
 
K 15441 
1Stefan Heimpel 
3087  Anna Maria LÖSCHER 
g 1570?1 
1Stefan Heimpel 
 
3456  Erasmus (=Asmus) von BORNSTEDTa, Erbherr auf Lauchstedt und Dolgen1, Sohn des Heidenreich Friedrich von Bornstedt (g 1557 (n) 
-1573, s 1573 (n) -1620) (siehe Nr. 6912) und der Hippolyta von Steinwehr a.d.H. Deetz (K 1578) (siehe Nr. 6913) 
g 1598v2 
s 3.12.1643v3 
          Anmerkungen:  

a) Erbherr auf Lauchstedt u. Dolgen, Neumark. Im Lehnsbrief Cüstrinchen 3.12.1643 als selig genannt. 
1Leichen-Predigt Thomas v.Bornstedt,Herzog August Bibliothek Stolberg, 2Gotha, Taschenbuch d.adligen Häuser A, Bd. 34, 1935 S. 73, 
3Lehnsbrief 3.12.1643 Cüstrinchen Gotha 1935 S. 73 
 
H... 
3457  Hippolita (=Hypolita) von WREICH a.d.H. Büssow, Tochter des Joachim von Wreich (*..., s 1571 (n)) (siehe Nr. 6914) und der Ursula 
von Kremzow a.d.H. Sandow (g 1536 (n), s 1605 (n)) (siehe Nr. 6915) 
s 1635g 
 
3458  Christian Balthasar von MÖHLENa, Erbherr a. Lichtegg u. Hohen Cartzig1 
          Anmerkungen:  

a) Sein Name als Notiz 1975 von A.v.B. auf Brief v.Ingo v.Brand 1969.JK 
S. 101 einer Kopie bei A.v.B (bei den Briefen 1975 und 1969 an und von Ingo v.Brand) aus dem Buch ... (Neumärker Urkunden wohl) 1540, 24. Decbr. (Freit. nach Luciä) 
u. 1552 (Donnerst. nach Purific. Mar.) 
Ehestiftung zwischen Eggert von Gramm auf Mehrenthin (Friedeberg. Kr.) und Gertrud von Möhlen. 
Geh. Staats-Archiv zu Berlin Cop. Neomarch. III.f.91.110.- Wegen der v.Gramm, die jetzt ausgestorben sind, vgl. v. Ledebur, Preuß. Adelslex. 1.Bd. S. 280; Reg. Hist. 
Neom. 2. Abth. S.359; schon 1499 saßen die v.Gr. auf Mehrenthin und besaßen dieses Gut noch 1712. Wegen Mehrenthin vgl. Berghaus, Landbuch Bd.3, S. 477.- Die 
v.Möhlen, die auf Hohen- Lärtzig (Kartzig?) und Lichtenow (Lichtegg) saßen, sind ebenfalls schon (1779) erloschen. Vgl. v.Ledebur a.a.O. 2. Bd., S.113, u. Reg. Hist. 
Neom. 2. Abth. S.359. 

1Aufschwörtafel Frider. Leopold v.Bornstedt (Johanniter) 1742 S. 1/0 
 
H... 
3459  Cordula von WOLDEN a.d.H. Großen Sadin 
 
3460  Andreas von BIERENa, Landdrost 
          Anmerkungen:  

a) Das Geschlecht taucht urkundlich zuerst mit Heinrich von Bieren (Henricus de Bieren) im Jahre 1214 auf. Die Stammreihe beginnt mit Albrecht von Bieren (+ 1272) auf 
Carow und Tucheim. 
Ab 1472 ist das Gut Parchen bei Genthin für über 400 Jahre im Familienbesitz. Eine Familiengruft derer von Byern befindet sich in der Dorfkirche Parchen. 
In Borna in der Gemeinde Liebschützberg in Sachsen befindet sich eine weitere Familiengruft. 



 
H... 
3461  Sophia von KNIEST a.d.H. Retting 
 
3462  Adolph von FILSTERN, Herr auf Brockhausen 
 
H... 
3463  Otta von HOMBORGHa, Das Gut Burg Brumby besaß 1428 Busso und bis 1613 Caspar v.Homborgk 
          Anmerkungen:  

a) http://www.rfanselow.de/Brumby/Die%20Chronik/Brumby/adlige%20h%F6fe.htmChronik von Brumby bei Magdeburg. 

 
3464  Otto Wilhelm von PODEWILSa, preuß. Oberst u. Gouvern. v.Pillau, Kfst.brdb.Khr. Herr auf Pencken und Bothkeim Bei v. Kalkstein 
nur Pencken.1, Sohn des Georg von Podewils (g 1542, s 1605) (siehe Nr. 6928) und der Elisabeth (=Elisabetta) von Rauscheblatt (g 1565 (v), 
s 1610 (n)) (siehe Nr. 6929) 
g 15962 
s 16563 
          Anmerkungen:  

a) Auch als Obrister in kurbrandenburgischen Diensten genannt. Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von 
Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht von Bornstedt. EDDA Chiesa, S. 161. Auch in No. XIII. Ahnentafel Friedr. Wilh. v. Kalckstein beim 
Johanniter-Orden. 

1Ahnen-Tafel Friedr. Wilh. v. Kalckstein (Johanniter) S. 181, 2EDDA, ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161, 3ebd. 371 Chiesa S. 161 
 
H... 
3465  Catharina Maria von SEVENAER a.d.H. Hagen i.d. Gft. Marka, OHofmeisterin, Tochter des Philipp (=Philip) von Sevenaer (*..., +...) 
(siehe Nr. 6930) und der Christine von Nesselrode a.d.H. Rade (*..., +...) (siehe Nr. 6931) 
g 1602u1 
s 17.5.16782 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. 
EDDA Chiesa, S. 161. Auch in No. XIII. AT Friedr. Wilh. v. Kalckstein (Johanniter). 

1EDDA, ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161, 2ebd. 371 Chiesa S. 161 
 
3466  Johann Arend von GOLDSTEINa, Kön. Schwed. General d.Cavallerie, Chur-Brandenb. Kammer Herr, Herr auf Horst, Sohn des David 
von Goldstein (*..., +...) (siehe Nr. 6932) und der Anna von der Horst (*..., +...) (siehe Nr. 6933) 
g 1606u1 
s 30.5.16532 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. 
Datum Lars Severin. AT A.H.v.Lehndorff. No. XXVIII. Auch in AT für B.H. d.J. v.B. 
Wikipedia 
Johann Arend von Goldstein entstammte dem preußischen Zweig der Adelsfamilie Goldstein. Er war ein Sohn von David von Goldstein und Anna von der Horst.[1] 
 
Bereits im Rang eines Generalmajors schrieb Goldstein 1645 aus Caden, 1646 aus Aschersleben und Minden, 1647 aus Emmerich und Minden, 1648 aus Minden,[2] 
Herford, Emmerich, Bingardten, Koppelbudt und Stockholm, sowie 1649 aus Stockholm an Feldmarschall Carl Gustav Wrangel.[3] Ein weiterer Brief aus dem Jahr 1647 
aus Emmerich an Ture Bielke (1606-1648), den Vater von Feldmarschall Nils Bielke, ist ebenfalls erhalten.[4] 
 
Goldsteins Regiment bestand zum westfälischen Frieden aus acht Kompanien.[5] 
 
Goldstein war Pfandinhaber des preußischen Gutes Carben.[6] Darüber hinaus soll er als Erbherr auch Ottlau und Bandkeim besessen haben.[7] Ebenfalls war er Erbherr 
auf von Eyl, Rohtenholtz und Bingarten.[8] 
 
Aus seiner Ehe mit Maria von Lewald (1616-1676) hatte er drei Töchter und einen jung verstorbenen Sohn: 
 
    Anna Beate von Goldstein (1645-1675), ? 1663 Graf Gerhard von Dönhoff (1632-1685), polnischer und schwedischer Kammerherr, polnischer Reichsbannerträger, 
litauischer Mundschenk und Truchseß, sowie Starost zu Telsen[7][9] 
    Eleonora Margarete von Goldstein (1646-1707), ? 1665 Georg Friedrich von Eulenburg (1641-1699), Oberst der Generalstaaten, preußischer Landrat und Hauptmann zu 
Rhein, Erbherr zu Prassen und Leunenburg[10] 
    Gustaf Friedrich von Goldstein (1647-1653)[11] 
    Louise Catharina von Goldstein (1651-1706), ?I 1669 Georg Wilhelm von Podewils (1639-1679), Kammerjunker der brandenburgischen Kurfürstin, 
Oberappellationsgerichtsrat, Hauptmann zu Rastenburg, Erbherr auf Penken und Dollstädt; II ? 1682 Wilhelm Albrecht von Rautter (1652-1694), preußischer 
Obristleutnant, Amtshauptmann zu Preußisch Holland, Labiau und Neuhausen, Erbherr auf Willkamm[12] 
 
Goldsteins Witwe, Maria vermählte sich 1655 in 2. Ehe mit Graf Johann Ernst von Wallenrodt (1615-1697). 
 
Das Wappen anders als in den AT! 

1cerl.org/thesaurus, 2Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Drei Töchter. 

3467  Maria von LEHWALDT a.d.H. Ottilau i.Preußena, Tochter des George von Lehwald (*..., +...) (siehe Nr. 6934) und der Catharina von 
Polenz a.d.H. Langnau i. Preußen (g 1599, s 1673) (siehe Nr. 6935) 
g 15.10.16161 
s 26.1.16762 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden vom 16.Oct.1742 für Friderich Leopold Ludewich von Bornstedt zu Skronskau in Ober-Schlesien. Foto: Archiv Albrecht 
von Bornstedt. 
Daten Lars Severin. AT. A.H.v.Lehndorff. No. XXVIII. 

1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
3468  Adrian Heinrich von WEYHER, Obrister i.Schwed. Diensten, Sohn des Ernst von Weyher (g 1560, s 1616) (siehe Nr. 6936) und der 
Barbara Sophia von Bonin (g 1570, s 1643) (siehe Nr. 6937) 
g 15901 



s 1637 in Timmenhagen2 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt 
 
K 1625a,1 
          Anmerkungen:  

a) Da Adrian in schwedischen Diensten war, wird der Ort Voldekow in Pommern gewesen sein, der zu der Zeit schwedisch war. 
1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt 
3469  Emerentia Sabine (=Sabina) von KLEIST a.d.H. Voldekow i. Pomm.a, (-1647) Conventualin in Stift Marienfließ, wahrscheinlich als 
Witwe im Stift gewesen1, Gutsfrau, Pfarrersfrau, Tochter des Reimar von Kleist (g 1582 (v), s 1633 (v)) (siehe Nr. 6938) und der Ursula von 
Kleist a.d.H. Raddatz (g 1580, s 1633 (n)) (siehe Nr. 6939) 
g 16052 
s? 1652n Mantelgeschichte, er war endlich fertig und zu tragen!3, s 11.5.1657 in Timmenhagen4 
          Anmerkungen:  

a) Voldekow ist der Ort in Pommern, da hier ein  Kleist-Gut der Linie Damen-Voldekow stand. Sie wird in der "Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- 
Damen" 1647 als Ehefrau des Pfarrers Laurentius Bolhagen in Brüsewitz genannt. Da sie Conventualin im Marienfließer Stift war, kann dies ihre zweite Ehe sein. J.K. 
2011 

1Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- S. 380, 2Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 
3Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- S. 380, 4Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt 
 
3470  Christoph (Gürgen) von GALBRECHT, Obrister i.Schwed. Diensten, Sohn des Georg von Galbrecht (g 1556 (u), s 1627 (u)) (siehe Nr. 
6940) und der Gottliebe Hamilton (Stand 1648) (siehe Nr. 6941) 
g 1590 in Godemanstadt1 
s 19.6.16452 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
H... 
3471  Veronica (=Veronika) von MANTEUFEL a.d.H. Colpin 
g 16101 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
3504  Bernhard Philipp von CORNBERG a.d.H. Auburga, Drost zu Diepenau, Erbdrost zu Auburg1, Herr zu Lübbecke u.Haverkamp2, evang., 
Sohn des Philipp Wilhelm von Hessen (g 1553, s 1616 (v)) (siehe Nr. 7008) und der Anna Christina (=Christine) von Falken a.d.H. Debora 
(*..., s 1600-1602) (siehe Nr. 7009) 
g 15863 
s 11.1.16304 
          Anmerkungen:  

a) Auburg 
In Wagenfeld ließen die Grafen von Diepholz Ende des 15. Jahrhunderts an der Wagenfelder Aue, einem kleinen Nebenfluss der Hunte, eine Schutzfeste mit dem Namen 
Auburg errichten. Diese Wasserburg, auf einer Insel zwischen einem abgezweigten Arm der Aue und der Wagenfelder Aue gelegen, sollte die benachbarten Mindener, die 
damals regelmäßig in das Gebiet einfielen, abschrecken. Diese fühlten sich jedoch gerade durch den Bau der Auburg provoziert und zerstörten sie in der Folgezeit mehrere 
Male. 
Wolfgang Braun, Burgrekonstruktion. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 106, 2http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0, 3Adel-digital, WW-Person auf 
CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
K 16131 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/0 
3505  Sophia Adelheid SCHADE a.d.H. Ihorsta, VIII 3 Genealogie Schade, LP Roth R 8685, Tochter des Otto Schade (g 1555 (u), s 1621 (n)) 
(siehe Nr. 7010) und der Petronella von Budde a.d.H. Hange (g 1568 (u), s 1616) (siehe Nr. 7011) 
g 15921 
s 16.12.1660 in Auburg Wagenfeld2, b 15.2.1661 in Wagenfeld Pfarrkirche3 
          Anmerkungen:  

a) Auch von Schade geschrieben. Früh verwandt mit ihrem Ehemann. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 106 
 
3506  (m) von QUERNHEIMa 
          Anmerkungen:  

a) Andreas von Quernheim heiratete Katharina Weddesche, Gut Bomhof. 

 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Gräfin Antonie Eleonore Maximiliane zu Dohna 
 
Marriage: August Wilhelm von Cornberg in 1710 713 
  Noted events in her life were: 
 
 Title: Gräfin of Dohna. 
 
 Title: Burggravine of Dohna. 
 
 
Antonie married August Wilhelm von Cornberg, son of Otto Wilhelm von Cornberg and Clara von Quernheim, in 1710.713 (August Wilhelm von Cornberg was born on 
18 Aug 1653 713 and died on 28 Jul 1721 in Vienna, Wien, Austria 713.) 

3520  Conrad (=Konrad) von GEßLERa, (1634) Kais. General-Major1, (-1634) Kais. GenFeldwachtmeister2, evang., Sohn des Leopold von 
Geßler (g 1570 (w) -1580, s 1618 (n)) (siehe Nr. 7040) und der Elisabeth (=Elsbeth) Margarethe (?) von Schenck (g 1570 (g), s 1590 (n)) (siehe 
Nr. 7041) 
g 1603vb,3 
s 1634n begab sich nach dem Sturz Wallensteins unter schwedischen Schutz nach Pommern4 
          Anmerkungen:  

a) "Um 1618 wanderte das Geschlecht aus Schwaben nach Vorpommern ein" heißt es im GHdA Band 35. Er focht im 30-jährigen Krieg unter Tilly und Wallenstein. E. L. 
Rochholtz schreibt zu seinem Vater, es sei Leopold gewesen und weiter, zu Conrad wohl, "er schlug sich zur Wallenstein'schen Partei, wurde mit dieser geächtet und 
entfloh mit seinen beiden Söhnen, dem Major Anton und dem Capitain Konrad Ernst, unter schwedischen Schutz nach Pommern." Ähnlich schreibt Kindler von Knobloch 



1898: "Begab sich nach dem Sturze Wallensteins 1634 unter Schwedischen Schutz nach Pommern." Buch http://digi.ub.uni-
heidelberg.de/diglit/kindlervonknobloch1898bd1 Seiten 438-441. JK 2011. 
Der Kaiser hatte Verdacht geschöpft, DAß SICH WALLENSTEIN ZUR GEGNERISCHEN PARTEI WENDEN WOLLTE! 
Die schwedischen Truppen raubten später, ebenso wie zuvor die kaiserlichen, die Einwohner Brandenburgs und Pommerns aus, bis auf ein Viertel wurde ausgerottet, Vieh 
und Wertgegenstände, Geld und Saatgut waren gestohlen und verdorben. Gelder wurden erpreßt. (siehe dann unter Friedrich Wilhelm I., großer Kurfürst) 

b) Empter, gesch. 
1Rochholz, E.L. "Tell u. Gessler in Sage u. Geschichte" 1877 S. 417/8, 2Priesdorff, v.,Kurt: Geßler, Berlin 1934, Dt. Verlags-GmbH. 1 S. 10/2 
3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
4Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 438 
 
K 1620u, geschätzt durch Frhr v. Recum 
3521  Louise [laut Aufschwörtafel zum Johanniterorden 30.3.1732] von SANITZ a.d.H. Rehfelda, Kindler von Knobloch schreibt 1898 Anna 
von Buttermann, alias Louise von Sanitz., Tochter des Erdmann von Sanitz (*..., +...) (siehe Nr. 7042) und der Anna Margaretha von Möhlen 
(*..., +...) (siehe Nr. 7043) 
          Anmerkungen:  

a) Auch bei den von Bornstedt hat eine von Sanitz (Ort in Mecklenburg) eingeheiratet. 

 
3522  Eckhardt von ROSENAUa, Kais. Obrist- Lieutenant, Sohn des Benjamin von Rosenau (g 1570 (u), +...) (siehe Nr. 7044) und der 
Euphrosina von Düringshoffen (g 1580 (u), +...) (siehe Nr. 7045) 
g 1600u1 
          Anmerkungen:  

a) Wappen Siebmacher 1605 Seite 124. 
Fragen: 
Von Rosenau: ich kenne einen Johann "genannt Rosenouw" Bastard des Herzogs von Kleve der 1392 verheiratet ist mit Wilmken Tochter d. Wilhelm von Loel und 
Hadewich von Diepenbrock. Die Kinder aus dieser Ehe führen den Namen von Rosenau / Rosenow (Wappen: in Sabel 2:1 silbernen Rosen mit goldenem Herze). Meinst 
du diese Familie? 
 
Mit freundlichen Grüssen, 
 
Louis Schelberg. 

1Freiherr v.Recum 
 
K 1631u, geschätzt durch Frhr v. Recum 
3523  Louisa Baronessin von STEIN a.d.H. von Steina,1, Baronin, Tochter des Ludewig Ernst von Stein (g 1570 (u), +...) (siehe Nr. 7046) und 
der Maria Louisa von und zum Eigloff Stein, Egloff? (g 1580 (g), +...) (siehe Nr. 7047) 
g 1610u2 
          Anmerkungen:  

a) Genealogischer Überblick 
Die folgende Stammliste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
    Berthold vom Stain, zu Klingenstein, Bermaringen und Ronsberg, gen. 1349-1377 
        Buppelin vom Stain, zu Klingenstein, Bermaringen und Emerkingen, gen. 1393-1400 
            1. Eberhard vom Stain, zu Emerkingen, gen. 1410-1461, oo Anna von Freyberg 
                1. David vom Stain, zu Emerkingen, gen. ab 1441, oo Agnes von Rechberg 
                    Bernhard vom Stain, zu Emerkingen, gen. 1463-1511, oo Anna von Stoffeln 
                        1. Heinrich vom Stain, zu Hürbel, gen. 1522-1537 
                        2. Eberhard vom Stain, Domherr zu Konstanz, gen. 1522-1526 
                        3. Margaretha vom Stain, oo Dietrich von Roth, zu Bußmannshausen 
                        4. Bernhard vom Stain, zu Emerkingen und Niederstotzingen (ab 1525), gen. 1498-1536, oo Anna von Hoheneck (Nachfahrin der Elisabeth von Hoheneck, 
geb. vom Stain, Erbin der Herrschaft Rechtenstein) 
                            1. Bernhard vom Stain, zu Niederstotzingen, Harthausen, Ichenhausen und Rechtenstein (ab 1557), gen. 1523-1577, Stammvater der jüngeren 
Rechtensteiner und der Ichenhauser Linie, oo Magdalena Speth von Schülzburg 
                                1. Buppelin vom Stain, zu Niederstotzingen (1582-1603), * 1553 
                                2. Johann Dietrich vom Stain, * 1558 
                                3. Andreas vom Stain, zu Ichenhausen, gen. 1562-1622, oo Maria von Hornstein 
                                    Bruno vom Stain, zu Ichenhausen, gen. 1622-1652, oo Barbara Amalia Schilling von Cannstatt 
                                        1. Johann Andreas vom Stain 
                                        2. Johann Joachim vom Stain 
                                4. Heinrich Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, zu Rechtenstein, Harthausen, Emerkingen und Niederstotzingen, + 1624, oo Regina Schad von 
Mittelbiberach 
                                    Johann David Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, zu Emerkingen, Harthausen und Niederstotzingen, + 1641, oo Veronika Barbara Freiin Schenk 
von Stauffenberg 
                                        1. Franz Wilhelm Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, zu Emerkingen, Rechtenstein und Harthausen, oo Maria Juliana Freiin von Laimingen 
                                            1. Franz Buppelin Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, + 1712, oo Maria Anna Josepha von Rechberg 
                                                Maria Anna Freiin vom Stain zum Rechtenstein, * 1706, + 1783, oo Kajetan Joseph Graf Fugger, zu Kirchheim, Schmiechen und Türkenfeld 
                                            2. Heinrich Ferdinand Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, zu Emerkingen, Rechtenstein, Harthausen und Unterstadion,* 1663, + 1739, oo 
Eva Emilia Gräfin Reuß 
                                            3. Tiberius Joseph Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, + 1710 
                                            4. Franz Wilhelm Freiherr vom Stain zum Rechtenstein, Domherr in Konstanz 
                                        2. Maria Franziska Elisabeth Freiin vom Stain zum Rechtenstein, * 1627, + 1693, oo Friedrich Ferdinand Graf Fugger, zu Untersulmetingen 
                                        3. Johanna Franziska Freiin vom Stain zum Rechtenstein, oo Johann Nikolaus Freiherr von Welden 
                            2. David vom Stain, zu Bühl, * 1526, oo Anna vom Weyer (Erbin der Herrschaft Bühl) 
                                1. Leopold Karl Freiherr vom Stain, zu Bühl, Bächingen (ab 1594) und Niederstotzingen (ab 1605), + 1628, oo Margaretha von Westernach (Erbin der 
Herrschaft Bächingen) 
 
Aus Wikipedia 2015, wer kann hier die genannte Baronesse Louisa von St(a,e)in richtig zuordnen? juergen.klatt@yahoo.de 
Notiz zum Ort Ichenhausen: Im Ort lebten viele Deutsche vor 1941, die sich zum jüdischen Glauben bekannten. Zur Zeit wird deren Synagoge als Feuerwehrhaus benutzt. 
Noch im Jahre 2019 kann sich der Rat der Stadt nicht entscheiden, den toten Diktator Adolf Hitler aus der Liste der Ehrenbürger von Ichenhausen zu streichen. 
(Deutschlandfunk am 10.9.2019 9.35-10.00 Uhr) 

1Stammtafel Georg v. Geßler, Buch v. Priesd.:"Geßler" 1934 S. 129/4, 2Freiherr v.Recum 
 
3524  Heinrich von GATTENHOFENa,1, (1628) Erbherr auf Norkitten in Norkitten Kr. Insterburg/OP, unter den Lehnsherren der Kirche 
Norkitten2, Sohn des Albrecht von Gattenhofen (g 1533 (u) /1545, s 1620 (n)) (siehe Nr. 7048) und der Barbara von Eppingen a.d.H. Leissen 
Kr. Pr. Eylau/ OP. Ksp. Kl. Dexen (g 1545 (u) /1550, s 1620) (siehe Nr. 7049) 
g 7.4.15923 
s 25.8.1654?4 
          Anmerkungen:  

a) "Ein Hans Gattenhofen uff Norkitten hat seinen krug in Norkitten." (Aus dem Verzeichnis "von den kruegern und den vorlegern derselben empfangen anlage von bier", das 
dem Zinsregister von 1539 beigegeben war). Er hatte mit seinem Krugwirt Ärger, es ging um Geld. 



Sonderschriften des Vereins f. Famf. i. Ost-u. Westpr. Nr.73: Die Besiedlung des Hauptamtes Insterburg. 
1645 Lehnsträger von 55 Hufen köllm. und 34 1/2 Hu. magdeb. Recht in 
Almenhausen Kr. Preuß. Eylau/ OP. 

1Stammtafel Georg v. Geßler Geßler, v.Priessdf. S. 129/5 
2APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 49/2 
 
Auch auf AT LVII. S. 407 der Johanniter für Albrecht Dieterich Gottfr. Freyh. von Egloffstein. 
 
3Thuemmler, Sabina von 
 
4Thuemmler, Sabina von 
 
K 1634n 
3525  Gertraud von RIPPE a.d.H. Waldheima, Tochter des Caspar (=Kaspar) von Rippe (g 1545 (u) /1555, s 1610 (?) -1615) (siehe Nr. 7050) 
und der Maria von der Groeben a.d.H. Redden Kr. Bartenstein/ OP. Ksp. Schönbruch Kr. Bartenstein (g 1545 (u), +...) (siehe Nr. 7051) 
g 4.12.16151 
s 9.5.1648 In APG 1640.2 
          Anmerkungen:  

a) Eckhard Preuschhof notiert Ort Waldkeim Kr Rastenburg und nicht Waldheim Kr Wehlau wie Sabina v.Thuemmler. Die Johanniter in Tafel LVII. auf S. 407 notieren 
Walckeim. 

1APG, Familienarchiv, 2Thuemmler, Sabina von 
 
3526  Victor Friedrich von BÜLOW, (1628) Braunschweigscher Landrat Landrat des Fürstentums Lüneburg1, (-1668) Erbherr auf Gartow auf 
Gartow1, beide männliche Erben jung verst., evang., Sohn des Christoph von Bülow (g 1553 (v), s 1609) (siehe Nr. 7052) und der Ilsabe 
(=Isabell) von der Schulenburg a.d.H. Uetz (g 1568, s 1609 (s)) (siehe Nr. 7053) 
g 23.8.15902 
s 20.3.1668 auf Gartow3 
1Familienbuch III. v. Bülow LP S. 195/2, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 3ebd. 
 
K 16301 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 31 
3527  Katharina von JAGOW a.d.H. Aulosena, evang., Tochter des Achatz von Jagow (g 1575, s 1627) (siehe Nr. 7054) und der Catharina 
(=Cäthe) von Klitzing a.d.H. Demerthin (Wappen 1732) (siehe Nr. 7055) 
          Anmerkungen:  

a) a.d.H. Aulosen, von Jagow, Katharina, a.d.H. Aulosen, verh. mit von Bülow, Victor Friedrich *23.08.1590, +20.03.1668 Gartow/Wendland, Quellen: Bülow, Familien-
Buch III. 
Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993, Familienverband v.Jagow, 1993. Ernst Knoth GmbH, Melle 1993. 
Deren Tochter Ilsabe (Elisabeth) heiratet George Albrecht von 
Gattenhofen. 

 
3528  Ludwig von SEEGUTH-STANISLAWSKY 
 
K 1610u 
3529  Sybilla von SCHEDEL gnt. Czarlinska [Czarlinski]a, alias Czarlinska. In polnischer Zeit nach dem Gut Czarlinski genannt. 
g 1585g 
          Anmerkungen:  

a) Wappen bei Georg Ludwig Konrad v. Geßler, Aufschwörtafel zum Johanniter-Orden: v.Schedel gnt. Czarlinska [Czarlinski], auf goldenem Grund Eule heraldisch rechts 
gewandt, auf gestümm. Ast mit 3 oben abgehenden Zweigen sitzend, als Helmzier ebenso. (Im Siebmacher für Schedel der Kopf eines gelockten Afrikaners für Nürnberger 
Patrizier. Das Schedel ist nach Wikipedia ein alamannisches Hohlmaß für Getreide etc., hier nicht zutreffend, da v.Schedel wohl aus Essenscher Verwandtschaft v.d.Berge 
in Westfalen) 
Im Adelslexikon v.Ledebur steht: 
Czarlinski, v.Schedlin-Czarlinski. (W: In B. 1 graue Eule, welch. re-gewend. auf 1 Stubben steht, aus dem ob. 3 Zweige hervorsprossen. Auf dem gekr. Helme 1 
Pfauenwedel). Alte Preuß. Landesritter, zur Zeit der polnischen Herrschaft von ihren Gütern Czarlin und Kniebali. (Pr. Stargard), Czarlinski und Knybawski genannt. 
Güter: Chwarznia. (Conitz) 1798. Zalesie. (Schwetz) 1840. 
 
Czarlinski. (T. 154.) Die von Meckelburg mitget.Preuß. Matrikel unterscheidet die v.Czarlenski, bei denen er auf v.Schedel verweiset, also wohl die v.Schedlin-Czarlinski; 
und die v.Czarlinski zu Blumenfelde. (Conitz) Alt- und Neu-Buckowitz-. (Behrendt). Czarlinen. 
(Behrent). Chwarznow,, nicht Chwarznia-Damerau. (Rössel). Gorkendorf. (ibd.). Henrichau. Illowo. (Neidenburg). Kobissau. (Carthaus). Kraschnewo. (Neidenb.). 
Luchotschin. (Behrent). Luchow. (Marienwerder). Mlewo. (Thorn). Mielnicki. Molditten. (Rössel). Paglau. (Conitz). Protzendorf. Rockelheim. (Wehlau). Senslau. 
(Danzig). Skaticken. (Wehlau). Smargzewo. (Marienwerder). Stenzlau. (Stargard). Teistimrnen. (Rössel). Thurau. (Neidenburg). Uhlkau. 
(Danzig). 
Auf S. 1083 steht: 
Schädel, Schedel, Schedlin, Sedlin, Sadlinowo, Zarlino, v.Schedlin-Czarlinski. vgl. Czarlinski. (W: In R. 1 Eule auf Gr. Boden.)! In Preuß.: Blumfelde. (Conitz). Bukowitz. 
(Schwetz). Chwarsnow. (Conitz). Damerau. Mittel u. Klein-, früher Grzymallen. (Stuhm). Görkendorf. (Rössel). Götzendorf. (Conitz). Heinrichowen. (Rosenberg). 
Krotzendorf. (?) Ludwigsdorf. (Rosenberg). Molditten. (Rössel). Peterwitz. (Rosenb.). Rossniece. (?) Röckeikeim. (Wehlau). Rothenhoff. (Stuhm). Salesie. (Conitz). 
Sedlin. (Marienwerder). 
Skaticken. (Ragnit ?). Skatnicken. (Rastenburg) 1727. Spangan. (?). Teistinnen. (Rössel). Theerwisch. (Ortelsburg). Woritten. (Allenstein); auch im Pr. Eylauschen. 

 
3530  Wenceslay von ROSENHAGEN, Hauptmann zu Ragnit1 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter) 
 
H 1610g 
3531  Catharina von BOMBECKa 
          Anmerkungen:  

a) Wappen in der Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v. Geßler, obere Reihe : 4 Rosen im Schild und als Helmzier. 

 
3532  Ludwig von PODEWILSa, Amtshauptmann zu Ragnit in Ragnit/Memel1, Preuß. Landrath in Ragnit/Memel2, Sohn des Georg von 
Podewils (g 1542, s 1605) (siehe Nr. 6928) und der Elisabeth (=Elisabetta) von Rauscheblatt (g 1565 (v), s 1610 (n)) (siehe Nr. 6929) 
g 13.9.15883 
s 23.2.16224 
          Anmerkungen:  

a) Preuß. Landrath u. Amtshauptmann zu Ragnit. 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter), 2ebd. 3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 4ebd. 



 
H... 
3533  Anna Sibylla von EULENBURGa, Baronin1, nicht Sophia., Tochter des Hans Albrecht von Eulenburg (*..., s 1594) (siehe Nr. 7066) und 
der Sibylla von Passaun und Weiskirchen Schlick (*..., s 1606) (siehe Nr. 7067) 
g 1608v 
s 1622n2 
          Anmerkungen:  

a) Baronin. Vornamen nicht Anna Sophia wie in der Aufschwörtafel Georg Ludwig Konrad v.Gessler sondern wie bei Adel digital Anna Sibylla nach Mutter und Großmutter. 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter), 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3534  Johann Albrecht von PROECKa, Erbherr auf Mertzdorff in Mertzdorff1 
          Anmerkungen:  

a) Erbherr auf Mertzdorff. 
1Aufschwörtafel Georg Ludwig Conrad v.Geßler (Johanniter) 
 
H... 
3535  Barbara von PROECK 
 
3544  Caspar von ZEDLITZa, Sohn des Hans von Zedlitz (*..., s 1634) (siehe Nr. 7088) und der Susanna von Haugwitz (*..., s 1647) (siehe 
Nr. 7089) 
g 1605 in Mauer1 
s 1644 in Tiefhartmannsdorf2 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
H... 
3545  Magdalena von SACKa 
s 1648 in Tiefhartmannsdorf1 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
XII. Generation  
 
 
6144  Henning 7 (=Henni) (=Henny) OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, VIa, Sohn des Henning 5 Oldekop (g 1485 (u), s 1535 (u) 
-1536) (siehe Nr. 12288) und der (f) n.n. (*..., s 1535 (v)) (siehe Nr. 12289) 
g 1515u in Hildesheim 
s 11.11.1556n -11.11.1557 in Hildesheim 
 
K 1539v in Hildesheim 
6145  gnt. Hennis_Frau OLDEKOPP, kath. 
b in Hildesheim St. Andreas 
 
6160  Albert SCHREIBER 
g 15301 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
6161  Kunigunde RODENBECK 
g 15351 
1Stefan Heimpel 
 
6162  Johann FRIDER 
g 15401 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
6163  Gese VOGELERa 
g 15451 
          Anmerkungen:  

a) Ein Wilhelm VOGELER war Bürger und Chirurgus in Minden/Westfalen; erstmals genannt 1653 in einer Kriegssteuerliste, bestattet in Minden 14.04.1696. Hat sie etwas 
mit seiner Familie zu tun? (Gedbas) 

1Stefan Heimpel 
 
6172  Eberhard Wolff zur TODENWARTH a.d.H. Wolfa, (1550) Landrichter u.Amtmann in Schleusingen, 35 J.lang1, kurf. 
u.fürstl.sächs.,auch fü.henneb.Rat in Schleusingen, 35 J. lang2, Sohn des Antonius gnt. Thonges Wolff von und zur Todenwarth (g 1480, 
s 1535) (siehe Nr. 12344) und der Anna Eisenberger (g 1487, s 1550 (n)) (siehe Nr. 12345) 
g 15153 
s 30.5.1585 in Schleusingen4 
          Anmerkungen:  

a) Er war ein gemeinsamer Ahn von Johann Wolfgang von Goethe und Gertrud Oldecop. Quellen: Knetsch 08. 
http://www.3sat.de/3sat.php?http://www.3sat.de/vivo/125930/index.html 
Hier ist ein kurzer Film mit den Eigentümern der Todenwarth Dr. Halbig und Sohn zu sehen. 13.09.2008 

1Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. 1445, 2ebd. R1445, 3Wolfgang Trogus, Ahnen Goethe S. 15, 4Stefan Heimpel 
 
K 15441 



1Wolfgang Trogus, Ahnen Goethe S. 15 
6173  Anastasia WOLFLIN GNT. JÄGER, evang., Tochter des Johann Wölfflin gnt. Jäger (g 1481 (?), s 1554) (siehe Nr. 12346) und der 
Christine Wild (*..., s 1550 (n)) (siehe Nr. 12347) 
g 15221 
s 19.12.1587 in Schleusingen2 
 
1Stefan Heimpel 
 
2Wolfgang Trogus, Ahnen Goethe S. 15 
 
und Fritz Roth. 
 
6912  Heidenreich Friedrich von BORNSTEDTa, (1578-1620) Herr auf Lauchstedt, Wugarten und Dolgenb,1, Sohn des Erasmus (=Asmus) von 
Bornstedt (g 1500 (u), s 1571 (n)) (siehe Nr. 13824) und der Gertraudt von Wreech a.d.H. Adamsdorff (K 1557) (siehe Nr. 13825) 
g 1557n -15732 
s 1573n -1620 -nach 1578 b. Dirk Peters, 1620 in LP.3 
          Anmerkungen:  

a) In der Aufschwörungstafel Ernst v. Metternich, bei Nedopil, bei König und in der Stammtafel derer von Bornstädt de fol. 454 b nur Heidenreich. 
b) ergänzt aus LP zu Ur-Ur-Enkel Thomas Friedrich. 

1Leichen-Predigt Thomas v.Bornstedt,Herzog August Bibliothek Stolberg S. 0/0, 2Gotha, Taschenbuch d.adligen Häuser A, Bd. 34, 1935 S. 73, 
3Leichen-Predigt Thomas v.Bornstedt,Herzog August Bibliothek gotha 1935 S. 73 
 
K 26.10.1578 in Lauchstädt Kr. Friedeberg/Nm. , Eheg. 200 fl. conf.1 
1v.Mülverstedt,Sammlung von Ehestiftungen u.Leibgedingsbriefe Google PDF S. 19 
6913  Hippolyta von STEINWEHR a.d.H. Deetza, Tochter des Lorenz von Steinwer (*..., +...) (siehe Nr. 13826) und der Hippolyta von 
Borgstorff (*..., +...) (siehe Nr. 13827) 
          Anmerkungen:  

a) Lorentzens von Steinweer Tochter bei Stammtafel derer von Bornstädt ad fol. 454 b. Ort Detze in der LP Thomas v.Bornstedt, Deetz bei König. 

 
6914  Joachim von WREICHa, Erbherr auf Büssow1, Attest der Rittersch.d.Neumark,Brdbg.,Sternberg u. incorp.Kreise:Lucia v.Bornst., Sohn 
des Anthonius (=Anton) von Wreich (*..., s 1530 (n)) (siehe Nr. 13828) und der Anna (=Anne) von Sack a.d.H. Putterfeld (*..., +...) (siehe Nr. 
13829) 
s 1571n2 
          Anmerkungen:  

a) Erbherr auf Büssow. Aufschwörtafel des Ur-Ur-Enkels Ernst Graf v.Metternich. Fortsetzung und Ende mit den Eltern in der Aufschwörtafel seiner Urenkelin Lucia von 
Bornstett a.d.H. Lochstett. 26.11.1701, DOZA Wien, Ritter, Karton 60 Nr. 202, Foto bei Albrecht v.Bornstedt im Archiv. 

1Leichen-Predigt Thomas v.Bornstedt,Herzog August Bibliothek Stolberg S. 0/0, 2Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
H... 
6915  Ursula von KREMZOW a.d.H. Sandowa, Tochter des Asmus von Kremzow (g 1520 (g), s 1536 (n)) (siehe Nr. 13830) und der Gertrud 
von Rowedel a.d.H. Kran(t)zi(e)n (g 1550 (g), s 1580 (n)) (siehe Nr. 13831) 
g 1536n 
s 1605n 
          Anmerkungen:  

a) Aus dem Hause Sandau. 

 
6928  Georg von PODEWILSa, OMarschall i.Hzgt. Preußen1, Herr auf Pencken2, Sohn des Matthias gnt. Matzke gnt. Tewes von Podewils (*..., 
s 1586) (siehe Nr. 13856) und der Margarethe von Rautter (*..., s 1575) (siehe Nr. 13857) 
g 15423 
s 15.6.16054 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: EDDA, Ausgewählte Stammtafeln, 371 Chiesa, Seite 161. 
1EDDA, ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161, 2ebd. 371 Chiesa S. 161, 3Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 4EDDA, 
ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161/5904 
 
2.K 15861 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
6929  Elisabeth (=Elisabetta) von RAUSCHEBLATTa, Tochter des Berhart von Rauschenplatt (*..., s 1555) (siehe Nr. 13858) und der 
Katharina von Wrede (g 1531, s 1610 (?)) (siehe Nr. 13859) 
g 1565v1 
s 1610n2 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: EDDA, Ausgewählte Stammtafeln, 371 Chiesa, Seite 161. Wappen auf Seite 206 in Johann Siebmachers Wappenbuch, 1605. Sterbedatum geschätzt! Auch Vize-
Admiral Iwan Oldekop war mit einer Ottilie  v.Rauschenplat verheiratet, siehe Dt. Geschlechterbuch Band 180, S. 401. JK 02.2012 

1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2EDDA, ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161 
 
6930  Philipp (=Philip) von SEVENAERa, Herr auf Hagen Gfschaft Mark1, Sohn des Johan van Sevenaer (*..., +...) (siehe Nr. 13860) und der 
Margarethe van Calcum gnt. Sobbe (*..., +...) (siehe Nr. 13861) 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: EDDA, Ausgewählte Ahnentafeln, 371 Chiesa, Seite 161. 
Herr auf Hagen/Mark. 

1EDDA, ausgewählte Ahnentafeln 371 Chiesa S. 161 
 
H... 
6931  Christine von NESSELRODE a.d.H. Radea 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: EDDA, Ausgewählte Ahnentafeln, 371 Chiesa, Seite 161. Die Hildesheimer Bischöfe und Kirchenbeamten waren zum Teil mit dieser Familie verwandt. Es gibt 
ein Buch mit deren Aufschwörungstafeln. 

 



6932  David von GOLDSTEIN 
 
H... 
6933  Anna von der HORSTa 
          Anmerkungen:  

a) Wikipedia Horst bei Essen: 
 
Ausgrabungen auf dem Schlossgelände haben gezeigt, dass am Ort der Horster Vorburg bereits im 11. und 12. Jahrhundert eine Hofstelle existierte. Diese bestand aus 
einem sechs bis sieben Meter breiten und elf bis zwölf Meter langen Ständerhaus mit zwei Räumen,[17] das durch Spuren von Pfosten und Schwellbaken nachweisbar ist.
[18] Die Bauweise und Ausstattung des Hauses wie beispielsweise Überreste von Kachelöfen sowie Funde des einstigen Inventars - darunter blaue Glasscherben mit 
weißer Fadenauflage - deuten darauf hin, dass die Bewohner des Hauses keine einfachen Bauern, sondern höheren Standes waren. Im späten 12. Jahrhundert[7] wurde 
diese Hofstelle - wahrscheinlich auf Betreiben des Essener Stifts - unter Gerhard von der Horst zu einer hölzernen Befestigung in Form einer Motte ausgebaut, um die 
Grenzen des Stiftsterritoriums zu sichern und die dem Stift hörigen Höfe zu schützen.[19] Der für diese Motte künstlich aufgeschüttete Erdhügel hatte bei einem 
Durchmesser von etwa 40 Metern eine Höhe von knapp zwei Metern.[20] Zu jener Zeit bestand die Burg aus einem Hauptgebäude, einem polygonalen Turm mit einem 
Durchmesser von 6 bis 6,5 Metern[21] und zwei weiteren Nebengebäuden aus Holz, die am Fuße des Hügels von einer Brustwehr samt Wehrgang umgeben waren.[22] Ein 
Wassergraben davor war durch eine weitere Palisade geschützt. Schon zu jener Zeit gehörte eine Vorburg zur Horster Anlage, die westlich der Kernburg lag und mit dieser 
über eine Brücke verbunden war.[23] 
 
Nicht sehr lange nach ihrer Errichtung wurde diese hölzerne Turmhügelburg durch ein Feuer zerstört. Die Brandkatastrophe ereignete sich möglicherweise in den Wirren, 
die der Ermordung des Kölner Erzbischofs Engelbert von Berg im Jahr 1225 folgten.[24] Gerhard von der Horst ersetzte die Reste der Holz/Erde-Befestigung daraufhin 
durch ein steinernes, 11ﾞ7,5 Meter[25] messendes festes Haus oder einen Wohnturm mit 1,2 Meter[25] starken Mauern und ließ das Gebäude mit einer Ringmauer 
umgeben. Zuvor war der Burghügel um mindestens 1,5 Meter[24] erhöht worden. 
 
Eine erste urkundliche Erwähnung als Burg fand Haus Horst erst im Jahr 1282, als der römisch-deutsche König Rudolf von Habsburg dem Ritter Arnold von Horst für 
seine treuen Dienste erlaubte, die neben seinem "castrum horst" (castrum = Burg; in alten Urkunden auch hoirst, hurst und hoerst geschrieben)[26] gelegene Freiheit, die 
von einer Gräfte umgeben war, weiter zu befestigen und dieser Siedlung im gleichen Zuge Stadtrechte verlieh. Von dieser ehemaligen Freiheit zeugt heute nichts mehr; sie 
verschwand im Zuge der Industrialisierung bei Bau- und Verkehrsprojekten. Sie lag ungefähr dort, wo heute die Horster Burgstraße verläuft. 
 
In einer Urkunde des Jahres 1295 wurde erstmals ein Hausgeistlicher für Horst erwähnt,[27] wodurch auf die Existenz einer Burgkapelle geschlossen werden kann. 
Ausgrabungen im Vorburgareal brachten die Erkenntnis, dass diese Kapelle schon im Jahrhundert zuvor existierte, denn die Ausgräber legten 1,5 Meter[28] dicke 
Fundamente einer Kapelle frei, deren Ursprünge in das 12. Jahrhundert zurückreichten. Die erste Horster Burgkapelle war ein etwa 13ﾞ15 Meter messender Saalbau mit 
einem apsidial geschlossenen Chor.[28] Die lichte Weite des Langhauses betrug 6,6ﾞ4,2 Meter.[29] Eine Urkunde von 1411 nennt ihr Patrozinium Sankt Hippolyt. Die 
Wahl des Schutzpatrons verdeutlicht die Verbindung der Herren von Horst mit der Pferdewirtschaft, denn Pferdefang und -handel waren lange Zeit ihre 
Haupteinnahmequelle. Unter dem Chor befand sich ein kryptenartiger Unterbau mit vier Grablegen. Es steht zu vermuten, dass es sich bei den Bestatteten um Mitglieder 
der Burgherrenfamilie handelte.[28] Im späten Mittelalter wurde die Kapelle umgebaut. Sie erhielt ein Gewölbe, und ihr Chor wurde durch einen größeren polygonalen 
Bau ersetzt. Zusätzlich kamen Anbauten an der Nordost-Seite hinzu.[28] Vermutlich 1590 wurde die Horster Kapelle zur Pfarrkirche erhoben.[28] Sie bestand im 
Vorburgareal bis in das Jahr 1753, ehe sie durch die heutige Kirche St. Hippolyt ersetzt wurde.[30] 

 
6934  George von LEHWALDa, Herr auf Ottlau1 
          Anmerkungen:  

a) Aus der Ahnen-Tafel No. XIII. Friedr. Wilh. v. Kalckstein (Johanniter). 
1Ahnen-Tafel Friedr. Wilh. v. Kalckstein (Johanniter) S. 181 
 
H... 
6935  Catharina von POLENZ a.d.H. Langnau i. Preußen 
g 5.4.15991 
s 5.4.16732 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
6936  Ernst von WEYHER, Sohn des Veit (=David) von Weiher (g 1520 (u), s 1585) (siehe Nr. 13872) und der Anna von Wolden (g 1535, 
+...) (siehe Nr. 13873) 
g 15601 
s 1616 in Timmenhagen2 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
K 15901 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
6937  Barbara Sophia von BONIN, Tochter des Adrian von Bonin (g 1540, s 1609) (siehe Nr. 13874) und der Anna von Lettow (g 1550, +...) 
(siehe Nr. 13875) 
g 15701 
s 1643 in Timmenhagen2 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
6938  Reimar von KLEISTa, Ritter der Belgarder Ritterschaft, Erbherr auf Kowalk u.Schmenzin/Pom. Lehnsherr Muthzettel 15971, III.120, 
Sohn des Curt von Kleist (g 1520, s 1582 (v)) (siehe Nr. 13876) und der Emerentia von Zastrow (g 1530, s 1582) (siehe Nr. 13877) 
g 12.6.1582v u 1573, unmündig2 
s 6.9.1633v u 1630, Erben in Steuerbeschwerde3 
          Anmerkungen:  

a) Kirchenpatron in Schwellin. Im Archivum Panstwowe Stettin, Herzogliches Archiv II 133 S. 123 sind Akten zu 1633 vorhanden. Kratz, Gustav: Geschichte des 
Geschlechts von Kleist I und II, je 1. Teil, Urkundenbuch. Berlin: Heinrich Schindler; 1862, 2010 beim Degener Verlag als Kopie 40 EUR. Die 2. Auflage der 
Familiengeschichte v.Kleist ist im Internet zu laden. 
III.120 auf S. 23, Familiengesch. v. Kleist, Muttrin-Damensche Linie. Von Reimar stammt der Kowalk-Schmenziner Seitenzweig ab. 

1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt, 2ebd. 3ebd. 
 
K 16001 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
6939  Ursula von KLEIST a.d.H. Raddatza, Tochter des Asmus von Kleist (g 1530, s 1597) (siehe Nr. 13878) und der Anna von Wachholz 
(g 1555, s 1584) (siehe Nr. 13879) 
g 15801 
s 6.9.1633n Steuerbeschwerde2 
          Anmerkungen:  

a) Erben des Mannes hatten sich wegen zu hoher Steuern am 6.9.1633 beschwert. Ursula soll sehr resolut gewesen sein. 
1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt, 2Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.,Abschn.I 
 



6940  Georg von GALBRECHT, Sohn des Wilhelm von Galbrecht (K 1555 (u)) (siehe Nr. 13880) und der Gertrud von Trömbergen (K 1555 
(u)) (siehe Nr. 13881) 
g 1556u1 
s 1627u2 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
H... 
6941  Gottliebe HAMILTONa, schwed. Adelsstand, (1648) Svenska Ätten1 
          Anmerkungen:  

a) Die Familie Hamilton wurde 1648 in den schwedischen Adelsstand erhoben. Einen Namenszusatz von kennt man dort nicht. 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
7008  Philipp Wilhelm von HESSENa, Freiherr von Cornberg1, (1592) Lehnsnehmer Amt Auburg und Dorf Wagenfeld in Wagenfeld, 
Wikipedia Auburg, durch Vater Wilhelm IV. Landgraf v.Hessen-Kassel.2, evang., Sohn des Wilhelm IV. gnt. der_Weise von Hessen-Kassel 
(g 1532, s 1592) (siehe Nr. 14016) und der Elisabeth Wallenstein (g 1530 (n), s 1632) (siehe Nr. 14017) 
g 24.6.1553 in Kassel3 
s 30.8.1616v in Richelsdorf 26.8.16164, b 30.8.1616 ebd.5 
          Anmerkungen:  

a) Am 30.11.1572 mit neuem Namen erwähnt, 2.7.1582 Belehnung mit Cornberg, 29.3.1597 Freiherr, Küchenmeister des Landgrafs, Hauptmann der Burg zu Auburg, 
Burggraf zu Lübbecke. (Adel digital 8.) Aus der Webseite der Herren von Creutzburg: ...Ein Viertel von Neuenhof, [10km von Creutzburg an der Werra] erbten Hermanns 
drei Enkelinnen Margarete von Kreutzburg, Agnes von Boyneburgk und Dorothea von Reineck. Der Sohn von Agnes, Melchoir Rudolf von Boyneburgk, erwarb das 
gesamte Erbteil und verkaufte es 1606 an seinen Schwiegersohn Wilhelm von Cornberg. 
Wikipedia: 
Philipp Wilhelm (1553-1616); oo 1. 1582 Anna Christine von Falcken (+ 1602); oo 2. 1603 Christine von Boineburg (1582-1632), hier besteht eine Ahnengemeinschaft 
mit Otto v.Bismarck, Siegfried Rösch und Jürgen Klatt. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Ahnentafel VI von Bismarck (Johanniter) S. 19, 3Adel-digital, WW-
Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4Rösch10Gen.pdf, 5ebd. S. 89 
 
1.K 15821 
1http://genealogy.euweb.cz/brabant16.html S. 1/1 
7009  Anna Christina (=Christine) von FALKEN a.d.H. Debora, Hoheit von Nassenerfurt u.Obermöllrich Heiress1 
s 1600-16022 
1www.landersgen.com/landers/363/71024.htm, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7010  Otto SCHADEa, (1569-1621) Drost zu Vechta1, (1587) Erbherr zu Ihorst, Hange u. Buddenburg2, VII 3; Sein Spitzenahn ist Scato, 1399 
Ritterschlag in Münster, Burgmann zu Meppen., Sohn des Heinrich IV. Schade (g 1510, s 1589) (siehe Nr. 14020) und der Anna von Stael 
(g 1520, s 1559 (v)) (siehe Nr. 14021) 
g 1555u3 
s 1621n4 
          Anmerkungen:  

a) Tafel 19, Budde, Oldb.Qu.u.For.Bd.4, auch S. 94. 
Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den Westfälischen auf Seite 188 unter "Die Schaden". 
Weiterer nicht ehelicher Abkömmling Otto siehe Teil drei, Seite 294. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 94, 2ebd. Oldb.Famk.Qu.u.F.Bd4 S. 103/0, 3ebd. S. 94, 4ebd. S. 94 
 
H... 
7011  Petronella von BUDDE a.d.H. Hange, (1596) Erbin v.Hange und Buddenburg1, Buddenburg bei Vechta, Tochter des Johann Budde 
(g 1531, s 1571) (siehe Nr. 14022) und der Adelheid von Morrien (g 1535 (u), s 1573 (n)) (siehe Nr. 14023) 
g 1568u2 
s 16.2.16163 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 277, 2ebd. S. 277, 3ebd. S. 94 
 
7040  Leopold von GEßLERa, (1610) Kaiserlicher Oberst1, Ahnen fiktiv bis Georg oder Heinrich V. Geßler in der Schweiz., evang., Sohn des 
Diethmar (?) Geßler (g 1550 (g), +...) (siehe Nr. 14080) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14081) 
g 1570w -1580 1580 im GHdA Band 351 
s 1618n1 
          Anmerkungen:  

a) Kaiserlicher Oberst. Urkundlicher Beginn der Stammreihe der aus Schwaben um 1618 in Vorpommern eingereisten Familie. Beachtenswert ist, dass der Vorname Leopold 
(Lippold, + 1629) bei einem der drei ehelichen Söhne der Elisabeth v. Schenck oo Bethmann v. Dorstadt wieder erscheint. Auch der Vorname Ernst der 
Böddenseller/Lemseller  Schencken erscheint wieder bei Conrad Ernst v. Geßler, 1650 auf Barenbusch i.Pomm. 
Leopold v. Geßler könnte ein Großneffe des Gabriel Geßler +1517 sein, der für die Große Ravensburger Handels-Gesellschaft in Nürnberg, Wien und zu Pferd bis 
Katalonien erfolgreich unterwegs war. [Sein Bildnis könnte das des Unbekannten von 1500 von Albrecht Dürer in Nürnberg sein, das in der Pinakothek in München 
aushängt]. Gabriels Brüder hießen Palle, Ulrich, Lutz und Hans. Ihr gemeinsamer Vater war ein Ulrich Geßler! 
Ein Schwiegersohn von Lutz Geßler war Palle von Nidegg, ein Konrad von Nidegg war mit Anna Humpis aus den 3 Kaufmannsfamilien in Ravensburg verheiratet. (Große 
Ravensburger Handelsgesellschaft) 
Alfons Dreher verweist darauf, daß Lutz zu der Markdorfer Geßler-Familie gehört, nicht zu der Ravensburger. Aber diese waren Gesellen der Ravensburger 
Handelsgesellschaft und Hans zweimal Bürgermeister in Ravensburg. (Dreher: Das Patriziat der Reichsstadt Ravensburg) 

 
1Geneal. Handb. d. Adels, Band 35 Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 39/1 
Grafen von Geßler S. 438 im Oberbadischen Geschlechterbuch von Kindler von Knoblauch, Band 1: Leopold von Geßler, Kaiserlicher Oberst; 
[handschr. erg. +1610]; uxor: Elisabeth von Schenk. 
 
K 1590g, geschätzt von Frhr v.Recum1 
 
1GHdA Bd.35:Gräfliche Häuser B Band III 1965 S. 39 
7041  Elisabeth (=Elsbeth) Margarethe (?) [Maria bei Dr. Empter ohne Quellenangaben!] von SCHENCKa,1, X.9 Die einzige als unverheiratet 
genannte Tochter., Tochter des Kersten I. (=Karsten) (=Christian) d.Ä. Schenck von Flechtingen (g 1523, s 1571) (siehe Nr. 14082) und der 
Catharina (=Cathrina) (=Katharine) von Bülow a.d.H. Gartow/Oebisfelde (g 1531 (g), s 1575) (siehe Nr. 14083) 
g 1570g 
s 1590nb 
          Anmerkungen:  



a) Bei Maria v. Roux wird sie unter X.9 nur Margarethe genannt, Elisabeth wohl war der Zweitvorname = dann der Rufname, wie im GHdA Band 35,  Geßler, im Jahre 1965 
gedruckt. Sie ist wohl auf dem gemalten Epitaph neben der Kanzel an der südlichen Innenwand der Patronatskirche in Flechtingen als Elsbeth zu sehen. Das Heiratsdatum 
1590 hat Freiherr v.Recum jetzt geschätzt. Das Geburtsdatum habe ich geschätzt. Keine weiteren Daten waren bisher zu erfahren, auch nicht mit der Hilfe von Herrn 
Buchmann in Flechtingen, dem Heimatforscher. 

b) Lebte nachweislich nach 1575 noch. 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
7042  Erdmann von SANITZ, Erbherr auf Rehfeld1 
1Aufschwörtafel Frieder. Leopold v. Geßler 30.3.1732 (Johanniter) 30.3.1732 S. 1/3 
 
H... 
7043  Anna Margaretha von MÖHLEN 
 
7044  Benjamin von ROSENAU, Erbherr auf Kummerow 
g 1570u geschätzt durch Frhr v. Recum 
 
K 1600u, geschätzt durch Frhr v. Recum 
7045  Euphrosina von DÜRINGSHOFFENa 
g 1580u geschätzt durch Frhr v. Recum 
          Anmerkungen:  

a) auch von Diringshofen geschrieben bei Empter. 

 
7046  Ludewig Ernst von STEINa, Baron1, Kais. Obrist2 
g 1570u geschätzt durch Frhr v. Recum3 
          Anmerkungen:  

a) Aus der Aufschwörtafel zum Joh.-Ord. im Geh. Preuß. Staatsarchiv Berlin-Dahlem für Friedrich Leopold v.Gessler vom 30. März 1732. Verbessertes Wappen im Wappen-
Lexikon (im Format A3) bei Die FREYH.en v. Stein auf Seite 3. III.Sup. . 
Freiherr v.Recum schrieb Mai 2015 dazu: 
"Ahhhh, eine von den Johanniteraufschwörungen ?, mit welchen ich schon 
verschiedentlich befaßt war : diese tendieren in den oberen Reihen zu 
"Ungenauigkeiten" - da wußte niemand so genau Bescheid - und viele 
wurden trotzdem beschworen ! 
Eine bunte Mischung hier - einige sind gar nicht "verfassungsgemaß", ist sie denn durchgegangen ? 
Wenn die Person überhaupt stimmen sollte : ich habe (ohne Helmzier) über 30 Wappen davon. [Ehefrau] 
 
Der Herr Gemahl :  ?? 
Stain zu Jettingen und Eberstall, Heinrich, Freiherr von, Jacob, 
Philipp, Carl, Johann Adam; Stain von Emerckhingen, Ychenhausen u. 
Bergweiler, Johann Adam Freiherr von, Bruno, Heinrich, Georg Friedrich 
Heinrich; Stain zu Uttenweiler, Johann Jacob Freih. 
 
   Stain, Stein, vom St. (W: In G. 3 übein-gest. gestürzt. #. 
Wolfsangeln.) (Siebm. I. 3. Iv 16.). Aus diesem Frhr. Geschl. Schwabens. 
welch. in den Linien zu Jettingen, Nieder-Stotzingen, Rechtenstein und 
Reichenstein durch kleine Abweichungen im Wappen. (v. Meding I. Nro. 
822-825.) sich unt.scheidet, ist 1 Zweig i.d. Mark Brandenb. im 
vorübergehd.Besitze der Herrschaft Zossen. (Teltow) bis 1490 gewesen. In der OLaus. : Hoyerswerda 1490. Kottmarsdorf bei Löbau 1783. Aller 
Wahrscheinlichkeit nach gehören hieher auch in Preuß. die v. Stein zu 
Crottingen. (Memel) 1714 und Gropiszken. (ibd.) 1713. 

1Aufschwörtafel Frieder. Leopold v. Geßler 30.3.1732 (Johanniter), 2ebd. 3Freiherr v.Recum geschätzt 
 
K 1610u, geschätzt durch Frhr v. Recum 
7047  Maria Louisa von und zum EIGLOFF STEIN, Egloff?a 
g 1580g geschätzt durch Frhr v. Recum1 
          Anmerkungen:  

a) Aus der Aufschwörtafel zum Johanniterorden (v.Geßler, 1732). Evtl. Fehler (Das gezeichnete Wappen ist nicht das der von Egloffstein). Es könnte sich um eine uneheliche 
Tochter eines von Egloffstein handeln, die dann Egloff als Familiennamen bekamen. Dies ist jedenfalls für Otto Friedrich v.Egloffstein und seine Partnerin Barbara 
bezeugt. Ein Gemälde mit diesem und eines mit seinem Sohn wurde von Ulf Millauer bei "Bares für Rares" in ZDF am 7.10.2016 angeboten. 
 
Hanna Wilhelmine v.Dargitz   * um 1746 +1830 oo 12.5.1767 Curt Friedrich v.Arnim, auf Neu Fredenwalde (später Willmine  genannt), auf Neu Temmen ab 1756, 
kgl.preuß.Major a.D.  *Fredenwalde 1728  +24.12.1790 (1789?)  (Seine Ahnen sind bekannt!) 
Ist sie Tochter dieses Paares? 
Georg Heinrich v.Dargitz , auf Philippsdorf b.Rastenburg  *Wendehnen 21.9.1694  ±Perschken 12.10.1761   (oo I NN v.d.Albe)  oo III 22.9.1727 
Susanna Veronika, Freiin v.Egloffstein,a.d. H.Lamgarben (Krs.Rastenburg)  *Warnikheim 15.9.1707  +13.3.1735 
(oo I Johann Friedrich v.Frese)  (oo II NN Borchert) (oo III Balthasar Friedrich v.d.Goltz, Leutnant  *13.3.1701  +1728 ??) 
Mit freundlichen Grüßen, 
Andreas Theurer, Augsburg 

1Aufschwörtafel Frieder. Leopold v. Geßler 30.3.1732 (Johanniter) 30.3.1730 
 
7048  Albrecht von GATTENHOFENa, (1552-1620) Erbherr auf Norkitten in Norkitten Kr. Insterburg/OPb,1, Sohn des Albrecht von 
Gattenhofen (g 1533 (r), s 1603) (siehe Nr. 14096) und der Anna von Löthen (g 1515 (u), s 1595) (siehe Nr. 14097) 
g 1533u /1545 1545 bei Empter2 
s 1620n in Norkitten Kr. Insterburg/OP(w)c,3 
          Anmerkungen:  

a) Henselis, Andreas, Krüger zu Norkitten geb. zu Schweigruben HA Insterburg, hat den Krug am 12.2.1553 von Albrecht v. Gattenhofen erhalten, wofür er verschiedenes 
Scharwerk zu leisten hat. September 1575 beschwert er sich über zu viel verlangtes Scharwerk, habe mit Weib und Kind schlechtes Auskommen. G. wolle ihn nicht ohne 
100 M Abzugsgeld auf sein väterliches Erbe nach Schweygruben ziehen lassen, zieht er aber so fort, nimmt ihm G. das Vieh, setzt ihn gefangen und schlägt. (StAv Kbg 
EM 55d N) 
Eckhard Preuschhof notiert Mangarben Kr Insterburg, nicht Mangarten wie Frau Sabina v.Thuemmler. 

b) 1620 durch Frau v.Thümmler genannt. 
c) Er wird urkundlich erwähnt 1605, 1618 auf Mangarten, 1620 auf Norkitten. 

1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 57/7, 2ebd. 3Thuemmler, Sabina von 
 
H... 
7049  Barbara von EPPINGEN a.d.H. Leissen Kr. Pr. Eylau/ OP. Ksp. Kl. Dexena, Tochter des Friedrich von Eppingen (g 1495 (u), +...) (siehe 
Nr. 14098) und der Anna von Taubenheim a.d.H. Zimmerbude Kr. Fischhausen/ OP. (g 1510 (u), +...) (siehe Nr. 14099) 
g 1545u /1550 1545 bei Empter1 



s 15.6.16202 
          Anmerkungen:  

a) Schw. od. Nichte des Kaspar v. Eppingen, 1595 auf Graventhien Kr. Pr. Eylau / OP. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 57/8, 2ebd. 
 
7050  Caspar (=Kaspar) von RIPPE, Erbherr auf Waldkeim Kr. Pr. Eylau/ OP., Ksp. Dollstädt/ OP.1, Sohn des Jakob von Rippe (g 1520 (u), 
+...) (siehe Nr. 14100) und der Dorothea von Mericke a.d.H. Borchertsdorf (g 1525 (u), +...) (siehe Nr. 14101) 
g 1545u /1555 1545 bei Empter 
s 1610? -1615 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 57/9 
 
K 1588n 
7051  Maria von der GROEBEN a.d.H. Redden Kr. Bartenstein/ OP. Ksp. Schönbruch Kr. Bartenstein, Tochter des Georg von der Groeben 
(g 1500 (g), s 1577) (siehe Nr. 14102) und der Gertraud von Hohendorff a.d.H. Beyditten Kr. Bartenstein/ OP. (g 1530 (u), +...) (siehe Nr. 
14103) 
g 1545u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
7052  Christoph von BÜLOWa, (1553) Erbherr auf Gartow und Drönnewitz in Gartow und Drönnewitz, mit Anteil an Stintenburg und 
Oebisfeldeb,1, Index b.(Woserin) , betrieb die Auseinandersetzung mit dem Erzbischof von Magdeburg, evang., Sohn des Heinrich von Bülow 
(g 1515 (v), s 1538 (n)) (siehe Nr. 14104) und der Armgard von Bartensleben a.d.H. Wulfsburg (*..., s 1560) (siehe Nr. 14105) 
g 1553v2 
s 16093 
          Anmerkungen:  

a) Gemeinsamer Ahn von Frau Ottonie v.Trauwitz-Hellwig und Jürgen Klatt. Christoph kaufte in Gemeinschaft mit seinen Vettern, den Brüdern Cord und Johann von Bülow 
(VIII. 14 und 16), von Vicco von Bülow (VIII. 60) den diesem an das Gut Stintenburg zustehenden Anteil, um dessen Schulden zu bezahlen. Der Verkäufer blieb bis an 
sein Lebensende auf Stintenburg wohnen. Nach Reg. 565, 1553, Januar 13., Wehningen, tritt Christoph von Bülow thor Gartow (VIII. 57) in einer Schuldverschreibung des 
Levin von Bülow tho Wenige (IX. 15) als Bürge auf. 1579, Oktober, 26., war unser Christoph mit 10 Pferden beim Huldigungseinzug des Administrators Joachim 
Friedrich von Magdeburg. (Gottfriedsches Heft 14 im Familien-Archiv v.Bülow) 
1584, Juni 19., als die Pfandverschreibung des Amtes Oebisfelde an die von Bülow sich ihrem Ende nahte, wendeten sich die Gebrüder und Vettern von Bülow auf 
Oebisfelde an den Administrator von Magdeburg, Johann Friedrich, mit der Bitte, in Übereinstimmung mit dem Herzog von Braunschweig die Grenzen des Amtes genau 
bestimmen lassen zu wollen. Da die von Bülow außer dem Amte Oebisfelde noch andere Güter bei Oebisfelde, und zwar diese erbeigentümlich erworben hatten, durch 
welche sie dem Kurfürsten von Brandenburg und dem Herzog von Braunschweig lehnspflichtig waren, war es im Hinblick auf die vielen Grenzstreitigkeiten, in die sie 
bisher in ihrer Eigenschaft als Pfandinhaber mit ihren Nachbarn verwickelt gewesen waren, höchst wünschenswert, daß die Grenzen genau bestimmt wurden. Der 
erzbischöfliche Administrator lehnte jedoch diese Bitte ab, verlangte vielmehr von den von Bülow ein genaues Verzeichnis aller Magdeburgischen zum Hause Oebisfelde 
gehörigen Pertinentien. 1586, September 20., Colbiz, erläßt der Erzbischof die Kündigung des Pfandverhältnisses und zwar an Hans von Bülow (VIII. 16), da, wie aus der 
Antwort hervorgeht, seine Brüder und Vettern zurzeit nicht in Oebisfelde anwesend waren. Zugleich reichen die von Bülow ein Verzeichnis ein der verschiedenen 
Summen, welche ihnen von den Erzbischöfen während der ganzen Zeit der Verpfändung noch außer dem Pfandschilling zu verschiedenen Zwecken bewilligt waren, und 
bitten um deren gleichzeitige Auszahlung im Betrage von 2000 Taler und 1600 Gulden außer dem Pfandschillinge. 
Nach Gottfrieds Buch: "Die von Bülow zu Oebisfelde", S. 58-62, nimmt unser Christoph bei Abwickelung aller dieser Geschäfte eine hervorragende Stellung ein. Auch die 
Inventarisierung und Taxierung des gesamtes Viehstandes und Kornvorrats usw. erfolgte durch Christoph. Außer ihm wird dabei nur die "Witwe von Bülow" genannt, 
möglicherweise Bussos (56) hinterlassene Ehefrau. Die wirkliche Übernahme des Amtes durch das Erzstift wird der Verschreibung gemäß am Freitag in der Osterwoche 
1587 zugleich mit der Auszahlung des Pfandschillings erfolgt sein, wenn auch urkundliche Nachricht darüber fehlt. 
Nach Urk.-Inh.-Verz. 416, Gartow 1597, Februar 20., befindet sich Christoph unter denen, die mit der Verpfändung des Anteils, welchen die von Bülow der Linie Gartow 
an den Gütern Wischendorf, Harkensee, Elmenhorst c.p. haben, an Engelke von Bülow (VI. 12) einverstanden sind. 
Er ist in der Schulenburger Chronik genannt unter Nr. 394. 

b) s.a.uradel. Taschenbuch von 1911. 

 
1GHdA v. 1987 S. 181 
 
mitgeteilt von Henning v. Bülow 16.9.1996 aus Aumühle, auf Kopie der Seite 192 aus dem Familienbuch der v. Bülow Berlin 1858, notiert bei 
# 57 Christoph. 
 
2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
3Uradel. Taschenbuch 1911 v. Bülow S. 182 
 
1.H ... 
7053  Ilsabe (=Isabell) von der SCHULENBURG a.d.H. Uetza, evang., Tochter des Friedrich gnt. Fritz IX. von der Schulenburg (g 1526 (u), 
s 1605) (siehe Nr. 14106) und der Anna Ottilie von Bismarck (g 1531 (u), s 1581) (siehe Nr. 14107) 
g 1568 in Uetz, Sachsen-Anhalt1 
s 1609s2 
          Anmerkungen:  

a) Auch Ilse, wie die Großmutter, genannt. Uetz liegt SÖ von Tangerhütte. Schulenburger Chronik Nr. 394. Sie war eine gemeinsame Ahnin von Frau Ottonie v.Trauwitz-
Hellwig und Jürgen Klatt. 

1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
7054  Achatz von JAGOWa, Erbherr auf Aulosen auf Aulosen1, 67, Sohn des Mathias von Jagow (g 1536, s 1574) (siehe Nr. 14108) und der 
Katharina von Veltheim a.d.H. Falkenstein (*..., s 1574) (siehe Nr. 14109) 
g 15752 
s 16273 
          Anmerkungen:  

a) Kaufte 1606 Scharpenhufe und die Ganseburg von den v.Bredow zurück. Auch kaufte er 1616 einige Höfe in Hindenburg von Caspar v. Klitzing a.d.H. Demerthin. Er war 
vermählt mit Cäthe v. Klitzing mit welcher er 14 Kinder hatte, von denen 7 Söhne und 2 Töchter urkundlich genannt werden. Im 30jährigen Krieg wurde Achatz am 
Fenster seines Hauses in Scharpenhufe von einem Plünderer erschossen. (Gesch. d. Geschl. v.Jagow, S. 29, 30) 

1Aufschwörtafel Frieder. Leopold v. Geßler 30.3.1732 (Johanniter) 20.3.1732 S. 1/15, 2Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 30, 
3ebd. S. 30 
 
H... 
7055  Catharina (=Cäthe) von KLITZING a.d.H. Demerthin, Tochter des Andreas von Klitzing (g 1526, s 1586) (siehe Nr. 14110) und der 
Katharina von Oppen (*..., s 1620) (siehe Nr. 14111) 
 



7064  Georg von Podewils (g 1542, s 1605) (i:siehe Nr. 6928) 
 
2.K 1586 
7065  Elisabeth (=Elisabetta) von Rauscheblatt (g 1565 (v), s 1610 (n)) (i:siehe Nr. 6929) 
 
7066  Hans Albrecht von EULENBURGa, Freiherr, Hauptmann zu Rastenburg in Rastenburg, Herr auf Tolksdorf und Schlimp, Sohn des 
Botho XI. von Eulenburg (g 1500 (u), s 1564) (siehe Nr. 14132) und der Anna Szezima von Austj (*..., s 1555 (n)) (siehe Nr. 14133) 
s 28.12.15941, b 1595 in Tolksdorf 
          Anmerkungen:  

a) Im Heft H3/37 der Forschungsergebnisse aus dem Vereinsarchiv des Salzburger Verein e.V. in Bielefeld ist auf S. 13 Udo Wilhelm Botho Wendt v. Eulenburg  
*03.09.1921 Prassen Kr. Rastenburg genannt, verh. 24.09.1944 Osterode Carola Holzloehner *14.03.1922 Goldap. Nachfahrin von Bernhardus Holzlechner *1652 und 
Ursula Clausberger im Pongau, Salzburger Land. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 16.8.1576 
7067  Sibylla von Passaun und Weiskirchen SCHLICKa, Gräfin 
s 5.9.16061 
          Anmerkungen:  

a) aus Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7088  Hans von ZEDLITZ, Sohn des Caspar von Zedlitz (*..., s 1575) (siehe Nr. 14176) und der Dorothea von Bindemann (*..., s 1568) (siehe 
Nr. 14177) 
s 16341 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
H... 
7089  Susanna von HAUGWITZ, Tochter des Christoph von Haugwitz (*..., s 1606) (siehe Nr. 14178) und der Anna von Schaffgotsch (*..., 
+...) (siehe Nr. 14179) 
s 1647 in Tiefhartmannsdorf1 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
XIII. Generation  
 
 
12288 Henning 5 OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, Va, Sohn des Hinrik 4 (=Hinrick) (=Heinrich) (=Henrich) Oldekop senior 
(g 1455 (u), s 1520 (u) -1521) (siehe Nr. 24576) und der (f) n.n. (*..., s 1492 (n) -1502) (siehe Nr. 24577) 
g 1485u in Hildesheim 
s 1535u -1536 in Hildesheim 
 
K 1515v in Hildesheim, ? 
12289 (f) NN, kath., Tochter des Cort Conrades (*..., +...) (siehe Nr. 24578) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 24579) 
g in Hildesheim 
s 1535v 
 
12344 Antonius gnt. Thonges Wolff von und zur TODENWARTH, Hessischer Kellner u. Amtmann1, Sohn des Hans Wolff zur Todenwarth 
(g 1446, s 1497 (v)) (siehe Nr. 24688) und der Margarethe gnt. Grete von Sindersbach (g 1440 (?), +...) (siehe Nr. 24689) 
g 14802 
s 15353 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
12345 Anna EISENBERGER, Tochter des Henne Eisenberger (g 1457, s 1521) (siehe Nr. 24690) und der Elisabeth von Langsdorf (*..., 
s 1527) (siehe Nr. 24691) 
g 1.11.1487 in Ortenberg1 
s 1550n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
12346 Johann WÖLFFLIN GNT. JÄGER, Bei Reformation hervorgetan in Schleusingen1, fü. henneb. Rat u. Kanzler in Schleusingen2, Sohn 
des Jorg Wolffel gnt. Jeger (*..., s 1499 (n)) (siehe Nr. 24692) und der Anna n.n. (*..., s 1499 (n)) (siehe Nr. 24693) 
g 1481? in Schleusingen3 
s 17.5.1554 in Erfurt4 
1Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. R1445, 2ebd. R1445, 3Stefan Heimpel, 4ebd. 
 
K 5.11.1526 in Schleusingen1 
1Stefan Heimpel 
12347 Christine WILD, Tochter des Vincenz Wild (*..., s 1526 (n)) (siehe Nr. 24694) 
s 14.10.1550n1 
1Stefan Heimpel 
 
13824 Erasmus (=Asmus) von BORNSTEDTa, Erbherr auf Lauchstädt und Dolgen1, Stammtafel derer von Bornstädt ad fol. 454b, Sohn des 
Lamprecht von Bornstedt (g 1440 (v), s 1518 (n)) (siehe Nr. 27648) und der Anna von Brandt a.d.H. Hermsdorf/Neumark (*..., +...) (siehe Nr. 
27649) 
g 1500u in Lauchstädt Kr. Friedeberg/Nm.2 
s 1571n in Lauchstädt Kr. Friedeberg/Nm.3 
          Anmerkungen:  

a) 1534 zusammen mit seinen Brüdern als volljährig genannt. Nach 1557 tot laut einem Internetauftritt. J.K.06, Aus Königs Adelsschrift B. II., Skizzenfoto im Archiv 



Albrecht v.Bornstedt. Danach soll Heinrich v. Bornstedt auf Dietershagen im Magdeburgischen sein Bruder sein. 
Quellen: 
V.König: Genealogische Adels-Historie oder Geschlechts-Beschreibung derer in ChurSächsischen und angränzenden Landen zum Theil ehemals, allermeist aber ietzo, in 
gutem Flor stehenden ältesten und ansehnlichsten Adelichen Geschlechter. 2.Teil. Leipzig, 1727? 

1Stammtafel derer von Bornstädt ad fol. 454b Joachim Ernst Nk, 2Gotha, Taschenbuch d.adligen Häuser A, Bd. 34, 1935 S. 73, 3ebd. S. 73 
 
K 1557, 130 fl. Ehegeld, Freitag nach Lätare 1557 conf.a,1 
          Anmerkungen:  

a) Bornstedt, Asmus v., auf Lauchstedt (1557), bei v.Mülverstedt, auch im gewerblichen Quellenverzeichnis. J.K.2007 
1v.Mülverstedt,Sammlung von Ehestiftungen u.Leibgedingsbriefe Google PDF S. 78 
13825 Gertraudt von WREECH a.d.H. Adamsdorffa 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel derer von Bornstädt ad fol. 454 b. 
Quellen: 
V.König: Genealogische Adels-Historie oder Geschlechts-Beschreibung derer in ChurSächsischen und angränzenden Landen zum Theil ehemals, allermeist aber ietzo, in 
gutem Flor stehenden ältesten und ansehnlichsten Adelichen Geschlechter. 2.Teil. Leipzig, 1727? 
Gen.-Hist. Beschreibung von Bornstädt, S. 172. 

 
13826 Lorenz von STEINWERa, Herr auf Deetz1, Attest der Rittersch.d.Neumark,Brdbg.,Sternberg u. incorp.Kreise:Lucia v.Bornst., Sohn des 
Nicolaus von Steinwehr (*..., s 1473 (n)) (siehe Nr. 27652) und der Elisabeth von Sydow a.d.H. Stolzenfelde (*..., +...) (siehe Nr. 27653) 
          Anmerkungen:  

a) Steinwehr bei Meißendorf? Gut gleichen Namens bei Bovenau später wohl in Schleswig-Holstein. Lorentzens von Steinweer Tochter bei Stammtafel derer von Bornstädt 
ad fol. 454 b. 
Ein von Steiwehr könnte als Begleiter des späteren Herrn von Holstein aus Niedersachsen mitgezogen sein. 

1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
H... 
13827 Hippolyta von BORGSTORFFa, Attest der Rittersch.d.Neumark,Brdbg.,Sternberg u. incorp.Kreise:Lucia v.Bornst., Tochter des Caspar 
von Burgsdorff (g 1462 (u), s 1534) (siehe Nr. 27654) und der Dorothea von Göllnitz a.d.H. Sauen (g 1475 (u), +...) (siehe Nr. 27655) 
          Anmerkungen:  

a) Burgsdorf bei Hettstedt im Mansfelder Land? 

 
13828 Anthonius (=Anton) von WREICH 
s 1530n1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
H... 
13829 Anna (=Anne) von SACK a.d.H. Putterfeld, Mit v.Hagen war auch eine Anna verh. gewesen ! She. dort 
 
13830 Asmus von KREMZOW, Attest der Rittersch.d.Neumark,Brdbg.,Sternberg u. incorp.Kreise:Lucia v.Bornst., Sohn des Joachim von 
Kremtzow (*..., s 1519 (n)) (siehe Nr. 27660) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 27661) 
g 1520g 
s 1536n 
 
H oder Anna v.Mellenthin 
13831 Gertrud von ROWEDEL a.d.H. Kran(t)zi(e)na, Attest der Rittersch.d.Neumark,Brdbg.,Sternberg u. incorp.Kreise:Lucia v.Bornst. 
g 1550g 
s 1580n 
          Anmerkungen:  

a) aus dem Hause Krentzien? J.K. 

 
13856 Matthias gnt. Matzke gnt. Tewes von PODEWILSa, Sohn des Paul von Podewils (*..., s 1562) (siehe Nr. 27712) und der Anna von 
Below (*..., +...) (siehe Nr. 27713) 
s 1586 1580 ? bei fabpedigree1 
          Anmerkungen:  

a) Tewes bei Johan Hennenbergen 1597 in Königsberg i. Pr. 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
13857 Margarethe von RAUTTERa, Tochter des Siegmund von Rautter (*..., +...) (siehe Nr. 27714) und der Barbara von Greysing (*..., +...) 
(siehe Nr. 27715) 
s 15751 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
13858 Berhart von RAUSCHENPLATTa, Sohn des Henrick (=Heinrich) (=Henning) von Rauschenplatt (g 1469 (v), s 1537) (siehe Nr. 
27716) und der Anna von Jeinsen (g 1519 (v), s 1522 (n)) (siehe Nr. 27717) 
s 1555 Datum Dr. Empter1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Johan Hennenberger 1597. Auch Iwan Oldekop, DGB Band 180 S. 401, war mit einer Ottilie v.Rauschenplat verheiratet. Die von Rauschenblatt waren in 
Göttingen eines der Ratsgeschlecher. Das Wappen in der Dorntze im alten Rathaus weist darauf hin. Sein Bruder Ludolf Rauschenplat war Bürgermeister in Göttingen. 
(Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen). 

1Johan Hennenberger,Königsberg,Pr.,1597 bei Georg Österberger 
 
H... 
13859 Katharina von WREDEa, Tochter des Georg von Wrede (*..., s 1555-1570) (siehe Nr. 27718) und der Anna Kettler (*..., s 1570 (n)) 
(siehe Nr. 27719) 
g 1531 Datum fabpedigree1 
s 1610? Datum fabpedigree2 



          Anmerkungen:  
a) Quelle: Johan Hennenberger 1597. henebergimage383.jpg 

1Johan Hennenberger,Königsberg,Pr.,1597 bei Georg Österberger, 2ebd. 
 
13860 Johan van SEVENAERa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree, Zevenaar, NL. 

 
H... 
13861 Margarethe van CALCUM gnt. Sobbea 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
13872 Veit (=David) von WEIHER, Sohn des Georg von Weiher (g 1485, +...) (siehe Nr. 27744) und der Hedwig von Puttkamer (g 1490, +...) 
(siehe Nr. 27745) 
g 1520u1 
s 15852 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2ebd. 
 
K 15551 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
13873 Anna von WOLDEN, Tochter des Reimar von Wolden (g 1500, s 1559) (siehe Nr. 27746) und der Anna von Manteuffel (*..., s 1589) 
(siehe Nr. 27747) 
g 15351 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
13874 Adrian von BONINa, Sohn des Jürgen (=Georg) von Bonin (g 1480, s 1561) (siehe Nr. 27748) und der Margarethe von Münchow 
(g 1510, +...) (siehe Nr. 27749) 
g 15401 
s 1609 in Jatzthum2 
          Anmerkungen:  

a) urkdl. 1601. 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese, 2Geschichte d.Hinterpomm. Geschl. v.Bonin bis z.J.1863,Berlin 1864 
 
H... 
13875 Anna von LETTOW, Tochter des Adrian von Lettow (g 1520, s 1600) (siehe Nr. 27750) und der Barbara von Wobeser (K 1550) (siehe 
Nr. 27751) 
g 15501 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
13876 Curt von KLEISTa, Lehnsmann zu Voldekow u.Schmenzin1, III.59, Sohn des Andreas (=Drewes) von Kleist (g 1480, s 1546 (v)) (siehe 
Nr. 27752) und der Elisabeth von Podewils (g 1490, +...) (siehe Nr. 27753) 
g 15202 
s 12.6.1582v3 
          Anmerkungen:  

a) III.59 auf S. 23, Familiengesch. v. Kleist, Muttrin-Damensche Linie. 
1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt, 2ebd. 3Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
K 1550a,1 
          Anmerkungen:  

a) Sie waren von Herzog Bogislav XIII. am 19.04.1605 mit den Dörfern Schwellin, Dargen und Feldmark Darsow belehnt worden. Ihr Großvater Andreas war schon damit 
belehnt worden. 

1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt 
13877 Emerentia von ZASTROW, Tochter des Peter von Zastrow (g 1475, s 1547 (v)) (siehe Nr. 27754) und der Elisabeth (=Ilsa) von Kleist 
(g 1500, +...) (siehe Nr. 27755) 
g 15301 
s 15822 
1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt, 2Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
 
13878 Asmus von KLEISTa, IV15, Sohn des Volz (=Voltze) von Kleist (g 1505, s 1550) (siehe Nr. 27756) und der Maria von Kleist (K 1530 
(u)) (siehe Nr. 27757) 
g 15301 
s 6.4.1597 in Raddatz2, b ?.4.1597 ebd. Kirche3 
          Anmerkungen:  

a) Er beging zusammen mit Lorenz v.Glasenapp einen Totschlag, sollte erst mit dem Einzug seiner Bauern bestraft werden, dies wurde in eine Geldstrafe von 200 Fl 
umgewandelt. 

1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.,Abschn.I Villnow-Radd. 2ebd. 3ebd. 
 
K 15751 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
13879 Anna von WACHHOLZ, Tochter des Klaus (=Klages) von Wachholz (g 1500, s 1566/1567) (siehe Nr. 27758) und der Margaretha von 
Wedell (g 1510, +...) (siehe Nr. 27759) 
g 15551 
s ?.1.15842 
1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.,Abschn.I Villnow-Radd, 2Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
13880 Wilhelm von GALBRECHT 
 



K 1555u1 
1Gedbas Freddy Tiedemann, Croese 
13881 Gertrud von TRÖMBERGEN 
 
14016 Wilhelm IV. gnt. der_Weise von HESSEN-KASSELa, Landgraf von Hessen Bis nach Schmalkalden ausgedehnt.1, Der Weise, Ahn des 
Großherzogs von Luxemburg, der Könige der NL und des schwedischen Königs., Sohn des Philipp I. gnt. der_Großmüthige von Hessen 
(g 1504, s 1567) (siehe Nr. 28032) und der Christina von Sachsen (g 1505, s 1549) (siehe Nr. 28033) 
g 24.6.1532 in Kassel2 
s 25.8.1592 in Kassel3 
          Anmerkungen:  

a) Ließ das Schloss Reinhardswald erbauen. Der Weise, 1567 zu Kassel, interessiert an Mathematik und Astronomie, 1583 Erweiterung durch Grafschaft Rheinfels, 
Herrschaft Plesse, Schmalkalden, dort das Schloss Wilhelmsburg von den Hennebergern dann ganz übernommen. +4.9.? (Adel digital 8.) geb.  24.06.1532  Kassel gest.  
25.08.1592  Kassel 
 
Regent 1567-92. Ältester Sohn u. Nachfolger von Landgraf Philipp I. dem Großmüthigen (1504-1567) aus 1.Ehe mit Christine von Sachsen (1505-1549), Tochter von 
Herzog Georg dem Reichen; vermählt 1566 mit Sabine von Württemberg (1549-1581), Tochter von Herzog Christoph. - Vater von Moritz dem Gelehrten (1572-1632). - 
Wilhelm IV. war Astronom und Mathematiker. Gründer der Sternwarte und der Bibliothek in Kassel. [Sein Nachkomme Guillaume Prinz von Luxemburg heiratet am 
19./20.10.2012 in Luxemburg die belgische Gräfin Stéphanie de Lannoy]. 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
U... 
14017 Elisabeth WALLENSTEIN, Tochter des Christoph Wallenstein (*..., s 1577 (u)) (siehe Nr. 28034) und der Lucie von Bischofshausen 
(*..., +...) (siehe Nr. 28035) 
g 1530n1 
s 19.4.16322 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14020 Heinrich IV. SCHADEa, (1540) Drost zu Wildeshausen in Wildeshausen, Bestallung am 05.01.1541.1, (1555) Herr zu Wesuwe und zu 
Ihorst in Wesuwe, Haren (Ems), Germany, Gutshof2, VI 6 auf Stammtafel 3: Wildeshausener Linie., r-kath., Sohn des Otto II. d.J. Schade 
(g 1470 (u), s 1521) (siehe Nr. 28040) und der Fredeke von Dinklage (g 1480 (u), s 1523 (n)) (siehe Nr. 28041) 
g 15103 
s 15894 
          Anmerkungen:  

a) Bezieht den Zehnten zu Hemsen und von einem Lehen zu Borken (bei Meppen), die sein Vater Otto Schade 1510 und 1513 empfangen hatte. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 72, 2ebd. S. 179, 3ebd. S. 71, 4ebd. S. 70 
 
K 15431 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 179 
14021 Anna von STAEL, r-kath., Tochter des Wilhelm von Stael (g 1485 (u), s 1555 (n)) (siehe Nr. 28042) und der Walburga von Oer a.d.H. 
Kakesbeck (g 1485 (u), s 1539 (g)) (siehe Nr. 28043) 
g 15201 
s 1559v Da ihr Mann Witwer war.2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 79 
 
14022 Johann BUDDE, Erbe der Buddenburg zu Vechta1, Herr zu Hange2, r-kath., Sohn des Lambert Budde (g 1509 (v), s 1556) (siehe Nr. 
28044) und der Petronella von Snetlage a.d.H. zur Lonne und Wulften (g 1528 (v), s 1552) (siehe Nr. 28045) 
g 2.7.1531 Mariae Heimsuchung3 
s 6.12.15714, b ?.12.1571w in Freren5 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 277, 2ebd. S. 94, 3ebd. S. 277, 4ebd. S. 103, 5ebd. S. 277 
 
K 1.9.15561 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 103 
14023 Adelheid von MORRIEN, r-kath., Tochter des Dietrich von Morrien (g 1490 (u), s 1553) (siehe Nr. 28046) und der Anna Valcke 
(g 1485 (u), s 1563-1586) (siehe Nr. 28047) 
g 1535u1 
s 16.2.1573n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 277, 2ebd. S. 277 
 
14080 Diethmar (?) GEßLERa, vermuteter Ahn (lt.Kneschke), Sohn des Heinrich V. (=Hainrich) Geßler von Bruneck (g 1410 (g), s 1479 (s)) 
(siehe Nr. 28160) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28161) 
g 1550g 
          Anmerkungen:  

a) Diese Annahme der Filiation durch Kneschke ist nicht durch Urkunden belegt. Die letzte Gräfin v.Geßler in Schlesien sagte zu der Großmutter Frau v.Reisholz von Frau 
Sybille v.Hünersdorff+, geb. v.Bülow-Stolle (+2010 in Bergen-Eversen, Feuerschützenbostel), daher immer: "Von, von,... alles selbst gestrickt!" J.K. 2011 
Daher kann zur Zeit nur das Wappen der Geßler, wie schon in der Züricher Glasmalerei zum Verkauf aller Geßler-Güter und Dörfer um das Schloss Grüningen 1418 
dargestellt, als Beweis ihrer Abstammung von Georg oder Heinrich Geßler, die noch 1447 auf Hohenkrähen saßen, gelten. Siebmacher, II. 87: v. G., Schwäbisch.---
Diethmar, S. 59. Nr. 7. J.K.2017 

 
H... 
14081 (f) NNa 
          Anmerkungen:  

a) vielleicht hatte sie einen Conrad als Vater? 

 
14082 Kersten I. (=Karsten) (=Christian) d.Ä. Schenck von FLECHTINGENa, kurbrand. Erbkämmerer u. Erbschenk zu Halberstadtb,1, 
Erbherr von Flechtingen, Domersleben u. Dönstedt2, Sohn des Barwert (=Berward) Bernhard Schenck von Flechtingen (g 1494, s 1536 (v) /
1538) (siehe Nr. 28164) und der Hippolyta gnt. Pollite von Wenckstern a.d.H. Lenzerwisch (g 1521 (v), s 1538 (n)) (siehe Nr. 28165) 
g 15233 
s 8.5.1571 Weltzien,v.: Familien aus Mecklenburg und Vorpommern, Bd. 3: S.203 +13.5.1571c,4, b 1571 in Flechtingen Epitaph 
Patronatskirche an der Nordseite innen. 



          Anmerkungen:  
a) Er wird sehr ausführlich in der Schencken-Chronik beschrieben, Nr. IX.1. 

Er mußte sich um den ihm zustehenden Zehnten der Ortschaft Silpke mit den v.Bülow streiten, was aber mit der Ehe mit Katharina v.Bülow aus Oebisfelde endete. Sie 
gebar ihm 13 Kinder. Er hat mit seiner Mutter um 1540 die Holzmühle bauen lassen, führte ein Hausbuch, stritt mit den v.Marenholtz in Weferlingen um die Rechte an der 
Dorfstelle Damsendorf. Hinter der Tordurchfahrt der Wasserburg Flechtingen ist im ersten Stock rechts neben dem Erker eine Tafel zu sehen: Wappen von Schenck, 
Ritterfigur, Wappen von Bülow. Darunter: "ANO 1571 JAR HABE ICH KERSTEN SCHENKE UNT MEINE HAUSFRAUWE DIS HAUS GEBAUWET" 
 
Die Ahnenprobe des Kersten (I.) Schenk (siehe dessen Grabmal und steinernes Epitaph in der Kirche Flechtingen) und die seines Sohnes Werner von 1592 lassen des 
Weiteren den Rückschluss zu, dass Hippolytas Mutter eine v.d. Knesebeck aus der Weißen Linie zu 
Tylsen bzw. Kolborn war und keineswegs eine v. Bodendieck, wie Behrendt in den 1730er Jahren behauptet hat. In der 1661 gedruckten Leichenpredigt für Karsten 
Werner v. Dorstadt auf Emersleben, Nienburg usw. (Herzog-August-Bibliothek Wolfenbüttel (im Folgenden abgek. 'HAB'), X a 1:8 (21)), der durch seine Mutter Elisabeth 
Schenk zu den 
Nachkommen der Hippolyta v. Wenckstern zählte, wird der Name ihrer Mutter mit "Pollite v.d. Knesebeck aus dem Hause Collenbien" (=Kolborn) möglicherweise 
zutreffend überliefert. (Linnemeier) 

b) -ab 1610 auch Flechtingen, vom Bruder. 
c) Er hatte noch eines der Häuser auf der Burg erbauen lassen, Siehe Inschrift. 

1Leichen-Predigt, Niedersächsischer Landesverein f. Familienk 1963 S. 230/20, 2Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv 
Haldensleben 2002 S. 2/0, 3ebd. 2002 S. 2/0, 4ebd. 
 
2.K 1557v, [Weltzien,v.: Familien aus Mecklenburg und Vorpommern, Bd. 3, S.203. oo v.1568]a,1 
          Anmerkungen:  

a) Die gemalte Tafel (Bildepitaph) für Kersten und seine Frau Cathrina von Bülow in der Patronatskirche zu Flechtingen nennt die Töchter: 
Anna Schenkin 
(Margrita)+ 
Angnesa schenkin 
(Dorothea schenkin)+       , wohl weitere To gleichen Namens lebend 
(Leue schenkin)+ Wickelkind, wohl weitere To gleichen Namens lebend 
Margreta schenkin 
Elsbeth schenkin 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben - S. 0/0 
14083 Catharina (=Cathrina) (=Katharine) von BÜLOW a.d.H. Gartow/Oebisfeldea, Burg-Herrin in Flechtingen, Tochter des Vicco (=Vicke) 
(=Victor) von Bülow (g 1510 (v), s 1546) (siehe Nr. 28166) und der Margreta (=Margaretha) von Marenholtz a.d.H. Neubrück/Oker (g 1490 
(v), s 1584) (siehe Nr. 28167) 
g 1531g in Oebisfelde(w) 
s 19.4.15751, b 1575 in Flechtingen Grabstein in der Patronatskirche der Schencken in Flechtingen.2 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 2 an der Herrschafts-Empore. Ihr Epitaph und ihr Grabstein befinden sich in der Patronatskirche in Flechtingen, das Epitaph ihrer Eltern in der Katharinenkirche 
in Oebisfelde, Nordseite. 

 
1Grabstein, Patronatskirche Flechtingen, Heinecke/Reinitzer,Flechtingen S. 64/2 
ANNO 1575 IST DIE EDL VND VIL DVGENTSAME KATRINA VON BYLAW,KARSTEN SCHENKEN SELIGER NACHGELASEN 
WITWE DEN 19 APRILS SELICH IN GOTT ENTSLAFEN 
Wappen: von Bülow - von Mahrenholtz - von Bodendieck - von Bodendorf. 
 
2Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben - S. 0/0 
 
14096 Albrecht von GATTENHOFENa, (1556) Besitzer von Norkitten in Norkitten Kr. Insterburg/OP1, Sohn des Christoph Gattenhofen 
(g 1484, s 1536) (siehe Nr. 28192) und der Barbara von Radeheim (g 1485 (u) -1503, s 1577) (siehe Nr. 28193) 
g 1533r2 
s 1603 70 jährig.3 
          Anmerkungen:  

a) 1552 beschwert sich Pf. Schultat über ihn und seine Frau. Weilte am  07.07.1556 in Insterburg. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 68/3, 2Thuemmler, Sabina von, 3ebd. 
 
H... 
14097 Anna von LÖTHENa, Tochter des Asmus von Löthen (g 1490 (u), +...) (siehe Nr. 28194) und der (f) von Jägersdorf(f) (g 1500 (u), +...) 
(siehe Nr. 28195) 
g 1515u1 
s 15952 
          Anmerkungen:  

a) Name von Löthen, nicht von Lethen, lt. Frau v.Thümmler, so auch im Adelsgüternachweis im WEB. 
1APG, Familienarchiv, 2Thuemmler, Sabina von 
 
14098 Friedrich von EPPINGEN, (1525) Herr auf Krausen/ OPr. in Krausen Kr. Gerdauen/ OP.a,1, Sohn des Hans von Eppingen (*..., +...) 
(siehe Nr. 28196) und der (f) von Kracht (*..., +...) (siehe Nr. 28197) 
g 1495u2 
          Anmerkungen:  

a) nach Kneschke: Das aus dem gleichnamigen StH bei Bretten Kr. Heidelberg/ RP stammende Geschlecht kam 1459 mit dem Dt. Orden nach Preußen, aus welchem Andreas 
v. Eppingen 1499 Castellan von Pomerellen war und auch den Beinamen Boreszowski führte. 

1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 68/5, 2ebd. 
 
H... 
14099 Anna von TAUBENHEIM a.d.H. Zimmerbude Kr. Fischhausen/ OP.a, Tochter des Johann (?) Hans von Taubenheim (g 1450 (u), +...) 
(siehe Nr. 28198) und der Dorothea von Mericke (g 1480 (u), +...) (siehe Nr. 28199) 
g 1510u1 
          Anmerkungen:  

a) hatte 7 Kinder, nur Caspar hatte NK. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 68/6 
 
14100 Jakob von RIPPE, (1569) Herr auf Waldkeim und Gerlaucken auf Waldkeim Kr. Pr. Eylau/ OP., und Gerlaucken Kr. Insterburg/ OP.1, 
Sohn des Hans von Rippe (g 1485 (u), s 1538 (n)) (siehe Nr. 28200) und der Ursula von Kuenheim (g 1485 (u), +...) (siehe Nr. 28201) 
g 1520u 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 68/7 



 
H... 
14101 Dorothea von MERICKE a.d.H. Borchertsdorf 
g 1525u in Borchertsdorf Kr. Pr. Eylau/ OP. 
 
14102 Georg von der GROEBENa, (1553) Lehnsmann auf Lapkeim auf Lapkeim Kr. Bartenstein/ OP., Mannlehen durch Mkgf. Albrecht v. 
Preussen übergebenb, Sohn des Henning von der Gröben (g 1470 (u), s 1519 (s)) (siehe Nr. 28204) und der Gertraud (=Gertrud) v.d. Mühlen 
a.d.H. Wedderau Kr. Heiligenbeil/ OP. (g 1480 (u), +...) (siehe Nr. 28205) 
g 1500g 
s 1577 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1520 erw. 
b) 1576 Erbherr auf Redden Kr. Bartenstein, Tengen Kr. Heiligenbeil, Rosenberg Kr. Heiligenbeil, Perscheln Kr. Pr. Eylau/ OP., Landrat, 20 Jahre Hofrat bei Mkgf. Albrecht, 

1551 Geh. Rat unter ihm, 1556 Amtshauptmann zu Georgenburg Kr. Insterburg/ OP. 

 
2.H ...a 
          Anmerkungen:  

a) auch als 3. Ehe in APG, aber fraglich. 

14103 Gertraud von HOHENDORFF a.d.H. Beyditten Kr. Bartenstein/ OP., Tochter des Johann von Hohendorff (g 1490 (u), s 1578 (s)) 
(siehe Nr. 28206) und der Magdalene von Oelsen a.d.H. Rauschninken Kr. Wehlau/ OP. (g 1510 (u), +...) (siehe Nr. 28207) 
g 1530u 
 
14104 Heinrich von BÜLOW, Herr auf Gartow und Oebisfelde, #14272, 2. Haus, Sohn des Georg (=Jürgen) gnt. Hochmuth von Bülow 
(g 1441 (v), s 1516 (v)) (siehe Nr. 28208) und der Anna Agnes von Bodendiek (g 1466 (v), s 1498 (v)) (siehe Nr. 28209) 
g 1515v1 
s 1538n2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
14105 Armgard von BARTENSLEBEN a.d.H. Wulfsburga, #14273 
s 15601 
          Anmerkungen:  

a) Benannt nach Bartensleben bei Haldensleben. 
Die Familie erwarb im 13. Jh. die Wolfsburg bei Velpke. 1274 führen sie bereits den Wolf im Wappen. Wappen bei Siebmacher S. 189 "Barten...". 
Ohne männliche Erben stirbt die Familie 1742 aus. Das Erbe geht auf die Familie v.d. Schulenburg über. (Kurt Buchmann, Flechtingen) 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
14106 Friedrich gnt. Fritz IX. von der SCHULENBURGa, Gutsherr auf Uetzb, Sohn des Hans VIII. von der Schulenburg (g 1504-1524, 
s 1558-1568) (siehe Nr. 28212) und der Anna von Finecke a.d.H. Carow (g 1498 (u), s 1568 (n)) (siehe Nr. 28213) 
g 1526u in Uetz, Sachsen-Anhalt1 
s 28.12.16052 
          Anmerkungen:  

a) Weißer Stamm, ältere Linie, jüngerer Ast, Mannesstamm erlischt 1657 mit # 567 Kaspar Ernst v.d.Schulenburg, auf Angern. 
b) Uetz bei Paretz. 

1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
K in Burgstall/Stendal1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
14107 Anna Ottilie von BISMARCK, Tochter des Heinrich IV. von Bismarck (*..., s 1575) (siehe Nr. 28214) und der Ilse aus dem Winckel 
(*..., s 1581) (siehe Nr. 28215) 
g 1531u in Burgstall/Stendal1 
s 4.2.1581 in Uetz, Sachsen-Anhalt2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. - S. 0/0 
 
14108 Mathias von JAGOWa, Herr auf Aulosen1, 54, Sohn des Erasmus gnt. Asmus von Jagow (g 1511 (v), s 1535 (n)) (siehe Nr. 28216) und 
der Margarethe von der Asseburg (*..., +...) (siehe Nr. 28217) 
g 15362 
s 15743 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Erasmus (42), vermählt mit Katharina v.Veltheim. 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 10.2007, 2Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 28, 3ebd. S. 28 
 
H... 
14109 Katharina von VELTHEIM a.d.H. Falkensteina, Tochter des Achaz I. von Veltheim (g 1524 (v), s 1558) (siehe Nr. 28218) und der 
Adelheid von Schwicheldt a.d.H. Klein Ilsede (LittgenIlse) (g 1520 (u), s 1545) (siehe Nr. 28219) 
s 15741 
          Anmerkungen:  

a) Dirkpeters.net ,von Veltheim Katharina, a.d.H. Falkenstein gest. Datum unbekannt. 
Lebenslauf WW-Person: 
Mutter? 
Quellen: 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S,1912 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14110 Andreas von KLITZING, Sohn des Georg von Klitzing (*..., +...) (siehe Nr. 28220) und der Gertraud von Dieskau (*..., +...) (siehe Nr. 
28221) 
g 15261 
s 15862 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 



 
H... 
14111 Katharina von OPPEN, Tochter des Dietrich von Oppen (*..., +...) (siehe Nr. 28222) und der Catharina von Dieren (*..., +...) (siehe Nr. 
28223) 
s 16201 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
14132 Botho XI. von EULENBURGa, Herr auf Prassen- später Stendau, Sohn des Botho X. von Eulenburg (g 1483 (u), s 1550) (siehe Nr. 
28264) und der Anna (Barbara) Vogt von Ammerthal (g 1480 (u), +...) (siehe Nr. 28265) 
g 1500u1 
s 1564 
          Anmerkungen:  

a) aus Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14133 Anna Szezima von AUSTJa, Tochter des Johann Szezima von Ausch (*..., +...) (siehe Nr. 28266) und der Zdislava von Berka und Duba 
und Lipa (*..., +...) (siehe Nr. 28267) 
s 1555n 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
14176 Caspar von ZEDLITZ 
s 15751 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
H... 
14177 Dorothea von BINDEMANN, Tochter des Hans von Bindemanns (*..., +...) (siehe Nr. 28354) und der (f) von? Kelbichen (*..., +...) 
(siehe Nr. 28355) 
s 15681 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
14178 Christoph von HAUGWITZa 
s 16061 
          Anmerkungen:  

a) Bei Rambow ist ein Buch zur Familie von Haugwitz geschildert mit ältestem im 13. JH. 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
H... 
14179 Anna von SCHAFFGOTSCHa 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 

 
XIV. Generation  
 
 
24576 Hinrik 4 (=Hinrick) (=Heinrich) (=Henrich) OLDEKOP SENIOR, (1520-1521) Bürger und Brauer zu Hildesheim, IVa; in 
Wappenverleihung an Neffen einbezogen 1528, she. IVc, kath., Sohn des Henning 3 Oldekop (g 1426 (u), s 1464 (v)) (siehe Nr. 49152) und der 
(f) gnt. de oldekopsche (*..., s 1465 (n)) (siehe Nr. 49153) 
g 1455u in Hildesheim 
s 1520u -1521 in Hildesheim ,siehe aber 1528 Wappenbrief !a,1 
          Anmerkungen:  

a) Entweder wurde er posthum im Wappenbrief geehrt oder das Todesjahr stimmt nicht. 
1Dt.Geschlechterbuch Band 180 S. 333/6 
 
1.K 1485u 
24577 (f) NN, kath. 
s 1492n -1502 in Hildesheim 
 
24578 Cort CONRADES 
 
H... 
24579 (f) NN 
 
24688 Hans Wolff zur TODENWARTH, Sohn des Hans Wolff zur Todenwarth (*..., s 1446 (v)) (siehe Nr. 49376) 
g 14461 
s 1497v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
24689 Margarethe gnt. Grete von SINDERSBACH, Tochter des Kraft von Sindersbach (*..., s 1493 (n)) (siehe Nr. 49378) 
g 1440?1 
1Stefan Heimpel 
 
24690 Henne EISENBERGER, Amtmann zu Ortenberg in Ortenberg1, Kellner zu Wächtersbach in Wächtersbach2, Sohn des Peter Eisenberger 
(g 1400 (?), s 1488) (siehe Nr. 49380) und der Elsa von Buches (g 1410 (?), s 1495 (v)) (siehe Nr. 49381) 
g 14573 



s 1521 in Ortenberg4 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 14851 
1Stefan Heimpel 
24691 Elisabeth von LANGSDORF, Tochter des Henne von Langsdorf (*..., s 1498 (v)) (siehe Nr. 49382) und der (f) Flemming von Hausen 
(*..., s 1500 (?)) (siehe Nr. 49383) 
s 1527 in Ortenberg1 
1Stefan Heimpel 
 
24692 Jorg WOLFFEL GNT. JEGER 
g in Schleusingen1 
s 1499n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
24693 Anna NN 
s 1499n1 
1Stefan Heimpel 
 
24694 Vincenz WILD 
s 1526n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
27648 Lamprecht von BORNSTEDTa, Herr auf Lauchstädt, Wugarten und Dolgen, Wurde neben anderen am 23.März 1518 mit wüstem 
Wolgast belehnt., Sohn des Christoph von Bornstedt (g 1420 (u), s 1470 (u)) (siehe Nr. 55296) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 55297) 
g 1440vb,1 
s 23.3.1518n urkundlich letztmalig genannt 
          Anmerkungen:  

a) Vielleicht bekam er seinen Taufnamen nach Bischof Lamprecht von Ratzeburg, einem Barmstedter! [J.K.] 
Er wird mit seinen Brüdern oder Vettern 1440 als Lehns- Miterbe von Heinrich v. Bornstaedt genannt! Also muß er 1440 schon mindestens als Knabe gelebt haben. Er 
wird 1490 erstmals zusammen mit seinen Brüdern als volljährig genannt. Im Jahre 1518 wird er letztmalig urk. erwähnt. [lt. Albrecht v.Bornstedt] 
Er hatte eine Tochter "Sophie Bornstedt (Lanbertsdatter) von Lofstedt", deren Bornstedt-Wappen mit der (roten) Mauerkrone und dem darüber liegenden Baumstamm mit 
3 Blättern (im Wappen der Lauchstädter vorher immer der Mauerbrecher) auf aus Bornstedt b. Eisleben stammende von Bornstedt hinweist. Dieses geschnitzte Wappen ist 
in der Kirche von Hörby in Skåne/Südschweden an einem Gestühl angebracht. [Ahnin von Dr. Nürnberg auf Sylt]. Eine weitere Tochter könnte Margarethe, geb. vor ca. 
1515 sein, verh. v.Ruff = Rufen. (Ahnin von Dirk Peters in Ketzin). 

b) urk. als Miterbe genannt. 
1Albrecht von Bornstedt, Notiz 
 
H... 
27649 Anna von BRANDT a.d.H. Hermsdorf/Neumarka, Anna nach AT Sophie Elisabeth v.Bornstedt. 
          Anmerkungen:  

a) Nach Ingo v.Brand soll sie 1510 geboren sein? Hier wird er das Datum mit dem ihrer Tochter Sophie verwechselt haben. 

 
27652 Nicolaus von STEINWEHR, Sohn des Tyde von Steinwehr (*..., s 1420 (n)) (siehe Nr. 55304) 
s 1473n1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
H... 
27653 Elisabeth von SYDOW a.d.H. Stolzenfelde 
 
27654 Caspar von BURGSDORFF, Herr a.Podelzig,Müllrose,Markendorf,Pillgram,Behlendorf1, Sohn des Wilhelm von Burgsdorff (g 1430 
(u), s 1488) (siehe Nr. 55308) und der Margarethe von Barfuss a.d.H. Botzlaw (g 1440 (u), +...) (siehe Nr. 55309) 
g 1462u2 
s 15.5.1534-25.5.15343 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1503?1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
27655 Dorothea von GÖLLNITZ a.d.H. Sauen, Tochter des (m) von Göllnitz (*..., +...) (siehe Nr. 55310) und der Katharina von Lucke (*..., 
+...) (siehe Nr. 55311) 
g 1475u1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
27660 Joachim von KREMTZOW, Herr auf Loist, Sohn des (m) von Kremtzow (*..., +...) (siehe Nr. 55320) 
s 1519n 
 
H... 
27661 (f) NN 
 
27712 Paul von PODEWILS, Sohn des Ventz von Podewils (g 1492 (v), s 1516 (n)) (siehe Nr. 55424) und der Anna von Borcke (*..., +...) 
(siehe Nr. 55425) 
s 1562 1562 ? bei fabpedigree1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
27713 Anna von BELOWa, Tochter des Joachim von Below (*..., s 1584) (siehe Nr. 55426) und der Elisabeth von Massow (*..., +...) (siehe 



Nr. 55427) 
          Anmerkungen:  

a) oder v. Glasenapp?? So schreibt 1597 Johan Hennenberger in Königsberg. 

 
27714 Siegmund von RAUTTER, Sohn des Sigismund von Rautter (*..., s 1509 (n)) (siehe Nr. 55428) und der (f) von Mayenthal (*..., +...) 
(siehe Nr. 55429) 
 
H... 
27715 Barbara von GREYSING, Tochter des Georg von Greysing (*..., s 1498 (n)) (siehe Nr. 55430) und der (f) von Sacherowski a.d.H. 
Pfeilsdorf (*..., +...) (siehe Nr. 55431) 
 
27716 Henrick (=Heinrich) (=Henning) von RAUSCHENPLATTa, Drost zu Winzenburg1, 1522 hatte er 12 lebende Kinder., Sohn des Ludolf 
Hermann (?) Rauschenplat (g 1436 (v), s 1460/1461) (siehe Nr. 55432) und der (f) von Sellenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 55433) 
g 1469v1 
s 20.10.15371 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Johan Hennenberger 1597. 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/2 
 
2.H ... 
27717 Anna von JEINSENa, (1519-1522) Inhaberin eines Meierhofes zu Adenstedt in Adenstedt1, Tochter des Johann von Jeinsen (*..., s 1475 
(n)) (siehe Nr. 55434) und der Hildburg von Mandelsloh (*..., +...) (siehe Nr. 55435) 
g 1519v1 
s 1522n1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Johan Hennenberger 1597. Wappen wie auf Gutshof von Jeinsen bei Gestorf, Pattensen bei Hannover. Klaus von Jeinsen in Fa. VJ Energiebetrieb in Gestorf. 
Wikipedia zu Gretha v.Jeinsen: Die Autorin "entstammte einer verarmten Adelsfamilie vom Lande" und wollte ursprünglich Schauspielerin werden; überliefert ist, dass sie 
in der Schülertheatergruppe ihres Gymnasiums an der Seite von Theo Lingen die Marthe aus Heinrich von Kleists Der zerbrochene Krug spielte. Von 1925 bis zu ihrem 
Tode 1960 war sie mit dem Schriftsteller Ernst Jünger (1895-1998) verheiratet; die Hochzeit erfolgte am 3. August 1925 in der Thomaskirche in Leipzig. Aus der Ehe 
gingen zwei Söhne, Ernst (1926-1944) und Alexander (1934-1993), hervor. JK 

1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/3 
 
27718 Georg von WREDEa 
s 1555-1570 vor 1570 bei Lars Severin1 
          Anmerkungen:  

a) Auf dem Edelhof zu Dedenhausen bei Uetze? *Datum: Stefan Empter. Quelle: Johan Hennenberger 1597, eine Ahnentafel für vier ostpreußische Familien. 
1Johan Hennenberger,Königsberg,Pr.,1597 bei Georg Österberger 
 
H... 
27719 Anna KETTLERa, Tochter des Jaspar Kettler (*..., +...) (siehe Nr. 55438) und der Wilhelmine von Bockenförde gnt. Schüngel (*..., +...) 
(siehe Nr. 55439) 
s 1570n Datum Lars Severin1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle: Johan Hennenberger 1597. 
1Johan Hennenberger,Königsberg,Pr.,1597 bei Georg Österberger 
 
27744 Georg von WEIHER 
g 14851 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 2/32 
 
H... 
27745 Hedwig von PUTTKAMER, Tochter des Matthias von Puttkamer (*..., s 1500 (n)) (siehe Nr. 55490) und der Hedwig von Zitzewitz 
(*..., +...) (siehe Nr. 55491) 
g 14901 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/33 
 
27746 Reimar von WOLDEN, Sohn des Henning von Wolden (*..., +...) (siehe Nr. 55492) 
g 15001 
s 24.12.15591 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/34 
 
K 15301 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/34 
27747 Anna von MANTEUFFEL, Tochter des Konrad (=Kurd) von Manteuffel (*..., s 1535-1537) (siehe Nr. 55494) und der Elisabeth von 
Kleist (*..., +...) (siehe Nr. 55495) 
s 15891 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/35 
 
27748 Jürgen (=Georg) von BONINa, (1561) Herr zu Neseband u.Gellen1, Sohn des Claus von Bonin (*..., +...) (siehe Nr. 55496) und der 
Margaretha von Versen (*..., +...) (siehe Nr. 55497) 
g 14801 
s 15611 
          Anmerkungen:  

a) 1496-1498 mit Herzog Bogislaw X. in Palästina, noch 1561 mit Neseband und Gellen belehnt. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/36 
 
K 15301 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/36 



27749 Margarethe von MÜNCHOW, Tochter des Paul von Münchow (*..., +...) (siehe Nr. 55498) und der Elisabeth von Ramel (*..., +...) 
(siehe Nr. 55499) 
g 15101 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/37 
 
27750 Adrian von LETTOW, Sohn des Ulrich von Lettow (*..., +...) (siehe Nr. 55500) und der Elisabeth Catharina von Zitzewitz (*..., +...) 
(siehe Nr. 55501) 
g 15201 
s 16001 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/38 
 
K 15501 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/38 
27751 Barbara von WOBESER, Tochter des Georg von Wobeser (*..., s 1525) (siehe Nr. 55502) und der Anna von Schwabe a.d.H. Wernicker 
(*..., +...) (siehe Nr. 55503) 
 
27752 Andreas (=Drewes) von KLEISTa, III.27, Sohn des Curt von Kleist (g 1477 (v), s 1501 (v)) (siehe Nr. 55504) und der (f) von 
Wopersnow (*..., +...) (siehe Nr. 55505) 
g 14801 
s 1.6.1546v1 
          Anmerkungen:  

a) III.27 auf S. 23, Familiengesch. v. Kleist, Muttrin-Damensche Linie. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/40 
 
K 15101 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/40 
27753 Elisabeth von PODEWILS, Tochter des Lorenz von Podewils (*..., +...) (siehe Nr. 55506) und der Gertrud von Manteuffel (*..., +...) 
(siehe Nr. 55507) 
g 14901 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/41 
 
27754 Peter von ZASTROW, Herr auf Wusterhause u.Bärwalde urk. 1523-15461, Sohn des Roloff (=Rudolf) von Zastrow (*..., +...) (siehe Nr. 
55508) und der Katharina von Borenthin (*..., +...) (siehe Nr. 55509) 
g 14752 
s 1547v2 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste k (v.Hoevell), 2Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/42 
 
K 1520a,1 
          Anmerkungen:  

a) So Matthias v.Z. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/42 
27755 Elisabeth (=Ilsa) von KLEIST, Tochter des Peter III. von Kleist (*..., s 1524 (n)) (siehe Nr. 55510) und der Oelgard von Wolden (*..., 
+...) (siehe Nr. 55511) 
g 1500 in Damen1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/43 
 
27756 Volz (=Voltze) von KLEIST, Sohn des Schir von Kleist (*..., s 1541 (n)) (siehe Nr. 55512) und der (f) von Glasenapp (*..., +...) (siehe 
Nr. 55513) 
g 15051 
s 15501 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/44 
 
K 1530u1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/44 
27757 Maria von KLEIST, Tochter des Bartes d.Ä. von Kleist (*..., s 1523 (n)) (siehe Nr. 55514) und der (f) von Briesen (*..., +...) (siehe Nr. 
55515) 
 
27758 Klaus (=Klages) von WACHHOLZ, Sohn des Jost Dargislaff von Wachholz (*..., +...) (siehe Nr. 55516) 
g 15001 
s 5.2.1566/5.2.15671 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/46 
 
K 15351 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/46 
27759 Margaretha von WEDELL, Tochter des Joachim von Wedell (*..., s 1525) (siehe Nr. 55518) und der Anna von Borcke (K 1480-1489) 
(siehe Nr. 55519) 
g 15101 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 3/47 
 
28032 Philipp I. gnt. der_Großmüthige von HESSENa, Landgraf von Hessen1, Reformator2, Sohn des Wilhelm II. von Hessen (g 1469, s 1509) 
(siehe Nr. 56064) und der Anna von Mecklenburg-Schwerin (g 1485, s 1525) (siehe Nr. 56065) 
g 13.11.1504 in Marburg3 
s 31.3.1567 in Kassel4 
          Anmerkungen:  

a) Der Grossmüthige, sein Vater verstarb früh, daher schon 1509 Landgraf, jedoch Regentschaft der Mutter, 1518 Vertrag von Darmstadt, 1518 durch Kaiser Maximilian I. 
für mündig erklärt, 1521 in Worms mit Luther bekannt geworden, 1523 Kampf gegen Franz v.Sickingen, 1524 Melanchton gesprochen, Polizeiordnung und Förderung der 
lutherischen Lehre, 1525 Klöster säkularisiert, auch das seiner Ahnin Elisabeth in Marburg, aus dem Hospital hervor gegangenen, 1526 Reformation in Hessen (Homburg), 



1527 Gründung der 1. evang. Universität Marburg, 1529 Treffen Zwingly, Luther in Marburg vermittelt, 1530 Schmalkaldener Bund durch Johann v. Sachsen auf hess. 
Boden (Werratal), 1547-1552 von Kaiser Karl V. gefangen gehalten, auch in Holland, auch gefoltert, 1550 Tafel der Religion, 1552 Vertrag v.Passau, Gründer der Liga 
protestantischer Fürsten, 1555 Augsburger Religionsfriede Karl V., Luther bleibt geächtet, Cuius Regio ... Religio. 
Bocer stellt Kirchenordnung Hessen vor, Konfirmation eingeführt. Melanchton war Trauzeuge. Zweite Ehe mit Luther nach der Schrift gehalten. 
Bei den Normannen und Wikingern wurde die Möglichkeit, eine Zweitfrau zu ehelichen, nach deren Christianisierung eine Zeit lang als More danico (nach dänischer Sitte) 
seitens der Kirche geduldet. Martin Luther verheiratete den Landgrafen von Hessen, Philipp den Großmütigen, auf Grundlage der Bibel ebenfalls mit zwei Frauen, 
schränkte das Recht aber auf die Herrscherschicht ein. (Wikipedia) 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Vortrag Pastor Wagner Celle 2017, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
1.K 11.12.1523a,1 
          Anmerkungen:  

a) 10 Kinder. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
28033 Christina von SACHSEN, Tochter des Georg von Sachsen (g 1471, s 1539) (siehe Nr. 56066) und der Barbara Polska (g 1478, s 1534) 
(siehe Nr. 56067) 
g 25.12.15051 
s 15.4.1549 in Kassel2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
28034 Christoph WALLENSTEIN, Bürger in Kassel, Türmer zu Kassel in Kassel 
s 1577u1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28035 Lucie von BISCHOFSHAUSENa, Aus Bischofshausen 
          Anmerkungen:  

a) Carl Knetsch, Das Haus Brabant, 1929, Teil II, S.97. 

 
28040 Otto II. d.J. SCHADE, (1509) Zehntnehmer i.Meppen-Hemsen in Meppen-Hemsen1, (1512) Lehnsnehmer zu Dinklage in Dinklage2, 
Herr zu Wesuwe u.Bakum3, V 6 Stammtafel 2 Wesuwer Linie., r-kath., Sohn des Heinrich (=Hinrich) Schade (g 1435 (u), s 1497 (n)) (siehe Nr. 
56080) und der Elseke von Vullen (g 1450 (v), s 1528 (n)) (siehe Nr. 56081) 
g 1470u4 
s 15215 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) StAM Msc.II,164,Bl40 S. 57, 2ebd. S. 57, 3ebd. S. 288, 4ebd. S. 57, 5ebd. S. 57 
 
K 1501u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 57 
28041 Fredeke von DINKLAGE, Erbin zu Bakum u.Quelenburg genannt 1500-1523.1, r-kath., Tochter des Hugo IV. von Dinklage (g 1463 (v), 
s 1515) (siehe Nr. 56082) und der Hille von Weddesche (g 1450 (u), s 1523 (n)) (siehe Nr. 56083) 
g 1480u2 
s 1523n 1423 ist falsch.3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 57, 2ebd. S. 57, 3ebd. S. 57 
 
28042 Wilhelm von STAEL, Herr zu Sutthausen1, r-kath., Sohn des Dietrich von Stael (g 1433 (u), s 1527 (n)) (siehe Nr. 56084) und der 
Margaretha von Langen a.d.H. Surenburg (g 1455 (u), s 1515 (v)) (siehe Nr. 56085) 
g 1485u2 
s 8.1.1555n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280, 3ebd. S. 280 
 
K 2.9.15151 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
28043 Walburga von OER a.d.H. Kakesbeck, r-kath., Tochter des Lambert von Oer (g 1440 (u), s 1515 (n)) (siehe Nr. 56086) und der Johanna 
von Middachten (g 1450 (u), s 1521 (n)) (siehe Nr. 56087) 
g 1485u1 
s 1539g2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
28044 Lambert BUDDE, Herr zu Buddenburg und Hange, r-kath., Sohn des Giseke Budde (g 1455 (u), s 1537 (n)) (siehe Nr. 56088) und der 
Margaretha von Bar a.d.H. Barenaue (g 1481 (v), +...) (siehe Nr. 56089) 
g 1509v1 
s 9.9.1556 in Freren2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 103, 2ebd. S. 276 
 
H... 
28045 Petronella von SNETLAGE a.d.H. zur Lonne und Wulften, r-kath., Tochter des Johann von Snetlage (g 1493 (v), s 1550 (n)) (siehe Nr. 
56090) und der Anna Schade (K 1493 (u)) (siehe Nr. 56091) 
g 1528v1 
s 20.8.15522 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 103, 2ebd. S. 103 
 
28046 Dietrich von MORRIENa, Drost zu Cloppenburg1, Herr zu Horstmar,Ottenstein,Rheine2, r-kath., Sohn des Alexander gnt. Sander von 
Morrien (g 1435 (u), s 1498) (siehe Nr. 56092) und der Friederune (=Vrederuna) Wolf von Lüdinghausen (g 1465 (u), s 1516 (n)) (siehe Nr. 
56093) 
g 1490u3 
s 17.8.15534 
          Anmerkungen:  

a) Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den 



Westfälischen auf Seite 188 unter "V. Morien". 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 2ebd. S. 277, 3ebd. S. 284, 4ebd. S. 284 
 
K 15211 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
28047 Anna VALCKE, r-kath., Tochter des Johann Valcke zu Rockel (g 1470 (u), s 1531 (v)) (siehe Nr. 56094) und der Anna Nagel a.d.H. 
Gut Königsbrück (g 1470 (u), s 1531 (n)) (siehe Nr. 56095) 
g 1485u1 
s 1563-15862 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
28160 Heinrich V. (=Hainrich) GEßLER von Brunecka, Edelmann und Geselle der GRH, fiktiv, Kaufmann,1, GRH. Seite 82, er war wohl noch 
nicht eingearbeitet, galt als räudiges Schäflein, r-kath., Sohn des Hermann d.Ä. Gessler von Meienberg und Brunegg (*..., s 1440) (siehe Nr. 
56320) und der Beatrix von Klingenberg (g 1390 (g), s 1440 (n)) (siehe Nr. 56321) 
g 1410g 
s 1479s2 
          Anmerkungen:  

a) Er wird von Kneschke als Ahn des Leopold v. Geßler genannt, er belegt dies aber nicht. Die Gessler hatten viele gute Rechnungsführer der Großen Ravensburger 
Handelsgesellschaft gestellt. Sie waren nicht zeitlebens der Gesellschaft als Lehrling, Geselle oder Einlieger zugehörig. Viele nahmen städtische Beamtenstellen an oder 
waren wie Heinrich VI auch bei den Welsern Faktor, z.B. in Sevilla 1528-31. Er erhielt dort Vollmachten für Europa und Amerika. So wird schließlich dessen 
wahrscheinlicher Enkel Leopold von Geßler dann in Wien in kaiserliche Dienste gelangt sein. 
Albrecht Dürer malte den Gesellen Oswalt Kröll 1499 als reich gekleideten Mann mit Siegelring der GRH, wofür dieser auch bei der Rechnung der Gesellschaft Kritik und 
Abzüge hinnehmen mußte, sein Mitgeselle Gabriel Geßler trat wesentlich bescheidener in Wien, Nürnberg und Frankfurt auf. Erfolgreich waren sie beide. Er ist vielleicht 
jener unbekannte, namenlose, einfach gekleidete Mann, gemalt 1500 von Albrecht Dürer in Nürnberg. Das Bild hängt in der Pinakothek in München. Auf dem braunen 
Mantelstoff erahnt man versteckte Wörter wie "Geld" und andere kaufmännische Begriffe. Wogegen Kröll seinen Namen groß in Gold auf den Hintergrund malen ließ und 
stolz den Siegelring der Großen Ravensburger Handelsgesellschaft zeigte. 
Literatur über Vogt Ulrich Gessler und evtl. Vorfahren und Nachkommen sowie  Verwandte (auch im Zushg. mit Wilhelm Tell und Bußen sowie Heiraten der 
Nachkommen beider Familien untereinander) bis in die Gassen Zürichs hinein erschien 1986. Der Autor wurde im Deutschland- Radio interwiewt. 
Schärer, Arnold C.: "und es gab Tell doch", Harlekin-Verlag Luzern. (Jetzt Sticher Print). Er zitiert ausführlich aus Urkunden diverser Archive und stellt die damaligen 
Verhältnisse gründlicher als Bergier dar (dieser hat mir geschrieben und sich für seine wohl unzureichende Recherche für sein Buch entschuldigt). Schärer hatte 10 Jahre in 
den Archiven geforscht. Das Buch ist schwer im Handel erhältlich, besser in Landesbibliotheken ausleihbar, Leibniz-Bibliothek Hannover u.a. 
Ich fragte den Autor Schärer nach Erkenntnissen zu den Verbindungen bis zu den deutschen Gessler, am 12.4.2001 geschrieben. Er hat seine Mutter als eine geb. 
Estermann, eine NK von Johannes Gessler, genannt. Weitere Erkenntnisse suche er noch selbst. 
Urkundliche Quellen hatte bis 1877 schon E.L. Rochholz in "Tell und GESSLER  in Sage und Geschichte" ausgewertet. Verlag Henninger, Heilbronn. Die Gessler sind in 
einer digitalen Kopie in der Uni Heidelberg nachzulesen. Auch hier aber der Fehler mit Marianne/Marie und dem falschen Sterbedatum, denn sie lebte nach dem Tod ihres 
Mannes Joseph von Bornstedt als dessen Witwe mit 5 Kindern in Ornontowitz bei Gr. Dubensko Kr. Rybnik/O.S. weiter. (Kindler von Knobloch; Film vom  Kirchenbuch 
Gr. Dubensko /O.S. bei den Mormonen in Celle fotografiert) 
R. kam noch zu dem Schluß, daß Tell eine reine Sagenfigur sei, Gessler an Stelle anderer Herren und paralleler Handlungen erscheint. 
Die Erben der Gessler verloren den Prozeß um ihre schweizer Güter, da sie als Ministeriale zugleich mit den österreichischen Herzögen (Habsburger) enteignet worden 
waren. Die Verträge Herzöge/Eidgenossen waren nicht eindeutig und gingen dann zu Lasten der Gessler. 
Nun, nach der Arbeit von Schärer muß man Tell (=Gorkeit, ein Armbrustmacher) und Vogt Ulrich Gessler im Jahrhundert früher als bisher angenommen suchen! 
Wenn ich die Gesellen Gessler der GRH einbinde, ergeben sich wohl auch schlüssige Ahnen. Hans Geßler war mit Sicherheit in Wien, dort hatte Kaiser Maximilian ja 
neben der kräftigen Drohung gegen die Eidgenossen nach deren Vorgehen gegen die Geßler, auch am 22.01.1515 eine Verordnung über die ausländischen Kaufleute 
erlassen. In Wiener Grundakten ist übrigens ein Gessler mit Weinberg eingetragen (WEB). 
Es wurde in Zürich geklagt, daß durch die Reisen des Geßler in die 
Lombardei und das Elsaß Kosten entstanden seien, die die Verursacher 
zahlen müßten. Sind dies schon Hinweise auf die Ravensburger 
Handelsgesellschaft? Nach dem Vertreiben der Habsburger suchten die Geßler im Elsaß Schutz. Hier der evtl. Sohn Ulrich Geßler #89 herausgetrennt. J.K. 18.11.20113 

1Schult, 2W.Merz,Die mittelaltl.Burganlg.u.Wehrbaut.d.Kantons Aargau - S. 165/8, 3E.H.Kneschke,"Neues allgem.Dt.Adels-Lexikon", Leipzig 
1870 BandI S. 502/2 
 
H... 
28161 (f) NN 
 
28164 Barwert (=Berward) Bernhard [in der LP v.d. Schulenburg heißt es Bernhard] SCHENCK VON FLECHTINGENa, Erbkämmerer der 
Chur- Mark Brandenburg1, Erbherr von Flechtingen, Dönstedt, Lehnsnehmer ab 1670 hieß es Erb-Schatzmeisteramt2, evang., Sohn des Jacob 
(=Jakob) Schenck von Flechtingen (g 1440 (g), s 1521 (v)) (siehe Nr. 56328) und der Leveke von Jagow a.d.H. Aulosen (*..., +...) (siehe Nr. 
56329) 
g 14943 
s 1536v /1538 1538 in Das Geschlecht v.Veltheim, Teil II. S. 134.4 
          Anmerkungen:  

a) Schwarze Linie, Sohn des Jacob VII.2, urk.: nimmt 1521 vom Kurfürsten Joachim I. sein Lehen in Empfang. 1526 erbaut er den Südflügel (Kemnatenflügel) und den 
Treppenturm, er nimmt als erster den evangelischen Glauben an, 1535 im Streit mit den v.Mahrenholtz in Weferlingen um Damsendorf. 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben, 2ebd. - S. 0/0, 3ebd. 2002 S. 1/8, 4Leichen-Predigt, 
Niedersächsischer Landesverein f. Familienk 1963 S. 231/40 
 
H... 
28165 Hippolyta gnt. Pollite von WENCKSTERN a.d.H. Lenzerwischa, Tochter des Claus von Wenckstern (*..., s 1526 (v)) (siehe Nr. 56330) 
und der Ilse von Bodendick (*..., +...) (siehe Nr. 56331) 
g 1521v urkundl. 
s 1538n1 
          Anmerkungen:  

a) Lt. Wolfgang Ewig, aus: Sammlung Hans Mahrenholtz - über 1000 Grabplatten, Epitaphe etc. Niedersächsischer Adelsfamilien mit mehr als 2 Wappen aus der Zeit vor 
1700 im Institut für Geschichte und Historische Landesforschung in der Universität Vechta. 
Bei Riedel, CDB A XXII, 348 1536 als Witwe genannt (Dr. Linnemeier, Münster). Wappentafel im dreieckigen Innenhof der Burg Flechtingen (H. Pieper im 
Schlossladen). 
In der LP v.d. Schulenburg genannt. 
Der über dem hofseitigen Eingang zum Südflügel im inneren Burghof angebrachte Stein zeigt die Wappen Schenk und Wenckstern beiderseits eines gepanzerten 
Schildhalters. Die Helmzieren werden jeweils flankiert durch die Initialen B[arwert] S[chenk] und P[ollite] 
W[enckstern]. Darüber die Inschrift: "Anno d[omi]ni Mo CCCCCo XXVI heft Barwert Schencke dut huß gebuwet". 

1Bernd-Wilhelm Linnemeier, Leveke von Mengersen geb. Schenk von Flechtingen (1564-1644) 
 
28166 Vicco (=Vicke) (=Victor) von BÜLOWa, Pfandinhaber d.Amtes Oebisfelde1, (1516-1546) Erbherr auf 
Stintenburg,Gartow,Oebisf.,Niendf.,Horst in Stintenburgb,2, 1. Haus Wappen 2in Flechtingen, Empore., Sohn des Georg (=Jürgen) gnt. 
Hochmuth von Bülow (g 1441 (v), s 1516 (v)) (siehe Nr. 28208) und der Anna Agnes von Bodendiek (g 1466 (v), s 1498 (v)) (siehe Nr. 28209) 



g 1510v3 
s 20.4.1546/20.5.1546 Chronik Oebisfelde4, b in Oebisfelde Das Epitaph Nordseite Katharinen-Kirche5 
          Anmerkungen:  

a) Unter ihm beginnen langjährige Streitigkeiten zwischen Amt und Bürgern der Stadt Oebisfelde. 
Die verschwägerten von Marenholtz helfen ihm mit bewaffneten Männern, sie werden aber von den Bürgern in der Stadt Oebisfelde eingeschlossen. (Chronik Oebisfelde). 
Wappen 2 an der Empore in Flechtingen. 

b) Gebenow und Ohrfurt in der LP v.d. Schulenburg. 
1GEDBAS2133.ged Steineck nach LP Früh und Roth, 2Chronik Oebisfelde - S. 0/0, 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 4Oebisfelde -eine 
Chronik- 2000 - S. 0/0, 5Chronik Oebisfelde - S. 0/0 
 
K 1507v1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 - S. 203/0 
28167 Margreta (=Margaretha) von MARENHOLTZ a.d.H. Neubrück/Okera, Freiin, Wappen 4 an der Herrschaftsempore der Patronatskirche 
in Flechtingen., Tochter des Curdt (=Kurt) von Marenholtz (g 1496 (v), s 1533 (n)) (siehe Nr. 56334) und der Margarete von Bodendorf (*..., 
+...) (siehe Nr. 56335) 
g 1490v1 
s 29.1.1584 in Oebisfelde(w)2, b 1584w ebd. Das Epitaph innen, Nordseite der Katharinen-Kirche3 
          Anmerkungen:  

a) Margarete, Freiherrin. Wappen 4 in Flechtingen, Empore der Patronatskirche. 
 - v.Marenholtz saßen u.a. in Dieckhorst bei Müden/Aller, ca. 9 km südlich von Hohne, ursprünglich in Marenholtz bei Gr. Oesingen, nordöstlich von Hohne. 
Hohner Chronik: 
Sie durften bei der Jagd mit ihren Hunden von Mahrenholz bis nach Hohne im Schmarloh treiben, was den Gutsherren von Hohne untersagt war! In der Petri-Kirche in 
Müden/Aller kann man einige Epitaphe, Tafeln und Bilder derer v.Marenholtz besichtigen. Das Geschlecht stammt aus dem Ort Mahrenholz bei Gr. Oesingen an der 
oberen Wiehe, nö von Hohne. Lt. Adelslexikon Band VIII 1997 S.261 Luth. - Lüneburger Uradel mit gleichnamigem Stammhause, der mit Harnyt de Marnholte, Knappen, 
1305 urkundl. (Diplomatar im Staats-Archiv Wolfenbüttel) erscheint. 
In der Chronik von Oebisfelde (2000) wird über die Brüder Marenholtz  berichtet. Sie kamen den verschwägerten von Bülow in Oebisfelde gegen die Stadt zu Hilfe, 
wurden jedoch von den Bürgern in der Stadt Oebisfelde eingeschlossen und beschwerten sich später darüber beim Magdeburger EBf. 
Heute stehen vom ehemaligen v.Marenholtzer Gut in Müden-Dieckhorst nur noch einige Wirtschaftsgebäude. Das Wohngebäude wurde durch den neuen Eigentümer 
durch einen großen, modernen Pavillon ersetzt. Der letzte Erbe des Gutes verlor um 1939 seinen Grund und Boden durch Verschuldung u.a. an den Wirt des Gasthofes in 
Dieckhorst. (lt. Heinrich Brammer sen.+, Hohne) 
Günter Krösmann+ in Eldingen hatte eine Ahnin v. Marenholtz, wie auch Jürgen Klatt in Hohne. Anneliese Leffler in Müden, geb. Priess, ist ebenfalls eine Nachkommin 
der von Marenholtz. Das steinerne Epitaph der Margreta von Marenholtz ist in der Katharinen-Kirche in Oebisfelde an der Nordseite innen angebracht. J.K. 

1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 - S. 203/0, 2Epitaph Margreta v.Marenholtz in Oebisfelde,Katharinenkirche, 
3Katharinenkirche Oebisfelde 
 
28192 Christoph GATTENHOFENa, (1511-1525) Sekretär d. Hochmeist.d.Dt.Ordens Albrecht v.Brandenburg in Königsberg i.Pr., Oberster 
Sekretär und Kammermeister1, (1526-1537) Sekr. d. Münzmeisters Albrecht Wilde in Königsberg i.Pr.2, (1521-1537) Besitzer einer Druckerei, 
(1521-1537) Besitzer einer Papiermühle in Rastenburg, (1523) Herr auf Norkitten,Radnicken in Norkitten Kr. Insterburg/OP, Anspruch auf 
Nork. vom Dt. Orden verschriebenb,3, Sohn des Christian (?) Gattenhofen (g 1450 (u), +...) (siehe Nr. 56384) und der (f) von Wälsdorff (g 1455 
(u), +...) (siehe Nr. 56385) 
g 1484 in Ansbach/Mittelfranken4 
s 15365 
          Anmerkungen:  

a) Er war am 2.3.1516 hochmeisterlicher Sekretär des Deutschen Ordens in Königsberg, am 7./8. Juni 1527 in Königsberg Sekretär des Münzmeisters Albrecht Wilde. Mit 
Wilde schloß Hz Albrecht v.Preußen am 2.4.1529 in Königsberg einen Dienstvertrag ab. (Urk. in Uni Hamburg). Wilde war 1531 erst Sekretär, dann Kammermstr. bei Hz. 
Albrecht v. Preussen (Albrecht v.Brandenburg) in Königsberg/ OPr.6 

b) Radnicken Kr. Fischhausen/ OPr. Er hatte bis 1518 Barrücken Kr. Fischhausen in Besitz, hatte 1521 die herzgl. Erlaubnis zur Anlage einer Buchdruckerei und Papiermühle 
erhalten.Anspruch auf Nork. vom Dt. Orden verschrieben. 

1UNI Hamburg Internet 1516 S. 0/0, 2ebd. 1527 S. 0/0, 3APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 81/12, 4ebd. 5Thuemmler, Sabina von, 6APG, 
Familienarchiv 
 
K 1521 in Radnicken/Opr1 
1Restorff, von, Wulf 
28193 Barbara von RADEHEIMa, (1577) Herrin von Norkitten in Norkitten Kr. Insterburg/OP1, Tochter des Gerhard (=Gerd) gnt. d.J. von 
Radeheim (g 1450 (u), s 1496 (n)) (siehe Nr. 56386) und der Barbara von Drahe (g 1460 (u), +...) (siehe Nr. 56387) 
g 1485u -1503 1503 bei v.Restorff2 
s 7.12.15773, b 1577 in Dom zu Königsberg/OPr. Epitaph an der Südwand des Domes4 
          Anmerkungen:  

a) >>Ahnen-Gemeinschaft mit Prof. v.Restorff: 
10732    v. Nostitz, Caspar, auf Lampersdorf, Arnsdorf usw. Geb. Lampersdorf um 1500, hzgl. Kammerrat, Oberburggraf, gest. Königsberg 22.03.1588, kirchliche 
Trauung um 1538. 
>>10733    v. Radeheim, Barbara, geb. um 1503, Herrin auf Norkitten, gest. Königsberg 07.12.1577, best. Dom zu Königsberg, kirchliche Trauung (1) vor 1520 v. der 
Mosel, Caspar, Belehnt mit Norkitten, hzgl. Diener, kirchliche Trauung (2) 1521 Gattenhofen, Christoph, auf Radnicken, Alt-Rosenthal, Mühle Rastenburg, geb. Ansbach 
1484, hzgl. Kammermeister, gest. Ostpr. 1537, kirchliche Trauung (3) um 1538 v. Nostitz, Caspar, auf Lampersdorf, Arnsdorf usw. (siehe 10732). 
3. Ehe mit Gattenhofen lt. Frau v.Thuemmler, auch so von Eckard Preuschhof übernommen. 
Jedoch hat v.Restorff hier zweite Ehe notiert. Ihre dritte Ehe nach 
Krollmann mit Kaspar von Nostiz! 

1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/1, 2ebd. 3Restorff, von, Wulf, 4ebd. 
 
28194 Asmus von LÖTHEN, Herr auf Stablaucken auf Stablaucken Kr. Schloßberg/ OP.1, Sohn des Matthias von Löthen (g 1455 (u), +...) 
(siehe Nr. 56388) und der (f) von Regethen (g 1465 (u), +...) (siehe Nr. 56389) 
g 1490u 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/2 
 
H... 
28195 (f) von JÄGERSDORF(F)a, Tochter des (m) von Jägersdorf(f) (g 1465 (u), +...) (siehe Nr. 56390) und der (f) von Stresch (g 1475 (u), 
+...) (siehe Nr. 56391) 
g 1500u1 
          Anmerkungen:  

a) nach Quassowski: Die Familie besaß Sillginnen Kr. Gerdauen und Modgarben Kr. Rastenburg/ OP. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/3 
 
28196 Hans von EPPINGEN, Sohn des Ludwig von Eppingen (Beruf 1473 (u)) (siehe Nr. 56392) und der (f) von Krumteich (g 1480 (w), +...) 



(siehe Nr. 56393) 
 
H... 
28197 (f) von KRACHT 
 
28198 Johann (?) Hans von TAUBENHEIM, Erbherr auf Leißen Kr. Pr. Eylau/ OP., evtl. id. m. Hans v. Taubenheim, 1497 Vorschneider d. 
Hochmeisters, Sohn des Nikolaus von Taubenheim (g 1425 (u), s 1451 (v)) (siehe Nr. 56396) und der Barbara von Kracht (g 1425 (u), +...) 
(siehe Nr. 56397) 
g 1450u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/4 
 
H... 
28199 Dorothea von MERICKE, Tochter des Kaspar von Mericke (g 1455 (u), +...) (siehe Nr. 56398) und der (f) von Kromonen (g 1455 (u), 
+...) (siehe Nr. 56399) 
g 1480u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/5 
 
28200 Hans von RIPPEa, Herr auf Posmahlen Kr. Pr. Eylau/ OP.1, Sohn des Andreas von Rippe (g 1455 (u), +...) (siehe Nr. 56400) und der (f) 
von Laucken (g 1460 (u), +...) (siehe Nr. 56401) 
g 1485u1 
s 1538n2 
          Anmerkungen:  

a) vielleicht ident. mit Hans v. Rippen, der ca. 1530 den Hzg. um 10 Hu bei Ortelsburg/ OP. bat. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/6, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) auch eine Margareta Luther (To von Martin Luther) hat einen v.Kunheim geheiratet.  J.K. 

28201 Ursula von KUENHEIM, Tochter des Daniel von Kuenheim (g 1440 (u), s 1507) (siehe Nr. 56402) und der Dorothea von Elditten 
(g 1450 (u), s 1525) (siehe Nr. 56403) 
g 1485u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/7 
 
28204 Henning von der GRÖBEN, Herr auf Wicken Kr. Bartenstein OP.a,1, Sohn des Ludwig Anton (?) von der Gröben gnt. Henning (g 1425, 
+...) (siehe Nr. 56408) und der (f) von Schaffstädt a.d.H. Lamgarben Kr. Rastenburg/ OP. (g 1435 (u), +...) (siehe Nr. 56409) 
g 1470u 
s 1519s Ungarn, gef. 
          Anmerkungen:  

a) und auf Kobbern, Sehmen und Redden ebd., Weskeim Kr. Pr. Eylau. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 78/14 
 
H... 
28205 Gertraud (=Gertrud) v.d. MÜHLEN a.d.H. Wedderau Kr. Heiligenbeil/ OP.a, Tochter des Felix v.d. Mühlen (g 1445 (u), +...) (siehe Nr. 
56410) und der (f) von Partein (g 1455 (u), +...) (siehe Nr. 56411) 
g 1480u 
          Anmerkungen:  

a) nach Kneschke: altes thür. Geschlecht mit dem vermutlichen Stammsitz Myla [= Mylau] SA, das in die Niederlausitz, die Neumark und auch nach Ostpreußen kam. 
Wolf v.Mühlen hatte lt. A.v.B. die Söhne Christian Ludwig und Hans Joachim. JK 

 
28206 Johann von HOHENDORFF, Erbherr auf Beyditten Kr. Bartenstein/ OP.a,1, Sohn des Martin von Hohendorff (g 1450 (u), +...) (siehe 
Nr. 56412) und der Gertrud von Kracht a.d.H. Stilling (=Stilgen) Kr. Pr. Eylau/ OP. (g 1460 (u), +...) (siehe Nr. 56413) 
g 1490u 
s 1578s 
          Anmerkungen:  

a) 1563 Landrichter zu Rastenburg/ OP., Vogt zu Fischhausen. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 82/8 
 
K 1525u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
28207 Magdalene von OELSEN a.d.H. Rauschninken Kr. Wehlau/ OP., Tochter des Michael von Oelsen (g 1475 (u), +...) (siehe Nr. 56414) 
und der Anna von Proeck a.d.H. Lauth Kr. Pr.Eylau oder Bannaskeim Kr. Rastenburg/ OP. (g 1480 (u), +...) (siehe Nr. 56415) 
g 1510u 
 
28208 Georg (=Jürgen) gnt. Hochmuth von BÜLOWa, (1485) Braunschweig-Lüneburgscher Rat, (1485) Pfandherr von Oebisfelde, Gutsherr 
auf Gartow, Stintenburg, Oebisfelde in Gartow, Stintenburg, Oebisfelde1, der Jüngere, Sohn des Vicco (=Vicke) von Bülow (g 1403 (v), s 1453 
(v)) (siehe Nr. 56416) und der Christine von Carlow (g 1400, s 1469 (n)) (siehe Nr. 56417) 
g 1441v in Gartow2 
s 1516v Ahnenprobe 15753, b in Oebisfelde Stadtkirche St. Katharinen 
          Anmerkungen:  

a) II17 bei Tile v. Damm, Stammvater des Hauses Oebisfelde. Er hatte Oebisfelde, auf dem die Familie dann 92 Jahre saß, von seinem Schwiegervater Alverik von 
Bodendiek 1484 für 12.000 Rheinische Gulden zum Eigentum erhalten, das er dann dem Ebf. Ernst von Magdeburg als Pfand gab. Wahrscheinlich gehörten dazu auch die 
Orte Büstedt, Wahrstedt, Velpke, Salstorf und Mackendorf, alles Besitzungen im Braunschweigischen. (Lt. Kurt Buchmann in Flechtingen, bei Fam. Marnitz heißt es: 
wurde das Schloß Oebisfelde im Jahre 1485 von einem Georg v. Bülow durch Kauf von den Gebrüdern v. Bodendick, seinen Schwägern, erworben). 
In der Chronik von Oebisfelde 2000 genannt. 

1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965 - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & 
Co. - S. 0/0, 3ebd. - S. 0/0 
 
1.K 1480v1,2 



1Uradel. Taschenbuch 1911 v. Bülow S. 181, 2Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 - S. 203/0 
28209 Anna Agnes von BODENDIEKa, Wappen 6 an der Herrschaftsempore in Flechtingen., Tochter des Alverik (=Alverich) von Bodendiek 
(g 1448 (u), s 1485 (v)) (siehe Nr. 56418) und der (f) von Landesbergen (g 1452, +...) (siehe Nr. 56419) 
g 1466v In Mecklenburg-Vorp.1 
s 1498v Nach Gedbas: Liste Vorfahren der Maria Gräfin v. Schmettow2 
          Anmerkungen:  

a) nach Meyer, wohl unrichtig: ooI Anna v. Maltzahn. Ihr Vater war Alverik von Bodendiek, dem Oebisfelde zum Lehen gegeben wurde. ( 1459-1485, laut: "Oebisfelde -eine 
Chronik- 2000" ). 
Bodenteich: 
Ein Fürstl. Lüneburgisches Ampthauß / vor vndencklichen Jahren erbawet / an einem morastigen Orte / vnd stehendem See / welcher in die Elmenau seinen Außfluß hat / 
gelegen. Grentzet an einer Seite mit der Marck Brandeburg. Es ist dieses Hauß vor Zeiten dem Adelichen Geschlecht der von Bodenteich zuständig gewesen. Im Jahr 
Christi 1347. aber hat es Boldewin von Bodenteich / vnd seine Vettern / Hertzog Otten vnd Hertzog Wilhelmen zu Lüneburg / vmb siebendhalb hundert Marck 
Lüneburgischer Pfenning verkauffet / gestalt der Kauffbrieff darüber noch in der Fürstlichen Registratur zu Zell befindlich. 
Aus Merian. 

1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 - S. 203/0, 2ebd. S. 203 
 
28212 Hans VIII. von der SCHULENBURG, magdeburg. Hauptmann zu Sandau1, Gutsbesitzer auf Angern, Sohn des Busso II. von der 
Schulenburg (g 1449, s 1524 (n)) (siehe Nr. 56424) und der Katharine von Eichstedt (*..., +...) (siehe Nr. 56425) 
g 1504-1524 in Beetzendorf, Kr.Salzwedel 1504 bei Empter; urk. 1524-1536 genannt2 
s 1558-1568 auch 1536 genannt3 
1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg Tafel 8 S. 137/165, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 3ebd. - S. 0/0 
 
K 1519u in Beetzendorf1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
28213 Anna von FINECKE a.d.H. Carow, (1568) Witwe Jahr nach WW-Person.1, Tochter des Claus von Fineke (g 1472 (n), s 1578 (n)) 
(siehe Nr. 56426) und der Margarethe von Pentz a.d.H. Revedin (g 1476 (n), s 1591) (siehe Nr. 56427) 
g 1498u2 
s 1568n in Karow b.Magdeburg3 
1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg Tafel 8 S. 137/165, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 
0/0 
 
28214 Heinrich IV. von BISMARCK, Sohn des Henning III. von Bismarck (g 1480 (u), s 1528 (v)) (siehe Nr. 56428) und der Margarethe 
Schenk von Lützendorff (g 1485 (u), +...) (siehe Nr. 56429) 
s 25.12.1575 in Crevese1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
28215 Ilse aus dem WINCKEL 
s 4.2.1581 in Crevese1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
28216 Erasmus gnt. Asmus von JAGOWa, Herr zu Aulosen1, 42, Sohn des Claus (=Klaus) von Jagow (g 1481 (v), s 1506 (n)) (siehe Nr. 
56432) und der Ermgarte (=Ermegarte) (=Armgard) von Alvensleben (*..., +...) (siehe Nr. 56433) 
g 1511v2 
s 1535n2 
          Anmerkungen:  

a) Kaufte 1524 zusammen mit seinen Brüdern Mathias, Gebhard und Levin Calberwisch aus der Konkursmasse des Joachim von Königsmark für 3300 Gulden, sowie einen 
Teil von Pollitz von den Knesebeck. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 27/42 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

28217 Margarethe von der ASSEBURG, Tochter des Bernd von der Asseburg (*..., s 1483) (siehe Nr. 56434) und der Margarete n.n. (*..., 
s 1484 (n)) (siehe Nr. 56435) 
 
28218 Achaz I. von VELTHEIM, Kurf.Brandb.,fürstl.Halberstädt.Rat u.Ohptm.d.Bist.Halberst.1, Erbherr auf Harpke,Derenburg u.Aderstädt in 
Aderstedt2, Sohn des Curt (=Kurt) von Veltheim (g 1483 (v), s 1545) (siehe Nr. 56436) und der Ilse von Oppershausen a.d.H. Oppershausen 
(g 1475 (u), s 1516 (n)) (siehe Nr. 56437) 
g 1524v in Harbke3 
s 12.11.15584 
1GEDBAS2133.ged Steineck nach LP Früh und Roth, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 
4GEDBAS2133.ged Steineck nach LP Früh und Roth 
 
1.K 1537u in Lüttken Ilse, bei v. Restorff 1563!!1 
1www.familysearch.org 
28219 Adelheid von SCHWICHELDT a.d.H. Klein Ilsede (LittgenIlse)a, Tochter des Cord (=Kurt) von Schwicheldt (g 1494 (v), s 1528) 
(siehe Nr. 56438) und der Ilse von Rautenberg a.d.H. Rethmar b.Sehnde (g 1471 (u), s 1530 (n)) (siehe Nr. 56439) 
g 1520u in Lüttken Ilse1 
s 15452 
          Anmerkungen:  

a) Klein Ilsede, auch a.d.H. Peine. 
1www.familysearch.org, 2ebd. 
 
28220 Georg von KLITZING 
 
H... 
28221 Gertraud von DIESKAU 



 
28222 Dietrich von OPPEN 
 
H... 
28223 Catharina von DIEREN 
 
28264 Botho X. von EULENBURG, Sohn des Wendt V. von Eulenburg (g 1452 (u), s 1488) (siehe Nr. 56528) und der Anna von Königsegg 
a.d.H. Skandau (g 1455 (u), s 1515 (n)) (siehe Nr. 56529) 
g 1483u 
s 1550 
 
H... 
28265 Anna (Barbara) Vogt von AMMERTHAL, Tochter des Gunther (Albrecht) Vogt von Ammerthal (g 1443 (u), +...) (siehe Nr. 56530) 
und der Anna von Lesgewang (g 1446 (u), +...) (siehe Nr. 56531) 
g 1480u 
 
28266 Johann Szezima von AUSCH, Freiherr, Sohn des (m) Szezima von Ausch (*..., +...) (siehe Nr. 56532) und der Katharina von 
Blittersdorf (*..., +...) (siehe Nr. 56533) 
 
H... 
28267 Zdislava von BERKA UND DUBA UND LIPA, Tochter des Jirik (Georg) von Berka und Duba und Lipa (*..., s 1514 (v)) (siehe Nr. 
56534) und der Margarethe von Colditz ( 1514) (siehe Nr. 56535) 
 
28354 Hans von BINDEMANNS, Sohn des Hans von Zedlitz (*..., +...) (siehe Nr. 56708) und der Barbara von Gersdorff (*..., +...) (siehe Nr. 
56709) 
 
H... 
28355 (f) von? KELBICHEN 
 
XV. Generation  
 
 
49152 Henning 3 OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, IIIa, kath., Sohn des Henning 2 Oldekop (g 1400 (v), s 1449 (n) -1450) 
(siehe Nr. 98304) und der Greteke (=Margarethe) n.n. (*..., s 1456 (n) -1459) (siehe Nr. 98305) 
g 1426u in Hildesheim 
s 7.12.1464v in Hildesheim 
 
K 1464v1 
1Dt.Geschlechterbuch Band 180 S. 333 
49153 (f) gnt. de oldekopsche, kath. 
s 1465n 
 
49376 Hans Wolff zur TODENWARTH, Sohn des Wacker Wolff (g 1400 (v), +...) (siehe Nr. 98752) 
s 3.10.1446v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
49378 Kraft von SINDERSBACH 
s 1493n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
49380 Peter EISENBERGER, Amtmann1 
g 1400?2 
s 1488 in Ortenberg3 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1452 
49381 Elsa von BUCHES, Tochter des Fritze von Buches (g 1380 (?), s 1410 (n)) (siehe Nr. 98762) und der Leuckel von Rödelheim (g 1385 
(?), +...) (siehe Nr. 98763) 
g 1410?1 
s 1495v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
49382 Henne von LANGSDORF, Sohn des Hans von Langsdorf (*..., s 1480 (v)) (siehe Nr. 98764) und der Agnes von Buches (K 1441) 
(siehe Nr. 98765) 
s 1498v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
49383 (f) Flemming von HAUSEN, Tochter des Jorge Flemming von Hausen (*..., s 1430 (v)) (siehe Nr. 98766) 
s 1500?1 
1Stefan Heimpel 
 
55296 Christoph von BORNSTEDTa, Herr auf Lauchstedt, Wugarten und Dolgen, Fiktive Ahnen bis Esico II.;sein Vater war wohl Heinrich v. 
Bornstaedt, 1440, 1510, Vogt zu Woldenberg/Nmk., Sohn des Heidenreich (=Heinrich) Georg (?) von Bornstaedt (g 1380 (u), s 1457 (w) 



-1510) (siehe Nr. 110592) und der Sophia n.n. (*..., s 1462 (n)) (siehe Nr. 110593) 
g 1420u 
s 1470u gesch. 
          Anmerkungen:  

a) Vermutung zum Vater von Christof schon durch Albrecht v. Bornstedt. 
Zur Herkunft der v. Bornstedt mit dem Mauerbrecher oder dem gestümmelten Ast über der Zinnenmauer im Wappen: 
Sie stammten ab von Esico II. de Burnestedt, Sohn von Esico I. v.Schraplau oo Adelheid, To. des Esico Graf im Schwabengau (von Ballenstedt) oo Mathilde v. Schwaben, 
einer Nachkommin der Welfen, Karolinger und Ottonen: 
Albrecht der Bär und Esico II. v.Bornstedt waren Enkel des Esico v.Ballenstedt und Vettern 2. Grades. 
Die Burg Bornstedt war wohl vor 1115 im Besitz der Grafen von Mansfeld, sie wurde nach der Schlacht bei Welfesholz/Hettstedt 1115 vom sächs. Pfalzgrafen Wiprecht 
II. v.Groitzsch zerstört und war dann im Besitz des Esico II. v.Schraplau (vulgo v.Bornstedt, "Dominus Castri de Burnenstede"). Vielleicht hatte dieser auch bei der 
Zerstörung der durch Kaiser Heinrich V. gegen die sächsischen Grafen verstärkten Burg Bornstedt schon mitgewirkt und sich dadurch die Burg und das Wappen mit dem 
Mauerbrecher und der Zinnenmauer erworben. Albrecht v.Bornstedt notierte, der Vater des Esico II. und seines Bruders v.Eickstedt habe den beiden ihre Burgen gekauft. 
Spangenberg fragte sich, warum die v.Bornstedt nicht im Turnier 938 zu Merseburg erwähnt seien, sie hätten doch zum Kaisergefolge gehört. Aber damals konnten sie nur 
erst als v.Schraplau auftreten, da sie ja den Namen von Bornstedt erst nach der Besitznahme der Burg erhielten! JK 07, 17. 

 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Achim und Lamprecht sind 23.März 1518 Vettern von Hans, Achim, Heinrich und Kerstian v. Bornstedt (Geschichte von Friedeberg/Neumark). 

55297 (f) NN 
 
55304 Tyde von STEINWEHR, Herr auf Deetz, Sohn des Peter von Steinwehr (*..., +...) (siehe Nr. 110608) 
s 1420n1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
H... 
55308 Wilhelm von BURGSDORFF, 2. Ast, Sohn des Zabel (=Sebaldus) von Burgsdorff (g 1390 (u), s 1444 (n)) (siehe Nr. 110616) und der 
Adelheid von Beerfelde (g 1395 (u), s 1430 (n)) (siehe Nr. 110617) 
g 1430u1 
s 10.3.14882 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 2ebd. 
 
K 1460? 
55309 Margarethe von BARFUSS a.d.H. Botzlaw 
g 1440u1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
55310 (m) von GÖLLNITZ, Herr auf Sauen 
 
H... 
55311 Katharina von LUCKE, she. GHdA A; Bd. XVI, 1981 S.245 ff. 
 
55320 (m) von KREMTZOW, Sohn des Hans von Kremtzow (*..., s 1434 (n)) (siehe Nr. 110640) 
 
H... 
55424 Ventz von PODEWILS, Sohn des Adam von Podewils (*..., s 1503) (siehe Nr. 110848) und der Kunigunde von Wolden (*..., +...) 
(siehe Nr. 110849) 
g 1492v1 
s 1516n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
55425 Anna von BORCKE 
 
55426 Joachim von BELOWa, Sohn des Otto von Below (g 1507 (u), +...) (siehe Nr. 110852) und der Kunigunde von Natzmer (*..., +...) (siehe 
Nr. 110853) 
s 29.5.15841 
          Anmerkungen:  

a) Dr. Empter. 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
55427 Elisabeth von MASSOW, Tochter des Andreas von Massow (*..., +...) (siehe Nr. 110854) und der Dorothea von Viersdorff (*..., +...) 
(siehe Nr. 110855) 
 
55428 Sigismund von RAUTTER, Sohn des Nicolaus von Rautter (*..., +...) (siehe Nr. 110856) und der Barbara von Kalnein a.d.H. Kilgis 
(*..., +...) (siehe Nr. 110857) 
s 1509n1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
55429 (f) von MAYENTHAL, Tochter des Heinrich von Mayenthal (*..., s 1469) (siehe Nr. 110858) 
 
55430 Georg von GREYSING, Herr auf Langguth1, Sohn des Philipp von Greysing (*..., +...) (siehe Nr. 110860) und der (f) von Herbilstadt 
(*..., +...) (siehe Nr. 110861) 
s 1498n2 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 



55431 (f) von SACHEROWSKI a.d.H. Pfeilsdorf 
 
55432 Ludolf Hermann (?) RAUSCHENPLATa, Sohn des Ludolf d.Ä. Rauschenplat (g 1408 (v), s 1458 (n)) (siehe Nr. 110864) und der (f) 
Barner? (*..., +...) (siehe Nr. 110865) 
g 1436v Ludolfs Sohn1 
s 1460/1461 1469 tot.1 
          Anmerkungen:  

a) Ludolfs Sohn. 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/4 
 
H... 
55433 (f) von SELLENSTEDT, Schwester des Hans1, Tochter des Ludolf (?) von Sellenstedt (*..., s 1422 (n)) (siehe Nr. 110866) und der (f) 
von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 110867) 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/5 
 
55434 Johann von JEINSENa, Herr auf Eldagsen in Eldagsen1, Sohn des Lukemann von Jeinsen (*..., s 1459 (n)) (siehe Nr. 110868) und der 
Hilborg von Haverbier (*..., +...) (siehe Nr. 110869) 
s 1475n1 
          Anmerkungen:  

a) Die v. Jeinsen sind eines Stammes mit den benachbarten v. Bennigsen. (Wikipedia) 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/6 
 
H... 
55435 Hildburg von MANDELSLOH, Tochter des Hermann von Mandelsloh (g 1441 (v), s 1492 (n)) (siehe Nr. 110870) und der Ilse von 
Heimburg (*..., s 1492 (n)) (siehe Nr. 110871) 
 
55438 Jaspar KETTLERa, Sohn des Rötger Kettler (g 1475 (u), s 1524 (v)) (siehe Nr. 110876) und der Margarethe von Galen (*..., +...) (siehe 
Nr. 110877) 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 

 
H... 
55439 Wilhelmine von BOCKENFÖRDE gnt. Schüngela 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 

 
55490 Matthias von PUTTKAMER, Sohn des Paul VII. von Puttkamer (*..., +...) (siehe Nr. 110980) und der Dorothee von Kranckspar (*..., 
+...) (siehe Nr. 110981) 
s 1500n1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
55491 Hedwig von ZITZEWITZ, Tochter des Heinrich von Zitzewitz (*..., +...) (siehe Nr. 110982) 
 
55492 Henning von WOLDEN, Sohn des Reimarus von Wolden (*..., +...) (siehe Nr. 110984) 
 
H... 
55494 Konrad (=Kurd) von MANTEUFFEL, Sohn des Eggert (=Eckhard) von Manteuffel (*..., s 1515) (siehe Nr. 110988) und der Gertrud 
von Borcke (*..., +...) (siehe Nr. 110989) 
s 1535-15371 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
55495 Elisabeth von KLEIST, Tochter des Peter III. von Kleist (*..., s 1501) (siehe Nr. 110990) und der Barbara von Tessen (K 1490 (v)) 
(siehe Nr. 110991) 
 
55496 Claus von BONIN, Sohn des Swantus von Bonin (*..., +...) (siehe Nr. 110992) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 110993) 
 
H... 
55497 Margaretha von VERSEN 
 
55498 Paul von MÜNCHOW, Sohn des Peter von Münchow (g 1466 (v), s 1506 (n)) (siehe Nr. 110996) und der Anna von Dewitz (*..., +...) 
(siehe Nr. 110997) 
 
H... 
55499 Elisabeth von RAMEL 
 
55500 Ulrich von LETTOW, Sohn des Witzke von Lettow (*..., +...) (siehe Nr. 111000) und der Anna von Wolden (*..., +...) (siehe Nr. 
111001) 
 
H... 
55501 Elisabeth Catharina von ZITZEWITZ 
 
55502 Georg von WOBESER, Sohn des Tetzlaff von Wobeser (*..., s 1485 (n)) (siehe Nr. 111004) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
111005) 
s 1525 in Oculi vor1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 



 
H... 
55503 Anna von SCHWABE a.d.H. Wernicker, Tochter des Georg (Jürgen) von Schwabe (*..., s 1524 (u)) (siehe Nr. 111006) und der 
Elisabeth (=Ilsabe) von Schulten (*..., +...) (siehe Nr. 111007) 
 
55504 Curt von KLEISTa, Herr auf Damen und Kowalk in Damen1, III.8, Sohn des Dubislaff gnt. Bratta von Kleist (g 1477 (v), s 1482 (u)) 
(siehe Nr. 111008) und der Catharina von Podewils (*..., +...) (siehe Nr. 111009) 
g 1477v2 
s 13.12.1501v Söhne belehnt.3 
          Anmerkungen:  

a) III.8 auf S. 23, Familiengesch. v. Kleist, Muttrin-Damensche Linie. Er wurde 1477 und 1486 belehnt. Seine Söhne wurden 13.12.1501 belehnt. 
1Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- S. 4, 2ebd. S. 4, 3ebd. S. 4 
 
H... 
55505 (f) von WOPERSNOWa 
          Anmerkungen:  

a) Haus Standemin. 

 
55506 Lorenz von PODEWILS 
 
H... 
55507 Gertrud von MANTEUFFEL 
 
55508 Roloff (=Rudolf) von ZASTROWa, Sohn des Hans von Zastrow (*..., +...) (siehe Nr. 111016) 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1460. 

 
H... 
55509 Katharina von BORENTHIN 
 
55510 Peter III. von KLEISTa, III.10, Sohn des Dubislaff gnt. Bratta von Kleist (g 1477 (v), s 1482 (u)) (siehe Nr. 111008) und der Michaela 
(=Mechela) von Glasenapp (*..., +...) (siehe Nr. 111021) 
s 1524n1 
          Anmerkungen:  

a) III.10, belehnt 1477 und 1486. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
55511 Oelgard von WOLDEN, Tochter des Andreas von Wolden (*..., +...) (siehe Nr. 111022) und der Catharina von Kameke (*..., +...) (siehe 
Nr. 111023) 
 
55512 Schir von KLEISTa, IV 5, r-kath., Sohn des Volz IV. (=Volcze) von Kleist (*..., s 1469) (siehe Nr. 111024) und der (f) von Zastrow 
(*..., +...) (siehe Nr. 111025) 
s 1541n1 
          Anmerkungen:  

a) Schir v.Kleist hat seinen Bruder Roloff im Duell erschlagen und den Papst in Rom um Absolution gebeten. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 4/88 
 
H... 
55513 (f) von GLASENAPP 
 
55514 Bartes d.Ä. von KLEISTa, II 3, Sohn des Hans I. von Kleist (*..., +...) (siehe Nr. 111028) 
s 1523n Sturz vom Pferd1 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1477. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 4/90 
 
H... 
55515 (f) von BRIESEN 
 
55516 Jost Dargislaff von WACHHOLZ 
 
H... 
55518 Joachim von WEDELL, Sohn des Hasse d.Ä. von Wedell (g 1455 (v), s 1499 (n)) (siehe Nr. 111036) und der Essa von Flemming (*..., 
+...) (siehe Nr. 111037) 
s 15251 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 5/94 
 
K 1480-14891 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 S. 5/95 
55519 Anna von BORCKE, Tochter des Otto I. von Borcke (*..., s 1518 (n)) (siehe Nr. 111038) und der Elisabeth von der Osten (*..., +...) 
(siehe Nr. 111039) 
 
56064 Wilhelm II. von HESSEN, Landgraf von Hessen, Sohn des Ludwig III. von Hessen (g 1438, s 1471) (siehe Nr. 112128) und der 
Mathilde von Württemberg-Urach (g 1436 (w) -1441, s 1495) (siehe Nr. 112129) 
g 29.3.14691 
s 11.7.15092 



1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
56065 Anna von MECKLENBURG-SCHWERIN, Tochter des Magnus II. von Mecklenburg-Schwerin (g 1441, s 1503) (siehe Nr. 112130) 
und der Sophia von Pommern-Wolgast (g 1458 (u), s 1504) (siehe Nr. 112131) 
g 14.9.14851 
s 12.5.15252 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
56066 Georg von SACHSEN, Herzog von Sachsen1, Sohn des Albrecht von Sachsen (g 1443, s 1500) (siehe Nr. 112132) und der Sidonie von 
Kunstadt-Podiebrad (g 1449, s 1510) (siehe Nr. 112133) 
g 27.8.1471 in Meissen2 
s 15.2.1539 in Dresden3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
K 21.11.14961 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
56067 Barbara POLSKA, Tochter des Kazimierz IV. Jagiellonczyk Krol Polski (g 1427, s 1492) (siehe Nr. 112134) und der Elisabeth von 
Habsburg (g 1436/1437, s 1505) (siehe Nr. 112135) 
g 15.7.1478 in Sandomierz1 
s 15.2.1534 in Dresden2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
56080 Heinrich (=Hinrich) SCHADE, (1471-1497) Lehnsnehmer d.Bf. v.Münster1, IV 8 Stammtafel 2, Wesuwer Linie, r-kath., Sohn des Otto 
d.Ä. Schade (g 1400 (u), s 1456) (siehe Nr. 112160) und der Grete Valcke (g 1415 (u), s 1458) (siehe Nr. 112161) 
g 1435u2 
s 1497n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 53, 2ebd. S. 52, 3ebd. S. 52 
 
K 1470v, vor 1485 auf Seite 52.1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 178 
56081 Elseke von VULLENa, r-kath., Tochter des Wermbold von Vullen (g 1435 (v), s 1455 (n)) (siehe Nr. 112162) 
g 1450v1 
s 26.9.1528n2 
          Anmerkungen:  

a) Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den 
Westfälischen auf Seite 188 unter "V. Fullen". Herkunft van Fullen aus dem Ort Fullen westlich von Meppen im Emsland.  Elseke war die Schester eines Hermann van 
Wullen. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 52, 2ebd. S. 52 
 
56082 Hugo IV. von DINKLAGE, (1504) Burgmann in Vechta1, (1479) Gutsherr zu Bakum2, r-kath. 
g 1463v3 
s 15154 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 59, 2ebd. S. 59, 3ebd. S. 59, 4ebd. S. 59 
 
K 1480v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 59 
56083 Hille von WEDDESCHE, r-kath., Tochter des Johan von Weddesche (*..., s 1496 (n)) (siehe Nr. 112166) und der Adelheid Goes (*..., 
+...) (siehe Nr. 112167) 
g 1450u1 
s 19.8.1523n Da ihre Leibzucht nun durch Wohnrecht bei der Tochter geregelt wurde.2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 71 
 
56084 Dietrich von STAEL, Herr zu Sutthausen1, r-kath., Sohn des Wilhelm von Stael (g 1410 (u), s 1488 (n)) (siehe Nr. 112168) und der 
Gertrud de Bar a.d.H. Gut Barenaue (K 1433 (v)) (siehe Nr. 112169) 
g 1433u2 
s 3.1.1527n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280, 3ebd. S. 280 
 
K 1485u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
56085 Margaretha von LANGEN a.d.H. Surenburga, mit den Rauten im Wappen., r-kath., Tochter des Lambert von Langen (*..., s 1473 (v)) 
(siehe Nr. 112170) und der Agnes Hake a.d.H. Gut Lengerich (*..., s 1509 (n)) (siehe Nr. 112171) 
g 1455u1 
s 1515v2 
          Anmerkungen:  

a) Wappen mit Rauten. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
56086 Lambert von OER, Münstersch. Geh. Rat1, (1515) Burgherr zu Kakesbeck in Lüdinghausen, Burg Kakesbecka,2, r-kath., Sohn des 
Heidenreich von Oer (g 1412 (u), s 1458 (v)) (siehe Nr. 112172) und der Mechtild von Westerholt a.d.H. Recklinghausen (g 1409 (u), s 1474 
(n)) (siehe Nr. 112173) 
g 1440u3 
s 1515n nach Ehevertrag für Tochter Walburga.4 
          Anmerkungen:  

a) Webseite. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281, 4ebd. S. 79 



 
K 1475v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
56087 Johanna von MIDDACHTENa, r-kath., Tochter des Hermann von Middagten (g 1425 (u), s 1496 (v)) (siehe Nr. 112174) und der 
Walburga gnt. Wolperich von Diepenbrock (*..., s 1498 (n)) (siehe Nr. 112175) 
g 1450u1 
s 4.2.1521n2 
          Anmerkungen:  

a) Genealogie Schade S. 78. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
56088 Giseke BUDDE, Knappe, Herr zu Hange u.Buddenburg (=ererbte Glodenburg)1, 9.2, r-kath., Sohn des Lambert Budde (g 1410 (u), 
s 1495 (v)) (siehe Nr. 112176) und der Elisabeth (=Elseke) Voss a.d.H. Gut Mundelnburg (*..., s 1495 (v)) (siehe Nr. 112177) 
g 1455u2 
s 5.12.1537n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275, 2ebd. S. 275, 3ebd. S. 275 
 
K 1.9.14811 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
56089 Margaretha von BAR a.d.H. Barenauea, r-kath., Tochter des Friedrich von Bar (*..., +...) (siehe Nr. 112178) und der Hille Glode (*..., 
+...) (siehe Nr. 112179) 
g 1481v1 
          Anmerkungen:  

a) Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den 
Westfälischen auf Seite 189 unter "Die Baern", die mit den niedersächsischen von Behr verwandt sind. Nicht die lothringischen de Bar. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
 
56090 Johann von SNETLAGEa, Herr zur Lonne und Wulften1, r-kath. 
g 1493v2 
s 1550n3 
          Anmerkungen:  

a) nachrichtlich: Arnold Wyndemolle genannt Guldenaren, Richter zu Aschendorf, beurkundet 1585, daß Rudolph von Schnetlage und Herman Brawe Bene tor Mull mit der 
Wermelyngs Mühle, Johann Kley zu Ahlen mit des Mollers Erbe, Johan Kralle [zu Krallmann] mit Kralmans Erbe, Herman Hesselynck mit Heselyngs Erbe und Botter 
Hermann zu Sustrum mit Havemans Erbe in Sustrum belehnt haben. (Haus Campe, Urkunde 118) nach B J Jansen. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 276, 2ebd. S. 26, 3ebd. S. 26 
 
K 1493u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 26 
56091 Anna SCHADE, Tochter des Heinrich Schade (g 1440 (u), s 1489) (siehe Nr. 112182) und der Mette von Horne (g 1443 (v), s 1493 (n)) 
(siehe Nr. 112183) 
 
56092 Alexander gnt. Sander von MORRIEN, Erbmarschall1, Domherr2, Sohn des Gerd von Morrien (g 1395 (u), s 1490 (v)) (siehe Nr. 
112184) und der Margarethe von Borghorst (g 1400 (u), s 1481) (siehe Nr. 112185) 
g 1435u3 
s 7.3.14984 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284, 4ebd. S. 284 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Ahnengemeinschaft Peters in Ketzin. 

56093 Friederune (=Vrederuna) Wolf von LÜDINGHAUSEN, Tochter des Dietrich (=Diderich) Wolf von Lüdinghausen (g 1446 (v), s 1494 
(n)) (siehe Nr. 112186) und der Hilke von Hüchtenbrock a.d.H. Gut Gartrop (*..., s 1494 (n)) (siehe Nr. 112187) 
g 1465u1 
s 16.12.1516n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
56094 Johann VALCKE ZU ROCKEL, Herr zu Rockel1, Sohn des Heinrich Valke zu Rockel und Venhaus (g 1440 (u), s 1511 (v)) (siehe Nr. 
112188) und der Gertrud von Langen (g 1440 (u), s 1516 (v)) (siehe Nr. 112189) 
g 1470u2 
s 23.1.1531v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285 
 
K 21.9.14971 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
56095 Anna NAGEL a.d.H. Gut Königsbrück, Tochter des Ludolf Lüdeke Nagel (*..., s 1502 (n)) (siehe Nr. 112190) und der Gertrud von 
Korff-Schmising a.d.H. Gut Harkotten (*..., s 1502 (n)) (siehe Nr. 112191) 
g 1470u1 
s 23.1.1531n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
56320 Hermann d.Ä. GESSLER VON MEIENBERG UND BRUNEGGa, (1404) Ritter1, (1404) Herr zu Schenkenberg, (1404) Pfandherr zu 
Rheinfelden, (1404) Pfleger zu Gutenburg, (1404) Vogt zu Rapperswil, und Grüningen, (1404-1421) Hofmeister in Innsbruck und Meran der 
Herzogin Anna von Österreich a.d.H. Habsburg ooFriedrich m.d.leeren Tascheb,2, r-kath., Sohn des Heinrich III. Gessler von Meienberg (g 1330 
(g), s 1405 (n) -1408) (siehe Nr. 112640) und der Margaretha von Ellerbach (g 1355 (u), s 1420 (n)) (siehe Nr. 112641) 
s 23.9.14403 
          Anmerkungen:  

a) Ritter, Hofmeister in Innsbruck und Meran. Der ältere, er erhielt lt. Rochholz die Feste Forst in Tirol 1436 als Anerkennung, gab sie aber kurz darauf wieder ab (Kurt 
v.Priesdorff nannte dies in "Geßler" versehentlich das Stammschloß der Geßler), lebte seit 1420 als Herzoglicher Gesandter im Elsaß. Die 30 restlichen Güter in der 



Schweiz gingen 1418 verloren (Datum auf Glasmalerei in Züricher Museum). Seine Nachkommen hatten wohl daher in der Großen Ravensburger Handelsgesellschaft als 
Edelleute und Gesellen ihr Auskommen gesucht. (Der Hinweis kam von Frau Sabina v.Thuemmler). Hierbei kam vielleicht der evtl. verwandte Stadtammann von 
Ravensburg (1362-65), Wilhelm Maienberg, Geselle seit der Gründung der Gesellschaft, zu Hilfe. 
Gessler v. Geslern zu Brunegg, lebend?es Edelleute-Geschlecht aus.... Literatur:Megerle v. Mühlfeld, Ergänz.-Bd. S. 297. Kneschke, Adelslexikon, Band III 

b) Hofhaltung zu Innsbruck und Meran. 
1W.Merz,Die mittelaltl.Burganlg.u.Wehrbaut.d.Kantons Aargau - S. 165/5, 2Rochholz, E.L. "Tell u. Gessler in Sage u. Geschichte" 1877 S. 
367/0, 3Rochholz, E.L. "Die Aargauer Gessler- in Urk.v. 1250-1513" 1877 S. 0/2 
 
H... 
56321 Beatrix von KLINGENBERGa, Baronin, Tochter des (m) von Klingenberg a.d.H. von (vor 1144) Schüpf (*..., +...) (siehe Nr. 112642) 
g 1390g in Klingenberg ob Stein a. Rhein1 
s 1440n 
          Anmerkungen:  

a) Ihr evtl. direkter Ahn Konrad Kolbo von Klingenberg, in Klingenberg am Main, war Schenk bei Kaiser Friedrich I. Barbarossa bis 1185. Siehe Burg Klingenberg über dem 
Ort am Main. Die zweite Ehefrau von Kaiser Friedrich I. war Beatrix Gräfin von Burgund, 1145-1184 ca. 

1Rochholz, E.L. "Tell u. Gessler in Sage u. Geschichte" 1877 S. 367/0 
 
56328 Jacob (=Jakob) SCHENCK VON FLECHTINGENa, Herr auf Dönstedt1, Sohn des Rudolf Schenck von Flechtingen (g 1390 (g), 
s 1475) (siehe Nr. 112656) und der (f) von Alvensleben (*..., +...) (siehe Nr. 112657) 
g 1440g 
s 1521v2 
          Anmerkungen:  

a) lt. Wolfgang Ewig. 
lt. Chronik, schwarze Linie, Sohn des Rudolf VI.6. 
lt. Ahnenprobe 1571.3 

 
1Das Geschlecht von Veltheim, II. Teil, Die Stammreihe des Geschlechts S. 134 
 
2Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 2002 S. 1/7 
 
Laut Ahnenprobe 1571 vor 1521 tot. (Dr. Linnemeier) 
 
3Sammlung Hans Mahrenholtz, über 1000 Grabplatten, Epitaphe 
 
H... 
56329 Leveke von JAGOW a.d.H. Aulosena, Tochter des (m) von Jagow (*..., +...) (siehe Nr. 112658) und der (f) von Veltheim (*..., +...) 
(siehe Nr. 112659) 
          Anmerkungen:  

a) lt. Wolfgang Ewig. lt. Ahnenprobe 1571.1 
1Sammlung Hans Mahrenholtz, über 1000 Grabplatten, Epitaphe 
 
56330 Claus von WENCKSTERNa, Sohn des Hans d.Ä. von Wenckstern (*..., s 1502) (siehe Nr. 112660) und der Ursula von Rohr (*..., +...) 
(siehe Nr. 112661) 
s 1526v1 
          Anmerkungen:  

a) Laut Wolfgang Ewig, NLF. Dr. Linnemeier: Ahnenprobe 1571. 
1Ewig, Wolfgang im NLF - S. 0/0 
 
H... 
56331 Ilse von BODENDICKa, Wappen 7 an der Herrschaftsprieche Flechtingen Kirche., Tochter des (m) von dem Knesebeck (*..., +...) 
(siehe Nr. 112662) und der (f) von Honlage (*..., +...) (siehe Nr. 112663) 
          Anmerkungen:  

a) Ilse von Bodendiek in v. Veltheim Band II. S. 134. Nicht also v.d.Knesebeck! Wappen 7 der Flechtinger Herrschaftsempore, siehe Ahnenprobe 1571, so Dr. Linnemeier 
30.7.2011.1 

1Sammlung Hans Mahrenholtz, über 1000 Grabplatten, Epitaphe 
 
56332 Georg (=Jürgen) gnt. Hochmuth von Bülow (g 1441 (v), s 1516 (v)) (i:siehe Nr. 28208) 
 
1.K 1480v 
56333 Anna Agnes von Bodendiek (g 1466 (v), s 1498 (v)) (i:siehe Nr. 28209) 
 
56334 Curdt (=Kurt) von MARENHOLTZa, Freiherr, Gutsherr auf Neubrück1, Pfandherr von Schloß u. Amt Weferlingen1, Sohn des Hans von 
Marenholtz (g 1468 (v), s 1505) (siehe Nr. 112668) und der Sophie von der Asseburg (*..., s 1501 (n)) (siehe Nr. 112669) 
g 1496v1 
s 1533n1 
          Anmerkungen:  

a) Gutsherr auf Neubrück/Oker. Die von Marenholtz kamen aus dem Dorf Dieckhorst/Aller bei Müden,  zuvor aus dem Dorf Marenholtz bei Gr. Oesingen. 
Aus Wikipedia zu Weferlingen 2011: 
Zum Zeitpunkt der ersten urkundlichen Erwähnung im Jahre 1239 als "Bleck" war die Ortschaft in ihrer Siedlungsentwicklung schon vergleichsweise weit fortgeschritten. 
Sie lag vom 14. Jahrhundert bis 1648 im Hoheitsbereich des Halberstädter Stiftes, wurde allerdings von Braunschweig, Brandenburg und Magdeburg umkämpft.[1] Die 
Weferlinger Burg und weitere Güter im Ort gehörten 1241 der Familie von Honlage. Nachdem die Burg 1316 von Herzog Albrecht von Braunschweig erobert worden war, 
ist sie später wieder als Lehensgut der von Honlage nachgewiesen und gelangte Anfang des 16. Jahrhunderts in die Eigenverwaltung des Halberstädter Bischofs. Als 
landesherrliches Amt wurde es des Öfteren als Pfand verliehen, so von 1650 bis 1662 dem schwedischen General von Königsmarck. An die Stelle des schwedischen 
Generals trat bald Prinz Friedrich II. von Hessen-Homburg, ein bekannter Reitergeneral, auf den der umfassende Wiederaufbau des Weferlinger Schlosses zurückgeht. 

1GHdA Freiherrliche Häuser A Band II 1956 S. 323/9 
 
2.H ... 
56335 Margarete von BODENDORFa, Wappen 8 der Empore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier), Tochter des Ernst von Bodendorf (*..., +...) 
(siehe Nr. 112670) und der (f) von Quitzow (*..., +...) (siehe Nr. 112671) 
g Ahnenprobe 1575 
          Anmerkungen:  



a) Wappen 8 an der Empore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier) 

 
56384 Christian (?) GATTENHOFENa, NH 
g 1450u in Ansbach/Mittelfranken(w)1 
          Anmerkungen:  

a) In Ansbach. Chrn v. Gattenhofen hatte das Dorf Alt Rosenthal an den Frhr Wolfgang v. Heydeck verkauft (QMS 1 S. H 303). 
1APG, Familienarchiv 
 
H... 
56385 (f) von WÄLSDORFF 
g 1455u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/5 
 
56386 Gerhard (=Gerd) gnt. d.J. von RADEHEIM, (1478-1496) Bürgermeister in Königsberg- Kneiphof/ OPr., Ratsherr1, (1496) 
Bürgermeister,angebl. auch in Königsberg- Kneiphof/ OPr.2, (1478-1496) Kaufmann in Königsberg- Kneiphof/ OPr., Sohn des Gerhard von 
Radeheim (g 1420 (u), +...) (siehe Nr. 112772) und der Anna n.n. (g 1430 (u), +...) (siehe Nr. 112773) 
g 1450u3 
s 1496n 
1Krollmann, Christian, Altpreußische Biographie Bd.I, Kbg.41 S. 205, 2APG, Familienarchiv, 3ebd. B.21 1999 S. 94/6 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Bei Empter hier: Bernhard v.Radeheim oo ? v.Regethen. 

56387 Barbara von DRAHE 
g 1460u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/7 
 
56388 Matthias von LÖTHEN 
g 1455u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/8 
 
H... 
56389 (f) von REGETHEN 
g 1465u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/9 
 
56390 (m) von JÄGERSDORF(F) 
g 1465u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/10 
 
H... 
56391 (f) von STRESCH 
g 1475u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/11 
 
56392 Ludwig von EPPINGENa, (1473) Landrichter zu Balga1, (1473) Herr auf Reichenhagen und Wedderau in Reichenhagen 
Kr.Königsberg/OPr., Wedderau Kr. Heiligenbeil2 
          Anmerkungen:  

a) Erwähnt wurde Ludwig v. Eppingen auf Reichenhagen Kr. Königsberg/ OP. 
und Wedderau Kr. Heiligenbeil/ OP., 1473 Landrichter zu Balga Kr. 
Heiligenbeil; oo N. v. Krumteich, erw. ca. 1500 auf Holstein Kr. 
Königsberg. (Kneschke) 

1APG, Familienarchiv, 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) vermutliche Eltern! JK 

56393 (f) von KRUMTEICHa, Empter hat hier v.Kracht. J.K. 2007 
g 1480w 
          Anmerkungen:  

a) erw. 1500 lt. Knetschke. 

 
56396 Nikolaus von TAUBENHEIM, erster v.T. 
g 1425u 
s 1451v Kinder noch unmündig1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/12 
 
K 1445u 
56397 Barbara von KRACHT, Tochter des Jan von Kracht (g 1395 (u), +...) (siehe Nr. 112794) 
g 1425u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/13 
 
56398 Kaspar von MERICKE 
g 1455u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/14 
 
H... 
56399 (f) von KROMONEN 



g 1455u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 94/14 
 
56400 Andreas von RIPPEa, (1508) Herr auf Posmahlen Kr. Pr. Eylau/ OP.1 
g 1455u1 
          Anmerkungen:  

a) im Kammeramt Knauten Kr. Pr. Eylau/ OP. 
Lt. Frau v.Thuemmler schrieb sich das Geschlecht v.Rippe. 
Nach Kneschke: Ein aus Sachsen stammendes, in Opr. begütert gewordenes Geschlecht, das bereits 1480 zu Posmahlen saß. 
J.K.: Im Kreis Fallingbostel gibt es den Ort Riepe, der 1330 Ripe geschrieben wurde. Das Wort soll Rand bedeuten. Riepe liegt im Umkreis von Dorfmark, am oberen 
Siedlungsrand. Thormarca war um 880 Besitz des Brun, der auch in Arneburg/Elbe Güter besaß. Um Dorfmark hatte das Geschlecht von der Wense (aus Wense) 
zahlreiche Flächen und Häuser in Besitz. Hier war die Sprachgrenze mi/mik, wohl auch zwischen Langobarden und einem Sachsenteilstamm. (Chronik des Kreises 
Fallingbostel 1935) 

1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 95/1 
 
H... 
56401 (f) von LAUCKEN, Tochter des Peter von Laucken (g 1430 (u), +...) (siehe Nr. 112802) 
g 1460u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 95/2 
 
56402 Daniel von KUENHEIMa, Sohn des Volkmar von Kuenheim (g 1405 (u), +...) (siehe Nr. 112804) und der Barbara von Zessingen 
(g 1415 (u), +...) (siehe Nr. 112805) 
g 1440u1 
s 15072 
          Anmerkungen:  

a) kam als erster der Familie aus Lothringen/ F nach Preußen und brachte aus Rom einen Ablaßbrief mit, aus dessen Einkünften er wesentlich den Bau der Kirche in 
Mühlhausen bestritt. Eine Tochter von Martin Luther und Katharina v.Bora heiratete später einen v.Kunheim. 

1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 72/7, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) eine Tochter Martin Luthers heiratete einen v.Kunheim. 

56403 Dorothea von ELDITTENa, Tochter des (m) von Elditten (g 1420 (u), +...) (siehe Nr. 112806) und der (f) von Rossen (g 1430 (u), +...) 
(siehe Nr. 112807) 
g 1450u1 
s 1525 
          Anmerkungen:  

a) ihr Ahnenwappen ist auf dem Epitaph ihres Sohnes Georg in der Kirche zu Mühlhausen Kr. Pr. Eylau  / OP. abgebildet. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 72/8 
 
56408 Ludwig Anton (?) von der GRÖBEN gnt. Henninga, Herr auf Kobbern Kr. Bartenstein/ OP.1, Sohn des Guenter (=Günther) von der 
Gröben (*..., s 1410) (siehe Nr. 112816) 
g 14251 
          Anmerkungen:  

a) und auf Wicken, Sehmen; Bartelsdorf, Weskeim Kr. Pr. Eylau und Redden Kr. Wehlau/ OP., Stammvater, nach LP hier jedoch Anton v.d.Gr. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 91/10 
 
2.H ... 
56409 (f) von SCHAFFSTÄDT a.d.H. Lamgarben Kr. Rastenburg/ OP. 
g 1435u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999B.21 1999 S. 91/12 
 
56410 Felix v.d. MÜHLEN 
g 1445u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 91/12 
 
H... 
56411 (f) von PARTEIN 
g 1455u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 91/13 
 
56412 Martin von HOHENDORFF, Herr auf Beyditten Kr. Bartenstein/ OP.1, Sohn des Anselm von Hohendorff (*..., +...) (siehe Nr. 112824) 
und der Margarethe von Diebes (*..., +...) (siehe Nr. 112825) 
g 1450u 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 95/5 
 
K 1490u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 95/6 
56413 Gertrud von KRACHT a.d.H. Stilling (=Stilgen) Kr. Pr. Eylau/ OP., Tochter des Hans von Kracht gnt. Iven (g 1435 (u), +...) (siehe Nr. 
112826) und der (f) von Oppen (*..., +...) (siehe Nr. 112827) 
g 1460u 
 
56414 Michael von OELSEN, Herr auf Glittehnen Kr. Rastenburg/ OP., Sohn des Hans von Oelsen (g 1440 (u), +...) (siehe Nr. 112828) und 
der (f) von Königsegg a.d.H. Skandau Kr. Gerdauen/ OP. (g 1450 (u), +...) (siehe Nr. 112829) 
g 1475u1 
 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 65/5 
päpstl. Consens wegen 4. Grades nötig. 
 



K 1498, Der Papst mußte sein Einverständnis erklären, wegen des 4. Grades d. Verwandsch.1 
 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 65/5 
päpstl. Consens wegen 4. Grades nötig. 
56415 Anna von PROECK a.d.H. Lauth Kr. Pr.Eylau oder Bannaskeim Kr. Rastenburg/ OP.a 
g 1480u1 
          Anmerkungen:  

a) oder oo Anna v. Senclau. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 65/6 
 
56416 Vicco (=Vicke) von BÜLOW, (1403) Kur- Brandenburgischer Rat, (1427) Ritter, (1441) Pfandherr von Salzwedel, Gutsherr auf 
Stintenburg, Neuenkirchen, Drönnewitz und Gartow, durch Kauf, Sohn des Heinrich von Bülow (g 1381 (v), s 1396 (v) -1403) (siehe Nr. 
112832) und der (f) von Zülow (*..., +...) (siehe Nr. 112833) 
g 1403va,1 
s 17.6.1453v in Stintenburg Ort, 16.01.1453 bei J. Eitel.2 
          Anmerkungen:  

a) 1383-1403 lt. Mahrenholtz, vor 1434 Weltzien.1402 bei J. Eitel. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1.H ...a 
          Anmerkungen:  

a) Nach WW_Person. Die Tafeln in der Patronatskirche in Flechtingen können hier irren. 

56417 Christine von CARLOWa, Tochter des Georg Hermann II. (?) von Carlow (*..., s 1394 (n)) (siehe Nr. 112834) 
g 1400 in Schwerin/Mecklenburg1 
s 1469n2 
          Anmerkungen:  

a) 14.09.1469 als Witwe gen. 
1Gedbas Jörg Eiteljörge, Vorfahren Maria v.Schmettow, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
56418 Alverik (=Alverich) von BODENDIEKa, (1450) Begründer des Gutes Schnega2, (1451) Pfandinhaber d.Hs.Burgdorf in Hülptingsen1, 
Ritter d.brdbg.Schwanenordens -In erster Liste genannt.3, (1450) Lehnsnehmer der Celler Herzöge in Schnega4, (1459-1485) Besitzer Burg 
Oebisfelde in Oebisfelde, verkauft an v.Bülow5, Sohn des Ludolf von Bodendiek (*..., s 1443) (siehe Nr. 112836) und der (f) von der 
Schulenburg (*..., +...) (siehe Nr. 112837) 
g 1448u in Warpke b Schnega Da sein Vater 1443 starb, wird er vor 1444 geboren sein.6 
s 4.5.1485v Dann Antritt der Herrschaft der Herren von Bülow, da Alveriks Söhne verzichteten.7 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: Steffens, Campe, S. 102. 
 
Nach 1451 geht der Zehnte aus Hülptingsen an den Pfandinhaber des Hauses Burgdorf bei Hannover, Alverich von Bodenteich. (Scheelje/Neumann, Geschichte der Stadt 
Burgdorf, Seite 292,293; Hülptingsen, Hillebrechtshusen im Register des Hildesheimer Domprobstes 1277-1286). 
 
Bodenteich. (Merian): 
Ein Fürstl. Lüneburgisches Ampthauß / vor vndencklichen Jahren erbawet / an einem morastigen Orte / vnd stehendem See / welcher in die Elmenau seinen Außfluß hat / 
gelegen. Grentzet an einer Seite mit der Marck Brandeburg. Es ist dieses Hauß vor Zeiten dem Adelichen Geschlecht der von Bodenteich zuständig gewesen. Im Jahr 
Christi 1347. aber hat es Boldewin von Bodenteich / vnd seine Vettern / Hertzog Otten vnd Hertzog Wilhelmen zu Lüneburg / vmb siebendhalb hundert Marck 
Lüneburgischer Pfenning verkauffet / gestalt der Kauffbrieff darüber noch in der Fürstlichen Registratur zu Zell befindlich. 
Die Burg Bodenteich wurde um 1250 als Wasserburg der Ritter von Bodendike errichtet. Der teilweise noch erhaltene Bergfried aus dem 14./15. Jahrhundert (Mauerstärke 
3,50 m) ist heute mit einer Glaskuppel versehen und dient als Aussichtspunkt. Ferner finden Besucher dort eine Ausstellung zur Waffen- und Wehrtechnik im Mittelalter 
sowie Informationen zur Astronomie im Mittelalter. 
 
Im alten Amtshaus, dem Hauptgebäude, befindet sich das "Burgmuseum", das u.a. archäologische Ausgrabungen, Informationen zur Geschichte von Burg, Amt und 
Flecken Bodenteich sowie weitere Schätze der Region präsentiert. (WEB-Auftritt Lüneburger Heide) 
Die von Bodendieck, Campe, Meding sollen Teil der von Blankenburg sein, die sich nach ihren neuen Wohnsitzen benannten. Wikipedia 

1Geschichte der Stadt Burgdorf, 1992, Burgdorf/Han. S. 293, 2Seite Gut Schnega, 3Bernd-Wilhelm Linnemeier, Leveke von Mengersen geb. 
Schenk von Flechtingen (1564-1644) Mail 22.10.2011 S. 1, 4Seite Gut Schnega, 5Sonntag/Schröder, Oebisfelde, Eine Chronik, Oebisfelde 2000 
S. 103, 6Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 7Sonntag/Schröder, Oebisfelde, Eine Chronik, Oebisfelde 2000 S. 103 
 
1.H ... 
56419 (f) von LANDESBERGENa, Wappen 14 der Empore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier), Tochter des Dietrich von Landesbergen (g 1454 
(v), s 1474 (n) -1511) (siehe Nr. 112838) und der Mette (=Metta) von Ruschepol (*..., s 1518 (v)) (siehe Nr. 112839) 
g 1452 in Beetzendorf, Kr.Salzwedel1 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 14 der Herrschaftsempore in Flechtingen. Quelle: J.H.Steffens, Geschlechts-Geschichte des Hochadelichen Hauses von Campe auf Isenbüttel und ..., Celle 1783, 
S. 102. (Dr. Linnemeier) 

1GEDBAS, Empter, Stefan 
 
56424 Busso II. von der SCHULENBURG, Ritter, Sohn des Busso I. von der Schulenburg (g 1396 (u), s 1475-1477) (siehe Nr. 112848) und 
der Armgard Elisabeth von Alvensleben (g 1419 (u), +...) (siehe Nr. 112849) 
g 1449 oder um 14411 
s 1524n oder 1502-1508, dann Sohngeburt unmöglich2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
56425 Katharine von EICHSTEDTa, AG mit Wulff v. Restorff., Tochter des Dubslaff IV. von Eickstedt (g 1420 (u), s 1494) (siehe Nr. 
112850) und der Catharina von Heydebreck a.d.H. Weißen-Clempenow (g 1440, s 1466 (n)) (siehe Nr. 112851) 
          Anmerkungen:  

a) Eltern auch bei v.Restorff. 

 
56426 Claus von FINEKE, Sohn des Caspar von Fineke (g 1472 (v), s 1523 (n)) (siehe Nr. 112852) und der Anna von Rantzau (g 1476 (u), 
+...) (siehe Nr. 112853) 
g 1472n in Karow b.Magdeburg1 



s 1578n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
56427 Margarethe von PENTZ a.d.H. Revedin, Tochter des Ulrich gnt. der_Alte von Pentz (g 1470 (v), s 1511) (siehe Nr. 112854) und der 
Margarethe Sehestadt (*..., +...) (siehe Nr. 112855) 
g 1476n in Karow b.Magdeburg1 
s 15912 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
56428 Henning III. von BISMARCK, Herr auf Burgstall, Sohn des Pantaleon I. von Bismarck (g 1448 (u), s 1526) (siehe Nr. 112856) und der 
Ottilie von Bredow (g 1452 (u), s 1539) (siehe Nr. 112857) 
g 1480u in Burgstall/Stendal1 
s 21.3.1528v2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017, 2GHdA 
 
K 1513u 
56429 Margarethe Schenk von LÜTZENDORFF, Tochter des Friedrich Schenk von Lützendorff (g 1459 (u), +...) (siehe Nr. 112858) und der 
(f) aus dem Winckel (g 1461 (u), +...) (siehe Nr. 112859) 
g 1485u in Klein Schwechten1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
56432 Claus (=Klaus) von JAGOWa, Rat des Kurfürsten Joachim I.1, Herr auf Aulosen2, 36, Sohn des Mathias von Jagow (g 1464 (v), s 1486 
(n)) (siehe Nr. 112864) und der Elze von Winterfeldt (*..., +...) (siehe Nr. 112865) 
g 1481v2 
s 1506n1 
          Anmerkungen:  

a) Er setzt seiner Ehefrau Ermegarte von Alvensleben 1499 ein Leibgedinge aus, darunter Hof Scharpenhufe mit Wohnung und allen Gerechtsamen, wie Acker, Wisch und 
Fischerei an der ganseburg. 1503 kauft er von den Putlitzen einen Teil von Wahrenberg, 6km östlich von Aulosen. 

1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 25/36, 2ebd. S. 24/36 
 
H... 
56433 Ermgarte (=Ermegarte) (=Armgard) von ALVENSLEBEN, Tochter des Gebhard XII. von Alvensleben (*..., s 1494) (siehe Nr. 112866) 
und der Hippolyta (1) von Bülow (*..., +...) (siehe Nr. 112867) 
 
56434 Bernd von der ASSEBURGa, EBf Magd. Rat1, Herr zu Ampfurth2, Sohn des Konrad III. (=Cord) von der Asseburg (g 1389 (v), s 1430 
(n)) (siehe Nr. 112868) und der Lena von Freckleben (K 1426 (v)) (siehe Nr. 112869) 
s 19.5.1483-14.7.14833 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
gen. der Reiche, 1448 der Jüngere, 1470-1480 erzbischöflich-magdeburgischer Rat, 1472 stolbergischer Amtmann zu Wernigerode, 1480 der Ältere, 1483 zu Ampfurth 
 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
56435 Margarete NNa 
s 1484n1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
56436 Curt (=Kurt) von VELTHEIMa, Fürstl. Braunschw. Rat, Erbküchenmeister1, Pfandherr auf Schloss Jerxheim2, Amtsinhaber in 
Jerxheim4, Erbherr auf Harpke,Destedt,Derenburg u.Aderstädt3, Sohn des Gottschalk von Veltheim (g 1434 (v), s 1482 (n)) (siehe Nr. 112872) 
und der Margaretha (Dorothea) von Marenholtz (g 1425 (u), +...) (siehe Nr. 112873) 
g 1483v etwa 1470 bei Dirk Peters.5 
s 15456 
          Anmerkungen:  

a) Quellen nach WW-Person: 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S,1912 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon,s.#.Halle,1732/1751 
Dirk Peters; Die Vorfahren von Claus v.Amsberg. Stand 8.5.04 
und Restlose Auswertungen von LP und Personalschriften für genealogische Zwecke, Bd. 1, R1-R1000, R292. 

1Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. 2v.Restorff, 3Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. 4ebd. 
5WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 6ebd. 
 
K 1505u1 
1www.familysearch.org 
56437 Ilse von OPPERSHAUSEN a.d.H. Oppershausena, Nachkommin v. Carolus Magnus, Tochter des Dietrich von Oppershausen (g 1464 
(v), s 1483 (v)) (siehe Nr. 112874) und der Margarethe von der Schulenburg (*..., s 1490 (n)) (siehe Nr. 112875) 
g 1475u in Oppershausen1 
s 1516n2 
          Anmerkungen:  

a) Sehr altes, angesehenes, freies Geschlecht am Stammsitz Oppershausen zwischen Lachendorf und Wienhausen. Um 1200 wird es erstmals urkundlich erwähnt 
(Odberneshusen). Johann von Oppershausen begleitet Hz. Otto den Siegreichen 1469 nach Wienhausen, um eingreifende Reformen im dortigen Kloster ins Werk zu 
setzen. 
Ein Herr von Oppershausen reiste 1530 bei Hz. Ernst dem Bekenner im Gefolge nach Augsburg zum Reichstag. Der letzte des Geschlechtes war Land- u. Schatzrat 
Wilhelm von Oppershausen, gestorben am 16.07.1651. (Der Speicher, 1930, Heimatbuch für den Landkreis Celle). Sein Grabstein als Abbild im Restaurant Zum Gutshof 



Oppershausen. 
Das Wappen, von Oberhause im Siebmacher 1604, ist ähnlich dem v.Jagow. Es ist neben dem derer v. Rautenberg am Vorwerk von 1565 auf dem Gut  Oppershausen 
angebracht. Quellen: Die Vorfahren von Claus von Amsberg, Stand 8.5.04, Verheecke, Jos., http://home.planetinternet.be/~jos81/link/kwartieren/Amsberg.txt 
Auch in von Damm, Jürgen, Vorfahren des Tile v. Damm, Band 6 = Nec-Z, Braunschweig 1999. (In der Stadtbibliothek Hannover eingesehen) 

1www.familysearch.org, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
56438 Cord (=Kurt) von SCHWICHELDTa, Erbmarschall d.Stifts Hildesheim, Herr auf Peine und Lüttgen Ilse, Sohn des Cord (=Conrad) 
(=Konrad) III. (II.) von Schwicheldt (g 1430 (u), s 1511) (siehe Nr. 112876) und der Adelheid von Veltheim (*..., s 1483 (n)) (siehe Nr. 
112877) 
g 1494v in Peine1 
s 3.6.15282 
          Anmerkungen:  

a) Auch im Dienst der Celler Herzöge standen einige von Schwicheldt, sie bewohnten das Haus Trift 20 (jetzt VHS Celle, im Saal oben die Wappen von Schwicheldt. Die 
angrenzende Straße heißt Schwicheldtstr.). 

1Restorff, von, Wulf, 2Fritz Roth,Restlose Auswertg.v.Leichenpred.u.Personalschrft. 
 
K 1497u in Rethmar1 
1www.familysearch.org 
56439 Ilse von RAUTENBERG a.d.H. Rethmar b.Sehndea, Tochter des Heinrich von Rutenberg (g 1440 (u), s 1501) (siehe Nr. 112878) und 
der Anna Kunigunde (=Cuenne) von Münchhausen (g 1450 (u), +...) (siehe Nr. 112879) 
g 1471u in Rethmar1 
s 1530n in Goslar2 
          Anmerkungen:  

a) auch eine n.v.Oppershausen genannt, Roth. 
1www.familysearch.org, 2Restorff, von, Wulf 
 
56528 Wendt V. von EULENBURGa, Freiherr, Ordensritter, böhm. oberster Feldhauptmann, (1468) Herr auf Gallingen u. Postlanken in 
Gallingen/Opr., Lehngut des deutschen Ordens. 
g 1452u 
s 20.7.1488 in Thomaswalden gefallen 
          Anmerkungen:  

a) 1454 n. Preussen, erwarb 1468 das Ordenslehngut Gallingen. 
Wikipedia: Die Herren, Grafen und Fürsten zu Eulenburg (früher von Ileburg) gehören zum obersächsischen Uradel, der mit Conradus de Ilburg 1170-1197 urkundlich[1] 
zuerst erscheint und mit Otto de Yleborch 1199 die ununterbrochene Stammfolge beginnt. 
 
Sie waren Ministerialen der Wettiner auf der Ileburg (heute Eilenburg) in der Markgrafschaft Meißen und Herren von Mühlberg/Elbe. Von ihren Landesherren verdrängt, 
gingen sie um 1350 in die unter böhmischer Herrschaft stehende Markgrafschaft Niederlausitz, wo sie die Herrschaften Sonnewalde, Forst und Pförten erwarben. Ab 
Anfang des 15. Jahrhunderts besaßen sie auch Burgen im Königreich Böhmen, wohin eine Linie, die Freiherren von Ilburg, ging, die dort 1538 ausstarb, während die 
andere Linie, die von Eylenburg und später Eulenburg, um 1460 ins Land des Deutschen Ordens nach Ostpreußen zog. Dort erwarb sie 1468 Gallingen sowie später 
weitere Güter, darunter 1547 Prassen und 1766 Wicken, die alle bis zur Vertreibung 1945 gehalten wurden. Die ostpreußische Linie stieg ebenfalls in den Freiherrn- und 
1786 in den Grafenstand auf; der seit 1867 auf dem brandenburgischen Schloss Liebenberg ansässige Zweig wurde im Jahre 1900 unter dem Namen zu Eulenburg und 
Hertefeld in den erblichen preußischen Fürstenstand erhoben. 

 
K 1482 
56529 Anna von KÖNIGSEGG a.d.H. Skandau 
g 1455u 
s 1515n 
 
56530 Gunther (Albrecht) Vogt von AMMERTHAL 
g 1443u 
 
H... 
56531 Anna von LESGEWANG 
g 1446u 
 
56532 (m) Szezima von AUSCH 
 
H... 
56533 Katharina von BLITTERSDORF 
 
56534 Jirik (Georg) von BERKA UND DUBA UND LIPA, Herr auf Leipe und Gabel 
s 24.5.1514v 
 
H... 
56535 Margarethe von COLDITZ 
 
56708 Hans von ZEDLITZa, Sohn des Hans von Zedlitz (*..., s 1508) (siehe Nr. 113416) und der Marisch (=Margarethe) von Seidlitz (g 1470 
(v), s 1528) (siehe Nr. 113417) 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
H... 
56709 Barbara von GERSDORFFa 
          Anmerkungen:  

a) von Jesper Zedlitz, GEDBAS. 

 
XVI. Generation  
 
 
98304 Henning 2 OLDEKOP, Bürger und Brauer zu Hildesheim, IIa Erster Hildesheimer Stamm, kath., Sohn des Henning 1 (=Henningh) 



(=Henninghe) (=Hennig) (=Hennigh) Oldekop (g 1370 (n) -1380, s 1425 (u) -1426) (siehe Nr. 196608) und der (f) n.n. (K 1395 (u)) (siehe Nr. 
196609) 
g 1400v in Hildesheim(w) 
s 1449n -1450 in Hildesheim 
 
K 1426v in Hildesheim 
98305 Greteke (=Margarethe) NN, Als Witwe " De Oldekoppesche" genannt, kath. 
s 1456n -1459 in Hildesheim 
 
98752 Wacker WOLFF, Sohn des Betze Wolf (g 1350 (?), +...) (siehe Nr. 197504) und der Katheryn n.n. (*..., s 1374 (n)) (siehe Nr. 197505) 
g 1400v in Schmalkalden1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
98762 Fritze von BUCHES, Eppelsteinischer Amtmann1, Sohn des Conrad (=Cune) von Buches (*..., s 1401 (v)) (siehe Nr. 197524) und der 
Bytzel von Bellersheim (*..., s 1416 (n)) (siehe Nr. 197525) 
g 1380? in Berstadt2 
s 1410n geschätzt 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
98763 Leuckel von RÖDELHEIM, Tochter des Winter von Rödelheim (*..., s 1424 (n)) (siehe Nr. 197526) 
g 1385?1 
1Stefan Heimpel 
 
98764 Hans von LANGSDORF, Sohn des Hermann von Langsdorf (*..., s 1433 (v)) (siehe Nr. 197528) 
s 1480v1 
1Stefan Heimpel 
 
K 14411 
1Stefan Heimpel 
98765 Agnes von BUCHESa, Tochter des Fritze von Buches (g 1380 (?), s 1410 (n)) (siehe Nr. 98762) und der Leuckel von Rödelheim 
(g 1385 (?), +...) (siehe Nr. 98763) 
          Anmerkungen:  

a) Stefan Heimpel, Quelle. 

 
98766 Jorge Flemming von HAUSEN, Sohn des Heinrich Flemming von Hausen (*..., s 1405 (n)) (siehe Nr. 197532) und der Greda n.n. (*..., 
s 1405 (n)) (siehe Nr. 197533) 
s 1430v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
110592 Heidenreich (=Heinrich) Georg (?) von BORNSTAEDTa, 1408 schräggestellte Mauer im Siegel, (1400) Herr zu Bellin "... bußeten to 
bellin"1, Er liess 1451 ein Leibgedinge für seine Frau auf Lauchstedt eintragen., Sohn des Hans von Bornstedt (g 1300 (n), s 1342 (n)) (siehe 
Nr. 221184) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 221185) 
g 1380u gesch. J.K. 
s 15.8.1457w -1510 denn in der Urkunde wird schon sein Nachfolger, Nicolaus Ritter Spät, genannt.b,2 
          Anmerkungen:  

a) Lücke bis Esico II. nur fragmentarisch füllbar! Er liess laut Albrecht von Bornstedt 1451 ein Leibgedinge auf Lauchstedt/Nm. für seine Frau eintragen. Vogt zu 
Woldenberg. Bis 1457 Amtmann zu Driesen/ Neumark, 6.9.1460 Schloß Driesen Amtssitz. War er der Vogt von Woldenberg im Schloß Driesen? War er bis 1510 
verhindert oder doch schon tot? 
Riedel setzt hier Heidenreich mit Heinrich gleich! "...und Heinrich 
Bornstädt verkaufen einer Witwe eine Rente, am 14.4.1409: 
...vnd heydenrik [Heinrich] bornstede, buzeten tu bellin ...twintich 
mark Jerliker rente der erliken wedewen gertruden, geheiten di 
kerstian grünizynne, Borgersche tu konigesperge [Neumark]..." 
...geistlicher Vater war der Bischof von Cammin. J.K. 

b) Kopie im Archiv Albrecht v.Bornstedt. Im Jahrbuch des Adels 1899 wird er auf S. 35 noch 1510 genannt, seine Witwe Sophia erhält aber u.a. 1462 bereits eine Rente und 
Zinsen!. J.K. 

1Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1899 Berlin III S. 35/2, 2Riedel, Codex Diplom. Brandenburg. Hauptteil 24.Bd. S. 168/2 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) weitere Söhne wohl Achim, Heinrich und Kerstian? 

110593 Sophia NNa, Witwe, Gutshausfrau 
s 29.4.1462n 
          Anmerkungen:  

a) U16 Rep 78a 
Vol 10 f 34 (alte 28): 
Heinrich v.Bornstedt Hausfrau Sophia 60 Mark jährl. Zinsen u. Renten im Dorf Wugarten 29.4.1462. 

 
110608 Peter von STEINWEHRa, Herr auf Woitfick in Hinterpommern, Sohn des Marquard von Stenwer (g 1160 (g), +...) (siehe Nr. 221216) 
          Anmerkungen:  

a) In Pommern trat 1309 zuerst Johannes de Stenwere urkundlich in Erscheinung. Hier teilte sich die Familie frühzeitig in zwei wappenverschiedene Stämme, einen im 
nordwestlichen Hinterpommern auf Nemitz. (Dort die Klatt und deren Verwandte als Bauern ansässig) und einen im südwestlichen Hinterpommern mit dem Stammgut 
Woitfick. Letztere wurden 1435 mit Peter Steinwehr zuerst urkundlich genannt. 

 
H... 
110616 Zabel (=Sebaldus) von BURGSDORFF, Ritter des Schwanenordens1, Burgmann zu Lebus3, Herr 
a.Podelzig,Müllrose,Markendorf,Pillgram,Behlendorf2, Rentner zu Tollem (Dolgelin)4, Sohn des Hans (=Johann) von Burgsdorff (g 1358 (u), 



s 1420) (siehe Nr. 221232) und der Catharina von Schapelow a.d.H. Quilitz (g 1364 (u), +...) (siehe Nr. 221233) 
g 1390u da 1420 genannt5 
s 1444n6 
1Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1896 Berlin S. 379, 2ebd. S. 379, 3ebd. S. 379, 4ebd. S. 379, 5ebd. S. 379, 6ebd. S. 379 
 
K 1420v1 
1Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1896 Berlin S. 379 
110617 Adelheid von BEERFELDEa 
g 1395u1 
s 1430n2 
          Anmerkungen:  

a) Ort Beerfelde/ Mark Brandenburg: 1354 Bärenfelde oder Beruelde  1405 Bernfelde oder Berinfelde  und ab 1624 Beerfelde. 
Beerfelde war offenbar eine Gründung der Familie von Beerfelde (Bervelde), die im 15.Jahrhundert in Reichenberg bei Radebeul saß und genau das gleiche Wappen mit 2 
Hirschstangen führte. Nachgewiesen wurde, dass der Sitz der Familie von Bernfelde ebenfalls im Dorf Beerfelde gewesen war, aber ob diese vielleicht ihren Namen davon 
hat, oder umgekehrt konnte nicht belegt werden. (Chronik Beerfelde) 
J.K.: "Eher werden die von Bervelde den Ort gegründet haben, wie dies bei Bornstedt, Grube und Seeburg b. Potsdam und Spandau jeweils vom Namensgeber der Fall 
war." 
 
Die von Bervelde waren Burgmänner von Meinersen/Oker und hatten 10 Höfe in Müden (Aller) vom Herzog von Celle und einen Hof bei Dieckhorst vom Bischof Ernst 
von Hildesheim im Jahre 1458 zu Lehen. Im Lehnsbuch des Bischofs heißt es dazu: "Düsse nabeschrewen Güdern hefft Hinrik von Bervelde von mynes Herrn Gnaden un 
synen Stifte empfangen. Eyn Hoff tho Müden belegen by der Dyckhorst". Siehe auch Datensatz #9216 und #9440. 

1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 2ebd. 
 
110640 Hans von KREMTZOW 
s 1434n 
 
H... 
110848 Adam von PODEWILS, Sohn des Ventz von Podewils (*..., +...) (siehe Nr. 221696) und der Anna von Polenz (*..., +...) (siehe Nr. 
221697) 
s 21.12.1503 in Belgard/ Wobrow i.Pomm.1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
110849 Kunigunde von WOLDENa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
110852 Otto von BELOWa, Sohn des Gert von Below (*..., s 1506) (siehe Nr. 221704) 
g 1507u1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
110853 Kunigunde von NATZMERa, Tochter des Heinrich Bogislaff von Natzmer (g 1468 (u), s 1512 (n)) (siehe Nr. 221706) und der 
Dorothea von Puttkamer (*..., +...) (siehe Nr. 221707) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
110854 Andreas von MASSOW 
 
H... 
110855 Dorothea von VIERSDORFFa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
110856 Nicolaus von RAUTTER, Sohn des Wolfgang Reiter (*..., s 1643 (n)) (siehe Nr. 221712) und der Dorothea n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
221713) 
 
H... 
110857 Barbara von KALNEIN a.d.H. Kilgis, Tochter des Nicolaus von Kalnein (*..., s 1480) (siehe Nr. 221714) und der Katharina von 
Greysing (*..., +...) (siehe Nr. 221715) 
 
110858 Heinrich von MAYENTHALa 
s 14691 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
110860 Philipp von GREYSING, Herr auf Langguth1, Sohn des Philipp von Greysing (*..., s 1410 (n)) (siehe Nr. 221720) und der (f) von und 
zu Heldritt (*..., +...) (siehe Nr. 221721) 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
110861 (f) von HERBILSTADTa, Tochter des (m) von Herbilstadt (*..., +...) (siehe Nr. 221722) und der (f) vom Stein zu Altenstein (*..., +...) 
(siehe Nr. 221723) 
          Anmerkungen:  

a) Heristal oder Halberstadt? 

 



110864 Ludolf d.Ä. RAUSCHENPLAT, (1443) Vogt zu Alfeld in Alfeld/Leine1, Sohn des Hermann d.Ä. Rauschenplat (g 1382 (v), s 1422 
(n)) (siehe Nr. 221728) und der (f) von Rössing? (*..., +...) (siehe Nr. 221729) 
g 1408v1 
s 1458n1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/8 
 
H... 
110865 (f) BARNER?a, Schwester von Sievert1, Tochter des Tile Barner? (g 1389 (v), +...) (siehe Nr. 221730) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 221731) 
          Anmerkungen:  

a) Familien- oder Vorname? Aus: Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen - von Wolfgang W. Ewig im NLF Hannover. 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/9 
 
110866 Ludolf (?) von SELLENSTEDT, Sohn des (m) von Sellenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 221732) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
221733) 
s 1422n1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/10 
 
H... 
110867 (f) von CRAMM, Tochter des Burchard XI. von Cramm (g 1395 (v), s 1425) (siehe Nr. 221734) und der Ilse (?) von Haus (*..., s 1427 
(v)) (siehe Nr. 221735) 
 
110868 Lukemann von JEINSENa 
s 1459n1 
          Anmerkungen:  

a) Die v. Jeinsen sind eines Stammes mit den benachbarten v. Bennigsen. 
(Wikipedia) 

1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 18/12 
 
H... 
110869 Hilborg von HAVERBIERa 
          Anmerkungen:  

a) Aus : Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen. 

 
110870 Hermann von MANDELSLOH 
g 1441v1 
s 1492n1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/14 
 
H... 
110871 Ilse von HEIMBURG 
s 1492n1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/15 
 
110876 Rötger KETTLERa, Sohn des Konrad Kettler (g 1440 (u), s 1500/1501) (siehe Nr. 221752) und der Leneke von Korff-Schmising (*..., 
s 1513) (siehe Nr. 221753) 
g 1475u1 
s 1524v2 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
H... 
110877 Margarethe von GALENa 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den Westfälischen auf Seite 191 unter "V. Galen". 

 
110980 Paul VII. von PUTTKAMER, Sohn des Georg VI. von Puttkamer (*..., +...) (siehe Nr. 221960) und der Brigitte von Versen (*..., +...) 
(siehe Nr. 221961) 
 
H... 
110981 Dorothee von KRANCKSPAR 
 
110982 Heinrich von ZITZEWITZ, Sohn des Jacob von Zitzewitz (g 1380 (u), +...) (siehe Nr. 221964) und der Maria von Manteuffel (K 1400 
(n)) (siehe Nr. 221965) 
 
H... 
110984 Reimarus von WOLDEN, Sohn des Burchard von Wolden (*..., +...) (siehe Nr. 221968) und der Anna von Wedel (*..., +...) (siehe Nr. 
221969) 
 
H... 
110988 Eggert (=Eckhard) von MANTEUFFELa, Sohn des Gerdt (=Gerhard) (=Eggert) von Manteuffel (*..., +...) (siehe Nr. 221976) und der 
Catharina von Kameke (*..., +...) (siehe Nr. 221977) 
s 15151 
          Anmerkungen:  

a) Reisebegleiter des Herzogs Bogislav X. in das gelobte Land 1496. Urkdl. ab 1471. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 



H... 
110989 Gertrud von BORCKE 
 
110990 Peter III. von KLEISTa, Sohn des Bisprow III. (=Bisperow) von Kleist (*..., s 1493 (v)) (siehe Nr. 221980) und der (f) von Natzmer 
(g 1460 (u), +...) (siehe Nr. 221981) 
s 1501 um Pfingsten1 
          Anmerkungen:  

a) Urkundlich ab 1476. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
K 1490v1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
110991 Barbara von TESSEN, Tochter des Lucas von Tessen (g 1435 (u), s 1511) (siehe Nr. 221982) und der Anna von Zitzewitz (K 1465 
(u)) (siehe Nr. 221983) 
 
110992 Swantus von BONIN, Sohn des Tessmar von Bonin (*..., +...) (siehe Nr. 221984) 
 
H... 
110993 (f) NN 
 
110996 Peter von MÜNCHOW, Sohn des Karsten von Münchow (*..., +...) (siehe Nr. 221992) und der Katharina von Borcke (*..., +...) (siehe 
Nr. 221993) 
g 1466v1 
s 1506n2 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
H... 
110997 Anna von DEWITZa 
          Anmerkungen:  

a) Homepage Lars Severin. In der Stammtafel von Dewitz gibt es um 1500 mehrere Anna von Dewitz, ohne Nennung eines Ehemannes. (Anna I bis Anna VI) 

 
111000 Witzke von LETTOW, Sohn des Klaus von Lettow (*..., +...) (siehe Nr. 222000) und der Michaela von Schlieffen (*..., +...) (siehe Nr. 
222001) 
 
H... 
111001 Anna von WOLDEN 
 
111004 Tetzlaff von WOBESERa, Sohn des Georg von Wobeser (*..., +...) (siehe Nr. 222008) und der Maria von Boehn (*..., +...) (siehe Nr. 
222009) 
s 1485n 
          Anmerkungen:  

a) Lebte um 1485. 

 
H... 
111005 (f) NN 
 
111006 Georg (Jürgen) von SCHWABEa, Sohn des Peter von Schwabe gnt. Wernicker (*..., +...) (siehe Nr. 222012) 
s 1524u 
          Anmerkungen:  

a) Wernicker. 

 
H... 
111007 Elisabeth (=Ilsabe) von SCHULTEN, Tochter des Claus von Schulten (g 1435 (u), s 1480 (n)) (siehe Nr. 222014) und der Margarethe 
von Zitzewitz (K 1460 (u)) (siehe Nr. 222015) 
 
111008 Dubislaff gnt. Bratta von KLEISTa, Lehnsnehmer des Ritterguts Damen, 1/2 Schloss u.Stadt Bublitz1, Damen'scher Ast. III 2, Sohn des 
Henning von Kleist (g 1376 (v), s 1435 (n)) (siehe Nr. 222016) und der Margarethe von Wedelstädt (g 1376/1377, s 1440) (siehe Nr. 222017) 
g 13.4.1477v Im Lehnsbrief genannt.2 
s 1482u3 
          Anmerkungen:  

a) III 2. Auf Rittergut Damen und je der Hälfte des Schlosses und der Stadt Bublitz, die jedoch an den erwählten Bischof von Cammin, Ludwig Graf zu Eberstein, 1479 
verkauft wurde. 

1Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- S. 3, 2ebd. S. 3, 3ebd. S. 3 
 
1.H ... 
111009 Catharina von PODEWILS, Tochter des Michel von Podewils (*..., +...) (siehe Nr. 222018) 
 
111016 Hans von ZASTROWa 
          Anmerkungen:  

a) #168 bei Jochen Rolcke, Seite 6. 

 
H... 
111020 Dubislaff gnt. Bratta von Kleist (g 1477 (v), s 1482 (u)) (i:siehe Nr. 111008) 
 
2.H ... 
111021 Michaela (=Mechela) von GLASENAPPa, Tochter des Paul von Glasenapp (g 1450 (v), +...) (siehe Nr. 222042) und der Barbara von 
Münchow (*..., +...) (siehe Nr. 222043) 
          Anmerkungen:  



a) Aus Ahnenblatt für Dorothea v.Kleist. 

 
111022 Andreas von WOLDEN, Sohn des Henning von Wolden (*..., s 1458) (siehe Nr. 222044) und der Adelheid von Münchow (*..., +...) 
(siehe Nr. 222045) 
 
H... 
111023 Catharina von KAMEKEa, Tochter des Jürgen von Kameke (g 1430 (u), s 1466 (n)) (siehe Nr. 222046) und der (f) von Ramel (*..., 
+...) (siehe Nr. 222047) 
          Anmerkungen:  

a) Nach Elzow, Schwester des Paul. 

 
111024 Volz IV. (=Volcze) von KLEIST, Sohn des Pribislaff (=Pribeslaff) von Kleist (g 1407 (v), s 1437 (n)) (siehe Nr. 222048) 
s 15.7.1469 in Langensche Haide gefallen1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
111025 (f) von ZASTROW 
 
111028 Hans I. von KLEIST, Sohn des Tessin de Klest (*..., s 1385 (n)) (siehe Nr. 222056) 
 
H... 
111036 Hasse d.Ä. von WEDELL, Sohn des Joachim von Wedell (K 1450-1459) (siehe Nr. 222072) und der Anna von der Osten (K 1450-
1459) (siehe Nr. 222073) 
g 1455v1 
s 1499n2 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
H... 
111037 Essa von FLEMMING 
 
111038 Otto I. von BORCKE 
s 1518n urkundl. 1513-15181 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
111039 Elisabeth von der OSTEN 
 
112128 Ludwig III. von HESSEN, Landgraf von Hessen1, Sohn des Ludwig II. (I.) von Hessen (g 1402, s 1458) (siehe Nr. 224256) und der 
Anna von Sachsen (g 1420, s 1462) (siehe Nr. 224257) 
g 7.9.14382 
s 8.11.1471 in Reichenbach b Spangenberg3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. - S. 0/0, 3ebd. 
 
H... 
112129 Mathilde von WÜRTTEMBERG-URACH 
g 1436w -14411 
s 3.6.1495/6.6.14952 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
112130 Magnus II. von MECKLENBURG-SCHWERINa, Herzog von Mecklenburg-Schwerin 
g 1441 
s 20.11.15031 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
112131 Sophia von POMMERN-WOLGASTa 
g 1458u 
s 26.4.15041 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
112132 Albrecht von SACHSENa, Herzog von Sachsen1, Sohn des Friedrich II. von Sachsen (g 1412, s 1464) (siehe Nr. 224264) und der 
Margaretha von Österreich (g 1416/1417, s 1486) (siehe Nr. 224265) 
g 31.7.1443 in Grimma2 
s 12.9.1500 in Emden3 
          Anmerkungen:  

a) Herzog von Sachsen. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
112133 Sidonie von KUNSTADT-PODIEBRAD, Tochter des Jiri z Podiebrad (g 1420, s 1471) (siehe Nr. 224266) und der Kunigunde von 
Sternberg (g 1422, s 1449) (siehe Nr. 224267) 
g 11.11.1449/14.11.1449 in Podiebrady1 
s 1.5.1510 in Tharandt2 



1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
112134 Kazimierz IV. JAGIELLONCZYK KROL POLSKI, Großfürst von Litauen, König von Polen 
g 30.11.1427 in Krakau1 
s 7.6.1492 in Grodno2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
112135 Elisabeth von HABSBURG, Tochter des Albrecht II. von Habsburg (g 1397, s 1439) (siehe Nr. 224270) und der Elisabeth von 
Luxemburg (g 1409, s 1442) (siehe Nr. 224271) 
g 1436/1437 in Wien1 
s 30.8.1505 in Krakau2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
112160 Otto d.Ä. SCHADEa, (1429-1451) Drost im Emsland Amtmann bei BJJ1, Burgmann zu Meppen2, III 2, Ahnengemeinschaft Tombrink-
Klatt in Hohne b Celle. 590 Jahre in 2020., r-kath., Sohn des Dietrich gnt. Dedeke d.Ä. Schade (g 1370 (u), s 1429 (n)) (siehe Nr. 224320) und 
der Agnes gnt. Nese von Ahlden (g 1380 (u), s 1424 (n)) (siehe Nr. 224321) 
g 1400u3 
s 1456 tot 1458 bei Jansen.4 
          Anmerkungen:  

a) Kemkes, Mählmann: ...er kann kaum 50 J. alt geworden sein. Hier wird zwar eine NN als Ehefrau genannt, doch in Klammern dann v. Bockraden, mit Hinweis auf eine 
Bürgschaft in Quakenbrück, S.50. Er spricht aber öfter von Heirat Schade-Valcke. 
Dagegen hat Bernd Josef Jansen hier N Valcke genannt, ohne Quelle. Gerjets,  Wedemark hat Grete Valcke als Frau genannt. 
Otto d. Ä. Schade ist gemeinsamer Ahn von Jürgen Klatt und Kirstin Tombrink in Hohne b Celle, vor 559 Jahren. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 48, 2Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 3Kemkes, Mählmann, Genealogie 
Schade (1399-1756) S. 48, 4ebd. S. 31 
 
K 1438v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 178 
112161 Grete VALCKEa, r-kath. 
g 1415u1 
s 14582 
          Anmerkungen:  

a) Grete Valcke bei Gerjets. Bei Kemkes+ v.Bockraden nur als Vermutung (Genealogie Schade) 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 31, 2ebd. S. 31 
 
112162 Wermbold von VULLEN, (1455) Hausbesitzer in Meppen in Meppen im Emsland1, Sohn des Hermann von Vullen (g 1402 (v), s 1422 
(n)) (siehe Nr. 224324) 
g 1435v2 
s 1455n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 56, 2ebd. S. 56, 3ebd. S. 56 
 
H... 
112166 Johan von WEDDESCHE, Herr vom Bomhof1, Sohn des Dethard von Weddesche (g 1399, s 1430) (siehe Nr. 224332) und der Lücke 
Wale von dem Buttel (*..., +...) (siehe Nr. 224333) 
s 1496n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288 
 
H... 
112167 Adelheid GOESa 
          Anmerkungen:  

a) Von Goes? Kärnten 

 
112168 Wilhelm von STAEL, Herr zu Loburg1, r-kath., Sohn des Dietrich I. Stael von Holstein (g 1384 (v), s 1424 (n)) (siehe Nr. 224336) und 
der Adelheid (=Aleke) von Beveren (*..., s 1388 (n)) (siehe Nr. 224337) 
g 1410u2 
s 1.8.1488n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280, 3ebd. S. 280 
 
K 1433v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
112169 Gertrud de BAR a.d.H. Gut Barenaue, Tochter des Hugo Bar von Barenaue (*..., s 1459 (v)) (siehe Nr. 224338) und der Oda von 
Langen (*..., s 1444 (n)) (siehe Nr. 224339) 
 
112170 Lambert von LANGEN, Herr zur Surenburg1, Sohn des Lambert von Langen (*..., s 1443) (siehe Nr. 224340) und der Margarethe gnt. 
Grete von Sutholte (K 1410 (v)) (siehe Nr. 224341) 
s 1473v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
K 1450v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
112171 Agnes HAKE a.d.H. Gut Lengerich, (1506-1509) Äbtissin Kloster Gravenhorst in Gravenhorst1, r-kath., Tochter des Ludolf Hake (*..., 
s 1420 (u)) (siehe Nr. 224342) und der (f) von Haren (*..., +...) (siehe Nr. 224343) 
s 1509n in Gravenhorst(w)2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
112172 Heidenreich von OER, Herr zu Kakesbeck in Lüdinghausen1, r-kath., Sohn des Bernhard von Oer gnt. Wyre (g 1387 (u), s 1442) (siehe 



Nr. 224344) und der Elseke Korff (*..., s 1445 (n)) (siehe Nr. 224345) 
g 1412u2 
s 6.8.1458v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281 
 
H... 
112173 Mechtild von WESTERHOLT a.d.H. Recklinghausen, r-kath., Tochter des Burkhard von Westerholt (K 1399) (siehe Nr. 224346) und 
der Ida Edle Stecke von Dinslaken (*..., s 1426) (siehe Nr. 224347) 
g 1409u1 
s 2.12.1474n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
112174 Hermann von MIDDAGTEN, r-kath., Sohn des Johann von Middagten (*..., s 1453 (v)) (siehe Nr. 224348) und der (f) Schunde (*..., 
s 1430 (u)) (siehe Nr. 224349) 
g 1425u1 
s 11.4.1496v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
K 1448u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
112175 Walburga gnt. Wolperich von DIEPENBROCK, Erbin von Hervelt1, r-kath., Tochter des Gerhard von Diepenbrock (*..., +...) (siehe 
Nr. 224350) und der Eleonora van der Hovelick (*..., +...) (siehe Nr. 224351) 
s 11.8.1498n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
112176 Lambert BUDDE, Herr zu Hange1, r-kath., Sohn des Lambert Budde (g 1355 (u), s 1430 (n)) (siehe Nr. 224352) und der Gertrud von 
Vrederen (*..., s 1426 (v)) (siehe Nr. 224353) 
g 1410u2 
s 1495v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275, 2ebd. S. 275, 3ebd. S. 275 
 
K 1450u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
112177 Elisabeth (=Elseke) VOSS a.d.H. Gut Mundelnburg, r-kath., Tochter des Giselbert (=Giseke) Voss (*..., +...) (siehe Nr. 224354) und 
der Lyse Swartewolt (*..., +...) (siehe Nr. 224355) 
s 1495v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
 
112178 Friedrich von BARa, Herr zu Barenaue1, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) Auch von Behr, Wappen gleich. Aber noch nicht im gemeinsamen Familienverband? 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
 
H... 
112179 Hille GLODE, r-kath. 
 
112182 Heinrich SCHADE, Richter zu Düthe1, IV 2, Sohn des Wilbrand d.J. Schade (g 1400 (u), s 1467) (siehe Nr. 224364) und der Wibbeke 
Valcke (g 1400 (u), s 1459 (n)) (siehe Nr. 224365) 
g 1440u2 
s 14893 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 31, 2ebd. S. 31, 3ebd. S. 31 
 
K 1475u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 26 
112183 Mette von HORNE, (1493) Witwe Heinrichs1 
g 1443v2 
s 1493n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 31, 2ebd. S. 33, 3ebd. S. 33 
 
112184 Gerd von MORRIEN, Ritter zu Nordkirchen1, Münsterscher Erbmarschall2, Sohn des Gerhard von Morrien (g 1365 (u), s 1426 (v)) 
(siehe Nr. 224368) und der Ida von Beveren (g 1355 (u), s 1395 (n)) (siehe Nr. 224369) 
g 1395u3 
s 25.11.1490v4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284, 4ebd. S. 284 
 
K 16.3.14271 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
112185 Margarethe von BORGHORST, Erbin zu Horstmar1, Tochter des Dietrich von Borghorst (g 1372 (v), s 1461 (v)) (siehe Nr. 224370) 
und der Meke n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 224371) 
g 1400u2 
s 23.2.14813 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284 
 
112186 Dietrich (=Diderich) Wolf von LÜDINGHAUSEN, Drost zu Werne1, Sohn des Friedrich Wolf von Lüdinghausen (g 1417 (v), s 1473 
(n)) (siehe Nr. 224372) und der Bathe von Vittinghoff gnt. Nordkerken (*..., s 1456 (n)) (siehe Nr. 224373) 
g 1446v2 



s 6.9.1494n n1491 bei WW-Person3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 291, 3ebd. S. 291 
 
K 14531 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
112187 Hilke von HÜCHTENBROCK a.d.H. Gut Gartrop, Tochter des Bernd von Hüchtenbrock (g 1400 (u), s 1488 (n)) (siehe Nr. 224374) 
und der Gosta von Loë (*..., s 1488 (v)) (siehe Nr. 224375) 
s 6.9.1494n1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
 
112188 Heinrich VALKE ZU ROCKEL UND VENHAUS, Marschall des Bischofs1, Herr zu Rockel u.Venhaus2, Sohn des Hermann Valke zu 
Rockel (g 1409 (v), s 1465 (v)) (siehe Nr. 224376) und der Lyse Wittenhorst (*..., s 1470 (n)) (siehe Nr. 224377) 
g 1440u3 
s 8.8.1511v4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285, 4ebd. S. 285 
 
H... 
112189 Gertrud von LANGEN, Erbin zu Rheine1, Tochter des Bernhard von Langen (g 1417 (u), s 1497) (siehe Nr. 224378) und der Kule 
Adelheid gnt. Aleke von Hemstede (g 1420 (u), +...) (siehe Nr. 224379) 
g 1440u2 
s 27.3.1516v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285 
 
112190 Ludolf Lüdeke NAGEL, Pfandherr zu Bustede2, (1471-1498) Münstersch. Drost in Sassenberg1, Herr auf Gut Königsbrück3, Sohn des 
Lüdeke Nagel zu Königsbrück (g 1416 (u), s 1471) (siehe Nr. 224380) und der Anna von Stael (g 1410 (u), +...) (siehe Nr. 224381) 
s 1502n4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285, 4ebd. S. 285 
 
H... 
112191 Gertrud von KORFF-SCHMISING a.d.H. Gut Harkotten, Tochter des Hermann III. von Korff-Schmising (g 1416 (v), s 1498 (n)) 
(siehe Nr. 224382) und der Agnes gnt. Nesa von Bevern (*..., s 1473 (n)) (siehe Nr. 224383) 
s 1502n1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
112640 Heinrich III. GESSLER VON MEIENBERGa, (1372) Pincerna, Schenk2, (1378) Ritter1, (1372-1395) Herzogl. Hof- und 
Kammermeister Leopolds III. der Herzöge Leopold und Albrecht von Österreich a.d.H. Habsburg u. deren Neffen3, (1374) Vogt u.Lehnsnehmer 
Grüningen in Grüningen, 1375 Vogt zu Grüningen4, (1375) Landvogt im Aargau, Thurgau und auf dem Schwarzwald, (1375) Pfandherr zu 
Rheinfelden, r-kath., Sohn des Ulrich III. Gessler (g 1323 (u), s 1369 (n)) (siehe Nr. 225280) und der Anna von Mülinen (erw. 1334) (siehe Nr. 
225281) 
g 1330g 
s 2.9.1405n -1.7.1408 Rochholz läßt ihn bereits 1403 tot sein 
          Anmerkungen:  

a) Nachdem Heinrich Gessler 1403 verstorben war, übernahm sein Sohn 
Hermann Gessler die Nachfolge, geriet aber durch fortwährende 
Abwehrkämpfe gegen Zürich in Geldnot. Die Brüder Hermann und Wilhelm 
Gessler verpfändeten die Herrschaft Grüningen im Jahr 1406 (oder 1408 
[2]) an die Stadt Zürich, ohne die Ermächtigung von Habsburg eingeholt 
zu haben. Das Haus Habsburg versuchte wiederholt, das verpfändete 
Gebiet auszulösen und so wieder in den Besitz seines strategisch 
wichtigen westlichen Vorpostens zu gelangen. (Wikipedia, Grüningen) 
[Folgende Überarbeitung u.a. nach Kindler v.Knobloch von 1898 am 12.12.2010, JK] 
Seit 1375 nannten sie sich Gessler von Meienberg und Brunegg. 
Herzoglicher Hof- und Kammermeister von Leopold III. (1372, 1395), Lehnsnehmer von Grüningen (17.5.1374), Vogt von Grüningen (1375), Ritter (1378), Schenck 
(Pincerna 1372), Gesandter an Papst Clemens VII. nach Avignon (1380), Landvogt im Aargau 1386 und im Thurgau und auf dem Schwarzwalde 1387, 1398. 
Oesterreichischer Rat 1390, Vogt zu Feldkirch 1398, 1405, Landvogt zu Meienberg 1403. Stirbt zwischen dem 17.11.1405 und dem 1.7.1408 an einem 2. September, 
Necrolog des Klosters Wettingen. 
Er schenkte der Cisterzer Abtei Kappel wertvolle Liegenschaften, aus deren Ertrag das Jahresgedächtnis seiner Eltern finanziert wurde. Er erbaute in dieser Abtei als 
Erbbegräbnis die Gessler-Kapelle. (Rochholz S. 344) 
Hierfür ließ er lange bewunderte Glasgemälde und Fensterbilder fertigen. Eine ähnliche Stiftung machte er in der Propstei Embrach bei Zürich, in seiner Burg Grüningen 
führte er die Schlosskapelle neu auf und in Rheinfelden ließ er die Martinskapelle 1399 mit Glasgemälden schmücken. 
Die Schenken von Brunegg bewohnten seit 1273 die Burg Brunegg auf dem Ostsporn des Kestberges im Aargau. Sie war zum Schutz der Stammburg und der Dörfer des 
habsburgischen Eigenamtes in der 1. Hälfte des 13.Jh. errichtet worden. Die Gessler von Wigwill, die 1247 die Burg Meienberg zum habsburgischen Lehen erhalten 
hatten, das sie vor 1385 durch die Raubzüge der Luzerner und Zuger verloren, bewohnten Brunegg seit 1375 und nannten sich dann Gessler von Meienberg und Brunegg. 
Sie leisteten 1415 den Bernern Widerstand bei deren Eroberung des Aargaus und wohnten bis 1408 auf Grüningen bei Zürich, das sie dann verkauften (oder der Stadt 
Zürich verpfändeten!). Brunegg ist heute in Privatbesitz, nur die Wirtschaftsgebäude noch mit mittelalterlichem Baubestand, Blitzschlag in den Pallas 1664, Abtrag und 
Umbauten. 
Aus Wikipedia 1.2.2010: "Im Zusammenhang mit der sogenannten Regensberger Fehde musste Lüthold VI. von Regensberg im Jahr 1269 das Grüninger Lehen dem 
Kloster St. Gallen zurückgeben, das 1273 Schloss und Herrschaft an seinen Ministerialen Walter von Elgg verpfändete. Der im gleichen Jahr zum deutschen König 
gekrönte Rudolf von Habsburg sicherte sich ein Jahr später, respektive zwischen 1273 und 1284,  die Herrschaft Grüningen. 
Anfang des 14. Jahrhunderts wurde die Verwaltung dem Grafen von Habsburg-Laufenburg übertragen. Im Jahr 1314 wurden die Grafen von Toggenburg als Pfleger 
eingesetzt. Als vorgeschobener südlicher Stützpunkt gewann Grüningen im Zusammenhang mit den territorialen Auseinandersetzungen zwischen Habsburg-Österreich und 
der Eidgenossenschaft zunehmend an Bedeutung. 
1374 wurde Grüningen an den österreichischen Feldhauptmann, Ritter und Kämmerer Heinrich Gessler aus dem aargauischen Meienberg verpfändet, der die 
Befestigungsanlagen der Burg ausbaute. Grüningen lag zwar nicht unmittelbar im Kampfgebiet des Sempacherkriegs (1364-89), Zürcher Truppen unternahmen jedoch 
einzelne Raubzüge in habsburgische Gebiete, und so wurde auch Grüningen verwüstet. Ein erneuter Kriegszug ins Grüninger Amt erfolgte 1388 (Schlacht bei Näfels). 
Landvogtei Grüningen (1406-1798). 
Hauptartikel: Territoriale Entwicklung Zürichs 
Nachdem Heinrich Gessler 1403 (lt. Rochholz, sonst nach dem 2.9.1405)  verstorben war, übernahm sein Sohn Hermann Gessler die Nachfolge, geriet aber durch 
fortwährende Abwehrkämpfe gegen Zürich in Geldnot. Die Brüder Hermann und Wilhelm Gessler verpfändeten die Herrschaft Grüningen im Jahr 1408 an die Stadt 
Zürich, ohne die Ermächtigung von Habsburg eingeholt zu haben. Das Haus Habsburg versuchte wiederholt, das verpfändete Gebiet auszulösen und so wieder in den 
Besitz seines strategisch wichtigen westlichen Vorpostens zu gelangen. Der Rat von Zürich vergab die Herrschaft pachtweise an das Ehepaar Heinrich und Anna Hagnauer. 
Nach Konsolidierung der verworrenen politischen Lage im Anschluss an die Eroberung des Aargaus wurde Heinrich Hagnauer 1416 zum Vogt gewählt und Grüningen als 
Äussere Vogtei beziehungsweise Landvogtei der Stadt Zürich verwaltet. 
Die Eingliederung der Herrschaft Grüningen in den Zürcher Stadtstaat verlief keineswegs konfliktfrei. Die Beziehungen zwischen der neuen Obrigkeit und der 
Landbevölkerung sollen von Beginn an sehr angespannt gewesen sein, da der Zürcher Landvogt ein strenges Regiment über die Landschaft ausgeübt und die Rechte der 
Bevölkerung im Vergleich zur 



habsburgischen Herrschaft eingeschränkt haben soll." Es gibt im Schweizerischen Landes-Museum Zürich ein schönes Glasbild mit allen Besitzungen der Gessler um 
Zürich. Jenny Schneider, Glasbilder, Katalog Seite 261, #408, Standesscheibe von Zürich mit Wappen der Herrschaft Grüningen, um 1595. Das Wappen der Gessler von 
Zürich in der Mitte in blau mit einem silbernen Querstreifen, begleitet von drei goldenen Sternen, oben zwei, unten einer. Umgeben von den Burgställen, die Zürich und 
Grüningen 1418 von den Gessler käuflich erwarben. Literatur: JL 1898. 
JK. 

1Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 440, 2ebd. S. 440, 3ebd. S. 440, 4ebd. S. 440 
 
K 1375u1 
1Rochholz, E.L. "Tell u. Gessler in Sage u. Geschichte" 1877 S. 367/0 
112641 Margaretha von ELLERBACHa, (1417) Lehnsnehmerin auf Schloß Schenkenberg Reichslehen1, uxor 
g 1355u 
s 14.3.1420n2 
          Anmerkungen:  

a) Heiratsbrief vom 3.6.1375, 1415 etwa 60 J., Witwe, von 1415- 13.11.1420 in Urkunden genannt. Empfängt 29.3.1417 Schloß Schenkenberg als Reichslehen. (Kindler 
v.Knobloch 1898) 

1Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 440, 2ebd. S. 440 
 
112642 (m) von KLINGENBERG a.d.H. von (vor 1144) Schüpfa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) altes Geschlecht v. Schüpf, später mit Walter v. Schüpf *v 1144 +n 1157, danach Konrad Kolbo v. Klingenberg *v 1152 +n 1185, Konrad Schenk v. Klingenberg, Konrad 
I. v. Klingenberg, Walter I. v. Klingenberg usw.(WW-Person 2000), letzte Verbindung zu Beatrix v.K. nicht dargestellt. 

 
H... 
112656 Rudolf SCHENCK VON FLECHTINGENa, Kurf. Rat, Ritter Schwanenorden Auf erster Liste d. Schwanenordens genannt.1, (1442) 
Kämmerer der Mark Brandenburg, Sohn des Werner Schenck von Flechtingen (*..., s 1421 (n)) (siehe Nr. 225312) und der (f) von Holläuffer 
(*..., +...) (siehe Nr. 225313) 
g 1390g 
s 14752 
          Anmerkungen:  

a) Erbhuldigender Sippenältester. Schwarze Linie Flechtingen, Sohn des Werner V.8., 1442 zum Kämmerer der Mark Brandenburg benannt. Mitbegründer des 
Schwanenordens 1443. Kurfürstl. Rat 1444, letztmalig als Ritter bezeichnet. 1443 erhalten er und sein Bruder Werner vom Erzbischof von Magdeburg Altenhausen und 
Santersleben. Gerät 1450 in Sächsische Gefangenschaft. 

1Bernd-Wilhelm Linnemeier, Leveke von Mengersen geb. Schenk von Flechtingen (1564-1644), 2Die Schencken-Chronik der Maria 
v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 2002 S. 1/6 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) nach dem Gotha Gen. Tb. 1917 hier Ehe mit v.Alvensleben!! 

112657 (f) von ALVENSLEBENa, Wappen 9 an der Herrenprieche Kirche Flechtingen. (Dr. Linnemeier) 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 9 Herrschaftsempore Flechtinger Patronatskirche (Dr. Linnemeier, Münster). 

 
112658 (m) von JAGOWa 
          Anmerkungen:  

a) Dr. Linnemeier, Münster. 

 
H... 
112659 (f) von VELTHEIMa, Wappen 13 an der Herrschaftsempore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier) 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 13 an der Flechtinger Herrschaftsempore. (Dr. Linnemeier) 

 
112660 Hans d.Ä. von WENCKSTERNa 
s 15021 
          Anmerkungen:  

a) Ahnen v.Restorff; Dr. Linnemeier, Münster. 
1Restorff, von, Wulf 
 
H... 
112661 Ursula von ROHRa, Wappen 11 Herrschaftsprieche Flechtingen. 
          Anmerkungen:  

a) Ahnen v.Restorff; Wappen 11 an der Herrschaftsempore Patronatskirche Flechtingen, Dr. Linnemeier, Münster. 

 
112662 (m) von dem KNESEBECKa, weißer Stamm Knesebeck 
          Anmerkungen:  

a) Lt. Dr. Linnemeier, Münster. 

 
H... 
112663 (f) von HONLAGEa, Wappen 15 an der Empore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier) 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 15 an der Herrschaftsempore in Flechtingen. (Dr. Linnemeier, Münster) 

 
112668 Hans von MARENHOLTZa, Freiherr, Ahn des Jürgen Klatt in Hohne, (-1505) Gutsherr auf Dieckhorst/Aller in Dieckhorst (Aller), 
Sohn des Cord von Marenholtz (g 1395 (u), s 1479 (v)) (siehe Nr. 225336) und der Christine von Bodendieck (*..., +...) (siehe Nr. 225337) 
g 1468v1 
s 1505 tot1 
          Anmerkungen:  

a) Der Ort Hohnebostel wurde erstmals 1240 in den Registern und Urkunden der Familie "von Campe" als zehntpflichtig aufgeführt. Das kleine Dorf liegt drei Kilometer 
südlich des Kirchdorfes Langlingen am Nordrand eines Überschwemmungsgebietes der Oker (Okerfleeth - nach der Kurhannoverschen Landesaufnahme von 1781 das 
"Marenholzische Fleeth"). aus Hennings Hüs, Seite im WEB. 
Auch die v. Marenholtz hatten in Hohnebostel nach den v.Campe einen Zehnten bezogen. (Oesinger Nachkommen) 
Hans` Enkelin Margrete heiratete in Oebisfelde einen v.Bülow, deren Tochter Katharina dann einen Scheck v. Flechtingen. Und deren Tochter Elisabeth einen von Geßler. 
Das sind wieder Ahnen von Jürgen Klatt in Hohne. 



1GHdA Freiherrliche Häuser A Band II 1956 S. 323/8 
 
2.H ... 
112669 Sophie von der ASSEBURGa, Äbtissin zu Drübeck1, Tochter des Cord von der Asseburg (g 1424 (v), s 1478) (siehe Nr. 225338) und 
der Heylewich von Hoym (*..., s 1477 (n)) (siehe Nr. 225339) 
s 1501n2 
          Anmerkungen:  

a) Vorname Sophie aus WW-Person. Sie resignierte die Leitung des Klosters Drübeck vor dem Harz. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
112670 Ernst von BODENDORFa, Hauptmann in Bardowick1 
          Anmerkungen:  

a) Hauptmann in Bardowick. Bodendorf bei Flechtingen, später im Besitz der von der Schulenburg. 
1Ewig, Wolfgang im NLF 
 
H... 
112671 (f) von QUITZOWa, Wappen 16 an der Empore in Flechtingen. 
          Anmerkungen:  

a) Wappen 16 an der Herrschaftsempore in Flechtingen. 

 
112772 Gerhard von RADEHEIMa, (1469) Ratsherr in Königsberg-Kneiphof in Königsberg- Kneiphof/ OPr. (1561) Kaufmann in Königsberg- 
Kneiphof/ OPr. (1566) Schöppe in Königsberg- Kneiphof/ OPr.(w) 
g 1420u aus Hessen1 
          Anmerkungen:  

a) stammte aus Hessen, 1461 Kaufmann in der Altstadt von Königsberg/ OP., 1466 Schöppe, 1469 Ratsherr. 
1APG, Familienarchiv 
 
H... 
112773 Anna NN 
g 1430u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 106/3 
 
112794 Jan von KRACHTa, erster v. Kracht, Name der Frau nicht bekannt 
g 1395u 
          Anmerkungen:  

a) stimmte 1540 einer Schuldenregelung für seine Enkelkinder v. Taubenheim zu: Verkauf des Dorfes Grünwalde Kr. Pr. Eylau/ OP. 

 
H... 
112802 Peter von LAUCKENa 
g 1430u1 
          Anmerkungen:  

a) Lauck liegt im Kr. Pr. Holland/ OP. Bei Kneschke kommt der Name Lauck nur im Zusammenhang mit Dohna- Lauck vor. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 95/5 
 
H... 
112804 Volkmar von KUENHEIM, Herr auf Bossendorf/ Elsaß/ F1, Sohn des Gilg Aegidius (?) von Kuenheim (g 1360 (u), s 1414) (siehe Nr. 
225608) und der Susanna von Blide (g 1370 (u), +...) (siehe Nr. 225609) 
g 1405u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 87/3 
 
H... 
112805 Barbara von ZESSINGEN 
g 1415u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 87/4 
 
112806 (m) von ELDITTENa 
g 1420u1 
          Anmerkungen:  

a) nach Kneschke: Altes stiftsfähiges Geschlecht in der Gegend von Halberstadt/ AN. Ende des 16. Jhs. hatte es Güter in Scharfenort Kr. Rastenburg/ OP. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999B.21 1999 S. 87/5 
 
H... 
112807 (f) von ROSSENa 
g 1430u1 
          Anmerkungen:  

a) Ahnenwappen auf dem Epitaph des Enkels Georg v. Kunheim in der K. zu Mühlhausen Kr. Pr. Eylau/ OP. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 87/6 
 
112816 Guenter (=Günther) von der GRÖBENa, Herr auf Kobbern Kr. Bartenstein/ OP.b,1, Sohn des Heinrich von der Gröben (g 1360 (u), 
s 1409 (n)) (siehe Nr. 225632) und der Anna von Wulffen (g 1365 (u), +...) (siehe Nr. 225633) 
s 1410 in Tannenberg/ Opr. Schlacht b.Tannenberg 
          Anmerkungen:  

a) nach Empter aus erster Ehe! 
b) und Wicken Kr. Bartenstein/ OP. im Ksp. Schönbruch. Gefallen  1410 in Tannenberg Kr. Osterode/ OP. gemeinsam mit seinem Bruder Adam v.d.Groeben als Ordensritter 

und Führer eines Paniers. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 103/3 
 
H... 



112824 Anselm von HOHENDORFF, Sohn des Martin von Hohendorff (g 1370 (u), +...) (siehe Nr. 225648) und der (f) von Steinwehr 
(g 1380 (u), +...) (siehe Nr. 225649) 
 
H... 
112825 Margarethe von DIEBES, Tochter des Clement von Diebes (g 1385 (u), +...) (siehe Nr. 225650) 
 
112826 Hans von KRACHT gnt. Iven, Herr auf Stilgen Kr.Pr. Eylau/ OP.a,1, Sohn des (m) von Kracht (g 1400 (u), +...) (siehe Nr. 225652) und 
der (f) von Stangen (*..., +...) (siehe Nr. 225653) 
g 1435u 
          Anmerkungen:  

a) auch Herr auf Gr. u. Kl. Pokraken Kr. Tilsit/ OP. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 106/8 
 
H... 
112827 (f) von OPPEN 
 
112828 Hans von OELSEN, Herr auf Pustnick Kr. Sensburg/ OP.a,1, Sohn des Hildebrand von Oelsen (g 1400 (u), +...) (siehe Nr. 225656) 
g 1440u 
          Anmerkungen:  

a) und Allmoyen Kr. Sensburg und Galland (= Gehland Kr. Sensburg). 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 78/4 
 
H... 
112829 (f) von KÖNIGSEGG a.d.H. Skandau Kr. Gerdauen/ OP.a 
g 1450u 
          Anmerkungen:  

a) Die v.Königsegg stammen ab von Mengoz de Fronhove, erste urk. Erwähnung 1171 auf Fronhoven bei Ravensburg. Nennung nach Königsegg  (Chunonisegge, Gem. 
Guggenhausen, Kr. Saulgau) seit 1251. Nach Kneschke entstammen die Königsegg einem schwäbischen Rittergeschlecht, das sich selbst vom Geschlecht der Fürsten und 
Herzöge vom Elsaß welfischen Stammes herleitete und um 650 in Oberschwaben zwischen Buchau und Ravensburg das Schloß Chunonisegge erbaute. Schild gold und rot 
schräg links geweckt. 
Ein Zweig tritt seit Mitte des 14. Jh. in Ostpreußen und seit Ende des 16. Jh. in Kurland auf. Matr. Kurld 1620. Wappen auf S. 87, Baltisches Wappenbuch. 
Ein Hans v. Königsegg oo Amalia Humpis aus einer der drei Handelsfamilien in Ravensburg. Tochter aus 2. Ehe des Jos III Humpis (Hundpis) oo Walpurg Besserer. Er 
war der Sohn von Jos II (später Linie v. Ratzenried, weiße Windhunde im schwarzen Feld) oo ux. Elisabeth Rätzin. 
Dieser war der Sohn von Hänggi (Johannes) I +1429 oo ux. Elisabeth Erlerin. 
Vater war Frick I Humpis der Landvogt +1346 oo ux. Clara von Engertwiler. 
 
Ulrich ! Geßler 1506-1508 mit Zahlungen genannt, er führte in Memmingen eine Vertretung der Ravensburger Handels-Gesellschaft. 1512 Zunftmeister der großen Zunft. 
Vor 1477 in Ravensburg (nördlich des Bodensees gelegen) Geßler genannt, bis 1520 "der jung", den sol man fast kurz halten und welt er sich nit besren in her uff senden". 
Ein Gabriel Geßler, Sohn eines Ulrich, war zu Pferd unterwegs, Ritt nach Katalonien, war in Wien und Nürnberg + wohl vor 1517, ist er der von Dürer gemalte 
Unbekannte von 1499? Die Personen passen in die Lücke der Gessler! 
Erst 1580 wird ja ein Leopold v. Geßler im GHdA genannt. 
Buch: Geschichte der gr. Ravensburger Gesellschaft 1380- 1530. Von Aloys Schulte Band 1-3. Franz Steiner Verlag GMBH Wiesbaden, 1964. 
Nachdruck von 1923. Deutsche Handelsakten des Mittelalters und der Neuzeit. Fernleihe. 

 
112832 Heinrich von BÜLOWa, Knappe, 1. Zweig, Sohn des Heinrich XVI. gnt. Grotecop von Bülow (g 1367-1376, s 1395 (v) -1415) (siehe 
Nr. 225664) und der (f) von dem Knesebeck (g 1354 (u), +...) (siehe Nr. 225665) 
g 1381v1 
s 30.11.1396v -1403 tot2 
          Anmerkungen:  

a) Tab.I Ast B. Nr. 81 lt. Tab. VIII S.192, Familienbuch v.Bülow3 
1Sammlung Hans Mahrenholtz, über 1000 Grabplatten, Epitaphe - S. 0/0, 2Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 u.a. 
3Urkunde d. Herzöge Bernhard I u. Heinrich II v. Brunswich u. Lüneburg S. 0/0 
 
H... 
112833 (f) von ZÜLOWa, Tochter des Henning von Zülow (g 1400 (v), s 1418 (n)) (siehe Nr. 225666) 
          Anmerkungen:  

a) Weltzien, v., bei Empter v.d.Knesebeck! 

 
112834 Georg Hermann II. (?) von CARLOW, Sohn des Vicco II. von Carlow (*..., +...) (siehe Nr. 225668) 
s 1394n1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
 
H... 
112836 Ludolf von BODENDIEK, Sohn des Werner von Bodendiek (*..., s 1414 (u)) (siehe Nr. 225672) und der Sofia von Jagow? (*..., +...) 
(siehe Nr. 225673) 
s 14431 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
1.H ... 
112837 (f) von der SCHULENBURG 
 
112838 Dietrich von LANDESBERGENa, Sohn des Heineke von Landesbergen (g 1457 (v), s 1481-1493) (siehe Nr. 225676) und der Ilse von 
Veltheim (*..., +...) (siehe Nr. 225677) 
g 1454v1 
s 1474n -1511 tot 15112 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 
1Sammlung Gebhard v. Lenthe, 2ebd. 
 
H... 
112839 Mette (=Metta) von RUSCHEPOLa, Tochter des Aschwin von Ruschepol (*..., +...) (siehe Nr. 225678) und der Metta von Dudingen 



(*..., +...) (siehe Nr. 225679) 
s 1518v1 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
112848 Busso I. von der SCHULENBURG, Ritter, in erster Ehe mit Elisabeth von Oberg, Sohn des Fritz I. von der Schulenburg (g 1393 (v) 
-1398, s 1415 (n)) (siehe Nr. 225696) und der Hippolyta von Jagow (g 1380, s 1458) (siehe Nr. 225697) 
g 1396u in Beetzendorf1 
s 1475-1477 in Kalbe a.d.Milde 1477 bei Empter, Stefan2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
2.K 1440u in Kalbe a.d.Milde1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
112849 Armgard Elisabeth von ALVENSLEBEN, Tochter des Ludolf II. (III.) von Alvensleben (g 1393, s 1437 (n)) (siehe Nr. 225698) und 
der Armgard (=Ermgard) von Honlage (g 1397, +...) (siehe Nr. 225699) 
g 1419u in Kalbe a.d.Milde1 
1GEDBAS, Empter, Stefan 
 
112850 Dubslaff IV. von EICKSTEDT, (1462) kurbrandbg.u.pomm.Rat u.Erbkämmerer1, (1480) Herr auf Clempenow, bel. m. Grambow2, 
urkdl. 1442-92., Sohn des Peter von Eickstedt (g 1380 (u), s 1455 (u)) (siehe Nr. 225700) und der Margaretha (=Margarethe) von Heydebreck 
(K 1415-1425) (siehe Nr. 225701) 
g 1420u3 
s 14944 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2Restorff, von, Wulf, 3AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 4ebd. 
 
K 1455u1 
1Restorff, von, Wulf 
112851 Catharina von HEYDEBRECK a.d.H. Weißen-Clempenow, Tochter des Valentin von Heydebreck (*..., +...) (siehe Nr. 225702) und 
der Magdalena von Hahn (*..., +...) (siehe Nr. 225703) 
g 14401 
s 1466n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
112852 Caspar von FINEKE, Sohn des Caspar von Fineke (*..., +...) (siehe Nr. 225704) und der Anna von Axekow (*..., s 1506) (siehe Nr. 
225705) 
g 1472v1 
s 1523n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
112853 Anna von RANTZAU 
g 1476u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
112854 Ulrich gnt. der_Alte von PENTZ, Sohn des Volrad von Pentz (*..., +...) (siehe Nr. 225708) und der Margarete von Bärenstein (*..., +...) 
(siehe Nr. 225709) 
g 1470v1 
s 15112 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
112855 Margarethe SEHESTADT, Tochter des Otto Sehestadt (*..., +...) (siehe Nr. 225710) und der Mette von Rathlou (*..., +...) (siehe Nr. 
225711) 
 
112856 Pantaleon I. von BISMARCK, Herr auf Burgstall, Sohn des Ludolf I. von Bismarck (g 1410 (u), s 1488 (v)) (siehe Nr. 225712) und 
der (f) von Plathe (*..., +...) (siehe Nr. 225713) 
g 1448u in Burgstall/Stendal1 
s 6.1.1526 in Burgstall/Stendal2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
112857 Ottilie von BREDOW, Tochter des Matthias II. von Bredow (g 1426, s 1516 (v)) (siehe Nr. 225714) und der Ottilie von 
Schlabrendorff (g 1428 (u), +...) (siehe Nr. 225715) 
g 1452u in Friesack1 
s 15392 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
112858 Friedrich Schenk von LÜTZENDORFF, Herr auf Kl. Schwechten1 
g 1459u in Klein Schwechten 
1GHdA 
 
H... 
112859 (f) aus dem WINCKEL 
g 1461u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 



 
112864 Mathias von JAGOW, Rat bei Markgraf Johann1, 28, Sohn des Mathias von Jagow (g 1416 (v), s 1465 (n)) (siehe Nr. 225728) 
g 1464v1 
s 1486n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 24/28, 2ebd. S. 25/28 
 
H... 
112865 Elze von WINTERFELDTa 
          Anmerkungen:  

a) Den Familiennamen vermutete von Georg von Jagow. 

 
112866 Gebhard XII. von ALVENSLEBENa, Sohn des Ludolf II. (III.) von Alvensleben (g 1393, s 1437 (n)) (siehe Nr. 225698) und der 
Armgard (=Ermgard) von Honlage (g 1397, +...) (siehe Nr. 225699) 
s 17.2.1494-21.9.14941 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf: WW_Person 
 
a.d.H Calbe, S.Wolf: Hatte Busso X. v.Alvensleben, Bischof v.Havelberg, männliche Nachkommen? 
 
Quellen: 
 
    JF v.Bülow: Familienbuch v.Bülow. Berlin, 1899 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XIX, Tafel27. Frankfurt am Main, 2000 
    S.W.Wahlbrück: Geschichtl.Nachrichten von dem Geschlecht v.Alvensleben und dessen Gütern. Berlin, 1819 
    S.Wolf: Hatte Busso X. v.Al,vensleben, Bischof v.Havelberg, männliche Nachkommen?. Herold 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Ahnen bei WW_Person. 

112867 Hippolyta (1) von BÜLOW, Tochter des Heinrich von Bülow (g 1422 (v), s 1478 (n)) (siehe Nr. 225734) und der Margaretha von 
Grabow (*..., +...) (siehe Nr. 225735) 
 
112868 Konrad III. (=Cord) von der ASSEBURGa, (1430) Herr zu Neindorf1, Sohn des Konrad II. (=Cord) von der Asseburg (g 1345 (v), 
s 1399/1407) (siehe Nr. 225736) und der Ilse von Wanzleben (g 1335 (u), +...) (siehe Nr. 225737) 
g 1389v u1379 bei Dirk Peters.2 
s 5.10.1430n3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Konrad III., 1430 zu Neindorf, +v.11.11.1430?, Gemahlin: Kunigunde v.Veltheim 
 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 17.5.1426v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
112869 Lena von FRECKLEBENa 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

 
112872 Gottschalk von VELTHEIMa, Sohn des Heinrich V. (IV.) von Veltheim (g 1395 (u), s 1458/1478) (siehe Nr. 225744) und der Sophie 
(=Sophia) von Cramm (K 1425 (u)) (siehe Nr. 225745) 
g 1434v in Harbke1 
s 1482n 1487 tot.2 
          Anmerkungen:  

a) Quellen nach WW-Person: 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S, 1912 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1v.Restorff, 2Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
1.K 1450u in Harbke1 
1www.familysearch.org 
112873 Margaretha (Dorothea) von MARENHOLTZa, Tochter des Cord (=Cort) von Marenholtz (g 1391 (v), s 1467 (n)) (siehe Nr. 225746) 
und der Sophie von Gustedt (g 1393 (v), s 1406 (n)) (siehe Nr. 225747) 
g 1425u1 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person, bei v. Restorff ohne Margarethe, Dorothea bei Stefan Empter und Dirk Peters, hier Margaretha in Klammern. 
Quellen bei Dirk Peters Ahnenreihen aus allen deutschen Gauen, Bd. 2, 312 und Familysearch. 

1Gedbas, Dirk Peters 12.09.2016 
 
112874 Dietrich von OPPERSHAUSEN, Sohn des Johann von Oppershausen (g 1426 (v), s 1483 (v) -1484) (siehe Nr. 225748) und der Ilse 
von Hodenberg (*..., s 1489 (n)) (siehe Nr. 225749) 
g 1464v1 
s 1483v2 
1Restorff, von, Wulf, 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Wenn ein Sohn dann er wohl Errichter ds Vorwerks Oppershausen. 

112875 Margarethe von der SCHULENBURG, Tochter des Werner von der Schulenburg (*..., s 1494) (siehe Nr. 225750) und der Armgard 



von Bartensleben (*..., +...) (siehe Nr. 225751) 
s 1490n1 
1Restorff, von, Wulf 
 
112876 Cord (=Conrad) (=Konrad) III. (II.) von SCHWICHELDTa, Herr auf Liebenburg 
g 1430u1 
s 24.8.15111 
          Anmerkungen:  

a) Epitaph Hermann Rauschenplat im Kloster Wülfinghausen. 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/6 
 
H... 
112877 Adelheid von VELTHEIMa, Tochter des Ludwig I. von Veltheim (g 1396, s 1472 (v)) (siehe Nr. 225754) und der Salome von 
Rutenberg (g 1418 (v), +...) (siehe Nr. 225755) 
s 1483n1 
          Anmerkungen:  

a) Anna? (v.Restorff) 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/7 
 
112878 Heinrich von RUTENBERGa, Sohn des Herbord von Rutenberg (g 1416 (u), s 1465 (n)) (siehe Nr. 225756) und der Rixa n.n. (g 1420 
(u), +...) (siehe Nr. 225757) 
g 1440u in Rethmar1 
s 28.5.1501 in Florenz Bei v. Restorff n. 15102 
          Anmerkungen:  

a) Restorff, v. 
1familysearch.org, 2ebd. 
 
K ?.2.14701 
1familysearch.org 
112879 Anna Kunigunde (=Cuenne) von MÜNCHHAUSENa, Tochter des Dietrich V. von Münchhausen (g 1420 (u), s 1472 (v)) (siehe Nr. 
225758) und der Hille von Ahlden (g 1425 (u), s 1472 (n)) (siehe Nr. 225759) 
g 1450u in Hildesheim v. 1502 b. v. Restorff1 
          Anmerkungen:  

a) Restorff, v. 
1familysearch.org 
 
113416 Hans von ZEDLITZ, Sohn des Caspar von Zedlitz (*..., +...) (siehe Nr. 226832) 
s 15081 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
H... 
113417 Marisch (=Margarethe) von SEIDLITZa, Tochter des Seifried von Seidlitz (*..., +...) (siehe Nr. 226834) und der Katharina von 
Liebenthal (*..., +...) (siehe Nr. 226835) 
g 1470v1 
s 15282 
          Anmerkungen:  

a) Quellen laut Dirk Peters in Ketzin: 
[S4] Die Ahnen des Viktor von Poser und Groß Nädlitz, Gerlach, Hans, (Freiburg im Breisgau 1954/56), 536 (Verlässlichkeit: 3). 
 
[S809] Die Familie von Zedlitz, Ekkehart Neumann-Reppert, (Schenefeld: Manuskript, 1984.), I: 24. (Verlässlichkeit: 3). 

1Dirk Peters,Ketzin Webseite 09.2016, 2ebd. 
 
XVII. Generation  
 
 
196608 Henning 1 (=Henningh) (=Henninghe) (=Hennig) (=Hennigh) OLDEKOPa, (1412) Bürger und Brauer in Hildesheim, , 1412 als"nyger 
brawer Hennigh oldekop"in die Brauer- Gilde aufgenommen.b,1, I Stammvater des Geschlechts Oldekop/Oldecop, vor 1412 in Hildesheim 
Bürgerrecht, kath. 
g 1370n -1380 in Hildesheim(r)2 
s 1425u -1426 in Hildesheim3 
          Anmerkungen:  

a) Stammvater des Geschlechts Oldekop. Der Name Oldekop/Oldecop war  nachweislich von einer Person abstammend, als Familiennamen in Städten langsam feststehend 
wurden, bedeutet soviel wie alter Kopf, Grauhaariger, she. auch Grotekop bei v. Bülow im 14. Jht.; Schreibweise zeitweilig latinisiert in Oldecopius und danach auf 
Oldecop reduziert u.a. (Juristen und kirchliche Berufe). Oft schrieb sich jemand sowohl Oldekop als auch Oldecop. 

b) Damals gab es viele Brauer in den Deutschen Landen, es gab z.B. in Zeitz unterirdische Braukeller und Lagergänge im Fels. Bier war ein Hauptnahrungsmittel und wurde 
u.a. zu einer mit Trockenfrüchten und Weißbrot gekochten Biersuppe verarbeitet, die es bis zu 3mal täglich zu essen gab. JK 

1Dt.Geschlechterbuch Band 180 S. 331, 2GHbF Band 180 S. 331/0, 3ebd. Band 180 S. 331/0 
 
1.K 1395u 
196609 (f) NN, ( Kinder aus erster oder zweiter Ehe!) 
 
197504 Betze WOLFa 
g 1350? in Schmalkalden1 
          Anmerkungen:  

a) Bei Roth R1445: Die Voreltern sind gewesen Curd und Eberhard die Wölffe, Erbsassen auf Walstorff, ein altes, vornehmes Geschlecht in der Grafschaft Henneberg, wie 
aus deren Beleihungen und dem henneberg. Saalbuch zu belegen sein soll. Nur das Lehngut die Todenwarth an der Werra übrig behalten. 

1Stefan Heimpel 
 
H... 



197505 Katheryn NN 
s 1374n1 
1Stefan Heimpel 
 
197524 Conrad (=Cune) von BUCHES, Wäppener1, Sohn des Conrad von Buches (*..., s 1367 (n)) (siehe Nr. 395048) und der Cysa n.n. (*..., 
s 1367 (n)) (siehe Nr. 395049) 
g in Berstadt2 
s 1401v3 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
197525 Bytzel von BELLERSHEIM, Tochter des Friedrich von Bellersheim (*..., s 1296 (n)) (siehe Nr. 395050) 
s 1416n1 
1Stefan Heimpel 
 
197526 Winter von RÖDELHEIM, Edelknecht1, Sohn des Winter von Preungesheim gnt. von Rödelheim (*..., s 1336 (v)) (siehe Nr. 395052) 
und der Demud Ulner (*..., s 1358 (n)) (siehe Nr. 395053) 
s 1424n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
197528 Hermann von LANGSDORF, Sohn des Friedrich von Langsdorf gnt. Stogkar (*..., s 1385 (n)) (siehe Nr. 395056) 
s 1433v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
197530 Fritze von Buches (g 1380 (?), s 1410 (n)) (i:siehe Nr. 98762) 
 
H... 
197531 Leuckel von Rödelheim (g 1385 (?), +...) (i:siehe Nr. 98763) 
 
197532 Heinrich Flemming von HAUSEN, Sohn des Johann gnt. der_Junge Flemming (*..., s 1365 (n)) (siehe Nr. 395064) 
s 1405n1 
1Stefan Heimpel 
 
K 1405 in Frankfurt am Main1 
1Stefan Heimpel 
197533 Greda NN 
s 1405n1 
1Stefan Heimpel 
 
221184 Hans von BORNSTEDTa, (1342) Herr zu Bellin1, Im Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1899 Berlin, genannt: 1342, 
A.v.B., Sohn des Heidenreich (=Heinrich) von Bornstedt (g 1290 (g), s 1360 (n)) (siehe Nr. 442368) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
442369) 
g 1300n2 
s 1342n1 
          Anmerkungen:  

a) Albrecht v.Bornstedt schreibt zu den Söhnen von Lambert v.Bornstedt: "... oder Georg, von seinem Großvater". Er schreibt aber nicht von welchem Großvater, 
väterlicherseits oder mütterlicherseits er den Namen habe und nennt nicht die Fundstelle. J.K.2013 
Lt. Albrecht v.Bornstedt ein Thüringer v.Bornstedt. Das Wappen nimmt 
noch auf die Burg mit den roten Sandsteinen und dem Mauerbrecher bei 
ihrer Eroberung nach der Schlacht bei Welfesholz 1115 Bezug. 
Die Vorfahren könnten nach Notizen von Albrecht von Bornstedt auch im Salzhandel von der zeitweiligen Bischofsstadt Kolberg in Pommern aus tätig gewesen sein. (Wie 
umgekehrt auch ca.1220 aus Pommern bis in den Barnim vor Spandau dt. Siedlungen vorkamen). 
Später sind sie in Damm bei Stettin und Bellin/ Neumark als Zeugen und 
Gutsherren aufgetreten. 
Den Salzhandel stützt auch der Name Boldensele. Hann. Magazin 1786 S. 
447: Übertragung der Kirche Pyritz/Nmk. an Kloster Wolwinghusen, 
Diözese Hildesheim, 1250 in Stettin. Mit- Zeuge des Ritters Henricus 
de Bornstede ist Waltherus von Boldensele, Ritter. 
Die Herren v. Boldensele traten im Kloster Ebstorf (gegr. 1215) bei 
Lüneburg (Salzsiederstadt) als Verkäufer von Grundstücken auf (1288 
Konrad v. Boldensele, 1318 Werner v. Boldensele, 1321 Die Herren v. 
Boldensele). 
Tabelle bei Klaus Goetke: 
http://home.t-online.de/home/klaus.goetke/Tabelle_1.htm 
Von Lüneburg aus hat auch der Salzhändler Wockenfuß nach Hinterpommern 
Salz transportiert und dort damit gehandelt (Ahnen Wockenfuß und 
Klatt). 
Jedoch hatte auch von Oldesloe aus ein Salzhandel begonnen, der dem 
von Heinrich dem Löwen in Lüneburg einige Konkurrenz machte. Hier 
könnten v.Barmstede/v.Bornstedt sich beteiligt haben; denn lt. 
Freytag hatte Ritter Otto v. Barmstede das Patronatsrecht an der 
Kirche von Morin bei Königsberg/Neumark, das er im 13.Jhdt. dem 
Kloster Ueckermünde am Stettiner Haff übertrug! 
Näheres dazu von A.v.Transche-Roseneck in: "Die Ritterlichen 
Livlandfahrer des 13. Jhdts." Würzburg 1960, S. 85 und 
E. Freytag: Die Gründung des Klosters Uetersen u. die Edelherren v. 
Barmstede (in "Beitr. u. Mitt. zur schlesw.-holst. Kirchengesch.", 17.Band). Eine v. Heimburg hat einen v. Barmstede geheiratet, Das weist auf den örtlichen 
Zusammenhang zum Harz hin. J.K.2013 

1Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1899 Berlin III S. 35/1, 2Jürgen Klatt, Familienforschung vermutet 
 
H... 



221185 (f) NN 
 
221216 Marquard von STENWERa, Lehnsnehmer in der Propstei1, (1216) Herr auf Wisch2 
g 1160g in Steinwehr Meißendorf Celle NI DE(w) 
          Anmerkungen:  

a) Er kam wohl mit Adolf III. von Schauenburg, Graf von Holstein, aus Steinwehr bei Meißendorf nach Holstein. Adolf III. war ursprünglich Anhänger von Heinrich dem 
Löwen, wechselte dann aber zu Friedrich II. und verlor das Wohlwollen Heinrichs. Heinrich der Löwe wurde nach England verbannt, kehrte aber zurück und verjagte 1180 
und erneut 1186 Adolf III. von Schauenburg. 
Das wird nicht spurlos an Adolfs Mannen vorüber gegangen sein. So wurde der Edelmann Marquard von Stenwer 1216 vom Nachfolger Adolfs III., Albert von 
Orlamünde, mit den Salzwiesen in der Propstei an der Kieler Bucht belehnt. Er erhielt Flächen zu Lehen um dort ein Dorf und dazu eine Kirche zu gründen. ("Die Propstei 
in Wort und Bild", aus Gen-Wiki) 
Aber mehrmals wurden die neuen Siedlungen von der Ostsee zerstört. So werden die von Steinwehr schließlich nach Pommern gewandert sein. 

1Die Propstei in Wort und Bild S. 14, 2ebd. S. 14 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Mehrere Generationen fehlen noch. 

221232 Hans (=Johann) von BURGSDORFFa, Burgmann auf freiem Sitz in Lebus1, Herr auf Podelzig, I. Linie, Sohn des Zabel (=Sebaldus) 
von Burgsdorff (g 1330 (u), s 1393) (siehe Nr. 442464) 
g 1358u2 
s 5.5.14203 
          Anmerkungen:  

a) GHdA Bd. 15 S. 125 beginnt erst mit Stammvater Konrad + v. 1481 die I. Linie. 
1Jahrbuch des Dt. Adels, Dt. Adelsgenossenschaft, 1896 Berlin S. 379, 2Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 3ebd. 
 
H... 
221233 Catharina von SCHAPELOW a.d.H. Quilitz 
g 1364u1 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net 
 
221696 Ventz von PODEWILSa, Sohn des Ventz von Podewils (*..., s 1420 (n)) (siehe Nr. 443392) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
221697 Anna von POLENZa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
221704 Gert von BELOWa, Sohn des Nikolaus (=Klaus) von Below (*..., s 1472 (n)) (siehe Nr. 443408) und der Marie von Zitzewitz (*..., 
+...) (siehe Nr. 443409) 
s 15061 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
221706 Heinrich Bogislaff von NATZMERa, Sohn des Oldewig von Natzmer (*..., s 1426 (n)) (siehe Nr. 443412) und der Elisabeth von 
Stojentin (*..., +...) (siehe Nr. 443413) 
g 1468u1 
s 1512n2 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
221707 Dorothea von PUTTKAMERa, Tochter des Jesko von Puttkamer (*..., +...) (siehe Nr. 443414) und der Ilse von Schack (*..., +...) (siehe 
Nr. 443415) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
221712 Wolfgang REITER 
s 1643n1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
221713 Dorothea NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
221714 Nicolaus von KALNEIN, Sohn des Niko von Kalnein (*..., +...) (siehe Nr. 443428) und der (f) von Mittleben (*..., +...) (siehe Nr. 
443429) 
s 14801 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
221715 Katharina von GREYSING, Tochter des Philipp von Greysing (*..., +...) (siehe Nr. 110860) und der (f) von Herbilstadt (*..., +...) 
(siehe Nr. 110861) 
 



221720 Philipp von GREYSING, Sohn des Philipp von Greysing (*..., +...) (siehe Nr. 443440) und der (f) von Berge (*..., +...) (siehe Nr. 
443441) 
s 1410n1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
221721 (f) von und zu HELDRITT, Tochter der (f) von Logau (*..., +...) (siehe Nr. 443443) 
 
221722 (m) von HERBILSTADT, Sohn der (f) von Biberstein (*..., +...) (siehe Nr. 443445) 
 
H... 
221723 (f) vom STEIN ZU ALTENSTEIN, Tochter der (f) von Ebersberg gnt. Weyers (*..., +...) (siehe Nr. 443447) 
 
221728 Hermann d.Ä. RAUSCHENPLAT 
g 1382v1 
s 1422n Der Ältere genannt.1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/16 
 
H... 
221729 (f) von RÖSSING? 
 
221730 Tile BARNER?, Herr zu Sarstedt in Sarstedt1 
g 1389v1 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/18 
 
H... 
221731 (f) NN 
 
221732 (m) von SELLENSTEDT 
 
H... 
221733 (f) NN 
 
221734 Burchard XI. von CRAMM, Sohn des Heinrich von Cramm (g 1366 (v), s 1387) (siehe Nr. 443468) 
g 1395v1 
s 14252 
1Ewig, Wolfgang, Aschwin IV. von Cramm S. 5, 2ebd. S. 5 
 
H... 
221735 Ilse (?) von HAUSa, Tochter Ludwigs1, Tochter des Ludwig II. von Haus (g 1370 (u), s 1416 (n) -1427) (siehe Nr. 443470) und der 
Heilwich von Emmichhusen (*..., +...) (siehe Nr. 443471) 
s 1427v tot 14271 
          Anmerkungen:  

a) Auch unter Ludolf III. von Cramm vom selben Verfasser, Seite 5, Aschwin IV. von Cramm. 
1Wolfgang W. Ewig, Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen 2013 S. 19/23 
 
221752 Konrad KETTLERa, Sohn des Rötger Ketteler (g 1406 (u), s 1477 (v)) (siehe Nr. 443504) und der Hille von Penthen (*..., +...) (siehe 
Nr. 443505) 
g 1440u1 
s 1500/15012 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
H... 
221753 Leneke von KORFF-SCHMISINGa 
s ?.10.15131 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project 
 
221960 Georg VI. von PUTTKAMER 
 
H... 
221961 Brigitte von VERSEN 
 
221964 Jacob von ZITZEWITZ 
g 1380u letztes Drittel 14.Jh.1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
K 1400n1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
221965 Maria von MANTEUFFEL 
 
221968 Burchard von WOLDEN 
 
H... 



221969 Anna von WEDEL 
 
221976 Gerdt (=Gerhard) (=Eggert) von MANTEUFFELa 
          Anmerkungen:  

a) Er war mit Herzog Bogislav X. im gelobten Land. In der Kleist`schen Familiengeschichte wird er Eggert (Eccard) genannt. 

 
H... 
221977 Catharina von KAMEKE 
 
221980 Bisprow III. (=Bisperow) von KLEISTa, Desc. gen. 19, Sohn des Henning von Kleist (g 1376 (v), s 1435 (n)) (siehe Nr. 222016) und 
der Margarethe von Wedelstädt (g 1376/1377, s 1440) (siehe Nr. 222017) 
s 1493v u1493 bei v.Massenbach (Humboldt)1 
          Anmerkungen:  

a) Urkundlich 1477. 
1Stammbaum der Familie von Kleist, 1964 S. 0/0 
 
H... 
221981 (f) von NATZMER 
g 1460u1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
221982 Lucas von TESSEN 
g 1435u1 
s 15112 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
K 1465u1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
221983 Anna von ZITZEWITZ 
 
221984 Tessmar von BONINa 
          Anmerkungen:  

a) Urkundlich 1356, Stammvater der Dubbertech-Wogenthiner Linie. 

 
H... 
221992 Karsten von MÜNCHOWa 
          Anmerkungen:  

a) Jochen Rolcke. 

 
H... 
221993 Katharina von BORCKE 
 
222000 Klaus von LETTOWa 
          Anmerkungen:  

a) Jochen Rolcke. 

 
H... 
222001 Michaela von SCHLIEFFEN, aus Preußen 
 
222008 Georg von WOBESERa 
          Anmerkungen:  

a) Jochen Rolcke. 

 
H... 
222009 Maria von BOEHN 
 
222012 Peter von SCHWABE gnt. Wernicker 
 
H... 
222014 Claus von SCHULTEN, (1480) Bürgermeister in Danzig Mit Bgm. Claus Schwochow verkaufte er ein Gebäude m.Garten up dem 
poppenpule für 120 Mark.a,1, (1480) Besitzer Danziger Grundstücke3, (1480) Besitzer überseeischer Schiffe2 
g 1435u4 
s 1480n5 
          Anmerkungen:  

a) Er besaß ein Haus neben dem Artushof. 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 
 
K 1460u1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
222015 Margarethe von ZITZEWITZ 
 
222016 Henning von KLEISTa, Herr auf Muttrin1, I. M. 8, Sohn des Prissebur de Klest (g 1320 (v), s 1365 (n)) (siehe Nr. 444032) 
g 1376v2 
s 1435n3 
          Anmerkungen:  

a) I. M. 8. davor liegt in der älteren Geschichte der Kleist noch M. 3. (oder M8? bei Jochen Rolcke) 
1Ahnentafel der Gebrüder Wilhelm u. Alexander v.Humboldt S. 184/0, 2Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 
3Stammtafel I der Familie von Kleist bis 1500 S. 2 



 
K 1400u1 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
222017 Margarethe von WEDELSTÄDTa 
g 1376/1377 in Gülzow1 
s 1440 in Muttrin2 
          Anmerkungen:  

a) Geschichte des Geschlechts v. Kleist, II. Teil, IV. Genealogie und Geschichte der Kleist von 1289 bis 1477 (2008). Lt. FN 6 unter III.2 Dubislaff in Familiengeschichte v. 
Kleist - Muttrin-Damensche Linie - Damen, Seite 3. 
v.Wedelsleben bei v. Restorf. 
Pommerscher Uradel, der mit Waldemarus de Wedelstede 23.IV.1284 urkundlich zuerst erscheint. 

1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
222018 Michel von PODEWILS, Herr auf Podewils1 
1Familiengeschichte v. Kleist - Muttrin-Damensche Linie- S. 3 
 
H... 
222042 Paul von GLASENAPP 
g 1450v vor 145?1 
1Ahnenblatt Dorothea v.Kleist 
 
H... 
222043 Barbara von MÜNCHOW 
 
222044 Henning von WOLDEN 
s 14581, b 1458 in Wusterbarth2 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
H... 
222045 Adelheid von MÜNCHOW 
 
222046 Jürgen von KAMEKE, Herr auf Cordeshagen1 
g 1430u2 
s 1466n3 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
222047 (f) von RAMEL 
 
222048 Pribislaff (=Pribeslaff) von KLEIST, Sohn des Henning von Kleist (g 1376 (v), s 1435 (n)) (siehe Nr. 222016) und der Margarethe von 
Wedelstädt (g 1376/1377, s 1440) (siehe Nr. 222017) 
g 1407v urkundl. genannt1 
s 1437n urkundl. genannt2 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16, 2ebd. 
 
H... 
222056 Tessin de KLESTa, (1388) Herr auf Dubberow1, I. 18., Sohn des Dubbeslaw de Klest (*..., s 1385 (n)) (siehe Nr. 444112) 
s 1385n2 
          Anmerkungen:  

a) Dubberower Ast der Tychow-Dubberower Linie. I. 18. 
1Familiengeschichte v. Kleist - Tychow-Dubberower Linie- S. 6, 2ebd. S. 6 
 
H... 
222072 Joachim von WEDELL, Sohn des Hasso von Wedell (*..., s 1376) (siehe Nr. 444144) 
 
K 1450-14591 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
222073 Anna von der OSTEN 
 
224256 Ludwig II. (I.) von HESSENa, Landgraf von Hessen, Sohn des Hermann II. gnt. der_Gelehrte von Hessen (g 1341 (u), s 1413) (siehe 
Nr. 448512) und der Margarethe von Hohenzollern-Nürnberg (g 1363 (u), s 1406) (siehe Nr. 448513) 
g 6.1.1402-6.2.1402 in Spangenberg1 
s 17.1.1458 in Spangenberg2 
          Anmerkungen:  

a) Bei Wikipedia wird er Ludwig I. genannt. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/1, 2ebd. 
 
K 8.9.1433 in Kassel1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/0 
224257 Anna von SACHSEN, Herzogin, Tochter des Friedrich I. "der Streitbare" von Sachsen (g 1370, s 1428) (siehe Nr. 448514) und der 
Katharina von Braunschweig-Calenberg (*..., s 1442) (siehe Nr. 448515) 
g 5.6.14201 
s 17.9.1462 in Spangenberg2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/3 
 
224264 Friedrich II. von SACHSENa, Kurfürst von Sachsen1, Sohn des Friedrich I. "der Streitbare" von Sachsen (g 1370, s 1428) (siehe Nr. 
448514) und der Katharina von Braunschweig-Calenberg (*..., s 1442) (siehe Nr. 448515) 



g 22.8.1412 in Altenburg2 
s 7.9.1464 in Leipzig3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person: 
der Sanftmütige, placidus, 1428 Kurfürst, 1440 Ererbung von Hildburghausen, 1431 Kriege gegen die Hussiten, 1441 Vertrag von Zerbst, 1445 Markgraf v.Meissen, 
*Leipzig 
6132,6177 
 
Quellen: 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel16. Marburg, 1953 (1965) 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel45. Marburg, 1953 (1965) 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    B.Hamann: Die Habsburger, Ein biographisches Lexikon . Piper, München, 1988 
    O.Posse : Die Wettiner. Leipzig, 1897/1994 
    R.Reifenscheid: Die Habsburger. Graz, Wien Köln, 1982 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln42. Marburg, 1980 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln43. Marburg, 1980 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln153. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln42. Marburg, 1998 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
K 3.6.14311 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
224265 Margaretha von ÖSTERREICH, Tochter des Ernst gnt. der_Eiserne von Habsburg (g 1377 (u), s 1424) (siehe Nr. 448530) und der 
Cimburka (=Cymburgis) von Masowien (g 1394 (n), s 1429) (siehe Nr. 448531) 
g 1416/1417 in Wiener Neustadt1 
s 12.2.1486 in Altenburg2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
224266 Jiri z PODIEBRADa, König von Böhmen1, Sohn des Victorin I. von Kunstadt-Podiebrad (g 1403, s 1427) (siehe Nr. 448532) und der 
Anna von Wartenberg (g 1403 (?), +...) (siehe Nr. 448533) 
g 23.4.14202 
s 22.3.14713 
          Anmerkungen:  

a) Georg von Podiebrad (Jirí z Podebrad) war König von Böhmen. Er vergrößerte sein Besitztum um das Glatzer Land, das er 1459 zu einer Grafschaft erhob, sowie um das 
schlesische Herzogtum Münsterberg. Nach Georgs Tod 1471 wurden seine Besitzungen 1472 nach einem Erbvertrag auf seine vier Söhne aufgeteilt. Drei von ihnen 
begründeten als Herzöge von Münsterberg den schlesischen Familienzweig. Zudem führten sie und ihre männlichen Nachkommen den Titel eines Grafen von Glatz. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
224267 Kunigunde von STERNBERG, Gräfin von Sternberg1, Tochter des Smil von Sternberg (*..., +...) (siehe Nr. 448534) und der Barbara 
Flaschka von Richenburg (*..., +...) (siehe Nr. 448535) 
g 18.11.14222 
s 19.11.14493 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
224270 Albrecht II. von HABSBURG, König 
g 10.8.1397/16.8.1397 in Wien1 
s 27.10.1439 in Neszmely bei Gran2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
224271 Elisabeth von LUXEMBURG, Tochter des Sigmund (=Sigismund) von Luxemburg (g 1368, s 1437) (siehe Nr. 448542) und der 
Barbara von Cilli (g 1392 (?), s 1451) (siehe Nr. 448543) 
g 28.2.1409 in Prag1 
s 19.12.1442/25.12.1442 in Buda oder Ofen2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
224320 Dietrich gnt. Dedeke d.Ä. SCHADE, (1405-1419) Drost des Niederstiftes Münster auch Vogt im Emsland genannt.1, Herr zu Meppen2, 
II 1,, r-kath., Sohn des Wilbrand d.Ä. Schade gnt. Scato (g 1340 (u), s 1399 (n)) (siehe Nr. 448640) und der Adelheid von Meppen (g 1350 (u), 
s 1367 (n)) (siehe Nr. 448641) 
g 1370u 1375 bei Jansen.3 
s 1429n 1424 bei Jansen.4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23, 2Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 3Kemkes, 
Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23, 4ebd. S. 25 
 
K 1400u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 177 
224321 Agnes gnt. Nese von AHLDENa, r-kath., Tochter des Otto von Ahlden (g 1387 (v), s 1404 (n)) (siehe Nr. 448642) und der (f) 
Swartewolt (*..., +...) (siehe Nr. 448643) 
g 1380u1 
s 1424n urkundlich genannt2 
          Anmerkungen:  

a) Aelden bei Düthe. Ahlen, von bei Jansen. Daten auch von Jürgen Rode, Bonn. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23, 2ebd. S. 23 
 
224324 Hermann von VULLEN, (1402-1422) Burgmann in Quakenbrück1, Sohn des Wermbold von Vullen (g 1379 (v), s 1399 (n)) (siehe Nr. 
448648) 
g 1402v2 
s 1422n3 



1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 56, 2ebd. S. 56, 3ebd. S. 56 
 
H... 
224332 Dethard von WEDDESCHE 
g 13991 
s 14302 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288 
 
H... 
224333 Lücke Wale von dem BUTTEL, Tochter des Dietrich von Buttel (g 1395, +...) (siehe Nr. 448666) und der Elisabeth von Altenesch 
(*..., +...) (siehe Nr. 448667) 
 
224336 Dietrich I. STAEL VON HOLSTEINa, Ritter, (1422) Domherr zu Münster1, VI.1., auch S. 280/285 bei Kemkes+/Mählmann, mit 
falschen Daten., Sohn des (m) von Stael (*..., +...) (siehe Nr. 448672) und der (f) Valke (*..., +...) (siehe Nr. 448673) 
g 1384v2 
s 1424n3 
          Anmerkungen:  

a) Erw. 1384-1424. 
Hallo Jürgen, 
ich habe mir die Unterlagen noch einmal angesehen, die Ehefrau des Dietrich Stael hieß tatsächlich Adelheid/Aleke, nicht Kunigunde. Es gibt also nur eine Ehe. Dietrich 
hat auf jeden Fall vor 1384 geheiratet, da er in diesem Jahr mit seinem Schwager Godecke von Vechtrup in Angelegenheiten der von Bevern auftritt. Letzmalig ist er 1424 
genannt und muss kurz danach gestorben sein, da in den folgenden Jahren seine Söhne gemeinsam ohne ihren Vater in Familienangelegenheiten urkunden. Ein 
Sterbedatum 2.7.1436 ist also ganz sicher falsch. 
 
Viele Grüße 
Berdn Josef Jansen 

1www.stael-von-holstein.de/Stammbaum 1.1.htm, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1388v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
224337 Adelheid (=Aleke) von BEVERENa, Erbin der Loburg (Ostbevern)1, Tochter des Johann von Bevern (g 1330 (u), s 1388 (n)) (siehe Nr. 
448674) und der Adelheid (=Aleke) n.n. (*..., s 1382 (n)) (siehe Nr. 448675) 
s 1388n 
          Anmerkungen:  

a) Nicht Kunigunde, laut Bernd Josef Jansen 2016. JK 
1www.stael-von-holstein.de/Stammbaum 1.1.htm 
 
224338 Hugo Bar von BARENAUE, Erblanddrost1, Sohn des Friedrich Bar von Barenaue (*..., s 1413 (v)) (siehe Nr. 448676) und der 
Phennena (=Fenna) von Bockraden? a.d.H. Quakenbrück (*..., s 1378 (n)) (siehe Nr. 448677) 
s 5.4.1459v n 1445 bei WW-Person auf DVD, 11.Auflage 2013 Verlag Degener&Co.2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
H... 
224339 Oda von LANGEN, Tochter des Herbord von Langen (*..., s 1419 (v)) (siehe Nr. 448678) und der (f) von Osterwick (*..., +...) (siehe 
Nr. 448679) 
s 31.3.1444n n 1445 bei WW-Person.1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
 
224340 Lambert von LANGEN, Herr zur Surenburg1, Sohn des Lambert von Langen (K 1391 (v)) (siehe Nr. 448680) und der Daye n.n. 
(K 1391 (v)) (siehe Nr. 448681) 
s 18.2.14432 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
K 11.10.1410v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
224341 Margarethe gnt. Grete von SUTHOLTE, Tochter des Herbord von Sutholte (*..., +...) (siehe Nr. 448682) 
 
224342 Ludolf HAKE, Herr zu Lonne und Lengerich1, Sohn des Johann Hake (*..., s 1404 (v)) (siehe Nr. 448684) 
s 1420u2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
H... 
224343 (f) von HAREN, Tochter des Bernd von Haren (*..., +...) (siehe Nr. 448686) und der Gebbeke Ledebur (*..., +...) (siehe Nr. 448687) 
 
224344 Bernhard von OER gnt. Wyre, Herr zu Kakesbeck1, r-kath., Sohn des Heidenreich von Oer (g 1360 (u), s 1432-1433) (siehe Nr. 
448688) und der Godecke von Droste zu Vischering (g 1360 (u), s 1387 (u)) (siehe Nr. 448689) 
g 1387u2 
s 24.5.14423 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281 
 
H... 
224345 Elseke KORFF, r-kath., Tochter des Otto Korff (*..., s 1375 (v)) (siehe Nr. 448690) und der (f) Swartewolt (*..., +...) (siehe Nr. 
448691) 
s 1445n1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
224346 Burkhard von WESTERHOLT, Herr zu Recklinghausen1, r-kath., Sohn des Reinhold gnt. Reyner von Westerholt (g 1345-1347, 
s 1416 (v)) (siehe Nr. 448692) und der Elisabeth gnt. Lyse de Grave (K 1368 (u)) (siehe Nr. 448693) 



1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
K 4.4.13991 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
224347 Ida Edle Stecke von DINSLAKEN, r-kath., Tochter des Burkhard Stecke von Dinslaken (*..., s 1417 (v)) (siehe Nr. 448694) und der 
Kunigunde n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 448695) 
s 14261 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
224348 Johann von MIDDAGTEN, Herr zu Middachten1, r-kath., Sohn des Everts gnt. Everhard Stenre "ut den Weerde" gnt. van Middachten 
(*..., s 1400 (v)) (siehe Nr. 448696) und der Arnolda von Wachtendonk (*..., s 1402 (v)) (siehe Nr. 448697) 
s 20.11.1453v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
K 1415u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
224349 (f) SCHUNDE 
s 1430u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
224350 Gerhard von DIEPENBROCK, Herr zu Hervelt1, r-kath. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
H... 
224351 Eleonora van der HOVELICK, r-kath., Tochter des Heinrich van der Hovelick (*..., s 1447 (u)) (siehe Nr. 448702) und der Walburga 
n.n. (*..., s 1460 (v)) (siehe Nr. 448703) 
 
224352 Lambert BUDDE, (1426) Lehnsnehmer v.Hange1, 7.3, r-kath., Sohn des Lambert Budde (g 1325 (u), s 1394 (v)) (siehe Nr. 448704) 
und der Mette von Dinklage (g 1330 (u), +...) (siehe Nr. 448705) 
g 1355u2 
s 1430n 1404n bei Jansen,3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 274, 2ebd. S. 274, 3ebd. S. 274 
 
K 1422v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 274 
224353 Gertrud von VREDEREN, Erbin von Hange1, r-kath., Tochter des Hermann von Vrederen gnt. Snubben (*..., +...) (siehe Nr. 448706) 
und der Mette von Diepenbrock a.d.H. Bevergern (*..., +...) (siehe Nr. 448707) 
s 1426v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 274, 2ebd. S. 274 
 
224354 Giselbert (=Giseke) VOSS, Herr zu Mundelnburg1, r-kath. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 275 
 
H... 
224355 Lyse SWARTEWOLT, r-kath. 
 
224364 Wilbrand d.J. SCHADE, III 1, r-kath., Sohn des Dietrich gnt. Dedeke d.Ä. Schade (g 1370 (u), s 1429 (n)) (siehe Nr. 224320) und der 
Agnes gnt. Nese von Ahlden (g 1380 (u), s 1424 (n)) (siehe Nr. 224321) 
g 1400u1 
s 14672 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 27, 2ebd. S. 27 
 
K 1430u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 27 
224365 Wibbeke VALCKE, r-kath., Tochter des Heinrich Valcke (*..., s 1443 (v)) (siehe Nr. 448730) und der Beate (=Bathe) (=Bateke) Sasse 
(K 1400 (u)) (siehe Nr. 448731) 
g 1400u1 
s 16.10.1459n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 27, 2ebd. S. 27 
 
224368 Gerhard von MORRIEN, Erbmarsch. d. Hochstifts Münster1, Herr zu Nordkirchen2, Sohn des Johann III. von Morrien (g 1325, 
s 1412) (siehe Nr. 448736) und der Richmondis Hake zu Schapen (g 1345 (u), s 1412 (n)) (siehe Nr. 448737) 
g 1365u3 
s 2.1.1426v4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284, 4ebd. S. 284 
 
H... 
224369 Ida von BEVEREN, Erbin zu Bevern1, Tochter des Johann von Bevern (g 1330 (u), s 1388 (n)) (siehe Nr. 448674) und der Adelheid 
(=Aleke) n.n. (*..., s 1382 (n)) (siehe Nr. 448675) 
g 1355u2 
s 1395n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284 
 
224370 Dietrich von BORGHORST, Herr zu Horstmar1, Sohn des Hermann von Borghorst (K 1372 (v)) (siehe Nr. 448740) und der Elsebe 
von Brochterbeck (K 1372 (v)) (siehe Nr. 448741) 
g 1372v2 



s 19.1.1461v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284 
 
H... 
224371 Meke NN 
 
224372 Friedrich Wolf von LÜDINGHAUSEN, Gutsherr zu Füchteln1, Sohn des Heidenreich Wulff von Lüdinghausen (*..., +...) (siehe Nr. 
448744) und der Godike Droste (*..., +...) (siehe Nr. 448745) 
g 1417v2 
s 1473n n1443 bei WW-Person3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 2ebd. S. 291, 3ebd. S. 291 
 
K 26.3.1417v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
224373 Bathe von VITTINGHOFF gnt. Nordkerken, Tochter des Dietrich (=Dittrich) von Vittinghoff gnt. Nordkerke Nortkerke (*..., s 1426) 
(siehe Nr. 448746) und der Beatrix gnt. Beate von Galen (*..., s 1448 (v)) (siehe Nr. 448747) 
s 1456n1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
 
224374 Bernd von HÜCHTENBROCK, Gutsherr zu Gartrop, Sohn des Arnd von Hüchtenbrock (*..., +...) (siehe Nr. 448748) 
g 1400u1 
s 1488n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
K 1432u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
224375 Gosta von LOë, Tochter des Heinrich (=Henrich) von Loë (*..., s 1454 (u)) (siehe Nr. 448750) und der Hillegund gnt. Hille von 
Westerholt (g 1372 (u), s 1466 (v)) (siehe Nr. 448751) 
s 1488v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
 
224376 Hermann VALKE ZU ROCKEL, Amtmann im Emsland1, Sohn des Heinrich Valcke (*..., s 1443 (v)) (siehe Nr. 448730) und der 
Beate (=Bathe) (=Bateke) Sasse (K 1400 (u)) (siehe Nr. 448731) 
g 1409v2 
s 19.3.1465v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285 
 
K 1440u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
224377 Lyse WITTENHORST 
s 1470n1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
224378 Bernhard von LANGEN, Knappe, Burgmann zu Steinfurt1, Herr zu Venhaus2, Sohn des Egbert I. Langen zu Nyenhof (g 1375, s 1423 
(n)) (siehe Nr. 448756) und der Jutta Budde (g 1385, s 1435 (n)) (siehe Nr. 448757) 
g 1417u3 
s 12.4.14974 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285, 4ebd. S. 285 
 
H... 
224379 Kule Adelheid gnt. Aleke von HEMSTEDE, Erbin zu Steinfurt1, Tochter des Kule Hermann von Hemstedt zu Steinfurt (*..., s 1440 
(v)) (siehe Nr. 448758) und der Sophia gnt. Fye de Bever (*..., +...) (siehe Nr. 448759) 
g 1420u2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
224380 Lüdeke NAGEL ZU KÖNIGSBRÜCK, Drost in Ravensberg1, Herr zu Königsbrück2, Sohn des Johann Nagel (K 1415 (v)) (siehe Nr. 
448760) und der Willa Westphal (g 1400 (u), s 1474 (n)) (siehe Nr. 448761) 
g 1416u3 
s 24.9.14714 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285, 4ebd. S. 285 
 
H... 
224381 Anna von STAELa, Tochter des Dietrich I. Stael von Holstein (g 1384 (v), s 1424 (n)) (siehe Nr. 224336) und der Adelheid (=Aleke) 
von Beveren (*..., s 1388 (n)) (siehe Nr. 224337) 
g 1410u1 
          Anmerkungen:  

a) Ohne "von" bei Kemkes+/Mählmann. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
224382 Hermann III. von KORFF-SCHMISING, Herr zu Harkotten1, Sohn des Johann von Korff-Schmising (*..., s 1414 (v)) (siehe Nr. 
448764) und der Leneke Edle von Holte (*..., s 1425 (n)) (siehe Nr. 448765) 
g 1416v2 
s 1498n auch WW-Person3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 3ebd. S. 285 
 
H... 



224383 Agnes gnt. Nesa von BEVERN, Tochter des Friedrich von Bevern (*..., +...) (siehe Nr. 448766) und der Gertrud Voet (*..., +...) (siehe 
Nr. 448767) 
s 4.7.1473n v.1475 bei WW-Person1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
225280 Ulrich III. GESSLERa, (1359) Ritter, Vogt zu Meienberg Ritter 13431, (1369) Herzogl. Vogt zu Meienberg in Meienberg2, (1354) Herr 
zu Neuen-Krenkingen3, Sohn des Heinrich II. Gessler gnt. Pfau (g 1311 (v), s 1344 (n)) (siehe Nr. 450560) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
450561) 
g 1323u da Ritter 1343 
s 1369n4 
          Anmerkungen:  

a) Ritter 1343, seßhaft zu Neuen-Krenkingen 1354, gibt 5.9.1359 den Herzogen von Oesterreich die Veste Krenkingen auf und erhält dafür die Stadt Meienberg im Aargau, 
1369 Herzogl. Vogt zu Meienberg. (Kindler v.Knobloch) 

1Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 440, 2ebd. S. 440, 3ebd. S. 440, 4ebd. S. 440 
 
H... 
225281 Anna von MÜLINENa, uxor 
          Anmerkungen:  

a) Siehe: Die Geschichte der Familie von Mülinen als Digitalisat. Hier im Laptop. 
Der Kommission der Schweizerischen Heraldischen Gesellschaft für Herausgabe des "Genealogischen Handbuchs zur Schweizer Geschichte" gehörte u.a. an: Prof. Dr. 
Wolfgang Friedrich v. Mülinen, Bern. 1899. 
I. Band, Hoher Adel, II. Band, niederer Adel, Dienstmannen, Patriziat und Bürgergeschlechter, soweit für die Geschichte der Schweiz bedeutsam. 
Zürich, Schulthess & Co., 1900-1908. In der Universitätsbücherei Heidelberg eingestellt, über Fernleihe erhältlich. 

 
225312 Werner Schenck von FLECHTINGENa, (1420) Knappe erbhuldigender Sippenältester1, Herr auf Flechtingen, V.8, Sohn des Erich 
(=Erick) (=Ercke) Schenck von Flechtingen (g 1291 (g), s 1383 (v)) (siehe Nr. 450624) 
s 1421n2 
          Anmerkungen:  

a) schwarze Linie auf Flechtingen, Sohn des Erik IV.9, Knappe, 1420 erbhuldigender Sippenältester, steht auf Seiten des EBf von Magdeburg gegen Friedrich v. 
Hohenzollern, dem neuen Brandenburger Markgrafen. 1413 räubert er in brandenburgischen Landen. 
 
Aus der Blütezeit der Schencken zu Flechtingen 
Das brandenburgische Lehen der Schencken auf Flechtingen gehörte zum südlichsten Zipfel der Mark Brandenburg. Kaiser Karl IV., aus dem Hause der Lützelburger 
(Luxemburger), war Ende des 14. Jahrhunderts König von Böhmen und Deutschland. Zu seiner Lieblingsresidenz wählte er Tangermünde, wo er sich ein Schloss erbauen 
ließ. Seine drei Söhne Wenzel, Johann und Siegmund setzte er als Markgrafen ein. Sie kümmerten sich wenig um Land und Leute. Sie benutzen die Mark um ihre 
reichlichen Schulden zu bezahlen. Siegmund schuldete seinem Vetter Jobst von Mähren ½ Million Gulden. Um diese Schulden zu decken, verpfändete er ihm 1388 die 
Mark. Jobst, der auch "der große Lügner" genannt wurde, ging noch einen Schritt weiter. Er erließ gegen ein ordentliches Entgeld die Befreiung von der höchsten 
Gerichtsbarkeit und dem Blutbann. So konnte sich der Adel und auch die reichen Bürger der Städte von ihren Verfehlungen freikaufen. Jeder, der sein Recht nicht auf 
ordentlichem Wege finden konnte, konnte Fehde ansagen und das Land seines Nachbarn verwüsten und ausplündern. Die Zeit des Raubrittertums war angebrochen. Um 
endlich Ruhe und Ordnung zu schaffen setzte Siegmund, der jetzige König, 1411 den Burggrafen Friedrich von Hohenzollern zum "Obersten Verweser und Hauptmann" in 
der Mark Brandenburg ein. Dies war dem märkischen Adel zuwider. 
Auch unser Werner von Schenck stellte sich gegen den Hohenzollern. Im Dienste des Erzbischofs Günther II. von Magdeburg stehend, raubte und plünderte er im 
Brandenburgischen.  Werner hat in seinen letzten Lebensjahren (gest. 1421) mit seinem Lehnsherrn, Friedrich I. doch noch seinen Frieden geschlossen und ihn als seinen 
Herrn anerkannt. Am 14. Oktober 1420 leiht er seinem Markgrafen 100 Schock guter böhmischer Groschen. 
 
Sein Sohn Rudolf ist bereits ein enger Vertrauter der Hohenzollern. Rudolf ist auch der letzte seiner Sippe, der als Ritter genannt wird. Am 17. Juli 1436 finden wir ihn 
unter den "sieben Schlossgesessenen" der Altmark, die vom Markgrafen Johann, Friedrich I. Sohn, nach einer Verordnung von der Gerichtsbarkeit des altmärkischen 
Hofgerichts befreit werden und nur dem Kurfürsten oder seinem Stellvertreter, dem Hauptmann der Altmark, unmittelbar unterstellt werden. 
 
Unter Kurfürst Friedrich II. wird Ritter Rudolf von Schenck schon 1442 als brandenburgischer Kämmerer genannt. Zwei Jahre später bekleidet Rudolf das Amt eines 
kurfürstlichen Rates. Dies zeugt von einem besonderen Vertrauensverhältnis. 
 
Rudolf verstirbt 1475, sein Sohn Jacob führt das Haus Flechtingen weiter. In seine Zeit fällt der große Schlossbrand von 1483, wobei auch das Dorf Flechtingen stark in 
Mitleidenschaft gezogen wurde. Die Folgen des Brandes führten zu einer großen Bautätigkeit. Die Nachrichten über diesen Brand finden wir in der Chronik des Klosters 
Marienthal, wo die "Grabbrüderschaft", der auch die Schencken angehören, eine alte Frau als Brandstifterin nennen. In dieser Zeit ist den Schencken auch ihr 
dompröpstliches Lehen um Dönstedt abhanden gekommen. Im Jahr 1500 bringt es Jacob von Schenck, wieder in den Besitz der Familie. Jacob war kein langes Leben 
gegeben. Als er 1503 starb, war sein Sohn Barwert gerade 9 Jahre alt. 1521, als Barwert mündig wird, erhält er sein Lehn vom Kurfürsten. Eine neue Zeit war 
angebrochen, Luthers Predigten sorgten für Aufsehen im ganzen Land. Barwert begrüßte die Reformation. Es ist nicht verwunderlich, denn seine Mutter, Levecke von 
Jagow, ist eine Verwandte des Brandenburger Bischofs Matthias von Jagow, der sich der Hochachtung Luthers erfreute und seinem Kurfürsten Joachim II. zum ersten Mal 
das Abendmahl in beiderlei Gestalt reichte. Barwert von Schenck war es auch, der dem Ablasshändler Tetzel mit Hinterlist seine prallgefüllte Geldtruhe wieder abnahm. 
Von diesem Geld soll Barwert die Kirche im Dorf ausgebaut haben. Vor seinem Tode 1536 hat er umfangreiche bauliche Veränderungen an der Burg ausführen lassen. 
 
Ihm folgt als neuer Burgherr sein 13-jähriger Sohn Karsten, auch Kersten der Ältere genannt. Doch auch Kersten ist beim Tode seines Vaters noch unmündig. Das Haus 
führt für ihn stellvertretend seine Mutter Hyppolita von Wenkstern. In ihre Wirtschaftszeit fällt der Bau der Holzmühle. Kersten führt in seiner Zeit als Burgherr ein 
Hausbuch. Hier erfahren wir zum ersten Mal über den umfangreichen Lehnbesitz der Schencken in der Mark Brandenburg, im Bistum Halberstadt, im Erzbistum 
Magdeburg und Lehn der Grafen von Regenstein. Diesen großen Besitz und das Amt des Erbkämmerers der Mark Brandenburg hinterlässt er 1571 seinen minderjährigen 
Söhnen Werner und Kersten dem Jüngeren. 
 
Werner war der ältere seiner Söhne. Auch er war aber beim Tode seines Vaters mit 11 Jahren noch minderjährig. Nach Abschluss seines Studiums beginnt er, nun 
volljährig, die Burg schlossartig ausbauen. Im großen Saal lässt er eine Stuckdecke mit Motiven der Tugenden und Laster, sowie einen steinernen Kamin einbauen. 
Sichtbares äußeres Zeichen ist der Renaissance-Erker über dem Eingangstor. Doch mit 37 Jahren verstirbt er viel zu früh. Sein Bruder Kersten der Jüngere führt das Haus, 
nach dem frühen Tod der beiden Söhne Werners, weiter. Er lässt die Verbindungsgalerie aus Fachwerk im Innenhof erbauen. Kurz vor Ausbruch des 30-jährigen Krieges 
ist er als Bischöflicher  Mundschenk bei der Amtseinführung des letzten Halberstädter Bischofs, Herzog Christian von Braunschweig, dabei. Die Schencken von 
Flechtingen standen auf der Höhe ihrer Macht. Kersten der Jüngere stirbt am 22. Dezember 1621 nach langer Krankheit im Alter von 40 Jahren. 
 
In die alles verderbende Zeit des 30-jährigen Krieges hinterlässt er 11 Kinder. 
aus: Kurt Buchmann, Flechtingen, aus der Internet-Seite Flechtingen. http://www.kurtbuchmann.de/Regionalgeschichte/index.htm 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben, 2ebd. 2002 S. 1/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Ehe nach Gotha GT 1917 St ÄG.    JK 

225313 (f) von HOLLÄUFFERa 
          Anmerkungen:  

a) Aus der Steiermark kam die Ehefrau des Unternehmers Wolfgang Grupp, Elisabeth von Holleufer. Sie heirateten ca. 1998, haben zwei Kinder. (Trigema) 

 
225336 Cord von MARENHOLTZ, Pfandherr zu Burgdorf1, (1479) Gutsherr auf Mahrenholz,Lagesbüttel in Mahrenholz2, 74, Sohn des Cord 
(=Cort) von Marenholtz (g 1427 (u), s 1503) (siehe Nr. 450672) und der Anna von der Asseburg a.d.H. Schwermke (*..., +...) (siehe Nr. 
450673) 



g 1395u3 
s 1479v4 
1GHdA Freiherrliche Häuser F Band 13 A II, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
2.H ... 
225337 Christine von BODENDIECK 
 
225338 Cord von der ASSEBURG, Sohn des Konrad III. (=Cord) von der Asseburg (g 1389 (v), s 1430 (n)) (siehe Nr. 112868) und der Lena 
von Freckleben (K 1426 (v)) (siehe Nr. 112869) 
g 1424v1 
s 21.9.1478/13.12.14782 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 1438v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
225339 Heylewich von HOYMa 
s 1477n1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
nn: Genealogisches Taschenbuch der deutschen gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1872 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
225608 Gilg Aegidius (?) von KUENHEIM, Sohn des Johannes von Kuenheim (g 1320 (u), +...) (siehe Nr. 451216) und der Anna (?) von 
Lichtenhein (g 1325 (u), +...) (siehe Nr. 451217) 
g 1360u 
s 14141 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 98/6 
 
H... 
225609 Susanna von BLIDE 
g 1370u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 98/7 
 
225632 Heinrich von der GRÖBEN, (1408) Herr auf Kobbern Kr. Bartenstein/ OP.a, Sohn des Heinrich (?) von der Groeben (g 1330 (u), +...) 
(siehe Nr. 451264) 
g 1360u1 
s 1409n1 
          Anmerkungen:  

a) und Wicken Kr. Bartenstein/ OP. Magdeburgischer Uradel aus Groeben bei Calbe a.d.Saale. Siehe Urkunden Bornstedt/ Potsdam ca. 1304. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 113/1 
 
H... 
225633 Anna von WULFFEN 
g 1365u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 113/2 
 
225648 Martin von HOHENDORFFa 
g 1370u 
          Anmerkungen:  

a) Geschlecht aus dem Magdeburgischen im 12.-14. Jh., wo Hohendorf b. Neugattersleben Kr. Bernburg/ AN der Stammsitz gewesen zu sein scheint. Seit 1339 in 
Brandenburg und seit 1384 in OP. 

 
H... 
225649 (f) von STEINWEHR 
g 1380u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 110/9 
 
225650 Clement von DIEBES, Knappe in der Umgebung von Christburg Kr. Stuhm/ WP.1 
g 1385u 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 112 
 
H... 
225652 (m) von KRACHT, Sohn des (m) von Kracht (g 1370 (u), +...) (siehe Nr. 451304) und der (f) von Taubenheim (g 1380 (u), +...) (siehe 
Nr. 451305) 
g 1400u 
 
H... 
225653 (f) von STANGEN 
 
225656 Hildebrand von OELSEN, Herr auf Galland (= Gehland) Kr. Sensburg/ OP.1, Sohn des Otto von Oelsen (Beruf 1379) (siehe Nr. 
451312) 
g 1400u 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 91/5 
 
H... 
225664 Heinrich XVI. gnt. Grotecop von BÜLOWa, Ritter Raubritter, Domherr zu Güstrow, Herzgl. Meckl. Rat, Kgl. schwed. Feldhauptmann, 



Pfandinhaber von Dönitz und Neustadt, (1381-1395) Gutsherr auf Pre(e)nsberg auf Pre(e)nsberg, (Gartow) 1. Ast, Sohn des Heinrich XII. gnt. 
Colvenacke gnt. Henneke "der_tapfere_Ritter" von Bülow (g 1339 (v), s 1381 (v) -1387) (siehe Nr. 451328) 
g 1367-13761 
s 1395v -1415 tot, nach Prof. Dr. Meyer, Göttingen +14152 
          Anmerkungen:  

a) In Stammfolge v.Bülow S.160: 1.Zweig. Reihe II 20 in Ahnenliste Tile v. Damm. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
K 1375u1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
225665 (f) von dem KNESEBECKa 
g 1354u1 
          Anmerkungen:  

a) Sie sollen sich erst seit Errichtung der Burg in Knesebeck durch den  Herzog Otto v. Braunschweig-Lüneburg und den Herzog von Brandenburg im 13. Jh. zusammen so 
nennen. Wappen mit der Greifenklaue. Ein anderes Geschlecht mit dem Einhorn, beide waren in Knesebeck tätig. Erster war Wasmodus de Knesebeke erw. 1274-1313. Sie 
hatten das Lehnsgericht bis Gifhorn und Umgebung inne. Ursprünglich könnten sie sich de Soltwedel genannt haben. Eine Verwandtschaft mit den Wasmod de Blekinge 
ist wahrscheinlich. 

1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
 
225666 Henning von ZÜLOWa, Sohn des Henning von Zülow (*..., s 1377 (n)) (siehe Nr. 451332) und der (f) von Lützow? (*..., +...) (siehe 
Nr. 451333) 
g 1400v1 
s 1418n2 
          Anmerkungen:  

a) erscheint in den Sudendorff- Büchern zu Lüneburg/Celle-Braunschweiger Erbfolgestreit. 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203, 2ebd. S. 203 
 
H... 
225668 Vicco II. von CARLOW 
 
H... 
225672 Werner von BODENDIEK, Sohn des Boldewin IV. von Bodendiek (*..., +...) (siehe Nr. 451344) und der (f) von Alvensleben (*..., 
+...) (siehe Nr. 451345) 
s 1414u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
225673 Sofia von JAGOW?a, Tochter des Ludolf von Jagow (*..., +...) (siehe Nr. 451346) 
          Anmerkungen:  

a) Epitaph St. Katharinen Braunschweig, www.inschriften.net/ 

 
225676 Heineke von LANDESBERGEN, Sohn des Ottrave (=Ottrabe) von Landesberg (g 1360 (u), s 1446) (siehe Nr. 451352) und der Hille 
von Münchhausen (*..., +...) (siehe Nr. 451353) 
g 1457v1 
s 1481-14932 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
225677 Ilse von VELTHEIM 
 
225678 Aschwin von RUSCHEPOL 
 
H... 
225679 Metta von DUDINGEN 
 
225696 Fritz I. von der SCHULENBURG, Ritter1, Vogt zu Salzwedel2, Sohn des Bernhard V. d.Ä. von der Schulenburg (g 1330-1340, s 1417 
(n)) (siehe Nr. 451392) und der Margarete von Wedderde (g 1387, s 1395 (n)) (siehe Nr. 451393) 
g 1393v -1398 in Beetzendorf v1367 bei GEDBAS Empter, Stefan Dr.3 
s 1415n4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 4ebd. 
 
K 1393u in Beetzendorf1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
225697 Hippolyta von JAGOWa, Tochter des Hermann von Jagow (g 1346, +...) (siehe Nr. 451394) und der Margaretha von Marenholtz 
(g 1350, +...) (siehe Nr. 451395) 
g 13801 
s 1458 in Beetzendorf, Kr.Salzwedel2 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
Schmidt: Geschichte des Geschlechts v.d.Schulenburg. 18?? 
D.W.v.d.Schulenburg: Geschichte des Geschlechts von der Schulenburg. Wolfsburg, 1984 
Sie wird nicht im Buch Geschichte des Geschlechts v.Jagow genannt. 

1GEDBAS, Empter, Stefan, 2ebd. 
 
225698 Ludolf II. (III.) von ALVENSLEBEN, Sohn des Gebhard von Alvensleben (*..., +...) (siehe Nr. 451396) und der Sophia n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 451397) 
g 1393 in Kalbe a.d.Milde1 



s 1437n2 
1GEDBAS, Empter, Stefan, 2ebd. 
 
H... 
225699 Armgard (=Ermgard) von HONLAGE, Tochter des Ludolf von Honlage (g 1330, +...) (siehe Nr. 451398) und der Jutta (=Jutte) Knigge 
(g 1355, +...) (siehe Nr. 451399) 
g 1397 in Kalbe a.d.Mildea,1 
          Anmerkungen:  

a) Fischer V/1962; Brandt, S.312 
1Gedbas, Preuschhof 
 
225700 Peter von EICKSTEDT, (1420-1455) Bürgermeister zu Stettin1, Dekan zu St. Marien in Stettin3, Herr auf Klempenow2, Sohn des Gerd 
von Eickstedt (g 1330 (u), s 1426) (siehe Nr. 451400) und der (f) von Finecke (K 1370 (u)) (siehe Nr. 451401) 
g 1380u4 
s 1455u5 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 
 
2.K 1415-14251 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
225701 Margaretha (=Margarethe) von HEYDEBRECK, Tochter des Berend von Heydebreck (g 1360 (g), +...) (siehe Nr. 451402) und der 
Sophie von der Osten (K 1400 (v)) (siehe Nr. 451403) 
 
225702 Valentin von HEYDEBRECK 
 
H... 
225703 Magdalena von HAHN 
 
225704 Caspar von FINEKE 
 
H... 
225705 Anna von AXEKOW, Tochter des Matthias von Axekow (*..., s 1445) (siehe Nr. 451410) und der Gesche von Bibow (*..., s 1445) 
(siehe Nr. 451411) 
s 15061 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
225708 Volrad von PENTZ 
 
H... 
225709 Margarete von BÄRENSTEIN 
 
225710 Otto SEHESTADT 
 
H... 
225711 Mette von RATHLOU 
 
225712 Ludolf I. von BISMARCKa, Herr auf Burgstall, Sohn des Nikolaus (=Claus) III. von Bismarck (g 1385 (u), s 1431 (u) -1437) (siehe 
Nr. 451424) und der (f) von Alvensleben (g 1394 (u), +...) (siehe Nr. 451425) 
g 1410u in Burgstall/Stendal u1412 bei Dirk Peters aus Ketzin.1 
s 14.10.1488v in Burgstall/Stendal2 
          Anmerkungen:  

a) Name Ludolf könnte vom evtl. Großvater Ludolf von Alvensleben stammen. 
1Voltermann, Bärbel zeretzki@web.de, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
225713 (f) von PLATHE 
 
225714 Matthias II. von BREDOW, Sohn des Gebhard von Bredow (*..., s 1480 (n)) (siehe Nr. 451428) 
g 1426 in Friesack1 
s 13.8.1516v2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017, 2ebd. 
 
H... 
225715 Ottilie von SCHLABRENDORFFa 
g 1428u1 
          Anmerkungen:  

a) von Stefan Empter 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017 
 
225728 Mathias von JAGOW, 24, Sohn des Mathias von Jagow (g 1405 (v), s 1414 (n)) (siehe Nr. 451456) 
g 1416v1 
s 1465n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 23, 2ebd. 
 
H... 
225732 Ludolf II. (III.) von Alvensleben (g 1393, s 1437 (n)) (i:siehe Nr. 225698) 
 
H... 



225733 Armgard (=Ermgard) von Honlage (g 1397, +...) (i:siehe Nr. 225699) 
 
225734 Heinrich von BÜLOW, Knappe1, (1453) Mecklenburg. Rat, (1422-1478) Gutsherr auf Plüskow, (1466) Amtshauptmann von 
Grevismühlen, Stadt und Vogtei, (1466) Knappe, (1478) Pfandinhaber von Wittenburg, Sohn des Klaus (=Claus) von Bülow (g 1391 (v), 
s 1403 (n)) (siehe Nr. 451468) 
g 1422v2 
s 1478n3 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
1.H ... 
225735 Margaretha von GRABOW 
 
225736 Konrad II. (=Cord) von der ASSEBURGa, (1369) Herr auf Wanzleben und Oschersleben1, r-kath., Sohn des Burchard VIII. Vasolt von 
der Asseburg (g 1323 (v), s 1365/1368) (siehe Nr. 451472) und der (2) (?) von Hackeborn (g 1305 (u), +...) (siehe Nr. 451473) 
g 1345v2 
s ?.?.1399/24.8.14073 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Konrad II., Cord, 1369 zu Wanzleben 
 
Quellen: 
nn: Genealogisches Taschenbuch der deutschen gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1872 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel153. Marburg, 1998 
Ahnengemeinschaft von Hans-Wilhelm v.Bornstaedt und Jürgen Klatt. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Vorfahren des Tile von Damm Band 5=A-Neb S. 17, 
3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1369va,1 
          Anmerkungen:  

a) In Familienforschung Dirk Peters in Ketzin. 
1Vorfahren des Tile von Damm Band 5 =A-Neb S. 17 
225737 Ilse von WANZLEBENa, r-kath., Tochter des Hans (=Johann) von Wanzleben (g 1302 (u), s 1370 (v)) (siehe Nr. 451474) und der 
Elisabet von Heimburg (g 1316 (v), s 1318 (n)) (siehe Nr. 451475) 
g 1335u in Wanzleben, ST, D1 
          Anmerkungen:  

a) Durch sie besteht unsere Ahnengemeinschaft mit der Ehefrau Martin Luthers, Katharina von Bora. 
1Vorfahren des Tile von Damm Band 5=A-Neb S. 17 
 
225744 Heinrich V. (IV.) von VELTHEIMa, Erzb. Rat zu Magdeburg, Herr auf Harbke, Erxleben und Sülldorf, Sohn des Heinrich (=Henrick) 
IV. (III.) von Veltheim (g 1356 (u), s 1415 (v)) (siehe Nr. 451488) und der Ilse von Hanensee (g 1365 (u), +...) (siehe Nr. 451489) 
g 1395u in Harbke1 
s 1458/1478 bis nach 14782 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person: 
H5? 
Quellen: 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S, 1912 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1www.familysearch.org, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1425u in Ossmanstedt1 
1www.familysearch.org 
225745 Sophie (=Sophia) von CRAMMa, Tochter des Bodo von Cramm (g 1350 (u), +...) (siehe Nr. 451490) und der (f) von der Schulenburg 
(g 1352 (u), +...) (siehe Nr. 451491) 
          Anmerkungen:  

a) Sophia v.Kramm in WW-Person. Ein Adelsgeschlecht aus Cramme am Oberlauf der Fuhse, am Oderwald bei Wolfenbüttel. Heute noch ein  Burgherr zu Oelber am weißen 
Wege, mit dem ich über Sophie gesprochen habe. Interessant die alte Kapelle vor dem Schloß Oelber. 
Quellen: 
 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S, 1912 

 
225746 Cord (=Cort) von MARENHOLTZ [Ehemals v.Heimburg?]a, Pfandherr zu Altenhausen in Altenhausen/Altmark1, (1414-1467) 
Gutsherr auf Neubrück,Schwülper,Adenbüttel,Marenholtz in Neubrück, 1414-1467 bei Dirk Peters.2, 48, 6 , Sohn des Cord von Marenholtz 
(g 1340 (v), s 1416 (u)) (siehe Nr. 451492) und der Sophie gnt. Seffeken von der Asseburg (g 1370 (u), s 1407 (n)) (siehe Nr. 451493) 
g 1391v um 1390 bei Bernd Josef Jansen.3 
s 1467n4 
          Anmerkungen:  

a) aus: Grieser, Dr. Rudolf, Das Schatzregister der Großvogtei Celle von 1438, S.28: To Muden: dedit Henneke Brokeldes 1 g.: Cord van Marnholte [sein Meier], am Schluß: 
S. 34: Cord van Marnholte nihil dedit. 
Bei Bf. Konrad II. von Hildesheim heißt es 1229 Brokheldhe (=Bröckel?) und Nortehedhe (=? Nordburg?). 
Quellen bei Dirk Peters: 
Ahnenreihenwerk Geschwister Fischer, Bd. 7, Ahnenreihen niedersächsischer Uradelsgeschlechter. 
Ahnenreihen Stechow - Pilati Bd. 3, 763. 

1v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 1416ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Gemeinsame Ahnen von JK über Ilse v.Oppershausen und den heutigen NK Marenholtz in Kanada und den USA. 
1Gedbas, Dirk Peters 12.09.2016 
225747 Sophie von GUSTEDTa, Tochter des Balduin von Gustedt (g 1370 (u), +...) (siehe Nr. 451494) und der Amalie n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 451495) 
g 1393v um 1396 bei Bernd Josef Jansen.1 



s 1406n v1425.2 
          Anmerkungen:  

a) Ahnenliste v.Gustedt. Gustedt bei Salzgitter. 
1v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 2ebd. 
 
225748 Johann von OPPERSHAUSENa, Ritter, (1450) Stifter der Gutskapelle in Oppershausen1, Sohn des Henning d.Ä. von Oppershausen 
(g 1346 (u), s 1419 (n) -1436) (siehe Nr. 451496) und der (f) von dem Berge (*..., +...) (siehe Nr. 451497) 
g 1426v2 
s 1483v -1484 nach 1475 bei fabpedigree3 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net Ein weiterer Johannis de Othbornshusen im Lün. Urkb., A. d. Kl. Mutter Maria zu Isenhagen. Nr. 182. 
1Stiftungsurkunde, Pfarrakten Wienhausen Der Speicher S. 255/2, 2Restorff, von, Wulf, 3ebd. 
 
H... 
225749 Ilse von HODENBERGa, Tochter des (m) von Hodenberg (*..., +...) (siehe Nr. 451498) und der (f) Freiin Grote (*..., +...) (siehe Nr. 
451499) 
s 1489n1 
          Anmerkungen:  

a) W. v.Restorff. 
1Restorff, von, Wulf 
 
225750 Werner von der SCHULENBURGa, Sohn des Werner VIII. von der Schulenburg (g 1401 (?), s 1445 (?)) (siehe Nr. 451500) und der 
Barbara von Estorff (*..., +...) (siehe Nr. 451501) 
s 14941 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
225751 Armgard von BARTENSLEBENa, Tochter des Günther von Bartensleben (*..., s 1453 (u)) (siehe Nr. 451502) und der Sophie von 
Alvensleben (*..., s 1461 (?)) (siehe Nr. 451503) 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
225754 Ludwig I. von VELTHEIMa, Rat d. Bf Bernhard v.Hildesheim, Herr auf Harbke, Rosenthal,Destedt, Sohn des Hans von Veltheim 
(*..., s 1415 (v) -1450) (siehe Nr. 451508) und der (f) von Bülow (K 1414 (g)) (siehe Nr. 451509) 
g 1396 vor 1424 b. v.Restorff, 1423 bei Ewig.1 
s 9.10.1472v2 
          Anmerkungen:  

a) evtl. aus anderer Ehe? Auch in der Ahnenliste der Anna v. Steinberg am Epitaph in Wülfinghausen. 
1Rüdiger Bier adel-l@genealogy.net, 2Jochen Rolcke adel-l@genealogy.net 
 
K 1427n1 
1Restorff, von, Wulf 
225755 Salome von RUTENBERG, Tochter des Siverd X. von Rutenberg (g 1357 (u), +...) (siehe Nr. 451510) und der Hilla (=Hille) von 
Wenden (*..., +...) (siehe Nr. 451511) 
g 1418v1 
1Restorff, von, Wulf 
 
225756 Herbord von RUTENBERGa, Sohn des Heinrich von Rutenberg (g 1386 (u), +...) (siehe Nr. 451512) und der Kunigunde von Bothmer 
(g 1388 (u), +...) (siehe Nr. 451513) 
g 1416u in Hildesheim1 
s 1465n2 
          Anmerkungen:  

a) Restorff, v. 
1familysearch.org, 2Restorff, von, Wulf 
 
3.H ... 
225757 Rixa NN 
g 1420u in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
225758 Dietrich V. von MÜNCHHAUSENa, Sohn des Gerlach II. von Münchhausen (g 1380 (u), s 1393 (n) -1422) (siehe Nr. 451516) und 
der Adelheid von den Sloen gnt. Tribbe (*..., +...) (siehe Nr. 451517) 
g 1420u in Münchhausen vor 1422 b. v. Restorff1 
s 1472v2 
          Anmerkungen:  

a) Restorff, v. 
1familysearch.org, 2Restorff, von, Wulf 
 
H... 
225759 Hille von AHLDENa, Tochter des Johann III. von Ahlden (*..., s 1429 (u)) (siehe Nr. 451518) und der Hille von Landesbergen (*..., 
s 1430) (siehe Nr. 451519) 
g 1425u1 
s 1472n2 
          Anmerkungen:  

a) Restorff, v. 
1familysearch.org, 2Restorff, von, Wulf 



 
226832 Caspar von ZEDLITZ, Sohn des Konrad von Zedlitz (*..., +...) (siehe Nr. 453664) und der Anna von Kopacz (*..., +...) (siehe Nr. 
453665) 
 
H... 
226834 Seifried von SEIDLITZa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
H... 
226835 Katharina von LIEBENTHALa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
XVIII. Generation  
 
 
395048 Conrad von BUCHES, Ritter1, Sohn des Conrad von Buches (g 1280 (v), s 1325 (n)) (siehe Nr. 790096) 
g in Berstadt2 
s 1367n3 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
395049 Cysa NN 
s 1367n1 
 
1Stefan Heimpel 
 
Mit Dank! 
 
395050 Friedrich von BELLERSHEIM, Ritter1, Sohn des Conrad von Bellersheim gnt. von Obbornhofen (*..., s 1353 (n)) (siehe Nr. 790100) 
s 1296n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
395052 Winter von PREUNGESHEIM gnt. von Rödelheim, Ritter1, Sohn des Winter von Preungesheim (*..., s 1291 (n)) (siehe Nr. 790104) 
s 1336v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
395053 Demud ULNER, Tochter des Anselm Ulner (*..., s 1319 (v)) (siehe Nr. 790106) 
s 1358n1 
1Stefan Heimpel 
 
395056 Friedrich von LANGSDORF gnt. Stogkar, Wäppener wohl Waffen-Instandhalter?1, Sohn des Craft von Langsdorf (*..., s 1352 (n)) 
(siehe Nr. 790112) 
s 1385n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
395064 Johann gnt. der_Junge FLEMMING, Sohn des Johann gnt. der_Alte Flemming von Hausen (*..., s 1367 (n)) (siehe Nr. 790128) und 
der Adelheid n.n. (*..., s 1367 (n)) (siehe Nr. 790129) 
s 1365n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
442368 Heidenreich (=Heinrich) von BORNSTEDTa, (1332) Dominus de Bornstedt1, (1311) Ministerial in Halberstadt, beim Bischof von 
Halberstadt2, Kolberger Salzherr? (lt. Albrecht v.Bornstedt), Sohn des Heinrich von Bornstedt (g 1270 (u), s 1331 (n)) (siehe Nr. 884736) und 
der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 884737) 
g 1290g 
s 1360n 
          Anmerkungen:  

a) Der Ministeriale des Bischofs von Halberstadt Heinrich von Bornstedt hat 1311 vom Bischof von Halberstadt den Zehnten von einer Hufe in parvo Retmersleve (Klein 
Rottmersleben) zum Lehen erhalten, auch u.a. eine halbe Hufe und einen Holzbleck in Tundersleben. [Magd. Reg.III, No. 952]. 
(Kurt Buchmann, Flechtingen aus: Hertel, "Die Wüstungen im Nordthüringgau") 
Heydenricus Dominus de Bornstedt trat mit seinem Bruder Diedericus als Zeuge auf am 6.3.1332 in einer Prenzlauer Ausbürgung von Ramyn und Blumenberg. 
Hier tauchen zur gleichen Zeit mehrere Ministeriale, Vasallen und Lehnsnehmer auf, die sowohl in der Neumark, als auch im Nordthüringau und der Altmark, sogar im 
heutigen Niedersachsen erscheinen. Sie haben Namen wie Heinrich, Heidenreich (sogar gleichgesetzt), Dietrich etc. de Bornstedt. Im Landbuch von Ludwig dem Älteren, 
S.97 wird ein Dietrich v. Barnym in Lauchstädt/Nm. mit den v. Borne gleichgesetzt! Otto I. v.Pommern- Stettin, für den sie Zeugen waren, war über seine Mutter ein 
Nachkomme Albrechts des Bären! Hier hat sich also die verwandschaftliche Zusammenarbeit fortgesetzt. (She.: v. Ledebur, Grundbesitz) 
Heinrich v.Borstelde? [wohl nicht v.Bornstedt] erhält 1360 vom Bf von Halberstadt als Lehen den "Wal(d)". J.K. 

1Archiv Albrecht v. Bornstedt - S. 4/0, 2Magdeburger Reg. III 952 S. 0/0 
 
H... 
442369 (f) NN 
 
442464 Zabel (=Sebaldus) von BURGSDORFF, Sohn des Henning (=Henningus) (Hennyche) von Burgsdorff (g 1290 (u), s 1356) (siehe Nr. 
884928) 



g 1330u1 
s 13932 
1Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 2ebd. 
 
H... 
443392 Ventz von PODEWILSa 
s 1420n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
443408 Nikolaus (=Klaus) von BELOWa, Sohn des Henning d.J. von Below (*..., s 1445 (u)) (siehe Nr. 886816) und der Gese Snelle (*..., +...) 
(siehe Nr. 886817) 
s 1472n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
443409 Marie von ZITZEWITZa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
443412 Oldewig von NATZMERa, Sohn des Oldewig von Natzmer (*..., s 1380 (n)) (siehe Nr. 886824) und der Catharina Ursula von 
Stojentin (*..., +...) (siehe Nr. 886825) 
s 1426n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
443413 Elisabeth von STOJENTINa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
443414 Jesko von PUTTKAMERa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
443415 Ilse von SCHACKa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
443428 Niko von KALNEINa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
443429 (f) von MITTLEBEN 
 
443430 Philipp von Greysing (*..., +...) (i:siehe Nr. 110860) 
 
H... 
443431 (f) von Herbilstadt (*..., +...) (i:siehe Nr. 110861) 
 
443440 Philipp von GREYSING 
 
H... 
443441 (f) von BERGE 
 
443443 (f) von LOGAU 
 
443445 (f) von BIBERSTEIN 
 
443447 (f) von EBERSBERG gnt. Weyers 
 
443468 Heinrich von CRAMMa, Sohn des Heinrich von Cramm (g 1363 (v), s 1366) (siehe Nr. 886936) und der (f) von Cramm (*..., +...) 
(siehe Nr. 886937) 
g 1366v1 
s 13872 
          Anmerkungen:  

a) Ein Hinrik [von] Cramme erscheint 1400 in Haldensleben (Hans Bahlow, Deutsches  Namenlexikon, Seite 294 unter K, ON bei Wolfenbüttel, Cramme, am 3. Quellbach 
der Fuhse) 

1Ewig, Wolfgang, Aschwin IV. von Cramm S. 5, 2ebd. S. 5 
 
H... 



443470 Ludwig II. von HAUS, Sohn des Brand von Haus (g 1330 (u), s 1394) (siehe Nr. 886940) und der (f) von Reden (g 1335 (u), +...) 
(siehe Nr. 886941) 
g 1370u1 
s 1416n -14272 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
1.H ... 
443471 Heilwich von EMMICHHUSENa, Siehe Hermann Holthusen. 
          Anmerkungen:  

a) Die Grabmale im Kloster Wülfinghausen, Seite 19. 

 
443504 Rötger KETTELERa, Sohn des Cort Ketteler (*..., +...) (siehe Nr. 887008) und der Elisabeth von Gemen gnt. von Pröbsting (*..., +...) 
(siehe Nr. 887009) 
g 1406u1 
s 22.3.1477v2 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project, 2ebd. 
 
H... 
443505 Hille von PENTHENa 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 

 
443960 Henning von Kleist (g 1376 (v), s 1435 (n)) (i:siehe Nr. 222016) 
 
K 1400u 
443961 Margarethe von Wedelstädt (g 1376/1377, s 1440) (i:siehe Nr. 222017) 
 
444032 Prissebur de KLESTa, Sohn des Klest de Densin (g 1289 (v), +...) (siehe Nr. 888064) 
g 1320v1 
s 1365n2 
          Anmerkungen:  

a) Muttrin-Damensche Linie, Tafel A Ast Damen und auch Tafel B Ast Muttrin. Beginn. 
1Stammbaum der Familie von Kleist, 1964, 2Stammtafel I der Familie von Kleist bis 1500 S. 2 
 
H... 
444096 Henning von Kleist (g 1376 (v), s 1435 (n)) (i:siehe Nr. 222016) 
 
K 1400u 
444097 Margarethe von Wedelstädt (g 1376/1377, s 1440) (i:siehe Nr. 222017) 
 
444112 Dubbeslaw de KLEST, (1368-1386) Herr auf Bonin urk., Lehnsnehmer von Bonin. (Jochen Rolcke)1, I. 16., Sohn des Pribislaw oder 
Georg de Klest (*..., +...) (siehe Nr. 888224) 
s 1385n2 
1Familiengeschichte v. Kleist - Tychow-Dubberower Linie- S. 6, 2Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
444144 Hasso von WEDELL 
s 13761 
1Jochen Rolcke, Ahnentafel Ursula Sophie von Weiher, 10.4.16 
 
H... 
448512 Hermann II. gnt. der_Gelehrte von HESSEN, (1367) Landgraf von Hessen Mitregent1, Sohn des Ludwig gnt. der_Junker von Hessen 
(g 1305, s 1345) (siehe Nr. 897024) und der Elisabeth von Sponheim (*..., s 1341 (n)) (siehe Nr. 897025) 
g 1341u2 
s 10.6.14132 
1Wikipedia, 2Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/4 
 
K 15.10.1383 in Kulmbach1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/0 
448513 Margarethe von HOHENZOLLERN-NÜRNBERG, Burggräfin, Tochter des Friedrich V. von Hohenzollern-Nürnberg (g 1333 (v), 
s 1398) (siehe Nr. 897026) und der Elisabeth von Meißen (g 1329, s 1375) (siehe Nr. 897027) 
g 1363u1 
s 15.1.1406 in Gudensberg1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/5 
 
448514 Friedrich I. "der Streitbare" von SACHSEN, (1423) Kurfürst von Sachsen1, Markgraf1, Goethe-Ahn, Sohn des Friedrich III. "der 
Strenge" von Meißen (g 1332, s 1381) (siehe Nr. 897028) und der Katharina von Henneberg-Schleusingen (g 1340 (v), s 1397) (siehe Nr. 
897029) 
g 11.6.1370 in Altenburg(?)a,2 
s 4.1.1428 in Altenburg1 
          Anmerkungen:  

a) In WW-Person 11.04.1370. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/6, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 7.2.14021 



1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/7 
448515 Katharina von BRAUNSCHWEIG-CALENBERGa, Herzogin1, Tochter des Heinrich I. (II.) der_Milde von Braunschweig-Lüneburg 
(*..., s 1416) (siehe Nr. 897030) und der Sophia von Pommern-Wolgast (*..., s 1406) (siehe Nr. 897031) 
s 28.12.1442 in Grimma1 
          Anmerkungen:  

a) Friedrich II.-, J. Klatt- und Goethe-Ahnin 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/7 
 
448528 Friedrich I. "der Streitbare" von Sachsen (g 1370, s 1428) (i:siehe Nr. 448514) 
 
K 7.2.1402 
448529 Katharina von Braunschweig-Calenberg (*..., s 1442) (i:siehe Nr. 448515) 
 
448530 Ernst gnt. der_Eiserne von HABSBURG, Herzog von Österreich1, Sohn des Leopold III. von Habsburg (g 1351, s 1386) (siehe Nr. 
897060) und der Verde (=Viridis) Visconti (g 1350 (n), s 1414 (v)) (siehe Nr. 897061) 
g 1377u2 
s 10.6.14243 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
448531 Cimburka (=Cymburgis) von MASOWIEN, Tochter des Ziemowit IV. von Plock und Kujavien (g 1352, s 1426) (siehe Nr. 897062) 
und der Alexandra von Litauen (g 1370, s 1434) (siehe Nr. 897063) 
g 1394n1 
s 28.9.14292 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
448532 Victorin I. von KUNSTADT-PODIEBRADa, Sohn des Boczek V. von Kunstadt-Podiebrad (*..., s 1411) (siehe Nr. 897064) und der 
Anna Lipa von Duba (*..., +...) (siehe Nr. 897065) 
g 14031 
s 1.1.14272 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
zu Pardubice, Navarov, Litic und Nachod, Freund und Mitkämpfer Jan Ziskas 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel21. Marburg, 1984 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
448533 Anna von WARTENBERG 
g 1403?1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
448534 Smil von STERNBERG, (-1433) Graf von Sternberg1, Sohn des Udalrich von Sternberg (*..., s 1394/1397) (siehe Nr. 897068) und der 
Margarethe von Seeberg (*..., s 1412 (n)) (siehe Nr. 897069) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
448535 Barbara Flaschka von RICHENBURG 
 
448542 Sigmund (=Sigismund) von LUXEMBURGa, Kaiser, König von Ungarn und Böhmen1, Sohn des Karl IV. von Luxemburg (g 1316, 
s 1378) (siehe Nr. 897084) und der Elisabeth von Pommern-Stargard (g 1345/1347, s 1393) (siehe Nr. 897085) 
g 14.2.1368/15.2.1368 in Nürnberg(w) In ADB schon 15.2.1361!2 
s 9.12.1437 in Znaim3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 2005. Siehe auch: Ich Wolkenstein, von Dieter Kühn, Insel Tb. 497. Er berief das Konzil von Konstanz ein um die drei Päpste zum Verzicht zu 
bewegen. Der Reichsschatz mit Kronen und Szeptern sollte nach seinem Beschluß stets in Nürnberg aufbewahrt bleiben. Jedoch holten amerikanische Besatzungssoldaten 
ihn 1945 aus dem unterirdischen Versteck und brachten ihn nach Wien, wo er noch heute aufbewahrt wird. Sigmund stammte auch von den Saliern (Konrad II., Heinrich 
III., Heinrich IV.) ab. Sein Vater Karl IV. entschied die Braunschweig-Lüneburger Lehnsvergabe 1369 neu und gab das Fürstentum Lüneburg an die Herzöge von Sachsen-
Wittenberg, Wenzel und Albrecht II. Dadurch eskalierte 1372 der Lüneburger Erbfolgestreit. (Hohner Dorfgeschichte, Band III.) 

1ADB Band , Wikisource, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
448543 Barbara von CILLIa, Tochter des Hermann II. von Cilli (g 1365 (?), s 1434/1436) (siehe Nr. 897086) und der Anna von Schaunberg 
(*..., s 1396 (v)) (siehe Nr. 897087) 
g 1392?1 
s 11.7.1451 in Melnik2 
          Anmerkungen:  

a) Tante des Ulrich II. Fürst v.Cilli und Regent v.Österreich. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
448640 Wilbrand d.Ä. SCHADE gnt. Scatoa, (1399) Ritter in Meppen im Emslandb,1, (1399) Gefolgsmann des Bischofs v.Münster in Meppen 
im Emsland2, I 1 Stammtafel 1, Meppener Linie., r-kath. 
g 1340u um 1350 bei Jansen.3 
s 1399n4 
          Anmerkungen:  

a) Hugo Kemkes setzte ihn in "Genealogie Schade" an die Spitze des emsländischen Geschlechts Schade (genannt Scato, 1399 beim Ritterschlag durch den Bischof von 
Münster). Es gab aber laut Bernd Josef Jansen auch einen Scade Gottschalk 1235-76. 
In der Wedemark, nördlich von Hannover, gibt es den Weiler Schadehop, der schon 1353 laut Urkundenbuch derer von Alten als Scadehope erwähnt wird (Seite 60 "to 
deme Scadehope"). 



b) Evtl. aus Raubritter entstanden. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 21/0, 2ebd. S. 21/0, 3ebd. S. 21/0, 4ebd. S. 21/0 
 
K 1370u, nach 13671 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 177 
448641 Adelheid von MEPPENa, r-kath., Tochter des Conrad gnt. Deriken von Meppen (g 1360 (v), s 1399 (n)) (siehe Nr. 897282) und der 
Sophie n.n. (g 1367 (v), s 1383 (n)) (siehe Nr. 897283) 
g 1350u1 
s 1367n urk. m. d. Eltern genannt2 
          Anmerkungen:  

a) 1367 Tochter Conrads3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 21, 2ebd. S. 22, 3ebd. S. 21 
 
448642 Otto von AHLDENa, (1390) Richter zu Düthe1, Wohl auf Aelden bei Düthe., r-kath. 
g 1387v2 
s 1404n3 
          Anmerkungen:  

a) Nimmt für den Landesherrn vermutlich als Drost des Emslandes hoheitliche Aufgaben wahr. Genealogie Schade. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 25, 2ebd. S. 25, 3ebd. S. 25 
 
H... 
448643 (f) SWARTEWOLT, r-kath., Tochter des Bernard Swartewolt (g 1357 (v), s 1394 (n)) (siehe Nr. 897286) 
 
448648 Wermbold von VULLEN, (1379-1399) tecklenburg. Dienstmann1 
g 1379v2 
s 1399n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 56, 2ebd. S. 56, 3ebd. S. 56 
 
H... 
448666 Dietrich von BUTTEL, Sohn des Wal vom Buttel (g 1370, +...) (siehe Nr. 897332) und der Elisabeth Frese (*..., +...) (siehe Nr. 
897333) 
g 13951 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288 
 
H... 
448667 Elisabeth von ALTENESCH 
 
448672 (m) von STAELa 
          Anmerkungen:  

a) Kemkes/Mählmann. 

 
H... 
448673 (f) VALKEa 
          Anmerkungen:  

a) Kemkes/Mählmann. 

 
448674 Johann von BEVERN, Herr zur Loburg und Westbevern1, r-kath., Sohn des Hermann III. von Bevern (g 1302 (u), s 1363 (n)) (siehe 
Nr. 897348) und der Ida n.n. (*..., s 1358 (n)) (siehe Nr. 897349) 
g 1330u2 
s 1388n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284 
 
H... 
448675 Adelheid (=Aleke) NN, r-kath. 
s 1382n urk.1 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
448676 Friedrich Bar von BARENAUE, (1402) Erblanddrost, Ritter Ritter bei WW-Person.1, Herr zu Barenaue2, Sohn des Hugo Bar von 
Barenaue (*..., s 1369 (v)) (siehe Nr. 897352) und der Margarethe n.n. (*..., s 1358 (n)) (siehe Nr. 897353) 
s 1413v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280, 3ebd. S. 280 
 
H... 
448677 Phennena (=Fenna) von BOCKRADEN? a.d.H. Quakenbrück 
s 1378n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
448678 Herbord von LANGEN, Burgmann1 
s 1419v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280 
 
H... 
448679 (f) von OSTERWICK, Osterwieck? 
 
448680 Lambert von LANGEN, Herr zur Surenburg1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
 



K 1391v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280 
448681 Daye NN 
 
448682 Herbord von SUTHOLTE 
 
H... 
448684 Johann HAKE, Burgmann1, Herr zu Lonne2, Sohn des Ludolf Hake (*..., +...) (siehe Nr. 897368) und der Jutta von Langen (g 1270, 
s 1313) (siehe Nr. 897369) 
s 1404v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 280, 2ebd. S. 280, 3ebd. S. 280 
 
H... 
448686 Bernd von HAREN 
 
H... 
448687 Gebbeke LEDEBUR 
 
448688 Heidenreich von OER, Herr zu Kakesbeck1 
g 1360u2 
s 1432-14333 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281 
 
K 1383u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
448689 Godecke von DROSTE ZU VISCHERING, Erbin von Kakesbeck1 
g 1360u2 
s 1387u3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281 
 
448690 Otto KORFF, Burgmann1 
s 1375v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281 
 
H... 
448691 (f) SWARTEWOLT 
 
448692 Reinhold gnt. Reyner von WESTERHOLT, Erbvogt und Richter im Vest1 
g 1345-13472 
s 28.10.1416v3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281, 2ebd. S. 281, 3ebd. S. 281 
 
K 1368u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
448693 Elisabeth gnt. Lyse de GRAVE 
 
448694 Burkhard Stecke von DINSLAKEN 
s 1417v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
H... 
448695 Kunigunde NN 
 
448696 Everts gnt. Everhard STENRE "UT DEN WEERDE" gnt. van Middachten 
s 1400v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
K 1364v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
448697 Arnolda von WACHTENDONK 
s 1402v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
448702 Heinrich van der HOVELICK 
s 1447u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
H... 
448703 Walburga NN 
s 1460v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 281 
 
448704 Lambert BUDDE, Herr zu Haslage?1, r-kath., Sohn des Gerhard Budde von Haslage (g 1290 (u), s 1370 (n)) (siehe Nr. 897408) und 
der Lisa von Bevern (g 1300 (u), s 1354 (n)) (siehe Nr. 897409) 
g 1325u2 
s 1394v3 



1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 273, 2ebd. S. 273, 3ebd. S. 273 
 
H... 
448705 Mette von DINKLAGEa, r-kath., Tochter des Johann V. von Dincklage (*..., +...) (siehe Nr. 897410) und der Bertha n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 897411) 
g 1330u1 
          Anmerkungen:  

a) Wikipedia: Um das Jahr 980 wurde von den Dersagaugrafen von Calvelage (heute Brockdorf) eine Burg in Dinklage erbaut, die Ferdinandsburg (Urburg, 1372 zerstört). 
Sein Erbauer könnte Ferdinand geheißen haben. Sie war Wohnsitz der Gaugrafen Bernhard I (um 980), Hermann I (um 1020) Bernard II (um 1051) und Hermann II (um 
1075) im damaligen Dersagau. Nachdem Hermann II um 1080 nach Vechta übersiedelte, überließ er die Burg seinen Verwaltern, den späteren Herren von Dinklage. 
 
Dinklage wurde im Jahre 1231 erstmals urkundlich erwähnt (Thinclage, später Dynclage, ab 1270 Dinklage). 1231 kam die Burg in den Besitz der Familie des Johan von 
Dinklage, einem ehemaligen Verwalter im Dienst des früheren Gaugrafen. 
 
Die Entstehung und Entwicklung des Ortes dürfte von der Burg Dinklage, der ältesten, bedeutendsten und einer der schönsten Wasserburgen des Oldenburger 
Münsterlandes ausgegangen sein. Der Ortsname - besonders seine Endung (lage) - lässt auf eine Rodungssiedlung des 11. bis 12. Jahrhunderts, möglicherweise mit einer 
Gerichtsstätte (Thinc, Thing, Ding), schließen. Die Eigentümer des Grundes und Landes waren die Herren von Dincklage. Diese einstigen Dienstmannen der Grafen von 
Ravensberg-Vechta (bis 1252) wurden mit dem Übergang der Grafschaft an Münster bischöfliche Lehnsträger. Sie stiegen in der Mitte des 14. Jahrhunderts zum führenden 
Adelsgeschlecht des Raumes auf. In dieser Zeit wurde Dinklage auch ein eigenes Kirchspiel, zuvor gehörte es zum Kirchspiel Lohne). Als sie um 1372 versuchten, eine 
eigenständige Herrschaft aufzubauen, wurden sie unter großen Anstrengungen des Bischofs (Bischof von Münster, Florenz von Wevelinghoven) niedergerungen. Die bei 
der Belagerung zerstörte Burg (Ferdinandsburg) wurde bereits um 1400 durch vier neue Burgen an anderer Stelle ersetzt, von denen heute allerdings nur noch die so 
genannte Dietrichsburg in einem späteren Baustil erhalten ist. An die Johannsburg, die Herbordsburg (bis 1677) und die Hugoburg (bis 1840) erinnern nur noch die 
ehemalige Rentei und die Burgkapelle. 
 
1587/88 ging die Dietrichsburg in den Besitz der Familie Ledebur (Kaspar Ledebur) über. Sie wurde Ledebargshaus genannt. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 273 
 
448706 Hermann von VREDEREN gnt. Snubben, r-kath. 
 
H... 
448707 Mette von DIEPENBROCK a.d.H. Bevergern, r-kath. 
 
448728 Dietrich gnt. Dedeke d.Ä. Schade (g 1370 (u), s 1429 (n)) (i:siehe Nr. 224320) 
 
K 1400u 
448729 Agnes gnt. Nese von Ahlden (g 1380 (u), s 1424 (n)) (i:siehe Nr. 224321) 
 
448730 Heinrich VALCKE, Burgmann wohl in Meppen.1, r-kath. 
s 1443v 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
K 1400u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 30 
448731 Beate (=Bathe) (=Bateke) SASSEa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) De Sasse. 

 
448736 Johann III. von MORRIEN, Erbmarsch. d. Hochstifts Münster1, Burgmann3, Herr zu Nordkirchen2 
g 13254 
s 14125 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284, 3ebd. S. 284, 4ebd. S. 284, 5ebd. S. 284 
 
H... 
448737 Richmondis HAKE ZU SCHAPEN 
g 1345u1 
s 1412n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
448738 Johann von Bevern (g 1330 (u), s 1388 (n)) (i:siehe Nr. 448674) 
 
H... 
448739 Adelheid (=Aleke) n.n. (*..., s 1382 (n)) (i:siehe Nr. 448675) 
 
448740 Hermann von BORGHORST, Herr zu Horstmar1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
 
K 1372v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
448741 Elsebe von BROCHTERBECK 
 
448744 Heidenreich Wulff von LÜDINGHAUSEN, Gutsherr zu Füchteln1, Sohn des Friedrich Wulff von Lüdinghausen (*..., +...) (siehe Nr. 
897488) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 897489) 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
 
H... 
448745 Godike DROSTE, Von Droste. 
 
448746 Dietrich (=Dittrich) von VITTINGHOFF gnt. Nordkerke Nortkerke 
s 14261 
1Gedbas 



 
H... 
448747 Beatrix gnt. Beate von GALENa, Erbtochter Rötgers1, Ahnenliste Mehl noch einarbeiten., Tochter des Rötger von Galen (*..., +...) 
(siehe Nr. 897494) 
s 1448v2 
          Anmerkungen:  

a) Herren, Freiherren und Grafen von Galen 
Galen:  Katholisch. - Westfälischer Uradel mit gleichnamigem ehemaligen Stammhause (jetzt Ruine) im Dorfe Gahlen an der Lippe bei Hervest-Dorsten, der mit Hermann 
von Galen 1138-46 urkundlich (vgl. Lacomblet, Urk.-Buch f. d. Gesch. d. Niederrheins, Bd. I, Nr. 355) zuerst erscheint und mit Wessel 1264 die Stammreihe beginnt. - 
Reichsfreiherr Wien 24. Juli 1665 (für Heinrich von Galen, Herrn auf Assen, Bisping usw.); Wappenbesserung Wien 13. Jan. 1670; Bestätigung derselben Wien 19. Nov. 
1705; Reichsgrafenstand 1702 durch Kaiser Leopold I. für Christoph Heinrich von Galen (* nach 1654). Dessen Ehe mit der Gräfin Maria Susanna von Saurau blieb ohne 
männliche Nachkommen, so daß diese österreichische reichsgräfliche Linie der von Galen mit seinem Tod bereits wieder erlosch.  Preußischer Graf Berlin 10. Juli 1803 
(für Clemens August Freiherrn von Galen, Erbkämmerer im Fürstentum Münster). 
Wappen (1803): Geviert; 1 und 4 in Gold 3 (2, 1) aufrecht stehende doppelte rote Wolfshaken (Stammwappen), 2 und 3 in Silber ein links-gekehrter, mit dem Barte nach 
oben gestellter goldener Schlüssel (Erbkämmerer).  Grafenkrone und 2 gekrönte Helme mit rot-goldenen Decken; auf dem rechten der Stammwappen-Schild zwischen 
einem rechts goldenen, links roten offenem Adlerfluge, auf dem linken ein silbern-gekleideter Arm, in der Hand den Schlüssel haltend (Erbkämmerer) 
 
Quellen: 
- Gotha. Genealog. Taschenbuch der Gräflichen Häuser, Teil A, 115. Jg. 1942, S. 224 
- Deutsche Grafenhäuser der Gegenwart. Erster Band A-K., S. 256-257 
  T.O. Weigel, Lepzig 1852 
Von Galen waren auch 1874 durch Kauf Eigentümer des Schlosses Goldegg im Pongau. Margarete von Galen verkaufte 1973 an die Gemeinde Goldegg. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
448748 Arnd von HÜCHTENBROCK 
 
H... 
448750 Heinrich (=Henrich) von LOë, Gutsherr zu Loë bei Marl1, Sohn des Wessel II. von Loë (*..., s 1315 (n)) (siehe Nr. 897500) und der 
Hadewig Stecke (g 1359 (v), s 1378 (n)) (siehe Nr. 897501) 
s 1454u2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
K 1390u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284 
448751 Hillegund gnt. Hille von WESTERHOLT, Tochter des Adolf von Westerholt (*..., s 1387 (n)) (siehe Nr. 897502) 
g 1372u1 
s 1466v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 284, 2ebd. S. 284 
 
448752 Heinrich Valcke (*..., s 1443 (v)) (i:siehe Nr. 448730) 
 
K 1400u 
448753 Beate (=Bathe) (=Bateke) Sasse (K 1400 (u)) (i:siehe Nr. 448731) 
 
448756 Egbert I. LANGEN ZU NYENHOF, Knappe1, Bentheim 
g 13752 
s 1423n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285, 3ebd. S. 285 
 
H... 
448757 Jutta BUDDE, vielleicht aus v.Budde. 
g 13851 
s 1435n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
448758 Kule Hermann von HEMSTEDT ZU STEINFURT 
s 1440v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
H... 
448759 Sophia gnt. Fye de BEVER, v.Bevern? 
 
448760 Johann NAGEL 
 
K 1415v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
448761 Willa WESTPHAL 
g 1400u1 
s 1474n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
448762 Dietrich I. Stael von Holstein (g 1384 (v), s 1424 (n)) (i:siehe Nr. 224336) 
 
K 1388v 
448763 Adelheid (=Aleke) von Beveren (*..., s 1388 (n)) (i:siehe Nr. 224337) 
 
448764 Johann von KORFF-SCHMISINGa, Gutsherr1, Sohn des Hermann Korff gnt. Schmising (*..., s 1392 (n)) (siehe Nr. 897528) und der 
Jutta n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 897529) 
s 1414v WW-Person2 
          Anmerkungen:  



a) Lars Severin. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285, 2ebd. S. 285 
 
H... 
448765 Leneke Edle von HOLTEa 
s 1425n1 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. Auch in Kemkes+. 
1Lars Severin bei Roots Web's WorldConnect Project 
 
448766 Friedrich von BEVERN 
 
H... 
448767 Gertrud VOET 
g in Colvenburg1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 285 
 
450560 Heinrich II. GESSLER gnt. Pfaua, (1341) Ritter, Abgesandter an d.König v.England In London überbrachte er das Schreiben, der 
Termin wurde aber verschoben.b,1, (1328) Kirchherr und Pferdehändler, -Züchter zu Rügeringen1, Sohn des Johannes I. "Pfau, miles de 
Meyenberg, de Küssenach" Geßler gnt. des Vogtes sun, der Geszler, Geßler von Meyenberg (*..., s 1315) (siehe Nr. 901120) und der Guta 
Bertha (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 901121) 
g 18.12.1311v2 
s 1344n3 
          Anmerkungen:  

a) Erwähnt 1314, 1318. Ritter 1319. Lebte großenteils am herzoglichen Hof zu Wien. Er ermahnte 1332 den Rat Luzern zur Geduld und riet, bis zur Ankunft Herzogs Otto 
v.Habsburg, nichts zu unternehmen. Er war eigentlicher Verbindungsmann zu den Herzögen. 1344 Abgesandter an den König von England wegen einer erwünschten 
Habsburger Heirat. Schärer nennt ihn einen Pferdezüchter und- Händler. 

b) König Edward III, Tochter Johanna (Joan of England) o geplant Hz. Friedrich v.Oesterreich. Sie starb nach WW-Person bereits 2.9.1348. 
1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. 25 S. 301/1 
2W.Merz,Die mittelaltl.Burganlg.u.Wehrbaut.d.Kantons Aargau S. 165 
 
3Kindler v.Knobloch,Oberbad.Geschlechter,1898,diglit Univ.Hdb S. 440 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Evt. Sohn laut Kindler v.Knobloch ein Heinrich, Conventual zu Muri 1322 und ein Hermann, Kirchherr zu Rüggeringen 1334? 

450561 (f) NN 
 
450624 Erich (=Erick) (=Ercke) Schenck von FLECHTINGENa, Knecht, Knappe, Herr auf Flechtingen, IV.9, Sohn des Alverich (=Albrecht) 
Schenk von Dunstede (g 1264 (v), +...) (siehe Nr. 901248) 
g 1291g da 1307 gnt. 
s 1383v1 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Albrecht III.2; sitzt in Flechtingen, wechselt bei der Machtübernahme zu den Wittelsbachern (1324). 
1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 2002 S. 1/4 
 
H... 
450672 Cord (=Cort) von MARENHOLTZa, (-1436) Gutsherr a.Mahrenholz,Gerstenbüttel,Schwülper,Warxbüttel,Lagesbüttel,Neubrück1, 63, 
Sohn des Cord (=Cort) von Marenholtz (g 1391 (v), s 1467 (n)) (siehe Nr. 225746) und der Sophie von Gustedt (g 1393 (v), s 1406 (n)) (siehe 
Nr. 225747) 
g 1427u2 
s 1503 bei Udo v.M. 1436u3 
          Anmerkungen:  

a) Warxbüttel bei Adenbüttel, nördlich von Gr. Schwülper, wurde 1968 verkauft. Großer Reiterhof. 
1v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Generation zwischengeschoben laut Udo v.Marenholtz 2010. 

450673 Anna von der ASSEBURG a.d.H. Schwermkea 
g Lt.Udo v. Marenholtz 26.5.2010 an v.Restorff1 
          Anmerkungen:  

a) V.d.Asseburg-Schwermke. 
1v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 
 
450676 Konrad III. (=Cord) von der Asseburg (g 1389 (v), s 1430 (n)) (i:siehe Nr. 112868) 
 
K 17.5.1426v 
450677 Lena von Freckleben (K 1426 (v)) (i:siehe Nr. 112869) 
 
451216 Johannes von KUENHEIM, Knappe, Herr auf Roßheim/ Elsaß/ F.1, Sohn des Johannes von Kuenheim (g 1270 (u), +...) (siehe Nr. 
902432) 
g 1320u1 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 109/3 
 
H... 
451217 Anna (?) von LICHTENHEIN 
g 1325u1 



1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 109/4 
 
451264 Heinrich (?) von der GROEBEN 
g 1330u 
 
H... 
451304 (m) von KRACHTa 
g 1370u 
          Anmerkungen:  

a) nach GHdA: Das Geschlecht schied sich ca. 1260 in einen erzst.- magdebg. und einen brdbg.- laus.- ostpr. Stamm. Stammv. des letzteren war Zabel, urk. 1280-95, 
Ministeriale des Erzstiftes Magdeburg/ AN. Sein Urenkel Heinze v. Luckenberg oder Heinze Kracht, 1426-71, war der erste markgräfl.- brandbg. Kanzler der 
Hohenzollern. 1450 zweigte ein ostpr. Zweig ab. 

 
H... 
451305 (f) von TAUBENHEIMa 
g 1380u 
          Anmerkungen:  

a) nach Kneschke: Dieses ostpr. Geschlecht kam aus dem Meißen'schen, urk. schon im 12. Jhdt. nachweisbar, in Preußen seit 1420, begütert1446 zu Saußinen Kr. 
Bartenstein/ OP. und Wommen Kr. Bartenstein. 

 
451312 Otto von OELSENa, (1379) Herr auf Gehland, 150 Hu wurden ihm und seinem Br. Christian vom Deutschen Orden verschriebenb 
          Anmerkungen:  

a) nach Kneschke: altes, schon 1195 bekanntes Geschlecht des Ermlandes, das mit Ritter Theodoricus de Ulsen, Vasall des Bischofs Heinrich von Ermland, 1296 urk. auftrat. 
Im Baltikum erste urk. Erwähnung Christianus de Olsen, 1259 dän. Vasall in Estland; Dionysius de Olsen 1539 Vasall des Deutschen Ordens in Livland. Wappen S. 122 
in: Baltisches Wappenbuch, v.Glasenapp, Alling 1980. 

b) Hochmeister Winrich v. Kniprode verschrieb ihnen die zugehörigen Güter Sorquitten Kr. Sensburg, Millucken und Stamm (dies wurde verkauft). 

 
H... 
451328 Heinrich XII. gnt. Colvenacke gnt. Henneke "der_tapfere_Ritter" von BÜLOWa, (1349) Ritter erw. 13551, Mecklenburg. Rat, Vogt von 
Neustadt i. Meckl.,Dömitz u.Lüchow, (1363) Gutsherr auf Plüskow auf Plüskow, Pfandinhaber v. Wittenb(e,u)rg 
u.Hagenow,Grevismühlen,Plau u.Krakowb, Sohn des Gottfried V. von Bülow (g 1302 (v), s 1335-1349) (siehe Nr. 902656) und der Margarethe 
n.n. (*..., s 1323 (v)) (siehe Nr. 902657) 
g 1339v2 
s 1381v -1387 1387 tot, erw. nach Dr. Sarninghausen; nach v. Raven erw. 1335-753 
          Anmerkungen:  

a) Oder vor 1381 gestorben. Vor 1387 bei fabpedigree. 
b) Wittenburg im uradel. Handbuch 1911. 

1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965 - S. 0/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag, 3ebd. 
 
H... 
451332 Henning von ZÜLOW, Sohn des Volrad von Zülow (g 1340 (v), s 1371 (v)) (siehe Nr. 902664) und der (f) von Sprengel? (K 1350 (v)) 
(siehe Nr. 902665) 
s 1377n1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
 
H... 
451333 (f) von LÜTZOW?a 
          Anmerkungen:  

a) Weltzien, v. 

 
451344 Boldewin IV. von BODENDIEKa 
          Anmerkungen:  

a) 1144 wurde die Familie zuerst erwähnt. Sie soll Teil der von Blankenburg sein. Wikipedia 

 
H... 
451345 (f) von ALVENSLEBEN 
 
451346 Ludolf von JAGOWa, evtl. Vater, 30, Sohn des Mathias von Jagow (g 1416 (v), s 1465 (n)) (siehe Nr. 225728) 
          Anmerkungen:  

a) Buch Geschichte des Geschlechtes v. Jagow S. 24. Oder Linie Garz? 

 
H... 
451352 Ottrave (=Ottrabe) von LANDESBERGa, Ritter, Burgmann zu Stolzenau1, Sohn des Berthold (=Bertold) von Landesberg (g 1360 (v), 
s 1398 (n)) (siehe Nr. 902704) und der Ilse von Berfelde (*..., s 1390 (v)) (siehe Nr. 902705) 
g 1360u2 
s 14.2.14463, b 1446 in Loccum4 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2ebd. 3Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 4Oeynhausen Zs.d.hist. V. f.Nieders. 1881 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 5 Kinder. 

451353 Hille von MÜNCHHAUSENa, Tochter des Heinecke von Münchhausen (g 1414 (v), s 1435-1446) (siehe Nr. 902706) und der 
Ermgard von Haus (*..., s 1446 (v)) (siehe Nr. 902707) 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 

 
451392 Bernhard V. d.Ä. von der SCHULENBURG, Knappe1, Sohn des Henning I. gnt. d.Ä. von der Schulenburg (g 1320 (u), s 1377 (?)) 



(siehe Nr. 902784) 
g 1330-1340 in Beetzendorf2 
s 1417n3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 3ebd. - S. 0/0 
 
H... 
451393 Margarete von WEDDERDE, Tochter des Gerhard VII. von Wedderde (g 1311 (u), s 1358 (u)) (siehe Nr. 902786) und der Geyse n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 902787) 
g 1387 in Zahna1 
s 1395n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
451394 Hermann von JAGOWa, Sohn des Mathias von Jagow (g 1293 (v), s 1325 (n)) (siehe Nr. 902788) 
g 1346 in Beetzendorf1 
          Anmerkungen:  

a) Er wird nicht im Buch Geschichte des Geschlechtes v.Jagow genannt. Er könnte ein Sohn des Mathias (wird von 1293-1325 genannt) sein, der am 11.7.1310 als Einweiser 
in das Schloß Aulosen nebst Zubehör für das Kloster Amelunxborn bestimmt worden war. Urkunde A im Anhang des o.g. Buchs. 

1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
K 13651 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
451395 Margaretha von MARENHOLTZ, Tochter des Curd (=Cort) von Marenholtz (g 1313 (v), s 1360 (u)) (siehe Nr. 902790) und der 
Hedwig von Oberg (*..., +...) (siehe Nr. 902791) 
g 1350 in Beetzendorf um 1345 bei Jansen1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
451396 Gebhard von ALVENSLEBEN, Sohn des Albrecht von Alvensleben (g 1298 (u), s 1352 (n)) (siehe Nr. 902792) und der Sophia 
(=Sofie) von Oebisfelde (g 1306, +...) (siehe Nr. 902793) 
 
H... 
451397 Sophia NN 
 
451398 Ludolf von HONLAGEa, Sohn des Ludolf von Honlage (g 1300, +...) (siehe Nr. 902796) und der Heilburg n.n. (g 1310, +...) (siehe Nr. 
902797) 
g 13301 
          Anmerkungen:  

a) v. Damm V., Brandt AL. 
1Gedbas, Preuschhof 
 
H... 
451399 Jutta (=Jutte) KNIGGEa 
g 13551 
s in Helmstedtb,2 
          Anmerkungen:  

a) v.Damm V. 
b) v.Damm 

1Gedbas, Preuschhof, 2ebd. 
 
451400 Gerd von EICKSTEDT, (1372) Dekan zu St. Marien in Stettin2, (1372) Herr auf Klempenow1, Sohn des Dubslaff II. von Eickstedt 
(g 1285 (u), s 1358 (u)) (siehe Nr. 902800) und der Barbara von Wedel a.d.H. Kremzow (K 1325 (u)) (siehe Nr. 902801) 
g 1330u3 
s 14264 
1G.H.d.A., Adelige Häuser v. Eickstedt, 2AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 3ebd. 4ebd. 
 
K 1370u1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
451401 (f) von FINECKEa 
          Anmerkungen:  

a) Laut Leichenpredigt. 

 
451402 Berend von HEYDEBRECK, (1386) Vogt und Hauptmann in Körlin in Körlin/Persante Kr. Kolberg-Körlin, urkundl.1, Herr auf 
Parnow2, Sohn des Heinrich von Heydebreck (g 1330 (u), +...) (siehe Nr. 902804) und der Katharina n.n. (Titel 1386) (siehe Nr. 902805) 
g 1360g3 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
K 1400v1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
451403 Sophie von der OSTEN 
 
451410 Matthias von AXEKOW, r-kath., Sohn des Werner von Axekow (g 1350 (u), +...) (siehe Nr. 902820) und der Grete von Clawe (*..., 
+...) (siehe Nr. 902821) 
s 23.6.14451 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
451411 Gesche von BIBOW, r-kath., Tochter des Helmold von Bibow (*..., s 1387) (siehe Nr. 902822) und der Gisela n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
902823) 



s 29.9.14451 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
451424 Nikolaus (=Claus) III. von BISMARCKa, Knappe, Mitherr auf Burgstall in Burgstall/Stendal, mit seinem Bruder belehnt 11.06.14091, 
Sohn des Nikolaus (=Claus) II. von Bismarck (g 1342 (u), s 1403) (siehe Nr. 902848) 
g 1385u2 
s 1431u -1437 v1437 bei Dirk Peters aus Ketzin.3 
          Anmerkungen:  

a) Ahnengemeinschaft mit Werner Vollmar, W.Vollmar@gmx.de 
1GHdA, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 3ebd. 
 
H... 
451425 (f) von ALVENSLEBEN, Schwester von Rixa oo v.Marenholtz? Dann T.v. Ludolph v.Alv. oo v.Bülow 
g 1394u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
451428 Gebhard von BREDOW, Sohn des Hasso II. von Bredow (g 1412 (v), s 1438 (n)) (siehe Nr. 902856) und der Hedwig Heilwig (?) von 
Alvensleben (*..., s 1436 (n)) (siehe Nr. 902857) 
s 1480n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
451456 Mathias von JAGOW, 20, Sohn des Mathias von Jagow (g 1376 (v), s 1388 (n)) (siehe Nr. 902912) 
g 1405v1 
s 1414n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 22, 2ebd. S. 22 
 
H... 
451468 Klaus (=Claus) von BÜLOWa, (1369) Knappe1, Gutsherr auf Plüskow, (Plüskow) 2. Ast, Ahn Klatt, sein Bruder war der Raubritter 
Heinrich (Grotecop), ebenfalls Ahn Klatt, Sohn des Heinrich XII. gnt. Colvenacke gnt. Henneke "der_tapfere_Ritter" von Bülow (g 1339 (v), 
s 1381 (v) -1387) (siehe Nr. 451328) 
g 1391v2 
s 1403n3 
          Anmerkungen:  

a) Auch Ahn des Claus Borberg gnt. von Bülow + London. 
1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
H... 
451472 Burchard VIII. Vasolt von der ASSEBURGa, (-1345) Vogt des Klosters Heiningen1, Sohn des Burchard II. gnt. Longus von der 
Asseburg (g 1297 (v), s 1342-1345) (siehe Nr. 902944) und der Sophia (=Sophie) von Hackeborn (g 1297 (v), s 1313 (?)) (siehe Nr. 902945) 
g 1323v2 
s 25.4.1365/14.2.13683 
          Anmerkungen:  

a) Schwennicke. Adel digital. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
451473 (2) (?) von HACKEBORNa, Tochter des Albrecht IV. d.J. von Hackeborn (g 1287 (v), s 1332) (siehe Nr. 902946) und der Sophie 
(=Sophia) von Leisnig (*..., s 1323 (n)) (siehe Nr. 902947) 
g 1305u1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
 
451474 Hans (=Johann) von WANZLEBENa, r-kath., Sohn des Gumprecht von Wanzleben (g 1270 (u), s 1333 (n)) (siehe Nr. 902948) und der 
Hedwig von Nendorp (g 1277 (u), +...) (siehe Nr. 902949) 
g 1302u1 
s 1370v2 
          Anmerkungen:  

a) Dirk Peters Ketzin. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
451475 Elisabet von HEIMBURGa, Tochter des Anno X. von Heimburg (g 1288 (v), s 1318 (n)) (siehe Nr. 902950) und der Kunigunde 
(=Conegundis) von Warberg (g 1271 (u), s 1308 (n)) (siehe Nr. 902951) 
g 1316v Bei Bode vor 1318 geboren.1 
s 1318n urkundlich 1318 erwähnt.2 
          Anmerkungen:  

a) Großnichte -oder aber unsicher evtl., laut Tafel bei v.Heimburg, Tochter des Vogts Anno IV. v.Heimburg in Tzellis-. Seine Söhne hatten Lehnsbesitz 1301 in Spechtshorn 
(domus, Heimstätte) und Zehnten 1291, er tot 1289, der laut Klaus-Dieter Hanke in Ahnsbeck, auf dem Sattelhof unmittelbar westlich neben der Kapelle Ahnsbeck 
gewohnt hatte. 
Literatur: v. Spilcker, Die Grafen von Wölpe; Georg Bode, Die Heimburg..., die Herren von Heimburg. 1909 Wernigerode. Friedrich Martin Paul v. Heimburg, Abriss der 
Geschichte des Geschlechts von Heimburg, Braunschweig 1901, Google-Books. Otto Wolter, Spechtshorner Ortschronik (Manuscriptkopie, hier ungenaue 
Quellenangaben). 

1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2Bernd Josef Jansen, Webseite 
 



451488 Heinrich (=Henrick) IV. (III.) von VELTHEIMa, Ritter Raubritter im Lüneburger Erbfolgestreit.1, Herr auf Ummendorf u. 
Hötensleben1, Pfandherr auf Gifhorn,Kalbe,Wanzleben,Erkerode,Schöningen1, Stammvater der Schwarzen Linie., Sohn des Heinrich II. von 
Veltheim (g 1320 (u), s 1368 (n)) (siehe Nr. 902976) 
g 1356u2 
s 3.8.1415v1 
          Anmerkungen:  

a) Heinrich IV. (Henrick) v. Veltheim und Freunde stiegen mit acht Leitern am Abend des Tages der 11.000 Jungfrauen (St. Ursula), dem 21. 10.1371, an der niedrigsten 
Stelle -zwischen Sülze und Kalkberg am v.  Estorf`schen Hof- über die Mauern von Lüneburg. 
Er gehörte zu einer Gruppe von 700 schwer bewaffneten Anhängern von Herzog Magnus II. Torquatus v.Braunschweig, die sich unter der Führung von Heinrich v. 
Homburg und Sievert v. Salder vor den Mauern Lüneburgs versammelt hatte. Der Einfall wurde von zwei Lüneburger Bürgern entdeckt und mißlang. (CZ 1.12.2012, S. 
32, Teil 1-3). 
Da Henrick nicht auf der Bannliste Kaiser Karls IV. stand, blieb er nach der Festnahme am Leben. Er schwor am 13.05.1373 Urfehde, weder an den Lüneburger Ratsherren 
noch an den askanischen Herzögen und ihren Mannen Rache zu nehmen, hielt sich aber nicht daran! 
Er soll zum Brand des Hohner Schlosses am 10.08.1372 angestiftet haben, brandschatzte 1377 erneut Hohne, sowie zwischen dem 24.10 und 6.12.1377 die Orte Flettmar, 
Garssen (Gherssen), Hehlen (Helen) und Altenhagen (Oldenhaghen), heute alle im  Stadtgebiet von Celle. Das Dorf Wiehebostel wurde ausgeraubt und zerstört. Es ging, 
trotz vereinbarter Sühne und Frieden, um den Lüneburgischen Erbfolgestreit  zwischen dem neuen Lehnsnehmer des Kaisers Karl IV., Albrecht II. v.Sachsen-Wittenberg 
(Fürst v.Lüneburg, Nachkomme von Albrecht dem Bären, aber auch der Braunschweiger Welfen, mütterlicherseits) sowie seinen beiden Onkeln einerseits und Magnus II. 
Torquatus v.Braunschweig (Nk von Heinrich dem Löwen) nach dem Tode von Wilhelm Langbein, Fürst von Lüneburg, im Jahre 1369, andererseits. Dieser hatte noch 
1368 vergeblich seine Erbfolge für seinen Schwiegersohn urkundlich sichern wollen und dadurch wird Hohne in der Wienhäuser Urkunde Nr. 330 genannt! 
 
>Henrick van Veltem hieb dem gefangenen Rat Clawes Bradere aus Braunschweig im September 1381 "...do he rede gevangen was", "eynen knoken af, dar he af starf."<, 
S. 197, Lehrmann, Buch: Raubritter, Lehrte 2007. 
Weiteres bei: H.Sudendorf, Dokumente der Herzöge von Braunschweig- Lüneburg und ihrer Lande und Horst Gädtke, Kirchspiele und Dorfhistorie aus dem Celler Land, 
sowie Stadt-Land-Schloss, Celle als Residenz. Auch Band II., Das Geschlecht v. Veltheim. 
Quellen: 
 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S, 1912 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

 
1Das Geschlecht von Veltheim, II. Teil, Die Stammreihe des Geschlechts S. 10/2 
 
1416 in WW_Person. 
 
2Joachim Lehrmann, Raubritter, Lehrte 2007 S. 140 
 
Wenn er 1372 zum Brand des Hohner Schlosses angestiftet haben soll, wird er wohl um 16 Jahre alt gewesen sein. "Auch war er zuvor unter 
jenen gewesen, die am 21. Oktober 1371 in sehr dunkler Nacht die Lüneburger Stadtmauer auf acht Leitern überstiegen hatten. Da stand er 
nicht auf der Bannliste Kaiser Karls des IV. vom 13.10.1371. Wer ihnen begegnete fand den Tod. Feuer warfen sie in die nächstgelegenen 
Häuser und richteten ein entsetzliches Blutbad an (...se mosten in dem blode waden.) 
 
H 1390u in Harbke1 
 
1www.familysearch.org 
451489 Ilse von HANENSEEa, Tochter des Luder von Hanensee (*..., +...) (siehe Nr. 902978) 
g 1365u in Harbke1 
          Anmerkungen:  

a) von Stefan Empter. 
Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1www.familysearch.org 
 
451490 Bodo von CRAMMa, Sohn des Gottschalk von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 902980) 
g 1350u1 
          Anmerkungen:  

a) Burchard von Cramm, 1532-1539 
Der Zöllner zu Lüneburg Urban Friedrich Christoph Manecke verfasste das für die Heimatkunde in Niedersachsen bedeutende Werk "Topographisch-historische 
Beschreibungen der Städte, Aemter und adelichen Gerichte im Fürstenthum Lüneburg" (zwei Bände, Celle 1858), in dem er u. a. die amtliche Zuordnung, 
Bevölkerungsmenge und Historisches der Dörfer mit Stand um das Jahr 1800 behandelte. In seiner Geschichte des Königlichen Amtes Meinersen, im Lüneburgischen, 
abgedruckt in der Dorfchronik Nienhof (Langlingen 2005), schreibt er: "Nach dieser Abtretung verblieb Meinersen auch fernerhin in pfändlicher Währe. Dem Heinrich 
von Saldern folgte der Sohn, auch Heinrich genannt, auf zwei Jahre, (1523-25.) diesem, Burchard von Cramm, auf sechs Jahre (1525-31.) und solchem Aschen von 
Cramm, auf acht Jahre, (1531-39.) h) Daß jener Burchard von Cramm von dem Herzoge Ernst 1532 die Lose auf das Haus Meinersen erhalten habe, i) kann seyn, daß es 
aber damals mit der Ablösung zur Richtigkeit gekommen, will nicht anscheinen, weilt erst nach Ableben des Asche von Cramm, nemlich 1539, dem Amtmanne Hans 
Schulte die Verwaltung des Amts ist übertragen worden. Seit dieser Zeit hat die Landesherrschaft die Aufkünfte dieses Amts durch Beamte berechnen, auch durch solche, 
die obrigkeitlichen Handlungen darin besorgen lassen." 

1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H... 
451491 (f) von der SCHULENBURG, Tochter des Werner IV. gnt. d.Kurze von der Schulenburg (g 1337, s 1372) (siehe Nr. 902982) und der 
(f) von Wanzleben (g 1327 (u), +...) (siehe Nr. 902983) 
g 1352u1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
451492 Cord von MARENHOLTZa, (1340) Knappe1, Gutsh.a.Neubrück,Adenbüttel,Mahrenh.,Didderse,Bardorf,Diddens2, 25, wohl genannt 
im Schadensregister 1377 Albrechts v.Sachsen-Lüneburg, Sohn des Curd (=Cort) von Marenholtz (g 1313 (v), s 1360 (u)) (siehe Nr. 902790) 
und der Hedwig von Oberg (*..., +...) (siehe Nr. 902791) 
g 1340v3 
s 1416u4 
          Anmerkungen:  

a) Es gab in Wathlingen noch die Brüder Johann, Harneid und Jan. (Pröve) 
Curd von Marenholtz bestätigt, dass ihm die Herzöge Bernhard I. und Heinrich I.(II.) auf 6 Jahre für 300 Lüneburger Mark ihren Besitz in Ahnsbeck verpfändet haben. 
(Celle Or. 9 Schrank VII Capsel 2 Nr.1) Aidaonline, HStA Han., auch Sudendorf VII Nr. 52, S. 56. Dies war wohl der Sattelhof in Ahnsbeck, den zuvor der Celler Vogt 
Anno IV. v.Heimburg zu Lehen hatte. Dies bestärkt die Ahnsbecker Forscher, dass die Kinder des Anno IV. v.Heimburg einst den Namen v.Marenholtz angenommen 
haben, was die heutige Familie v.Heimburg nicht bestätigen konnte! 

1GHdA Band 13 1956, 2v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 3GHdA Band 13 1956 S. 323/5, 4ebd. 1956 



 
H... 
451493 Sophie gnt. Seffeken von der ASSEBURGa, r-kath., Tochter des Konrad II. (=Cord) von der Asseburg (g 1345 (v), s 1399/1407) (siehe 
Nr. 225736) und der Ilse von Wanzleben (g 1335 (u), +...) (siehe Nr. 225737) 
g 1370u1 
s 1407n2 
          Anmerkungen:  

a) Bei WW-Person 11. Ausgabe als Sophie N. Genealogisches Handbuch des Adels, Freiherrliche Häuser, Band A II,Bd. 13 der Gesamtreihe, Glücksburg, 1956. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2GHdA, Freiherren A Bd. II, Bd. 13 der Gesamtreihe S. 323 
 
451494 Balduin von GUSTEDT, Sohn des Balduin von Gustedt (g 1335 (u), s 1384 (n)) (siehe Nr. 902988) 
g 1370u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
H... 
451495 Amalie NN 
 
451496 Henning d.Ä. von OPPERSHAUSENa, Sohn des Werner von Oppershausen (g 1316 (v), s 1376 (n)) (siehe Nr. 902992) 
g 1346u1 
s 1419n -14362 
          Anmerkungen:  

a) Die wahrscheinliche Schwester, die tugendbegabte Mechtildis von Obbershusen wurde 1440 zur Äbtissin im Kloster Wienhausen gewählt, sie nahm die Wahl jedoch nicht 
an. So kam Katharina von Hoya zum zweiten Mal an die Regierung. 1450 stifteten die Herren von Oppershausen (auch auf dem Gut im Dorf Eldingen ansässig) eine 
Vikarie in Eldingen (ständige Vertreterstelle). Dabei wird erstmals der Marienaltar erwähnt. Er stammt aus der ersten Hälfte des 15. Jh. und ist heute noch mit allen 
Heiligen und Maria erhalten (Adolf Meyer, Lehrte-Immensen, Geschichte der Gemeinde Eldingen Band IX, Teil II, S. 324/325). 
Mit Lucia v. Oppershausen starb das Geschlecht lt. v. Ledebur 
26.12.1660 aus, sie war verh. mit Rabans v. Canstein aus Thüringen. Nohra, Oppershausen (Langensalza) und Wolfleben waren der Besitz. 

1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
451497 (f) von dem BERGEa 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
451498 (m) von HODENBERGa 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
H... 
451499 (f) Freiin GROTEa 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
451500 Werner VIII. von der SCHULENBURGa, Sohn des Heinrich II. gnt. Old_Hinrik von der Schulenburg (g 1363 (v), s 1410/1411) (siehe 
Nr. 903000) 
g 1401?1 
s 1445?2 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
451501 Barbara von ESTORFFa, Aus Barnstedt bei Bienenbüttel?, Tochter des Segeband II. von Estorff (*..., s 1396 (u)) (siehe Nr. 903002) 
und der Grete von der Oederne (*..., +...) (siehe Nr. 903003) 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
451502 Günther von BARTENSLEBENa, Sohn des Gunzel von Bartensleben (*..., +...) (siehe Nr. 903004) und der Kunigunde Freiin Gans 
Edle zu Putlitz (*..., +...) (siehe Nr. 903005) 
s 1453u1 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
451503 Sophie von ALVENSLEBENa 
s 1461?1 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
451508 Hans von VELTHEIM, Ritter1, Auf Gifhorn,Ummendorf u.Hötensleben, Pfandherr auf 1/2 Jerxheim2, (1388) Vertrauensstellung bei 
Hz.v.Brschw.-Lünbg. Nach Ende des Erbfolgestreits.2, Stammvater der weißen Linie., Sohn des Heinrich II. von Veltheim (g 1320 (u), s 1368 
(n)) (siehe Nr. 902976) 
s 3.8.1415v -1450 1450 auf WW-Person2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Das Geschlecht von Veltheim, II. Teil, Die Stammreihe des 
Geschlechts S. 17/3 
 
1.K 1414g1 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
451509 (f) von BÜLOW, soll seine To. sein lt. Jochen Rolcke Adel-L@genealogy.net, Tochter des Heinrich XVI. gnt. Grotecop von Bülow 
(g 1367-1376, s 1395 (v) -1415) (siehe Nr. 225664) und der (f) von dem Knesebeck (g 1354 (u), +...) (siehe Nr. 225665) 
 
451510 Siverd X. von RUTENBERGa, Sohn des Sifrid IX. von Rutenberg (g 1330 (u), +...) (siehe Nr. 903020) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 903021) 
g 1357u in Hildesheim1 
          Anmerkungen:  

a) Das Schloßgut Rethmar bei Sehnde gehörte v.Rutenberg. [Schutzort der 
Hildesheimer Bischöfe gegen die Welfen, wie auch Burgdorf b Hann.] 
"Rautenberg I. Auch Rutenberg. (W: In G. 7 Schw. Rauten zu 4 und 7.) 
(Siebm. I. 182. Siegel von 1325 bei Grupen orig. Hanov.p. 377.). Ein 
im Mannsstamm am 11.2.1647 mit Barthold v.R.+, in weiblicher Liniie 
mit Agnes v.R. Gemahlin Gebhards v.Alvensleben 1685 ausgestorbenes 
Hildesheimsches Geschl., welch. 1425 das Erbmarschallamt von 
Hildesheim erhielt und zu Heymar, Holzheim, Gr. u. Kl. Lopke, Peine 
1497. Rethmar 1558. 1647 und Rutenberg 1249 angesessen war und zu den 
Stolbergischen Vasallen der Gf.sch, Wernigerode gehörte. (Frhr. 
v.Ledebur, Adelslexicon 1855-1858) 

1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
2.H ... 
451511 Hilla (=Hille) von WENDEN 
 
451512 Heinrich von RUTENBERG, Sohn des Siverd X. von Rutenberg (g 1357 (u), +...) (siehe Nr. 451510) und der Hilla (=Hille) von 
Wenden (*..., +...) (siehe Nr. 451511) 
g 1386u in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
1.K ?.2.14081 
1familysearch.org 
451513 Kunigunde von BOTHMERa, Buch E 0213 einsehen im NLF Hannover oder bei Fam.v.Bothmer in Oppershausen. 
g 1388u in Hildesheimb,1 
          Anmerkungen:  

a) prüfen 
b) Prüfen ob sie genannt ist, Buch evtl. in Oppershausen? 

 
1Bothmer,Henriette v.,Die v.Bothmer,eine Fam.d.rittersch.Ad. E 0179 NLF Hann. S. 288 
familysearch.org 
 
451516 Gerlach II. von MÜNCHHAUSENa, Sohn des Justatius III. d.Ä. von Münchhausen (g 1350 (u), +...) (siehe Nr. 903032) 
g 1380u in Münchhausen1 
s 1393n -14222 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1familysearch.org, 2ebd. fabpedigree 
 
H... 
451517 Adelheid von den SLOEN gnt. Tribbe, Tochter des Statius von den Sloen (*..., +...) (siehe Nr. 903034) 
 
451518 Johann III. von AHLDEN, Sohn des Hinrik III. von Ahlden (*..., +...) (siehe Nr. 903036) und der Margarete n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
903037) 
s 1429u1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
451519 Hille von LANDESBERGENa, Tochter des Berthold (=Bertold) von Landesberg (g 1360 (v), s 1398 (n)) (siehe Nr. 902704) und der 
Ilse von Berfelde (*..., s 1390 (v)) (siehe Nr. 902705) 
s 14301 
          Anmerkungen:  

a) bei fabpedigree von Landesberg. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
453664 Konrad von ZEDLITZ, Sohn des Nickel Grünhaupt von Zedlitz (*..., +...) (siehe Nr. 907328) und der Agnes von Schönfeld (*..., +...) 
(siehe Nr. 907329) 
 
H... 
453665 Anna von KOPACZa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
XIX. Generation  
 
 
790096 Conrad von BUCHES, Sohn des Wigand von Buches (g 1250 (v), s 1300 (v)) (siehe Nr. 1580192) 
g 1280v in Berstadt1 
s 1325n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 



790100 Conrad von BELLERSHEIM gnt. von Obbornhofen, Ritter in Münzenburg in Münzenberg1, Sohn des Hartmut von Obernhoben 
a.d.H. von Bellersheim (*..., s 1352 (v)) (siehe Nr. 1580200) 
s 1353n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
790104 Winter von PREUNGESHEIM, Sohn des Marquard von Preungesheim (*..., s 1227 (n)) (siehe Nr. 1580208) 
s 1291n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
790106 Anselm ULNER, Sohn des Conradus gnt. Figulius (*..., s 1276 (n)) (siehe Nr. 1580212) und der Beatrix von Randeck (*..., s 1269 (n)) 
(siehe Nr. 1580213) 
s 1319v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
790112 Craft von LANGSDORF, Edelknecht1 
s 1352n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
790128 Johann gnt. der_Alte Flemming von HAUSENa, (-1367) Edelknecht1, Sohn des Jacob Flemming (*..., s 1355 (v)) (siehe Nr. 1580256) 
und der Petrissa von Wehrheim (*..., s 1355 (n)) (siehe Nr. 1580257) 
s 1367n2 
          Anmerkungen:  

a) Von Hausen nach der Burg an der Saar benannt, Lothringischer Adel. Von Kg Ludwig XV. Freiherrenpatent, Compiègne 6.8.1173. 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
790129 Adelheid NN 
s 1367n1 
1Stefan Heimpel 
 
884736 Heinrich von BORNSTEDTa, (1311) Ritter 13111, Sohn des Johannes (=Hans) von Bornstedt (g 1250 (u), s 1331 (n)) (siehe Nr. 
1769472) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1769473) 
g 1270u 
s 1331n 
          Anmerkungen:  

a) Wahrscheinlich Sohn von Johannes v.Bornstedt. 
1Codex Dipl. Brandenb. 
 
H... 
884737 (f) NN 
 
884928 Henning (=Henningus) (Hennyche) von BURGSDORFFa, (1325) Ritter1, urkundlicher Beginn der Stammreihe., Sohn des Heinricus de 
Burchartsdorf (*..., s 1253 (n)) (siehe Nr. 1769856) 
g 1290u2 
s 6.1.13563 
          Anmerkungen:  

a) Sie könnten 1115 in den Kampf bei Welfesholz verwickelt gewesen sein. Die Angaben in frühen Adelsbüchern, sie kämen aus Burgdorf in der Schweiz, sind wohl 
unrichtig. Sie treten ähnlich wie die Bornstedter dann in der Mittelmark auf. Burgdorf b Hannover scheidet ganz sicher aus (Chronik). Burgdorf b Baddekenstedt scheidet 
wohl auch aus, obwohl v.Burgsdorff als Zeugen bei Heinrich dem Löwen auftreten. J.K. 

1GHdA Bd. 15, 1957 S. 125, 2Dirk Peters,Ketzin 15.01.2005 adel-l@genealogy.net, 3ebd. 
 
H... 
886816 Henning d.J. von BELOWa, Sohn des Henning d.Ä. von Below (*..., s 1420 (u)) (siehe Nr. 1773632) und der (f) von Zitzewitz (*..., 
+...) (siehe Nr. 1773633) 
s 1445u1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
886817 Gese SNELLEa, Tochter des Karsten Snelle (*..., +...) (siehe Nr. 1773634) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
886824 Oldewig von NATZMERa, Sohn des Peter von Natzmer (*..., s 1330 (n)) (siehe Nr. 1773648) und der Ida von Zitzewitz (*..., +...) 
(siehe Nr. 1773649) 
s 1380n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
886825 Catharina Ursula von STOJENTINa 
          Anmerkungen:  



a) fabpedigree 

 
886936 Heinrich von CRAMM, Sohn des Gottschalk von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 902980) 
g 1363v1 
s 13662 
1Ewig, Wolfgang, Aschwin IV. von Cramm S. 5, 2ebd. S. 5 
 
H... 
886937 (f) von CRAMM 
 
886940 Brand von HAUS, r-kath., Sohn des Henning von Haus (g 1305 (u), s 1351 (u)) (siehe Nr. 1773880) 
g 1330u1 
s 13942 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
886941 (f) von REDEN, r-kath. 
g 1335u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
887008 Cort KETTELERa 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 

 
H... 
887009 Elisabeth von GEMEN gnt. von Pröbstinga 
          Anmerkungen:  

a) Lars Severin. 

 
888064 Klest de DENSINa, Stammvater der Klest, (1289) Ministerial zu Belgard in Belgard, Pomm., bei Herzog Barnim II. v.Pommern, einem 
Nk. von Albr.d.Bären.1, Sohn des Pribislaw n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1776128) 
g 1289v2 
          Anmerkungen:  

a) Gemeinsamer Ahn mit Jürgen Klatt in Hohne b Celle. Stammvater der Klest. Ministerial unter Hz. Barnim II. 
"Bogislaw I. herrschte über Pommern-Stettin und heiratete Anastasia von Polen, die Tochter Mieszko III. Unter seinem Enkel Barnim I. wurde seit 1230 verstärkt die 
deutsche Besiedelung des Landes betrieben und zahlreiche Städte nach lübischem Recht gegründet. Mit dem Vertrag von Landin von 1250 ging die bislang pommersche 
Uckermark an Brandenburg. Nach dem Tod Wartislaws III. kam dessen Herrschaftsgebiet 1264 an Barnim I. Seine Söhne Bogislaw IV., aus erster Ehe, und Otto I., aus 
zweiter Ehe, teilten nach dem frühen Tod ihres Halbbruders bzw. Bruders Barnim II. 1295 das Herzogtum in die Teilherrschaften Pommern-Wolgast unter Bogislaw IV. 
und Pommern-Stettin unter Otto I., wobei die dynastische Verbindung durch das Rechtsinstitut der gesamten Hand aufrechterhalten wurde." Aus Wikipedia 7.8.2011. 

1Knypke,Geschichte des Geschlechts von Kleist-III.T.Dritt.Abt S. 2, 2Stammtafel I der Familie von Kleist bis 1500 
 
H... 
888224 Pribislaw oder Georg de KLESTa, Herr auf Dubberow1, I. 15., Sohn des Klest de Densin (g 1289 (v), +...) (siehe Nr. 888064) 
          Anmerkungen:  

a) I. 15. Auf Dubberow. 
1Stammtafel I der Familie von Kleist bis 1500 S. 2 
 
H... 
897024 Ludwig gnt. der_Junker von HESSEN, Landgraf von Hessen, Sohn des Otto I. von Hessen (g 1272 (u), s 1328) (siehe Nr. 1794048) 
und der Adelheid von Ravensberg (*..., s 1336-1339) (siehe Nr. 1794049) 
g 13051 
s 2.2.13452 
1Wikipedia, 2Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/8 
 
K 15.10.13401 
1Wikipedia 
897025 Elisabeth von SPONHEIM, Gräfin1, Tochter des Simon II. von Sponheim (*..., s 1337) (siehe Nr. 1794050) und der Elisabeth von 
Kleve- Falkenburg (*..., s 1335 (n)) (siehe Nr. 1794051) 
s 1341n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/9 
 
897026 Friedrich V. von HOHENZOLLERN-NÜRNBERGa, (1363) Reichsfürst,Ahnengemschft m.Georg Friedrich Prinz v.Preußen unter 
Karl IV.1, Burggraf von Nürnberg2, Sohn des Johann II. von Hohenzollern-Nürnberg (*..., s 1357) (siehe Nr. 1794052) und der Elisabeth von 
Henneberg-Schleusingen (g 1317 (u), s 1377 (n)) (siehe Nr. 1794053) 
g 3.3.1333v3 
s 21.1.1398 in Plassenburg4 
          Anmerkungen:  

a) Dieser, unser Ahn, handelte zäh und nachdrücklich in der Verfolgung seiner Interessen. Er erreichte von Kaiser Karl IV., unserem weiteren Ahnen, im Jahre 1363 die 
Anerkennung als Reichsfürst. In einem Hausgesetz bestimmte Friedrich V., dass das Land höchstens in zwei Teile geteilt werden darf. (nach v. Massenbach) Es besteht 
Ahnengemeinschaft mit Georg Friedrich Prinz von Preußen aus Fischerhude, In der Bredenau 76. 

1Heinrich v.Massenbach, Die Hohenzollern einst und jetzt S. 9, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
4Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/10 
 
K 7.9.1350 in Jena1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/0 
897027 Elisabeth von MEIßEN, Markgräfin1, Tochter des Friedrich II. gnt. der_Ernsthafte von Meißen (g 1310 (w), s 1349) (siehe Nr. 
1794054) und der Mechthild (1) von Bayern (g 1309 (n) /1313, s 1346 (o)) (siehe Nr. 1794055) 
g 22.11.1329 in Wartburg1 
s 21.4.13751 



1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/11 
 
897028 Friedrich III. "der Strenge" von MEIßEN, Markgraf von Meißen1, Sohn des Friedrich II. gnt. der_Ernsthafte von Meißen (g 1310 (w), 
s 1349) (siehe Nr. 1794054) und der Mechthild (1) von Bayern (g 1309 (n) /1313, s 1346 (o)) (siehe Nr. 1794055) 
g 14.10.1332 in Dresden1 
s 25.5.1381 in Altenburg(?)2 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/12, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 1344/13461 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/13 
897029 Katharina von HENNEBERG-SCHLEUSINGEN, Gräfin1, Tochter des Heinrich VIII. von Henneberg-Schleusingen (g 1300 (v), 
s 1347) (siehe Nr. 1794058) und der Judith von Brandenburg-Salzwedel (g 1301 (u), s 1353) (siehe Nr. 1794059) 
g 1340v2 
s 15.7.1397 in Coburg3 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/13 
2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
897030 Heinrich I. (II.) der_Milde von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURGa, Hertog to Brunswich und to Lüneborch1, Goethe-Ahn, Sohn des 
Magnus II. gnt. Torquatus gnt. mit_der_Kette von Braunschweig-Lüneburg (g 1328 (u), s 1373) (siehe Nr. 1794060) und der Catharina von 
Anhalt-Bernburg (*..., s 1390) (siehe Nr. 1794061) 
s 14.10.14161, b 1416 in Braunschweig Schrifttafel, Spätgotische Tafelmalerei in Nds. u. Brem., Gmelin München 19742 
          Anmerkungen:  

a) Ahn von Georg dem Reichen von Baiern-Landshut aus Burghausen, Johann Wolfgang v.Goethe, Peter v.Steuber und Jürgen Klatt in Hohne b Celle. Er ließ den Ahnen der 
Familien Krüger in Uetze und Bröckel, den Bauern Henneken Reynschehagen in Gerstenbüttel als Latbauern frei. Der Freibrief von 1390 ist als Abschrift beim NLF 
Hannover vorhanden. (Heinrich II. genannt auf DVD WW_Person!) 
Lebenslauf WW_Person, 
der Milde, 1376 Subdiakon zu Hildesheim, 1388 Mitregent, 1409 zu Lüneburg 
 
Quellen: 
 
    O.Brenner: Nachkommen Gorms des Alten. Lyngby, 1978 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel70. Marburg, 1953 (1965) 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel97. Marburg, 1953 (1965) 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln97. Marburg, 1980 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln22. Marburg, 1998 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J.) 

 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/14 
Freilassungsbrief von 1390 für Henneken Reynschehagen opperhinrikes sone von Garssenbutle, den Ahn des Schwagers Wolfgang Krüger in 
Uetze und seines Neffen Hans-Hermann Höner mit den Töchtern Carolin und Maike. 
 
2Wikipedia 25.07.2017 
 
K 11.11.13881 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/15 
897031 Sophia von POMMERN-WOLGAST, Tochter des Wartislaw VI. von Pommern-Rügen (g 1345 (u), s 1394) (siehe Nr. 1794062) und 
der Anna von Mecklenburg-Stargard a.d.H. von Stargard (*..., s 1397 (n)) (siehe Nr. 1794063) 
s 28.6.14061 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/15 
 
897060 Leopold III. von HABSBURGa, Herzog von Österreich1, Sohn des Albrecht II. gnt. der_Lahme gnt. der_Weise von Österreich (g 1298, 
s 1358) (siehe Nr. 1794120) und der Johanna von Pfirt (*..., +...) (siehe Nr. 1794121) 
g 1.11.13512 
s 9.7.13863 
          Anmerkungen:  

a) Der Gerechte. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
897061 Verde (=Viridis) VISCONTI 
g 1350n1 
s 11.3.1414v2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
897062 Ziemowit IV. von PLOCK UND KUJAVIEN 
g 13521 
s 14262 
1Wikipedia Maximilian I. 23.06.2018, 2ebd. 
 
H... 
897063 Alexandra von LITAUEN 
g 13701 
s 14342 
1Wikipedia Maximilian I. 23.06.2018, 2ebd. 
 
897064 Boczek V. von KUNSTADT-PODIEBRADa, Sohn des Boczko IV. von Podiebrad (*..., s 1373 (v) /1394) (siehe Nr. 1794128) und der 
(f) von Rosenberg (*..., +...) (siehe Nr. 1794129) 



s 14111 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
1376 zu Burg Lipnik und Deutsch-Brod, 1385 zu Kunstat, 1387 zu Rychembergk und Skuhov, 1408 zu Bouzov, Oberstkämmerer, Oberstkanzler des böhmischen 
Landtages 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel21. Marburg, 1984 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
897065 Anna Lipa von DUBA 
 
897068 Udalrich von STERNBERG, (1394-1397) Graf von Sternberg1, Sohn des Jaroslaw Holitzky von Sternberg (*..., s 1381 (n)) (siehe Nr. 
1794136) 
s 1394/13972 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
897069 Margarethe von SEEBERG 
s 1412n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
897084 Karl IV. von LUXEMBURGa, Kaiser in Prag, Tangermündeb,1, König von Burgund Wahl, er überließ dem König von Frankreich das 
Amt.2, Er bestimmte 1372 andere Lehnserben im Lüneburger Erbfolgestreit. (Hohne litt durch Brandstiftungen), Sohn des Johann von 
Luxemburg (g 1296, s 1346) (siehe Nr. 1794168) und der Elisabeth von Böhmen a.d.H. Premyslovna (g 1292, s 1330) (siehe Nr. 1794169) 
g 14.5.1316 in Prag3 
s 28.11.1378/29.11.1378 in Prag "Am 29. November, dem Montag nach dem 1. Advent, starb Karl IV. in Prag." Dr. Erwin Preuschen, Dld. in 
Verg. u. Gegwrt.4 
          Anmerkungen:  

a) 1369 starb Wilhelm Langbein von Braunschweig-Lüneburg, der noch 1368 in Wienhausen die Lehens-Erbfolge zugunsten seines Vetters Magnus I. von Braunschweig 
geändert hatte. Das Lehen fiel aber laut Karl IV. an das Reich zurück und wurde von ihm neu an Wenzel und Albrecht II. von Sachsen-Wittenberg vergeben. Das führte 
zum Lüneburger Erbfolgestreit, in den viele Ritter wie Henrick von Veltheim verstrickt waren. Henrick und sein Bruder Ludwig waren, wie auch Karl IV., unsere Ahnen. 
Karl hat auf Drängen der Stadtoberen in Nürnberg jüdische Häuser abreißen lassen, die Bewohner wurden in einem Pogrom vor der Stadt verbrannt. Er hat die Zusage an 
Jan Huss auf freies Geleit nicht eingehalten. Er litt oft unter Versagensängsten. 
Am 7.9.1373 war er mit seinen Söhnen in Tangermünde und plante, die Stadt als zweites Prag mit Umleitung der Warenströme über Prag zu erbauen. Die Burg wurde 
planmäßig erweitert, verfiel aber später unter seinen Söhnen wieder. Heute ist nur das alte Kammergebäude und ein Hotelneubau auf dem 6 m höheren Plateau über der 
Stadt vorhanden. In der Burgfreiheit stehen einige alte Häuser noch. 

b) Krönung erst 1349 in Aachen. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
4.H ... 
897085 Elisabeth von POMMERN-STARGARD, Tochter des Bogislaw V. von Pommern-Stargard (g 1318 (u) -1319, s 1373) (siehe Nr. 
1794170) und der Elzbieta Polska (g 1330 (u), s 1361 (u)) (siehe Nr. 1794171) 
g 1345/13471 
s 14.2.1393/15.2.13932 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
897086 Hermann II. von CILLI, Graf v.Cilli1 
g 1365?2 
s 13.10.1434/13.10.1436 in Bratislawa Pressburg3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
897087 Anna von SCHAUNBERG, Tochter des Heinrich VII. von Schaunberg (*..., s 1390) (siehe Nr. 1794174) und der Ursula von Görz 
(*..., s 1383 (n)) (siehe Nr. 1794175) 
s 1396v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
897282 Conrad gnt. Deriken von MEPPENa, r-kath. 
g 1360v1 
s 1399n2 
          Anmerkungen:  

a) Wappen: Siebmacher, 1605 (Harenberg-Ausgabe) Westfälische, Seite 188 "V. Meppen". 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23, 2ebd. S. 23 
 
K 1367v1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23 
897283 Sophie NN, r-kath. 
g 1367v1 
s 1383n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 23, 2ebd. S. 23 
 
897286 Bernard SWARTEWOLTa, r-kath., Sohn des (m) Swartewolt (*..., +...) (siehe Nr. 1794572) 
g 1357v1 
s 1394n2 
          Anmerkungen:  

a) Bruder des Drosten im Emsland Gerd Swartewold 1390. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 26, 2ebd. S. 26 
 



H... 
897332 Wal vom BUTTEL, Richter1, Sohn des Rabodo zum Buttel (g 1340, +...) (siehe Nr. 1794664) und der (f) von Tungeln (*..., +...) (siehe 
Nr. 1794665) 
g 13702 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288 
 
H... 
897333 Elisabeth FRESE, evtl. eine von Frese (siehe von Steuber) 
 
897348 Hermann III. von BEVERNa, (1358) Knappe1, Herr zu Westbevern2, r-kath., Sohn des Hermann II. von Bevern (g 1270 (u), s 1305 (v)) 
(siehe Nr. 1794696) und der Gertrud gnt. Gesa Volenspit (g 1280 (u), s 1348 (n)) (siehe Nr. 1794697) 
g 1302u3 
s 1363n4 
          Anmerkungen:  

a) kauft drei Höfe in der Bauerschaft Lintlo (auch Linteln!). Daher wohl von Linteln? 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
897349 Ida NN, r-kath. 
s 1358n1 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
897352 Hugo Bar von BARENAUE, Ritter1, Sohn des Johann Bar von Barenaue (*..., s 1337 (n)) (siehe Nr. 1794704) 
s 1369v2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
897353 Margarethe NN 
s 1358n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
897368 Ludolf HAKE, Burgmann1, Herr zu Lonne u.Lengerich2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
H... 
897369 Jutta von LANGEN, Tochter des Hermann II. von Langen (*..., +...) (siehe Nr. 1794738) und der Edle Jutta von Holte (g 1240, s 1277) 
(siehe Nr. 1794739) 
g 12701 
s 13132 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. 
 
897408 Gerhard BUDDE VON HASLAGE, Knappe,Ritter,Burgmann zu Tecklenburg1, Herr zu Haslage2, r-kath., Sohn des Gottschalk Budde 
(g 1242 (u), s 1304 (u)) (siehe Nr. 1794816) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1794817) 
g 1290u3 
s 1370n4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 273, 2ebd. S. 273, 3ebd. S. 273, 4ebd. S. 273 
 
H... 
897409 Lisa von BEVERN, r-kath., Tochter des Hermann II. von Bevern (g 1270 (u), s 1305 (v)) (siehe Nr. 1794696) und der Gertrud gnt. 
Gesa Volenspit (g 1280 (u), s 1348 (n)) (siehe Nr. 1794697) 
g 1300u1 
s 1354n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 273, 2ebd. S. 273 
 
897410 Johann V. von DINCKLAGEa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) Wappen im Siebmacher von 1605 (Harenberg-Ausgabe) unter den 
Westfälischen auf Seite 188 unter "V. Dincklage". 

 
H... 
897411 Bertha NN 
 
897488 Friedrich Wulff von LÜDINGHAUSEN, Sohn des Hermann Wulff von Lüdinghausen gnt. Sly (*..., s 1338 (v)) (siehe Nr. 1794976) 
und der Elisabeth von Hörde (*..., +...) (siehe Nr. 1794977) 
 
H... 
897489 (f) NN 
 
897494 Rötger von GALEN 
 
H... 
897500 Wessel II. von LOë, Sohn des Wessel von Loë (*..., s 1315 (n)) (siehe Nr. 1795000) 
s 1315n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
897501 Hadewig STECKE, Tochter des Goswin Stecke (*..., s 1353-1354) (siehe Nr. 1795002) und der Adelheid Sobbe (g 1335 (v), s 1339 



(n)) (siehe Nr. 1795003) 
g 1359v1 
s 1378n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017, 2ebd. 
 
897502 Adolf von WESTERHOLT, r-kath. 
s 1387n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
897528 Hermann KORFF gnt. Schmising, Sohn des Heinrich IV. von Kersekorf gnt. Korf (*..., s 1345 (v)) (siehe Nr. 1795056) und der Guda 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1795057) 
s 1392n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
897529 Jutta NN 
 
901120 Johannes I. "Pfau, miles de Meyenberg, de Küssenach" GEßLER gnt. des Vogtes sun, der Geszler, Geßler von Meyenberga, (-1315) 
Ritter,Lehnsnehmer des Stifts Beromünster , vom Kl. Allerheiligen Schaffhausen,b,1, (1315) Kuchimeister d.Hz Leopold v.Österreich a.d.H. 
Habsburgc,2, r-kath., Sohn des Ulrich I. (=Uolricus) (=Volricus) Gessler (g 1224 (r), s 1289 (w)) (siehe Nr. 1802240) und der Hemma von 
Brugtal (*..., +...) (siehe Nr. 1802241) 
s 15.11.1315 bei Morgarten Schlacht im Ägeriseetal, Nach der 1314 erfolgten Doppelwahl der Deutschen Königed,3 
          Anmerkungen:  

a) Kuchimeister des Herzogs Leopold I. von Österreich. Ritter, Lehnsnehmer des Stifts Beromünster. Die Nachkommen seines Ur-Enkels Heinrich (II) III Gessler von 
Brunegg hatten wohl in der Großen Ravensburger Handelsgesellschaft als Edelleute und Gesellen ihr Auskommen gesucht. Hier vermittelte vielleicht der Stadtammann 
von Ravensburg (1362-65), (Onkel?) Wilhelm Maienberg, Geselle seit der Gründung der Gesellschaft um 1380. (Vielleicht war er "der Alte") 
Mit Hilfe der Privilegien, die Rudolf von Habsburg nach seiner Königswahl im Jahr 1273 vielen Städten verlieh, erreichte Ravensburg den Status einer Freien Reichsstadt. 
Hier schuf er auch 1274 das Amt der Reichslandvogtei neu, die fortan die Macht des Königs und Kaisers vertrat. Den Sitz des Reichslandvogts legte er auf die Ravensburg. 
Diese Stadt war mit dem benachbarten Altdorf (jetzt Weingarten), durch die Welfen aus der fränkischen Reichsaristokratie von Maas- Mosel, die 746 als Kommissare 
eingesetzt wurden, aufgestiegen. Sie nannten sich noch 1105 duces de Altdorf, 1122 duces de Ravenespurc. (Widmann) 
Spätere Gessler kommen auch in der um 1380 von früheren Dienstmannen der Welfen und Stauffer gegründeten Großen Ravensburger Handelsgesellschaft vor. Die 
Mannen Hundpiz oder Humpis waren auch Jahrzehnte hindurch die Ammänner der Reichslandvogtei in Ravensburg. Die Idee zur Gesellschaft war wohl von den Mötteli 
aus Buchhorn ausgegangen. Der Gesellschaft schlossen sich auch bald ein Muntprat aus Konstanz, sowie viele wohlhabende Edelleute, wie die Gessler mit ihren 
weitreichenden Beziehungen nach Wien etc. an. 
"Die Zeit der Wahlkönige 1246- 1347", aus Manfred Scheuch, Historischer Atlas Deutschland, Wien- München 1997. 
Im Reich schien die Wahl des Habsburgers Friedrich des Schönen zum König gesichert. Durch eine Intrige des Erzbischofs von Mainz, Peter von Aspelt, ließ sich Ludwig 
von Wittelsbach ebenfalls zu einer Kandidatur bewegen. Aspelt zog drei der Kurfürsten auf seine Seite. So kam es 1314 in Frankfurt zur Doppelwahl der Könige Ludwig 
IV.(1314-1347) und Friedrichs des Schönen (1314-1330), was zu einem achtjährigen Bürgerkrieg führte. Der streitbare Bruder König Friedrichs, Herzog Leopold von 
Österreich, erlitt bei Morgarten gegen das Bauernheer der Eidgenossen eine schwere Niederlage *); König Ludwig beeilte sich, den Habsburgern jedes Recht auf die 
Schweizer Waldstätte abzusprechen. 
Schließlich kam es bei Mühldorf am Inn zur Entscheidungsschlacht (1322), König Friedrich wurde von seinem Gegner gefangen genommen. König Ludwig bewog ihn 
zum Verzicht auf die Königskrone und ließ ihn unter der Bedingung frei, daß er seinen Bruder zur Einstellung der Kämpfe bewege. Da Herzog Leopold dazu nicht bereit 
war, kehrte der ritterliche König Friedrich freiwillig in die Gefangenschaft zurück. Der gerührte Wittelsbacher erkannte ihn daraufhin als Mitkönig an. 
 
*) aus S. 233: 
Der Gotthard-Paß war für die Italienpolitik der Staufer-Kaiser von größter Wichtigkeit gewesen. Deshalb hatte Kaiser Friedrich II. 1231 der Talschaft Uri und 1240 den 
Schwyzern die Reichsunmittelbarkeit verliehen. In diesen Inneralpinen Talschaften bestand noch eine archaische, durch Sippschaftsdenken geprägte bäuerliche 
Gesellschaft; anders als sonst im Reich wurden hier noch Fehden zwischen den Bauernfamilien, nicht nur zwischen Adelsgeschlechtern geführt. Um zu geordneten 
Rechtzuständen zu gelangen, schlossen Uri, Schwyz und Nidwalden - die Waldstätten - 1291 einen "ewigen Bund". [Dieser Bund sollte aber auch die talfremden oder 
durch Kauf oder durch gute Dienste bei einem Herrn erworbenen Ansprüche auf eine Richterstelle verhindern. Jeder Lehensinhaber sollte seinen zuständigen Vogt selbst  
bestimmen können. JK]. 
Während die nichthabsburgischen deutschen Könige (nach der Ermordung Albrechts I. durch seinen Neffen 1308) sich beeilten, die Reichsfreiheit der Waldstätten zu 
bestätigen, versuchten die Habsburger, ihre alten Vogteirechte geltend zu machen. Die Geschichten um Wilhelm Tell und Geßler sowie um den"Burgenbruch" (die 
Zerstörung adeliger Zwingburgen), die heute allgemein als Sagen betrachtet werden, sind Ausdruck der Suche der Waldstätten nach Eigenständigkeit. 
[Hier muß aber die Arbeit Schärers, ...und es gab Tell doch,  berücksichtigt werden. JK ] 
Die Auseinandersetzungen nach der Doppelwahl von Ludwig dem Baiern und dem Habsburger Friedrich dem Schönen nutzten die Schwyzer, um das Kloster Einsiedeln 
zu überfallen. Daraufhin rückte der österreichische Herzog Leopold I. mit einem Ritterheer  [ JK: dem also Johannes I. Gessler angehörte]  zu einer Strafaktion gegen die 
Eidgenossen an. In einem Engpaß bei Morgarten am Ägerisee wurde es von den Schwyzer Bauern in die Flucht geschlagen. Dieser Sieg steigerte zweifellos das 
Selbstbewußtsein der Waldstätten. 

b) Kauft Güter bei Luzern 1314. 
c) belegt durch eine Urkunde vom 23. Mai 1315, in der Herzog Leopold zu einem bestimmten Termin 100 Mark bezahlen wollte und Bürgen stellte, einer von ihnen war "und 

Johannis der Gezseler unser Kuchimeister". 
d) Es ging immer wieder, bis 1415, dem Brand von Stein am Rhein, bei dem die Urbare der Habsburger verbrannten, um ihre vermeintlich alten Vogteirechte, die der Kaiser 

zu Gunsten der Waldstätten außer Kraft gesetzt hatte. 
Im Sommer 1315 bereitet Herzog Leopold v. Österreich den massiven Angriff auf die Waldstätte vor: Während sich der Hauptteil der österreichischen Streitmacht, wohl 
1000 Ritter und 3-4000 Mann Fußvolk (es sind vor allem Ritter aus dem schweizerischen Mittelland mit ihrem Troß) vor Zug versammelt, um direkt nach Schwyz zu 
marschieren, sammelt sich ein anderes Korps unter Graf Otto von Straßberg bei Interlaken im Berner Oberland. Es soll über den Brünig-Paß marschieren. 
Herzog Leopold nahm einen Umweg , statt bei Arth durchzugehen, marschierte er im Morgengrauen des 15. November bei naßkaltem Wetter um die Stadt Arth herum 
über die Hügel in das kleine Tal des Ägerisees. Die Schwyzer haben das spitz gekriegt und lauerten ihm in Paßnähe am Morgarten auf. Sie griffen von vorn und seitlich 
mit Steinlawinen und gefällten Bäumen die Ritter und ihren Troß an. Heillose Panik entstand und im schlammigen Grund läßt die Blüte des Adels einer ganzen Region 
dabei ihr Leben... 
Leopold kann mit Mühe entkommen, der Sieg der Schwyzer oder die Niederlage der Habsburger hat das Ansehen des habsburgischen Gegenkönigs Friedrich erschüttert. 
[In dem Buch: "Wilhelm Tell, Realität und Mythos" von Jean-Francois Bergier, List-Verlag 1990, wird die Geburt der Schweiz aus den vorhergehenden Einwanderungen 
der Schwaben, der Erfindung des Gotthard- Passes und durch die Sonderrechte der Kaiser für die ersten Gemeinden und Kantone am Paßweg 1240 und dem Bund 1291 
hergeleitet. Tell wird darin als schon früher in Norwegen bekannte Sagenfigur, die durch die Kaufleute ins Land gebracht wurde und ihre Verflechtung mit den 
Geschichten um die vielen Ärgernisse der Freien mit den Vögten Gessler dargestellt]. 

1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. 25 S. 300/5, 2ebd. NLBHannover 88-21193 S. 303/0, 3Historischer Atlas 
Deutschland, Manfred Scheuch,Wien-M. 1997 Gesch 330 Celle Stb. S. 38/3 
 
H... 
901121 Guta Bertha (?) [nach Schärer Berta] NNa,1, uxor sua, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) uxor sua. Kindler v.Knobloch nannte sie 1898 noch nicht. Nach S. 165 eines Schweizer Genealogiebuches von ca. 1910 hieß seine Frau Guta, nach dem gut recherchierten 
Buch von Schärer "...und es gab Tell doch" von 1986 hieß sie Bertha. 

1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. NLBHannover 88-21193 S. 84/4 
 
901248 Alverich (=Albrecht) SCHENK VON DUNSTEDEa, Bischöflicher Schenk von Dönstedt;(Gatersleben 1293) auf Flechtingen1, Herr 



auf Flechtingen, Stammvater der Flechtinger Linie, III.3, Sohn des Heinricus (=Henricus) gnt. pincerna de Amersleue Schenk von Dunstede 
(g 1223 (g), s 1275 (u)) (siehe Nr. 1802496) 
g 1264v da 1280-1307 gnt.2 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Heinrich II.2, wohnt mit seinem Bruder Heinrich III.2 1293 in Gatersleben. Bischöflich Halberstädter Schenk von Dönstedt auf Flechtingen. Stammvater der 
Flechtinger Linie. (Dönstedt, im Bebertal, daher später das Wappen mit den 2 Bibern). 
Es ist möglich, daß sie auch nach Esico II. Burg Bornstedt besaßen? Sie nannten sich oft nach dem Besitz. 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben, 2ebd. 2002 S. 1/3 
 
H... 
901344 Cord (=Cort) von Marenholtz (g 1391 (v), s 1467 (n)) (i:siehe Nr. 225746) 
 
K 1416u 
901345 Sophie von Gustedt (g 1393 (v), s 1406 (n)) (i:siehe Nr. 225747) 
 
902432 Johannes von KUENHEIMa, Herr auf Kunheim/ Elsaß/ F.1 
g 1270u1 
          Anmerkungen:  

a) nach JDA: Das Geschlecht kam aus dem Elsaß, wo es um 1480 erlosch. Die Linie mit Daniel v. Kunheim blühte in Opr. weiter. 
1APG, Familienarchiv B.21 1999 S. 116/8 
 
H... 
902656 Gottfried V. von BÜLOW, Ritter und Rat erw. 1302- 1335, (1302) Reichsritter1, Hofrichter des Fürsten Heinrich von Mecklenburg, 
wohl aus 1. Ehe, Sohn des Heinrich II. (=Henrich) von Bülow (g 1266 (v), s 1310-1341) (siehe Nr. 1805312) und der Margaretha n.n. ( 1307) 
(siehe Nr. 1805313) 
g 1302v2 
s 1335-1349 tot3 
1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965 - S. 0/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag, 3ebd. 
 
K 1305u1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
902657 Margarethe NN 
s 1323v tot1 
1Uradel. Taschenbuch 1911 v. Bülow S. 181 
 
902664 Volrad von ZÜLOW 
g 1340v1 
s 1371v2 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203, 2ebd. S. 203 
 
K 1350v1 
1Weltzien, v.:Fam. aus Mecklenburg und Vorpommern Bd.3 S. 203 
902665 (f) von SPRENGEL? 
 
902692 Mathias von Jagow (g 1416 (v), s 1465 (n)) (i:siehe Nr. 225728) 
 
H... 
902704 Berthold (=Bertold) von LANDESBERGa, Ritter, Burgmann zu Stolzenau1, Sohn des Bertold von Landesbergen (g 1329 (v), s 1362 
(u)) (siehe Nr. 1805408) und der (f) von Oldershausen (*..., +...) (siehe Nr. 1805409) 
g 1360v erw. 1360-13882 
s 1398n3 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2ebd. 3Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
K 1370u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
902705 Ilse von BERFELDE, Tochter des Ulrich von Bervelde (g 1330 (?), s 1390 (u)) (siehe Nr. 1805410) und der Elisabeth gnt. Ilsabe von 
Alten (g 1336 (u), s 1394) (siehe Nr. 1805411) 
s 1390v1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
902706 Heinecke von MÜNCHHAUSEN, r-kath. 
g 1414v1 
s 1435-14462 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
902707 Ermgard von HAUS, r-kath., Tochter des Ludwig II. von Haus (g 1370 (u), s 1416 (n) -1427) (siehe Nr. 443470) und der Heilwig 
Knigge (g 1375 (u), s 1427 (v)) (siehe Nr. 1805415) 
s 18.12.1446v1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
902784 Henning I. gnt. d.Ä. von der SCHULENBURG, Knappe, Sohn des Bernhard I. von der Schulenburg (g 1283, s 1341 (n)) (siehe Nr. 
1805568) und der Gisela (?) n.n. (g 1288, s 1351) (siehe Nr. 1805569) 
g 1320u 1309 b. Empter1 



s 1377?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
902786 Gerhard VII. von WEDDERDE, Sohn des Hermann von Wedderde (*..., +...) (siehe Nr. 1805572) und der (f) von Alvensleben (g 1289 
(u), +...) (siehe Nr. 1805573) 
g 1311u 
s 1358u 
 
H... 
902787 Geyse NN 
 
902788 Mathias von JAGOW, 4, Sohn des Arnoldus von Jagow (g 1268 (v), s 1284 (n)) (siehe Nr. 1805576) 
g 1293v1 
s 1325n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 19, 2ebd. S. 19 
 
H... 
902790 Curd (=Cort) von MARENHOLTZ, (1319) Knappe1, Gutsherr auf Neubrück, Kemnadenhof zu Schwülper2, Pfandherr zu Schwülper u. 
Warmbüttel3, 12, Sohn des Otto I. von Marenholtz (g 1282 (u), s 1340 (u)) (siehe Nr. 1805580) 
g 1313v etwa 1305 bei Jansen4 
s 1360u n1360 bei Jansen4 
1v.Marenholtz,Udo an Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 2ebd. 3GHdA Freiherrliche Häuser A Band II 1956 S. 323/3, 4ebd. 1956 S. 323/4 
 
H... 
902791 Hedwig von OBERGa 
          Anmerkungen:  

a) Jansen, Gedbas. 

 
902792 Albrecht von ALVENSLEBEN, Sohn des Albrecht von Alvensleben (g 1270 (u), s 1342 (v)) (siehe Nr. 1805584) und der Oda von 
Bodendieck (g 1275, s 1324 (n)) (siehe Nr. 1805585) 
g 1298u in Kalbe a.d.Milde1 
s 1352n2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
H? 1325a,1 
          Anmerkungen:  

a) Kind nach Ancestral File der Mormonen Gebhard v. A. oo Berthe v. A., Sohn Ludolf v. A. oo Armgard v. Honlage. JK07 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
902793 Sophia (=Sofie) von OEBISFELDE 
g 1306 in Kalbe a.d.Milde1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
902796 Ludolf von HONLAGEa 
g 13001 
          Anmerkungen:  

a) v. Damm, V. 
1Gedbas, Preuschhof 
 
H... 
902797 Heilburg NNa 
g 13101 
          Anmerkungen:  

a) v. Damm, V. 
1Gedbas, Preuschhof 
 
902800 Dubslaff II. von EICKSTEDTa, (1314-1357) Ritter urkundl.1, (1357) Erbkämmerer in Alt-Vorpommern2, (1350) Herr auf Schloss 
Klempenow u.Ramelow mit Zubehör3, Sohn des Friedrich II. von Eickstedt (g 1240 (u), s 1309) (siehe Nr. 1805600) und der (f) von der Osten 
(K 1280 (u)) (siehe Nr. 1805601) 
g 1285u4 
s 1358u5 
          Anmerkungen:  

a) Daten ergänzt nach 
http://www.andreas-theurer.info/ ab Seiten 56/57. 

1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2G.H.d.A., Adelige Häuser v. Eickstedt, 3ebd. 4AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 5ebd. 
 
K 1325u1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
902801 Barbara von WEDEL a.d.H. Kremzow, Tochter des Wedego von Wedel gnt. "von Cremsowe" (*..., s 1324 (n)) (siehe Nr. 1805602) 
 
902804 Heinrich von HEYDEBRECK, Herr auf Parnow u.Puddiger1, Sohn des (m) von Heydebreck (g 1300 (g), +...) (siehe Nr. 1805608) 
g 1330u2 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 
 
H... 
902805 Katharina NN, (1386) Priorin des Nonnenklosters Altstadt-Colberg1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 



 
902820 Werner von AXEKOW, r-kath. 
g 1350u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
902821 Grete von CLAWE, r-kath., Tochter des Tidemann von Clawe (*..., +...) (siehe Nr. 1805642) 
 
902822 Helmold von BIBOW, r-kath., Sohn des Eggerd n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1805644) 
s 28.4.13871 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
902823 Gisela NN, r-kath. 
 
902848 Nikolaus (=Claus) II. von BISMARCK, Ritter, Markgfl. brandenb. Hofmeister u. Kanzler, Herr auf Burgstall, Sohn des Nikolaus 
(=Claus) I. von Bismarck (g 1309 (u), s 1377) (siehe Nr. 1805696) und der Heilwig von Kröcher (*..., +...) (siehe Nr. 1805697) 
g 1342u1 
s 13.10.1403 in Burgstall/Stendal2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
902856 Hasso II. von BREDOW, Ritter1, Herr auf Friesack, Landeshauptmann der Mark Brandenburg2, Sohn des Hasso I. von Bredow (g 1368 
(v), s 1412 (n) -1413) (siehe Nr. 1805712) 
g 1412v3 
s 31.7.1438n -29.11.14384 
4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
902857 Hedwig Heilwig (?) von ALVENSLEBENa 
s 29.9.1436n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital und Stefan Empter. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
902912 Mathias von JAGOW, 18, Sohn des Mathias von Jagow (g 1364 (v), s 1377 (n)) (siehe Nr. 1805824) 
g 1376v1 
s 1388n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 22, 2ebd. S. 22 
 
H... 
902936 Heinrich XII. gnt. Colvenacke gnt. Henneke "der_tapfere_Ritter" von Bülow (g 1339 (v), s 1381 (v) -1387) (i:siehe Nr. 451328) 
 
H... 
902944 Burchard II. gnt. Longus von der ASSEBURG, Ritter1, (1324) Herr zu Moringen2, Sohn des Burchard IV. von Wolfenbüttel gnt. von 
der Asseburg (g 1266 (v), s 1303 (n) -1312) (siehe Nr. 1805888) und der Kunigunde von Hallermund (*..., s 1297 (n) -1304) (siehe Nr. 
1805889) 
g 1297v3 
s ?.?.1342-1.2.13454 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
902945 Sophia (=Sophie) von HACKEBORNa, Edle1, Tochter des Ludwig von Hackeborn (g 1253 (v), s 1298) (siehe Nr. 1805890) und der 
Sophie (=Sophia) von Anhalt-Zerbst (g 1235 (u), s 1290 (?)) (siehe Nr. 1805891) 
g 1297v2 
s 1313?3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. , 2005. 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
902946 Albrecht IV. d.J. von HACKEBORNa, Sohn des Albrecht d.Ä. von Hackeborn (g 1253 (v), s 1304 (n)) (siehe Nr. 1805892) und der 
Agnes von Regenstein (g 1236, s 1274 (n)) (siehe Nr. 1805893) 
g 1287v1 
s 19.6.1332/13322 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
 
K 21.3.1320v1 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
902947 Sophie (=Sophia) von LEISNIGa, Burggräfin von Leisnig, Tochter des Albrecht II. von Leisnig (*..., s 1309 (v)) (siehe Nr. 1805894) 
und der Agnes von Meißen (g 1289 (v), s 1317 (n)) (siehe Nr. 1805895) 
s 27.12.1323n1 
          Anmerkungen:  

a) Sterbe-Jahr auch bei WW_Person. 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 



 
902948 Gumprecht von WANZLEBEN, r-kath., Sohn des Heinrich (=Henricus) von Wanzleben (g 1215-1230, s 1288 (n)) (siehe Nr. 
1805896) 
g 1270u1 
s 1333n tot 13382 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
H... 
902949 Hedwig von NENDORP, r-kath., Tochter des Johann Schenk von Nendorp (g 1250 (u), s 1330 (n)) (siehe Nr. 1805898) und der Jutta 
von Gatersleben (g 1250 (u), s 1337 (n)) (siehe Nr. 1805899) 
g 1277u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
902950 Anno X. von HEIMBURGa, r-kath., Sohn des Henricus IV. gnt. Heino von Heimburg (g 1252 (v), s 1288) (siehe Nr. 1805900) und der 
Ilse (?) Sophie (?) von Oesingen (*..., +...) (siehe Nr. 1805901) 
g 1288v u1270 bei Dirk Peters.1 
s 1318n2 
          Anmerkungen:  

a) Georg Bode. Oder Anno VIII.? 
1Sammlung v. Oeynhausen, Leibniz-Bibl. Hannover, 2ebd. 
 
H... 
902951 Kunigunde (=Conegundis) von WARBERGa, Edle von Warberg1, Tochter des Konrad VI. von Werberg (g 1264 (v), s 1329 (n)) (siehe 
Nr. 1805902) und der Richardis von der Asseburg (g 1250 (?), +...) (siehe Nr. 1805903) 
g 1271u in Warberg/Elm(w)2 
s 1308n zu 1308 in Georg Bode genannt. 
          Anmerkungen:  

a) Conegundis soror Ludolfi nobilis de Warberge 1308: bei Georg Bode 1909. Edle von Warberg in Sammlung v. Oeynhausen. 
1Sammlung v. Oeynhausen, Leibniz-Bibl. Hannover, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
902976 Heinrich II. von VELTHEIMa, Pfandherr von Gifhorn, Herr auf Harbke, Sohn des Bertram IV. von Veltheim (*..., s 1353) (siehe Nr. 
1805952) und der Kunigunde von Weferlingen (g 1250 (u), +...) (siehe Nr. 1805953) 
g 1320u1 
s 1368n 1360n bei fabpedigree.com2 
          Anmerkungen:  

a) Sein Enkel erst brandschatzte Hohne und andere Dörfer im Lüneburger Erbfolgestreit 1372 und später. Buch: Joachim Lehrmann, Raubritter zwischen Harz, Heide und 
Weser, Lehrte 2007. 
Luth. - Niedersächsischer Uradel von der Burg Veltheim/ Ohe bei Braunschweig. Urkundlich mit Rotherus de Feltem im Jahre 1106 (Asseburger Urkundenbuch I, 10). Die 
Stammreihe des Ministerialengeschlechts ist bis auf diesen zurückzuführen. Besitz a) seit 1306 Braunschweigisches Stammgut Destedt-Cremlingen; b) seit 1308 ehem. 
Fideikommiß Harbke mit Groppendorf u. Kloster Neuendorf; weitere siehe GHdA Bd. 5, 1953, S. 394. 
Quellen: 
 
G.Schmidt: Das Geschlecht von Veltheim. Band II. S.#. Halle a.d.S, 1912 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1www.familysearch.org, 2Restorff, von, Wulf 
 
K 1350u in Braunschweiga,1,2 
          Anmerkungen:  

a) v. Honlage entfernt. 
1Joachim Lehrmann, Raubritter, Lehrte 2007 S. 193/0, 2www.familysearch.org 
902978 Luder von HANENSEE, Sohn des Luderus von Hanensee (g 1280 (v), s 1314 (n)) (siehe Nr. 1805956) 
 
H... 
902980 Gottschalk von CRAMM, Sohn des Burchard von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 1805960) 
 
H... 
902982 Werner IV. gnt. d.Kurze von der SCHULENBURG, Knappe1, Sohn des Dietrich II. von der Schulenburg (g 1286, s 1340) (siehe Nr. 
1805964) und der Lukardis von Wanzleben (g 1279 (u), s 1345 (n)) (siehe Nr. 1805965) 
g 13372 
s 13723 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1352 in Beetzendorf1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
902983 (f) von WANZLEBEN, Tochter des Gumprecht von Wanzleben (g 1270 (u), s 1333 (n)) (siehe Nr. 902948) und der Hedwig von 
Nendorp (g 1277 (u), +...) (siehe Nr. 902949) 
g 1327u in Beetzendorf 
 
902984 Curd (=Cort) von Marenholtz (g 1313 (v), s 1360 (u)) (i:siehe Nr. 902790) 
 
H... 
902985 Hedwig von Oberg (*..., +...) (i:siehe Nr. 902791) 
 
902986 Konrad II. (=Cord) von der Asseburg (g 1345 (v), s 1399/1407) (i:siehe Nr. 225736) 
 
K 1369v 
902987 Ilse von Wanzleben (g 1335 (u), +...) (i:siehe Nr. 225737) 
 
902988 Balduin von GUSTEDTa, (1374) Ritter1, r-kath., Sohn des Wilhelm von Gustedt (*..., +...) (siehe Nr. 1805976) und der (f) von Wenden 



(*..., +...) (siehe Nr. 1805977) 
g 1335u2 
s 1384n3 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1338-1384. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
902992 Werner von OPPERSHAUSEN, Sohn des Johannes von Oppershausen (*..., s 1314 (v)) (siehe Nr. 1805984) 
g 1316v1 
s 1376n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 02.2018, 2ebd. 
 
H... 
903000 Heinrich II. gnt. Old_Hinrik von der SCHULENBURG, Sohn des Werner IV. gnt. d.Kurze von der Schulenburg (g 1337, s 1372) 
(siehe Nr. 902982) und der (f) von Wanzleben (g 1327 (u), +...) (siehe Nr. 902983) 
g 1363v1 
s 25.7.1410/24.2.14112 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
903002 Segeband II. von ESTORFF, Sohn des Eckehard III. von Estorff (*..., s 1362 (?)) (siehe Nr. 1806004) und der (f) von Boldensen (*..., 
+...) (siehe Nr. 1806005) 
s 1396u1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
903003 Grete von der OEDERNE 
 
903004 Gunzel von BARTENSLEBEN 
 
H... 
903005 Kunigunde Freiin GANS EDLE ZU PUTLITZ 
 
903016 Heinrich II. von Veltheim (g 1320 (u), s 1368 (n)) (i:siehe Nr. 902976) 
 
K 1350u in Braunschweig 
903018 Heinrich XVI. gnt. Grotecop von Bülow (g 1367-1376, s 1395 (v) -1415) (i:siehe Nr. 225664) 
 
K 1375u 
903019 (f) von dem Knesebeck (g 1354 (u), +...) (i:siehe Nr. 225665) 
 
903020 Sifrid IX. von RUTENBERGa, Sohn des Sifrid VII. von Rutenberg (g 1305 (u), s 1362 (u)) (siehe Nr. 1806040) und der (f) von 
Dinklar (*..., +...) (siehe Nr. 1806041) 
g 1330u in Hildesheim1 
          Anmerkungen:  

a) bei fabpedigree ist es Sifrid VII. 
1familysearch.org 
 
H... 
903021 (f) NN 
 
903024 Siverd X. von Rutenberg (g 1357 (u), +...) (i:siehe Nr. 451510) 
 
2.H ... 
903025 Hilla (=Hille) von Wenden (*..., +...) (i:siehe Nr. 451511) 
 
903032 Justatius III. d.Ä. von MÜNCHHAUSENa 
g 1350u in Münchhausen fraglich 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
903034 Statius von den SLOEN 
 
H... 
903036 Hinrik III. von AHLDENa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
903037 Margarete NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
903038 Berthold (=Bertold) von Landesberg (g 1360 (v), s 1398 (n)) (i:siehe Nr. 902704) 
 



K 1370u 
903039 Ilse von Berfelde (*..., s 1390 (v)) (i:siehe Nr. 902705) 
 
907328 Nickel Grünhaupt von ZEDLITZ, Sohn des Conrad von Zedlitz (*..., s 1360) (siehe Nr. 1814656) und der Katharina von Trach (*..., 
+...) (siehe Nr. 1814657) 
 
H... 
907329 Agnes von SCHÖNFELD, Tochter des Witko von Schönfeld (*..., +...) (siehe Nr. 1814658) 
 
XX. Generation  
 
 
1580192 Wigand von BUCHESa, Sohn des Conradus von Buches (g 1220 (v), s 1252 (n)) (siehe Nr. 3160384) 
g 1250v1 
s 1300v2 
          Anmerkungen:  

a) In der Burg am Glauberg ist seiner Familie Wappen zu sehen. Frau Gisela Spruck hat die Burg erhalten. 
Deutscher Preis für Denkmalschutz erneut nach Hessen 
Silberne Halbkugel geht nach Glauberg an Frau Gisela Spruck für die Erhaltung ihres Hofgutes Leustadt. Übergabe am 8.11.1999 in Speyer. 
Auf Anregung des Büdinger Geschichtsvereins e.V. und auf Vorschlag des Landesamtes für Denkmalpflege Hessen ist Frau Gisela Spruck, Glauburg-Stockheim, 
für die 50-jährige Erhaltung, Pflege und Restaurierung des Kulturdenkmals "Hofgut Leustadt", Glauburg-Stockheim als Preisträgerin des diesjährigen Deutschen Preises 
für Denkmalschutz ausgewählt worden. 
 
Der Preis - die Silberne Halbkugel - wird ihr im Rahmen einer Feierstunde vom Deutschen Nationalkomitee für Denkmalschutz am 8. November 1999 in Speyer (11 Uhr, 
Historischer Ratssaal im Alten Rathaus) verliehen werden. 
 
Frau Gisela Spruck als Preisträgerin wird damit für ihr nunmehr 50-jähriges denkmalpflegerisches Lebenswerk und der Vorbildwirkung ihres privaten 
Denkmalengagements ausgezeichnet. 
Frau Spruck ist auf dem Gebiet der privaten Denkmalpflege eine Ausnahmeerscheinung. Ihre Verdienste um die schonende Pflege der großen, anfangs sehr stark 
beeinträchtigten Hofanlage können nicht genug hervorgehoben werden. 
Beeindruckend ist vor allem der persönliche psychische und körperliche Einsatz über die Zeitspanne eines halben Jahrhunderts. Nicht etwa mit einer einmaligen 
"Komplettsanierung", sondern stets vor allem mit eigenen Händen als "Eine-Frau-Bauhütte" ist sie den mannigfachen Problemen der ihr anvertrauten Denkmalsubstanz auf 
den Grund gegangen. 
Die Aufgaben reichten von der Trockenlegung des gesamten Grundstücks über die sukzessive Neueindeckung aller Dächer einschließlich des landwirtschaftlichen 
Betriebes, den Frau Spruck überdies als ausgebildete Landwirtin führt, bis hin zu Reparaturen von Mauerwerk, Toren und Fenstern. 
Geistige Durchdringung des Denkmals sowie voller psychischer und physischer Einsatz über 50 Jahre Restaurierungstätigkeit einer Frau sind in Deutschland einzigartig. 
Durch ihre jahrzehntelange Erfahrung mit dem ganzen Spektrum der praktischen Denkmalpflege, durch ihre Qualifizierung als Restauratorin und durch ihre 
kunstgeschichtlich fundierte, hohe Denkmalmoral nimmt sie nicht nur für Hessen, sondern für Deutschland eine Vorbild- und Ausnahmestellung ein. Aus der WEB-Seite 
des Denkmalschutzes. 

1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
1580200 Hartmut von OBERNHOBEN a.d.H. von Bellersheim, Ritter1, Sohn des Conrad von Bellersheim (*..., s 1283 (n)) (siehe Nr. 
3160400) 
s 1352v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
1580208 Marquard von PREUNGESHEIM 
s 1227n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
1580212 Conradus gnt. Figulius, Sohn des Anselmus von Dieburg (*..., s 1254 (v)) (siehe Nr. 3160424) 
s 1276n1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
1580213 Beatrix von RANDECK, Tochter des Wilhelm von Randeck (*..., s 1260 (n)) (siehe Nr. 3160426) und der Jutta n.n. (*..., s 1269 (?)) 
(siehe Nr. 3160427) 
s 1269n1 
1Stefan Heimpel 
 
1580256 Jacob FLEMMING, Ritter1, Sohn des Ludewicus Flemming (*..., s 1325 (n)) (siehe Nr. 3160512) 
s 13.2.1355v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
1580257 Petrissa von WEHRHEIM 
s 1355n1 
1Stefan Heimpel 
 
1769472 Johannes (=Hans) von BORNSTEDTa, Vasall Hz. Bogislaw IV. (1283) Lehensnehmer in Bornstedt in Bornstedt bei Potsdam2, (1304) 
Templerkomtur in Emmerstedt in Emmerstedt1, Zeuge 19.12.1283 Pomm. Urkundenbuch S.513 ff. (Archiv Albrecht v.Bornstedt), Sohn des 
Heinrich (=He(i)nricus) von Bornstedt (g 1210 (u), s 1286 (v)) (siehe Nr. 3538944) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3538945) 
g 1250u 
s 1331n 
          Anmerkungen:  

a) Kurt Buchmann in Flechtingen teilte mir am 10.11.2002 mit: 
Prof. Dr. Meier, Bau- und Kunstdenkmäler im Hzt. Braunschweig, S.  123 Emmerstedt: 
"Die Tempelherren müssen in Emmerstedt eine Zeit lang eine besondere  Komturei gehabt haben, da Johannes de Bornstede 1304 als   Templerkomtur in Emmerstedt 
erscheint. Der betreffende Hof, später   mit Süpplingenburg verbunden, bestand als Erbenzinshof bis in das   19. Jh." 



[Wenn er mit Süpplingenburg verbunden war, spricht dies für den Bornstedter Mauerbrecher im Wappen! Denn wahrscheinlich tat sich schon Esico II. de Burnenstede mit 
v. Groitzsch d.J. bei der Zerstörung der Burg Bornstedt hervor. (1115, nach der Schlacht bei Welfesholz gegen Kaiser Heinrich V.). Danach hat wohl Esico II. die Burg in 
Besitz genommen und wieder errichtet, der Dominus Castri de Burnestedt, und führte mit Recht das Wappen mit dem Mauerbrecher!] JK 
Albrecht v.Bornstedt hatte diesen Johannes oder Hans als Zeugen ermittelt. Ich habe ihm (wie auch Albr.v.B.) Conradus als Bruder zugesetzt, wegen der zeitlichen und 
örtlichen Nähe zueinander. Beide wurden in der Urkunde als Zeugen benannt. J.K. 

1Prof. Dr. Meier, Die Bau-u.Kunstdenkmäler im Hztm. Braunschw S. 123, 2Urkunde zu Bornstedt 
 
H... 
1769473 (f) NN 
 
1769856 Heinricus de BURCHARTSDORF, fiktiv Generation unbekannt.1 
s 1253n2 
1compgen GEDBAS Peters 25.02.2016, 2ebd. 
 
H... 
1773632 Henning d.Ä. von BELOWa, Sohn des Gerd von Below (*..., s 1335 (n)) (siehe Nr. 3547264) und der Elisabeth von Glasenapp (*..., 
s 1335 (n)) (siehe Nr. 3547265) 
s 1420u1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
1773633 (f) von ZITZEWITZa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
1773634 Karsten SNELLEa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
1773648 Peter von NATZMERa, Sohn des Volrad von Natzmer (*..., +...) (siehe Nr. 3547296) 
s 1330n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
1773649 Ida von ZITZEWITZa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
1773872 Gottschalk von Cramm (*..., +...) (i:siehe Nr. 902980) 
 
H... 
1773880 Henning von HAUS, r-kath., Sohn des Hildebrand von Haus (g 1280 (u), s 1348 (v)) (siehe Nr. 3547760) und der (f) n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 3547761) 
g 1305u1 
s 1351u2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
1776128 Pribislaw NN 
 
H... 
1776448 Klest de Densin (g 1289 (v), +...) (i:siehe Nr. 888064) 
 
H... 
1794048 Otto I. von HESSEN, Landgraf in Oberhessen Marburg1, Sohn des Heinrich gnt. das_Kind von Hessen a.d.H. von Brabant (g 1244, 
s 1308) (siehe Nr. 3588096) und der Adelheid von Braunschweig (*..., s 1274) (siehe Nr. 3588097) 
g 1272u1 
s 17.1.13281 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/16 
 
K 12971 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/17 
1794049 Adelheid von RAVENSBERG, Gräfin1, Ahnengemeinschaft mit den Kindern Trautwein, DFA Band 159., Tochter des Otto II. (III.) 
von Ravensberg (g 1246, s 1306) (siehe Nr. 3588098) und der Hedwig zur Lippe (*..., s 1315 (n) -1319) (siehe Nr. 3588099) 
s 1336-13391 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/17 
 
1794050 Simon II. von SPONHEIM, Graf1 
s 13371 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/18 
 
K 1293u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/0 



1794051 Elisabeth von KLEVE- FALKENBURG, Tochter des Walram gnt. der_Rote von Kleve- Falkenburg (g 1265 (u), s 1302) (siehe Nr. 
3588102) und der Philippa von Geldern (*..., s 1294 (n)) (siehe Nr. 3588103) 
s 1335n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc 
 
1794052 Johann II. von HOHENZOLLERN-NÜRNBERG, Burggraf in Nürnberg1, Sohn des Friedrich IV. von Hohenzollern-Nürnberg 
(g 1287, s 1332) (siehe Nr. 3588104) und der Margarethe (=Margareta) von Kärnten (*..., s 1348 (n)) (siehe Nr. 3588105) 
s 7.10.13571 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/20 
 
K 1333v1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/0 
1794053 Elisabeth von HENNEBERG-SCHLEUSINGEN, Gräfin1, Tochter des Berthold VII. gnt. der_Weise von Henneberg-Schleusingen 
(g 1271 (u), s 1340) (siehe Nr. 3588106) und der Adelheid von Hessen (g 1268 (u), s 1317) (siehe Nr. 3588107) 
g 1317u1 
s 1377n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/21 
 
1794054 Friedrich II. gnt. der_Ernsthafte von MEIßEN, Landgraf von Thüringen1, Markgraf von Thüringen2, Sohn des Friedrich I. gnt. 
der_Gebissene von Meißen (g 1257/1260, s 1323) (siehe Nr. 3588108) und der Elisabeth von Lobdeburg-Arnshaugk (g 1286, s 1359) (siehe 
Nr. 3588109) 
g 30.11.1310w in Gothaa,3 
s 18.11.1349 in Wartburg1 
          Anmerkungen:  

a) Jahr unsicher. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 1/22, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3Adel-
digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K ?.5.1323/5.13281 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
1794055 Mechthild (1) von BAYERN, Herzogin1, Tochter des Ludwig IV. von Bayern (g 1282, s 1347) (siehe Nr. 3588110) und der Beatrix 
von Schlesien-Glogau (g 1290 (u), s 1322) (siehe Nr. 3588111) 
g ?.?.1309n /21.6.13132 
s 2.7.1346o -3.7.1346 in Meissen3 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/23, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
1794056 Friedrich II. gnt. der_Ernsthafte von Meißen (g 1310 (w), s 1349) (i:siehe Nr. 1794054) 
 
K ?.5.1323/5.1328 
1794057 Mechthild (1) von Bayern (g 1309 (n) /1313, s 1346 (o)) (i:siehe Nr. 1794055) 
 
1794058 Heinrich VIII. von HENNEBERG-SCHLEUSINGEN, Graf1 
g 1300v2 
s 10.9.1347 in Schleusingen3 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/26, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 3ebd. - S. 0/0 
 
K 1316u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
1794059 Judith von BRANDENBURG-SALZWEDEL, Markgräfin1, Tochter des Hermann I. von Brandenburg-Salzwedel (g 1280 (u), 
s 1308) (siehe Nr. 3588118) und der Anna von Österreich (g 1273-1280, s 1327) (siehe Nr. 3588119) 
g 1301u1 
s 1.2.13531 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/27 
 
1794060 Magnus II. gnt. Torquatus gnt. mit_der_Kette von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURGa, Herzog von Braunschweig, Sohn des Magnus 
I. von Braunschweig (g 1304, s 1369) (siehe Nr. 3588120) und der Sophie von Brandenburg (*..., s 1356) (siehe Nr. 3588121) 
g 1328u1 
s 25.7.1373 in Leveste(u) Gefallen im Kampf, mit Otto Graf von Schaumburg.b,2 
          Anmerkungen:  

a) Denkmal zur Erinnerung an seine verlorene Schlacht gegen die v. Schaumburg, zwischen Gehrden und Leveste, durch König Georg V. von Hannover errichtet. Fotos bei 
JK. 

b) "Herzog Magnus Torquatus fiel hier im Kampfe mit Otto Graf von Schaumburg am 25. Julius 1373. 
Koenig Georg V. ließ dieses Denkmal errichten 1864." 
Bei Leveste, westlich von Hannover, steht dieses Denkmal. 

1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/28, 2Denkmal an der Landstr. v. Gehrden nach Leveste, König Gg.V. 
 
K 6.10.1356v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
1794061 Catharina von ANHALT-BERNBURGa, Fürstin, Tochter des Bernhard III. von Anhalt-Bernburg (*..., s 1348) (siehe Nr. 3588122) 
und der Agnes von Sachsen-Wittenberg (*..., s 1338) (siehe Nr. 3588123) 
s 30.1.13901 
          Anmerkungen:  

a) Goethes Ahnin, Wernher v. Brauns Ahnin. Ahnin der Kinder Trautwein, bei E. Brandenburg: v. Braunschweig falsch, da Ehemann so hieß. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/29 
 
1794062 Wartislaw VI. von POMMERN-RÜGEN, Herzog in Vor-Pommern1 
g 1345u2 
s 13.6.13943 



1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/30, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 3ebd. - S. 0/0 
 
K 13631 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
1794063 Anna von MECKLENBURG-STARGARD a.d.H. von Stargard, Tochter des Johann I. gnt. IV. von Mecklenburg-Stargard (g 1321 
(v), s 1392/1393) (siehe Nr. 3588126) und der Anna 1 von Holstein (*..., s 1356-1358) (siehe Nr. 3588127) 
s 1397n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/31 
 
1794120 Albrecht II. gnt. der_Lahme gnt. der_Weise von ÖSTERREICHa, (1330-1358) Herzog der Steiermark2, (1330-1358) Herzog von 
Österreich1, (1335-1358) Herzog von Kärnten3, r-kath., Sohn des Albrecht I. von Habsburg, von Österreich (g 1248-1255, s 1308) (siehe Nr. 
3588240) und der Elisabeth von Tirol (g 1262 (u) -1263, s 1313) (siehe Nr. 3588241) 
g 12.12.1298 in Habsburg auf der Burg Habsburg4 
s 20.7.1358 in Wien5 
          Anmerkungen:  

a) Albrecht VI. von Habsburg. Herr von Krain und Herr der Österreichischen Vorlande. Der Lahme oder auch der Weise. Er setzte die gotische Erweiterung des Langhauses 
im Stephansdom zu Wien fort. (Albertinische Erweiterung). Wikipedia 

1Wikipedia 07.06.2019, 2ebd. 3ebd. 4gedbas Waldemar Schneider 28.12.2017, 5Wikipedia 07.06.2019 
 
H... 
1794121 Johanna von PFIRT, r-kath. 
 
1794128 Boczko IV. von PODIEBRADa 
s 1373v /13941 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_PERSON 
1368 zu Kunstat, zu Podiebrad und Litice, 1365-1373 zu Prostejov 
Quellen: 
E.Brandenburg: Ahnentafel der Kaiserin Maria Theresia. Ahnentafeln berühmter Deutscher, Folge IV.6, 1937 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel21. Marburg, 1984 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1794129 (f) von ROSENBERGa 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Eliska v.Lichtemburk? 
Quellen: 
E.Brandenburg: Ahnentafel der Kaiserin Maria Theresia. Ahnentafeln berühmter Deutscher, Folge IV.6, 1937 

 
1794136 Jaroslaw Holitzky von STERNBERGa 
s 1381n1 
          Anmerkungen:  

a) MedLands selbst ist natürlich (wie auch Schwennicke) keine "Quelle", sondern nur eine Auswertung von Quellen (Sekundarliteratur). Was aber bei MedLands nicht mit 
Quellenbelegen steht (die man sich natürlich auch selbst noch einmal anschauen sollte), sollte auch kritisch auf seine Richtigkeit hinterfragt werden. Für die Herren von 
Diepholz hat MedLands ausweislich der Fußnoten das Diepholzer Urkundenbuch ausgewertet (http://fmg.ac/Projects/MedLands/SAXON
%20NOBILITY.htm#_Toc480878642). Dort (Nr. 26) wird nur im Regest einer Urkunde von 1330 Hedwig von Diepholz als Gemahlin Heinrichs von Sternberg genannt, 
aus dem Text der Urkunde selbst geht nur ihr Vorname hervor (http://reader.digitale-sammlungen.de/de/fs1/object/goToPage/bsb10002816.html?pageNo=26). Woraus 
ergibt sich dann, dass sie überhaupt eine Diepholz gewesen ist? Statt dessen findet sich in demselben Urkundenbuch (Nr. 51 und 52) noch der Beleg, dass Heinrich von 
Sternberg 1348 mit Teleke, Tochter des Grafen Alf von Schauenburg, verheiratet war (http://reader.digitale-
sammlungen.de/de/fs1/object/display/bsb10002816_00042.html). 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1794168 Johann von LUXEMBURGa, (-1346) König von Böhmen Er war halb blind.1, Der lange Jan., Sohn des Heinrich VII. von Luxemburg 
(g 1274, s 1313) (siehe Nr. 3588336) und der Margarethe von Brabant (g 1276, s 1311) (siehe Nr. 3588337) 
g 10.8.1296 in Luxemburg2 
s 26.8.1346 in Crécy gefallen im 100-jährigen Krieg, Gegen Armee von Edward III. von England, Langbogenschützen.3 
          Anmerkungen:  

a) ZDF-Sendung- Wege aus der Finsternis. Ritter...halb blind, Auch in Terra X am 4.5.2014 (Ritter). Litauenfeldzug als Kreuzzug. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1794169 Elisabeth von BÖHMEN a.d.H. Premyslovna, Tochter des Wenzel (=Wenzeslaw) II. von Böhmen (g 1271, s 1305) (siehe Nr. 
3588338) und der Jutta (=Guta) von Habsburg (g 1271, s 1297) (siehe Nr. 3588339) 
g 20.1.1292 in Prag1 
s 28.9.1330 in Wyschehrad2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1794170 Bogislaw V. von POMMERN-STARGARDa, Herzog von Pommern-Stargard 
g 1318u -13191 
s 7.12.13732 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1794171 Elzbieta POLSKAa 
g 1330u1 
s 1361u2 
          Anmerkungen:  



a) Adel digital, 8. Auflage 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1794174 Heinrich VII. von SCHAUNBERG, Graf 
s 9.10.13901 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1794175 Ursula von GÖRZ, Tochter des Meinhard VI. (VII.) von Görz (*..., s 1385) (siehe Nr. 3588350) und der Katharina von Pfannberg 
(*..., s 1374/1375) (siehe Nr. 3588351) 
s 1383n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1794572 (m) SWARTEWOLT, r-kath. 
 
H... 
1794664 Rabodo zum BUTTEL, Sohn des Johann von Buttel (g 1314, +...) (siehe Nr. 3589328) und der (f) von Hatten (*..., +...) (siehe Nr. 
3589329) 
g 13401 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288 
 
H... 
1794665 (f) von TUNGELN 
 
1794696 Hermann II. von BEVERN, Knappe1, Herr zu Westbevern2, r-kath. 
g 1270u3 
s 1305v4 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 1300u1 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
1794697 Gertrud gnt. Gesa VOLENSPIT, r-kath. 
g 1280u1 
s 1348n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
1794704 Johann Bar von BARENAUE, Ritter1, Sohn des Johann Bare (*..., s 1299 (n)) (siehe Nr. 3589408) und der Jutta n.n. (*..., s 1289 (n)) 
(siehe Nr. 3589409) 
s 1337n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1794738 Hermann II. von LANGEN, Knappe1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289 
 
H... 
1794739 Edle Jutta von HOLTE, Tochter des Edler Hermann von Holte (g 1244 (v), s 1282 (n)) (siehe Nr. 3589478) und der Sophie von 
Ravensberg (g 1220, s 1275) (siehe Nr. 3589479) 
g 12401 
s 12772 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
1794816 Gottschalk BUDDE, Knappe, Ritter1, r-kath., Sohn des Lambert Budde (g 1220 (u), s 1277 (n)) (siehe Nr. 3589632) und der (f) von 
Spreda (*..., +...) (siehe Nr. 3589633) 
g 1242u2 
s 1304u3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 272, 2ebd. S. 272, 3ebd. S. 272 
 
H... 
1794817 (f) NN 
 
1794818 Hermann II. von Bevern (g 1270 (u), s 1305 (v)) (i:siehe Nr. 1794696) 
 
K 1300u 
1794819 Gertrud gnt. Gesa Volenspit (g 1280 (u), s 1348 (n)) (i:siehe Nr. 1794697) 
 
1794976 Hermann Wulff von LÜDINGHAUSEN gnt. Sly, Ritter1 
s 1338v2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 2ebd. S. 291 
 
H... 
1794977 Elisabeth von HÖRDE, Tochter des Friedrich von Hörde (g 1274 (v), s 1317) (siehe Nr. 3589954) und der Kunigunde Edle von 
Hoenrode (*..., +...) (siehe Nr. 3589955) 
 
1795000 Wessel von LOë, Sohn des Wetcelus von Crampe gen. Loë (g 1257 (v), s 1301 (v)) (siehe Nr. 3590000) 
s 1315n1 



1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
1795002 Goswin STECKE, Sohn des Goswin Stecke (g 1278 (v), s 1313 (n)) (siehe Nr. 3590004) und der Guda von Götterswyck (*..., s 1306 
(v)) (siehe Nr. 3590005) 
s 1353-13541 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
1795003 Adelheid SOBBE, Tochter des Sobbe von Altena (*..., s 1322 (n)) (siehe Nr. 3590006) und der Helene von Mörmter (*..., +...) (siehe 
Nr. 3590007) 
g 1335v 
s 1339n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
1795056 Heinrich IV. von KERSEKORF gnt. Korf, Ritter1, Sohn des Heinrich III. von Kersekorf gnt. Korf (*..., s 1345 (n)) (siehe Nr. 
3590112) und der Wicburg von Varendorp (*..., +...) (siehe Nr. 3590113) 
s 1345v2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1795057 Guda NN 
 
1802240 Ulrich I. (=Uolricus) (=Volricus) GESSLERa, Ritter von Küssenachb,2, (1314) Der Weybel (Richter und Vogt)1, (1250-1270) Meier 
von Küssnacht in Küssnachtc,3, Schärer: "der Vogt Gessler,dem Wilhelm Gorcheit (Tell) den Hut-Gruß verweigerte", r-kath., Sohn des Rudolf 
de Meggenhorn (erw. 1215) (siehe Nr. 3604480) und der Adelheid n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3604481) 
g 1224r in Wigwill/ Aargaud,4 
s ?.10.1289w in Küßnacht am Rigi Totschlag durch Wilhelm Gorkeit (Tell), Hohle Gasse " Herbst 1289 "e,5 
          Anmerkungen:  

a) Arnold C. Schärer, in ...und es gab Tell doch: "Der Vogt Gessler, dem Wilhelm Gorcheit (Tell) den Hutgruß verweigerte." 
Der Streit zwischen den, den Klöstern Fraumünster und Wettingen u.a., verpflichteten Lehensnehmern des Tals von Uri und dem, von Herzog Rudolf I. von Österreich, für 
das Kloster Rathauser (das Rudolf ans Reich genommen hatte) eingesetzten Vogt Gessler, beruhte auf den nicht ausgeräumten historischen Fehlern seit König Ludwig II. 
vom Ostfrankenreich, dem Deutschen. Er hatte seiner Tochter Hildegard in ihrem Kloster Fraumünster Zürich um 850 eigene Vögte (Richter) für die untere Gerichtsbarkeit 
zugestanden. Die Lehnsnehmer wandten sich daher stets an ihre eigenen Vögte. 
Gessler vertrat jedoch die Position des Herzogs und meinte, von ihm in _alle_ Rechte in Uri eingesetzt worden zu sein! Als ca. 65-jähriger Mann, starrköpfig und Grebel 
=[Vogt] genannt, geriet er darüber mit Tell in Streit (mit dem er über dessen Tante verschwägert war). Darauf der verordnete Apfelschuß, der wohl Gessler aus alten 
Klosterbüchern als Gottesurteil (Sage aus dem 10. Jh. in Norwegen) bekannt war. [Schärer] 
Nach dem Totschlag an Gessler kaufte Tell sich außerhalb seines Tals Grundstücke und floh dorthin. Später aber saß er sogar im Rat von Luzern und bezeugte auch bei 
Grundstücksgeschäften der Nachkommen Gesslers, die dann Zunamen wie Grebel oder Ungehür bekamen! (mhd ungehiure= Unhold). Es gab aber sogar eine Heirat 
zwischen Nachkommen des Tell und des Vogtes Gessler! Im Buch: "... und es gab Tell doch",  Luzern 1986, wird von Arnold C. Schärer aus 10-jähriger Arbeit Urkunde 
um Urkunde aneinander gereiht. Mehr als Rochholtz, der nicht diese Urkunden kannte, bringt er Leben hinein. Auch sind Sühnestiftungen der Tell-Erben bekannt. 
Diese Arbeitsergebnisse hat Bergier für sein Buch 1990 nicht gekannt oder mißachtet! Ein Brief Bergiers dazu an den Vater von Sabina v. Thuemmler, der Enkelin der 
letzten Gräfin v. Geßler liegt mir vor, er zeigt die merkwürdige Art dieses Historikers. Er hat mir gegenüber in einem Brief zugegeben, wohl nicht ausführlich genug 
recherchiert zu haben! JK 
 
"Die Coceri werden um 893 in Zinsbüchern der Fraumünsterabtei, beim Stift Hof in Zürich, genannt. Neben anderen Gütern sind aus dem Canton Luzern aufgeführt: 
Urswilare (Urswil= Villa des Urs), Wanga (Großwangen) und Coceriswilare. Der Name Gessler dürfte aus Coceriswilare= (Villa des Coceri) abgeleitet sein." (Schärer). 
Lautänderung o zu ë (Rochholtz) . 
"Die alamannische Besiedlung römischer Gebiete von Norden her begann erst 530, unter Schonung romanischer Volkstumsinseln, nordwestlich des Kastells Toricum 
(Zürich, heute im Stadtgebiet, Bäckerstr.) Aus Abodiacum wurde Epfach [Lautänderung a,o zu e, also Goceri zu Gessler?] Es begann die alamannische Aufsiedlung der 
seit mindestens 140 Jahren wüst liegenden Wirtschaftsflächen der römischen Gutshöfe" (Christlein: Die Alamannen, Archäologie eines lebenden Volkes, Theiss Verlag 
Stuttgart, Stadtbücherei Celle ). 
Im Jahre 1165 wiesen Mitglieder des Geschlechtes der Gessler ihre Turnierfähigkeit nach. Im Dorf Wigwill im Aargau werden sie 1215 urkundlich genannt. Das Wappen 
galt damals wie heute und wurde bei den zahlreichen Schweizer Nachkommen des Vogts häufig abgewandelt. Es enthält 3 Sterne (dies für die 3 erstgenannten Höfe?), 
einen waagerechten Balken und einen Pfauenkopf als Helmzier, das neue Wappen der Habsburger Herzöge von Österreich auch einen waagerechten Balken und Pfauen-
Schwanzfedern als Helmzier! Laut Schärer waren die drei Sterne aber auch ein Zeichen für einen illegitimen Abkömmling. Spätere Nachkommen von Vogt Gessler hießen 
in Urkunden auch Pfau! (Schärer) 
 
Die Habsburg stand in der Nähe im Aargau, Brugg an der Aare, und wurde 1020 von den aus dem Elsaß zugewanderten, sich dann "von Habsburg" nennenden 
Nachkommen Karls des Großen errichtet (Bischof Werner von Strassburg, siehe Brandenburg, Erich: Die Nachkommen Karls des Großen, 1995, u.a. Seite 94). Ihnen 
gehörte auch die ältere Burg Meggenhorn. 
 
"Den Gessler von Wiggwil wird im Jahre  1247 das Castrum Meienberg, ein in der Gemeinde Sins im Kanton Aargau liegendes Städtchen mit Burg, als Habsburgisches 
Lehen vergeben. Es war Mittelpunkt von 12 Siedlungen alamannischen Ursprungs (9.Jhdt.) und wird 1466 Oppidum Meienberg genannt. Zwischen 1280-90 wurde durch 
König Rudolf I. von Habsburg das Amt Meienberg geschaffen, dessen Ende 1385 durch Raubzüge der Züricher und Zuger und die Schlacht bei Sempach kam. 
Sie brannten die Burg ab, als die Österreicher zum Entsatz nach Meienberg anrückten. Übrig sind nur noch die Fundamente des Wohnturms im Mauerwerk des späteren 
Amtshauses und der nördlichen Stadtmauer sowie einige Bürgerhäuser des Städtchens, das später nur Markt- und Dorfrechte besaß." (Volker Reinhardt: Handbuch der 
historischen Stätten, Schweiz und Liechtenstein, Kröner Verlag Stuttgart, NLB, Hannover). 
 
1250 übergibt Ulrich Gessylarius de Wicwile die von Burkhard Leizo gekauften Güter in Auw bei Meienberg und Reussegg bei Sins und Oberfeld als Stiftung und zu 
deren Rechtsschutz für 13,50 Mark an die benachbarte Johanniter- Commende Hohenrain, Amt Hochdorf (zu Luzern). Er empfängt diese als Erblehen für einen Jahreszins 
von 12 Pfennig zurück. (Rochholz hat viele derartige Geschäfte zum Nachweis der rechtmäßigen Besitztümer Gesslers gesammelt). Er und sein erstgeborener Sohn Rudolf 
(aus 2. Ehe) werden 1279 als Unterhändler bei verschiedenen Verträgen neben den Namen von Ordensleuten, Adeligen und Stadtbürgern und als Zeugen benannt. 
(Deutschherren- Commende Hitzkirch am Baldegger See, Kloster Frauenthal im Zugerlande und der Edeln von Stein und von Büttikon im Aargauer Lande, 
Urkundenbücher in der NLB Hannover und Rochholz : "Die Aargauer Gessler" JK). 
 
 
In allen mittelalterlichen Urkunden, die Schärer heranzog, sind enge Verwandtschaften der Beteiligten zu ersehen! Die Sippe hielt zusammen, wenn es um die 
Besitzerweiterung ging. 

b) Dies ist nach Rochholz jedoch nicht möglich, da die Burg Küssnach als Schloßvogtei urkundlich von 1296-1347 dem Rittergeschlecht der Eppone von Chussinach und 
danach als herzogliches Erblehen dem Walther von Tottikon gehörte. S. 317 "Tell und Gessler". 

c) Er urkundete schon im Jahre 1250. (Schärer) 
d) erstmals gnt.17.01.1250 Pfeffingen. 
e) Nicht 1307 Hermann Gessler, angeblicher Vogt . 

 
1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. S. 86/2 
"Nach Uly Weybel wurden die Jahresgedächtnisse von Rudi Moler, Ulrich in Erlen und Rudolf Schütz aufgeführt.- Maler und Schütz kommen 
1647-1352 als Lehensleute Stift Hof , zu Küßnacht, vor.- Erler erscheint 1314, 1318,1328." 



Auch Vogtsohn Johann zinste 1314 zu Luzern. 1315 fiel er bei Morgarten. 
 
2unbekannt 
3Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. NLBHannover 88-21193 S. 84/3 
4Rochholz, E.L. "Die Aargauer Gessler- in Urk.v. 1250-1513" 1877 S. 1/1 
Lat.: Volricus, dictus Gessilarius de Wicwile, erkauft von B.(urkhard), gnt. Leysso, einem Ministerialen des Grafen Rudolf von Thierstein, u, 
13 1/2 Mark Grundstücke, namens Rvsecge, Owe et in oberin velde, tritt dieselben an das Johanniterspital zu Hohenrain als Seegeräthe für 
Eigen ab und empfängt sie als Erblehen zurück um den Jahreszins von 12 Pfennigen. 
5Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. NLBHannover 88-21193 S. 129/3 
 
1.H ... 
1802241 Hemma von BRUGTAL, r-kath. 
 
1802496 Heinricus (=Henricus) gnt. pincerna de Amersleue SCHENK VON DUNSTEDEa, II.2, Sohn des Alvericus (=Alverich) (=Albrecht) 
de Donstede (g 1196 (v), s 1263 (n)) (siehe Nr. 3604992) 
g 1223g erw. 1237 
s ?.7.1275u Sommer 12751 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Albrecht I.1, nimmt 1263 im Auftrag des Bf Vollrad von Kranichfeld vom Markgrafen Johann von Brandenburg 1000 Mark Silber in Empfang. Tritt ab ca. 1263 
in den Dienst des askanischen Markgrafen Johann von Brandenburg. 1266 fügt er der Äbtissin Gertrud von Quedlinburg Schaden zu. Ab 1273 findet sich in den Siegeln 
erstmals ein Schenken-Wappen (2 Greifen ähnliche Wölfe). 
In der Urkunde Albrechts des Bären von 1155 zu Stiftskirche Simon et Judae in Goslar zeugt ein de Amersleve wie auch ein de Gatersleben und Esico II de Burnestede. JK 
2005 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 2002 S. 1/0 
 
H... 
1805312 Heinrich II. (=Henrich) von BÜLOW, (1296) Ritter, Kastellan von Gadebusch, erw.1266-13111, Sohn des Heinrich I. von Bülow 
(g 1255 (v), s 1267 (v)) (siehe Nr. 3610624) 
g 1266v2 
s 1310-1341 tot3 
1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
1.H ... 
1805313 Margaretha NN1 
1Uradel. Taschenbuch 1911 v. Bülow S. 181 
 
1805408 Bertold von LANDESBERGENa, (1338) Ritter1, (1330-1338) Knappe2, Sohn des Dietrich von Landesbergen (*..., +...) (siehe Nr. 
3610816) 
g 1329v erw. ab 13293 
s 1362u4 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2ebd. 3Sammlung Gebhard v. Lenthe, 4fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
1805409 (f) von OLDERSHAUSENa, 6 Gen. bei fabpedigree. 
          Anmerkungen:  

a) Sammlung Gebhard v. Lenthe. 

 
1805410 Ulrich von BERVELDEa, Sohn des Otrave I. von Bervelde (*..., s 1339 (n)) (siehe Nr. 3610820) und der Elisabeth n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 3610821) 
g 1330?1 
s 1390u2 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
1805411 Elisabeth gnt. Ilsabe von ALTEN, Tochter des Johann II. von Alten (g 1310 (u), s 1334 (n)) (siehe Nr. 3610822) und der (f) von 
Oldershausen (*..., +...) (siehe Nr. 3610823) 
g 1336u1 
s 13942 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
1805414 Ludwig II. von Haus (g 1370 (u), s 1416 (n) -1427) (i:siehe Nr. 443470) 
 
2.H ... 
1805415 Heilwig KNIGGE, Tochter des Henning Knigge (g 1340 (u), s 1394 (n)) (siehe Nr. 3610830) und der Adelheid von Lutter (g 1350 
(u), +...) (siehe Nr. 3610831) 
g 1375u1 
s 1427v2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
1805568 Bernhard I. von der SCHULENBURG, Ritter, Sohn des Werner II. von der Schulenburg (g 1266, s 1304 (n)) (siehe Nr. 3611136) 
g 1283 in Beetzendorf IGI1 
s 26.3.1341n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 



 
K 1304u in Beetzendorf1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
1805569 Gisela (?) NN 
g 1288 in Beetzendorf1 
s 13512 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
1805572 Hermann von WEDDERDE, Sohn des Hermann VI. von Wedderde (*..., +...) (siehe Nr. 3611144) und der Adelheid von dem Dike 
(*..., +...) (siehe Nr. 3611145) 
 
H... 
1805573 (f) von ALVENSLEBEN 
g 1289u 
 
1805576 Arnoldus von JAGOW, Ritter bei d. Mkgrf. Otto u. Albrecht1, 1. 
g 1268v2 
s 1284n3 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 18, 2ebd. S. 18, 3ebd. S. 18 
 
H... 
1805580 Otto I. von MARENHOLTZ, Ritter1, 21 bei v. Restorff, Sohn des Burchard von Marenholtz (g 1255 (u), s 1341) (siehe Nr. 3611160) 
und der Beata n.n. (g 1260 (u), +...) (siehe Nr. 3611161) 
g 1282u2 
s 1340u3 
1GHdA Freiherrliche Häuser F Band 13 A II 1956, 2Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 3ebd. 
 
H... 
1805584 Albrecht von ALVENSLEBEN, Sohn des Gebhard III. von Alvensleben (g 1242 (u), s 1303 (n)) (siehe Nr. 3611168) und der Sophia 
(=Sofie) von Alvensleben (g 1252 (u), +...) (siehe Nr. 3611169) 
g 1270u in Alvensleben1 
s 1342v2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
H... 
1805585 Oda von BODENDIECK 
g 1275 in Kalbe a.d.Milde1 
s 1324n2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
1805600 Friedrich II. von EICKSTEDT, (1269) Ritter urk.1, Dominus Burg Klempenow2, Sohn des Friedrich I. von Eickstedt (g 1180 (u), +...) 
(siehe Nr. 3611200) 
g 1240u3 
s 8.11.13094 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 1280u1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
1805601 (f) von der OSTEN, Tochter des Ulrich von der Osten (*..., s 1318 (n)) (siehe Nr. 3611202) und der Theslawa Witte (*..., s 1337 (n)) 
(siehe Nr. 3611203) 
 
1805602 Wedego von WEDEL gnt. "von Cremsowe"a, Kammermeister u.Hofmarschall d.Hz.Otto v.Pommern urk. 1298-1324.1, Herr auf 
Uchtenhagen Mitbesitzer von Schloß, Stadt und Land Schivelbein u. Bernstein2, Sohn des Hasso V. von Wedel (*..., s 1252 (n)) (siehe Nr. 
3611204) 
s 1324n3 
          Anmerkungen:  

a) Bei Dirk Peters statt Wedego und Hasso V. nach Jochen Rolcke nur Ludolf d.ä., urk. 1321. Chronologisch nicht überzeugend. 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1805608 (m) von HEYDEBRECK, Sohn des (m) von Heydebreck (g 1270 (g), +...) (siehe Nr. 3611216) 
g 1300g1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
 
H... 
1805642 Tidemann von CLAWE, r-kath. 
 
H... 
1805644 Eggerd NN, r-kath. 
 
H... 
1805696 Nikolaus (=Claus) I. von BISMARCK, Knappe, Markgfl. brandenb. Rat, Hofmeister und Kanzler, Stiftshptm. zu Magdeburg, Mitgl. 
d. Gewandschneidergilde u.Ratshr zu Stendal, Sohn des Rudolf (=Rule) von Bismarck (g 1280, s 1340-1342) (siehe Nr. 3611392) und der 
Margarethe von Portitz gen. Kagelwid (*..., +...) (siehe Nr. 3611393) 
g 1309u1 
s 28.8.1377 in Burgstall/Stendal2 



1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
1805697 Heilwig von KRÖCHER, Tochter des Droyseko (=Droiseke) von Kröcher (g 1281 (v), s 1322 (n)) (siehe Nr. 3611394) und der (f) 
von Wodenswegen (*..., +...) (siehe Nr. 3611395) 
 
1805712 Hasso I. von BREDOW, Herr auf Friesack1, Sohn des Peter von Bredow (g 1331 (v), s 1365 (n)) (siehe Nr. 3611424) und der Sophia 
(=Sophie) von Wedell (*..., s 1353 (n)) (siehe Nr. 3611425) 
g 1368v2 
s 14.8.1412n -25.11.14133 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1805824 Mathias von JAGOW, 14, Sohn des Mathias von Jagow (g 1327 (v), s 1350 (n)) (siehe Nr. 3611648) 
g 1364v1 
s 1377n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 20, 2ebd. S. 20 
 
H... 
1805888 Burchard IV. von WOLFENBÜTTEL gnt. von der Asseburga, (-1281) Ritter, Marschall d.Hz. Albrecht v. Braunschw.1, (1240) Vogt 
Kloster Heiningen in Heiningen2, Sohn des Burchard III. von Wolfenbüttel (g 1214, s 1264 (?)) (siehe Nr. 3611776) und der Mechtild (?) von 
dem Dike (*..., +...) (siehe Nr. 3611777) 
g 1266v3 
s 1303n -13124 
          Anmerkungen:  

a) Hohes Alter? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
1805889 Kunigunde von HALLERMUND, Tochter des Ludolf III. von Hallermund (*..., s 1264 (n) -1267) (siehe Nr. 3611778) und der Jutta 
von Hoya (*..., s 1264 (n)) (siehe Nr. 3611779) 
s ?.?.1297n -10.7.1304 auch 11.09.1302.1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1805890 Ludwig von HACKEBORN, Zu Wippra1, Sohn des Albrecht II. von Hackeborn (g 1190 (u), s 1255 (n)) (siehe Nr. 3611780) und der 
(f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3611781) 
g 1253v2 
s 5.10.12983 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1260u1 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
1805891 Sophie (=Sophia) von ANHALT-ZERBST, Gräfin1, Tochter des Siegfried von Anhalt-Zerbst (g 1230, s 1298-1310) (siehe Nr. 
3611782) und der Katarina (Eriksdotter) "Eriksdotter" av Sverige (g 1245, +...) (siehe Nr. 3611783) 
g 1235u2 
s 9.1.1290?3 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1805892 Albrecht d.Ä. von HACKEBORN, Zu Helfta1, Sohn des Albrecht II. von Hackeborn (g 1190 (u), s 1255 (n)) (siehe Nr. 3611780) und 
der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3611781) 
g 1253v2 
s 1304n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
1805893 Agnes von REGENSTEINa, Gräfin von Regenstein1, Tochter des Ulrich I. von Regenstein (g 1219 (v), s 1265/1267) (siehe Nr. 
3611786) und der Lukard von Grieben (*..., +...) (siehe Nr. 3611787) 
g 12362 
s 1274n3 
          Anmerkungen:  

a) Manche Forscher wollen die von Regenstein schon mit der Sage von Siegfried und den Nibelungen zusammen sehen. Diese kamen aber ca. 530 um, wenn man den 
Nacherzählungen im 13. Jh. traut. "Die Nibelungen zogen nordwärts". Lit. 

1Schwennicke, 2ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1805894 Albrecht II. von LEISNIG, Burggraf von Leisnig1, Sohn des Albero II. von Groitzsch und Leisnig (*..., s 1254/1258) (siehe Nr. 
3611788) 
s 1309v2 
1Schwennicke, 2Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
 
K 1289v1 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
1805895 Agnes von MEIßEN, Eltern bei WW_Person anders als bei Wikipedia!, Tochter des Meinher (III.) von Meißen (*..., s 1297 (n)) 
(siehe Nr. 3611790) und der (f) von Lobdeburg-Arnshaugk (*..., s 1317 (v)) (siehe Nr. 3611791) 
g 1289v urkundlich1 
s 1317n urkundlich2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 



 
1805896 Heinrich (=Henricus) von WANZLEBEN, Sohn des Ludwig von Wanzleben (g 1175 (u), s 1240 (n)) (siehe Nr. 3611792) 
g 1215-1230 1215 bei Jansen.1 
s 1288n2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
H... 
1805898 Johann SCHENK VON NENDORP, Braunschweiger Mundschenk1, r-kath. 
g 1250u2 
s 1330n 1337 tot3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1805899 Jutta von GATERSLEBEN, (1337) Witwe1, r-kath., Tochter des Jordan von Gatersleben (g 1220 (u), s 1280 (n)) (siehe Nr. 3611798) 
g 1250u2 
s 1337n3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
1805900 Henricus IV. gnt. Heino von HEIMBURGa, (1252-1288) Burgherr zu Twieflingen1, Sohn des Anno III. von Heimburg (g 1202 (v), 
s 1248 (n)) (siehe Nr. 3611800) und der Adelheidis von Meinersen (g 1185 (u), s 1258 (n)) (siehe Nr. 3611801) 
g 1252v2 
s 4.6.1288 in Helmstedt Totschlag durch Bürger Helmstedts. Aufstand der Bürger3 
          Anmerkungen:  

a) Erschlagen durch die Bürger Helmstedts. Georg Bode, Die Heimburg..., 1909. 
1Sammlung v. Oeynhausen, Leibniz-Bibl. Hannover, 2Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909, 3Sammlung v. 
Oeynhausen, Leibniz-Bibl. Hannover 
 
H... 
1805901 Ilse (?) Sophie (?) von OESINGENa, mögliche Ehefrau? 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
1805902 Konrad VI. von WERBERGa, Auch von Warberg., Sohn des Hermann von Warberg (g 1249 (v), s 1302) (siehe Nr. 3611804) und der 
Willibirg (=Wilberg) von Wernigerode (g 1263 (v), s 1304 (n)) (siehe Nr. 3611805) 
g 1264v1 
s 1329n2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1.H ... 
1805903 Richardis von der ASSEBURGa, Tochter des Burchard IV. von Wolfenbüttel gnt. von der Asseburg (g 1266 (v), s 1303 (n) -1312) 
(siehe Nr. 1805888) und der Kunigunde von Hallermund (*..., s 1297 (n) -1304) (siehe Nr. 1805889) 
g 1250?1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1805952 Bertram IV. von VELTHEIMa, Sohn des Bertram III. von Veltheim (g 1200 (u), s 1293 (n)) (siehe Nr. 3611904) und der Kunigunde 
von Wanzleben (*..., +...) (siehe Nr. 3611905) 
s 13531 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H 1269u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
1805953 Kunigunde von WEFERLINGEN, Tochter des Ludolf von Weferlingen (g 1225 (u), +...) (siehe Nr. 3611906) 
g 1250u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
1805956 Luderus von HANENSEE 
g 1280v1 
s 1314n2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
H... 
1805960 Burchard von CRAMM, Sohn des Ludolf IV. von Cramm (g 1300 (u), +...) (siehe Nr. 3611920) 
 
H... 
1805964 Dietrich II. von der SCHULENBURG, Ritter, (1304-1340) Herr auf Beetzendorf in Beetzendorf1, Sohn des Werner II. von der 
Schulenburg (g 1266, s 1304 (n)) (siehe Nr. 3611136) 
g 1286 in Beetzendorf2 
s 1340 in Bergensdorf3 
1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg S. 58/12, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 3ebd. 
 



K 1300u in Beetzendorf1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
1805965 Lukardis von WANZLEBEN, (1345) Herrin auf Beetzendorf1, Tochter des Heinrich (=Henricus) von Wanzleben (g 1215-1230, 
s 1288 (n)) (siehe Nr. 1805896) 
g 1279u2 
s 7.6.1345n3 
1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg S. 58/12, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 3ebd. 
 
1805966 Gumprecht von Wanzleben (g 1270 (u), s 1333 (n)) (i:siehe Nr. 902948) 
 
H... 
1805967 Hedwig von Nendorp (g 1277 (u), +...) (i:siehe Nr. 902949) 
 
1805976 Wilhelm von GUSTEDT, r-kath. 
 
H... 
1805977 (f) von WENDEN 
 
1805984 Johannes von OPPERSHAUSEN, Sohn des Segebandus von Oppershausen (*..., s 1253 (n)) (siehe Nr. 3611968) 
s 1314v1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 02.2018 
 
H... 
1806000 Werner IV. gnt. d.Kurze von der Schulenburg (g 1337, s 1372) (i:siehe Nr. 902982) 
 
K 1352 in Beetzendorf 
1806001 (f) von Wanzleben (g 1327 (u), +...) (i:siehe Nr. 902983) 
 
1806004 Eckehard III. von ESTORFF, Sohn des Eckehard II. von Estorff (*..., s 1320 (?)) (siehe Nr. 3612008) und der (f) von Brobergen (*..., 
+...) (siehe Nr. 3612009) 
s 1362?1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
1806005 (f) von BOLDENSEN, Tochter des Konrad II. von Boldensen (*..., s 1310 (n)) (siehe Nr. 3612010) und der Oda n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 3612011) 
 
1806040 Sifrid VII. von RUTENBERG, Sohn des Sifrid V. von Rutenberg (g 1277 (u), s 1334 (u)) (siehe Nr. 3612080) und der Salome von 
Oberg (g 1283 (u), +...) (siehe Nr. 3612081) 
g 1305u in Hildesheim1 
s 1362u2 
1familysearch.org, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) martinkugler hat hier Sifrid IX dazwischen! 

1806041 (f) von DINKLAR, Tochter des Bartold von Dinklar (*..., +...) (siehe Nr. 3612082) und der Ode de Novali (*..., s 1327 (n)) (siehe Nr. 
3612083) 
 
1814656 Conrad von ZEDLITZ, Sohn des Titze von Zedlitz (g 1250, s 1324) (siehe Nr. 3629312) und der Jutta von Czirn (*..., +...) (siehe Nr. 
3629313) 
s 13601 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper 
 
H... 
1814657 Katharina von TRACHa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
1814658 Witko von SCHÖNFELDa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
H... 
XXI. Generation  
 
 
3160384 Conradus von BUCHES 
g 1220v1 
s 1252n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
3160400 Conrad von BELLERSHEIM, Ritter1, Sohn des Wernher von Bellersheim (*..., s 1250 (u)) (siehe Nr. 6320800) 
s 1283n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 



H... 
3160424 Anselmus von DIEBURG 
s 1254v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
3160426 Wilhelm von RANDECK, Sohn des Heinrich von Randeck (*..., s 1224 (v)) (siehe Nr. 6320852) und der Lutrade n.n. (*..., s 1207 
(n)) (siehe Nr. 6320853) 
s 23.12.1260n 23.Dez. bei Heimpel!!1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
3160427 Jutta NN 
s 1269?1 
1Stefan Heimpel 
 
3160512 Ludewicus FLEMMING, Knappe1, Sohn des Eckardus Flemming (*..., s 1330 (n)) (siehe Nr. 6321024) und der Elisabeth n.n. 
(g 1280 (?), s 1330 (n)) (siehe Nr. 6321025) 
s 1325n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
3538944 Heinrich (=He(i)nricus) von BORNSTEDTa, (1250) Vasall Hz. Barnim I.1, Ritter, Sohn des Esicus IV. (?) de Burnstede (g 1150 (g), 
s 1210 (n)) (siehe Nr. 7077888) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7077889) 
g 1210u 
s 28.1.1286v 
          Anmerkungen:  

a) Die Herren v. Boldensele verkauften um 1250 und später dem Kloster Ebstorf bei Lüneburg diverse Grundstücke. Es steht zu vermuten, daß sie danach auch in Pommern 
oder der Neumark tätig waren. So ist ein  Ritter Heinricus de Bornestede als Zeuge zusammen mit dem Lüneburger v. Boldensele für das Kloster Wolwinghusen 
(Wülfinghausen) bei Elze/ Hildesheim aufgetreten. Er wird am Harz mehrmals als Zeuge genannt. Die von Boldensele sind mit den von Hodenberg von der Weser 
verwandt. 1238 findet sich Henricus de Bornestede zu Quedlinburg, wo er ein Diplom über etliche _Mansfeldische_ Güter bei der Äbtissin Gertraud mit unterschrieben 
hat. Lenz: Kettner Antiquit. Quedlinburg., Seite 269. 
 1247 war er in Wenthausen bei Graf Siegfried von Blanckenburg und unterschrieb mit anderen benachbarten Herren Urkunden. Lenz: Kettner I.c, Seite 333. Er könnte 
allerdings auch der bei den Magdeburgischen genannte "Heinrich von Bornstedt, 1237-1247 urkundlich" sein. 
 1250 war er dann in Stettin wegen der Kirche zu Pyritz/Pomm. Zeuge für das Kloster Wolwinghusen (Wülfinghausen) bei Elze/ Hildesheim, das im Einflußbereich der 
Grafen von Hallermund lag (oberhalb Jagdschloß Springe). Seine Söhne Hans und Kunrat von Bornstedt wurden 1283 im Zusammenhang mit Bornstedt bei Potsdam 
urkundlich zuerst erwähnt. JK 2017 

1Pomm. Urkundenbuch  S. 402 
 
H... 
3538945 (f) NN 
 
3547264 Gerd von BELOWa, Sohn des Wulfold von Below (*..., s 1313 (n)) (siehe Nr. 7094528) und der (f) von Heydebreck (*..., +...) (siehe 
Nr. 7094529) 
s 1335n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3547265 Elisabeth von GLASENAPPa, Tochter des Berthold von Glasenapp (*..., +...) (siehe Nr. 7094530) 
s 1335n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
3547296 Volrad von NATZMERa, Sohn des (m) von Natzmer (*..., +...) (siehe Nr. 7094592) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
3547760 Hildebrand von HAUS, r-kath., Sohn des Ludolf I. von Haus (g 1255 (u), s 1312) (siehe Nr. 7095520) und der Sophie n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 7095521) 
g 1280u1 
s 1348v2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
3547761 (f) NN, r-kath. 
 
3588096 Heinrich gnt. das_Kind von HESSEN a.d.H. von Brabant, Landgraf von Hessen, Das Kind von Brabant., Sohn des Heinrich II. von 
Brabant (g 1207 (?) /1180, s 1248) (siehe Nr. 7176192) und der Sophie von Thüringen (g 1224, s 1284) (siehe Nr. 7176193) 
g 24.6.12441 
s 21.12.13081 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/32 
 
1.K 1263va,1 
          Anmerkungen:  

a) er war in 2. Ehe mit Matilde v. Cleve verh. 



1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588097 Adelheid von BRAUNSCHWEIG, Herzogin, Tochter des Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-1256) 
(siehe Nr. 7176194) und der Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (siehe Nr. 7176195) 
s 12.6.12741 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/33 
 
3588098 Otto II. (III.) von RAVENSBERG, Graf v.Ravensberg1, Ahnengemeinschaft mit den Kindern Trautwein, DFA Band 159., Sohn des 
Ludwig I. von Ravensberg (g 1200 (v), s 1249) (siehe Nr. 7176196) und der Adelheid von Dassel u.Nienover (g 1208 (u), s 1263) (siehe Nr. 
7176197) 
g 12462 
s 25.3.13062 
 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/34 
 
auch Adel digital. 
 
K 1270v1 
 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588099 Hedwig zur LIPPEa, Tochter des Bernhard III. zur Lippe (*..., s 1265) (siehe Nr. 7176198) und der Sophie Arnsberg von u. Rietberg 
von (*..., +...) (siehe Nr. 7176199) 
s 5.3.1315n -5.3.1319 v1319 aus Adel digital.1 
          Anmerkungen:  

a) Ostwestfalen-Lippe nach 1945. (Bielefeld, Bad Oeynhausen) 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/35 
 
3588102 Walram gnt. der_Rote von KLEVE- FALKENBURG, Herr von Falkenburg und Montjoie1 
g 1265u1 
s 5.9.13021 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/38 
 
K 1275u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588103 Philippa von GELDERN, Gräfin1 
s 1294n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/39 
 
3588104 Friedrich IV. von HOHENZOLLERN-NÜRNBERGa, Burggraf von Nürnberg in Nürnberg1, Sohn des Friedrich III. von 
Hohenzollern-Nürnberg (g 1220 (u), s 1297) (siehe Nr. 7176208) und der Helene von Sachsen (*..., s 1309) (siehe Nr. 7176209) 
g 12871 
s 19.5.13321 
          Anmerkungen:  

a) Sieger von Mühldorf 1322 für Ludwig den Bayern gegen Friedrich von Österreich. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/40 
 
K 1307u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588105 Margarethe (=Margareta) von KÄRNTEN 
s 1348n1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/41 
 
3588106 Berthold VII. gnt. der_Weise von HENNEBERG-SCHLEUSINGEN, (1284-1340) Graf von Henneberg-Schleusingen, regierender 
in Schleusingen, Wikipedia 2.1.20161, (1310) Reichsfürst in Frankfurt am Main, -durch Kaiser Heinrich VII. auf dem Reichstag.1, Ahn 
Goethes., Sohn des Berthold V. von Henneberg-Schleusingen (g 1245-1262, s 1284) (siehe Nr. 7176212) und der Sophie von Schwarzburg 
(*..., s 1279) (siehe Nr. 7176213) 
g 1271u1 
s 14.4.1340 in Schmalkalden - am 13.4.1340 in Schleusingen bei Wikipedia [am 2.1.2016].1 
 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/42 
Wikipedia 2.1.2016. 
 
K 12841 
 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588107 Adelheid von HESSEN, Landgräfin1, Ahnin Goethes. 
g 1268u1 
s 7.12.13171 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/43 
 
3588108 Friedrich I. gnt. der_Gebissene von MEIßEN, Landgraf von Thüringena,1, Markgraf von Meissen2, Pfalzgraf v. Sachsen, Sohn des 
Albrecht von Meißen (g 1240, s 1315) (siehe Nr. 7176216) und der Margherita di Sicilia (g 1237, s 1270) (siehe Nr. 7176217) 
g 16.11.1257/16.11.12601 
s 16.11.1323 in Wartburg3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 



 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/44 
Adel digital. 
 
2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 13001 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588109 Elisabeth von LOBDEBURG-ARNSHAUGK, Gräfin1, Tochter des Hartmann XI. von Lobdeburg gnt. v. Arnshaugk (*..., s 1285-
1289) (siehe Nr. 7176218) und der Elisabeth von Orlamunde (g 1270 (u), s 1333 (n) -1353) (siehe Nr. 7176219) 
g 12861 
s 22.8.1359 in Gotha1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/45 
 
3588110 Ludwig IV. von BAYERN, Kaiser1, König2, Sohn des Ludwig II. von Bayern (g 1229, s 1294) (siehe Nr. 7176220) und der Mathilde 
von Habsburg (g 1251 (u) /1253, s 1304) (siehe Nr. 7176221) 
g 1.2.1282-1.4.1282 in München3 
s 11.8.1347/11.10.1347 in Fürstenfeldbruck, bei4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/46, 3Adel-digital, WW-
Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
K 1309u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/0 
3588111 Beatrix von SCHLESIEN-GLOGAU, Herzogin1, Tochter des Heinrich I. (III.) von Schlesien-Glogau (g 1251-1260, s 1309) (siehe 
Nr. 7176222) und der Mathilde von Braunschweig (*..., s 1317/1319) (siehe Nr. 7176223) 
g 1290u2 
s 24.8.1322 in München1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 3/47, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3588118 Hermann I. von BRANDENBURG-SALZWEDEL 
g 1280u in Brandenburg1 
s ?.1.1308 in Brandenburg2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
3588119 Anna von ÖSTERREICH, Tochter des Albrecht I. von Habsburg, von Österreich (g 1248-1255, s 1308) (siehe Nr. 3588240) und der 
Elisabeth von Tirol (g 1262 (u) -1263, s 1313) (siehe Nr. 3588241) 
g 1273-1280 in Wien1 
s 19.3.1327 in Breslau2 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
3588120 Magnus I. von BRAUNSCHWEIGa, Herzog von Braunschweig, Sohn des Albrecht II. von Braunschweig-Göttingen (g 1268, s 1318) 
(siehe Nr. 7176240) und der Richza (1) von Werle (*..., s 1312-1317) (siehe Nr. 7176241) 
g 13041 
s 15.6.1369/15.8.13692 
          Anmerkungen:  

a) Goethe-Ahn 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1327u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
3588121 Sophie von BRANDENBURG, Tochter des Heinrich I. von Brandenburg-Havelland (*..., s 1318 (v)) (siehe Nr. 7176242) und der 
Agnes (1) von Bayern (g 1267 (u) /1277, s 1340 (n) -1345) (siehe Nr. 7176243) 
s 13561 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3588122 Bernhard III. von ANHALT-BERNBURG, Fürst von Anhalt-Bernburg1, Sohn des Bernhard II. von Anhalt-Bernburg (*..., s 1318-
1324) (siehe Nr. 7176244) und der Helena von Rügen (g 1271 (u), s 1315) (siehe Nr. 7176245) 
s 20.8.13482 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 1325v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
3588123 Agnes von SACHSEN-WITTENBERG, Tochter des Rudolf I. von Sachsen-Wittenberg (g 1274 (u), s 1356) (siehe Nr. 7176246) 
und der Judith von Brandenburg (*..., s 1328) (siehe Nr. 7176247) 
s 4.1.13381 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3588126 Johann I. gnt. IV. von MECKLENBURG-STARGARD, Herzog, Sohn des Heinrich II. Fürst von Mecklenburg (g 1266 (n) -1267, 
s 1329) (siehe Nr. 7176252) und der Anna von Sachsen-Wittenberg (g 1290 (u), s 1327) (siehe Nr. 7176253) 
g 1321v1 
s 10.10.1392/9.2.13932 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 



H... 
3588127 Anna 1 von HOLSTEIN 
s ?.?.1356-3.1.13581 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
3588240 Albrecht I. von HABSBURG, von Österreicha, (1282) Herzog von Österreich1, (1298) König in Aachen, Krönung, Wahl am 
24.06.1298 in Mainz2, Sohn des Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (siehe Nr. 7176480) und der Gertrud Anna von Hohenberg (g 1225 
(u), s 1281) (siehe Nr. 7176481) 
g ?.7.1248-1255 in Rheinfelden3 
s 1.5.1308 in Königsfelden b. Brugg/Reuss ermordet durch den Neffen4, b 1308w in Speyer, RP, Germany Im Dom zu Speyer, Kaisergruft, 
Sarkophag 10.5 
          Anmerkungen:  

a) Unter ihm begann mit dem gotischen Chor die Erweiterung des Langhauses im Wiener Stephansdom. Ermordet in der Schweiz. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 4Prospekt, 
Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 3.Aufl. 5ebd. 
 
H... 
3588241 Elisabeth von TIROLa, Tochter des Meinhard IV. (II.) von Tirol (g 1238, s 1295) (siehe Nr. 7176482) und der Elisabeth von Baiern 
(g 1227 (u), s 1273) (siehe Nr. 7176483) 
g 1262u -1263 in München1 
s 28.10.1313 in Königsfelden/Wien2 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel16. Marburg, 1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel182. Marburg, 1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel6. Marburg, 1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
B.Hamann: Die Habsburger, Ein biographisches Lexikon . Piper, München, 1988 
R.Reifenscheid: Die Habsburger. Graz, Wien Köln, 1982 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel43. Marburg, 1984 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
3588336 Heinrich VII. von LUXEMBURGa, Kaiser1, Sohn des Heinrich VI. (III.) von Luxemburg (g 1240 (u), s 1288) (siehe Nr. 7176672) 
und der Beatrice de Beaumont a.d.H. von Avesnes (g 1250-1255, s 1320-1321) (siehe Nr. 7176673) 
g 12.7.1274 in Valenciennes oder 1278/1279 Adel digital2 
s 24.8.1313 in Buonconvento3 
          Anmerkungen:  

a) Er berief Berthold VII. von Henneberg-Schleusingen 1310 in den Reichsfürstenstand. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3588337 Margarethe von BRABANTa, Tochter des Johann I. von Brabant (g 1252/1253, s 1294) (siehe Nr. 7176674) und der Margarethe von 
Flandern (*..., s 1285) (siehe Nr. 7176675) 
g 4.10.12761 
s 14.12.13112 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
3588338 Wenzel (=Wenzeslaw) II. von BÖHMENa, König von Böhmen1, Sohn des Ottokar II. von Böhmen a.d.H. Premysl (g 1230-1233, 
s 1276/1278) (siehe Nr. 7176676) und der Kunguta (=Kunigunde) Rostislawna Kiewskaja a.d.H. von Halitsch (g 1245 (u), s 1285) (siehe Nr. 
7176677) 
g 17.9.1271/27.9.1271 in Prag2 
s 21.6.1305 in Prag3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3588339 Jutta (=Guta) von HABSBURG, Tochter des Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (siehe Nr. 7176480) und der Gertrud Anna von 
Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (siehe Nr. 7176481) 
g 13.3.1271 in Rheinfelden1 
s 18.6.1297 in Prag2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
3588350 Meinhard VI. (VII.) von GÖRZa, Graf 
s 6.5.13851 
          Anmerkungen:  

a) Nicht zu verwechseln mit dem Adelshaus v. Görtz, das für Anton Görtz durch Diplom des Kaisers Ferdinand II. vom 16.3.1630 erfolgte. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3588351 Katharina von PFANNBERG, Gräfin, Tochter des Ulrich V. von Pfannberg (*..., s 1254) (siehe Nr. 7176702) und der Margareta von 
Werdenberg (*..., s 1326 (n) /1335) (siehe Nr. 7176703) 
s 1374/13751 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3589328 Johann von BUTTEL, Sohn des Werner von Buttel (*..., +...) (siehe Nr. 7178656) und der Mechthild Frese (g 1300 (u), +...) (siehe 
Nr. 7178657) 



g 13141 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288 
 
H... 
3589329 (f) von HATTEN 
 
3589408 Johann BARE, Sohn des Johann Bare (*..., s 1278 (n)) (siehe Nr. 7178816) 
s 1299n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3589409 Jutta NN 
s 1289n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3589478 Edler Hermann von HOLTEa, Edelherr, Burgherr auf Burg Holte Es gab eine Nachfolgeburg 
g 1244v1 
s 1282n2 
          Anmerkungen:  

a) Angeblich wurde die Burg bereits 1147 durch Philipp v. Katzenellenbogen, Bf. v. Osnabrück, und die Grafen von Ravensberg zerstört. Weiteres bei Wikipedia. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3589479 Sophie von RAVENSBERGa, Gräfin, Tochter des Ludwig I. von Ravensberg (g 1200 (v), s 1249) (siehe Nr. 7176196) und der Edle 
Gertrud zur Lippe (*..., +...) (siehe Nr. 7178959) 
g 1220 vor 1244 in Adel digital.1 
s 1275 nach 1275 in Adel digital.2 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Ahnen sollen 1147 mit dem Bf v.Osnabrück die Burg Holte zerstört haben. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
3589632 Lambert BUDDE, r-kath., Sohn des Gottschalk Budde (g 1190 (u), s 1253 (n)) (siehe Nr. 7179264) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 7179265) 
g 1220u1 
s 1277n2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 271, 2ebd. S. 271 
 
H... 
3589633 (f) von SPREDA, r-kath., Tochter des Herbort von Spredowe (*..., +...) (siehe Nr. 7179266) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
7179267) 
 
3589954 Friedrich von HÖRDE, Ritter1, Herr zu Störmede2, Sohn des Albertus III. von Hörde (*..., +...) (siehe Nr. 7179908) und der Adelheid 
Gräfin von Limburg (g 1253, s 1293 (n)) (siehe Nr. 7179909) 
g 1274v3 
s 13174 
1Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö, 2Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 3Karl-Josef 
v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö, 4ebd. 
 
2.H ... 
3589955 Kunigunde Edle von HOENRODE 
 
3590000 Wetcelus von CRAMPE GEN. LOë, Sohn des Bernhard Crampe van der Sykenbeke (g 1256 (v), s 1268 (n)) (siehe Nr. 7180000) 
und der (f) von Papen (*..., +...) (siehe Nr. 7180001) 
g 1257v1 
s 1301v2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017, 2ebd. 
 
H... 
3590004 Goswin STECKE, Sohn des Burkhard Stecke (g 1243 (v), s 1268 (n)) (siehe Nr. 7180008) 
g 1278v1 
s 1313n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017, 2ebd. 
 
H... 
3590005 Guda von GÖTTERSWYCK, Tochter des Everwin II. (=Eberwin) von Götterswyk (g 1220 (u), s 1280 (n)) (siehe Nr. 7180010) und 
der Bertha n.n. (*..., s 1295 (v)) (siehe Nr. 7180011) 
s 1306v1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
3590006 Sobbe von ALTENA, Sohn des Engelbert von Altena (*..., s 1273 (n)) (siehe Nr. 7180012) und der (f) Sobbe (*..., +...) (siehe Nr. 
7180013) 
s 1322n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
3590007 Helene von MÖRMTER 



 
3590112 Heinrich III. von KERSEKORF gnt. Korf, Ritter1, Sohn des Otto I. von Kersekorf gnt. Korf (*..., s 1280 (n)) (siehe Nr. 7180224) 
und der Lutmodis n.n. (*..., s 1282 (n)) (siehe Nr. 7180225) 
s 1345n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
3590113 Wicburg von VARENDORP 
 
3604480 Rudolf de MEGGENHORNa, (1244) Meier der Habsburger1, Besitzer der Schuppose Gesserswil auch Gosserswile, genannt von 
Hergiswil.b,2, r-kath. 
b in St. Urbanc,3 
          Anmerkungen:  

a) Bei Schärer, ...und es gab Tell doch, als Vater von Ulrich Gessler genannt. 
b) Er stiftete die Schuppose dem Kloster St. Urban. Der Name Geßler kam von dieser Schuppose Gesserswil. (Arnold C.Schärer) 
c) Die Grabstätte des Paares wegen der Schenkung von Gesserswil. 

1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. S. 306, 2ebd. S. 307, 3ebd. S. 308 
 
H... 
3604481 Adelheid NN 
b in St. Urban1 
1Schärer, Arnold Claudio: "...und es gab Tell doch" 1986 Luz. S. 308 
 
3604992 Alvericus (=Alverich) (=Albrecht) de DONSTEDEa, (1234) Bischöfl. Halberstädt. Schenk von Donstede erbliches Schenkenamt, 
verliehen durch den Bf. von Halberstadt1, Lehnsmann auf Dönstedt2, I.1, 1196 Beginn der Schencken-Chronik, Sohn des (m) de Dunstede 
(g 1160 (g), +...) (siehe Nr. 7209984) 
g 1196v jeweils 1196 u. 1216 genannt, als minister. Zeuge bisch. Urkd. an bevorz. Stelle.b,3 
s 30.7.1263n noch 1240 und 30.07.1263 genannt4 
          Anmerkungen:  

a) Stammnummer laut Schencken-Chronik I.1, urkundlich genannt 1196-1235, 1234 wird Alvericus de Dunstide (Dönstedt/jetzt Bebertal) und seinem Bruder Henricus vom 
Halberstädter Bischof Friedrich, Burggraf von Kirchberg, das Amt des Schencken erblich verliehen. (Kurt Buchmann, Flechtingen, 18.10.2002). Auch als Alvricus de 
Tonstete im Gefolge des Bf. Friedrich von Halberstadt im UB Marienberg S. 24-25, Nr. 10. 
 
Sie können nachgewiesen werden mit Alvericus de Donstede 1196 und 1216 (Gustav Schmidt (Bearb.), Urkundenbuch des Hochstifts Halberstadt und seiner Bischöfe, Teil 
1-4, Leipzig 1883-1889 (im 
Folgenden abgek.: UBHBS I usw.), hier: I, S. 333, Nr. 371, ad 1196 sowie S. 439, Nr. 494 ad 1216 [jeweils als ministerialer Zeuge bischöflicher Urkk. an bevorzugter 
Stelle]). Auch um 1210 
erscheint "Alvricus de Tonstete" im Gefolge Bischof Friedrichs von Halberstadt (Urkundenbuch des Augustinerchorfrauenstifts Marienberg b. Helmstedt, bearb. durch H.-
R. Jarck (im Folgenden abgek.: UB Marienberg), Hannover 1998, S. 24-25, Nr. 10, undat.). 
 Angesichts der bei den mittelalterlichen Schenken unübersehbaren Dominanz des Leitnamens Alvericus ist mit Blick auf die Frühzeit des Geschlechts eine Corveyer 
Urkunde von 1106 im Auge zu behalten, wonach sich damals u.a ein Freier namens Alvericus mit Einverständnis 
seines Vaters Reding und seines Großvaters Alvericus sowie seiner beiden Onkel namens Alvericus und Adelbertus in den Dienst der von Corvey abhängigen Kirche 
Gröningen begibt (UBHBS I, S. 85-86, Nr. 123 ad 1106). Genannt werden in diesem Zusammenhang Güter in Dalethorp (bei Kroppenstedt) und Horslevi (Harsleben?). 
Dieses Stück ist umso mehr von Wichtigkeit, als wir die Schenken noch bis zum Jahre 1296 als Corveyer Lehnsleute antreffen (Regest: UBHBS II, S. 579, Nr. 1660 ad 
1296), die dem Kloster damals zwei Hufen in Wiby bei Wegeleben zugunsten des Hochstifts Halberstadt aufließen. (Linnemeier) 

b) und S. 439 Nr.494. 

 
1Bernd-Wilhelm Linnemeier, Leveke von Mengersen geb. Schenk von Flechtingen (1564-1644) S. 2/0 
 
Kopien des Buches haben in Flechtingen: Herr Buchmann und Herr von Niebelschütz-Gleinitz. Es wird zur Zeit nirgends antiquarisch 
angeboten. Hinweise siehe 2012 Mai 18. Dr. Linnemeier, Leveke von Mengersen geb. Schenk von Flechtingen, S. 2 FN 8. 
 
2Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 
 
3Gustav Schmidt,Hrg., UB d. Hochst. Halberst. u. sein. Bisch. UBHBS I S. 333/371 
 
Hinweis von B.-H. Linnemeier. 
 
4Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben 2002 S. 1/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Die GHdA-Ausgabe von 1917 ist fehlerhaft, Maria Roux hat die Schencken-Chronik 1935 und 1965 ? geschrieben. Die Schencken gaben sich oft den Namen der 
Besitzungen, so auch v.Dönstedt, v.Alvensleben, v.Emersleben, v.Hasselberg. Da sie auch zeitweilig auf Gatersleben saßen, könnten sie auch die Burg Bornstedt vom Bf. 
von Magdeburg erhalten haben, siehe dort unter Esico II de Burnestedt. JK 2005 

3610624 Heinrich I. von BÜLOWa, (1257) Ritter1, fürstl. mecklenburg. Rat in Gadebusch- Plüskow, Stifter des Ortes, (1266) Burgmann zu 
Gadebusch, III.Linie, Sohn des Godofridus I. DE BULOWE (g 1229 (v), s 1258 (v)) (siehe Nr. 7221248) und der Adelheid von Roxin (*..., 
s 1258 (n)) (siehe Nr. 7221249) 
g 1255v2 
s 1267v tot3 
          Anmerkungen:  

a) III. Linie v.Bülow, 1255. Jahr ohne Erklärung in Stammfolge v. Bülow, Starke Verlag. 
Lt.: Ahnenliste f. Tile v. Damm erw. 1255-1270, Stifter des Ortes Gadebusch-Plüskow (somit Haus Plüskow im Folgenden) 

1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965 - S. 102/23, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag, 3ebd. 
 
H... 
3610816 Dietrich von LANDESBERGEN, weitere Gen. bei fabpedigree., Sohn des Ulrich von Landesbergen (*..., s 1296 (n)) (siehe Nr. 
7221632) und der (f) von Loh (*..., +...) (siehe Nr. 7221633) 
 
H... 
3610820 Otrave I. von BERVELDEa, Sohn des Geverhardus de Bervelde (*..., s 1297 (n)) (siehe Nr. 7221640) 



s 1339n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3610821 Elisabeth NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
3610822 Johann II. von ALTENa, r-kath., Sohn des Johann von Alten (*..., s 1325) (siehe Nr. 7221644) und der Beate von Gadenstedt (*..., 
+...) (siehe Nr. 7221645) 
g 1310u1 
s 1334n2 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
3610823 (f) von OLDERSHAUSENa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
3610830 Henning KNIGGE, r-kath., Sohn des Heinrich VIII. Knigge (g 1310 (u), s 1357 (n)) (siehe Nr. 7221660) 
g 1340u1 
s 1394n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
3610831 Adelheid von LUTTER, Tochter des Burchard von Lutter (g 1320 (u), s 1384 (n)) (siehe Nr. 7221662) 
g 1350u1 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
3611136 Werner II. von der SCHULENBURG, Ritter1, Burglehensnehmer in Salzwedel in Salzwedel1, Schwarzer Stamm, Sohn des Wernerus 
(=Werner) I. de Sculenburch (g 1237 (v), +...) (siehe Nr. 7222272) und der Adelheid n.n. (Wohnort 1242 (u) in Lehmke b Hannover) (siehe Nr. 
7222273) 
g 1266 in Beetzendorf2 
s 1304n 1271-1304 urkundlich3 
1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg Tf.2 S. 58/5, 2Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 3Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg - S. 
58/5 
 
H... 
3611144 Hermann VI. von WEDDERDE 
 
H... 
3611145 Adelheid von dem DIKE, Tochter des Konrad III. von dem Dike (*..., s 1314 (u)) (siehe Nr. 7222290) und der Gertrud von Schermke 
(*..., +...) (siehe Nr. 7222291) 
 
3611160 Burchard von MARENHOLTZa, Herr zu Nordsteimke1, (1291) Knappe oder Ritter2, 9 bei v. Restorff., r-kath., Sohn des Curd von 
Marenholtz (g 1225 (u), +...) (siehe Nr. 7222320) 
g 1255u3 
s 1341 nach 1303 bei BJ Jansen.4 
          Anmerkungen:  

a) Erwähnt bei Riedel, Codex dipl. Brand., 1291. 1303 übergab der damalige Nordsteimker Gutsbesitzer, Ritter Burchard von Marenholtz, das Recht auf die jährlichen 
Abgaben eines Hofes (den Zehnten) auf Lebenszeit an den Pfarrer Johann zu "Steinbeke", der dafür ihm und seiner Familie in der Messe "... ewiglich gedenken solle ...". 

1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2GHdA Freiherrliche Häuser A Band II 1956 S. 323/1, 3Riedel, Cod. dipl. Brandenburg. 4v.Marenholtz,Udo an 
Prof. Wulf v.Restorff 28.3.2010 Stf.v.M. 
 
K 1279u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
3611161 Beata NN, Nach Udo v.Marenholtz, 26.5.2010, r-kath. 
g 1260u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
3611168 Gebhard III. von ALVENSLEBEN, evang., Sohn des Gebhard II. von Alvensleben (g 1214 (u), s 1285 (n)) (siehe Nr. 7222336) und 
der Mechthild (=Mechtild) von Wanzleben (g 1224, +...) (siehe Nr. 7222337) 
g 1242u1 
s 1303n2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
K 1265u1 
1Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
3611169 Sophia (=Sofie) von ALVENSLEBEN, evang. 
g 1252u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
3611200 Friedrich I. von EICKSTEDTa, (1236-1249) Ritter d. Markgrfn. Otto u.Conrad von Brandenburg1, Herr auf Eickstedt/Uckermark2, 



Sohn des Volrad von Eickstedt (g 1145 (u), s 1204 (v)) (siehe Nr. 7222400) 
g 1180u urkundl. 1236-49.3 
          Anmerkungen:  

a) Stiftet 1249 aus seinem Besitz in Zecherin an das Kloster Doberan. 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3611202 Ulrich von der OSTEN, herzogl. Vogt zu Wollin1, Herr auf Köpitz am Haff2, Sohn des Friedrich von der Osten (*..., s 1282 (n)) 
(siehe Nr. 7222404) 
s 1318n urkundlich 1291-13183 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3611203 Theslawa WITTEa, Tochter des Pribislaw Witte (g 1240 (u), +...) (siehe Nr. 7222406) 
s 5.2.1337n1 
          Anmerkungen:  

a) Name und Ahnen nach Dirk Peters. 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
 
3611204 Hasso V. von WEDEL, Ritter, Burgvogt auf Schloss Drysen1, Herr auf Warthe2, Sohn des Hasso IV. von Wedel (*..., s 1240 (n)) 
(siehe Nr. 7222408) 
s 1252n urkundlich 12523 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3611216 (m) von HEYDEBRECK, Sohn des Henning II. von Heydebreck (Beruf 1269) (siehe Nr. 7222432) 
g 1270g1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
 
H... 
3611392 Rudolf (=Rule) von BISMARCK, Ratsherr zu Stendal, Gildemeister d.Gewandschneidergilde, Sohn des Heinrich (=Heyno) von 
Bismarck (g 1256, +...) (siehe Nr. 7222784) 
g 1280 urk. 13091 
s 22.6.1340-22.6.13422 
1Voltermann, Bärbel zeretzki@web.de, 2ebd. 
 
H... 
3611393 Margarethe von PORTITZ GEN. KAGELWID, Tochter des Arnold von Portitz gen. Kagelwid (*..., +...) (siehe Nr. 7222786) 
 
3611394 Droyseko (=Droiseke) von KRÖCHER, Ritter, Sohn des Johann von Kröcher (g 1273 (v), s 1279 (n)) (siehe Nr. 7222788) 
g 1281v1 
s 1322n2 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
H... 
3611395 (f) von WODENSWEGEN, Tochter des Bartold von Wodenswegen (*..., s 1275 (n)) (siehe Nr. 7222790) 
 
3611424 Peter von BREDOWa, Ritter1, Herr auf Friesack, Kammermeister2, Sohn des Matthias II. von Bredow (g 1307 (v), s 1370 (n)) (siehe 
Nr. 7222848) und der (f) von Zillingen (*..., +...) (siehe Nr. 7222849) 
g 1331v3 
s 30.8.1365n4 
          Anmerkungen:  

a) Neffe Henning v.Bredow war Bischof v.Brandenburg +8.7.1413. (Das Gut in Falkensee (Segefeld) war auch im Besitz der v. Bredow, es wurde 1964 abgerissen, weil von 
der Stadt vernachlässigt! Lt. Herrn Fehlbach) 

3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3611425 Sophia (=Sophie) von WEDELL 
s 1353n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3611648 Mathias von JAGOW, 9, Sohn des Mathias von Jagow (g 1293 (v), s 1325 (n)) (siehe Nr. 902788) 
g 1327v1 
s 1350n2 
1Geschichte des Geschlechtes v.Jagow 1243-1993 S. 20, 2ebd. S. 20 
 
H... 
3611776 Burchard III. von WOLFENBÜTTELa, Ritter1, Sohn des Gunzelin von Wolfenbüttel u. von Peine (g 1170 (v), s 1255/1258) (siehe 
Nr. 7223552) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7223553) 
g 12142 
s 1264?3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
1214-1264, 1224 de Asburch, 1255 Ritter, 1261 senior 
Quellen: 
F.J.L.Heidenreich: Warburger Stammtafeln,6. Aschendorf Verlag, Münster, 1986 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel152. Marburg, 1998 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 



Verlag, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3611777 Mechtild (?) von dem DIKEa 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
Piscina? 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel152. Marburg, 1998 
Georg Bode, Der Uradel in Ostfalen: ursprünglich freie Familie aus der 
freien Reichsstadt Goslar. Benannt nach dem festen Hause, dem Dikhof, 
oberhalb der Stadt, dem Rammelsberge zu. Hofstätte nach Niederlegung 
des Burghauses im Jahre 1288 an den Rat der Stadt abgetreten. (ders. 
in UB der Stadt Goslar II. Nr. 367). Wohl aus der Wehrmannschaft der 
königlichen Pfalz zu Goslar herausgewachsen. milites mit vorzugsweise 
königlichen Lehen. Königliche Vögte, Vasallen, Reichsministeriale. 
Ältester des Geschlechts war Ulrich von dem Dike, de Piscina. In (U Bf 
Adelog von Hildesheim über die Cäcilienkapelle in Goslar vom 
22.-26.9.1171, Janicke I. Nr. 351) als Zeuge Odelricus de Piscina, 
auch für das Godehardkloster am 18.12.1173. Die Herkunft kann mit der 
Familie von der Kapelle, de Capella in Goslar zusammenhängen. Ulrich 
und Rudolf sind die Leitnamen dieser und der Familie von Elbingerode. 
Bis 1154 wurde ein Odelricus filius Rudolfi de Capella genannt. Die 
Cäcilienkapelle wird von Bf Hezilo von Hildesheim (1054-1079) geweiht 
, gegründet hatte sie Sidag und Gemahlin Hazecha, ihre Familie durfte 
Taufen und Begräbnisse darin abhalten. (Bode I. Nr. 104) 
Ein Conrad wird 1142 Febr. 2. genannt als advocatus. 

 
3611778 Ludolf III. von HALLERMUNDa, Graf von Hallermund1, Sohn des Ludolf II. von Hallermund (*..., s 1255) (siehe Nr. 7223556) und 
der Kunigunde (1) von Pyrmont (*..., s 1256) (siehe Nr. 7223557) 
s 1264n -12672 
          Anmerkungen:  

a) Besaßen Rechte in Rheda, Schwab 2006. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
 
H... 
3611779 Jutta von HOYA, Tochter des Heinrich I. Graf von der Hoya (*..., s 1235 (n) -1236) (siehe Nr. 7223558) und der Richenza (=Richza) 
von Wölpe (g 1215 (v), s 1227 (v)) (siehe Nr. 7223559) 
s 1264n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3611780 Albrecht II. von HACKEBORNa, Herr von Hackeborn1, r-kath., Sohn des Albrecht I. von Hackeborn (g 1145 (u), s 1215 (n) /1231) 
(siehe Nr. 7223560) und der Gertrud von Reichenbach gnt. von Ziegenhain (g 1167 (u), s 1207 (n)) (siehe Nr. 7223561) 
g 1190u2 
s 1255n urk. 1209-12553 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band IV, Tafel52. Marburg, 1957 (1968) 

1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3611781 (f) NN 
 
3611782 Siegfried von ANHALT-ZERBST, Fürst von Anhalt-Zerbst, Sohn des Heinrich I. von Anhalt (g 1170 (u), s 1251/1252) (siehe Nr. 
7223564) und der Irmgard von Thüringen (g 1197 (u), s 1244 (u)) (siehe Nr. 7223565) 
g 12301 
s 25.3.1298-13102 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
3611783 Katarina (Eriksdotter) "Eriksdotter" av SVERIGE, Tochter des Erik (Eriksson) av Sverige (g 1216, s 1250) (siehe Nr. 7223566) und 
der Katarina Sunadotter (*..., s 1252) (siehe Nr. 7223567) 
g 12451 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
3611784 Albrecht II. von Hackeborn (g 1190 (u), s 1255 (n)) (i:siehe Nr. 3611780) 
 
H... 
3611785 (f) n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 3611781) 
 
3611786 Ulrich I. von REGENSTEINa, Graf v.Regenstein1, Burgherr in Heimburg2, Sohn des Heinrich I. von Blankenburg (g 1172 (v), 
s 1224-1241) (siehe Nr. 7223572) und der (f) von Polleben (*..., +...) (siehe Nr. 7223573) 
g 1219v3 
s 24.6.1265/5.6.1267 auch 1249/1270 bei Adel digital.4 
          Anmerkungen:  

a) In Heimburg, 1239/1245 Graf v.Regenstein, 1261 senior, Graf v.Regenstein, Adel digital. Die Herren von Heimburg, Anno IV., verloren die Burg um 1250 an die v. R. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
3611787 Lukard von GRIEBENa, Gräfin von Grieben1, Tochter des Otto von Grieben (*..., +...) (siehe Nr. 7223574) 
          Anmerkungen:  



a) Adel digital. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3611788 Albero II. von GROITZSCH UND LEISNIGa, Burggraf von Leisnig1 
s 1254/12582 
          Anmerkungen:  

a) Nach WW_Person Albrecht I. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
3611790 Meinher (III.) von MEIßEN, (1243) Junior Burggraf von Meißen1, Sohn des Meinher II. von Meißen (g 1203, s 1250 (n) /1264) 
(siehe Nr. 7223580) und der Dobrita von Riesenburg (*..., s 1264 (v)) (siehe Nr. 7223581) 
s 19.5.1297n2 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia, 2ebd. 
 
H... 
3611791 (f) von LOBDEBURG-ARNSHAUGK, Tochter des Hartmann von Lobdeburg-Bergow (*..., s 1237 (n)) (siehe Nr. 7223582) und der 
Christina von Meißen (*..., s 1251 (n)) (siehe Nr. 7223583) 
s 1317v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3611792 Ludwig von WANZLEBENa, (1220-1240) Ministeriale zu Braunschweig in Braunschweig, erwähnt angebl. beim Erzbistum? 
Braunschweig.1, r-kath., Sohn des Bodo von Wanzleben (g 1130, s 1187) (siehe Nr. 7223584) und der Judith n.n. (g 1140, s 1180 (n)) (siehe 
Nr. 7223585) 
g 1175u2 
s 1240n nach 1241 bei Häckel3 
          Anmerkungen:  

a) In BS gab es jedoch nie einen Erzbischof, ist der Herzog gemeint? 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3611798 Jordan von GATERSLEBENa, Herr zu Bornstedt Urkundlich Herr zu Gatersleben 1248-1280 (BJJansen)1, r-kath., Sohn des Johann 
d.J. von Gatersleben (g 1190 (v), s 1268 (n)) (siehe Nr. 7223596) 
g 1220u2 
s 1280n oder 1301?, dem Verkauf Bornstedts an v.Mansfeld3 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1248-1280 zu Gatersleben. Er kaufte vom Magdeburger Bischof die Burg Bornstedt und das Gut Polleben. Bornstedt verkaufte er an v.Mansfeld. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3611800 Anno III. von HEIMBURGa, (1229) nobilis homo 1202-1248 genannt bei v. Oeynhausen.1, (1244) Vogt der Kirche zu Schöningen in 
Schöningen/Elm2, (1244) Advocatus monasteri S.Laurentii in Scheninge in Schöningen/Elm, Vogt der Kirche zu Schöningen3, r-kath., Sohn des 
Anno II. von Heimburg (g 1178 (v), s 1188 (n)) (siehe Nr. 7223600) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7223601) 
g 1202v u 1175 bei Jansen.4 
s 1248n letztes Vorkommen 1.10.1248 Zeuge, Ministeriale b. Hz. Otto v.Braunschweig5 
          Anmerkungen:  

a) Ein Anno v.Heimburg soll einen v. Regenstein erschlagen haben: Im Büchlein Sagen um den Regenstein, Museum Blankenburg, 3. A. 1971, S. 9, wird von der großen 
Zwietracht zwischen dem Grafen v. Regenstein und dem Ritter Anno v. Heimburg erzählt. Annos Schwester Bia liebte Heinrich II. v. Regenstein. Anno erschlug daraufhin 
einen der Regensteiner Grafen. 

1Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909 und Sagen Regenstein S. 9, 2v.Oeynhausen, LBN Hannover, 3Georg 
Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909, 4ebd. 5ebd. und Asseb. UB I249 S. 188/23 
 
K 1223v, 1247 uxor: Adelheidis, relicta 12581 
1Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909 
3611801 Adelheidis von MEINERSENa, (1258) Witweb,1, To. des Luthard III.?, r-kath. 
g 1185u2 
s 1258n3 
          Anmerkungen:  

a) Siehe Braunschweiger Magazin 1854, Seite 184 laut v. Oeynhausen. In der Stammtafel über die Familien der freien Herren von Mahner und Meinersen in Georg Bode, Der 
Uradel in Ostfalen, 1911, Hannover, (NLB Hannover Lesesaal) ist eine Adelheid als Tochter des Luthard III. de Meinersen genannt. 

b) relicta. 
1Stammbaum der Familie von Heimburg, 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909 
 
3611804 Hermann von WARBERGa, Sohn des Hermann von Werberg (*..., s 1256) (siehe Nr. 7223608) und der Lutgard (=Lukard) von 
Dorstadt (*..., +...) (siehe Nr. 7223609) 
g 1249v1 
s 2.8.13022 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3611805 Willibirg (=Wilberg) von WERNIGERODEa, Tochter des Gebhard I. von Wernigerode (*..., s 1266 (n) /1270) (siehe Nr. 7223610) 
und der Luitgard n.n. (g 1232 (v), s 1259 (n)) (siehe Nr. 7223611) 
g 1263v1 
s 1304n2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
3611806 Burchard IV. von Wolfenbüttel gnt. von der Asseburg (g 1266 (v), s 1303 (n) -1312) (i:siehe Nr. 1805888) 
 
H... 
3611807 Kunigunde von Hallermund (*..., s 1297 (n) -1304) (i:siehe Nr. 1805889) 
 
3611904 Bertram III. von VELTHEIMa, Sohn des Bertram II. (=Berterammus) von Veltheim (g 1175 (u) -1188, s 1234 (?)) (siehe Nr. 
7223808) und der Helemburgis n.n. (g 1180 (u), +...) (siehe Nr. 7223809) 
g 1200u1 
s 1293n2 
          Anmerkungen:  

a) Hildegund getrennt. 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H? 1235u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
3611905 Kunigunde von WANZLEBENa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person, DVD 2013. 
Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

 
3611906 Ludolf von WEFERLINGEN 
g 1225u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
H... 
3611920 Ludolf IV. von CRAMMa, (1300) Herr auf Schloss Oelber in Schloss Oelber am weißen Wege1, Sohn des Ludolf III. von Cramm 
(*..., +...) (siehe Nr. 7223840) 
g 1300u2 
          Anmerkungen:  

a) Nach dem Kauf des Wasserschlosses von den Edelherren von Meinersen (Über v.Krebs) waren sie wohl nicht mehr im Ort Cramme bei Wolfenbüttel ansässig gewesen. 
Ob sie nach den drei Lilien im Schilde aus Frankreich kamen, sollte mit Prof. Meybeier in Braunschweig zu klären sein. 

1Ewig, Wolfgang, Familie v.Cramm -Stammtafelübersicht-17.6.17 S. 1, 2ebd. S. 1 
 
H... 
3611928 Werner II. von der Schulenburg (g 1266, s 1304 (n)) (i:siehe Nr. 3611136) 
 
H... 
3611930 Heinrich (=Henricus) von Wanzleben (g 1215-1230, s 1288 (n)) (i:siehe Nr. 1805896) 
 
H... 
3611968 Segebandus von OPPERSHAUSEN, Sohn des Johannes von Oppershausen (*..., s 1253 (n)) (siehe Nr. 7223936) und der Aletta (?) 
von Borchorne (*..., +...) (siehe Nr. 7223937) 
s 1253n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 02.2018 
 
H... 
3612008 Eckehard II. von ESTORFF, Sohn des Mangold III. von Estorff (*..., s 1293 (n)) (siehe Nr. 7224016) und der (f) von Hitzacker (*..., 
+...) (siehe Nr. 7224017) 
s 1320?1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3612009 (f) von BROBERGEN 
 
3612010 Konrad II. von BOLDENSEN, Sohn des Konrad I. von Boldensen (*..., s 1267 (n)) (siehe Nr. 7224020) und der Adelheid von 
Hodenberg (*..., s 1267 (n)) (siehe Nr. 7224021) 
s 1310n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3612011 Oda NN 
 
3612080 Sifrid V. von RUTENBERG, Sohn des Sifrid III. von Rutenberg (g 1247, s 1295) (siehe Nr. 7224160) 
g 1277u in Hildesheim1 
s 1334u2 
1familysearch.org, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3612081 Salome von OBERG, Tochter des Hilmar I. von Oberg (g 1240 (u), s 1288 (u) -1298) (siehe Nr. 7224162) 
g 1283u in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
3612082 Bartold von DINKLAR, Sohn des Konrad von Dinklar (*..., s 1299 (n)) (siehe Nr. 7224164) 
 



H... 
3612083 Ode de NOVALI, Tochter des Bertold de Novali (*..., s 1327 (u)) (siehe Nr. 7224166) und der (f) von Gustedt (*..., +...) (siehe Nr. 
7224167) 
s 1327n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
3629312 Titze von ZEDLITZ 
g 12501 
s 13242 
1GEDBAS, Zedlitz, Jesper, 2ebd. 
 
H... 
3629313 Jutta von CZIRNa 
          Anmerkungen:  

a) aus GEDBAS, Jesper Zedlitz. 

 
XXII. Generation  
 
 
6320800 Wernher von BELLERSHEIM, Knappe, Ritter1, Sohn des Conrad von Bellersheim (*..., s 1237 (n)) (siehe Nr. 12641600) 
s ?.2.1250u gesch. JK2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
6320852 Heinrich von RANDECK 
s 1224v1 
1Stefan Heimpel 
 
H... 
6320853 Lutrade NN 
s 1207n1 
1Stefan Heimpel 
 
6321024 Eckardus FLEMMING, Knappe1, Sohn des (m) Fleminh (*..., s 1277 (v)) (siehe Nr. 12642048) 
s 1330n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
6321025 Elisabeth NN 
g 1280?1 
s 1330n2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
7077888 Esicus IV. (?) de BURNSTEDEa, gesetzt, (1190) consul. Hamburgens. A. v. B. rechnet ihn den Barmstetern zu!1, 1190 Hamburger 
Konsul,, Sohn des Esico III. (?) Herr von Burnstedt (g 1125 (g), s 1150 (n)) (siehe Nr. 14155776) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
14155777) 
g 1150g 
s 1210n 
          Anmerkungen:  

a) Lt. Albrecht v. Bornstedt sind die in Thüringischen Magdeburger Urkunden genannten Esicus I-IV nach ihrer Stellung in den Zeugenreihen sicher Thüringer Brunnenstede. 
Daher hier eingereiht. Ob es sich jedoch bei II und III um ein und dieselbe Person handelt, kann nicht bewiesen werden, ist aber zu vermuten! Eine Lebensspanne von ca. 
1100 bis nach 1171 (Urkunde Kaiser Friedrich I.) ist auch in diesen Zeiten möglich. Somit wäre die zur Zeit bestehende Lücke der Bornstedt vorläufig geschlossen, hier ist 
noch zu forschen! J.K.07 

1Archiv Albrecht v. Bornstedt #2.9 S. 4/2 
 
H... 
7077889 (f) NN 
 
7094528 Wulfold von BELOWa, Sohn des Yvan I. von Below (*..., s 1253 (n)) (siehe Nr. 14189056) 
s 1313n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7094529 (f) von HEYDEBRECKa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
7094530 Berthold von GLASENAPPa, Sohn des Lubbert von Glasenapp (*..., s 1323 (?)) (siehe Nr. 14189060) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
7094592 (m) von NATZMERa, Sohn des Wulff von Natzmer (*..., +...) (siehe Nr. 14189184) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 



H... 
7095520 Ludolf I. von HAUS, r-kath., Sohn des Bertold von Haus (g 1230 (u), +...) (siehe Nr. 14191040) und der Silburg n.n. (g 1235 (u), +...) 
(siehe Nr. 14191041) 
g 1255u1 
s 13122 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
7095521 Sophie NN, r-kath. 
 
7176192 Heinrich II. von BRABANT, Herzog von Brabant1, Sohn des Heinrich I. von Brabant (g 1168 (u), s 1235) (siehe Nr. 14352384) und 
der Mahaut de Boulogne (g 1160/1165, s 1210/1211) (siehe Nr. 14352385) 
g 1207? /11802 
s 1.2.12483 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
2.H 1242 
7176193 Sophie von THÜRINGENa, Gründerin Landgrafschaft Hessen1, Tochter des Ludwig IV. von Thüringen (g 1200, s 1227) (siehe Nr. 
14352386) und der Elisabeth "Heilige Elisabeth von Thüringen" von Ungarn (g 1207, s 1231) (siehe Nr. 14352387) 
g 1224 
s 1284 
          Anmerkungen:  

a) Sie begründete für ihren Sohn Heinrich das Landgrafenhaus Hessen. 
1Hessischer Rundfunk, Fernsehen, Hes. beliebteste Sehensw. 
 
7176194 Otto I. gnt. das_Kind von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURGa, (1235) Herzog von Braunschweig-Lüneburg in Mainz, Reichstag, 
durch Kaiser Friedrich II belehnt1, Gründung des neuen, von Kaiser Friedrich I.verliehenen Hztm.Braunschw.-Lüneburg, r-kath., Sohn des 
Wilhelm von Braunschweig-Lüneburg (g 1184, s 1213) (siehe Nr. 14352388) und der Helena Valdemarsdatter af Danmark (g 1176, s 1233) 
(siehe Nr. 14352389) 
g 12042 
s 9.6.1252-19.6.12563 
          Anmerkungen:  

a) Er hatte als Knabe noch keinerlei Staatsgewalt über sein ererbtes Gebiet. Als einziger Deutscher nahm er auf Seiten des Dänenkönigs Waldemar II., seinem Onkel, an der 
Schlacht bei Bornhöved 22.07.1227 teil. Das endete für ihn in der Gefangenschaft beim Grafen Heinrich in Schwerin. Freigelassen wurde er wohl vor dem 06.03.1229. (L. 
Andresen, bei Horst Gädtke). Geld und vorher schon von Heinrich d. Löwen den Schwerinern (ex Gebhardshagen/Salzgitter?) zugesicherte Güter muß er erneut bestätigen. 
W. Schäffer, Gesch. d. Stadt Soltau, 1937. 
Mit dem Ottonianum von 1227 verlieh er den Bürgern Braunschweigs das Braunschweiger Recht in 66 Paragraphen. In der von Otto dem Strengen am 9.3.1301 
verkündeten Celler Stadtrecht sind davon nur 37 Rechtssätze übernommen worden. CZ vom 18.2.2017 S.13 mit Foto der Celler Urkunde. 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
K 1228, Ende 12281 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176195 Mathilde von BRANDENBURG, Tochter des Albrecht II. von Brandenburg (g 1174 (?), s 1220) (siehe Nr. 14352390) und der 
Mathilde von der Niederlausitz (g 1185 (u), s 1255) (siehe Nr. 14352391) 
s 10.6.12611 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7176196 Ludwig I. von RAVENSBERG, Graf v.Ravensberg1, Sohn des Hermann III. von Ravensberg (g 1150, s 1221) (siehe Nr. 14352392) 
und der Jutta von Thüringen (g 1170 (u), +...) (siehe Nr. 14352393) 
g 1200v2 
s 15.1.12493 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
2.H ... 
7176197 Adelheid von DASSEL U.NIENOVERa, Gräfin von Dassel u. Nienover1 
g 1208u2 
s 14.9.1263 oder nach 1264.3 
          Anmerkungen:  

a) Seit 2016 ist Stephan von Dassel Bezirksbürgermeister in Berlin-Mitte. Rathaus Tiergarten. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 
 
7176198 Bernhard III. zur LIPPE, Herr zur Lippe1, Sohn des Hermann II. zur Lippe (*..., s 1229) (siehe Nr. 14352396) und der Oda von 
Tecklenburg (*..., s 1244 (u)) (siehe Nr. 14352397) 
s 12652 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7176199 Sophie ARNSBERG VON U. RIETBERG VON, Tochter des Gottfried II. Arnsberg von u. Rietberg von (g 1175 (v), s 1228-1236) 
(siehe Nr. 14352398) und der Agnes von Rüdenberg (g 1190 (u), s 1227 (n) /1230) (siehe Nr. 14352399) 
 
7176208 Friedrich III. von HOHENZOLLERN-NÜRNBERGa, Burggraf von Nürnberg in Nürnberg1, Sohn des Konrad von Hohenzollern-
Nürnberg (*..., s 1260 (u)) (siehe Nr. 14352416) und der Adelheid von Frontenhausen a.d.H. von Lechsgemünd (g 1190-1195, +...) (siehe Nr. 
14352417) 
g 1220u1 
s 14.8.1297 
          Anmerkungen:  

a) Nach dem Untergang der Staufer betrieb er eifrig die Wahl Rudolfs von  Habsburg zu dessen Nachfolger. 



1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 4/80 
 
K 1275u1 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 4/0 
7176209 Helene von SACHSEN 
s 13091 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 4/81 
 
7176212 Berthold V. von HENNEBERG-SCHLEUSINGEN, Graf von Henneberg-Schleusingen1 
g 1245-12622 
s 13.2.1284/15.2.12843 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 7.3.1268v in Elgersburg1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176213 Sophie von SCHWARZBURG, Tochter des Günther VII. von Schwarzburg-Blankenburg (g 1210, s 1274/1275) (siehe Nr. 
14352426) und der Sophie n.n. (*..., s 1268) (siehe Nr. 14352427) 
s 1279 13.2.?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7176216 Albrecht von MEIßEN, Landgraf von Thüringen, Pfalzgraf von Sachsen1, Markgraf von Meissen2 
g 12403 
s 20.11.1315 in Erfurt4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
1.H ... 
7176217 Margherita di SICILIA, Tochter des Friedrich II. von Schwaben, von Hohenstaufen (g 1194, s 1250) (siehe Nr. 14352434) und der 
Isabella (Elisabeth) of England (g 1214 (o) -1217, s 1241) (siehe Nr. 14352435) 
g ?.3.1237 in Graz1 
s 8.8.1270 in Frankfurt am Main2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
7176218 Hartmann XI. von LOBDEBURG gnt. v. Arnshaugk, Sohn des Otto IV. von Lobdeburg-Arnshaugk (*..., s 1273-1289) (siehe Nr. 
14352436) und der (f) von Schwarzburg (*..., +...) (siehe Nr. 14352437) 
s ?.?.1285-20.2.12891 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7176219 Elisabeth von ORLAMUNDE, Tochter des Hermann III. von Orlamünde (g 1200 (n), s 1283-1295) (siehe Nr. 14352438) 
g 1270u1 
s 24.3.1333n -13532 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
7176220 Ludwig II. von BAYERN, Herzog von Bayern1, Sohn des Otto II. von Bayern (g 1206, s 1253) (siehe Nr. 14352440) und der Agnes 
bei Rhein (g 1201 (u), s 1267) (siehe Nr. 14352441) 
g 13.4.1229 in Heidelberg2 
s 2.2.1294 in Heidelberg3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7176221 Mathilde von HABSBURG, Gräfin von Habsburg1, Tochter des Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (siehe Nr. 7176480) und der 
Gertrud Anna von Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (siehe Nr. 7176481) 
g 1251u /1253 in Rheinfelden2 
s ?.6.1304-23.12.1304 in München auch 22.12.1304,3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
7176222 Heinrich I. (III.) von SCHLESIEN-GLOGAU, Herzog1 
g 1251-12602 
s 9.12.13093 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7176223 Mathilde von BRAUNSCHWEIG 
s ?.?.1317/29.1.13191 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7176238 Albrecht I. von Habsburg, von Österreich (g 1248-1255, s 1308) (i:siehe Nr. 3588240) 
 
H... 
7176239 Elisabeth von Tirol (g 1262 (u) -1263, s 1313) (i:siehe Nr. 3588241) 
 
7176240 Albrecht II. von BRAUNSCHWEIG-GÖTTINGEN, Herzog von Braunschweig-Göttingen, Sohn des Albrecht I. von Braunschweig 
(g 1236-1244, s 1279-1308) (siehe Nr. 14352480) und der Alessina von Monferrat (g 1240 (?), s 1285) (siehe Nr. 14352481) 
g 12681 
s 22.9.13182 
 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
Sudendorf Band 1, S. XXXIII. 
 
K 10.1.12841 
 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176241 Richza (1) von WERLE, Tochter des Heinrich I. von Werle (*..., s 1291) (siehe Nr. 14352482) und der Richiza Birgersdotter (g 1249 
(?), s 1288 (v)) (siehe Nr. 14352483) 
s 1312-13171 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7176242 Heinrich I. von BRANDENBURG-HAVELLAND, Markgraf v. Brandenburg-Havelland1, Sohn des Johann I. von Brandenburg-
Stendal (g 1213 (u), s 1266) (siehe Nr. 14352484) und der Jutta von Sachsen (g 1240 (u), s 1267 (v) -1287) (siehe Nr. 14352485) 
s 22.5.1318v Tag und Monat ungewiss.2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
7176243 Agnes (1) von BAYERN, Tochter des Ludwig II. von Bayern (g 1229, s 1294) (siehe Nr. 7176220) und der Mathilde von Habsburg 
(g 1251 (u) /1253, s 1304) (siehe Nr. 7176221) 
g 1267u /12771 
s 21.10.1340n -22.7.13452 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7176244 Bernhard II. von ANHALT-BERNBURG, Fürst von Anhalt-Bernburg1, Graf von Brehna3, Pfalzgraf von Sachsen2, Sohn des 
Bernhard I. von Anhalt-Bernburg (*..., s 1286/1287) (siehe Nr. 14352488) und der Sophie (Abelsdatter) af Danmark (g 1240 (u), s 1284 (n)) 
(siehe Nr. 14352489) 
s ?.?.1318-26.12.13244 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K ?.?.1290u -27.12.13021 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176245 Helena von RÜGEN, Tochter des Wizlaw II. von Rügen (g 1240 (u), s 1302) (siehe Nr. 14352490) und der Agnes von 
Braunschweig-Lüneburg (g 1250 (u), s 1302 (n)) (siehe Nr. 14352491) 
g 1271u1 
s 9.8.13152 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7176246 Rudolf I. von SACHSEN-WITTENBERG, Kurfürst?1, Sohn des Albrecht II. (III.) von Sachsen-Wittenberg (*..., s 1298) (siehe Nr. 
14352492) und der Agnes Gertrud von Habsburg (g 1257 (u), s 1322) (siehe Nr. 14352493) 
g 1274u2 
s 11.3.1356/12.3.1356 oder 21.03.13563 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
1.K 1298-13081 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176247 Judith von BRANDENBURG, Tochter des Otto V. von Brandenburg-Salzwedel (*..., s 1299) (siehe Nr. 14352494) und der Jutta (1) 
von Henneberg (*..., s 1292 (?) -1327) (siehe Nr. 14352495) 
s 9.5.13281 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7176252 Heinrich II. FÜRST VON MECKLENBURG, Sohn des Heinrich I. von Mecklenburg (g 1230 (?), s 1302) (siehe Nr. 14352504) und 
der Anastasia von Pommern (g 1245 (u), s 1317) (siehe Nr. 14352505) 
g 14.4.1266n -12671 
s 21.1.1329/22.1.13292 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
7176253 Anna von SACHSEN-WITTENBERG 
g 1290u1 
s 22.11.13272 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
7176480 Rudolf I. von HABSBURGa, König1, Sohn des Albrecht IV. von Habsburg (g 1188, s 1240) (siehe Nr. 14352960) und der Heilwig 
(=Hedwig) von Kyburg (*..., s 1260-1270) (siehe Nr. 14352961) 
g 1.5.1218 in Schloss Limburg2 
s 15.7.1291 in Speyer, RP, Germany3, b 1291w ebd. Sarkophag 9 in der Kaisergruft im Dom zu Speyer.4 
          Anmerkungen:  

a) Er setzte Ahn Ulrich Gessler als Vogt ein. (Siehe dort) 
Lebenslauf nach ww-person.com 
Rudolf IV. v.Habsburg, Gf, 1239 Landgraf, 1264 Ererbung von Kiburg, Parteigänger Friedrichs II., vom Papst gebannt, 1267 mit Konradin nach Italien, (29.9./1.10.)1273 
Wahl in Frankfurt, 24.10.1273 Krönung in Aachen. 
 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel16. Marburg, 1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel6. Marburg, 1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel24. Marburg, 1953 (1965) 



H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
B.Hamann: Die Habsburger, Ein biographisches Lexikon . Piper, München, 1988 
R.Reifenscheid: Die Habsburger. Graz, Wien Köln, 1982 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel21. Marburg, 1984 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 
3.Aufl. 
 
K 12451 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176481 Gertrud Anna von HOHENBERGa, Königin Anna1, Tochter des Burkhard V. von Hohenberg (*..., s 1253) (siehe Nr. 14352962) und 
der Mechthild Mathilde (?) von Tübingen (g 1210 (v), s 1233 (n)) (siehe Nr. 14352963) 
g 1225u in Deilingen2 
s 16.2.1281 in Wien3, b 1281u in Basel Sarkophag im Chorgang des Münsters4 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von Ludwig I. dem Frommen, einem Sohn von Karl dem Großen. 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel16. Marburg, 1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel6. Marburg, 1953 (1965) 
J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person792. Berlin, 1905 
B.Hamann: Die Habsburger, Ein biographisches Lexikon . Piper, München, 1988 
R.Reifenscheid: Die Habsburger. Graz, Wien Köln, 1982 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Wikipedia 7.11.2015, 2Wikipedia 07.06.2019, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4Wikipedia 07.06.2019 
 
7176482 Meinhard IV. (II.) von TIROLa, Graf von Tirol als Meinhard II.1, (1258-1267) Graf von Görz2, (1286-1295) Herzog von Kärnten3, 
Sohn des Meinhard III. von Görz (g 1194 (v), s 1258) (siehe Nr. 14352964) und der Adelheid von Tirol (*..., s 1278) (siehe Nr. 14352965) 
g 1238 um 1239 bei Wikipedia.4 
s 1.11.1295 in Greifenburg in Tirol um den 30.10.1295 bei Wikipedia.5 
          Anmerkungen:  

a) Meinhard war ein Machtmensch, der seine Interessen häufig rücksichtslos durchsetzte. Die Fürstbistümer Trient und Brixen unterstellte er seiner tiroler Gerichtsbarkeit. Er 
führte das bezahlte Beamtentum ein, schuf Gerichtsbezirke und ein straffes Steuerwesen. 

1Wikipedia, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 4ebd. 5ebd. 
 
K 6.10.12591 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7176483 Elisabeth von BAIERNa, Tochter des Otto II. von Bayern (g 1206, s 1253) (siehe Nr. 14352440) und der Agnes bei Rhein (g 1201 
(u), s 1267) (siehe Nr. 14352441) 
g 1227u in Landshut1 
s 9.10.1273 in Greifenburg in Tirol(?)2 
          Anmerkungen:  

a) Witwe des römisch-deutschen Königs Konrad IV. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7176672 Heinrich VI. (III.) von LUXEMBURG, Graf von Luxemburg1, Sohn des Heinrich V. (I.) Graf von Luxemburg (g 1217-1220, s 1281) 
(siehe Nr. 14353344) und der Margarete (=Margareta) von Bar gnt. Frau von Ligny (g 1220, s 1275) (siehe Nr. 14353345) 
g 1240u2 
s 5.6.1288 in Worringen bei3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7176673 Beatrice de BEAUMONT a.d.H. von Avesnesa, Gräfin von Luxemburg, Tochter des Baudouin de Avesnes (g 1219, s 1256-1295) 
(siehe Nr. 14353346) und der Felicite de Coucy (g 1240 (u), s 1307) (siehe Nr. 14353347) 
g 1250-12551 
s ?.?.1320-25.2.13212 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 7, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7176674 Johann I. von BRABANT, Herzog v.Brabant1, r-kath., Sohn des Heinrich III. von Brabant (g 1225-1235, s 1260/1261) (siehe Nr. 
14353348) und der Alix (Adelheid) de Bourgogne (*..., s 1273) (siehe Nr. 14353349) 
g 1252/12532 
s 4.5.12943 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7176675 Margarethe von FLANDERN, r-kath. 
s 3.7.12851 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7176676 Ottokar II. von BÖHMEN a.d.H. Premysla, König von Böhmen1, Sohn des Wenzel I. Premysl (g 1205, s 1253) (siehe Nr. 14353352) 
und der Kunigunde von Schwaben (g 1200 (u) -1202, s 1248) (siehe Nr. 14353353) 
g 1230-12332 
s 21.11.1276/26.8.12783 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
7176677 Kunguta (=Kunigunde) Rostislawna KIEWSKAJA a.d.H. von Halitscha, Tochter des Rostislav Michailowitsch (g 1225 (u), s 1264 
(u)) (siehe Nr. 14353354) und der Anna von Ungarn (g 1226, s 1274 (u)) (siehe Nr. 14353355) 
g 1245u1 
s 9.9.12852 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. Auflage 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7176678 Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (i:siehe Nr. 7176480) 
 
K 1245 
7176679 Gertrud Anna von Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (i:siehe Nr. 7176481) 
 
7176702 Ulrich V. von PFANNBERG 
s 23.10.12541 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7176703 Margareta von WERDENBERG, Tochter des Hugo II. von Werdenberg-Heiligenberg (g 1277 (v), s 1305-1307) (siehe Nr. 
14353406) und der Eufemia von Ortenburg (*..., s 1316 (n)) (siehe Nr. 14353407) 
s 1326n /13351 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7178656 Werner von BUTTEL 
 
H... 
7178657 Mechthild FRESE, Tochter des Christian Frese (g 1267, +...) (siehe Nr. 14357314) und der Rychardis n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
14357315) 
g 1300u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288 
 
7178816 Johann BARE, Ritter1, Sohn des Hugo Bar (*..., s 1230 (n)) (siehe Nr. 14357632) 
s 1278n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
7178958 Ludwig I. von Ravensberg (g 1200 (v), s 1249) (i:siehe Nr. 7176196) 
 
1.H ... 
7178959 Edle Gertrud zur LIPPE 
 
7179264 Gottschalk BUDDE, Ritter, Burgmann und Tecklenburg. Ministeriale1, Gutsherr in Haslage, r-kath., Sohn des Hermann Budde (*..., 
+...) (siehe Nr. 14358528) und der Jutta n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14358529) 
g 1190u2 
s 1253n3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 271, 2ebd. S. 271, 3ebd. S. 271 
 
H... 
7179265 (f) NN 
 
7179266 Herbort von SPREDOWE, r-kath. 
 
H... 
7179267 (f) NN 
 
7179908 Albertus III. von HÖRDE, Ritter, köln. Ministerial1, r-kath., Sohn des Albertus II. von Hörde (g 1202 (v), s 1274) (siehe Nr. 
14359816) und der (f) von Schönebeck (K 1266 (v)) (siehe Nr. 14359817) 
1Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö 
 
H... 
7179909 Adelheid Gräfin von LIMBURGa, ehemals von Isenberg, r-kath., Tochter des Dietrich I. (=Diderik) von Altena-Isenberg gnt. von 
Limburg (g 1215 (u), s 1299 (n) /1301) (siehe Nr. 14359818) und der Aleidis von Sponheim-Sayn (g 1224 (u), s 1297) (siehe Nr. 14359819) 
g 12531 
s 1293n Nach 1266 bei B.J.Jansen.2 
          Anmerkungen:  

a) http://www.berndjosefjansen.de/jansen1/jansen1-frm3.htm 
 
4.   Adelheid von Limburg, geboren um 1248 (Religion: r.K.), gestorben nach 1266, urk. 1253-1266. 
Kirchliche Trauung vor 1266 mit Albert III. von Hörde, geboren um 1220 (Religion: r.K.), gestorben nach 1271, urk. 1266-1271, erwirbt 1271 die "Krumme 
Freigrafschaft" als limburgisches Lehen, dadurch vielvermögender Stuhlherr einer großen Freigrafschaft, wird im gleichen Jahr als nobilis (=Edelherr) bezeichnet, Sohn 
von Albert II. von Hoerde (siehe 29.199.566) und N von Schonebeck (siehe 29.199.567). 
Liebe Mitforscher Aus zwei Quellen habe ich unterschiedliche unvollständige Angaben. Bernd v. HOERDE verh. Anna LIMBURG zur LENNE T.v. Dietrich II Graf v. 
LIMBURG AN der LENNE Herr zu Broich (1371) und Luckardis v. BROICH Erbtochter zu Broich. Aus dieser Ehe stammt: Bernhard v. HOERDE zu 1/2 Boke (ab 1464) 
geb. vor 1412 Knappe (1437-54) Ritter (1454) Oberamtmann zu Neuhaus und Dringenberg Amtmann zu Arnsberg (1432) gest. < 6.1.1470. Tönsmeyer Hans Dieter: 
Karolingerblut in Bürger- und Bauernfamilien des Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 121-136. Kirchliche Trauung um 1445 Margarethe v. 
HANXLEDEN geb. vor 1445. Tönsmeyer Hans Dieter: Karolingerblut in Bürger- und Bauernfamilien des Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 
121-136. Aus dieser Ehe stammen: 1. 
Philipp v. HOERDE geb. um 1455 Marschall v. Westfalen Landdrost des Stiftes Paderborn wird 1502 Priester dann Domprobstherr gest. Münster 28.07.1516. Michels 



Paul: Ahnentafeln Paderborner Domherren Paderborn (1966) pp 160/1 177. Verh. Anna v. NESSELRODE gest. vor 1495 T.v. Johann d. J. v. NESSELRODE auf 
Ereshofen Greutzberg/Ahr Vetgenbach Schoenenberg Landsberg Hornberg Velbert Werden Neuerburg Vilszelt Amtmann zu Ravensburg und Helene BOCK zu 
PALSTERKAMP Erbtochter von Palsterkamp. Schwennicke Detlev: Europäische Stammtafeln Neue Folge VI Marburg (1978). 2. Anna v. HÖRDE geb. vor 1457 gest. 
um 1509. Graf v. Nesselrode Adolf: pers. Mitteilung 22. 5. 2009:. Kirchliche Trauung 1457 Jasper v. OER zu Geist geb. um 1435 Burgmann zu Stromberg Landdrost von 
Westfalen gest. um 1508 S.v. Ludolf I v. OER Pfandherr auf Wiedenbrück Domherr zu Münster(1417-33) Knappe (1434-67) Burgmann zu Stromberg und Mette ? v. 
LÜDINGHAUSEN GEN. WULF. Graf v. Nesselrode Adolf: pers. Mitteilung 22. 5. 2009. Bernhard (Bernhard d.Ä. (ab 1437)) v. HOERDE zu 1/2 Boke (1394) geb. vor 
1393 Knappe (1415-37) klev.-märk. Amtmann (ab 1403) oberstr. Amtmann und Drost des Stifts Paderborn gest. um 1454. Tönsmeyer Hans Dieter: Karolingerblut in 
Bürger- und Bauernfamilien des Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 121-136. Kirchliche Trauung um 1402 Anna v. LIMBURG AN der LENNE 
geb. vor 1392 Stiftsdame in Vreden (1394-1402) gest. 1432 T.v. Dietrich II Graf v. LIMBURG AN der LENNE Herr zu Broich (1371) und Luckardis v. BROICH 
Erbtochter zu Broich. Schwennicke Detlev: Europäische Stammtafeln Neue Folge VI Marburg (1978). Aus dieser Ehe stammt: Bernd v. HOERDE Amtmann zu Neuhaus 
verh. Goda v. REHEN. Aus dieser Ehe stammt: Margarethe v. HOERDE kirchliche Trauung um 1478 Werner SPIEGEL zu PECKELSHEIM Erbmarschall gest. 1533/34 
S.v. Jürgen SPIEGEL zu PECKELSHEIM auf Schweckhauen (mit Bruder bel. 1430) auf Burg Peckelsheim und Helmeren (seit 1438) Erbmarschall und Leneke 
TODRANK (TODRANG). Daraus resultiert die Frage: War Bern/Bernhard v. Hoerde der Sohn von Bernhard d.Ä. zwei Mal verheiratet so dass Philipp und Anna 
Halbgeschwister von Margarethe sind? Gibt es weitere Daten über Goda von Rehen? Jede Zusatzinformation ist willkommen um die möglichen Dubletten zu verschmelzen 
und deren Verwandtschaft zu erweitern. Mit freundlichem Gruß Wulf von Restorff Absender: Prof. Dr. Wulf von Restorff Ismaningerstr.86 81675 München www.von-
Restorff.de 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7180000 Bernhard CRAMPE VAN DER SYKENBEKE, Sohn des Wessel de Crampo (*..., s 1229-1230) (siehe Nr. 14360000) 
g 1256v1 
s 1268n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017, 2ebd. 
 
H... 
7180001 (f) von PAPEN 
 
7180008 Burkhard STECKE 
g 1243v1 
s 1268n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017, 2ebd. 
 
H... 
7180010 Everwin II. (=Eberwin) von GÖTTERSWYK, r-kath., Sohn des Arnold I. von Götterswyk (g 1195 (u), s 1228 (n)) (siehe Nr. 
14360020) und der Tochter (1) von Gemen (*..., +...) (siehe Nr. 14360021) 
g 1220u v1263 bei Dirk Peters.1 
s 1280n2 
1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7180011 Bertha NN, r-kath. 
s 1295v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7180012 Engelbert von ALTENA, Sohn des Engelbert von Altena (*..., s 1243 (v)) (siehe Nr. 14360024) 
s 1273n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
7180013 (f) SOBBE, Tochter des Albert Sobbe (*..., +...) (siehe Nr. 14360026) 
 
7180224 Otto I. von KERSEKORF gnt. Korf, Sohn des Heinrich I. von Kersekorf gnt. Korf (*..., s 1254 (n)) (siehe Nr. 14360448) 
s 1280n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
7180225 Lutmodis NN 
s 1282n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7209984 (m) de DUNSTEDE, gesetzt, Sohn des Tamma gnt. Curd_Dannekampf_aus_Bayern (=Thammo) zu Diepen (*..., s 938 (n)) (siehe Nr. 
14419968) 
g 1160g 
 
H... 
7221248 Godofridus I. DE BULOWEa, (1236) Reichsritter 1245 unter den milites slaviae1, (1229-1258) Gutsherr auf Bülow b. Rehna in 
Bülow b. Rehna/Schwerin2, I-5, Sohn des Detleff von Bülow (*..., +...) (siehe Nr. 14442496) 
g 1229v3 
s 1258v4 
          Anmerkungen:  

a) Beginn der Stammreihe. (Präsentationsrecht zum ehem. preuß. Herrenhause 24.12.1904). Siehe Stammfolge v. Bülow aus dem C.A.Starke Verlag 1960, 1978 Limburg. 
Allerdings führt die Ahnenliste von 1965 für Tile v.Damm, Braunschweig,  zwei weitere Ahnen auf, die bis 1154 zurückreichen und ebenfalls in Bülow saßen. Es wird 
wohl angenommen, daß sie Vater und Großvater waren. Der Besitz in Bülow könnte für treue Dienste unter einem der Könige oder Kaiser erworben worden sein, wie dies 
bei Tamma von Diepe unter dem späteren Kaiser Otto I. der Fall war. 
Die v.Bülow könnten verwandt sein mit den altsächsischen Gau- und Markgrafen der Bardonen, die in Westfalen und in den westlich der Gaue der Brunonen gelegenen 
Gaue Lehen besaßen, aber auch bis zur Elbe als Zeugen auftraten. Der Name Godofridus kommt bei den Bardonen 1013 erstmals vor: DH. II. 263 von 1013=Orig. 
Guelf.IV, S. 434. 
Buch: Die Sächsischen Grafen 919-1154. Ruth Schölkopf 1957. 
Wappen u.a.: Vierzehn Kugeln auf blauem Schild, Schwerin 2014, Thomas Helms Verlag. 
Ahnengemeinschaft Jürgen Klatt mit LORIOT ab hier. 

1Ahnenliste für Tile v.Damm, Jürgen v.Damm, Braunschweig 1965 Nds.399/5 S. 103/0, 2Vierzehn Kugeln auf blauem Schild, Thomas Helms 
Verlag, Schwerin 8.2014 S. 19, 3ebd. S. 19, 4ebd. S. 19 
 



H... 
7221249 Adelheid von ROXIN, (1258) Witwe1 
s 1258n2 
1Vierzehn Kugeln auf blauem Schild, Thomas Helms Verlag, Schwerin 8.2014 S. 19, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
7221632 Ulrich von LANDESBERGEN, Ritter1 
s 1296n aber erw. 1302-13222 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2ebd. 
 
H... 
7221633 (f) von LOH, Tochter des Bernhard von Loh (*..., +...) (siehe Nr. 14443266) und der Salome von Roden und Wunstorf (g 1280 (v), 
+...) (siehe Nr. 14443267) 
 
7221640 Geverhardus de BERVELDEa, Sohn des (m) von Vorsfelde (*..., +...) (siehe Nr. 14443280) und der (f) von Rottorf (*..., +...) (siehe 
Nr. 14443281) 
s 1297n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7221644 Johann von ALTENa, Sohn des Eberhard III. von Alten (*..., s 1308 (n)) (siehe Nr. 14443288) und der (f) von Pattensen (*..., +...) 
(siehe Nr. 14443289) 
s 13251 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7221645 Beate von GADENSTEDTa, Tochter des Berthold II. von Gadenstedt (*..., s 1264 (n)) (siehe Nr. 14443290) und der Hilleburgis n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 14443291) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
7221660 Heinrich VIII. KNIGGE, r-kath., Sohn des Hermann III. Knigge (g 1280 (u), s 1366) (siehe Nr. 14443320) und der Liutgard von 
Goltern (g 1295 (u), +...) (siehe Nr. 14443321) 
g 1310u1 
s 1357n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
7221662 Burchard von LUTTER, r-kath., Sohn des Aschwin von Lutter (g 1290 (u), s 1320 (n)) (siehe Nr. 14443324) und der (f) von 
Steinberg (*..., +...) (siehe Nr. 14443325) 
g 1320u1 
s 1384n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
7222272 Wernerus (=Werner) I. de SCULENBURCHa, Ritter1, (1237) Zeuge der Markgrafen v.Brandenburg in Brandenburg, auch 
Domstiftsurkunde 28.02.1238 Brandenburg1, Gemeinsamer Stamm, Sohn des Werner de Sculenburch (*..., s 1293 (v)) (siehe Nr. 14444544) 
und der Oda n.n. (g 1214 (u), s 1293 (v)) (siehe Nr. 14444545) 
g 1237v in Salzwedel(r)1 
          Anmerkungen:  

a) Studenten der Uni Göttingen gruben an der Schulenburg und legten Mauerreste eines achteckigen Burgturms teilweise frei. Felix Biermann (von rechts) und Normen 
Posselt leiteten das Projekt. Foto: Annemarie Fehse 
 
Studenten der Uni Göttingen gruben an der Schulenburg und legten Mauerreste eines achteckigen Burgturms teilweise frei. Felix Biermann (von rechts) und Normen 
Posselt leiteten das Projekt. Foto: Annemarie Fehse 
 
Inmitten einer Wiese verborgen liegen die Überreste der Schulenburg. 
Von Annemarie Fehse > 
 
Salzwedel l Mitten auf einer Wiese, auf der sonst Schafe weiden, haben Studenten der Universität Göttingen eine Entdeckung gemacht: Die Überreste der mittelalterlichen 
Schulenburg. Verdeckt von Bäumen und Gebüsch kann davon nichts erkannt werden. Auch wird der Laie hinter einer Geländeerhebung kaum den Stammsitz derer von der 
Schulenburg erwarten. 
 
Im Rahmen eines dreijährigen Forschungsprogrammes haben angehende Archäologen unter der Leitung des Mittelalterarchäologen Felix Biermann und seines Mitarbeiters 
Normen Posselt zwölf Burgen im flachen Land zwischen Altmark und Niederschlesien untersucht und erstaunliche Funde gemacht. 
 
"Wir haben zwei Äxte im Flussbett der Jeetze, eine Buntmetallschnalle, ein Kurzschwert und etliche Tonscherben von Gefäßen, sowie Eisenteile und noch mehr 
gefunden", sagt Biermann und zeigt die Relikte einer längst vergangenen Zeit. Manche künden von adeligem Luxus, wie glasierte Keramik aus Frankreich oder Belgien. 
Diese Funde müssen im Anschluss an die Grabung aufwendig gewaschen, inventarisiert, fotografiert und bezeichnet werden. 
 
Insgesamt zwei Wochen war ein sechsköpfiges Team an dem Hügel anzutreffen. Am Anfang waren noch ehrenamtliche Detektorgänger dabei, die das Gelände 
abgegangen sind. Was die Göttinger genau gefunden haben, beeindruckt auch Felix Biermann. "Das ist eine gewaltige Burganlage", sagt er, "wahrscheinlich der Stammsitz 
derer von der Schulenburg." Im 14. Jahrhundert habe diese Anlage bereits Erwähnung gefunden. Zu diesem Zeitpunkt sei sie aber bereits zerstört gewesen - oder, wie 
Biermann es sagt: "Kriegerisch zerstört und planmäßig abgetragen." 
Wände bis zu 1,60 Meter dick 
 
Im 19. Jahrhundert, bei Planierungs- und Erdarbeiten habe man an dieser Stelle unter anderem Waffen gefunden. Jetzt war es deshalb an der Zeit, die Überreste so weit zu 
erfassen, um die Anlage rekonstruieren zu können. Während der 14 Tage Arbeit konnte bereits ein Großteil des achteckigen Burgturms freigelegt werden, zumindest die 
Fundamente und Teile der Wände, die bis zu 1,60 Meter dick sind. 
 
Bei der Bauweise, erklärt Felix Biermann, seien unvermörtelte Feldsteine in den Erdgrund gelegt worden, um gegen die Nässe in dem sumpfigen Gebiet anzukommen und 



gegen Belagerungsmaschinen, wie Rammböcke, gewappnet zu sein. Zwischen zwei Reihen massiver Steine seien dann kleinere vermörtelte Steine gekippt worden, um 
darauf mit Backsteinen weiter zu bauen. Etwa zwölf Meter Durchmesser habe der Turm einmal gehabt, die komplette Anlage 60 bis 70 Meter, schätzt Biermann. 
 
"Die Burg wurde auf einer Art Insel erbaut", erklärt der Archäologe. "Die Anlage war oval, weil zwei Arme der Jeetze sie umflossen und abgrenzten." Wie eine 
Wasserburg müsse man sich das vorstellen. 
 
Errichtet worden sei sie im späten zwölften Jahrhundert, sagt der Göttinger. "Eine historische Schriftquelle deutet an, dass die Salzwedeler die Burg um 1214 zerstört 
haben", sagt Biermann. Es muss also eine Rivalität gegeben haben. Das sei unter anderem eine Frage, die zu klären sein werde. "Wer baut denn so abgelegen eine 
Burganlage?", fragt Felix Biermann rhetorisch. 
 
Fest steht für die Archäologen aber, dass dahinter ein höheres Adelsgeschlecht gesteckt haben muss. "Die Askanier kommen in Frage", erzählt Biermann weiter, "denn 
diese hatten zu dieser Zeit die Herrschaft über die nördliche Altmark. Die Burg könnte Machtsymbol und militärischer Stützpunkt in den Auseinandersetzungen zwischen 
verschiedenen konkurrierenden Herrschaftsträgern dargestellt haben." 
Siedlung bereits im achten Jahrhundert 
 
Zu 100 Prozent könne man das aber nicht sagen. Deshalb sei die Ausgrabung umso wichtiger und spannender, sind sich Dozenten und Studenten einig. "Es gibt immer 
noch etwas herauszufinden", sagt Mitarbeiter und Co-Ausgrabungsleiter Normen Posselt. "Wir erfassen gerade das System der Burg und versuchen, daraus Informationen 
abzuleiten." 
 
Felix Biermann fügt an: "Neben den Ausgrabungen führen wir auch geomagnetische Untersuchungen durch, die den Verlauf der Mauern und Gräben zeigen, danach ist 
eine Rekonstruktion der Anlage fast vollständig möglich." 
 
Anhand vorheriger Untersuchungen im Erdboden konnten die Archäologen bereits herausfinden, dass schon im achten Jahrhundert an dieser Stelle gesiedelt worden sein 
muss. "Wir haben Scherben entdeckt, die auf eine sächsische, beziehungsweise slawische, Vorbesiedelung verweisen", sagt Biermann, der am Seminar für Ur- und 
Frühgeschichte der Uni Göttingen arbeitet. 
 
Diese Funde stammen größtenteils aus dem zum Burggelände gehörigen viereckigen Gebäudes, das Biermann als Palas identifiziert, also das Wohnhaus der Herrschaften. 
"Hier ließe sich noch viel mehr finden und ausgraben, aber leider ist unsere Zeit vorbei", sagt die Studentin Alexandra Philippi. Jeden Tag seien sie von von morgens bis 
abends im Gange gewesen. 
 
Am letzten Tag, Sonnabend, wurde die Ausgrabungsstätte aber wieder zugeschüttet. Dabei geht es um die Witterung. "Sonst würden Wind und Nässe die Bauwerke 
abtragen und zerstören", klärt Normen Posselt auf. Biermann sieht es aber positiv: "So lässt sich auch noch in mehreren Hundert Jahren an dieser Stelle forschen." 
Vortrag im Herbst im Danneil-Museum geplant 
 
Die Ausgrabung, die gleichzeitig die Lehrgrabung der sechs Studenten ist, wurde vom Landesmuseum für Vorgeschichte unterstützt und von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft finanziert. Felix Biermann ist froh, dass sie so viel Hilfe erhalten haben. So zum Beispiel auch von der Stadt Salzwedel, der das Gelände gehört 
und dieses für die Untersuchung freigegeben hat. Auch das Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie unterstützte das Projekt, denn die Burgreste sind definitiv ein 
Denkmal, was zu erhalten würdig ist. 
 
"Im Herbst planen wir einen Vortrag über unsere Erkenntnisse im Danneil-Museum", kündigt Felix Biermann an. Bis dahin müssen die Forscher eine Menge Arbeit 
leisten: Die Funde waschen, inventarisieren, fotografieren und bezeichnen. "Es wäre natürlich spannend, noch mehr von dieser Anlage freizulegen, da sie so groß ist", sagt 
Biermann zum Schluss. "Aber so bleibt ein Geheimnis bewahrt, das die archäologische Arbeit ja erst interessant macht." 

1Geschichte des Geschlechts v.d. Schulenburg Tf.2 S. 58/2 
 
K 1263u in Lehmke b Hannover1 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
7222273 Adelheid NN 
 
7222290 Konrad III. von dem DIKE, Sohn des Konrad II. von dem Dike (g 1229 (u), +...) (siehe Nr. 14444580) und der Adelheid von Dorstadt 
(*..., +...) (siehe Nr. 14444581) 
s 1314u 
 
H... 
7222291 Gertrud von SCHERMKE, Tochter des Werner von Schermke (*..., s 1285 (u)) (siehe Nr. 14444582) und der Gisela von Kirchberg 
(*..., s 1300 (u)) (siehe Nr. 14444583) 
 
7222320 Curd von MARENHOLTZ, r-kath. 
g 1225u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
H... 
7222336 Gebhard II. von ALVENSLEBENa, Truchseß von Halberstadt1, Herr auf Erxleben, Uhrsleben, Wellendorf usw.2, 1273 Zeuge 
Geverhard d.Ä., r-kath., Sohn des Johann II. von Alvensleben (g 1186 (u), s 1245 (u)) (siehe Nr. 14444672) und der (f) n.n. (g 1175 (u), +...) 
(siehe Nr. 14444673) 
g 1214u u 1220 bei Jansen.3 
s 1285n4 
          Anmerkungen:  

a) urk. 1251-1285, erneuerte das Stadtrecht von Salzwedel. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 4ebd. 
 
H? 1241 in Erxleben1, K 12402 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
7222337 Mechthild (=Mechtild) von WANZLEBEN, r-kath., Tochter des Ludwig von Wanzleben (g 1175 (u), s 1240 (n)) (siehe Nr. 3611792) 
g 1224 u 1225 bei Jansen.1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
7222400 Volrad von EICKSTEDTa, Sohn des Dubslaff I. von Eickstedt (g 1100 (v), s 1187 (v)) (siehe Nr. 14444800) 
g 1145u1 
s 1204v2 
          Anmerkungen:  

a) Herr auf Klempenow? [Vorname vermutlich nach seinem Großvater]. Zeichen, die Herr Theurer auf seiner AL verwendet hat: 
Nach der Ahnennummer bedeuten: 
-   Von dieser Person scheinen mir keine Eltern mehr feststellbar. 
#   Ich habe keine Eltern gefunden, vermute aber, dass welche zu finden wären. 
%   Ich habe die Linie (noch) nicht weiterverfolgt. 
$    (intern nur für mich: Der Verweis muss korrigiert werden.) 

1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 



 
H... 
7222404 Friedrich von der OSTEN, Herzgl.pomm. Ritter1 
s 1282n urkundl. 1277-822 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 
 
H... 
7222406 Pribislaw WITTE 
g 1240u1 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier) 
 
H... 
7222408 Hasso IV. von WEDEL, (1227) Burgmann zu Itzehoe urk. 1227, 1228 in Stormarn, ab 1240 "ob der Oder"1 
s 1240n ob der Oder2 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 
 
H... 
7222432 Henning II. von HEYDEBRECK, Herr auf Groß-u.Klein-Jestin1, (1269) Herr auf Borck b. Kolberg urkundlich 12692, Sohn des 
Henricus (=Henning) I. de Heydebrake (*..., s 1280 (n)) (siehe Nr. 14444864) und der Ida n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14444865) 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 
 
H... 
7222784 Heinrich (=Heyno) von BISMARCK, Ratsherr zu Stendal, Gildemeister d.Gewandschneidergilde, Sohn des Herbord (=Herbordus) 
von Bismarck (g 1200, s 1280) (siehe Nr. 14445568) und der Heilwig n.n. (*..., s 1285) (siehe Nr. 14445569) 
g 1256 urk. 1283-13301 
1Voltermann, Bärbel zeretzki@web.de 
 
H... 
7222786 Arnold von PORTITZ GEN. KAGELWID, Ratsherr zu Stendal, Aldermann der Tuchmachergilde 
 
H... 
7222788 Johann von KRÖCHER, r-kath., Sohn des Bertram von Kröcher (*..., s 1238-1239) (siehe Nr. 14445576) 
g 1273v1 
s 1279n2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017, 2ebd. 
 
H... 
7222790 Bartold von WODENSWEGEN, Sohn des Bartold von Wodenswegen (*..., s 1241 (n)) (siehe Nr. 14445580) 
s 16.7.1275n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017 
 
H... 
7222848 Matthias II. von BREDOWa, Ritter1, Herr auf Bredow b Nauen, Voigt zu Rathenow Voigt zu Spandau2, Sohn des Matthias I. von 
Bredow (g 1289 (v), +...) (siehe Nr. 14445696) 
g 1307v3 
s 17.1.1370n4 
          Anmerkungen:  

a) III. Linie 
2GHdA-Kopie Archiv Albrecht v.Bornstedt, o. Seite S. 274, 3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7222849 (f) von ZILLINGEN 
 
7223296 Mathias von Jagow (g 1293 (v), s 1325 (n)) (i:siehe Nr. 902788) 
 
H... 
7223552 Gunzelin von WOLFENBÜTTEL U. VON PEINEa, kaiserl. Truchseß Ottos IV.1, Sohn des Ekbert von Wolfenbüttel (*..., s 1191 (n) 
/1193) (siehe Nr. 14447104) und der (f) von Biewende (*..., +...) (siehe Nr. 14447105) 
g 1170v2 
s 2.2.1255/2.2.12583 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
1200-1206 königlicher Truchsess, 1209-1218 kaiserlicher Truchsess Kaiser Ottos IV., 1209 Truchsess von Wolfenbüttel, 1209 königlicher Seneschall?, v.1220 Erbauer 
(mit dem Sohn Burchard) der Asseburg, 1222 kaiserlicher Seneschall, 1222-1223 Legat von Tuscien, 1222-1248 kaiserlicher Truchsess, 1241 v.Peine genannt, 1253 
Truchsess von Peine, 1256/1258 Eroberung der Asseburg durch Herzog v.Braunschweig. Nobilis, Lehnsmann der Stifte Hildesheim und Gandersheim, mit der Erbschaft 
der ausgestorbenen Herren bzw. nach dem Osten ausgewanderten v.Peine erhielt er den Grafentitel, seine Frau ist Abkömmling einer Hildesheimer Ministerialienfamilie; 
v.Damm 
 
Quellen: 
nn: Genealogisches Taschenbuch der deutschen gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1872 
F.J.L.Heidenreich: Warburger Stammtafeln,6. Aschendorf Verlag, Münster, 1986 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel152. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7223553 (f) NN, aus Hildesheimer Ministerialenfamilie1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 



7223556 Ludolf II. von HALLERMUNDa, Graf von Hallermund1, Sohn des Günther II. Graf von Schwarzburg (g 1135 (u) -1185, s 1197) 
(siehe Nr. 14447112) und der Adelheid von Loccum (*..., +...) (siehe Nr. 14447113) 
s 15.11.12552 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7223557 Kunigunde (1) von PYRMONTa, Tochter des Gottschalk I. von Pyrmont (*..., s 1243/1244) (siehe Nr. 14447114) und der Kunigunde 
von Holte (*..., s 1239 (n)) (siehe Nr. 14447115) 
s ?.?.1256-6.7.12561 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7223558 Heinrich I. Graf von der HOYAa, Freigraf der krummen Grafschaft in Visselhövede1, Sohn des Gerhard von Hoya? (*..., s 1200 (u)) 
(siehe Nr. 14447116) 
s 25.11.1235n -12362, b 25.11.1235n -1236 in Bücken b Hoya/Weserb,3 
          Anmerkungen:  

a) Graf von Hoya? Adel digital 8.2005. http://www.bergholz-graf-von-roit.de/Hintergruende.html  Nach seinem Tode 1235 ersah man, dass er gar kein rechter Graf von 
Hoya, sondern ein Freigraf der Krummen Grafschaft um Visselhövede war. Mit Hilfe eines geraubten Goldschatzes (Kloster bei heute Wilhelmshaven) sei er in ihren 
Besitz gekommen. 

b) 1236 bei WW-Person. 
1Hucker, Die Grafen von Hoya, 1993, S. 33, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Hucker, Die Grafen von 
Hoya, Hoya 1993 S. 45 
 
H... 
7223559 Richenza (=Richza) von WÖLPEa, Gräfin, Tochter des Bernhard II. Graf von Wölpe (g 1176 (v), s 1221) (siehe Nr. 14447118) und 
der Sophie von Dassel (*..., s 1213 (n) -1215) (siehe Nr. 14447119) 
g 1215v1 
s 5.6.1227v2, b 5.6.1227n in Bücken b Hoya/Weser Stiftskircheb,3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. 
b) Besichtigt am Mai 2015 von Jürgen Klatt mit dem NLF. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Hucker, Die Grafen von Hoya, Hoya 1993 S. 45 
 
7223560 Albrecht I. von HACKEBORNa, Sohn des Friedrich von Hackeborn (g 1112, s 1200 (n)) (siehe Nr. 14447120) und der Kunigunde 
von Wippra (g 1122 (u), +...) (siehe Nr. 14447121) 
g 1145u1 
s 1215n /12312 
          Anmerkungen:  

a) Eike von Repgows Bericht von Schwaben am Harz erklärt die Herkunft der Herren im Lande Sachsen wie folgt: die Herren von Anhalt, von Brandenburg, von Orlamünde, 
Markgraf von Meißen, Graf von Brehna, Hakeborn, von Gneiz von Müchlen, von Dröbel, von Elsdorf, von Schneidlingen, Vogt Albrecht von Spandau, Schrapen von 
Gersleben, Anno von Jerdingsdorf, Hermann von Mehringen, Winningens und Seedorf alle sind Schwaben. Es folgen weitere Schwaben und Franken, jedoch alle freien 
Herren und Schöffen in Sachsen ansässig, sind geborene Sachsen. (Wikipedia) 

1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7223561 Gertrud von REICHENBACH gnt. von Ziegenhaina, Gräfin von Ziegenhain1, Tochter des Gozmar III. von Reichenbach (g 1135 (u), 
s 1193 (n)) (siehe Nr. 14447122) 
g 1167u2 
s 1207n3 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. Schwennicke führt sie als To. des Gozmar IV. 
Quellen: 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel82. Marburg, 1956 (1964) 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band IV, Tafel52. Marburg, 1957 (1968) 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel30. Marburg, 1998 

1Schwennicke S. 0, 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7223564 Heinrich I. von ANHALT, Fürst von Anhalt1, Graf von Aschersleben2, Sohn des Bernhard III. von Sachsen (g 1140, s 1212) (siehe 
Nr. 14447128) und der Judyta von Polen (g 1152, s 1201 (n)) (siehe Nr. 14447129) 
g 1170u3 
s 1251/12524 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 12111 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7223565 Irmgard von THÜRINGEN, Tochter des Hermann I. von Thüringen (g 1152 (u), s 1217) (siehe Nr. 14447130) und der Sophie von 
Bayern (g 1171 (u), s 1238) (siehe Nr. 14447131) 
g 1197u1 
s 1244u2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7223566 Erik (Eriksson) av SVERIGE, Konung av Sverige1, Sohn des Erik X. (Knutsson) av Sverige (*..., s 1216) (siehe Nr. 14447132) und 
der Rikissa af Danmark (*..., s 1220) (siehe Nr. 14447133) 
g 12162 
s 2.2.12503 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
7223567 Katarina SUNADOTTER, Tochter des Sune Folkason (*..., s 1247) (siehe Nr. 14447134) und der Helena (Sverkersdotter) av Sverige 
(*..., +...) (siehe Nr. 14447135) 
s 12521 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7223572 Heinrich I. von BLANKENBURGa, Graf v.Regenstein1, Linie Regenstein, Sohn des Siegfried I. von Blankenburg (g 1142 (v), 
s 1173/1182) (siehe Nr. 14447144) 
g 1172v2 
s 1224-12413 
          Anmerkungen:  

a) Graf zu Blankenburg 1186 und 1189 und von Regenstein 1190-1224, junior. Adel digital. Katalog 1, Heinrich der Löwe und seine Zeit, HAUM BS. Seite 601: 
Lehnsverzeichnis Graf Heinrichs I. von Regenstein. 1212-1227. Besitzteilung der Brüder. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7223573 (f) von POLLEBENa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
7223574 Otto von GRIEBENa 
          Anmerkungen:  

a) Quellen WW_Person: 
H.Hartmann: Sammlung Hartmann - Deutsche Domherren, MappeE3. GNM Nürnberg 

 
H... 
7223580 Meinher II. von MEIßEN, (1218) Burggraf von Meißen1, Sohn des Meinher I. von Meißen (g 1171 (v), s 1217-1218) (siehe Nr. 
14447160) und der Irmentraut (=Irmentrut) n.n. (*..., s 1218 (n)) (siehe Nr. 14447161) 
g 12032 
s 22.11.1250n /12643 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7223581 Dobrita von RIESENBURG, Tochter des Bohuslav I. von Hrabischitz (g 1180, s 1241) (siehe Nr. 14447162) 
s 25.4.1264v1 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
 
7223582 Hartmann von LOBDEBURG-BERGOWa, Schlossherr zu Lobdeburg und Elsterberg in Jena1, Sohn des Hermann von Lobdeburg 
(*..., s 1227 (n)) (siehe Nr. 14447164) 
s 1237n2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
Herr des oberen Schlosses zu Lobdeburg, 1225 zu Elsterberg. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
7223583 Christina von MEIßEN 
s 1251n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7223584 Bodo von WANZLEBEN, Ritter in Magdeburg, ST, DE1, (1151-1187) Ministeriale des Klosters Magdeburg in Magdeburg, ST, DE2,  
K, Sohn des Alverich von Wanzleben (g 1100, s 1140 (n)) (siehe Nr. 14447168) 
g 1130 in Magdeburg, ST, DE(?)3 
s 1187 in Magdeburg, ST, DE4 
1ZeitLebensZeiten vom 12.01.2019, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
7223585 Judith NN 
g 11401 
s 1180n2 
1ZeitLebensZeiten vom 12.01.2019, 2ebd. 
 
7223596 Johann d.J. von GATERSLEBEN, r-kath., Sohn des Johann d.Ä. von Gatersleben (g 1145 (u), s 1186 (n)) (siehe Nr. 14447192) 
g 1190v1 
s 1268n2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
7223600 Anno II. von HEIMBURG, (1119-1188) nobilis1, Sohn des Anno I. von Heimburg (g 1143 (v), s 1166) (siehe Nr. 14447200) 
g 1178v2 
s 1188n3 
1v.Oeynhausen, LBN Hannover, 2Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909 Stammtafel S. 254, 3Sammlung v. 
Oeynhausen, Leibniz-Bibl. Hannover 
 
H... 
7223601 (f) NN 
 
7223608 Hermann von WERBERGa, Sohn des Konrad Neubau von Werberg (*..., +...) (siehe Nr. 14447216) 



s 12561 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7223609 Lutgard (=Lukard) von DORSTADTa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.A.2005. 

 
7223610 Gebhard I. von WERNIGERODEa, Graf i.Derlingau u.i.Nordthüringgau1, Sohn des Albrecht III. von Wernigerode (*..., s 1214 (n) 
-1224) (siehe Nr. 14447220) und der (f) von Querfurt (*..., +...) (siehe Nr. 14447221) 
s ?.?.1266n /14.7.1270 oder nach 1269, nach 14.7.12702 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7223611 Luitgard NNa 
g 1232v1 
s 1259n2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
7223808 Bertram II. (=Berterammus) von VELTHEIMa, (1218) Zeuge bei Herzog Heinrich v.Sachsen,Pfalzgraf b. Rhein in Braunschweig1, 
Sohn des Rutger (=Rotherus) von Veltheim (g 1145 (u), s 1218 (n)) (siehe Nr. 14447616) und der (f) von Lengenfeld (*..., +...) (siehe Nr. 
14447617) 
g 1175u -11882 
s 1234?3 
          Anmerkungen:  

a) 1218 Urkundenzeuge in Braunschweig bei Herzog Heinrich von Sachsen, Pfalzgraf bei Rhein, Sohn Heinrichs des Löwen und Ehemann der Gründerin des Klosters 
Wienhausen. (Hodenberg, von, Wilhelm, Hodenberger Urkundenbuch, erste Periode bis 1330, Hannover 1858, Urkunde 23 auf Seite 33). Heinrich von Sachsen saß in 
Altencelle. Weitere Zeugen hier waren Graf Ludolf von Hallermund, Graf Conrad de Rothen und sein Bruder Hildeboldus, Hermannus Hode(enberg), Theodericus de 
Hessenem (Ort Hessen östlich Wolfenbüttel), Theodericus de Adenoys (Ahnsen??), Theodericus de Ordenberch (Oldenburg), Cono de Ellessen, jener de Garsenebutle 
(Gerstenbüttel bei Müden-Dieckhorst/Aller). Marschall Conrad und sein Bruder Heinrich, Basilius de Osterrothe, Jordanis Dapifer (später Hoya genannt) und sein Bruder 
Jusarius, Marschall Willekinus, Berterammus de Veltem, Reinherus de Vorenholte, Heinrich Hize und viele weitere nicht genannte. Gegenstand war eine Übertragung von 
Gütern an den Dienstmann Vogt Baldewin von Dalem, die er zuvor vom Bruder Heinrichs, dem Kaiser Otto IV. zu Lehen erhalten hatte. (Leyser, histor. comit. Wunstorp. 
cd. II. p. 30.) 
Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1Hodenberger Urkundenbuch erste Per. bis 1330, Hann. 1858 Urk. 23 S. 33, 2Przybilla,Peter, Die Edelherren von Meinersen S. 569, 3ebd. S. 569 
 
H? 1198u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
7223809 Helemburgis NN 
g 1180u1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
7223840 Ludolf III. von CRAMM, Sohn des Ludolf II. von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 14447680) 
 
H... 
7223936 Johannes von OPPERSHAUSENa, (1245) Stifter an Kloster Wienhausen1 
s 1253n2 
          Anmerkungen:  

a) Schenkung und Seelgerätsstiftung des Ritters Johannes von Osberneshusen und seiner Gattin A. von Borchorne an Wienhausen, ca. 1245. Urkunde der Herzoginwitwe 
Agnes von Landsberg für das Zisterzienserinnenkloster Wienhausen. (Foto aus dem Archiv des Klosters Wienhausen im Katalog 1, Heinrich der Löwe und seine Zeit, 
Seiten 548-49, Herzog Anton Ulrich Museum Braunschweig 1995. Bei JK in Hohne vorhanden) 

1Katalog 1, Heinrich der Löwe und seine Zeit, HAUM BS 1995 S. 549, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 02.2018 
 
H... 
7223937 Aletta (?) von BORCHORNEa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) van Borchorn, a merchant's daughter. 

 
7224016 Mangold III. von ESTORFF, Sohn des Mangold II. von Estorff (*..., +...) (siehe Nr. 14448032) 
s 1293n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7224017 (f) von HITZACKER, Tochter des Georg d.Ä. von Hitzacker (*..., +...) (siehe Nr. 14448034) 
 
7224020 Konrad I. von BOLDENSEN, Sohn des Werner I. von Boldensen (*..., s 1259 (n)) (siehe Nr. 14448040) 
s 1267n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7224021 Adelheid von HODENBERG, Tochter des Hermann III. von Hodenberg (*..., s 1262) (siehe Nr. 14448042) und der Oda Ermengard 
(=Irmgard) Edle von Meinersen (g 1233 (?), s 1258 (n) /1338) (siehe Nr. 14448043) 



s 1267n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
7224160 Sifrid III. von RUTENBERG, Sohn des Sifrid II. von Rutenberg (g 1217, s 1268 (u)) (siehe Nr. 14448320) und der Judith von 
Schwanebeck (g 1225, s 1268 (n)) (siehe Nr. 14448321) 
g 1247 in Hildesheim1 
s 1295 in Nordhausen2 
1familysearch.org, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7224162 Hilmar I. von OBERG, Sohn des Johann III. von Oberg (g 1200, +...) (siehe Nr. 14448324) 
g 1240u in Oebisfelde1 
s 5.6.1288u -5.6.1298 in Helmstedt(w) Überfall auf Helmstedt? In der Stadtchronik steht das spätere Datum.a,2 
          Anmerkungen:  

a) 1283 bei fabpedigree. 
1familysearch.org, 2ebd. /Chronik Oebisfelde 
 
H... 
7224164 Konrad von DINKLAR, Sohn des Ludolf von Dinklar (*..., s 1257 (n)) (siehe Nr. 14448328) 
s 1299n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7224166 Bertold de NOVALI, Sohn des Ekbert von Roden (*..., s 1240 (n)) (siehe Nr. 14448332) 
s 1327u1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
7224167 (f) von GUSTEDT 
 
XXIII. Generation  
 
 
12641600 Conrad von BELLERSHEIMa, Ritter1, (1221-1237) Schultheis in Münzenberg in Münzenberg2 
s 1237n3 
          Anmerkungen:  

a) Daniel v. Bellersheim hat in der Kapelle sein Epitaph errichtet, mehrere bunte Wappenbilder vorhanden. 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
12642048 (m) FLEMINH, Ritter1, Sohn des Conradus Flemic (*..., s 1228 (v)) (siehe Nr. 25284096) 
s 1277v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
14155776 Esico III. (?) Herr von BURNSTEDTa, gesetzt, möglicher Ahn eingefügt, Sohn des Esico II. (=Esicus) Edler von Burnstedt (g 1100 
(g), s 1171 (n) -1175) (siehe Nr. 28311552) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28311553) 
g 1125g gesch. 
s 1150n gesch. 
          Anmerkungen:  

a) Nur gesetzt, wie auch die Personen bis herunter zu Christof! 

 
H... 
14155777 (f) NN 
 
14189056 Yvan I. von BELOWa, Sohn des Nicolaus I. von Below (*..., s 1228 (n)) (siehe Nr. 28378112) 
s 1253n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14189060 Lubbert von GLASENAPPa, Sohn des Wilkinus von Glasenapp (g 1220 (?), s 1290 (n)) (siehe Nr. 28378120) 
s 1323?1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14189184 Wulff von NATZMERa, Sohn des Teslaus von Natzmer (*..., +...) (siehe Nr. 28378368) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
14191040 Bertold von HAUS, r-kath. 
g 1230u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 



 
H... 
14191041 Silburg NN, r-kath. 
g 1235u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
14352384 Heinrich I. von BRABANT, (1179) Herzog von Brabant1, XIV 596, Sohn des Gottfried III. von Lothringen (*..., s 1190) (siehe Nr. 
28704768) und der Margarete von Limburg (H 1155) (siehe Nr. 28704769) 
g 1168u2 
s 5.10.1235 5.9. bei Adel digital3 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 19, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 19 
 
H 1179 
14352385 Mahaut de BOULOGNEa, XIV 108, Tochter des Mathieu von Flandern (g 1138 (u), s 1173) (siehe Nr. 28704770) und der Marie 
von Boulogne (*..., s 1180/1182) (siehe Nr. 28704771) 
g 1160/11651 
s 1210/12112 
          Anmerkungen:  

a) Von Lothringen; Lt. Katalog Otto IV. (BS 2009, bei JK in Hohne) aus englischem Hause? Nachkommin von Karl dem Großen. XIV.108 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 19/108, 2ebd. S. 19/108 
 
14352386 Ludwig IV. von THÜRINGENa, Landgraf von Thüringen1, Sohn des Hermann I. von Thüringen (g 1152 (u), s 1217) (siehe Nr. 
14447130) und der Sophie von Bayern (g 1171 (u), s 1238) (siehe Nr. 14447131) 
g 28.10.12002 
s 11.9.1227 in Otranto Italien Vergiftung durch Trank? Kreuzzug3 
          Anmerkungen:  

a) Er nahm 1227 am Kreuzzug teil und starb in Otranto an einer Infektion oder an Vergiftung durch einen Trank? 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14352387 Elisabeth "Heilige Elisabeth von Thüringen" von UNGARNa, Landgräfin von Thüringen, Reichsgräfin1, Stammmutter und Patronin 
d.Landgrfn. v.Hessen2, Tochter des András II. von Ungarn (g 1177 (u), s 1235) (siehe Nr. 28704774) und der Gertrud von Meranien (g 1180, 
s 1213) (siehe Nr. 28704775) 
g 12073 
s 19.11.1231 in Marburg4 
          Anmerkungen:  

a) Das Münnerstädter Retabel von Tilmann Riemenschneider enthält rechts im Schrein stehend die ca. 2m hohe Figur unserer Ahnin, der Heiligen Elisabeth von Thüringen. 
Es entstand 1490-1492 aus Lindenholz; erst 1504 fasste es Veit Stoß in Farbe. Pfarrkirche Münnerstadt bei Neustadt/Rhön. Rolf H. Johannsen, 50 Klassiker -Skulpturen-, 
Gerstenberg Verlag Hildesheim 2005, Seite 151. Im Festsaal der Wartburg zu Eisenach ist sie an der Ostwand in prächtigen Gewändern dargestellt. Im Bergbaumuseum im 
Pinzgau ist ein Holzbildnis von ihr als prvate Leihgabe ausgestellt. 
Nach dem Tod ihres Mannes auf dem 5. Kreuzzug nach Palästina, der in Brindisi erkrankte und in Otranto an Land gebracht wurde und verstarb, wurde sie von ihrem 
Schwager König Heinrich Raspe mit ihren drei Kindern aus der Wartburg vertrieben und ging nach Marburg. Siehe 
www.heiligenlexikon.de/BiographienE/Elisabeth_von_Thueringen.htm 
Sie versah barmherzige Dienste, errichtete in Marburg ein Spital bis sie im Alter von nur 24 Jahren starb. Ihre letzten Tage sollen von kindlicher Heiterkeit überstrahlt 
gewesen sein (Erschöpfung). Episoden aus ihrer Geschichte (Armenpflege, Vertreibung aus der Wartburg, Rosenspende) wurden 1954 im linken Altarfenster der 
Pfarrkirche in Altenmarkt im Pongau von Josef Widmoser gemalt (Innsbruck). Das rechte Fenster zeigt den Diözesanpatron St. Rupertus bei der Taufe des baierischen 
Herzogs Theodo, Kreuzaufrichtung und Tod. Rupert war Bischof in Salzburg, kam aus Worms und war ein Bruder unseres Ahnen Lambert II. von Neustrien, Graf in 
Neustrien u.Austrasien. Paris war die Hauptstadt von Neustrien. 
Im Kloster Wienhausen bei Celle werden in der Teppichwoche ab Sa nach Pfingsten Bildteppiche gezeigt, u.a. einer mit der Geschichte der Heiligen Elisabeth. 

1www.schloss-neuenburg.de/heilige-elisabeth.html, 2www.heiligenlexikon.de/BiographienE/Elisabeth_von_Thueringen.htm, 3Adel digital-WW-
Person auf CD - S. 0/0, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0 
 
14352388 Wilhelm von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURGa, Herzog von Braunschweig-Lüneburg1, r-kath., Sohn des Heinrich XII. "der 
Löwe" Herzog von Bayern u. Sachsen (g 1129/1130, s 1195) (siehe Nr. 28704776) und der Mathilde of England (g 1156, s 1189) (siehe Nr. 
28704777) 
g 11.4.11842 
s 13.12.12133 
          Anmerkungen:  

a) Er übernahm alle seit der ersten welfischen Teilung im Jahre 1202 unter seinen Brüdern geteilten Lande Braunschweig-Lüneburg in seinen Besitz. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K ?.7.12021, V 31.12.1201n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Pischke, Gudrun, Die Landesteilungen der Welfen 
i.MA,Hi.1987 S. 12 
14352389 Helena Valdemarsdatter af DANMARK, Tochter des Valdemar I. af Danmark (g 1131, s 1182) (siehe Nr. 28704778) und der Sofja 
Wolodarowna Minskaja (g 1140 (u), s 1198) (siehe Nr. 28704779) 
g 11761 
s 22.11.12332 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352390 Albrecht II. von BRANDENBURG, Markgraf von Brandenburg1, Sohn des Otto I. von Brandenburg (g 1126/1129, s 1184) (siehe 
Nr. 28704780) und der Judyta Polska (g 1132 (u), s 1171/1175) (siehe Nr. 28704781) 
g 1174? wohl früher.2 
s 25.2.1220/25.12.12203 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K ?.8.12051 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352391 Mathilde von der NIEDERLAUSITZ, Tochter des Conrad von der Niederlausitz (g 1159 (n), s 1210) (siehe Nr. 28704782) und der 



Elzbieta (=Elisabeth) Polska (g 1153, s 1209) (siehe Nr. 28704783) 
g 1185u1 
s 12552 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352392 Hermann III. von RAVENSBERG, Graf v.Ravensberg1, Sohn des Otto I. von Kalvelage-Ravensberg (*..., s 1170-1192) (siehe Nr. 
28704784) und der Oda von Putelendorf (g 1116, s 1182) (siehe Nr. 28704785) 
g 1150 
s 22.4.1221 oder 1.5.1226 bei Adel digital.2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
H... 
14352393 Jutta von THÜRINGEN, Tochter des Ludwig II. von Thüringen (g 1128 (?), s 1172) (siehe Nr. 28704786) und der Jutta von 
Schwaben (g 1135 (u), s 1191) (siehe Nr. 28704787) 
g 1170u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14352396 Hermann II. zur LIPPE, Herr zur Lippe1, Vogt des Klosters Marienfeld in Kloster Marienfeld, she. Hermann Schaub, Die Herrschaft 
Rheda u.ihre Residenzstadt, Bielefeld 2006 (bei JK)2, Sohn des Bernhard II. zur Lippe (g 1140 (?), s 1224) (siehe Nr. 28704792) und der 
Heilwig von Are-Hostaden (g 1150, s 1227 (n)) (siehe Nr. 28704793) 
s 25.12.12293 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WUB II, Nr. 544 Kohl, Freckenhorst S. 109, 3Adel-digital, WW-Person 
auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14352397 Oda von TECKLENBURG, Tochter des Simon von Tecklenburg (g 1158 (v), s 1202/1203) (siehe Nr. 28704794) und der Oda von 
Altena (*..., s 1224 (n)) (siehe Nr. 28704795) 
s 1244u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14352398 Gottfried II. ARNSBERG VON U. RIETBERG VON, Graf v. Arnsberg u. v. Rietberg1, Sohn des Heinrich I. von Arnsberg 
(g 1122/1123, s 1185-1203) (siehe Nr. 28704796) und der Ermengarde von Soest? (*..., +...) (siehe Nr. 28704797) 
g 1175v2 
s 1228-12363 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14352399 Agnes von RÜDENBERG, Tochter des Hermann von Rüdenberg von Stromberg (Titel 1204 (s)) (siehe Nr. 28704798) 
g 1190u 
s 1227n /1230 nach 1237 bei Trogus.1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14352416 Konrad von HOHENZOLLERN-NÜRNBERGa, Burggraf von Nürnberg1, Sohn des Friedrich III. von Hohenzollern (*..., s 1200 
(u)) (siehe Nr. 28704832) und der Sophie von Raabs (*..., s 1260 (n)) (siehe Nr. 28704833) 
s 1260u1 
          Anmerkungen:  

a) Stammvater der brandenburgischen Kurfürsten und preußischen Könige. Treuer Gefolgsmann der Staufer. 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 7/160 
 
K 1210-12151 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 7/0 
14352417 Adelheid von FRONTENHAUSEN a.d.H. von Lechsgemünd 
g 1190-11951 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 7/181 
 
14352426 Günther VII. von SCHWARZBURG-BLANKENBURG, (1259-1275) Graf von Schwarzburg Thüringen1, Sohn des Heinrich II. 
von Schwarzburg (*..., s 1236) (siehe Nr. 28704852) und der Irmgard von Weimar-Orlamünde (*..., s 1222 (n)) (siehe Nr. 28704853) 
g 12102 
s 1274/12753 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14352427 Sophie NN 
s 12681 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14352434 Friedrich II. von SCHWABEN, von Hohenstaufena, König von Sizilien2, (1215) Kaiser1, Staufer, Sohn des Heinrich VI. von 
Schwaben, von Hohenstaufen (g 1165, s 1197) (siehe Nr. 28704868) und der Constantia d'Altavilla Principessa di Sicilia (g 1154, s 1198) 
(siehe Nr. 28704869) 
g 26.12.1194 in Jesi, Marc Ancona3 
s 13.12.1250 in Fiorentino, Lucera4, b 1250 in Palermo Dom5 
          Anmerkungen:  

a) Literatur: Der Kampf um die Krone, Jürgen Kaiser, S. 97ff. 
Quellen: 
WW_Person 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    F.Broemmel: Genealogische Tabellen des Mittelalters bis zum Jahre 1273, Tab.67. Basel, 1846 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel60. Marburg, 1953 (1965) 



    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln15. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln16. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/4, Tafel683. Marburg, 1989 
    B.Sokop: Stammtafeln europäischer Herrscherhäuser. Wien, 1976 
    A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 
Er erhöhte v.Waldburg zum Truchseß. Gemälde in Wikipedia. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Wikipedia 19.05.2018, 3ebd. 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 5ebd. 
 
K 15.7.1235o -20.7.1235 in Worms1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
14352435 Isabella (Elisabeth) of ENGLANDa, Kaiserin2, Königin von Sizilien1, Tochter des Johann gnt. Ohneland of England (g 1166/1167, 
s 1216) (siehe Nr. 28704870) und der Isabelle d' Angouleme (g 1188, s 1246) (siehe Nr. 28704871) 
g 1214o -12173 
s 1.12.1241 in Foggia4 
          Anmerkungen:  

a) Sie war die Verlobte des Heinrich (VII.), dem Sohn ihres späteren Ehemannes. Er hatte sich seinem Vater gegenüber ungehorsam gezeigt und wurde eingekerkert, wo er 
Jahre später verstarb. (Terra X am 19.5.2018) Jedoch hatte Friedrich sich immer wieder in die Angelegenheiten seines Sohnes eingemischt. (Wikipedia 19.5.2018) 

1Wikipedia 19.05.2018, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
14352436 Otto IV. von LOBDEBURG-ARNSHAUGK, Graf von Lobdeburg-Arnshaugk1, Sohn des Hartmann von Lobdeburg-Bergow (*..., 
s 1237 (n)) (siehe Nr. 7223582) und der Christina von Meißen (*..., s 1251 (n)) (siehe Nr. 7223583) 
s ?.?.1273-2.7.12892 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14352437 (f) von SCHWARZBURG, Tochter des Günther VII. von Schwarzburg-Blankenburg (g 1210, s 1274/1275) (siehe Nr. 14352426) 
und der Sophie n.n. (*..., s 1268) (siehe Nr. 14352427) 
 
14352438 Hermann III. von ORLAMÜNDE, Graf von Orlamünde1, Sohn des Hermann II. von Weimar-Orlamünde (*..., s 1247) (siehe Nr. 
28704876) und der Beatrix von Andechs und Meranien (g 1210 (?), s 1271) (siehe Nr. 28704877) 
g 1200n 
s 1283-12952 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14352440 Otto II. von BAYERNa, Herzog von Bayern1, Pfalzgraf bei Rhein2, Sohn des Ludwig I. von Bayern (g 1173-1174, s 1231) (siehe Nr. 
28704880) und der Ludmilla von Böhmen (g 1170 (u), s 1240) (siehe Nr. 28704881) 
g 7.4.1206 in Kelheim3 
s 29.11.1253 in Landshut4 
          Anmerkungen:  

a) der Erlauchte, Illustris, Otto I.?, Pfingsten 1212 zu Nürnberg Verlobung, ?.10.1214 Pfalzgraf bei Rhein (1227?), 1228 Regierungsübernahme (1231?), 1242 Graf v.Bogen. 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel26. Marburg, 1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
H.Rall, M.Rall: Die Wittelsbacher. Graz, Wien Köln, 1986 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln23. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln58. Marburg, 1980 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
14352441 Agnes bei RHEIN, Tochter des Heinrich I. gnt. der_Lange von Sachsen (g 1173 (u), s 1227) (siehe Nr. 28704882) und der Agnes 
bei Rhein (g 1176, s 1204) (siehe Nr. 28704883) 
g 1201u1 
s 16.8.12672 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352442 Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (i:siehe Nr. 7176480) 
 
K 1245 
14352443 Gertrud Anna von Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (i:siehe Nr. 7176481) 
 
14352480 Albrecht I. von BRAUNSCHWEIGa, (1269) Herzog von Braunschweig Älteres Haus Braunschweig-Lüneburg1, Vormund über 
Bruder Johanns Kinder, Sohn des Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-1256) (siehe Nr. 7176194) und der 
Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (siehe Nr. 7176195) 
g ?.?.1236-24.6.12442 
s 15.8.1279-31.12.13083 
          Anmerkungen:  

a) Albrecht der Große regierte ab 1252 zunächst zusammen mit dem jüngeren Bruder Johann. Dann teilten sie das Herzogtum 1269 in die Fürstentümer Braunschweig-
Wolfenbüttel mit Calenberg und Göttingen und Braunschweig-Lüneburg mit Hannover und Celle. 
Einen Münzfund mit 2698 ganzen und 100 Teilstücken an Brakteaten aus dieser Zeit fand man 1931 in einem Krug im Garten des Gutes Hohnhorst bei Eldingen. (Chronik 
von Hohnhorst, S. 46ff) 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
2.H 1262g 
14352481 Alessina von MONFERRAT, Tochter des Bonifacio IV. von Monferrat (g 1202 (u), s 1253-1255) (siehe Nr. 28704962) und der 
Margareta von Savoyen (*..., s 1254) (siehe Nr. 28704963) 
g 1240?1 
s 6.2.12852 



1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14352482 Heinrich I. von WERLEa, Sohn des Nikolaus von Werle-Rostock (*..., s 1277) (siehe Nr. 28704964) und der Jutta von Anhalt (*..., 
s 1277 (n)) (siehe Nr. 28704965) 
s 8.10.12911 
          Anmerkungen:  

a) Er war 1277 zu Güstrow. Ermordet. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1.K 12621 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352483 Richiza BIRGERSDOTTERa, Tochter des Birger gnt. Folkunga Magnusson (g 1200 (u), s 1266) (siehe Nr. 28704966) und der 
Ingeborg (Eriksdotter) av Sverige (g 1212, s 1254) (siehe Nr. 28704967) 
g 1249? 
s 13.12.1288v1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
brenner: +13.12.1288? 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel120. Marburg, 1953 (1965) 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln143. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel111. Marburg, 1984 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel116. Marburg, 1984 
nn: Svenska Ättartal för ar 1891. Stockholm, 1891 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14352484 Johann I. von BRANDENBURG-STENDALa, Markgraf v. Brandenburg-Stendal1, Sohn des Albrecht II. von Brandenburg (g 1174 
(?), s 1220) (siehe Nr. 14352390) und der Mathilde von der Niederlausitz (g 1185 (u), s 1255) (siehe Nr. 14352391) 
g 1213u2 
s 4.4.1266-3.6.12663 
          Anmerkungen:  

a) Er und sein Bruder Otto III. waren am 28. Oktober 1237 in Brandenburg mit dem Bischof Gernot von Brandenburg im Beisein des Symeon plebanus de Colonia, Simeon, 
Probst von Berlin und Cölln, im großen Krankenhaus zusammen gekommen um Machtgrenzen und Befugnisse und die Verteilung der Steuereinkünfte zu regeln. Eine von 
Max Baumbach 1900 geschaffene Figurengruppe mit den Brüdern und dem Probst stand an der Siegesallee in Berlin, jetzt in der Zitadelle Spandau. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14352485 Jutta von SACHSEN, Tochter des Albrecht I. von Sachsen (*..., s 1260-1261) (siehe Nr. 28704970) und der Helene von 
Braunschweig-Lüneburg (g 1231 (u), s 1273) (siehe Nr. 28704971) 
g 1240u1 
s 2.2.1267v -23.12.12872 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352486 Ludwig II. von Bayern (g 1229, s 1294) (i:siehe Nr. 7176220) 
 
H... 
14352487 Mathilde von Habsburg (g 1251 (u) /1253, s 1304) (i:siehe Nr. 7176221) 
 
14352488 Bernhard I. von ANHALT-BERNBURG, Fürst von Anhalt-Bernburg1, Sohn des Heinrich I. von Anhalt (g 1170 (u), s 1251/1252) 
(siehe Nr. 7223564) und der Irmgard von Thüringen (g 1197 (u), s 1244 (u)) (siehe Nr. 7223565) 
s 1286/12872 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 3.2.1258 in Hamburg1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352489 Sophie (Abelsdatter) af DANMARK, Prinzessin af Danmark1, Tochter des Abel af Danmark (g 1218, s 1252) (siehe Nr. 28704978) 
und der Mechthild (=Matilde) von Holstein (g 1225 (u), s 1288) (siehe Nr. 28704979) 
g 1240u2 
s 1284n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
14352490 Wizlaw II. von RÜGEN, Fürst von Rügen1, Sohn des Jaromar II. von Rügen (g 1218 (u), s 1260) (siehe Nr. 28704980) und der 
Eufemia (1) von Pommerellen (g 1220 (u) -1224, s 1261 (n) -1270) (siehe Nr. 28704981) 
g 1240u2 
s 29.12.13023 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1263?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352491 Agnes von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURG, Tochter des Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-
1256) (siehe Nr. 7176194) und der Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (siehe Nr. 7176195) 
g 1250u1 
s 18.3.1302n -29.12.13022 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352492 Albrecht II. (III.) von SACHSEN-WITTENBERG, Sohn des Albrecht I. von Sachsen (*..., s 1260-1261) (siehe Nr. 28704970) und 
der Helene von Braunschweig-Lüneburg (g 1231 (u), s 1273) (siehe Nr. 28704971) 
s 25.8.12981 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 



 
K ?.10.12731 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352493 Agnes Gertrud von HABSBURG, Tochter des Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (siehe Nr. 7176480) und der Gertrud Anna 
von Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (siehe Nr. 7176481) 
g 1257u1 
s 11.10.13222 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14352494 Otto V. von BRANDENBURG-SALZWEDEL, Markgraf von Brandenburg-Salzwedel1, Sohn des Otto III. von Brandenburg-
Salzwedel (g 1217 (u), s 1267) (siehe Nr. 28704988) und der Beatrix von Böhmen (*..., s 1286) (siehe Nr. 28704989) 
s 23.7.12992 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 22.10.12681 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352495 Jutta (1) von HENNEBERG, Tochter des Hermann I. von Henneberg-Schmalkalden (g 1224, s 1290) (siehe Nr. 28704990) und der 
Margareta von Holland (*..., s 1277) (siehe Nr. 28704991) 
s 27.5.1292? -8.5.13271 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14352504 Heinrich I. von MECKLENBURG, Sohn des Johann I. von Mecklenburg (g 1211 (v), s 1264) (siehe Nr. 28705008) und der 
Luitgard von Henneberg (*..., s 1267) (siehe Nr. 28705009) 
g 1230?1 
s 2.1.13022 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14352505 Anastasia von POMMERN, Tochter des Barnim I. von Pommern (g 1217 (u) -1219, s 1278) (siehe Nr. 28705010) und der 
Marianna av Sverige (*..., s 1243/1252) (siehe Nr. 28705011) 
g 1245u1 
s 15.3.13172 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
14352960 Albrecht IV. von HABSBURGa, Graf von Habsburg1, Sohn des Rudolf II. von Habsburg (*..., s 1232 (v)) (siehe Nr. 28705920) und 
der Agnes von Staufen a.d.H. Blankenberg/Rhein (g 1165-1170, s 1252 (v)) (siehe Nr. 28705921) 
g 11882 
s 22.11.1240/13.12.1240 in Ascalon auch 1239.3 
          Anmerkungen:  

a) der Weise, 1210 LG i.Elsaß, Graf i.Aargau, im Frickgau, Feldhauptmann v.Strassburg, Vogt von Muri. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 3WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 12171 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352961 Heilwig (=Hedwig) von KYBURG, Gräfin von Kyburg1 
s 30.4.1260-12702 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14352962 Burkhard V. von HOHENBERGa, Graf von Hohenberg1, Sohn des Burkhard IV. von Hohenberg (*..., s 1217/1225) (siehe Nr. 
28705924) und der Wilipirg von Aichelberg (*..., +...) (siehe Nr. 28705925) 
s 14.7.12532 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Burchard, 1226 gen. 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person789. Berlin, 1905 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14352963 Mechthild Mathilde (?) von TÜBINGENa, Pfalzgräfin von Tübingen1, Tochter des Rudolf I. von Tübingen (g 1160 (u), s 1219) 
(siehe Nr. 28705926) und der Mathilde vom Gleiberg (g 1150 (u), s 1206) (siehe Nr. 28705927) 
g 1210v2 
s 1233n erwähnt.3 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von Ludwig I. dem Frommen, ein Sohn von Karl dem Großen. 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person791. Berlin, 1905 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 9, 2ebd. S. 9, 3ebd. S. 9 
 
14352964 Meinhard III. von GÖRZa, (1220-1258) Graf v.Görz u. Istrien, Graf v. Tirol Tirol von 1253 an.1, Vogt von Aquileia, Trient, Brixen 



und Bozen2, Familie der Meinhardiner., Sohn des Engelbert III. von Görz (*..., s 1220) (siehe Nr. 28705928) und der Mathilde von Andechs 
(*..., s 1193 (n) -1206) (siehe Nr. 28705929) 
g 17.1.1194v3 
s 12.1.1258-18.2.12584 
          Anmerkungen:  

a) Meinhard I. von Tirol. 
1Wikipedia 06.07.2017, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4Wikipedia 06.07.2017 
 
K ?.9.1237va,1 
          Anmerkungen:  

a) Söhne Meinhard II., Albert I. 
1Wikipedia 06.07.2017 
14352965 Adelheid von TIROL, Tochter des Albert III. von Tirol (*..., s 1253) (siehe Nr. 28705930) und der Uta von Frontenhausen (*..., 
s 1254) (siehe Nr. 28705931) 
s ?.10.1278/11.12781 
1Wikipedia 06.07.2017 
 
14352966 Otto II. von Bayern (g 1206, s 1253) (i:siehe Nr. 14352440) 
 
H... 
14352967 Agnes bei Rhein (g 1201 (u), s 1267) (i:siehe Nr. 14352441) 
 
14353344 Heinrich V. (I.) Graf von LUXEMBURG, Graf von Luxemburg1, r-kath., Sohn des Walram IV. Herzog von Limburg (g 1200 (v), 
s 1226) (siehe Nr. 28706688) und der Ermesinde Gräfin von Luxemburg und Namur (g 1186, s 1247-1253) (siehe Nr. 28706689) 
g 1217-1220 Ab 1216 bei Wikipedia.2 
s 24.11.1281/24.12.12813 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14353345 Margarete (=Margareta) von BAR gnt. Frau von Ligny, r-kath., Tochter des Heinrich II. Graf von Bar (g 1190, s 1239/1240) (siehe 
Nr. 28706690) und der Philippe de Dreux (*..., s 1242) (siehe Nr. 28706691) 
g 12201 
s 23.11.12752 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 7, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14353346 Baudouin de AVESNES, Seigneur de Beaumont u.Beaufort Wikipedia: Beaufort.1, r-kath., Sohn des Burchard von Avenes (g 1175 
(u), s 1244) (siehe Nr. 28706692) und der Margarethe II. vom Hennegau u. Flandern (g 1202, s 1279/1280) (siehe Nr. 28706693) 
g ?.9.12192 
s ?.?.1256-10.4.12953 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14353347 Felicite de COUCY, Herrin von Beaumont1, r-kath., Tochter des Thomas de Coucy (*..., s 1252/1253) (siehe Nr. 28706694) und der 
Mahaut de Rethel (*..., s 1259/1268) (siehe Nr. 28706695) 
g 1240u2 
s 13073 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 7, 2ebd. S. 7, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14353348 Heinrich III. von BRABANT, Herzog von Brabant1, r-kath., Sohn des Heinrich II. von Brabant (g 1207 (?) /1180, s 1248) (siehe Nr. 
7176192) und der Marie von Schwaben (g 1196, s 1235) (siehe Nr. 28706697) 
g 1225-12352 
s 9.3.1260/28.2.12613 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14353349 Alix (Adelheid) de BOURGOGNE, r-kath., Tochter des Hugues IV. Duc de Bourgogne (g 1213, s 1272) (siehe Nr. 28706698) und 
der Yolande de Dreux (g 1212 (?), s 1248) (siehe Nr. 28706699) 
s 23.10.12731 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14353352 Wenzel I. PREMYSL, König von Böhmen1 
g 12052 
s 22.9.1253/23.9.12533 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
H... 
14353353 Kunigunde von SCHWABEN 
g ?.?.1200u -3.1202 -01. oder 03.12021 
s 13.9.12482 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14353354 Rostislav MICHAILOWITSCH, Fürst von Nowgorod, Halitsch u.A.1 
g 1225u2 
s 1264u3 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 2ebd. S. 8, 3ebd. S. 8 
 



H... 
14353355 Anna von UNGARN 
g 12261 
s 1274u2 
1Karl IV. (HRR)-Wikipedia 7.11.2015 S. 8, 2ebd. S. 8 
 
14353406 Hugo II. von WERDENBERG-HEILIGENBERG, Graf 
g 1277v1 
s 29.7.1305-25.3.1307 oder 13082 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14353407 Eufemia von ORTENBURG, Tochter des Friedrich II. von Ortenburg-Kärnten (*..., s 1293-1304) (siehe Nr. 28706814) und der 
Adelheid von Tirol (*..., s 1291) (siehe Nr. 28706815) 
s 23.4.1316n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14357314 Christian FRESE, Sohn des Christian Frese (g 1232, +...) (siehe Nr. 28714628) 
g 12671 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 286 
 
H... 
14357315 Rychardis NN 
 
14357632 Hugo BAR, Ritter1 
s 1230n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14358528 Hermann BUDDE, Tecklenburgischer Ministeriale1, r-kath. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 271 
 
H... 
14358529 Jutta NN, r-kath. 
 
14359816 Albertus II. von HÖRDEa, (1218) Ritter 5. Kreuzzug v. Damiette2, (1233) Schenk des köln. EBf1, (1241) Drost des Grafen 
v.Isenberg-Hohenlimburg3, Herr zu Störmede4, (1243) limburgischer Burgmann5, r-kath., Sohn des Albertus I. von Hörde (g 1198 (v), s 1227 
(n) -1262) (siehe Nr. 28719632) und der (f) von Lindenhorst (*..., +...) (siehe Nr. 28719633) 
g 1202v Kreuzzug 12186 
s 12747 
          Anmerkungen:  

a) Ritter, 5. Kreuzzug v. Damiette 1218, Drost des Grafen v.Isenberg-Hohenlimburg 1241. Limburgischer Burgmann 1243. (v.Ketteler) 
1Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö, 2ebd. 3ebd. 4Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 
5Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö, 6ebd. 7ebd. 
 
K 1266va,1 
          Anmerkungen:  

a) Liebe Mitforscher 
Aus zwei Quellen habe ich unterschiedliche unvollständige Angaben. 
 
Bernd v. HOERDE, verh. Anna LIMBURG zur LENNE, T.v. Dietrich II Graf v. 
LIMBURG AN der LENNE Herr zu Broich (1371) und Luckardis v. BROICH, 
Erbtochter zu Broich. 
 
 
 
Aus dieser Ehe stammt: 
 
Bernhard v. HOERDE zu 1/2 Boke (ab 1464), geb. vor 1412, Knappe (1437-54), 
Ritter (1454), Oberamtmann zu Neuhaus und Dringenberg,Amtmann zu Arnsberg 
(1432), gest. < 6.1.1470. 
 
Tönsmeyer, Hans Dieter: Karolingerblut in Bürger- und Bauernfamilien des 
Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 121-136. 
 
Kirchliche Trauung um 1445 Margarethe v. HANXLEDEN, geb. vor 1445. 
 
Tönsmeyer, Hans Dieter: Karolingerblut in Bürger- und Bauernfamilien des 
Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 121-136. 
 
Aus dieser Ehe stammen: 
 
1.             Philipp v. HOERDE, geb. um 1455, Marschall v. Westfalen, 
Landdrost des Stiftes Paderborn, wird 1502 Priester dann Domprobstherr, 
gest. Münster 28.07.1516. 
 
Michels, Paul: Ahnentafeln Paderborner Domherren, Paderborn (1966) pp 160/1, 
177. 
 
Verh. Anna v. NESSELRODE, gest. vor 1495, T.v. Johann d. J. v. NESSELRODE 
auf Ereshofen, Greutzberg/Ahr, Vetgenbach, Schoenenberg, Landsberg, 
Hornberg, Velbert, Werden, Neuerburg, Vilszelt, Amtmann zu Ravensburg, und 
Helene BOCK zu PALSTERKAMP, Erbtochter von Palsterkamp. 
 
Schwennicke, Detlev: Europäische Stammtafeln, Neue Folge VI, Marburg (1978). 



 
2.             Anna v. HÖRDE, geb. vor 1457, gest. um 1509. 
 
Graf v. Nesselrode, Adolf: pers. Mitteilung 22. 5. 2009:. 
 
Kirchliche Trauung 1457 Jasper v. OER zu Geist, geb. um 1435, Burgmann zu 
Stromberg, Landdrost von Westfalen, gest. um 1508, S.v. Ludolf I v. OER 
Pfandherr auf Wiedenbrück, Domherr zu Münster(1417-33), Knappe (1434-67), 
Burgmann zu Stromberg, und Mette ? v. LÜDINGHAUSEN GEN. WULF. 
 
Graf v. Nesselrode, Adolf: pers. Mitteilung 22. 5. 2009. 
 
 
 
 
 
                Bernhard (Bernhard d.Ä. (ab 1437)) v. HOERDE zu 1/2 Boke 
(1394), geb. vor 1393, Knappe (1415-37) klev.-märk. Amtmann (ab 1403), 
oberstr. Amtmann und Drost des Stifts Paderborn, gest. um 1454. 
 
Tönsmeyer, Hans Dieter: Karolingerblut in Bürger- und Bauernfamilien des 
Lipperaumes. In: Lippstädter Heimatblätter Vol. 75 (1995) p. 121-136. 
 
Kirchliche Trauung um 1402 Anna v. LIMBURG AN der LENNE, geb. vor 1392, 
Stiftsdame in Vreden (1394-1402), gest. 1432, T.v. Dietrich II Graf v. 
LIMBURG AN der LENNE Herr zu Broich (1371) und Luckardis v. BROICH, 
Erbtochter zu Broich. 
 
Schwennicke, Detlev: Europäische Stammtafeln, Neue Folge VI, Marburg (1978). 
 
 
 
Aus dieser Ehe stammt: 
 
Bernd v. HOERDE, Amtmann zu Neuhaus, verh. Goda v. REHEN. 
 
Aus dieser Ehe stammt: 
 
                Margarethe v. HOERDE, kirchliche Trauung um 1478 Werner 
SPIEGEL zu PECKELSHEIM, Erbmarschall, gest. 1533/34, S.v. Jürgen SPIEGEL zu 
PECKELSHEIM auf Schweckhauen (mit Bruder bel. 1430), auf Burg Peckelsheim 
und Helmeren (seit 1438), Erbmarschall, und Leneke TODRANK (TODRANG). 
 
 
 
Daraus resultiert die Frage: 
War Bern/Bernhard v. Hoerde, der Sohn von Bernhard d.Ä. zwei Mal 
verheiratet, so dass Philipp und Anna Halbgeschwister von Margarethe sind? 
Gibt es weitere Daten über Goda von Rehen? 
 
Jede Zusatzinformation ist willkommen, um die möglichen Dubletten zu 
verschmelzen und deren Verwandtschaft zu erweitern 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Wulf von Restorff 
 
Absender: 
Prof. Dr. Wulf von Restorff 
Ismaningerstr.86 
81675 München 
www.von-Restorff.de 

1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
14359817 (f) von SCHÖNEBECK, r-kath. 
 
14359818 Dietrich I. (=Diderik) von ALTENA-ISENBERG gnt. von Limburga, Graf von Isenberg, Limburg u.Altena1, Burgruine Isenberg 
über der Ruhr bei Hattingen., Sohn des Friedrich II. von Isenberg (g 1193 (v), s 1226) (siehe Nr. 28719636) und der Sophie von Limburg 
(g 1190 (u), s 1226/1227) (siehe Nr. 28719637) 
g 1215u u 1212 bei Jansen2 
s 18.4.1299n /30.1.1301 nach 30.1.1299, 1301 bei Jansen.3 
          Anmerkungen:  

a) Er nannte sich seit 17. Juli 1242 Graf Dietrich I. von Limburg. Nachkomme Karls des Großen. Ahnengemeinschaft von Kirstin Tombrink u. Jürgen Klatt in Hohne bei 
Celle. Sein Ur-Großvater Eberhard IV. war auch ein Ahn von Peter von Steuber in Hohne. 
Lebenslauf WW_Person: 
1254 Herr von Limburg, 1227/1274 Graf v.Limburg, 1234 Graf v.Altena, 1251/1284 v.Stirum, 1280 Verzicht auf Vogtei über Eicholz 
Quellen: 
nn: Genealogisches Handbuch des Adels - Gräfliche Häuser, Vol.A2. Limburg/Lahn, 1955 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band IV, Tafel2. Marburg, 1957 (1968) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
W.Möller: Stamm-Tafeln westdeutscher Adels-Geschlechter im Mittelalter, Band III, Tafel86. Darmstadt, 1936 (Degener Verlag, Neustadt Aisch) 
H.M.Schleicher (Hrsg.): Ernst v. Oidtman und seine genealogisch-heraldische Sammlung, Band III. WGfF, Köln, 1999 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. IV, Tafel119. Marburg, 1981 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel4. Marburg, 1978 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVIII, Tafel3. Marburg, 1998 

1Wikipedia, 2Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14359819 Aleidis von SPONHEIM-SAYN, Aleidis v.Broich, Tochter des Johann I. Graf von Sponheim (g 1217 (v), s 1266 (n)) (siehe Nr. 
28719638) und der (f) von Geldern (*..., +...) (siehe Nr. 28719639) 
g 1224u in Starkenburg/Mosel Ort bei Helmich genannt.1 
s 12972 
1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 



14360000 Wessel DE CRAMPO 
s 1229-1230 
 
H... 
14360020 Arnold I. von GÖTTERSWYK, Herr zu Götterswick1, r-kath., Sohn des Everwin I. (=Eberwin) von Götterswyk (g 1165 (u), s 1202 
(n)) (siehe Nr. 28720040) 
g 1195u2 
s 1228n3 
1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
14360021 Tochter (1) von GEMENa, r-kath., Tochter des Heinrich von Raesfeld (g 1170 (u), s 1234 (n)) (siehe Nr. 28720042) und der (f) von 
Wisch (g 1173 (u), +...) (siehe Nr. 28720043) 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
filiation? 
 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. IV, Tafel1. Marburg, 1981 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. VIII, Tafel84. Marburg, 1980 

 
14360024 Engelbert von ALTENA, Sohn des Gerwin von Schwerte (*..., s 1222 (u)) (siehe Nr. 28720048) 
s 1243v1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
14360026 Albert SOBBE 
 
H... 
14360448 Heinrich I. von KERSEKORF gnt. Korf, Ritter1 
s 1254n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14419968 Tamma gnt. Curd_Dannekampf_aus_Bayern (=Thammo) zu DIEPENa, (0938) Herr auf Diepen, Atung (Etingen) und Denstedt in 
Diepen, Atung (Etingen) und Denstedt (Dönstedt, Dunstede), (Bebertal) im Nordthüringau der Brunonen.2, (0938) Ritter Ritterschlag durch 
Otto I., den Großen;1, (0938) Mundschenk von König Otto I.3 
s 938n 
          Anmerkungen:  

a) Durch König Otto I. nach seinen Erfolgen in den Westfälischen Kriegen 936-938 zum Ritter geschlagen. Er war wohl von Otto aus Bayern angeworben worden, als dieser 
dort für Ruhe gesorgt hatte. Ob er aus Dannenfeld/Rhön oder Dannefeld (=Dannekamp) nördlich Etingen kam, ist nicht überliefert. Auch bei Herne/Westf. gibt es die 
Siedlung Dannekamp, deren Namen kann er auch nach Dannefeld übertragen haben. Den Besitz bekam Tamma jedenfalls durch Otto I. als Dank für seine Verdienste. 
Vorher gehörten die Bereiche um Flechtingen dem ausgestorbenen Geschlecht v.Lehstein. 
 
Aus der ersten Ehe König Heinrich I. mit Hatheburg gab es den Sohn Thancmar. Dieser wurde bei der Nachfolgeregelung des 937 verstorbenen Legaten für Merseburg 
(Graf mit Militärgewalt) Siegefridus comes nicht berücksichtigt. Siegefridus  war ein Kusin 2.Grades von Thancmar. Statt Thancmar wurde jedoch Markgraf Gero bestallt. 
Thancmar (=Thankmar) rebellierte darauf hin mit Eberhard gegen seinen Stiefbruder Otto I. Er fiel im Kampf um die Burg Laer... 
Liter.: Ruth Schölkopf, Die Sächsischen Grafen 919-1024 und 
Widukind von Corvey, Res gestae Saxoniae, II. Band, Seite 123, Reclam Universalbibliothek 7699. 
Otto I. - ein Charakterbild aus der Geschichtsschreibung 
 
"Er selbst also, der großmächtige Herr, der älteste und beste der Brüder, war vor allem ausgezeichnet durch Frömmigkeit, in seinen Unternehmungen unter allen 
Sterblichen der beständigste, abgesehen von dem Schrecken der königlichen Strafgewalt immer freundlich, im Schenken freigebig, im Schlafen mäßig, während des 
Schlafens redete er immer, so dass es den Anschein hatte, als ob er stets wache. Seinen Freunden war er in allem willfährig und von übermenschlicher Treue. Denn wir 
haben gehört, dass einige Angeklagte und ihres Verbrechens Überführte an ihm selbst einen Rechtsbeistand und Fürsprecher hatten, der durchaus an ihre Schuld nicht 
glauben wollte und sie auch nachher so behandelte, als ob sie nie etwas gegen ihn verbrochen hättten. (...) Auf die Jagd ging er häufig, liebte das Brettspiel, übte zuweilen 
die Anmut des Reiterspiels mit königlichem Anstand. Hierzu kam noch der gewaltige Körperbau, der die volle königliche Würde zeigte, das Haupt mit dem ergrauenden 
Haar bedeckt, die Augen funkelnd und wie ein Blitz durch plötzlich treffenden Blick einen eigenen Glanz ausstrahlend, das Gesicht rötlich und der Bart reichlich 
niederwallend, und zwar gegen den alten Brauch. Die Brust war wie mit einer Löwnmähne bedeckt, der Bauch nicht zu voll, der Schritt einst rasch, jetzt gemessener; seine 
Kleidung die heimische, die er nie mit fremder Sitte vertauscht hat. So oft er aber die Krone tragen mußte, bereitete er sich, wie man für wahr versichert, stets durch Fasten 
vor." 
(Quelle: Widukind von Corvey " De concordia fratrum et moribus eorum et hatibu") 
 
aus der Internetseite zum 12hundert-Jubiläum von Magdeburg kopiert. 
Kaiser Otto I. 
 
Otto I. wurde am 23. Oktober 912 als Sohn von Heinrich, dem späteren Heinrich I., und Mathilde geboren. Nach dem Tod seines Vaters krönte man ihn im Jahre 936 in 
Aachen zum König. So setzte er die Politik seines Vaters fort, indem er das Reichskirchensystem ausbaute und den Klerus zum Hauptpfeiler seiner Macht machte. 
Von 936 bis zum Jahre 961 weilte er in seiner Lieblingsstadt Magdeburg, die er seiner ersten Gemahlin Editha als Morgengabe zur Hochzeit geschenkt hatte. Hier gründete 
er 937 ein Benediktinerkloster zu Ehren des Heiligen Mauritius mit dem Wunsch, später daraus eine Kathedrale entstehen zu lassen, und schenkte die Magdeburger 
Johanniskirche den Mönchen dieses Mauritiusklosters (zu deutsch: Moritzkloster). 
Ottos Gemahlin Editha starb 946, und wurde in der Kirche des Mauritiusklosters beigesetzt. Sie hinterließ ihm eine Tochter namens Liudgard und einen Sohn namens 
Liudolf. Kurze Zeit später heiratete er zum zweiten Mal: Königin Adelheid. Auch diesmal schenkte ihm seine Gemahlin zwei Kinder, Sohn Otto (dem späteren Otto II.) 
und Tochter Mathilde. Durch seine beiden Ehen, zum einen mit der englischen Prinzessin Editha und zum anderen mit Königin Adelheid von Italien, erhielt Ottos 
Herrschaft internationalen Rang. 
Den Beinamen "der Große" erwarb Otto, als er im Jahre 955 bei der berühmten Schlacht auf dem Lechfeld die Ungarn besiegte, und so das Reich gegen den Feind aus dem 
Osten absicherte. Im selben Jahr veranlasste Otto, an der Stelle der Moritzkirche den Bau einer monumentalen Kathedrale, den Vorgänger des heutigen Magdeburger 
Doms. 965 verlieh er den Mönchen des Klosters das Markt-, Münz-, und Zollrecht. Drei Jahre später (968) wurde dieses Magdeburger Mauritiuskloster durch Otto I. mit 
päpstlicher Genehmigung zum Erzbistum erhoben, es entwickelte sich zum mächtigsten seiner Zeit auf deutschsprachigem Boden. Im gleichen Jahr veranlasste Otto I. 
ebenfalls den Bau einer Kaiserpfalz direkt neben dem ottonischen Dom. 
Otto I. war es selbst nicht vergönnt, dem Bau seiner Kathedrale beizuwohnen, denn zu dieser Zeit weilte er in Italien, wo er auch den Höhepunkt seiner Macht erlangte: 
962 wurde Otto als erster deutscher König gemeinsam mit Adelheid in Rom zum Kaiserpaar gekrönt. Der Kaiser kehrte im Jahre 972 nach Deutschland zurück und hielt 
am Palmsonntag des Jahres 973 Einzug in seine Katedrale zu Magdeburg. Dieser Einzug in den Dom war der erste und der letzte in seinem Leben. Sein Tod während einer 
Osterprozession am 7. Mai des Jahres 973 in Memleben kam plötzlich. Die Gebeine Otto des Großen beerdigte man 973 im Magdeburger Dom, das Herz am Sterbeort 
Memleben. 
 
"Am Dienstag aber vor Pfingsten kam er an einen Ort, der Memleben heißt. In der folgenden Nacht stand er wie gewöhnlich mit der Dämmerung von seinem Lager auf 
und wohnte den nächtlichen und morgentlichen Lobgesängen bei. Darauf ruhte er ein wenig. Nachdem hierauf die Messe zelebriert worden war, spendete er nach seiner 



Gewohnheit den Armen, aß ein wenig und ruhte wiederum auf seinem Lager. Zur Mittagsstunde aber kam er fröhlich aus seinem Gemach und setzte sich heiter zu Tisch. 
Nach vollbrachter Aufwartung wohnte er der Vesper bei. Als aber das Magnificant gesungen war, begann er bereits zu fiebern und sich matt zu fühlen. Als dies die 
umstehenden Fürsten bemerkten, setzten sie ihn auf einen Sessel, da er aber das Haupt neigte als wäre er schon verschieden, weckten sie ihn wieder zum Bewußtsein; er 
begehrte das Sakrament des Leibes und des Blutes Gottes, nahm es und übergab ohne Seufzer mit großer Ruhe den letzten Hauch dem barmherzigen Schöpfer aller Dinge 
unter den Klängen der liturgischen Sterbegesänge. Dann wurde er von hier in sein Schlafgemach gebracht und, als es schon spät war, sein Tod dem Volke verkündet." 
(Quelle: Widukind, III, c. 75, S. 152 f., Z. 17 ff.) 

1Die Schencken-Chronik der Maria v.Schenck,1936,Kreisarchiv Haldensleben S. 2/2, 2ebd. 3Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, 
Reclam Verlag - S. 123/0 
 
H... 
14442496 Detleff von BÜLOWa, unsicher, Sohn des Gottfried von Bülow (*..., s 1184 (?)) (siehe Nr. 28884992) 
          Anmerkungen:  

a) unsicher, weiter bei fabpedigree. 

 
H... 
14443266 Bernhard von LOH 
 
H... 
14443267 Salome von RODEN UND WUNSTORF, Gräfin von Roden, Wunstorf u. Limmer1, Tochter des Ludolf I. von Roden (g 1222 (v), 
s 1282) (siehe Nr. 28886534) und der Jutta von Schalksberg? (*..., s 1272 (n)) (siehe Nr. 28886535) 
g 1280v2 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2Adel digital-WW-Person auf CD 
 
14443280 (m) von VORSFELDEa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
14443281 (f) von ROTTORFa, Tochter des Otrave von Rottorf (*..., s 1231 (n)) (siehe Nr. 28886562) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
14443288 Eberhard III. von ALTENa, Sohn des Eberhard II. von Alten (*..., s 1244 (n)) (siehe Nr. 28886576) und der (f) von Engelbostel (*..., 
+...) (siehe Nr. 28886577) 
s 1308n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14443289 (f) von PATTENSENa, Tochter des Heinrich von Pattensen (*..., +...) (siehe Nr. 28886578) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
14443290 Berthold II. von GADENSTEDTa, Sohn des Berthold I. von Gadenstedt (*..., s 1236 (n)) (siehe Nr. 28886580) und der Hilleburg 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28886581) 
s 1264n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14443291 Hilleburgis NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
14443320 Hermann III. KNIGGE, r-kath., Sohn des Hermann II. Knigge (g 1255 (u), s 1336) (siehe Nr. 28886640) und der Gertrud von 
Pledestrog (*..., +...) (siehe Nr. 28886641) 
g 1280u1 
s 1366 in Ronnenburg2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
14443321 Liutgard von GOLTERNa, r-kath., Tochter des Ludolf II. von Goltern (g 1270 (u), s 1336 (v)) (siehe Nr. 28886642) 
g 1295u1 
          Anmerkungen:  

a) Ohne von. 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
14443324 Aschwin von LUTTER, r-kath., Sohn des Dietmar von Lutter (g 1260 (u), s 1315 (n) -1329) (siehe Nr. 28886648) 
g 1290u1 
s 1320n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
14443325 (f) von STEINBERG, r-kath. 
 
14444544 Werner de SCULENBURCHa, Gemeinsamer Stamm 
s 16.1.1293v in Beetzendorf1 



          Anmerkungen:  
a) Sculenburg bedeutet versteckte Burg, sie lag bei Stappenbeck in der Altmark. J.K. 

1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Nach Schmidt III Tafel 1 gibt es den niedersächsischen Hauptstamm des Geschlechts 1289-1370. 

14444545 Oda NNa 
g 1214u bei Hannover(r)1 
s 16.1.1293v2 
          Anmerkungen:  

a) nicht gesichert, nur beim niedersächsischen Hauptstamm. 
1Empter, Dr. Stefan, Gütersloh, 2ebd. 
 
14444580 Konrad II. von dem DIKE 
g 1229u 
 
H... 
14444581 Adelheid von DORSTADT 
 
14444582 Werner von SCHERMKE 
s 1285u 
 
H... 
14444583 Gisela von KIRCHBERG, Tochter des Friedrich II. von Kirchberg (*..., +...) (siehe Nr. 28889166) und der Bertha von Harbke (*..., 
s 1272) (siehe Nr. 28889167) 
s 1300u 
 
14444672 Johann II. von ALVENSLEBEN, Truchseß von Halberstadt1, Sohn des Gebhard I. von Alvensleben (g 1158 (u), s 1216 (u)) (siehe 
Nr. 28889344) und der (f) n.n. (g 1160 (v), +...) (siehe Nr. 28889345) 
g 1186u2 
s 1245u3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 3Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im 
www.genealogy.net 
 
K 1195u1 
1Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
14444673 (f) NN 
g 1175u1 
1Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
 
14444674 Ludwig von Wanzleben (g 1175 (u), s 1240 (n)) (i:siehe Nr. 3611792) 
 
H... 
14444800 Dubslaff I. von EICKSTEDTa, Gründer von Eickstedt/Uckermark1, Sohn des Volradus (=Volrad) von Eickstedt (*..., s 1164 (n)) 
(siehe Nr. 28889600) 
g 1100v2 
s 1187v3 
          Anmerkungen:  

a) Er hat das Gut Eickstedt in der Uckermark gegründet. Wohl auch Nachkomme derer v. Schraplau, zuerst in Eickstedt bei Eisleben, wie die v. Bornstedt in Bornstedt bei 
Eisleben. V. Schraplau soll seinen Söhnen die Burgen/Güter Bornstedt bei Eisleben und Eickstedt gekauft haben. 

1AL Gudrun Theurer, Teilliste k (v.Hoevell), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14444864 Henricus (=Henning) I. de HEYDEBRAKE, (1261-1264) Herzgl.pomm. Rat1, (1273) Markgfl. brandenb. Rat2, Sohn des Bernardus 
Mel de Heydebrake (*..., s 1264 (n)) (siehe Nr. 28889728) 
s 1280n urkundlich 1254-1280.3 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14444865 Ida NN 
 
14445568 Herbord (=Herbordus) von BISMARCK, Schultheiß zu Stendal, Gildemeister d.Gewandschneidergilde 
g 12001 
s 9.6.1280 in Stendal 
1Voltermann, Bärbel zeretzki@web.de 
 
H... 
14445569 Heilwig NN 
s 5.1.1285 in Stendal 
 
14445576 Bertram von KRÖCHER, r-kath., Sohn des Rabado von Kröcher (*..., +...) (siehe Nr. 28891152) 
s 1238-12391 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017 
 
H... 
14445580 Bartold von WODENSWEGEN, r-kath., Sohn des Bartold von Wodenswegen (*..., +...) (siehe Nr. 28891160) 



s 1241n1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 12.2017 
 
H... 
14445696 Matthias I. von BREDOWa, Sohn des Johann von Bredow (*..., s 1289 (n)) (siehe Nr. 28891392) 
g 1289v 
          Anmerkungen:  

a) Bredow, ein Dorf mit Geschichte. 
 
Das Dorf Bredow ist eine der ältesten Siedlungen in der Mark. Der Bischof von Brandenburg erwähnt es bereits in einer Urkunde an das Domkapitel im Jahre 1208. 
 
Viele Funde auf der Bredower Feldmark deuten darauf hin, dass bereits in grauer Vorzeit hier menschliche Siedlungen bestanden haben. So wurden auf dem 
Heidenfriedhof und am Sieggraben in der Nähe der Hellerschen Mühle Beile aus der Steinzeit gefunden, die im Märkischen Museum in Berlin aufbewahrt werden. Aus der 
Zeit 600 bis 400 v. Chr. Geburt stammen ein Bronceschwert , eine große Nadel und ein Broncearmring und anderes mehr, die dem Museum für Völkerkunde in Berlin 
Übergeben wurden. Urnen, Urnenscherben und Münzfunde lassen erkennen, dass hier auch eine wendische Niederlassung bestanden hat. 
 
1251 wird in einer Urkunde zum ersten mal ein Ritter Arnoldus de Bredow genannt, dessen Familie von nun ab mit der Geschichte des Ortes eng verbunden ist. 
Geschichtlich ungeklärt ist die Frage, ob die Ritterfamilie dem Ort oder der Ort der Ritterfamilie den Namen Bredow gegeben hat. Sprachforscher wollen den aus aus dem 
deutschen brede Uwe (breite Aue) herleiten. Auf der Wahrscheinlichkeit dieser Annahme deuten auch geschichtliche Forschungen auf Grund des Bredowschen Wappens 
hin. 
 
Ursprünglich gehörte den Bredow's nur ein Teil des Ortes. Ein anderer Teil mit der Gerichtsbarkeit und dem Patronat gehörte dem Landesherrn und ein dritter Teil einem 
Ritter von Bräsigke. 1309 erwarb der Vogt Mathias von Bredow käuflich den landesherrlichen und später auch den Börsigke'schen Teil Bredow's. 1376 umfaßte Bredow 
nach dem Landbuch Karls IV. 56 Hufen mit 3 Ritterhöfen, 13 Bauern, 36 Kossäthen und 3 Büdnern. 
 
1541 fand in Bredow die erste Kirchenvisitation statt. 1625 wurde Bredow im 30 jährigen Krieg durch die Truppen des Grafen von Mansfeld fast vollständig vernichtet. 
1638 wurde Bredow von den Jensischen Reitern vollständig niedergebrannt und verwüstet. 1806/07 wurde Bredow von den Franzosen dreimal geplündert und mit 
unerträglichen Kontributionslasten, Requisitionen und Einquartierungen belegt, die den Wohlstand des Ortes abermals zu Grunde richteten. Immer wieder aber gelang es 
den Bewohnern des Ortes, diesen mit Hilfe des Gutsbesitzers wieder aufzubauen. Das Rittergut selbst entwickelte sich im Laufe der Zeit zu einer Musterwirtschaft, die es 
weit und breit bekannt werden ließ. 
 
Noch mehr Geschichte und Wissenswertes über Bredow? Auf der Seite www.14641-bredow.de gibt es mehr über Bredow zu erfahren. 

 
H... 
14447104 Ekbert von WOLFENBÜTTELa, Vogt des Klosters Heiningen1 
s 1191n /11932 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
1160 v.W, 1174 Vogt des Klosters Heiningen, 1154-1191, im Gefolge Heinrichs des Löwen 
 
Quellen: 
nn: Genealogisches Taschenbuch der deutschen gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1872 
F.J.L.Heidenreich: Warburger Stammtafeln,6. Aschendorf Verlag, Münster, 1986 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel152. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14447105 (f) von BIEWENDE 
 
14447112 Günther II. GRAF VON SCHWARZBURGa, Sohn des Sizzo Graf von Schwarzburg (g 1093 (u), s 1160) (siehe Nr. 28894224) und 
der Gisela von Berg (*..., s 1142 (n)) (siehe Nr. 28894225) 
g 1135u -11851 
s 1.1.11972 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8.,2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
2.H ... 
14447113 Adelheid von LOCCUMa, Gräfin von Käfernburg u.Hallermund1, Erbtochter2, Tochter des Wulbrand I. (=Wilbrand) von Loccum 
und Hallermund (g 1148 (v), s 1167) (siehe Nr. 28894226) und der Beatrix von Salm-Rheineck (*..., s 1140 (n)) (siehe Nr. 28894227) 
          Anmerkungen:  

a) E. Brandenburg, S. 25, >XIV.227 
1Wikipedia, 2ebd. 
 
14447114 Gottschalk I. von PYRMONT, Graf von Pyrmont1, Sohn des Wedekind II. (IV.) von Pyrmont (g 1148 (v), s 1185 (u) -1189) (siehe 
Nr. 28894228) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28894229) 
s 1243/12442 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14447115 Kunigunde von HOLTEa 
s 1239n1 
          Anmerkungen:  

a) Burg Holte? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14447116 Gerhard von HOYA?a, Sohn des Hajo gnt. der_Friese (Frese) (*..., +...) (siehe Nr. 28894232) und der (f) von Geldern? (*..., +...) 
(siehe Nr. 28894233) 
s 1200u1 
          Anmerkungen:  

a) Von Stumpenhusen nannte er sich wohl nach seiner Ehefrau, einer Tochter des Gfn. Wedekind v. Stumpenhusen. B.U.Hucker, Die Grafen von Hoya, Ihre Geschichte in 
Lebensbildern. Hoya 1993. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 



H... 
14447118 Bernhard II. Graf von WÖLPEa, Lehnsherr in Spechtshorn b Hohne Die Kinder des Amtsvogts von Celle, Anno IV. v.Heimburg, 
besaßen diese Höfe.1, (1214) Stifter Kloster Mariensee in Neustadt/Rbg, Jetzt Klosterwelt Mariensee, das Museum.b,2, Sohn des Bernhard I. 
Graf von Wölpe (g 1120 (v), s 1171 (n) -1180) (siehe Nr. 28894236) und der Richenza (1) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28894237) 
g 1176v3 
s 28.1.12214 
          Anmerkungen:  

a) ""Die letzte Erbtochter Hidda oder Hilda heiratete Albert, Graf von Askanien und Herr zu Bernburg/Saale und brachte die Grafschaft Wölpe als Brautschatz mit in die 
Ehe." Doch konnte bislang eine Verbindung der Wölper zu den Askaniern nicht nachgewiesen werden, dennoch existiert ein Siegel des Grafen Bernhard II. von Wölpe an 
der Stiftungsurkunde des Klosters Mariensee von 1215 (richtig aber von 1214 Dezember 27, da in Minden das Jahr mit dem 25. Dez. begann), das aus fünf kleinen 
Wappenschildern besteht. Der erste (obere) Schild ist in seiner Länge geteilt und zeigt rechts einen halben Adler und links zwei Leoparden. Dieses ist wahrscheinlich das 
Wappenschild seines Vaters Bernhard I. von Wölpe. Der halbe Adler erinnert an das Haus Askanien, die zwei Leoparden an das Haus Ballenstedt. Sollte die oben 
beschriebene "Legende" doch der Wirklichkeit entsprechen? 
Die bekanntesten Vertreter des Wölper Grafengeschlechts waren 
zweifellos Bernhard II. (1176 - 1221) und dessen Bruder Yso (1167 - 
1231). Bernhard II gründete 1215 die Stadt Neustadt am Rübenberge und das Kloster Mariensee." 
"Bernhard II. von Wölpe (* 1176; + 1221) war Graf von Wölpe. 
Sein Bruder war der Bischof Iso von Wölpe. Nach dem Verwaltungszentrum Neustadt am Rübenberge, das wohl schon sein Vater Bernhard I. von Wölpe eingerichtet 
hatte, gründete er 1215 (1214) das Kloster Mariensee als geistiges Zentrum der Grafschaft und Grablege der Wölper Grafen. 
Er heiratete Sophia von Dassel, die Tochter von Ludolf I. von Dassel. Die Töchter dieses Paares waren: 
Richenza oo Heinrich I. von Hoya 
Sophia oo Siegfried II. von Osterburg [auch daher kann die Aussage über die Askanier stammen, er ist deren Nachkomme] 
Jutta oo Volrad II. von Dannenberg." 
Aus Wikipedia 8.12.2011 und dem Buch Die Urkunden des Neustädter Landes, Band 1, Bielefeld 2002. 

b) Hannover nach Neustadt a.Rbge. RegionalExpress, Regiobus 850 bis Mariensee Kloster. 
1v. Spilcker, Die Grafen von Wölpe, 2Die Urkunden des Neustädter Landes, Bd. 1, 2002 27 S. 83, 3WW-Person auf CD, 4Adel-digital, WW-
Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1.H ... 
14447119 Sophie von DASSELa, Tochter des Ludolf I. von Dassel (*..., s 1166 (n)) (siehe Nr. 28894238) und der Mechtild von Schauenburg-
Holstein (g 1125 (u), +...) (siehe Nr. 28894239) 
s 1213n -12151 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14447120 Friedrich von HACKEBORNa, Herr von Hackeborn1, r-kath., Sohn des Bruno von Hackeborn (g 1085, +...) (siehe Nr. 28894240) 
g 11122 
s 1200n urk. 1150-12003 
          Anmerkungen:  

a) Erbt um 1175 die Güter seines Schwagers Ludwig II. v.Wippra. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
K 11601 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
14447121 Kunigunde von WIPPRA, r-kath. 
g 1122u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
14447122 Gozmar III. von REICHENBACH, Graf von Reichenbach1, r-kath., Sohn des Poppo II. von Reichenbach (g 1102 (u), s 1170 (n) /
1193) (siehe Nr. 28894244) 
g 1135u2 
s 1193n3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14447128 Bernhard III. von SACHSEN, Herzog von Sachsen1, Sohn des Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der Nordmark (g 1100 (u), 
s 1170) (siehe Nr. 28894256) und der Sophia von Winzenburg (*..., s 1160 (u)) (siehe Nr. 28894257) 
g 11402 
s 9.2.12123 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14447129 Judyta von POLEN, Tochter des Mieszko III. Mnich Ksiaze Polski (g 1126-1127, s 1202) (siehe Nr. 28894258) und der Elisabet 
(=Erzsébet) von Ungarn (*..., s 1151/1154) (siehe Nr. 28894259) 
g 11521 
s 1201n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14447130 Hermann I. von THÜRINGENa, Landgraf von Thüringen1, Sohn des Ludwig II. von Thüringen (g 1128 (?), s 1172) (siehe Nr. 
28704786) und der Jutta von Schwaben (g 1135 (u), s 1191) (siehe Nr. 28704787) 
g 1152u2 
s 26.4.12173 
          Anmerkungen:  

a) Er veranstaltete den Sängerkrieg auf der Wartburg. Sein Abbild ist an der Ostwand des Prunksaales im Pallas der Wartburg zu sehen. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14447131 Sophie von BAYERN, Tochter des Otto I. von Scheyern (g 1117, s 1183) (siehe Nr. 28894262) und der Agnes von Looz (g 1150 



(u), s 1191) (siehe Nr. 28894263) 
g 1171u1 
s 10.7.12382 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14447132 Erik X. (Knutsson) av SVERIGE, Konung av Sverige1, Sohn des Knut (Eriksson) av Sverige (*..., s 1196 (?)) (siehe Nr. 28894264) 
und der Cecilia Johansdatter (*..., s 1196 (?)) (siehe Nr. 28894265) 
s 10.4.12162 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14447133 Rikissa af DANMARK, Tochter des Valdemar I. af Danmark (g 1131, s 1182) (siehe Nr. 28704778) und der Sofja Wolodarowna 
Minskaja (g 1140 (u), s 1198) (siehe Nr. 28704779) 
s 8.5.12201 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14447134 Sune FOLKASON, Sohn des Folke n.n. (*..., s 1210) (siehe Nr. 28894268) 
s 12471 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
14447135 Helena (Sverkersdotter) av SVERIGE, Tochter des Sverker II. (Karlsson) av Sverige (*..., s 1210) (siehe Nr. 28894270) und der 
Bengte Ebbesdatter (*..., s 1208) (siehe Nr. 28894271) 
 
14447144 Siegfried I. von BLANKENBURGa, (-1162) Graf v.Blankenburg in Blankenburg am Harz1, Sohn des Poppo I. von Blankenburg 
(g 1128 (v) /1123, s 1158-1162) (siehe Nr. 28894288) und der Rixa von Northeim (*..., +...) (siehe Nr. 28894289) 
g 1142v2 
s 1173/1182 auf Fahrt ins Heilige Land3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person: 
1162 in Blankenburg, stirbt auf der Fahrt ins Heilige Land? 
 
Quellen: 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel49. Marburg, 1956 (1964) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel117. Marburg, 1998 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag 
 
H... 
14447160 Meinher I. von MEIßEN, (1199) Burggraf von Meißen 1171 Praefectus1, (1171) Burggraf von Werben in Burgwerben2 
g 1171v3 
s 18.8.1217-8.1.12184 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 
4Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
 
K 11871 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
14447161 Irmentraut (=Irmentrut) NN 
s 1218n1 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia 
 
14447162 Bohuslav I. von HRABISCHITZ 
g 11801 
s 12412 
1Stammliste der Meinheringer aus Wikipedia, 2ebd. 
 
H... 
14447164 Hermann von LOBDEBURG, Sohn des Otto von Lobdeburg (*..., s 1194 (n)) (siehe Nr. 28894328) 
s 1227n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
14447168 Alverich von WANZLEBEN, (1134) Ritter1, (1140) Ministeriale des Klosters Quedlinburg2, r-kath., Sohn des Bodo von Wanzleben 
(*..., s 1168 (n)) (siehe Nr. 28894336) und der Judith n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28894337) 
g 11003 
s 1140n4 
1ZeitLebensZeiten vom 12.01.2019, 2F. Spring 2/2011, 3Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 4ebd. 
 
H... 
14447192 Johann d.Ä. von GATERSLEBEN, Lehnsherr auf Burg Gatersleben in Gatersleben, bischöflich Halberstädter Lehnsmann1, r-kath., 
Sohn des Notongus von Gatersleben (g 1110 (u), s 1170 (n)) (siehe Nr. 28894384) 
g 1145u2 
s 1186n urkundlich 11863 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14447200 Anno I. von HEIMBURGa, (1143-1166) ministerialis ducis Heinrici Ministerial Heinrichs des Löwen.1, (1152-1164) advocatus 



Goslariensis in Goslar a Harz2 
g 1143v3 
s 11664 
          Anmerkungen:  

a) Ministerialis ducis Heinrici, also des Herzogs Heinrich des Löwen. Advocatus Goslariensis. 
Die Heimburg wurde erstmals 1073 in den Annalen des Lambert von Hersfeld als die des Salierkönigs Heinrich IV. genannt. Sie sicherte wichtige Wege zu den 
Bergbaugebieten und den anderen Städten am Harz  ab. 
Der Annalisto Saxo nennt sie nach der Schlacht am Welfesholz am 11.2.1115 eine Reichsburg, die von den Sachsen zerstört wurde. Lothar von Süpplingenburg hindert 
von der Blankenburg aus die Dienstleute des Halberstädter Bischofs Reinhard daran, die Burg wieder aufzubauen. Anno von Heimburg wird erstmals 1143 als Ministerial 
in einer Urkunde des 14-jährigen Heinrich des Löwen genannt. Die Burg war wohl wieder aufgebaut worden. 1180/81 wird sie an die Gegner Heinrichs unter Friedrich I. 
Barbarossa ausgeliefert. (Laut Schild an der Heimburg) 

1Georg Bode,Die Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909, 2ebd. 3Urkunde Heinrichs des Löwen von 1143, 4Georg Bode,Die 
Heimburg am Harz,die Herren von Heimburg,1909 
 
H... 
14447216 Konrad Neubau von WERBERGa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.A.2005. 

 
H... 
14447220 Albrecht III. von WERNIGERODEa, Graf von Wernigerode1, Sohn des Albrecht II. von Wernigerode (*..., s 1173-1202) (siehe Nr. 
28894440) und der Adelheid von Lüchow? (*..., s 1157 (n)) (siehe Nr. 28894441) 
s 1214n -12242 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14447221 (f) von QUERFURTa, Ende Ad. dig. 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 

 
14447616 Rutger (=Rotherus) von VELTHEIMa, (1218) Welfischer Ministerialer1, (1218) Zeuge im Testament Otto IV.2, Sohn des Werner 
IV. von Veltheim (*..., s 1157) (siehe Nr. 28895232) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28895233) 
g 1145u3 
s 1218n4 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person: 
Bruder von Graf Albrecht? 
 
Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

1Otto IV. Ausstellungskatalog 2009 Braunschweig, 2ebd. 3Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 4WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
14447617 (f) von LENGENFELDa 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
J.H.Zedler: Großes vollständiges Universal-Lexikon, s.#. Halle, 1732/1751 

 
14447680 Ludolf II. von CRAMM, Sohn des Ludolf I. von Cramm (*..., +...) (siehe Nr. 28895360) 
 
H... 
14448032 Mangold II. von ESTORFF, Sohn des Mangold I. von Estorff (*..., s 1219 (n)) (siehe Nr. 28896064) 
 
H... 
14448034 Georg d.Ä. von HITZACKER, Sohn des Heinrich von Hitzacker (*..., +...) (siehe Nr. 28896068) 
 
H... 
14448040 Werner I. von BOLDENSEN, Sohn des Walter I. von Boldensen (g 1188 (v), s 1223 (n)) (siehe Nr. 28896080) 
s 1259n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14448042 Hermann III. von HODENBERGa, Sohn des Hermann II. von Hodenberg (*..., s 1204 (n)) (siehe Nr. 28896084) und der (f) von 
Stumpenhausen a.d.H. von Hoya (*..., +...) (siehe Nr. 28896085) 
s 12621 
          Anmerkungen:  

a) Quelle Hodenberger UB. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14448043 Oda Ermengard (=Irmgard) Edle von MEINERSENa, Tochter des Luthard III. senior de Meinersen (g 1214 (u), s 1278 (n)) (siehe 
Nr. 28896086) und der (f) von Warberg (K 1253 (u)) (siehe Nr. 28896087) 
g 1233?1 
s 1258n /1338 1338 bei WWPerson, Adel digital.2 
          Anmerkungen:  

a) Hodenberger Urkundenbuch; siehe aber auch Stammtafel der Edelherren von Meinersen, Przybilla, Peter. 



1Stammtafel der Edelherren von Meinersen, in Przybilla, Peter, 2Hodenberger Urkundenbuch erste Per. bis 1330, Hann. 1858 S. 128 
 
14448320 Sifrid II. von RUTENBERG, Sohn des Sifrid I. von Rutenberg (*..., +...) (siehe Nr. 28896640) 
g 1217 in Hildesheim1 
s 1268u2 
1familysearch.org, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14448321 Judith von SCHWANEBECK, Tochter des Otto II. von Schwanebeck (g 1200, s 1260) (siehe Nr. 28896642) und der Gisela von 
Bremen (g 1204, +...) (siehe Nr. 28896643) 
g 1225 in Hildesheim1 
s 1268n2 
1familysearch.org, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
14448324 Johann III. von OBERG, Sohn des Eilhard (=Eilhart) von Oberg (g 1160, +...) (siehe Nr. 28896648) 
g 1200 in Oebisfelde1 
1familysearch.org 
 
H... 
14448328 Ludolf von DINKLAR, Sohn des Konrad von Dinklar (*..., s 1220 (n)) (siehe Nr. 28896656) 
s 1257n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
14448332 Ekbert von RODEN 
s 1240n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
XXIV. Generation  
 
 
25284096 Conradus FLEMIC, (-1228) Ministerial des Stifts Hersfeld1 
s 1228v2 
1Stefan Heimpel, 2ebd. 
 
H... 
28311552 Esico II. (=Esicus) Edler von BURNSTEDTa,1, (1120-1171) Dominus Castri Burnenstede in Bornstedt Kr. Mansfelder Landb, 
(1120-1171) Burgherr von Bornstedt Kr. Mansfelder Land, Lehen Bornstedt bei Potsdam 1157!2, (1141) Gründer Kloster Sittichenbach in 
Sittichenbach b Bornstedt Kr. Mansfelder Land, Sychem genannt, siehe Gründungsschema von Kamp aus3, (1157) Lehensnehmer von 
Bornstedt bei Potsdamc,4, CMPa XIII.568, jetzt aber 12. Generation seit Karl dem Großen., r-kath., Sohn des Esico I. von Schraplau (g 1070 (u), 
s 1120 (u)) (siehe Nr. 56623104) und der Tochter (1) von Sangerhausen? (*..., +...) (siehe Nr. 56623105) 
g 1100g in Schraplau(w) oder Bornstedt wenn sein Vater hier Schloßhauptmann war.d,5 
s 1171n -1175 -in einer Urkunde Kaiser Friedrichs I. wird er zuletzt genannte,6 
          Anmerkungen:  

a) Im Buch von Brandenburg, Erich: "Die Nachkommen Karls des Großen", Seite 77: XIII.568. Esico II., *..., Herr v Burnstedt, + nach 1154. 
Seite 158: Anmerkungen zu XIII.566.-570. Bollnow, Tf. 2. (v. Bornstedt fehlt im Inhaltsverzeichnis!) 
Seine Einordnung gilt als sicher, daher kann der von Albrecht v.Bornstedt gefundene Heinricus de Barmizstide (Urkundenzeuge bei Bf.  Adalbero II. v. Hamburg) nicht 
sein Vater, evtl. nur sein Bruder sein. 
Auch Annalista Saxo: 1130, (Monumenta Germaniae Historica, Bnd. VI, S.767) schreibt: 
Item Conradus de Eikstide sput Hallam a civibus eiusdem oppidi cum 
aliis multis miserabiliter occisus est. Hic erat vir nobilis. Siquidem 
Eisicus comes de Ballenstide desponsavit Machtildem, sororem Gisle 
imperatricis, habuitque ex ea Adalbertum comitem seniorem, patrem 
Ottonis, est filiam nomine Adelhaidem, quam quidam nobilis Thiemmo 
dictus de Scroppenlo duxit uxorem, peperitque illi Esicum seniorem et 
fratrem eius Ekkihardum. Esicus senior genuit Esicum iuniorem de 
Burnstide, et Ekkihardue frater eius genuit hunc Conradum et 
Ekkihardum de Eikstide. 
Die Forschungen von Jackman und Armin Wolf bedingen jetzt eine andere Reihenfolge der Ahnen um Gisela v.Schwaben und ihrer Schwester Mathilde v.Schwaben (nicht 
mehr v.Werl), daher stimmt hier die Numerierung von E.Brandenburg nicht mehr! Siehe Anmerkungen und Korrekturen bei Brandenburg, "Die Nachkommen Karls des 
Großen", Ausgabe 1995/98. Auch die Hinweise bei Dr. Lutz Partenheimer "Albrecht der Bär", 2001, S. 21) sind zu beachten. 
 
- Wikipedia 8.4.2011: "In einem zwischen 881 und 899 entstandenen Verzeichnis des Zehnten des Klosters Hersfeld wird Bornstedt (Brunistat) als zehntpflichtiger Ort im 
Gau Friesenfeld genannt. Bei Bornstedt lag auch die Wüstung Schweinswende. Auf einer Höhe östlich des Ortes befindet sich die Ruine der Burg Bornstedt." Auch 
Schweinsburg genannt. 
Der Ort Bornstedt wird um 840 als Brunistat bezeichnet (In der 2. Abschrift des Hersfelder Zehnt- Verzeichnisses von ca. 1100. In der 1. Abschrift von ca. 881-899 wird er 
Brunstediburg genannt). 1133 wird er Bronnestede genannt, 1154 Burnenstede (FJ 1,604; bei Fischer, Reinhard, Berliner Beiträge zur Namensgebung, Weimar 1976, Bd 4, 
H.4, S.80 u.81, Pos.34 u.35): 
"Der Ortsname Bornstedt bei Potsdam wurde, wie auch Bornim und Grube bei Potsdam, 1157 durch die Adligen im Gefolge Albrechts des Bären hierher übertragen. Wohl 
auch Seeburg." 
- 1113: Valentin König schreibt 1729 dass die Bornstedts angeblich 1113 erstmals in der Historie erwähnt werden. Das hat er bei Spangenberg abgeschrieben, der dies aber 
nicht quellenmäßig belegt hatte. 
- 1115: Am Welfesholz/Hettstedt findet am 11. Februar die Schlacht zwischen den Heeren des Saliers Kaiser Heinrich V. und Herzog Lothar II. von Süpplingenburg , 
unserem Ahnen, statt. Lothar gewinnt, Heinrich V. wird von seinem Einfluß auf Sachsen und die Nordmark ausgeschlossen. "Beide Parteien sandten zunächst je einen 
Einzelkämpfer ins Feld, Kaiser Heinrich V. sandte Hoyer II. v. Mansfeld, Lothar den jungen Wiprecht II. v. Groitzsch (Laut Hr. Hüner in Königslutter)". Anschließend 
zerstört der Sohn Wiprecht II. des sächsischen Pfalzgrafen Wiprecht d.Ä. v.Groitzsch, (Schwager Albrechts v.Ballenstedt) die Burg Bornstedt! (Esico II. ist NK von 
Mathilde v.Schwaben, Lothar II. v.Süpplingenburg NK ihrer Schwester Kaiserin Gisela) 
Alle Nennungen des Esico II. von Bornstedt in Dokumenten von 1120 bis 1171: 
- 1120: Esico II. wird bereits urkundlich als Edler genannt. Heinemann: Codex diplom. Anhalt., in einem Diplom des EBf Stuhls. Die Bornstedt gegenüber liegende 
Kukesburg gehörte Gunther (Guncelin), Mgf v. Meißen 1002-1009, versippt mit den Ballenstedtern (Ruth Schölkopf, S.69). 
- 1120: 16.04., Esicone de Bornstede ist Laien-Zeuge in einer Urkunde Bf Reinhards von Halberstadt für das Kloster Kaltenborn, nach Lothar Hz von Sachsen, Conrad Hz 
von Ost-Franken, Pfalzgraf Friedrich, Albert Gf v.Ballenstedt, Annone de Arnstede, Burchard v.Valkenstein, Burchard v.Querfurt, Milone de Vreckenleve. Danach auch 
Burchard v.Haselendorf, ein Holsteiner? (she. Barmstede). UBHH I 147. (Vogt S.161 56). Diese Urkunde soll aber gefälscht sein, da sie wohl 1141-46 erst durch die 
Zeugen belegt wird. "Urkundlich ist Esico zwischen 1133 und 1157 sehr häufig, später noch einmal 1171 und 1175 bezeugt." schreibt Gildhoff in Harz-Zeitschrift, 2008 



S.41ff. 
- 1141: Das von Esico II. am 7. Mai gegründete Kloster Sittichenbach (Sidichenbechiu) bei Bornstedt wurde auf sein Begehren vom Kloster Walkenried bei Osterode/Harz 
aus als Tochterkloster gegründet. Der erste Abt und - neben Esico II. - Mitstifter, war Volquin - ein "advocato de Paderborn" wird er in der Urkunde genannt - wurde von 
den 12 Mönchen als Abt erwählt. Esico II. hatte die Kasten-Vogtey über das Kloster Sittichenbach. Volkwin II.(I.) Graf v. Schwalenberg (Waldeck) lebte bis ca. 1178. 
Volcwin de Svalenberch ist auch neben Luthard von Meinersen und Hermann de Lippa, Geruggus de Scildberch, Widego de Getlede etc. Zeuge in einer Urk. von Heinrich 
d. Löwen. Wagner, Dr. Silke, Übersetzung, Urkunde von Heinrich dem Löwen vom 3.Juni 1154. Urkundenbuch d. Hochstifts Hildesheim, Seite 8. Urkunde im HSTA 
Hannover, Magazin Pattensen, sehr schlecht lesbar. 
Zisterziensergründungen: >Porta patet-cor magis.< Altenkamp 1123,- Walkenried 1127 (jetzt Museum im alten Erweiterungsbau),- Sittichenbach 1141. Heinrich I. 
dokumentierte 932 einen Tausch Sittichenbachs u.a. Orte im Hassegau mit dem Kloster Hersfeld (DHI.32).  (Schölkopf, S.171, ein  Gf Esico und Bruder 
Tiamma=Thankmar 1015-24 bezeugen, wohl im Leinegau, mit Bf Hermann von Paderborn). 
- 1145: Nach Lenz war Esico II. von Burnstedt mit vielen geistlichen und weltlichen Fürsten und Grafen und anderen Mansfeldischen Herren zu Magdeburg bei König 
Konrad III. Zeuge, als er des Grafen Harduici von Ditmarschen !! Schenkung etlicher Orte ans Stift Magdeburg confirmier- te. (vertrat Esico also seinen evtl. Bruder 
Heinricus de Barmizstide? Hartwig war ein Nachkomme der Ida von Elsdorf aus einer ihrer beiden Ehen in Dithmarschen, wie Esico II. u.a. ein Nachkomme der 
Liudolfinger/Brunonen). Siehe Armin Wolf, Wer war Ida von Elsdorf? Zum Jahr 1112, Rotenburger Schriften, Heft 92, 2012. 
- 1147: Unterschrieb Esecho de Burnenstede wieder zu Magdeburg mit vielen anderen geistlichen und weltlichen Herren bei EBf Friederich das Diplom über die den 
Herren von der Wipper zugestandene Advocatie des Klosters Gottesgnaden/Bode. Lenz: Ludevvig. Reliqv. MSCtor T. XI. Seite 550. 
- 1150: October 17. Halberstadt. Bestätigung durch Bf. Ulrich resignierter Hufen in Nienhagen des Esiko von Bornstedt, die an Kloster St. Johann Halberstadt gehen. 
- 1151: Esicus von Burnenstedt ist Zeuge in einem Diplom bei Bf Ulrich in Halberstadt, das wohl in einer Abschrift von 1179 fälschlich "Ericus" nennt. Lenz: Leuckfeld, 
in: Antiquit. Kaltenborn. Seite 91 ff.; s.a. Datierung in Lenz, Halberstädter Stifts-Historie, Seite 89. 
- 1152: War Esico von Burnstedt in Gernrode bei EBf Wichmann von Magdeburg (Querfurter) wieder Zeuge neben anderen Fürsten und Herren und unterschrieb ein EBf 
Diplom für das Stift Gernrode. Lenz: Poppenrodii Annal. Gernrod. apud Meibom. P. II. Seite 433. 
- 1154: Esico II. ist Zeuge bei der Schenkung eines Dorfes und eines Teils einer Insel in Magdeburg an das Kloster Unser Lieben Frauen.     - 1154: In einer Urkunde 
Albrechts des Bären in Aschersleben treten als Zeugen auf: Liuderus de Grobene (v.d.Gröben), Esicus de Burnenstede, Eckehardus de Bornim (v.Bornum, Kr. 
Gandersheim) [Krabbo Nr. 193, bei Fischer]. Alle Namen tauchen auf der Insel Potsdam auf, wohl nach einer Belehnung durch Albrecht den Bären nach 1157: Bornim, 
Bornstedt, Grube. 
- 1155: Hielt sich Esicus de Burnenstede bei seinem Vetter 2. Grades Markgraf Albrecht von der Nordmark, Alberto Urso, in Aschersleben (der Thingstätte des 
Schwabengaus) auf und unterschrieb als Zeuge zusammen mit anderen Grafen dessen Diplom an das Stift Simonis und Judae in Goslar (Domkirche der Bildungsstätte für 
Ritter, heute steht nur das Portal noch). Lenz: Heineccii Antiquit. Goslar., Seite 154. 
 H.Assing schreibt dazu: 
- 1155 bezeugt Esico in abgehobener Position - gleich hinter dem Grafen Burchard von Falkenstein - eine Grafengerichtsurkunde Albrechts des Bären (Codex diplomaticus 
Anhaltinus, O.v.Heinemann, 1.Teil,Dessau 1867-1873,303, Nr. 413). 
- 1156: Esicus de Burnenstede war abermals als Zeuge in Halberstadt und unterschrieb das Diplom des Bf. Athelrico ans Kloster Ludesburg. Lenz: Ludevvig. Reliqv. 
MSCt. T.I. Seite 8. 
 
Alle v. Bornstä(e)dt mit dem Zinnenmauer-Wappen und dem Mauerbrecher (auch mit einem gestümmelten Ast) begründen ihre Abstammung von diesem Burgherren. 
Siehe auch Samuel Lenzens "historische Abhandlung von dem alten und vornehmen Geschlecht der Herrn von Bornstädt", in Oetters Sammlung II. Theil, 1752. Die ersten 
Herren von Bornstedt haben sich dann wohl (u.a. 1157 in Bornstedt bei Potsdam) und später in der Neumark engagiert. Herr v.Gundling hat in seinem Brandenburgischen 
Atlas auf Seite 57 ff. die Herren von Bornstädt in der Neumark zu Dolgen, zu Lauchstedt, zu Wugarten und zu Kaltzig und an anderen Orten angetroffen. (Lenz) 
- 1157: Esicus de Burnenstede erhält wohl von Albrecht dem Bären nach der Eroberung des Havellandes 17 Hufen Land um das spätere Bornstedt bei Potsdam, das er nach 
seinem Heimatort benannte. Jubiläum 2002. Eine Urkunde wird vermutet. Lit.: Reinhard Fischer, in "Berliner Beiträge zur Namensgebung", Band 4, Teil 4, Weimar 1976, 
S. 80-81. Lutz Partenheimer schreibt zur Stadt Brandenburg in "Albrecht der Bär": "...waren diejenigen, die Albrecht bei der Rückgewinnung der alten Hevellerfeste 
unterstützt hatten, dafür abzufinden. Wohl vor diesem Hintergrund überließ der Markgraf dem EBf Wichmann v. Magdeburg anscheinend Potsdam und Spandau, die 
Herren von Schneidlingen [Snetlage?] (nördl. von Aschersleben) erhielten Güter bei Spandau und Zachow (westl. von Ketzin) und die mit den Askaniern verwandten 
Bornstedter (südl. von Eisleben) das Gebiet des späteren Bornstedt bei Potsdam." Vor 1202 schon haben die Bornstedter die Burg abgegeben. s.u. 
- 1157: steht Esicus de Burnenstede in einer Urkunde EBf Wichmanns sogar vor den Grafen Hoyer von Mansfeld und Burchard von Falkenstein (UB des Erzstifts 
Magdeburg, Teil I: 937-1192, bearb. v. Friedrich Israel u. Mw. v. Walter Möllenberg [Geschichtsquellen der Provinz Sachsen und des Freistaates Anhalt, Neue Reihe 18, 
Magdeburg 1937, 364, Nr.293 ] ). 
 [Hier ist der Leit-Vorname Hoyer wieder den Mansfeldern zugeordnet! Der 1265 genannte Verkäufer Bornstedts, Hoyer v.Bornstedt, könnte ebenfalls ein Mansfelder 
Vorbesitzer sein, der jedoch nur auf Burg Bornstedt wohnte und sich deshalb hiernach nannte, also kein Nk von Esico II., s.u., nach Lenz. Auch Spangenberg wies darauf 
ungenau hin. J.K.] 
- 1171: steht Esico de Burnenstede in einer Urkunde Kaiser Friedrichs I. noch vor dem Grafen Baderich von Dornburg (MGH DD FI, 585). In diesem Jahr hatte der Kaiser 
seinen Zug über die Oder begonnen. Der 
Kaiser heiratete eine Enkelin der Schwägerin Kunigunde v.Weimar des Albrecht v.Ballenstedt! 
 In keinen Urkunden wird eine askanische Vasallität der Bornstedter nachgewiesen (Helmut Assing). 
Esico II. de Bornstedt war wohl der erste Wappenträger mit der roten 
Mauer und dem Mauerbrecher. Als Andenken an den beschriebenen Burgenbruch gegen Kaiser Heinrich V. ------------------------------------------------------------------ 
- 1202!: Lenz: Die Burg Bornstedt ist bereits wieder im Besitz der Grafen von Mansfeld, die sich dann auch zuerst hiernach benannten, später v.Mansfeld nach dem Schloß 
Mansfeld und v.Mansfeld- Vorderort und de Fondi. Esico II. war wohl der erste Wappenträger mit der roten Mauer und dem Mauerbrecher. JK. 
 Bornstedt wird dann um 1130 an den EBf v. Magdeburg verkauft, der es später Jordan v.Gatersleben, geb. um 1220, gest. nach 1280 [1301?], urk. 1248-1280, Sohn von 
Johann v. Gatersleben d.J., überlässt. (War er ein bischöfl. Halberstädter Schenck von Dönstedt und später  Flechtingen? Zwei der Schencken-Brüder saßen 1293 auf 
Gatersleben!). Jordan verkauft Burg Bornstedt 1301 erblich an Graf Burchhard IV. v.Mansfeld-Querfurt. Sein Nachkomme Philipp II. v.Mansfeld-Vorderort baut die Burg 
neu, stirbt dort am 9.7.1546. 
Der als Verkäufer im Adelsbuch erwähnte Vorname "Hoyer" v. Bornstedt ist für die Mansfelder wohl richtig, nicht aber für die Bornstedter! Darauf deutet der Vorname 
und das genannte Verkaufsdatum 1265 hin, zumal doch lt. Lenz bereits 1202 der Besitz an die Mansfelder gegangen war! Die Magdeburger v.Bornstedt mit dem 
Tatarenmützen-Wappen stammen laut Frau Margareta v.Bornstedt in Stockholm von einem für seine medizinischen Verdienste um die Bevölkerung geadelten Abt im 
Kloster Hillersleben ab, sind also nicht verwandt mit unserer Linie. ---------------------------------------------------------------------- 
Angaben zum Kloster Sittichenbach und den Zisterziensern siehe bei Datensatz-Nr. 5380, Volkwin II (I) v.Schwalenberg. 
Erster Esico war Graf im Schwabengau (von Ballenstedt). Seine Schwestern waren Hazecha und Uta, diese heiratete Ekkehard II., Markgraf von Meissen und beide 
wurden als Standbild im Dom von Naumburg/ Saale nachgebildet (Uta von Naumburg). 
Vorher gab es auch schon frühe Esiko I-IV bei den Askaniern. 

b) http://de.wikipedia.org/wiki/Burg_Bornstedt 
c) Die Ortsnamen Grube, Bornim und Bornstedt wurden höchst wahrscheinlich von ihren damaligen Lehnsherren v.d.Gröben, v.Bornum und v.Bornstedt nach 1157 aus ihren 

Heimatorten übertragen. Auf www.steuben.de/ heißt es: Das mittelalterliche Lehensrecht. Im 12. Jh. wurde in Deutschland die gesamte soziale Ordnung nach den 
Prinzipien des Lehensrechts bestimmt. Das Lehen begründete dabei einen Vertrag auf Gegen- seitigkeit: Es verpflichtete den Lehnsmann (Lehensnehmer) zu Treue und 
ritterlichem Kriegsdienst gegenüber seinem Lehensherrn. Dieser überließ dem Lehnsmann dafür die Bodenrechte an seinem Grundbesitz einschließlich aller Einnahmen, 
genehmigte ihm die Bekleidung öffentlicher Ämter und weitere Vergünstigungen. Fiel das Lehn beim Tode des Lehnsmannes anfänglich noch an den Lehnsherren zurück, 
setzte sich bald auch die Erblichkeit der Lehen durch. Das Verfügungsrecht der Lehensmänner war jedoch eingeschränkt: Das Obereigentum blieb weiter bei den 
Lehnsherren, Verkäufe oder andere Besitzübertragungen waren grundsätzlich zustimmungspflichtig. Erst Mitte des 19. Jh. wurde das Lehnswesen als Grundlage der 
staatlichen Ordnung abgeschafft, die Lehen wurden - teils gegen, teils ohne Entschädigung - in das uneingeschränkte Privateigentum der Besitzer umgewandelt 
(Allodifikation). 
Das Lehenswesen war im Mittelalter streng hierarchisch gegliedert. Oberster 

d) Er wird auch schon 1090 - 1173 genannt. Oder ein Sohn ist in der Lebensspanne gemeint. 
e) Helmut Assing, "Die Anfänge deutscher Herrschaft im Raum Spandau-Potsdam-Berlin während des 12. und 13. Jahrhunderts", in: "Zur Geschichte Brandenburgs im 

Mittelalter". 
MGH Dokumente Kaiser Friedrichs I. 
Allerdings hat Albr. v. Bornstedt ihn noch ohne Quellenangabe auf 1175 notiert. Das kann aber dann Esico III. sein! JK 

1dtv- Atlas Namenkunde, Kurzformen S. 21/3, 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 1995 S. 77/15 
3Urk.-Buch d.Klöst. d.Gfschft. Mansfeld, Halle 1888 (Krühne) S. 0/2 
Vorwort: ... auch der Cistercienserorden eine Stätte. 1141 gründete Esico Edler von Bornstedt in Sittichenbach ein Kloster (vergl. Schamelius, 
Historische Beschreibung des Klosters Oldisleben und des Klosters Sittichenbach. Naumburg, 1730.), in welches auf sein Begehren das Kloster 
Walkenried einen Convent von 12 Mönchen mit dem von denselben zum Abt erwählten Volkwin entsandte. Es wurde der h. Maria geweiht ... 
und wurde häufig Sichem genannt. Die Wahl Volkwins war eine ausserordentlich glückliche: nicht allein wegen seiner geistlichen Tugenden, 
die ihm das Ansehen eines Heiligen beim Volke verschafften (vergl. - Miracula sancti Volquini - bei Winter, Cistercienser des nordöstl. 
Deutschlands I, p. 368 ff); auch der weltliche Besitz mehrte sich unter seiner Leitung. Die Könige Conrad III. und Friedrich I., Herzog Heinrich 
der Löwe, die Edle Mechtild von Rudolstadt [wohl eine Schwester Esicos II. nach Albrecht v.B.], Graf FRiedrich von Beichlingen, der Edle 



Heinrich von Schirmbach machten dem Kloster Zuwendungen, und als nach dem Tode des Abtes Friedrich I. diese Besitzungen dem Kloster 
bestätigte, bedang er für sich und seine Vorgänger ein Seelgedächtnis beim Kloster aus. Der Besitz, den 1209 Innocenz III. dem Kloster 
bestätigte, war noch stattlicher. 
Wie vorher der Abt Volkwin, so brachten auch in der ersten Hälfte des XIII. Jahrhunderts heilige Leute dem Kloster erhöhtes Ansehen. So jener 
Conrad von Krosigk, der den Halberstädter Bischofsstuhl verliess, um das Mönchskleid von Sittichenbach anzulegen und von da aus bis an 
seinen 1225 erfolgten Tod in den mannigfaltigsten Geschäften thätig zu sein (Opel hat ihn mit dem Klausner Walther von der Vogelweide 
identifizieren wollen). ... Das Necrologium des Klosters Pegau nennt 31 Angehörige von Sittichenbach, daunter einen Abt. (Dr Max Krühne) 
Urkunde 1 von 1141: Esico von Bornstedt gründet das Kloster Sittichenbach. Der 7. Mai 1141 wurde als Stiftungstag angesehen. 
4Fischer, Reinhard: Berliner Beiträge zur Namensgebung,Weimar ZA34643-Bd.4,1976H.4 S. 80/35 
5Archiv Albrecht v. Bornstedt #2.9 S. 0/0 
 
6Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau 2001 S. 0/0 
 
Zu Brandenburg, Erich: 
Siehe zur wahrscheinlich gesicherten Ahnenreihe die Anmerkungen auf S. 158, XIII.566.-570. (Lt. Bollnow, Tf.2). Es heißt einmal Tante und 
einmal Kusine mütterlicherseits der Kaiserin, "consobrini imperatoris" in den Quedlinburger Annalen. 
Im Namensindex des Buches fehlt der Name Bornstedt! Der Degener Verlag wurde von mir informiert. Inzwischen siehe Lutz Partenheimer: 
Albrecht der Bär. Darin wird nicht mehr Mathilde v.Werl sondern die identische Mathilde v.Schwaben als Ahnin erkannt. JK 
 
H... 
28311553 (f) NN 
 
28378112 Nicolaus I. von BELOWa, Sohn des Hieronymus von Below (*..., +...) (siehe Nr. 56756224) 
s 1228n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28378120 Wilkinus von GLASENAPPa 
g 1220?1 
s 1290n2 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
28378368 Teslaus von NATZMERa, Sohn des Johannes von Natzmer (*..., s 1330 (n)) (siehe Nr. 56756736) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
28704768 Gottfried III. von LOTHRINGEN, Herzog v. Lothringen, XIII 398, Sohn des Gottfried II. von Lothringen (*..., s 1142) (siehe Nr. 
57409536) und der Liutgard von Sulzbach (erw. 1153) (siehe Nr. 57409537) 
s 1190 
 
H 1155 
28704769 Margarete von LIMBURG, XIV 182 
 
28704770 Mathieu von FLANDERN, (1159-1160) Compte de Boulogne auch WW-Person, 1159/1160.1, r-kath., Sohn des Dietrich von 
Flandern (g 1100 (u), s 1168) (siehe Nr. 57409540) und der Sibille d' Anjou (g 1116 (u), s 1165) (siehe Nr. 57409541) 
g 1138u1 
s 25.7.1173 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 45/340 
 
K 1160v1, G 1169/11701 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 45/340 
28704771 Marie von BOULOGNEa, Äbtissin von Romsey in Romsey1, Erbin von Boulogne2, r-kath., Tochter des Stephan von Boulogne 
(g 1095 (u), s 1154) (siehe Nr. 57409542) 
s 1180/1182 in Romsey Äbtissin1 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 19/75, 2ebd. S. 45/340 
 
28704772 Hermann I. von Thüringen (g 1152 (u), s 1217) (i:siehe Nr. 14447130) 
 
H... 
28704773 Sophie von Bayern (g 1171 (u), s 1238) (i:siehe Nr. 14447131) 
 
28704774 András II. von UNGARN, Rex Galliciae et Lodomeriae1, Sohn des Bela III. von Ungarn (g 1148, s 1196) (siehe Nr. 57409548) und 
der Agnès de Châttillon (g 1153, s 1184) (siehe Nr. 57409549) 
g 1177u2 
s 26.10.1235 in Ofen3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Gedbas, Joachim Saffert, Garching, 3ebd. 
 
H... 
28704775 Gertrud von MERANIENa, Schon Albrecht v.Bornstedt hatte immer nach der Verbindung zu Andechs geforscht., Tochter des 



Berthold III. von Andechs (g 1152 (u), s 1204) (siehe Nr. 57409550) und der Agnes von Groitzsch (g 1153 (u), s 1195) (siehe Nr. 57409551) 
g 1180 in Andechs1 
s 28.9.1213 in Pilis Wald ermordet, Datum und Ursache bei WW_Person.2 
          Anmerkungen:  

a) Sie wurde ermordet. 
1Gedbas, Joachim Saffert, Garching, 2ebd. 
 
28704776 Heinrich XII. "der Löwe" HERZOG VON BAYERN U. SACHSENa, Herzog von Bayern u. Sachsen in Braunschweig, (1164) 
Lehnsnehmer Grfsch. Burghausen/Salzach in Burghausen/Salzach, -belehnt durch Kaiser Friedrich I. Barbarossa1, Sohn des Heinrich X. von 
Bayern gnt. Der Stolze (g 1100 (u), s 1139) (siehe Nr. 57409552) und der Gertrud von Süpplinburg gnt. von Sachsen (g 1115, s 1143) (siehe 
Nr. 57409553) 
g 1129/1130 
s 6.8.11952 
          Anmerkungen:  

a) Er lag mit Albrecht dem Bären und Kaiser Friedrich I. im Streit um die Führung in Sachsen, floh nach England, kehrte später zurück. 
Er besaß zwischen 1164 und 1180 die Burg der ehemaligen Aribonen in Burghausen/Salzach, wo er sich öfter aufgehalten hat. So wird er auch auf der Reise von 
Regensburg nach Ranshofen am Inn im April 1166 über Burghausen und Altötting nach Frankfurt am Main gereist sein. Mehrere Grafen von Burghausen waren Zeugen 
bei Beurkundungen in Ranshofen. Königskand. wohl lt. A. Wolf. 

1Friedrich Hacker, Burghausen S. 10, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2.K 1.2.11681 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704777 Mathilde of ENGLANDa, Ihre Ahnen gehen 3x auf Charlemagne und über 300 v.Chr. zurück (Schottland), Tochter des Henry II. 
(=Heinrich) gnt. Plantagenêt of England (g 1132/1133, s 1189) (siehe Nr. 57409554) und der Eleonore de Poitou gnt. von Aquitanien (g 1123 
(u), s 1204) (siehe Nr. 57409555) 
g 1156 
s 28.6.1189, b 1224 in Braunschweig Dom St. Blasien neben der Burg Dankwarderode (Stiftskirche) 
          Anmerkungen:  

a) Schwester von Richard Löwenherz. Ihr Grabmonument mit Heinrich dem Löwen in Braunschweig. 

 
28704778 Valdemar I. af DANMARK, Konge af Danmark1, Sohn des Knut (=Knud) Lavand (=Lavard) af Danmark (g 1096, s 1131) (siehe 
Nr. 57409556) und der Ingibjörg Mstislawna Kiewskaja (*..., s 1137 (n)) (siehe Nr. 57409557) 
g 14.1.1131 in Schleswig2 
s 12.5.1182 in Vordingborg3, b in Ringsted St. Bendts Kirke4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4Begravede kongelige i St. Bendts.jpg 
 
H... 
28704779 Sofja Wolodarowna MINSKAJA, Tochter des Wolodar Glebowitsch Knjas Minskij (*..., s 1167 (n)) (siehe Nr. 57409558) und der 
Richza Polska (g 1116, s 1155 (n)) (siehe Nr. 57409559) 
g 1140u1 
s 5.5.11982 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28704780 Otto I. von BRANDENBURG, Markgraf von Brandenburg, Sohn des Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der Nordmark (g 1100 
(u), s 1170) (siehe Nr. 28894256) und der Sophia von Winzenburg (*..., s 1160 (u)) (siehe Nr. 28894257) 
g 11.3.1126/11.3.11291 
s 7.3.11842 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28704781 Judyta POLSKA 
g 1132u1 
s 8.7.1171/8.7.11752 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704782 Conrad von der NIEDERLAUSITZ, Markgraf v.d. Niederlausitz Grave zu Landesberg und Hessen (Ort)1, Sohn des Dedo V. von 
der Niederlausitz (g 1142, s 1190) (siehe Nr. 57409564) und der Mathilde von Heinsberg (g 1159 (v), s 1189) (siehe Nr. 57409565) 
g 13.9.1159n2 
s 6.5.12103 
1Chronik des Klosters Wienhausen, Leister/Ricklefs,1956 Celle, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
28704783 Elzbieta (=Elisabeth) POLSKAa, Tochter des Mieszko III. Mnich Ksiaze Polski (g 1126-1127, s 1202) (siehe Nr. 28894258) und der 
Elisabet (=Erzsébet) von Ungarn (*..., s 1151/1154) (siehe Nr. 28894259) 
g 11531 
s 2.4.12092 
          Anmerkungen:  

a) Nicht Elisabeth v. Baden wie in Chronik Kloster Wienhausen, EN 3. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28704784 Otto I. von KALVELAGE-RAVENSBERGa, Sohn des Hermann III. von Kalvelage (g 1134 (u), +...) (siehe Nr. 57409568) und der 
Ethelinde von Northeim (*..., s 1071 (n)) (siehe Nr. 57409569) 
s 1170-11921 
          Anmerkungen:  

a) War er 1147 in die Zerstörung der Burg Holte verwickelt? Eine Nachkommin heiratete bei den von Holte später ein! 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 



28704785 Oda von PUTELENDORF, Tochter des Friedrich IV. von Putelendorf (*..., +...) (siehe Nr. 57409570) und der Agnes von Limburg 
(g 1087, s 1136) (siehe Nr. 57409571) 
g 11161 
s 1182 n1166 bei Adel digital2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
28704786 Ludwig II. von THÜRINGEN, Landgraf von Thüringen1, Sohn des Ludwig I. von Thüringen (g 1090 (u), s 1140) (siehe Nr. 
57409572) und der Hedwig von Gudensberg (*..., s 1141) (siehe Nr. 57409573) 
g 1128?2 
s 14.10.11723 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28704787 Jutta von SCHWABEN, Tochter des Friedrich II. gnt. der_Einäugige von Schwaben a.d.H. von Staufen (g 1090 (u), s 1147) (siehe 
Nr. 57409574) und der Agnes (3) von Saarbrücken (*..., +...) (siehe Nr. 57409575) 
g 1135u1 
s 7.7.11912 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28704792 Bernhard II. zur LIPPE, Herr zur Lippe1, Vogt des Klosters Marienfeld2, Sohn des Hermann zur Lippe (*..., s 1160 (n)) (siehe Nr. 
57409584) 
g 1140?3 
s 30.4.12244 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Hermann Schaub, Die Herrschaft Rheda u. i. Residenzstadt Bielefeld 2006 
S. 26, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
H... 
28704793 Heilwig von ARE-HOSTADEN, Tochter des Otto de Are (*..., s 1164 (v)) (siehe Nr. 57409586) und der Adelheid von Hostaden 
(g 1138 (v), s 1147 (n)) (siehe Nr. 57409587) 
g 11501 
s 1227n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28704794 Simon von TECKLENBURG, Graf v.Tecklenburg1, Sohn des Heinrich I. von Tecklenburg (*..., s 1184 (u)) (siehe Nr. 57409588) 
und der Heilwich von Oldenburg (*..., s 1189 (n)) (siehe Nr. 57409589) 
g 1158v2 
s 8.8.1202/8.8.12033 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28704795 Oda von ALTENA, Tochter des Everhard IV. von Altena (g 1122 (u) -1125, s 1180) (siehe Nr. 57409590) und der Adelheid van 
Cuyck v. Arnsberg (*..., s 1200 (n)) (siehe Nr. 57409591) 
s 1224n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28704796 Heinrich I. von ARNSBERG, Sohn des Gottfried I. Graf von Cuyck und Arnsberg (*..., s 1154-1168) (siehe Nr. 57409592) und der 
Ida (Sophie) von Arnsberg (*..., +...) (siehe Nr. 57409593) 
g 1122/11231 
s 1185-12032 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28704797 Ermengarde von SOEST? 
 
28704798 Hermann von RÜDENBERG VON STROMBERG, (1204) Burggraf von Stromberg1, Sohn des Konrad von Rüdenberg (g 1115 
(u), s 1185 (n)) (siehe Nr. 57409596) und der Gisela von Stromberg (g 1120 (u), s 1185 (u)) (siehe Nr. 57409597) 
1AL_Goethe_09-01-26_teil1.pdf Wolfgang Trogus S. 71 
 
H... 
28704832 Friedrich III. von HOHENZOLLERNa, (1192) Burggraf von Nürnberg in Nürnberg, Belehnt, da sein Schwiegervater dies vorher 
war.1, Sohn des Friedrich II. von Zollern und Hohenberg (*..., s 1148 (u)) (siehe Nr. 57409664) 
s 1200u1 
          Anmerkungen:  

a) Neue Zählung der Burggrafen. 

 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 13/320 
 
Die Hohenzollern einst und jetzt, Seite 9. 
 
H... 
28704833 Sophie von RAABS, Erbin der Burggrafschaft Nürnberg1, Erbtochter, Tochter des Konrad II. von Raabs (*..., +...) (siehe Nr. 
57409666) 
s 1260n jk 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 13/321 
 
28704852 Heinrich II. von SCHWARZBURG, Graf von Schwarzburg1, Sohn des Günther II. Graf von Schwarzburg (g 1135 (u) -1185, 



s 1197) (siehe Nr. 14447112) und der Gertrud (1) von Meißen (*..., +...) (siehe Nr. 57409705) 
s 20.2.12362 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28704853 Irmgard von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Tochter des Siegfried III. von Weimar-Orlamünde (g 1177 (v), s 1206) (siehe Nr. 
57409706) und der Sophie af Danmark (g 1159 (?), s 1211 (u)) (siehe Nr. 57409707) 
s 1222n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28704868 Heinrich VI. von SCHWABEN, von Hohenstaufena, (1191) Kaiser1, Staufer, Sohn des Friedrich I. von Schwaben, von Hohenstaufen 
(g 1122 (u), s 1190) (siehe Nr. 57409736) und der Beatrix von Burgund (g 1143-1145, s 1184) (siehe Nr. 57409737) 
g ?.11.1165 in Nymwegen2 
s 28.9.1197 in Messina3, b 1197 in Palermo4 
          Anmerkungen:  

a) Regierte mit großer Härte. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 27.1.1186/27.6.1186 in Milano1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704869 Constantia D'ALTAVILLA Principessa di Sicilia, Principessa di Sicilia1, Tochter des Roger II. Rè de Sicilia (g 1095, s 1154) (siehe 
Nr. 57409738) und der Beatrix de Rethel (g 1130 (u) -1135, s 1185) (siehe Nr. 57409739) 
g 11542 
s 27.11.11983 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
28704870 Johann gnt. Ohneland of ENGLANDa, King of England, Ahn von Richard III., Sohn des Henry II. (=Heinrich) gnt. Plantagenêt of 
England (g 1132/1133, s 1189) (siehe Nr. 57409554) und der Eleonore de Poitou gnt. von Aquitanien (g 1123 (u), s 1204) (siehe Nr. 
57409555) 
g 24.12.1166/24.12.1167 in Beaumont Palace, O.1 
s 19.10.1216 in Newark Castle, Lincolns2 
          Anmerkungen:  

a) Er setzte sich während der Abwesenheit seines Bruders Richard Löwenherz auf den Thron. Robin Hood wirkte gegen ihn. Sein Nachkomme Richard III. fiel in einer 
Schlacht, die Tudors kamen an die Macht. 4.2.12 gab man bekannt, dass man Richards Skelett unter einem Parkplatz in Leicester fand (Kapelle zuvor dort) und 
genealogisch genetisch bestätigt hat. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28704871 Isabelle d' ANGOULEME 
g 11881 
s 31.5.1246 in Fontevraud2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28704872 Hartmann von Lobdeburg-Bergow (*..., s 1237 (n)) (i:siehe Nr. 7223582) 
 
H... 
28704873 Christina von Meißen (*..., s 1251 (n)) (i:siehe Nr. 7223583) 
 
28704874 Günther VII. von Schwarzburg-Blankenburg (g 1210, s 1274/1275) (i:siehe Nr. 14352426) 
 
H... 
28704875 Sophie n.n. (*..., s 1268) (i:siehe Nr. 14352427) 
 
28704876 Hermann II. von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Graf von Weimar-Orlamünde1, Sohn des Hermann I. von Weimar-Orlamünde (g 1130 
(u), s 1176) (siehe Nr. 57409752) 
s 27.12.12472 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28704877 Beatrix von ANDECHS UND MERANIEN 
g 1210?1 
s 9.2.12712 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704880 Ludwig I. von BAYERN, Pfalzgraf bei Rhein1 
g 23.11.1173-23.12.11742 
s 15.9.12313 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28704881 Ludmilla von BÖHMENa 
g 1170u1 
s 5.8.1240/15.8.12402 
          Anmerkungen:  

a) Urenkelin von Agnes v.Franken. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 



28704882 Heinrich I. gnt. der_Lange von SACHSENa, Pfalzgraf bei Rhein dadurch blieb die Churwürde bei den Welfen.1, Residenz 
Altencelle2, Sohn des Heinrich XII. "der Löwe" Herzog von Bayern u. Sachsen (g 1129/1130, s 1195) (siehe Nr. 28704776) und der Mathilde 
of England (g 1156, s 1189) (siehe Nr. 28704777) 
g 1173u3 
s 28.4.12274, b ?.5.1227u in Braunschweig St. Blasii, Dom 
          Anmerkungen:  

a) 1202 erste welfische Teilung der Erbgüter Heinrichs des Löwen unter den Söhnen Heinrich der Lange, Wilhelm und Otto. Heinrich hatte seine Residenz in Celle 
(Altencelle, in der 2. Burg neben der der Brunonen, Bruno VI.). Urkundenzeuge bei ihm war unser Ahn Bertram von Veltheim (siehe dort) 1218 in Braunschweig. JK 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 4ebd. 
 
1.H ... 
28704883 Agnes bei RHEIN 
g 11761 
s 9.5.12042 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704960 Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-1256) (i:siehe Nr. 7176194) 
 
K 1228, Ende 1228 
28704961 Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (i:siehe Nr. 7176195) 
 
28704962 Bonifacio IV. von MONFERRAT, Marchese von Monferrat1, Sohn des Wilhelm VIII. von Monferrat (g 1180 (u), s 1225) (siehe Nr. 
57409924) und der Bertha von Clavesana (*..., +...) (siehe Nr. 57409925) 
g 1202u2 
s 12.6.1253-10.12.12553 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28704963 Margareta von SAVOYEN, Tochter des Amedeo IV. Conte di Savoia (g 1197, s 1253) (siehe Nr. 57409926) und der Anne de 
Bourgogne (*..., s 1242) (siehe Nr. 57409927) 
s 12541 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28704964 Nikolaus von WERLE-ROSTOCK, Fürst von Werle-Rostock1, Sohn des Heinrich Burwin II. von Mecklenburg (g 1170 (u), 
s 1226) (siehe Nr. 57409928) und der Kristina av Sverige (*..., s 1248 (n)) (siehe Nr. 57409929) 
s 10.5.1277/14.5.12772 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28704965 Jutta von ANHALT, Tochter des Heinrich I. von Anhalt (g 1170 (u), s 1251/1252) (siehe Nr. 7223564) und der Irmgard von 
Thüringen (g 1197 (u), s 1244 (u)) (siehe Nr. 7223565) 
s 14.5.1277n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28704966 Birger gnt. Folkunga MAGNUSSON, Jarl1, Sohn des Magnus Jarl Minnesköld (*..., s 1208) (siehe Nr. 57409932) und der Ingrid 
(Ylva) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57409933) 
g 1200u2 
s 21.10.12663 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28704967 Ingeborg (Eriksdotter) av SVERIGE, Prinzessin, Tochter des Erik X. (Knutsson) av Sverige (*..., s 1216) (siehe Nr. 14447132) und 
der Rikissa af Danmark (*..., s 1220) (siehe Nr. 14447133) 
g 12121 
s 12542 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704968 Albrecht II. von Brandenburg (g 1174 (?), s 1220) (i:siehe Nr. 14352390) 
 
K ?.8.1205 
28704969 Mathilde von der Niederlausitz (g 1185 (u), s 1255) (i:siehe Nr. 14352391) 
 
28704970 Albrecht I. von SACHSEN, Herzog von Sachsen1, Sohn des Bernhard III. von Sachsen (g 1140, s 1212) (siehe Nr. 14447128) und 
der Judyta von Polen (g 1152, s 1201 (n)) (siehe Nr. 14447129) 
s 27.9.1260-8.11.12612 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 1247/12481 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704971 Helene von BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURG, Tochter des Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-
1256) (siehe Nr. 7176194) und der Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (siehe Nr. 7176195) 
g 1231u1 
s 6.9.12732 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 



28704976 Heinrich I. von Anhalt (g 1170 (u), s 1251/1252) (i:siehe Nr. 7223564) 
 
K 1211 
28704977 Irmgard von Thüringen (g 1197 (u), s 1244 (u)) (i:siehe Nr. 7223565) 
 
28704978 Abel af DANMARK, Konge af Danmark1, Sohn des Valdemar II. af Danmark (g 1170, s 1241) (siehe Nr. 57409956) und der 
Berengaria de Portugal (g 1194, s 1221) (siehe Nr. 57409957) 
g 12182 
s 29.6.1252 in Friesland3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 25.4.12371 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704979 Mechthild (=Matilde) von HOLSTEIN, Tochter des Adolf IV. von Schauenburg (g 1205 (v), s 1261) (siehe Nr. 57409958) und der 
Heilwig zur Lippe (*..., s 1250 (v)) (siehe Nr. 57409959) 
g 1225u1 
s 30.8.12882 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704980 Jaromar II. von RÜGEN, Fürst von Rügen1, Sohn des Wizlaw I. von Rügen (g 1180 (u), s 1250/1255) (siehe Nr. 57409960) und der 
Margarete von Schweden? (g 1225 (v), s 1232-1237) (siehe Nr. 57409961) 
g 1218u2 
s 20.8.1260 nach 20.8.3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704981 Eufemia (1) von POMMERELLEN, Tochter des Swietopelk Ksiaze Pomorze Gdanski (g 1190-1195, s 1266) (siehe Nr. 57409962) 
und der Euphrosyna Wielkopolska (g 1195 (v), s 1220-1235) (siehe Nr. 57409963) 
g 1220u -12241 
s ?.?.1261n -29.4.12702 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28704982 Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-1256) (i:siehe Nr. 7176194) 
 
K 1228, Ende 1228 
28704983 Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (i:siehe Nr. 7176195) 
 
28704984 Albrecht I. von Sachsen (*..., s 1260-1261) (i:siehe Nr. 28704970) 
 
K 1247/1248 
28704985 Helene von Braunschweig-Lüneburg (g 1231 (u), s 1273) (i:siehe Nr. 28704971) 
 
28704986 Rudolf I. von Habsburg (g 1218, s 1291) (i:siehe Nr. 7176480) 
 
K 1245 
28704987 Gertrud Anna von Hohenberg (g 1225 (u), s 1281) (i:siehe Nr. 7176481) 
 
28704988 Otto III. von BRANDENBURG-SALZWEDEL, Markgraf von Brandenburg-Salzwedel1, Sohn des Albrecht II. von Brandenburg 
(g 1174 (?), s 1220) (siehe Nr. 14352390) und der Mathilde von der Niederlausitz (g 1185 (u), s 1255) (siehe Nr. 14352391) 
g 1217u2 
s 9.10.12673 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K ?.6.12431 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704989 Beatrix von BÖHMEN, Tochter des Wenzel I. Premysl (g 1205, s 1253) (siehe Nr. 14353352) und der Kunigunde von Schwaben 
(g 1200 (u) -1202, s 1248) (siehe Nr. 14353353) 
s 25.5.12861 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28704990 Hermann I. von HENNEBERG-SCHMALKALDEN, Graf von Henneberg-Schmalkalden1, Sohn des Poppo VII. von Henneberg 
(g 1202 (v), s 1245) (siehe Nr. 57409980) und der Jutta von Thüringen (g 1183 (?), s 1235) (siehe Nr. 57409981) 
g 12242 
s 18.12.12903 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 23.5.1249 in Mainz1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28704991 Margareta von HOLLAND, Tochter des Florens IV. von Holland (g 1210, s 1234) (siehe Nr. 57409982) und der Mathilde von 
Brabant (*..., s 1267) (siehe Nr. 57409983) 
s 26.3.12771 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28705008 Johann I. von MECKLENBURGa, Fürst von Mecklenburg1, (1229-1255) Herr von Ritter Godofridus de Bulowe in Parchim, MV, 
Germanyb,2, Bei ihm diente Ritter Gottfried v.Bülow 1255., kath. 



g 1211v3 
s 12644 
          Anmerkungen:  

a) Er stiftete in Parchim vier Kapellen, Ritter Godofridus de Bulowe hat dies 1229 bezeugt. 
b) Er bezeugt die Stiftung von vier Kapellen durch den Herzog. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Vierzehn Kugeln auf blauem Schild, Thomas Helms Verlag, 
Schwerin 8.2014 S. 15, 3Adel digital-WW-Person auf CD, 4ebd. 
 
H... 
28705009 Luitgard von HENNEBERGa, Nonne im Kloster Trostadt, Ihre Mutter war aus Anhalt. (??)Mahner-Meinersen, Tochter der (f) von 
Anhalt (*..., +...) (siehe Nr. 57410019) 
s 14.6.12671 
          Anmerkungen:  

a) Henneberg 
[240] Henneberg, 1) sonst gefürstete Grafschaft Deutschlands, zum fränkischen Kreise gerechnet; 34 QM., 105,000 Ew.; zwischen Thüringen, Hessen, Fulda, Würzburg u. 
Sachsen, gebirgig durch das Thüringer Waldgebirge u. die Rhön, bewässert durch die Werra u. einige Nebenflüsse derselben, reich an Holz, Eisen, Silber, Kupfer, Salz. H. 
ist jetzt getheilt unter: a) Preußen (Schleusingen, Suhl, Kühndorf u. e. a.), 83/4 QM.; b) Weimar (Ilmenau, Ostheim, Kaltennordheim u.a.), 51/4 QM.; c) Meiningen 113/4 
QM. (Meiningen, Maßfeld, Salzungen, Frauenbreitungen, Behrungen, Römhild etc.); d) Koburg-Gotha, 41/2 QM.; e) Kurhessen (Herrschaft Schmalkalden), 51/2 QM. 
Außerdem besitzt Stolberg-Wernigerode unter preußischer Hoheit den Flecken Schwarza. 3) (Hainberg), Schloß, Stammhaus des Grafen von H., 2 Stunden von Meiningen, 
bei dem Dorfe (400 Ew.) gl. N. im meiniugischen Amte Maßfeld, zerstört 1525 im Bauernkriege. 
 
Henneberg gehörte vormals den Grafen von Grabfeld; von diesen nannte sich Poppo nach dem Schlosse H. (Hainberg) Graf von H., er kommt zuerst 1037 als solcher vor. 
Seine Söhne Poppo II. u. Gottwald I. theilten; des Ersteren Linie, die u.a. Wasungen hatte, st. nach 1198 mit Poppo IV. u. Gottwald III. aus; das Hauptgebiet erhielt 
Gottwald II.; er setzte, den Stamm fort u. st. 1444 als Burggraf von Würzburg; seine Söhne Poppo V. u. Berthold I. regierten gemeinschaftlich; des Letzteren Sohn, Poppo 
VI., st. 1190 in Syrien; von seinen Söhnen stiftete Otto II. wieder eine Nebenlinie (H.-Bodenlaube, die mit dessen Sohn Otto III. erlosch); Berthold II. u. Poppo VII. 
regierten gemeinschaftlich bis 1212, wo der Erstere starb; Poppo erhielt mit seiner zweiten Gemahlin, Jutta, Tochter des Landgrafen von Thüringen, die Anwartschaft auf 
die thüringischen Allodialgüter. Er hatte zwei Söhne, Heinrich III. u. Hermann I., welche wieder theilten; der Letztere, durch seine Mutter Jutta ein Stiefbruder Heinrichs 
des Erlauchten, wurde von diesem um 1260 als Statthalter von Thüringen eingesetzt, bis sein Neffe Albrecht die Landgrafschaft selbst übernahm. Hermanns Stamm 
erlosch mit seinem Sohn Poppo VIII. 1291, worauf seine Güter, meist aus den thüringischen Erbgütern von seiner Großmutter Jutta her bestehend, an seine Schwester Jutta 
von Brandenburg fielen. Heinrich III. hatte drei Söhne, welche 1274 theilten: A) Heinrich IV. erhielt Hartenberg, Osterburg, Hallenburg, Schwarza, Römhild, halb Themar 
u. stiftete die Linie H.-Hardenberg-Römhild; diese Linie erlosch schon 1378 mit seinem Enkel u. Poppos IX. Sohne Berthold X., nachdem er zuvor 1371 seine Herrschaft 
an Hermann V. zu Ascha verkauft hatte. B) Hermann II. erhielt Ascha, Ebenhausen, Münnerstadt u. noch viele im Stifte Würzburg gelegene Ortschaften u. Güter u. stiftete 
die Linie H.-Ascha. Sein Sohn Heinrich VI. schwächte durch Verkauf sein Land; Hermann V. dagegen suchte sein Land zu vergrößern; um die Erbschaft der 
Trimbergischen Güter anzutreten, mußte er wieder viel verkaufen, darunter auch Ascha, u. deshalb nahm diese Linie nun den Namen H.-Römhild an. Georgs I. Söhne, 
Friedrich II. u. Otto, wurden 1447 in den Fürstenstand erhoben u. regierten seit 1465 gemeinschaftlich. Sie führten zuerst, wegen einer angeblichen Verwandtschaft mit 
dem italienischen Fürsten Anton Colonna, die gekrönte Säule im Wappen. Dann theilten sie, u. Otto gründete die H.-Münnerstädische, Friedrich die H.-Römhildsche Linie. 
Hermann VIII. vereinigte diese Linien wieder, aber sie wurden schon durch seine Söhne Berthold XVI. u. Albrecht getheilt; der Erste st. 1539, nachdem er Römhild. an die 
Grafen von Mansfeld versetzt hatte; auch Albrecht st. 1549 u. mit ihm erlosch die Linie. C) Berthold V., der älteste von Heinrichs III. Söhnen, bekam H., Schleusingen, 
Wasungen, Maßfeld, halb Themar u. stiftete die Linie H.-Schleusingen; er st. 1279 als französischer Feldherr in Montpellier. Die Besitzungen dieser Linie vermehrten sich 
sehr; Berthold VII. wurde 1310 in den Fürstenstand erhoben u. kaufte 1312 die Neue Herrschaft od. die sogenannte Pflege Koburg, wozu Heldburg, Hilburghausen, 
Koburg, Schweinfurt etc. gehörten, u. Kaiser Ludwig unterstellte die in seinem Gebiete liegenden Reichsgüter seiner Lehnsherrschaft. Er gab die Burggrafenwürde ab, 
führte das Majorat in seinem Lande ein u. st. 1340; ihm folgte sein Sohn Heinrich VIII., u. diesem sein Bruder Johann I., u. nach dessen Tode 1359 führte seine Gemahlin 
Elisabeth die Regierung bis zur Volljährigkeit ihrer Söhne, von denen Berthold XII. u. Heinrich IX. gemeinschaftlich regierten, bis der Erstere in den geistlichen Stand trat. 
Heinrich IX. st. 1405, nachdem er sein Land durch Verkauf sehr verkleinert hatte. Sein Sohn Wilhelm II. brachte wieder mehrere Theile an sich; dessen Sohn Wilhelm III. 
verdrängte seinen Bruder Heinrich XIII. von der Regierung u. als Wilhelm 1444 starb, wollte jener seinen Neffen Wilhelm IV. nicht anerkennen, u. erst 25. Juli 1445 kam 
ein Vergleich zu Staude, wornach er jenem die eroberten Plätze wieder gab. Wilhelm IV. st. 1479, u. ihm folgte sein Sohn Wilhelm VI.; dessen Sohn Wilhelm VII., von 
vielen Schulden gedrängt, schloß 1554 mit Herzog Johann dem Mittlern von Sachsen, dessen Brüdern u. Hessen einen Erbvertrag, durch. welchen das Sachsen-
Ernestinische Haus gegen Ubernahme von 130,474 Gulden u. die 20jährige Verzinsung, ingleichen im Fall des Aussterbens des Hauses Sachsen, gegen die Erbfolge in 
[241] Koburg, die Anwartschaft auf H. erhielt. Herzog Johann Wilhelm von Sachsen erlangte 1572 diese Erbfolge von dem Kaiser vollkommen zugesichert. Doch auch der 
Kurfürst August von Sachsen erhielt nach Johann Wilhelms Tode wegen der Kosten der an Gotha vollzogenen Acht im kaiserlichen Begnadigungsbrief 1573 Anwartschaft 
auf 5/12 der Hennebergschen Erbschaft. Daher nahm der Kurfürst nach dem Tode des Fürsten Georg Ernst von H., 1583 für sich u. die beiden Herzöge von Weimar, deren 
Vormund er war, von H. Besitz. Zwar wurden schon 1585 Unterhandlungen wegen eines Theilungsvergleichs eröffnet, aber die weimarischen Herzöge waren mit den 
Resultaten derselben nicht zufrieden. Deshalb blieb H. bis 1660 gemeinschaftlich. In der endlichen Theilung erhielt Herzog Moritz zu Sachsen-Zeitz Schleusingen, Suhl, 
Kühndorf, Rohr, Veßra; Herzog Friedrich Wilhelm zu Altenburg Meiningen, Themar, Maßfeld, Behrungen, Henneberg, Milz; Herzog Wilhelm u. Herzog Ernst zu Weimar 
u. Gotha beide Ilmenau, Frauenbreitungen, Sand u. Wasungen; Fischberg u. das Gymnasium in Schleusingen blieben gemeinschaftlich; die Herrschaft Schmalkalden war 
an Hessen gefallen. Nach Aussterben der Linie Sachsen-Zeitz fiel dessen Antheil an Kursachsen u. 1815 kam derselbe an Preußen; mit Aussterben der Linie Sachsen-
Altenburg fiel dessen Parcelle an Gotha, u. H. wurde nach Ernsts des Frommen Tode mit zur Abfindung der übrigen sechs Brüder gebraucht. Vgl. Brückner, 
Hennebergisches Urkundenbuch, Meiningen 1857. 
 
Quelle:Pierer's Universal-Lexikon, Band 8. Altenburg 1859, S. 240-241. 
Lizenz:Gemeinfrei 
Faksimiles:240 | 241 
Kategorien:Lexikalischer Artikel 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
28705010 Barnim I. von POMMERN, Herzog von Pommern1 
g 1217u -12192 
s 13.11.1278/14.11.12783 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28705011 Marianna av SVERIGE 
s 25.2.1243/27.6.12521 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28705920 Rudolf II. von HABSBURGa, Graf von Habsburg-Laufenburg1, Gerichtsherr zu Uri2, Sohn des Albrecht III. von Habsburg (*..., 
s 1199) (siehe Nr. 57411840) und der Ida von Pfullendorf (*..., +...) (siehe Nr. 57411841) 
s 10.4.1232v3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
R I., der Gütige, 1207 Graf v.Habsburg-Laufenburg, 1200-1232 Landgraf im Oberelsass, Gerichtsherr zu Uri, 12??-1231 RV v.Uri, Graf i.Zürichgau, RV von Schwyz Graf 
im Aargau, V d.Fraumünsters 
 
Quellen: 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen    Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 



H... 
28705921 Agnes von STAUFEN a.d.H. Blankenberg/Rheina 
g 1165-11701 
s 1252v 1232 bei Wikipedia.2 
          Anmerkungen:  

a) Aus dem Hause der Ministerialen der Zähringer, von Burg Staufen. Nicht verwandt mit den Staufern, dem schwäbischen Geschlecht. 
 
Lebenslauf nach WW-Person.com 
a.d.H. Blankenberg a.Rhein 
 
Quellen: 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Wikipedia, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
28705924 Burkhard IV. von HOHENBERGa, Graf von Hohenberg1, Sohn des Burkhard III. von Hohenberg und Zollern (*..., s 1193 (n)) 
(siehe Nr. 57411848) und der Kunigunde von Grünberg (*..., +...) (siehe Nr. 57411849) 
s 1217/12252 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
1207-1217 gen. 
 
Quellen: 
    J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person786. Berlin, 1905 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1Stammliste des Adelsgeschl. Hohenberg, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
28705925 Wilipirg von AICHELBERGa 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg,1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

 
28705926 Rudolf I. von TÜBINGEN, Pfalzgraf von Tübingen1 
g 1160u2 
s 17.3.12193 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1175-11801 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28705927 Mathilde vom GLEIBERGa, Tochter des Wilhelm vom Gleiberg (*..., s 1158-1177) (siehe Nr. 57411854) und der Salome n.n. (*..., 
s 1197 (n)) (siehe Nr. 57411855) 
g 1150u1 
s 12062 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Erbin v.Giessen 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
nn: titel (quarthal)?. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28705928 Engelbert III. von GÖRZ, Sohn des Meginhard (=Meinhard) n.n. (*..., s 1090 (u)) (siehe Nr. 57411856) 
s 12201 
1Wikipedia 06.07.2017 
 
H... 
28705929 Mathilde von ANDECHS, Tochter der Hedwig von Dachau-Wittelsbach (*..., s 1176) (siehe Nr. 57411859) 
s 1193n -12061 
1Wikipedia (17.02.2020) 
 
28705930 Albert III. von TIROLa, Graf von Tirol1 
s 22.7.12532 
          Anmerkungen:  

a) Kein Sohn. 
1Wikipedia 06.07.2017, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
28705931 Uta von FRONTENHAUSEN, Tochter des Heinrich II. von Frontenhausen (*..., s 1208 (?)) (siehe Nr. 57411862) und der Adelheid 
von Plain (*..., s 1199 (v)) (siehe Nr. 57411863) 
s 13.1.1254/10.10.12541 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28706688 Walram IV. Herzog von LIMBURGa, Herzog v.Limburg1, r-kath., Sohn des Heinrich III. Herzog von Limburg (g 1140 (u), s 1221 
(v)) (siehe Nr. 57413376) und der Sophie von Saarbrücken (*..., s 1215 (n)) (siehe Nr. 57413377) 
g 1200v2 
s 25.5.1226/2.7.1226 oder 02.06.12263 
          Anmerkungen:  



a) Bei Wikipedia 1.3.2018 Walram III. genannt. 
Lebenslauf WW_Person: 
Graf im Ardennergau, MG v.Arlon, Herr von Montjoie, 1214 durch Heirat G v.Luxemburg und LeRoche, H v.Limburg 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel6. Marburg, 1953 (1965) 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel106. Marburg, 1956 (1964) 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel107. Marburg, 1956 (1964) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
2.H ... 
28706689 Ermesinde Gräfin von LUXEMBURG UND NAMUR, Gräfin v.Luxemburg u.Namur1, r-kath., Tochter des Heinrich IV. Graf von 
Luxemburg und Namur (g 1120 (u) -1125, s 1196) (siehe Nr. 57413378) und der Agnes von Geldern (*..., s 1186 (n)) (siehe Nr. 57413379) 
g 7.7.11862 
s 17.2.1247-12533 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
28706690 Heinrich II. Graf von BAR, r-kath., Sohn des Theobald I. Graf von Bar (g 1158, s 1214) (siehe Nr. 57413380) und der Isabelle 
(Ermesinde) von Bar (*..., +...) (siehe Nr. 57413381) 
g 11901 
s 13.11.1239/13.11.1240 in Gaza2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28706691 Philippe de DREUX, r-kath., Tochter des Robert II. Comte de Dreux (g 1154, s 1218) (siehe Nr. 57413382) und der Yolande de 
Coucy (g 1168 (u), s 1222) (siehe Nr. 57413383) 
s 17.3.12421 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28706692 Burchard von AVENES, r-kath., Sohn des Jacques de Avenes (g 1150, s 1191) (siehe Nr. 57413384) und der Adelheid von Guise 
(*..., +...) (siehe Nr. 57413385) 
g 1175u1 
s 12442 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28706693 Margarethe II. vom HENNEGAU U. FLANDERN, Gräfin v.Hennegau u.Flandern1, r-kath., Tochter des Balduin VI. (IX.) von 
Constantinopel (g 1171, s 1205) (siehe Nr. 57413386) und der Marie de Champagne (g 1174 (u), s 1204) (siehe Nr. 57413387) 
g 12022 
s 10.2.1279/10.2.12803 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
28706694 Thomas de COUCY, Seigneur de Vervins1, r-kath., Sohn des Raoul I. de Coucy (g 1134 (u), s 1191) (siehe Nr. 57413388) und der 
Adelaide de Dreux (g 1156/1157, s 1217 (n)) (siehe Nr. 57413389) 
s 1252/12532 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28706695 Mahaut de RETHELa, Dame de Trie et de Charmentre1, r-kath., Tochter des Hugues II. Comte de Rethel (g 1179 (u), s 1228 (v)) 
(siehe Nr. 57413390) und der Felicite de Broyes (*..., s 1243-1244) (siehe Nr. 57413391) 
s 1.7.1259/19.6.12682 
          Anmerkungen:  

a) Maler Alfred Rethel, Aachen, Heirat der Eltern 22.3.1801. In: Peter Bahn, Familienforschung und Wappenkunde. 1998 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28706696 Heinrich II. von Brabant (g 1207 (?) /1180, s 1248) (i:siehe Nr. 7176192) 
 
1.H ... 
28706697 Marie von SCHWABEN, r-kath., Tochter des Philipp von Schwaben, von Staufen (g 1176-1177, s 1208) (siehe Nr. 57413394) und 
der Irene Angelina n.n. (g 1172/1181, s 1208) (siehe Nr. 57413395) 
g ?.3.1196/4.1196 auch um 1201.1 
s 12352 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28706698 Hugues IV. Duc de BOURGOGNE, r-kath., Sohn des Eudes III. (=Odo) Duc de Bourgogne (g 1166, s 1218) (siehe Nr. 57413396) 
und der Alix de Vergy (*..., s 1218/1251) (siehe Nr. 57413397) 
g 9.3.12131 
s 27.10.12722 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28706699 Yolande de DREUX, r-kath. 
g 1212?1 
s 30.10.12482 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
28706814 Friedrich II. von ORTENBURG-KÄRNTENa, Graf zu Stein in Burg Stein im Drautal, Sohn des Hermann I. von Ortenburg (*..., 



s 1265) (siehe Nr. 57413628) und der Elisabeth von Heunburg (*..., s 1239 (n)) (siehe Nr. 57413629) 
s ?.?.1293-28.3.13041 
          Anmerkungen:  

a) Burg Stein an der Drau in Kärnten ging dadurch an die von Görz und später die von Cilli über. Heute Orsini-Rosenberg-Eigentum. Prüfen! 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
28706815 Adelheid von TIROL, Tochter des Meinhard III. von Görz (g 1194 (v), s 1258) (siehe Nr. 14352964) und der Adelheid von Tirol 
(*..., s 1278) (siehe Nr. 14352965) 
s 12911 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28714628 Christian FRESE, Sohn des Diethard Frese (g 1207, s 1264) (siehe Nr. 57429256) und der (f) von Süderbrok (*..., +...) (siehe Nr. 
57429257) 
g 12321 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 286 
 
H... 
28719632 Albertus I. von HÖRDEa,1, Ritter2, (1227) Dienstmann d.EBf.v.Köln in Soest3 
g 1198v In Aachen Zeuge bei Otto IV.4 
s 1227n -1262 4. Kreuzzug, vermutlich letzte Nennung aber 12625 
          Anmerkungen:  

a) Hörde ist heute ein Stadtteil von Dortmund. Albertus wird am 9.August 1198 als Zeuge genannt in der Urkunde Ottos IV. von Bayern aus dem Welfenhause, Gegenkönig 
zu Philip von Schwaben, in der Abt Wittekind von Corvey der Wildbann im Walde Solling verliehen wird. (LA NRW Digitalisate: von Hörde) 
Wird am 16. September 1227 als Ritter und Zeuge unter den Getreuen und Dienstleuten genannt, als der Kölner Erzbischof Henrich von Molenarch die Kirche von 
Medebach unter seinen Schutz nimmt. (LA NRW Digitalisate: von Hörde) 

 
1Digitalisat LA NRW Abt. Westfalen 
1198 
Übersetzung in www.landesarchiv-nrw.de/digitalisate/Abt_Westfalen/Msc_VI_00233.jpg Albert von Hördeist nebst vielen anderen Edlen im 
kaiserl. Gefolge zu Aachen zugegen, als Kaiser Otto IV. dem Wittekind Abt von Corvey den Wildbann im Walde Solling verleiht und 
demselben die Privilegien seines Klosters bestätigt. Datum Aquiugrane? 1198, indictione primo, anno regni nostri I. IX die mensis Augusto. 
Ex Schaten et Falcke 
[Otto IV. aus dem Welfenhause war hier erst König! Name der Akten könnte Schade und Falcke sein, die auch zu meinen Ahnen gehören: 
Scato und Falken] 
 
2LA NRW, Digitalisate v. Hörde 
 
3LA NRW Digitalisate Westfalen, von Hörde 
 
4LA NRW Digitalisate Westfalen, von Hörde 
 
5Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö 
 
Ketteler nennt bis 1202. 
 
H... 
28719633 (f) von LINDENHORST, Schwester d. Grf. Conrad v.Dortmund1, Tochter des (m) von Lindenhorst (*..., +...) (siehe Nr. 57439266) 
1Karl-Josef v.Ketteler,Nachr.z.Vw.d.Edlhrn.v.Störm.m.d.H.v.Hö 
 
28719636 Friedrich II. von ISENBERGa, (1194) Graf von Isenberg1, (1209-1214) Graf v.Altena2, (1216-1220) Graf v.Isenburg3, Domherr zu 
Köln, Vogt zu Essen4, Annette v.Droste-Hülshoff hat den Mord verarbeitet, ohne zu wissen, dass sie mit Engelbert verwandt war., Sohn des 
Arnold Ahnengemeinschaft von Altena (g 1153 (u), s 1209 (n)) (siehe Nr. 57439272) und der Mechthild (=Mathilde) von Holland (g 1162, 
s 1223 (u)) (siehe Nr. 57439273) 
g 1193v5 
s 14.6.1226 in Köln am Rhein Todesurteil, wg. angebl.Mordtat (an EBf v.Köln Engelbert v.Berg 7.11.1225 erschlagen) gerädert u. gevierteilt 
vor d. Severinstor6 
          Anmerkungen:  

a) Friedrich I. Graf v. Limburg-Isenberg. (Siehe Annette von Droste-Hülshoff:  Der Tod des Erzbischofs Engelbert von Köln) 
Auch ein weiteres Buch darüber: Erzbischof Engelbert, Usurpator, Reichsverweser und meistgehasster Mann seiner Zeit, wird am 7. November 1225 ermordet. Seine 
Leiche weist (als historische Tatsache) fünfzig Hieb- und Stichwunden auf. Der Held im Buch, Thomas, nicht gerade ein erklärter Freund des Erzbischofs, gerät in den 
Kreis der Verdächtigen, sein Hof wird niedergebrannt, seine Kinder werden verschleppt. Um seine Unschuld zu beweisen und den Fall aufzuklären, verfolgt er den 
angeblich wahren Mörder, Friedrich von Isenberg, bis nach Rom und zurück nach Köln, wo dieser ein Jahr später vor dem Severinstor auf dem Rad hingerichtet wird. 
Doch die wahren Hintermänner drohen ungeschoren davon zu kommen. JK 2014 
[21709714 Friedrich II. von Altena, Gf. v. Altena u. Limburg, geboren um 1178 (Religion: r.K.), gestorben am 14.06.1226 in Köln, gerädert und gevierteilt, 1200 Domherr 
zu Köln, resigniert 1209, Gf. v, Altena 1209, Gf. von Isenburg 1216, Klostervogt in Köln, soll 1225 seinen Onkel, den Hl. Engelbert, Ebf. von Köln erstochen haben und 
wird deswegen hingerichtet, urk. 1196-1226, Sohn von Arnold I. von Altena (siehe 43419428) und Mechthild von Holland (siehe 43419429). 
Kirchliche Trauung um 1210 mit 
21709715 Sophie von Limburg, geboren um 1190 (Religion: r.K.), gestorben 1226, Tochter von Walram IV. von Limburg (siehe 43419430) und Kunigunde von Bitsch 
(siehe 43419431). 
aus Ahnentafel Bernd Josef Jansen.] 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5Wikipedia 01.03.2018, 6Wikipedia 
 
K 1210u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28719637 Sophie von LIMBURG, Gräfin v.Limburg1, Tochter des Walram IV. Herzog von Limburg (g 1200 (v), s 1226) (siehe Nr. 
28706688) und der Kunigunde von Lothringen (*..., s 1214) (siehe Nr. 57439275) 
g 1190u2 
s 1226/1227 mit dem jüngsten Kind.3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3WW_Person Ein 



Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28719638 Johann I. Graf von SPONHEIM, Graf von Sponheim1, Herr von Sayn u.Starkenburg2, Gothe-Ahn 36., Sohn des Gottfried VI. Graf 
von Sponheim (g 1197 (v), s 1220-1223) (siehe Nr. 57439276) und der Adelheid von Sayn (g 1202 (v), s 1263 (n)) (siehe Nr. 57439277) 
g 1217v 1210 bei Bernbeck3 
s 30.6.1266n4 
1Ahnenliste Heinrich III.doc Goethe AhnGem S. 2/36, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 4WW_Person 
Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag Goethe AhnGem 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) wohl aus dritter Ehe? 

28719639 (f) von GELDERN, r-kath., Tochter des Otto I. (III.) von Geldern (g 1150 (u), s 1207) (siehe Nr. 57439278) und der Richarde von 
Bayern (g 1173 (u), s 1231) (siehe Nr. 57439279) 
 
28720040 Everwin I. (=Eberwin) von GÖTTERSWYK, r-kath. 
g 1165u v1191 bei Dirk Peters.1 
s 1202n2 
1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
28720042 Heinrich von RAESFELDa, Herr zu Gemen1, r-kath., Sohn des Gottfried von Gemen (*..., s 1198 (n)) (siehe Nr. 57440084) 
g 1170u v1205 bei Dirk Peters.2 
s 1234n3 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. VIII, Tafel84. Marburg, 1980 

1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
28720043 (f) von WISCH 
g 1173u1 
1Team Hüllmann nach B J Jansens Daten 
 
28720048 Gerwin von SCHWERTE 
s 1222u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2017 
 
H... 
28884992 Gottfried von BÜLOWa, unsicher 
s 1184?1 
          Anmerkungen:  

a) bei fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28886534 Ludolf I. von RODEN, (-1282) Graf von Roden, Limmer u. Wunstorf 1249 Limmer, 1251 Wunstorf1, Sohn des Hildebold II. Graf 
von Roden und Limmer (g 1199 (v), s 1226/1228) (siehe Nr. 57773068) und der Hedwig (1) von Oldenburg-Oldenburg (g 1209 (v), +...) (siehe 
Nr. 57773069) 
g 1222v2 
s 20.1.1282/15.5.1282 15.06.1282 bei Arends.3 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 
K 12721 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends 
28886535 Jutta von SCHALKSBERG?, Tochter des Wedekind von Schalksberg (g 1224 (v), s 1268 (n)) (siehe Nr. 57773070) und der Richza 
von Hoya (*..., s 1268 (n)) (siehe Nr. 57773071) 
s 1272n1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
28886562 Otrave von ROTTORFa 
s 1231n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28886576 Eberhard II. von ALTENa, Sohn des Eberhard von Alten (*..., +...) (siehe Nr. 57773152) 
s 1244n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28886577 (f) von ENGELBOSTELa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 



28886578 Heinrich von PATTENSENa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
28886580 Berthold I. von GADENSTEDTa, Sohn des Johann von Gadenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 57773160) 
s 1236n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28886581 Hilleburg NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
28886640 Hermann II. KNIGGE, r-kath., Sohn des Hermann I. Knigge (g 1235 (u), s 1308) (siehe Nr. 57773280) und der Adelheid n.n. (*..., 
s 1273 (n)) (siehe Nr. 57773281) 
g 1255u1 
s 13362 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
28886641 Gertrud von PLEDESTROG, r-kath. 
 
28886642 Ludolf II. von GOLTERN, r-kath., Sohn des Artus I. von Goltern (g 1240 (u), +...) (siehe Nr. 57773284) 
g 1270u1 
s 1336v2 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018, 2ebd. 
 
H... 
28886648 Dietmar von LUTTER, r-kath., Sohn des Eberhard von Lutter (g 1225 (u), s 1266 (n)) (siehe Nr. 57773296) 
g 1260u1 
s 1315n -13292 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
28889166 Friedrich II. von KIRCHBERG, Sohn des Gozmar I. von Kirchberg (*..., s 1227 (u)) (siehe Nr. 57778332) und der Sophie von 
Veltheim-Osterburg (*..., s 1214 (n)) (siehe Nr. 57778333) 
 
H... 
28889167 Bertha von HARBKE 
s 1272 
 
28889344 Gebhard I. von ALVENSLEBEN, Sohn des Wichard von Alvensleben (g 1130 (u), s 1185 (u)) (siehe Nr. 57778688) und der (f) n.n. 
(g 1132 (v), +...) (siehe Nr. 57778689) 
g 1158u1 
s 1216u2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
 
K 1165u1 
1Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
28889345 (f) NN 
g 1160v1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
28889600 Volradus (=Volrad) von EICKSTEDT, Sohn des Konrad (=Conradus) von Eickstedt (*..., s 1129 (n)) (siehe Nr. 57779200) 
s 1164n 
 
H... 
28889728 Bernardus Mel de HEYDEBRAKEa, Rat Hz.Wartislaws III.(II.)v.Pommern-Demmin2, pomm. Vogt zu Demmin1, Ritter3 
s 1264n urkundl. 1254-64.4 
          Anmerkungen:  

a) Der Herzog hatte nach WW-Person keine Kinder. 
1AL Gudrun Theurer, Teilliste j (v.Zanthier), 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
28891152 Rabado von KRÖCHER, r-kath. 
 
H... 
28891160 Bartold von WODENSWEGEN, r-kath. 
 
H... 
28891392 Johann von BREDOW, Ritter1, Herr auf Bredow2, Sohn des Arnold von Bredow (g 1251 (v), s 1267 (n)) (siehe Nr. 57782784) 
s 1289n3 
3Empter, Dr. Stefan, Gütersloh S. 274 
 



H... 
28894224 Sizzo GRAF VON SCHWARZBURG, Sohn des Günther III. (I.) Graf von Schwarzburg (*..., s 1109 (u) -1114) (siehe Nr. 
57788448) und der Mechtild (?) Jaropolkowna Wladimirskaja (g 1076 (u), +...) (siehe Nr. 57788449) 
g 1093u1 
s 11602 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 1116-11201 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28894225 Gisela von BERGa, Tochter des Adolf III. Graf von Berg (g 1080 (u), s 1152) (siehe Nr. 57788450) und der Adelheid von Cleve 
(g 1180 (u), +...) (siehe Nr. 57788451) 
s 20.3.1142n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28894226 Wulbrand I. (=Wilbrand) von LOCCUM UND HALLERMUNDa, Graf von Loccum und Hallermund1, (1163) Stifter der Klöster 
Schinna u.Loccum 1163 in Minden i.Westf.2, Sohn des Burchard I. (=Burkart) von Loccum (g 1095 (u), s 1130) (siehe Nr. 57788452) und der 
(f) n.n. (K 1115-1120) (siehe Nr. 57788453) 
g 1148v3 
s 11674 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person 13. A.: 
Wilbrand, 1163 Stifter der Klöster Schinna und Loccum, 1148-1163 urk. 
 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel8A. Marburg, 1984 
Am Gründonnerstag, dem 21. März 1163, Todestag des heiligen Benedictus, erklärt der Graf Wulbrand von Hallermund nach der Messe im Mindener Dom zusammen mit 
seiner Frau Beatrix und seinen drei Söhnen feierlich, dass er das Land um die alte Burg Lucca samt einigen Dörfern dem Zisterzienserorden stifte. Um das neue Kloster 
aufzubauen, kommen zwölf Mönche und ein Abt vom Kloster Volkenroda in Thüringen nach Loccum. Das Kloster feiert vom 21. März bis zum 31. Oktober 2013 das 850-
jährige Bestehen. Sonderbeilage in allen Niedersächsischen Zeitungen am 12. März 2013. Familie in der DVD WW-Person 13. Ausgabe. Bei Jürgen Klatt, einem 
Nachkommen des Stifters vorhanden. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Cellesche Zeitung, Sonderbeilage 12.3.2013 WW-Person S. 2, 
3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 4ebd. 
 
K 1130-11401 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
28894227 Beatrix von SALM-RHEINECKa, Tochter des Otto I. von Rheineck, von Luxemburg-Salm (g 1080 (u), s 1150) (siehe Nr. 
57788454) und der Gertrud von Northeim (g 1091 (u), s 1154 (n)) (siehe Nr. 57788455) 
s 1140n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28894228 Wedekind II. (IV.) von PYRMONTa, Graf von Pyrmont1, Herr von Desenberg2, Sohn des Wedekind I. von Schwalenberg (g 1101 
(v), s 1136 (n)) (siehe Nr. 57788456) und der Luttrud (=Lutradis) E. H. von Itter (g 1128 (v), s 1149 (n)) (siehe Nr. 57788457) 
g 1148v3 
s 1185u -11894 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. Widukind von Schwalenberg wird zum 26.7.1157 zum Verlassen Sachsens verurteilt. Gerichtstag 6.-8.Mai. Wohl auch sein Bruder Volkwin. Heinrich 
der Löwe berichtet Kaiser Friedrich darüber. (Akte 35, Heinrich der Löwe) 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Warburger Stammtafeln 1987 S. 147/263, 3Adel-digital, WW-Person auf 
CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
H... 
28894229 (f) NNa 
          Anmerkungen:  

a) unbekannt. 

 
28894232 Hajo gnt. der_Friese (FRESE)a, Kirchenguträuber St. Hoben in Hove, Goldschatz aus sunte Hoven in Rüstringen, 
Johanniterkommende. Untergegangen.1, Erbauer Burg Hoya2, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) WWPerson 2011: Verwandter der Grafen v.Tecklenburg, aus Jadele im Friesengau Rüstringen. Nach 1200 bemächtigte er sich Kirchengütern, kaufte damit Stumpenhusen 
und die Krumme Grafschaft, Erbauer der Burg Hoya. Wie er mit den v.Stumpenhausen verbunden ist, ist zu klären. 

1Hucker, Die Grafen von Hoya, Hoya 1993 S. 36, 2B.U.Hucker, Die Grafen v.Hoya, Hoya 1993/2000 
 
H... 
28894233 (f) von GELDERN?a 
          Anmerkungen:  

a) Wahrscheinliche Tochter v. Geldern. (Hucker 1993) 

 
28894236 Bernhard I. Graf von WÖLPEa, Besitzer in Spechtshorn b Hohne, (1180) Stifter Kloster Thodenhusen später Mariensee, vormals in 
Vorenhagen/Wedigenberg bei St. Margarethen1, Sohn des (=Egilbert) Eilbert von Wölpe (g 1120 (v), s 1167 (n)) (siehe Nr. 57788472) und der 
Adelheid (?) von Wassel (*..., s 1133-1136) (siehe Nr. 57788473) 
g 1120v2 
s 1171n -1180 da noch 1180 im Calenberger Urk.-Buch, Urk. 1 genannt.3 
          Anmerkungen:  

a) Der letzte Wölper Graf, Otto (1258 - 1307), verkaufte 1301 - nachdem er keinen männlichen Erben besaß - die Grafschaft an den Grafen Otto von Oldenburg-Delmenhorst, 
der wiederum 1302 die Grafschaft für 6.500 Mark bremisches Silber an den Herzog Otto II. von Braunschweig-Lüneburg in Celle veräußerte. [Damit ging auch der Hof zu 
Spechtshorn bei Hohne, den die Kinder von Anno IV. v. Heimburg gelehnt hatten, von den Grafen von Wölpe in das Eigentum von Herzog Otto dem Strengen über]. 



1Calenberger Urkundenbuch 5.Abt. Kl. Mariensee, H. 1, Urk. 1 S. 1, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
28894237 Richenza (1) NNa, Tochter des Iso n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57788474) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8.2005. 

 
28894238 Ludolf I. von DASSELa, Graf von Dassel comes de Dassleb,1, Sohn des Reinoldus I. von Dassel (*..., s 1113 (n)) (siehe Nr. 
57788476) und der Mechthild (?) von Schauenburg (*..., +...) (siehe Nr. 57788477) 
s 1166n bis 1167 bei Calenberger Urk.-B. S. 5 zu Kl. Mariensee.2 
          Anmerkungen:  

a) Graf, 1153-1166, Zeuge 1153 bei Schenkung Herzog Heinrichs des Löwen an das Kloster Gehrden. 1156 und 1166 in Urkunden des Herzogs von Baiern und Sachsen für 
das Kloster Amelungsborn erwähnt. Bezeugt am 23.6.1157 die Verleihung besonderer Rechte durch Kaiser Friedrich I. an das Kloster Walkenried. Bezeugt 25.6.1157 die 
Bestätigung von Gerechtsamen und Besitzungen des Stiftes Riechenberg durch Kaiser Friedrich I. Macht Schenkungen an das von seinem Bruder Reinald begründete 
Johannishospital und für die von diesem gebaute Brücke zwischen der Stadt Hildesheim und dem Damme. Erscheint 1166 mehrfach als Zeuge in Urkunden seines Bruders, 
des Erzbischofs von Köln. (Bezeugt eine Erbteilung, die Verpachtungs eines Waldes zur Urbarmachung, den Verkauf eines Waldes, die Umwandlung der Zeitpacht eines 
Gutes in eine Erbpacht, den Verkauf von bischöflichem Lehen, eine Besitzbestätigung der Abtei Altenberg, die Verleihung besonderer Vorrechte an das Grafengeschlecht 
von Are.) Stirbt 1167 in Rom auf dem 4. Italienzug Kaiser Friedrich I. (nach Einnahme Roms) an der Malaria. Schildhauer, filiation? ; Adel digital 

b) Calenberger Urk.-Buch, S.5, Urk. 3. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28894239 Mechtild von SCHAUENBURG-HOLSTEINa, Tochter des Adolf I. von Schauenburg (*..., s 1130) (siehe Nr. 57788478) und der 
Hildewa n.n. (*..., s 1131 (n)) (siehe Nr. 57788479) 
g 1125u1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle www.BerndJosefJansen.de, bei Adel digital v. Schaumburg? 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
28894240 Bruno von HACKEBORNa, Sohn des Swicher von Hackeborn (g 1055, +...) (siehe Nr. 57788480) 
g 10851 
          Anmerkungen:  

a) Unsichere Daten. 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
 
H... 
28894244 Poppo II. von REICHENBACHa, Graf v.Hollenden,Reichenbach u.Ziegenhain1, Vogt der würzburgischen Besitzungen in Hessen2, 
Sohn des Gozmar II. von Reichenbach (g 1075 (u), s 1141) (siehe Nr. 57788488) 
g 1102u3 
s 1170n /11934 
          Anmerkungen:  

a) 1139-1156 Untervogt von Hersfeld, Vogt der würzburgischen Besitzungen in Hessen, 1144-1170 Gr v.H., 1151 Gr v.R.; Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3Bernd Josef Jansen, Webseite, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
28894256 Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der NORDMARKa, (1120) Herzog v.Sachsen,Markgraf der Nordmarkb,1, Markgraf von 
Brandenburg1, 1137 beim Annalista Saxo Markgraf Adalbert genannt., Sohn des Otto gnt. der_Reiche von Ballenstedt (g 1073 (u), s 1123) 
(siehe Nr. 57788512) und der Eilica von Sachsen (g 1080 (u), s 1142) (siehe Nr. 57788513) 
g 1100u 
s 18.11.11701 
          Anmerkungen:  

a) Nach der im sächsischen Adel des 11. und 12. Jh., oft schon vorher verbreiteten Sitte, wurde dieser Sohn nach dem Großvater väterlicherseits genannt. 
Er stiftete in Wörlitz eine romanische Kirche. 
(Sein heute bedeutendster Nachkomme ist Eduard v.Anhalt, der letzte männliche Erbe und Chef des Hauses Anhalt. Er lebt am Ammersee, wo zufällig auch Albrecht 
v.Bornstedt+ lebte). 
Bischof Adalbert v.Bremen und Hamburg nannte ihn "fidelis noster" obwohl eine Vasallität nicht bekannt ist. Dies könnte aber wieder auf die Verwandschaft zu Heinrich 
de Barmizstide hindeuten. (Buch: Albrecht der Bär, S. 266, EN 752). Auch der liebe Graf von Orlagemund war eng verwandt. 
Auf S. 41, EN 236, schreibt L.Partenheimer: 1128 wurden Boten Albrechts, vielleicht in Vertretung des dort noch zuständigen Schwagers Heinrich II v.Stade, des 
Nordmarkgrafen, zur Unterstützung Bf Otto v.Bamberg nach GRÜTZKOW gesandt. Sie begleiteten Otto bis Usedom. [Ob sie dabei über Relzow, dem Besitz H.-W. 
v.Bornstaedts,  zogen?]. JK 

b) Die Nordmark umfaßte damals die Altmark und die Mark Brandenburg, ohne die Niederlausitz. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 53/417 
 
K 1125u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
28894257 Sophia von WINZENBURGa, Tochter des Hermann I. Graf von Winzenburg a.d.H. von Formbach (g 1066 (v), s 1122-1130) (siehe 
Nr. 57788514) und der Hedwig von Windberg (*..., s 1162) (siehe Nr. 57788515) 
s 25.3.1160u -8.7.11601 
          Anmerkungen:  

a) Sie soll aus der Sippe stammen, aus der Bischof Bernward von Hildesheim, der Münzherr der Mundburg/Aller/Oker, stammte. Er ließ die Mundburg gegen die 
Wendeneinfälle um 995 bauen. Wohl auch zum Schutz seiner Eigengüter in Wathlingen und Schepelse, daher wohl eher im heutigen Wienhausen gelegen. Hier ließen 
auch Heinrich II Graf von Stade, der Schwager Albrechts des Bären und sein Schwager Bernhard I Herzog v.Sachsen bis ca. 1110 Münzen prägen. 
Bei Horst Gädtke: Kirchspiele und Dorfhistorie aus dem Celler Land, S. 8-11 sind weitere Hinweise zu lesen. 
Ihre Schwester Mechtild könnte Patin der Mechtild von Ricklingen als Erblasserin von Hohne an ihre Tochter gewesen sein. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28894258 Mieszko III. MNICH KSIAZE POLSKI, Sohn des Boleslaw III. Krol Polski (g 1086, s 1138) (siehe Nr. 57788516) und der Salome 
von Berg-Schelklingen (g 1093-1101, s 1144) (siehe Nr. 57788517) 
g 1126-11271 
s 13.3.1202-14.3.12022 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
H... 
28894259 Elisabet (=Erzsébet) von UNGARN, Tochter des Almos Prinz von Ungarn (g 1068, s 1129) (siehe Nr. 57788518) und der Sophie 1 
von Looz (*..., +...) (siehe Nr. 57788519) 
s 21.7.1151/21.7.1154a,1 
          Anmerkungen:  

a) Datum von 51 auf 53 verändert wegen Geburt der Tochter, JK 2006 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28894260 Ludwig II. von Thüringen (g 1128 (?), s 1172) (i:siehe Nr. 28704786) 
 
H... 
28894261 Jutta von Schwaben (g 1135 (u), s 1191) (i:siehe Nr. 28704787) 
 
28894262 Otto I. von SCHEYERNa, (1180) Herzog von Baiern in Altenburg/Thüringen, durch Kaiser Friedrich Barbarossa1, Graf 
v.Wittelsbach2, Sohn des Otto IV. (II.) von Wittelsbach (*..., s 1156) (siehe Nr. 57788524) und der Heilika von Lengenfeld (g 1103, s 1170) 
(siehe Nr. 57788525) 
g 1117 in Kelheim?3 
s 11.7.1183 in Pfullendorf Baden4 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach WW-Person 
3. G v.Wittelsbach, 4.8.1156 Pfalzgraf v.Baiern, 1158 Domvogt von Freising, 1160 Vogt von Weihenstephan, 1161 Graf im Kelsgau, 16.9.1180 Herzog v.Baiern 
(Belehnung durch Kaiser Friedrich Barbarossa in Altenburg, Thüringen) 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel26. Marburg, 1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
H.Rall, M.Rall: Die Wittelsbacher. Graz, Wien Köln, 1986 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln23. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln90. Marburg, 1998 
Auf Seite 22 der Geschichte Burghausens von Huber wird er beschrieben. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
28894263 Agnes von LOOZ, Tochter des Ludwig I. Graf von Looz (g 1110 (u), s 1171) (siehe Nr. 57788526) und der Agnes n.n. (*..., s 1174 
(n)) (siehe Nr. 57788527) 
g 1150u in Schloss Loon?1 
s 26.3.1191 in Wartenberg oder Kelheim2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
28894264 Knut (Eriksson) av SVERIGE, Konung av Sverige1 
s 8.4.1196?2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28894265 Cecilia JOHANSDATTER 
s 8.4.1196?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28894266 Valdemar I. af Danmark (g 1131, s 1182) (i:siehe Nr. 28704778) 
 
H... 
28894267 Sofja Wolodarowna Minskaja (g 1140 (u), s 1198) (i:siehe Nr. 28704779) 
 
28894268 Folke NN, Jarl1 
s 17.7.12102 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28894270 Sverker II. (Karlsson) av SVERIGE 
s 17.7.12101 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
28894271 Bengte EBBESDATTER 
s 12081 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28894288 Poppo I. von BLANKENBURGa, (1128) Graf v.Blankenburg?1, Sohn des Siegfried (?) von Regenstein? (*..., s 1157) (siehe Nr. 
57788576) 
g 1128v /11232 
s ?.?.1158-1.2.1162 oder nach 11643 
          Anmerkungen:  

a) Nach dem Jahrbuch des Deutschen Adels waren die von Campe ein Zweig der uralten Adelsfamilie von Blankenburg, die seit dem Jahre 1120 mit Bernhard und Erich als 
Burgmannen zu Blankenburg bezeugt sind. Die Herren von Blankenburg bekleideten unter Kaiser Lothar und Herzog Heinrich dem Löwen das braunschweigische 
Kämmerer-, Truchsessen- und Schenkenamt, die noch Jahrhunderte später auf Familienangehörige übergingen. Während des 13. Jahrhunderts sollen sich vom Hauptstamm 
mehrere Äste, die sich nach ihren neuen Stammsitzen von Campe, von Neindorf und von Bodendik benannten, abgezweigt haben. Demnach sollen auch alle Geschlechter, 
bis auf die von Campe und die wahrscheinlich dazugehörenden von Meding, erloschen sein. Wikipedia. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 



 
H... 
28894289 Rixa von NORTHEIMa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
28894328 Otto von LOBDEBURGa, Graf von Alerheim Im Ried1, Sohn des Hartmann von Alerheim (*..., s 1133 (n)) (siehe Nr. 57788656) 
s 1194n2 
          Anmerkungen:  

a) Die Herren von Lobdeburg in Lobeda bei Jena stammtem von den Herren von Auhausen an der Wörnitz im Nördlinger Ries ab, das im 12. Jh. im östlichen Thüringen eine 
reichsunmittelbare Herrschaft begründete. (Wikipedia) 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
28894336 Bodo von WANZLEBEN, Sohn des Alvericus de Wanzleve (g 1100 (u), s 1142 (n)) (siehe Nr. 57788672) 
s 1168n1 
1compgen GEDBAS Häckel 10.2014 
 
H... 
28894337 Judith NN 
 
28894384 Notongus von GATERSLEBEN, Lehnsherr auf Burg Gatersleben in Gatersleben, bischöflich Halberstädter Lehnsmann1, r-kath. 
g 1110u2 
s 1170n3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28894440 Albrecht II. von WERNIGERODEa, Graf von Wernigerode1, Sohn des Bertold von Wernigerode, von Haimar, von Acheim (*..., 
s 1126) (siehe Nr. 57788880) 
s 1173-1202 oder nach 11792 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
28894441 Adelheid von LÜCHOW?a, Ende Ad. dig. 
s 1157n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28895232 Werner IV. von VELTHEIMa, (-1157) Herr von Veltheim1, Sohn des Werner III. von Veltheim (*..., s 1169) (siehe Nr. 57790464) 
und der Adelheid von Ballenstedt (g 1100 (u), +...) (siehe Nr. 57790465) 
s 1157 in Brandenburg bei2 
          Anmerkungen:  

a) Bei Erich Brandenburg als NK von Charlemagne beschrieben. S. 53, Die 
NK Karls des Großen. 
Quellen: 
 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel150. Marburg, 1998 

1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 53/626, 2ebd. Adel digital S. 53/626 
 
H... 
28895233 (f) NN 
 
28895360 Ludolf I. von CRAMM, Sohn des Diedrich von Cramm (g 1150 (u), +...) (siehe Nr. 57790720) 
 
H... 
28896064 Mangold I. von ESTORFF, Sohn des Schacco von Bardenwick (*..., +...) (siehe Nr. 57792128) 
s 1219n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
28896068 Heinrich von HITZACKER, +2 fab 
 
H... 
28896080 Walter I. von BOLDENSENa, Gefolgsmann Heinrich des Löwen1, Herr auf Burg Holdenstedt2 
g 1188v3 
s 1223n4 
          Anmerkungen:  

a) Ahn des Familienforschers Jürgen Klatt in Hohne b Celle. 
1Görke, Verena, Das Schloß Holdenstedt, Calluna Herbst 2019 S. 60, 2ebd. S. 60, 3ebd. S. 60, 4ebd. S. 60 
 
H... 
28896084 Hermann II. von HODENBERG, Sohn des Johann I. von Hodenberg (*..., s 1150 (n)) (siehe Nr. 57792168) 
s 1204n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 



H... 
28896085 (f) von STUMPENHAUSEN a.d.H. von Hoyaa, Tochter des Wedekind von Stumpenhausen (g 1153 (v), s 1180 (v)) (siehe Nr. 
57792170) und der Christiane (?) Salome (?) von Oldenburg-Wildeshausen a.d.H. Wildeshausen (*..., +...) (siehe Nr. 57792171) 
          Anmerkungen:  

a) prüfen! 

 
28896086 Luthard III. senior de MEINERSENa, miles, Sohn des Luthard II. Edler von Meinersen (g 1203 (v), s 1235 (n) -1237) (siehe Nr. 
57792172) und der Ermengardis (=Ermgard) (=Irmgard) von Veltheim (g 1213 (v), s 1242 (n)) (siehe Nr. 57792173) 
g 1214u1 
s 10.6.1278n -16.12.12782, b 1278n in Kloster Riddagshausen3 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel der Edelherren von Meinersen. 
1Przybilla,Peter, Die Edelherren von Meinersen Hahn S. 47, 2ebd. S. 49, 3ebd. S. 0/12 
 
K 1253ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Alle Kinder wohl aus dieser 2. Ehe. 
1Przybilla,Peter, Die Edelherren von Meinersen S. 0/12 
28896087 (f) von WARBERG, Tochter des Konrad (III.) von Warberg (*..., +...) (siehe Nr. 57792174) 
 
28896640 Sifrid I. von RUTENBERGa, Sohn des Heinrich von Rutenberg (*..., s 1200 (n)) (siehe Nr. 57793280) 
          Anmerkungen:  

a) Sie stehen auch mit der späteren Geschichte der Stadt Burgdorf in Zusammenhang. 

 
H... 
28896642 Otto II. von SCHWANEBECK, Sohn des Otto I. von Schwanebeck (g 1170, +...) (siehe Nr. 57793284) und der Berta von 
Poppenburg (g 1175, +...) (siehe Nr. 57793285) 
g 1200 in Schwanebeck1 
s 12602 
1familysearch.org, 2ebd. 
 
H... 
28896643 Gisela von BREMEN, Tochter des (m) von Bremen (*..., +...) (siehe Nr. 57793286) und der Jutta von Escherde (g 1175, +...) (siehe 
Nr. 57793287) 
g 1204 in Bremen1 
1familysearch.org 
 
28896648 Eilhard (=Eilhart) von OBERGa, Sohn des Johann von Oberg (g 1130, +...) (siehe Nr. 57793296) 
g 1160 in Oebisfelde1 
          Anmerkungen:  

a) Ein Eilhart von Oberg wurde als Verfasser des Tristran vermutet. Doch andere Dichter verwendeten die Sagengeschichte anonym. "Dies spricht dafür, dass das Werk 
anfangs anonym verbreitet und erst später mit dem Namen [des vermutlichen Bearbeiters] Eilhart von Oberg in Verbindung gebracht wurde. Tatsächlich ist der Name in 
_späterer_ Zeit ein weiteres Mal urkundlich belegt, und zwar als Dienstmann des Herzogs Albrecht der Große. Der Beleg stammt aus dem späten 13. Jahrhundert, also zu 
einer Zeit, in der der Tristanstoff mit dem Wienhausener Tristanteppich auch auf einer anderen Ebene greifbar wird." 
"Als mögliche Auftraggeber kommen sowohl Heinrich der Löwe als auch der einflussreiche Truchsess Jordan von Blankenburg in Frage. Für erstere Annahme sprechen 
vor allem die traditionelle Art von Eilharts Stil, die implizite religiöse Thematik des Stoffes sowie die ausführliche Schilderung von Kämpfen rund um die politische 
Problematik von Erbfolge und Vasallentreue. Die Annahme der  Gönnerschaft des Truchsessen, wäre denkbar, wenn man Eilharts Bezeichnung Blankinlande (V. 6284) für 
König Markes Jagdgründe als Reminiszenz an Jordan sehen würde. Auch wenn die Gönnerschaft durch einen Ministerialen eher selten ist, so ist sie durchaus für einige 
Fälle belegt." Nach  Wikipedia, 15.1.2012. 

1familysearch.org 
 
H... 
28896656 Konrad von DINKLAR 
s 1220n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
XXV. Generation  
 
 
56623104 Esico I. von SCHRAPLAUa, Schloßhauptmann zu Bornstedt?1, Edler Herr v.Schraplau in Schraplau, so bei v. Eickstedt 1860b,2, 
CMPa.XII.325., Sohn des Thimo (=Thiemmo) Edler von Schrapelau (g 1041, +...) (siehe Nr. 113246208) und der Adelheid (=Adelheidis) von 
Ballenstedt (g 1030 (u) -1045, +...) (siehe Nr. 113246209) 
g 1070u3 
s 1120u4 
          Anmerkungen:  

a) auch Esiko I. Edler Herr v. Schraplau. 
Sein Sohn Esico II. von Burnstede wurde wohl 1120/23 Herr der 1115 nach dem Treffen am Welfesholz vom sächsischen Pfalzgrafen Wiprecht II. v. Groitzsch zerstörten 
Burg Bornstedt. Diese war vorher von Kaiser Heinrich V. (oder IV.?) gegen die Sachsen befestigt worden (Lenz). V. Groitzsch wurde festgesetzt und war im Gefängnis. 
Der Kaiser versöhnte sich erst 1123 wieder mit v.Groitzsch. 
Albrecht v. Bornstedt hatte diesen Esico I. v. Schraplau nicht dazwischen notiert, sondern gleich den Namen v. Bornstedt vergeben. Doch bei Erich Brandenburg, Die 
Nachkommen Karls des Großen, 1998, ist dies hier die Reihenfolge. Ordner Esicus und Verwandte. 

b) Brandenburg, Erich: Anm. S.157 XII.318.-326. Bollnow 63f., 69f. 

 
1Spangenbergs Mansfeld. Chron. 
 
2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII 325 S. 76/16 
 
Anm. S.157 XII.318.-326. Bollnow 63f., 69f. 
3Albrecht von Bornstedt, Notiz 1837 S. 52/2 



4Albrecht von Bornstedt, Notiz 
 
H... 
56623105 Tochter (1) von SANGERHAUSEN?a, Gräfin von Sangerhausen, 3 Tö. lt. Adel digital möglich., Tochter des Berenger von 
Sangerhausen (g 1045 (?), s 1110 (v)) (siehe Nr. 113246210) und der Bertrada von Wettin (*..., s 1145) (siehe Nr. 113246211) 
          Anmerkungen:  

a) Bei Albrecht v. Bornstedt im Archiv, Ordner Esicus und Verwandte. 

 
56756224 Hieronymus von BELOWa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
56756736 Johannes von NATZMERa, Sohn des Johannes (=Henneke) de Ristow (*..., +...) (siehe Nr. 113513472) 
s 1330n1 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
57409536 Gottfried II. von LOTHRINGEN, Herzog v. Lothringen, XII 218, Sohn des Gottfried gnt. der_Bärtige von Lothringen (*..., s 1139) 
(siehe Nr. 114819072) und der Ida von Chiny (*..., +...) (siehe Nr. 114819073) 
s 1142 
 
H... 
57409537 Liutgard von SULZBACH 
 
57409540 Dietrich von FLANDERN, (1128) Graf von Flandern1, r-kath., Sohn des Dietrich II. von Ober-Lothringen (g 1065 (v), s 1115) 
(siehe Nr. 114819080) und der Gertrud von Flandern (g 1070 (u), s 1117-1126) (siehe Nr. 114819081) 
g 1100u1 
s 17.1.11681 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 44/185 
 
K 11341 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 44/185 
57409541 Sibille d' ANJOUa, r-kath., Tochter des Foulques V. d'Anjou Rex von Jerusalem (g 1092, s 1143) (siehe Nr. 114819082) und der 
Erembourg du Maine (*..., s 1126) (siehe Nr. 114819083) 
g 1116u1 
s 1165 in Jerusalem2 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 15/44, 2ebd. S. 44/185 
 
57409542 Stephan von BOULOGNE, (1135) König von England1, Graf von Mortain u.Boulogne 1125 Boulogne1, r-kath. 
g 1095u1 
s 25.10.11542 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 18/26, 2ebd. 
 
H... 
57409548 Bela III. von UNGARN 
g 11481 
s 18.4.11962 
1Gedbas, Joachim Saffert, Garching, 2ebd. 
 
H... 
57409549 Agnès de CHâTTILLON 
g 11531 
s 11842 
1Gedbas, Joachim Saffert, Garching, 2ebd. 
 
57409550 Berthold III. von ANDECHS, Herzog von Meranien1 
g 1152u2 
s 12.8.12043 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57409551 Agnes von GROITZSCH 
g 1153u1 
s 24.3.1195-26.3.1195 auch 25.03.11952 
1Gedbas, Joachim Saffert, Garching, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57409552 Heinrich X. von BAYERN gnt. Der Stolze, Herzog von Baiern, Sohn des Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von Bayern (g 1074 (u), 
s 1126) (siehe Nr. 114819104) und der Wulfhild von Sachsen (g 1075 (u), s 1126) (siehe Nr. 114819105) 
g 1100u 
s 20.10.1139 
 
K 29.5.11271 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409553 Gertrud von SÜPPLINBURG gnt. von Sachsena, Tochter des Lothar (=Liutger) II. gnt. III. von Süpplingenburg (g 1075, s 1137) 
(siehe Nr. 114819106) und der Richenza von Northeim (g 1087 (u) -1089, s 1140-1141) (siehe Nr. 114819107) 
g 15.4.11151 
s 8.4.1143/18.4.11432 
          Anmerkungen:  

a) lt. Rüdiger von Borcke auch Gertrud von Sachsen? (CZ, Sachsenspiegel 1, 6.1.2007) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57409554 Henry II. (=Heinrich) gnt. Plantagenêt of ENGLAND, King of England, Graf von Anjou, Sohn des Geoffrey V. (=Gottfried) gnt. 
der_Schöne de Plantagenêt (g 1113, s 1151) (siehe Nr. 114819108) und der Matilda (=Mathilde) of England (g 1102-1104, s 1167) (siehe Nr. 
114819109) 
g 5.3.1132/5.3.1133 in Le Mans1 
s 6.7.1189-8.7.1189 in Chinon2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 11521 
1Jean Mesqui,Das Schloss von Angers,Éditions du patrim S. 5 
57409555 Eleonore de POITOU gnt. von Aquitaniena, Duchesse d'Aquitaine, Erbin von Aquitanien1, Tochter des Guilliaume X. (VIII.) de 
Poitou (g 1099, s 1137) (siehe Nr. 114819110) und der Eleonore (=Aenor) de Chatellerault (*..., s 1130 (n)) (siehe Nr. 114819111) 
g 1123u in Bordeauxb,2 
s 3.3.1204-1.4.1204 in Poitiers3 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von Charlemagne über Lothar I. Ahnengemeinschaft mit den Kindern Trautwein. DFA 159. Buch bei JK in Hohne. 
b) oder 1122 im Herzogspalast in Poitou, nach Pohanka. 

1Jean Mesqui,Das Schloss von Angers,Éditions du patrim S. 5, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57409556 Knut (=Knud) Lavand (=Lavard) af DANMARK, Hertug af Danmarka,1, Sohn des Erik I. (II.) af Danmark (g 1070 (u), s 1103) 
(siehe Nr. 114819112) und der Bodil Thorgunnarsdatter (*..., s 1103) (siehe Nr. 114819113) 
g 12.3.1096/12.4.1096 in Roskilde(?)2 
s 7.1.1131 Auf dem Gedenkstein in Ringsted steht 1130.3 
          Anmerkungen:  

a) Sein Name steht als erster auf dem Gedenkstein in der St. Bendts Kirke in Ringstedt (Jordede, dort Beerdigte). Dort steht aber, dass er schon 1130 verstorben sei. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
57409557 Ingibjörg Mstislawna KIEWSKAJA, Tochter des Mstislaw I. Wladimirowitsch Velikij Knjaz Kiewskij (g 1075 (n), s 1132) (siehe 
Nr. 114819114) und der Christine Ingidottar av Sverige (*..., s 1120/1122) (siehe Nr. 114819115) 
s 1137n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57409558 Wolodar Glebowitsch KNJAS MINSKIJa, Sohn des Gleb Wseslawitsch Knjaz Minskij (*..., s 1118 (n) -1120) (siehe Nr. 
114819116) und der Anastasija Jaropolkowna Wladimirskaja (g 1074, s 1159) (siehe Nr. 114819117) 
s 1167n1 
          Anmerkungen:  

a) Vielleicht ein Wiking-Nachkomme? Im ZDF 2004 Terra X wurde von Wikingern auf Island berichtet, die dort im 8.-9. Jh. Häuser auch im osteuropäischen Stil errichtet 
hatten. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57409559 Richza POLSKA, Tochter des Boleslaw III. Krol Polski (g 1086, s 1138) (siehe Nr. 57788516) und der Salome von Berg-
Schelklingen (g 1093-1101, s 1144) (siehe Nr. 57788517) 
g 12.4.11161 
s 25.12.1155n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57409560 Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der Nordmark (g 1100 (u), s 1170) (i:siehe Nr. 28894256) 
 
K 1125u 
57409561 Sophia von Winzenburg (*..., s 1160 (u)) (i:siehe Nr. 28894257) 
 
57409564 Dedo V. von der NIEDERLAUSITZ, Markgraf v.d. Niederlausitz, Sohn des Conrad I. von Meißen (g 1075 (u) -1098, s 1157) 
(siehe Nr. 114819128) und der Luidgard von Ravensburg (g 1100 (u), s 1145) (siehe Nr. 114819129) 
g 27.2.11421 
s 16.8.11902 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 3 Kinder 

57409565 Mathilde von HEINSBERG, Tochter des Goswin II. von Valkenburg und Heinsberg (*..., s 1051 (n) -1061) (siehe Nr. 114819130) 
und der Adelheid von Sommerschenburg (*..., s 1180 (v)) (siehe Nr. 114819131) 
g 1159v1 
s 20.1.11892 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 



57409566 Mieszko III. Mnich Ksiaze Polski (g 1126-1127, s 1202) (i:siehe Nr. 28894258) 
 
H... 
57409567 Elisabet (=Erzsébet) von Ungarn (*..., s 1151/1154) (i:siehe Nr. 28894259) 
 
57409568 Hermann III. von KALVELAGE, Graf v.Kalvelage1 
g 1134u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57409569 Ethelinde von NORTHEIM, Tochter des Otto II. von Northeim (g 1020 (u), s 1083) (siehe Nr. 114819138) und der Richeza von 
Lothringen (g 1025 (u), s 1060 (n) -1083) (siehe Nr. 114819139) 
s 1071n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57409570 Friedrich IV. von PUTELENDORF, Pfalzgraf1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289 
 
H... 
57409571 Agnes von LIMBURG, Tochter des Heinrich I. von Limburg (g 1062, s 1119) (siehe Nr. 114819142) und der Adelheid von 
Pottenstein (*..., s 1106 (n)) (siehe Nr. 114819143) 
g 10871 
s 11362 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 2ebd. S. 289 
 
57409572 Ludwig I. von THÜRINGEN, Landgraf von Thüringen1, Sohn des Ludwig II. gnt. Der_Springer Graf in Thüringen (*..., s 1123) 
(siehe Nr. 114819144) und der Adelheid von Stade (g 1060 (u), s 1110 (v)) (siehe Nr. 114819145) 
g 1090u2 
s 12.1.11403 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57409573 Hedwig von GUDENSBERG, weiter WW_Person 
s 11411 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57409574 Friedrich II. gnt. der_Einäugige von SCHWABEN a.d.H. von Staufen, Herzog von Schwaben1, Sohn des Friedrich I. von 
Hohenstaufen (g 1050 (u), s 1105 (v)) (siehe Nr. 114819148) und der Agnes von Franken, von Waiblingen (g 1074, s 1143) (siehe Nr. 
114819149) 
g 1090u2 
s 6.4.11473 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
2.H ... 
57409575 Agnes (3) von SAARBRÜCKEN 
 
57409584 Hermann zur LIPPE 
s 1160n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57409586 Otto de ARE, Comes de Hostaden1 
s 1164v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57409587 Adelheid von HOSTADEN 
g 1138v1 
s 1147n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57409588 Heinrich I. von TECKLENBURGa, Graf v.Tecklenburg1 
s 1184u2 
          Anmerkungen:  

a) Familie der Grafen von Tecklenburg 
Grafen von Tecklenburg: Nach der südwestlich von Osnabrück gelegenen, vermutlich um 1100 von den Grafen von Zutphen erbauten Burg Tecklenburg benanntes 
Adelsgeschlecht, dessen Herrschaftsgebiet zwischen den Flüssen Hunte und Ems lag. Gründer der Adelsfamilie war der 1129 erwähnte, vielleicht aus dem 
Mittelrheingebiet stammende Graf Ekbert aus der Familie der Grafen von Saarbrücken, dem nach der Heirat mit Adelheid von Zutphen-Geldern, einer Nichte des kinderlos 
verstorbenen letzten Grafen von Zutphen (Heinrich von Zutphen), nach 1139 ein Anteil des Erbes Graf Heinrichs von Zutphen zufiel. 
Graf Ekbert nannte sich nach 1139 nach der Burg Tecklenburg "Graf von Tecklenburg" und begründete so das sog. ekbertinische Grafenhaus Tecklenburg,  das 1263 im 
Mannesstamm ausstarb. Gie Güter der Grafen von Tecklenburg fielen über eine Erbtochter                            (Heilwig von Tecklenburg) durch Heirat mit Otto II. von 
Bentheim an das Haus Bentheim, eine jüngere Linie der Grafen von Holland. 1328 fiel Tecklenburg an die Grafen von Schwerin, nachdem die Erbtochter Richardis von 
Tecklenburg aus dem Hause Bentheim den Schweriner Grafen Gunzelin VI. von Schwerin geheiratet hatte. Deren gemeinsamer Sohn Nikolaus I. von Tecklenburg wurde 
1328 der erste Graf von Tecklenburg aus dem Hause der Grafen von Schwerin. 
Durch die Heirat der Erbtochter Anna von Tecklenburg-Schwerin mit Eberwin III. von Bentheim und Steinfurt kam die Grafschaft Tecklenburg 1557 unter Umgehung der 
Erbansprüche des Hauses Solms-Braunfels erneut an das Haus Bentheim. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 



H... 
57409589 Heilwich von OLDENBURG, Tochter des Egilmar II. Graf von Oldenburg (g 1108 (v), s 1142 (n) -1148) (siehe Nr. 114819178) 
und der Eilica von Rietberg (g 1103 (?), s 1163 (?)) (siehe Nr. 114819179) 
s 1189n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57409590 Everhard IV. von ALTENAa, Graf von Altena u.Berg1, Sohn des Adolf IV. Graf von Berg (g 1105 (u), s 1161 (n)) (siehe Nr. 
114819180) und der Irmgard von Wasserburg (*..., +...) (siehe Nr. 114819181) 
g 1122u -1125b,2 
s 23.1.11803 
          Anmerkungen:  

a) Sein Ur-Enkel Dietrich (=Diderik) von Altena-Isenberg, gnt. nach seiner Mutter von Limburg, (*1215 (u), +1299 (n) /1301) war der Ahn von Jürgen Klatt und Kirstin 
Tombrink in Hohne. Er selbst war ein Ahn von Peter v. Steuber in Hohne und von Präsident Donald J. Trump in den USA (2017). 

b) vor 1144 in Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57409591 Adelheid van Cuyck v. ARNSBERG, Tochter des Gottfried I. Graf von Cuyck und Arnsberg (*..., s 1154-1168) (siehe Nr. 
57409592) und der Ida (Sophie) von Arnsberg (*..., +...) (siehe Nr. 57409593) 
s 1200n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57409592 Gottfried I. Graf von CUYCK UND ARNSBERG, Graf v. Cuyck u. Arnsberg, r-kath., Sohn des Heinrich I. Graf von Cuijk (*..., 
s 1108 (u)) (siehe Nr. 114819184) und der Alveradis von Hochstaden? (*..., s 1131 (n)) (siehe Nr. 114819185) 
s 1154-11681 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57409593 Ida (Sophie) von ARNSBERG, r-kath., Tochter des Friedrich I. von Werl (*..., +...) (siehe Nr. 114819186) und der Adelheid von 
Niederlothringen (g 1095 (u), s 1144-1146) (siehe Nr. 114819187) 
 
57409596 Konrad von RÜDENBERG, (1165-1185) Herr von Rüdenberg urkundlich, 1190 tot.1, r-kath., Sohn des Hermann von Rüdenberg 
(*..., +...) (siehe Nr. 114819192) 
g 1115u2 
s 1185n 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
57409597 Gisela von STROMBERG, Erbin der Burggrfschft. Stromberg1, bei Rheda-Wiedenbrück., Tochter des Olricus (=Ulrich) 
(=Ahalarich) (=Othalrich) von Bückeburg-Arnheim gnt. von Stromberg (g 1100 (u), s 1177 (u)) (siehe Nr. 114819194) und der Gisela von 
Schalksberg (g 1100 (u), +...) (siehe Nr. 114819195) 
g 1120u um 1125 bei Jansen.2 
s 1185u3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2GEDBAS Michael Arnold, Holzwickede 15.10.2016, 3ebd. 
 
57409664 Friedrich II. von ZOLLERN UND HOHENBERGa, Graf von Zollern und Hohenberg, Sohn des Friedrich I. gnt. Maute von Zollern 
(*..., s 1114-1115) (siehe Nr. 114819328) und der Udalhild (=Udilhild) von Urach-Dettingen (*..., s 1134 (u)) (siehe Nr. 114819329) 
s 1148u Um 1145 bei Heicker/Reese.1 
          Anmerkungen:  

a) Bündnis mit Kaiser Lothar von Süpplinburg gegen die Staufer, doch nach dessen Tod mit diesen gegen die Welfen. 
1Heinrich v.Massenbach, Die Hohenzollern einst und jetzt S. 9 
 
H... 
57409666 Konrad II. von RAABS, Graf, Burggraf von Nürnberg 
 
H... 
57409704 Günther II. Graf von Schwarzburg (g 1135 (u) -1185, s 1197) (i:siehe Nr. 14447112) 
 
1.H ... 
57409705 Gertrud (1) von MEIßENa 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person 2013. 

 
57409706 Siegfried III. von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Graf von Weimar-Orlamünde, Sohn des Hermann I. von Weimar-Orlamünde (g 1130 
(u), s 1176) (siehe Nr. 57409752) und der Irmgard n.n. (*..., s 1174 (n)) (siehe Nr. 114819413) 
g 1177v1 
s 12062 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57409707 Sophie af DANMARK, Tochter des Valdemar I. af Danmark (g 1131, s 1182) (siehe Nr. 28704778) und der Sofja Wolodarowna 
Minskaja (g 1140 (u), s 1198) (siehe Nr. 28704779) 
g 1159?1 
s 1211u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
57409736 Friedrich I. von SCHWABEN, von Hohenstaufena, (1155) Kaiser Barbarossa1, Sohn des Friedrich II. gnt. der_Einäugige von 



Schwaben a.d.H. von Staufen (g 1090 (u), s 1147) (siehe Nr. 57409574) und der Judith von Bayern (g 1100 (u), s 1126-1130) (siehe Nr. 
114819473) 
g 1122u2 
s 10.6.1190-20.6.1190 in Fluss Salephb,3, b nicht im Dom zu Speyer im Sark. 9 der Kaisergruft.4 
          Anmerkungen:  

a) Er sorgte im Jahr 1189 für die Steuerbefreiung der Elbschifffart von Hamburg in die Nordsee. 
b) Im Fluß Saleph ertrunken. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 
3.Aufl. 
 
K 10.6.1156/17.6.1156 in Würzburg1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409737 Beatrix von BURGUND, Gräfin von Burgund, Kaiserin1, Tochter des Reinald III. von Burgund (g 1090 (u), s 1148/1149) (siehe Nr. 
114819474) und der Agathe von Lothringen (*..., +...) (siehe Nr. 114819475) 
g 1143-11452 
s 15.11.1184 in Jouhe b Dole/Burgund Ort laut Domprospekt zu Speyer.3, b 1184n in Speyer, RP, Germany Dom zu Speyer, Kaisergruft 
Sarkophag 8 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
57409738 Roger II. Rè DE SICILIA, r-kath., Sohn des Ruggero I. d'Hauteville (g 1031, s 1101) (siehe Nr. 114819476) und der Adelaide di 
Savona (*..., s 1118) (siehe Nr. 114819477) 
g 22.12.10951 
s 27.1.1154/26.2.11542 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 11511 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409739 Beatrix de RETHELa, r-kath., Tochter des Withier Comte de Rethel (*..., s 1158 (u)) (siehe Nr. 114819478) und der Beatrix von 
Namur (g 1110 (u), +...) (siehe Nr. 114819479) 
g 1130u -11351 
s 30.3.11852 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/4, Tafel626. Marburg, 1989 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
57409740 Henry II. (=Heinrich) gnt. Plantagenêt of England (g 1132/1133, s 1189) (i:siehe Nr. 57409554) 
 
K 1152 
57409741 Eleonore de Poitou gnt. von Aquitanien (g 1123 (u), s 1204) (i:siehe Nr. 57409555) 
 
57409752 Hermann I. von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Graf von Weimar-Orlamünde, Sohn des Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der 
Nordmark (g 1100 (u), s 1170) (siehe Nr. 28894256) und der Sophia von Winzenburg (*..., s 1160 (u)) (siehe Nr. 28894257) 
g 1130u1 
s 19.10.11762 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
1.H ... 
57409764 Heinrich XII. "der Löwe" Herzog von Bayern u. Sachsen (g 1129/1130, s 1195) (i:siehe Nr. 28704776) 
 
2.K 1.2.1168 
57409765 Mathilde of England (g 1156, s 1189) (i:siehe Nr. 28704777) 
 
57409924 Wilhelm VIII. von MONFERRAT, Markgraf von Monferrat1 
g 1180u2 
s 17.9.12253 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57409925 Bertha von CLAVESANA 
 
57409926 Amedeo IV. Conte di SAVOIA, Duca di Aosta1 
g 11972 
s 13.7.12533 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57409927 Anne de BOURGOGNE 
s 12421 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57409928 Heinrich Burwin II. von MECKLENBURG 
g 1170u1 
s 5.6.12262 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57409929 Kristina av SVERIGE 
s ?.5.1248n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57409930 Heinrich I. von Anhalt (g 1170 (u), s 1251/1252) (i:siehe Nr. 7223564) 
 
K 1211 
57409931 Irmgard von Thüringen (g 1197 (u), s 1244 (u)) (i:siehe Nr. 7223565) 
 
57409932 Magnus Jarl MINNESKÖLD 
s 31.1.12081 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57409933 Ingrid (Ylva) NN 
 
57409934 Erik X. (Knutsson) av Sverige (*..., s 1216) (i:siehe Nr. 14447132) 
 
H... 
57409935 Rikissa af Danmark (*..., s 1220) (i:siehe Nr. 14447133) 
 
57409940 Bernhard III. von Sachsen (g 1140, s 1212) (i:siehe Nr. 14447128) 
 
H... 
57409941 Judyta von Polen (g 1152, s 1201 (n)) (i:siehe Nr. 14447129) 
 
57409942 Otto I. gnt. das_Kind von Braunschweig-Lüneburg (g 1204, s 1252-1256) (i:siehe Nr. 7176194) 
 
K 1228, Ende 1228 
57409943 Mathilde von Brandenburg (*..., s 1261) (i:siehe Nr. 7176195) 
 
57409956 Valdemar II. af DANMARK, Konge af Danmark1 
g 9.5.1170/28.6.11702 
s 28.3.12413 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 12131 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409957 Berengaria de PORTUGAL, Infanta de Portugal1 
g 11942 
s 27.3.12213 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
57409958 Adolf IV. von SCHAUENBURGa, (1225) Graf von Schauenburg u.Holstein Den Titel Graf übernahm aber erst Adolf IV. vom 
Vorgänger Graf Albrecht von Orlamünde, dem dän. Lehnsmann (Wikipedia 19)1, Sohn des Adolf III. von Schauenburg (g 1157-1159, s 1225) 
(siehe Nr. 114819916) und der Adelheid von Querfurt (*..., s 1210-1224) (siehe Nr. 114819917) 
g 1205v2 
s 8.7.1261 in Kiel3 
          Anmerkungen:  

a) Um 1225 entstand die erste Stadt der Grafschaft Schaumburg, "Grevenalveshagen- Graf Adolfs Hagen -" heute Stadthagen, heutige Kreisstadt des Landkreises 
Schaumburg und um 1230 die Städte Rinteln und Oldendorf (heute Hess. Oldendorf), aus Elke Reineking, Grafschaft Schaumburg. 
Adolf hatte wohl in seiner Begleitung nach Holstein einen von Steinwehr aus dem Ort bei Meißendorf dabei. Siehe dort. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Wikipedia 12.6.2019, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 
 
K 1223u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409959 Heilwig zur LIPPE, Tochter des Hermann II. zur Lippe (*..., s 1229) (siehe Nr. 14352396) und der Oda von Tecklenburg (*..., 
s 1244 (u)) (siehe Nr. 14352397) 
s 18.5.1250v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57409960 Wizlaw I. von RÜGEN, Fürst von Rügen1 
g 1180u2 
s 7.6.1250/7.6.12553 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409961 Margarete von SCHWEDEN?a 
g 1225v1 
s 5.3.1232-16.9.12372 
          Anmerkungen:  

a) Eltern nicht bekannt. 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
57409962 Swietopelk KSIAZE POMORZE GDANSKI 
g 1190-11951 
s 11.1.1266-11.12662 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K unbekannt1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409963 Euphrosyna WIELKOPOLSKAa 
g 1195v1 
s ?.?.1220-23.8.1235 fr.1220.2 
          Anmerkungen:  

a) Eltern nicht bekannt. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
57409976 Albrecht II. von Brandenburg (g 1174 (?), s 1220) (i:siehe Nr. 14352390) 
 
K ?.8.1205 
57409977 Mathilde von der Niederlausitz (g 1185 (u), s 1255) (i:siehe Nr. 14352391) 
 
57409978 Wenzel I. Premysl (g 1205, s 1253) (i:siehe Nr. 14353352) 
 
H... 
57409979 Kunigunde von Schwaben (g 1200 (u) -1202, s 1248) (i:siehe Nr. 14353353) 
 
57409980 Poppo VII. von HENNEBERG, Graf von Henneberg1, Burggraf von Würzburg2 
g 1202v3 
s 21.8.12454 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
K 3.1.1223 in Leipzig1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409981 Jutta von THÜRINGEN 
g 1183?1 
s 6.8.12352 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
57409982 Florens IV. von HOLLAND, Graf von Holland1, Sohn des Wilhelm I. von Holland (g 1170 (u), s 1222-1224) (siehe Nr. 114819964) 
und der Adelheid von Geldern (g 1187 (u), s 1218) (siehe Nr. 114819965) 
g 24.6.12102 
s 19.7.12343 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
K 6.12.1224v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57409983 Mathilde von BRABANT, Tochter des Heinrich I. von Brabant (g 1168 (u), s 1235) (siehe Nr. 14352384) und der Mahaut de 
Boulogne (g 1160/1165, s 1210/1211) (siehe Nr. 14352385) 
s 21.12.12671 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57410019 (f) von ANHALT 
 
57411840 Albrecht III. von HABSBURGa, Graf von Habsburg1, Sohn des Werner II. von Habsburg (*..., s 1167) (siehe Nr. 114823680) und 
der Reginlinde von Nellenburg (*..., +...) (siehe Nr. 114823681) 
s 25.11.1199 in Säckingen2 
          Anmerkungen:  

a) der Reiche, Adalbert?, 1153 LG i.Elsass, 1167 Graf v.Habsburg, Graf z.Lenzburg, Graf i.Zürichgau, in Schwyz, in Unterwalden, Graf i.Klettgau, V v.Murbach, V v.Muri, 
V v.Säckingen. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57411841 Ida von PFULLENDORFa, Tochter des Rudolf II. Graf von Ramsperg Pfullendorf Bregenz und Lindau (*..., s 1181) (siehe Nr. 
114823682) und der Elisabeth von Bregenz? (*..., s 1164 (?)) (siehe Nr. 114823683) 
          Anmerkungen:  

a) Erbin von Pfullendorf, Tochter Rudolfs I.? 

 
57411848 Burkhard III. von HOHENBERG UND ZOLLERNa, Graf von Hohenberg und Zollern1, Sohn des Burkhard II. (=Burchard) von 
Zollern-Hohenberg (g 1096 (u), s 1154 (u)) (siehe Nr. 114823696) und der Helmburgis (=Ita) von Burghausen-Schala (g 1124 (u), s 1168) 
(siehe Nr. 114823697) 
s 4.7.1193n2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Burcardus, der Greiner, Graf v.Hohenberg u. Zollern, 1170-1193 gen. 
 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel60. Marburg,1953 (1965) 



J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person 782. Berlin, 1905 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln144. Marburg, 1980 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln126. Marburg, 1998 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57411849 Kunigunde von GRÜNBERGa 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln 144. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

 
57411854 Wilhelm vom GLEIBERGa, (1095) Graf vom Gleiberg1, Sohn des Hermann III. vom Gleiberg (*..., s 1131 (v)) (siehe Nr. 
114823708) 
s 1158-11772 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Graf von Gleiberg (1131) 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57411855 Salome NNa 
s 1197n1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57411856 Meginhard (=Meinhard) NNa, Graf im Pustertal1, r-kath., Sohn des Engelbert IV. vom Chiemgau (*..., s 1040 (u)) (siehe Nr. 
114823712) und der Liutgart von Istrien-Friaul (*..., s 1077 (n)) (siehe Nr. 114823713) 
s 1090u2 
          Anmerkungen:  

a) Görzgraf. 
1Wikipedia 12.3.2018, 2ebd. 
 
H... 
57411859 Hedwig von DACHAU-WITTELSBACHa, Tochter des Otto V. von Scheyern (*..., +...) (siehe Nr. 114823718) 
s 16.7.11761 
          Anmerkungen:  

a) Vermutet wird in der Litaratur der Name Dachau-Wittelsbach. (Wikipedia) 
1Wikipedia 30.09.2020 
 
57411862 Heinrich II. von FRONTENHAUSEN, Graf 
s 22.1.1208?1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57411863 Adelheid von PLAIN, Tochter des Liutold I. von Plain (g 1122 (v), s 1164) (siehe Nr. 114823726) und der Uta von Österreich (*..., 
s 1160/1170) (siehe Nr. 114823727) 
s 2.1.1199v -6.1.1199 11??1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57413376 Heinrich III. Herzog von LIMBURG, Herzog v.Limburg1, XIV.183a, r-kath., Sohn des Heinrich II. Herzog von Limburg (g 1110 
(u), s 1167) (siehe Nr. 114826752) und der Mathilde von Saffenberg (g 1120 (u), s 1145) (siehe Nr. 114826753) 
g 1140u2 
s 21.6.1221v3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57413377 Sophie von SAARBRÜCKENa, r-kath., Tochter des Simon I. von Saarbrücken (g 1135 (v), s 1182) (siehe Nr. 114826754) und der 
Mathilde von Sponheim (*..., +...) (siehe Nr. 114826755) 
s 1215n1 
          Anmerkungen:  

a) vielleicht To. von Simon I. v.Saarbrücken (Erich Brandenburg). 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57413378 Heinrich IV. Graf von LUXEMBURG UND NAMUR, r-kath. 
g 1120u -11251 
s 11962 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57413379 Agnes von GELDERN, r-kath. 
s 1186n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 



57413380 Theobald I. Graf von BAR, r-kath. 
g 11581 
s 11.2.1214/12.2.12142 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
2.H ... 
57413381 Isabelle (Ermesinde) von BAR, r-kath. 
 
57413382 Robert II. Comte de DREUX, r-kath. 
g 11541 
s 28.12.12182 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57413383 Yolande de COUCY, r-kath. 
g 1168u1 
s 18.3.12222 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413384 Jacques de AVENES, Er starb auf dem Kreuzzug., r-kath. 
g 11501 
s 1191 Kreuzzug2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57413385 Adelheid von GUISE, r-kath. 
 
57413386 Balduin VI. (IX.) von CONSTANTINOPEL, Byzantinischer Kaiser1 
g ?.7.11712 
s 15.4.1205-11.6.12053 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57413387 Marie de CHAMPAGNE, r-kath. 
g 1174u1 
s 9.8.12042 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413388 Raoul I. de COUCY, r-kath. 
g 1134u1 
s ?.11.11912 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57413389 Adelaide de DREUX, r-kath. 
g 1156/11571 
s 1217n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413390 Hugues II. Comte de RETHEL, r-kath. 
g 1179u1 
s ?.2.1228v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57413391 Felicite de BROYES, Dame de Beaufort et de Ramerupt1, r-kath. 
s 3.6.1243-3.1244 auch 02.1244.2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413394 Philipp von SCHWABEN, von Staufena, König1, Ihm war der Hl. Auctor vor Braunschweig erschienen., r-kath. 
g ?.?.1176-2.1177 auch 3.1177.b,2 
s 21.6.1208/21.8.1208 in Bamberg3, b 1208w in Speyer, RP, Germany Kaisergruft im Dom zu Speyer, Sarkophag 7.4 
          Anmerkungen:  

a) Sturm auf Braunschweig, nach Erscheinung des Hl. Auctors abgebrochen. 
b) In GP-Stammbaum Zusatz doppelt im Sterbeeintrag, dort fehlt aber die dazu gehörende Notiz! 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 
3.Aufl. 
 
H... 
57413395 Irene Angelina NN, r-kath. 
g 1172/11811 
s 27.8.1208 in Hohenstaufen2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413396 Eudes III. (=Odo) Duc de BOURGOGNEa, r-kath. 
g 11661 



s 6.7.12182 
          Anmerkungen:  

a) Sohn von Hugh III, duke of Burgundy und Alix, Comtesse de Lorraine 
Ehemann von Teresa (Mafalda) de Portugal, infanta de Portugal und Alix / Adélaïde de Vergy, Duchesse de Bourgogne 
Vater von Hugh IV, Duke of Burgundy; Béatrix de Bourgogne, dame de Montréal; Jeanne de Bourgogne und Guy De Lusignan 
Bruder von Alexandre I de Bourgogne, seigneur de Montagu; Alix de Bourgogne und Andre VI Duke of Bourgogne 
Halbbruder von Marie de Bourgogne; Guigo VI (Guignes VI) de Viennois, Count Of Gap and D'embrun; Mahaut de Bourgogne und Marguerite ou Anne de Bourgogne 
Beruf:  duke of Burgundy, Duke of Burgundy, Duc, de Bourgogne, Duque de Borgogne, Hertic i Burgund 1192-1218, Duc de Bourgogne 
Tochter von Mathieu I, duke of Upper Lorraine und Judith Bertha von Schwaben 
Ehefrau von Hugh III, duke of Burgundy 
Alix, Mutter von Eudes III, duc de Bourgogne; Alexandre I de Bourgogne, seigneur de Montagu; Alix de Bourgogne und Andre VI Duke of Bourgogne 
Schwester von Matheus II Toulouse, Comte de Toul; Judith de Lorraine, comtesse de Bourgogne; Ferry I, duc de Haute-Lorraine; Thierry, bishop elector of Metz Dietrich 
of Metz, Bischof; Sophia de Lorraine und 4 andere 
Halbschwester von Jutta von Thüringen; Ludwig III, Graf von Sachsen Herzög von Thüringen; Friedrich I von Thüringen-Ziegenhain, graf; Heinrich Raspe von Thüringen, 
III; Hermann II von Thüringen II, I und 2 andere 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 11991 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57413397 Alix de VERGY, r-kath. 
s 6.5.1218/8.3.12511 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57413628 Hermann I. von ORTENBURG, Sohn des Otto II. von Ortenburg (*..., s 1197 (n)) (siehe Nr. 114827256) und der Brigitte von 
Ortenburg (*..., s 1192/1197) (siehe Nr. 114827257) 
s 19.5.12651 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57413629 Elisabeth von HEUNBURG, Gräfin von Heunburg1, Tochter des Gero II. Graf von Heunburg (*..., s 1220 (?)) (siehe Nr. 
114827258) und der Elisabeth (1) von Ortenburg (*..., +...) (siehe Nr. 114827259) 
s 1239n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57413630 Meinhard III. von Görz (g 1194 (v), s 1258) (i:siehe Nr. 14352964) 
 
K ?.9.1237v 
57413631 Adelheid von Tirol (*..., s 1278) (i:siehe Nr. 14352965) 
 
57429256 Diethard FRESE, Drost zu Oldenburg1 
g 12072 
s 12643 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 286, 2ebd. S. 286, 3ebd. S. 286 
 
H... 
57429257 (f) von SÜDERBROK, Tochter des Christian von Süderbrok (g 1185 (u), +...) (siehe Nr. 114858514) und der (f) Aumund (*..., +...) 
(siehe Nr. 114858515) 
 
57439266 (m) von LINDENHORST 
 
H... 
57439272 Arnold Ahnengemeinschaft von ALTENAa, Graf von Altena-Isenberg1, Sohn des Everhard IV. von Altena (g 1122 (u) -1125, 
s 1180) (siehe Nr. 57409590) und der Adelheid van Cuyck v. Arnsberg (*..., s 1200 (n)) (siehe Nr. 57409591) 
g 1153u vor 11662 
s 3.5.1209n3 
          Anmerkungen:  

a) Ahnengemeinschaft Donald J. Trump, Peter v. Steuber, Kirstin Tombrink, Jürgen Klatt. 
1Wikipedia 01.03.2018, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa 
(Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57439273 Mechthild (=Mathilde) von HOLLANDa, Gräfin zu Styrum (Wikipedia: von Cleve-Altenhof-Mauerhof-Styrum)1, Tochter des 
Florenz III. (=Florens) Graf von Holland (g 1138 (u), s 1190) (siehe Nr. 114878546) und der Adelheid gnt. Ada von Schottland, von 
Huntington (g 1140, s 1204-1212) (siehe Nr. 114878547) 
g 11622 
s 1223u3 
          Anmerkungen:  

a) Eltern sind nicht, wie bei Kemkes und Mählmann in Genealogie Schade, Florenz IV. und M.v.Brabant, sondern, nach Wikipedia, Florenz III. v.Holland und Adelheid 
v.Schottland wie Jansen wohl in "Genealogie Mittelalter" fand. Bei Adel digital Aufl. 2013 ist Mechthild genannt. Ahnengemeinschaft Donald J. Trump, Peter v. Steuber, 
Kirstin Tombrink, 
Jürgen Klatt. 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 291, 2Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 3WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57439274 Walram IV. Herzog von Limburg (g 1200 (v), s 1226) (i:siehe Nr. 28706688) 
 
1.H ... 
57439275 Kunigunde von LOTHRINGEN, r-kath., Tochter des Friedrich von Bitsch (g 1151 (u), s 1206-1207) (siehe Nr. 114878550) und der 
Ludmilla (Wierzchoslawa) Polska (g 1150 (u), s 1223) (siehe Nr. 114878551) 
s 12141 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57439276 Gottfried VI. Graf von SPONHEIM, Graf von Sponheim1, Ahn Goethe's, Prins Bernhard's, Gertrud Oldecop's und Maria van 
Zoest's, Sohn des Gottfried II. von Sponheim (*..., s 1183 (n)) (siehe Nr. 114878552) und der (f) von Clervaux (*..., +...) (siehe Nr. 114878553) 
g 1197v2 
s 1220-12233 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57439277 Adelheid von SAYN, Erbin von Sayn,Blankenberg,Lewenberg u.Kreuznach1, Tochter des Heinrich II. Graf von Sayn und von 
Saffenberg (g 1172 (v), s 1203 (o) -1204) (siehe Nr. 114878554) und der Agnes von Saffenberg (g 1182 (v), s 1201) (siehe Nr. 114878555) 
g 1202v2 
s 26.?.1263n Monat unbekannt.3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
57439278 Otto I. (III.) von GELDERN, Graf von Geldern u.Zütphen1, Sohn des Heinrich Graf von Zütphen und Geldern (g 1117 (u), s 1182) 
(siehe Nr. 114878556) und der Agnes von Arnstein (*..., s 1175 (u)) (siehe Nr. 114878557) 
g 1150u2 
s 30.4.1207-22.10.1207 auch 24.09.1207.3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57439279 Richarde von BAYERNa, Tochter des Otto I. von Scheyern (g 1117, s 1183) (siehe Nr. 28894262) und der Agnes von Looz (g 1150 
(u), s 1191) (siehe Nr. 28894263) 
g 1173u in Kelheim?1 
s 7.9.1231/7.12.12312 
          Anmerkungen:  

a) Von Scheyern auch in Burghausen/Salzach. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
57440084 Gottfried von GEMEN, Sohn des Goswin von Gemen (*..., s 1161-1180) (siehe Nr. 114880168) 
s 1198n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57773068 Hildebold II. Graf von RODEN UND LIMMER, Graf von Roden und Limmer1, (1220) Vogt von Möllenbeck u.Wunstorf2, Sohn 
des Konrad I. von Ripen (g 1160 (v), s 1200 (n)) (siehe Nr. 115546136) und der Kunigunde von Hagen am Elm (*..., s 1195 (n)) (siehe Nr. 
115546137) 
g 1199v3 
s 1226/12284 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 3Adel digital-WW-Person auf CD, 4ebd. 
 
H... 
57773069 Hedwig (1) von OLDENBURG-OLDENBURG, Tochter des Moritz I. Graf von Oldenburg-Oldenburg (g 1167 (v), s 1209 (n)) 
(siehe Nr. 115546138) und der Salome von Wickerode (*..., s 1215 (u)) (siehe Nr. 115546139) 
g 1209v erw. 1209-12501 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends 
 
57773070 Wedekind von SCHALKSBERG, Edelvogt von Minden1, Sohn des Wedekind de Scalcisberg (*..., s 1233) (siehe Nr. 115546140) 
und der Wolhelda n.n. (*..., s 1227 (n)) (siehe Nr. 115546141) 
g 1224v2 
s 1268n3 
1Hucker, Die Grafen von Hoya, Hoya 1993 S. 0, 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 
H... 
57773071 Richza von HOYA, Tochter des Heinrich I. Graf von der Hoya (*..., s 1235 (n) -1236) (siehe Nr. 7223558) und der Richenza 
(=Richza) von Wölpe (g 1215 (v), s 1227 (v)) (siehe Nr. 7223559) 
s 13.10.1268n nach 12681 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
57773152 Eberhard von ALTENa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
57773160 Johann von GADENSTEDTa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 

 
H... 
57773280 Hermann I. KNIGGE, r-kath., Sohn des Ekbert de Knick (g 1200, s 1274 (n)) (siehe Nr. 115546560) 
g 1235u1 
s 13082 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
57773281 Adelheid NN, r-kath. 



s 1273n1 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
57773284 Artus I. von GOLTERN, r-kath., Sohn des Heinrich von Goltern (g 1210 (u), +...) (siehe Nr. 115546568) 
g 1240u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
57773296 Eberhard von LUTTER, r-kath., Sohn des Aschwin von Lutter (g 1190 (u), s 1223 (n)) (siehe Nr. 115546592) 
g 1225u1 
s 1266n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
57778332 Gozmar I. von KIRCHBERG 
s 1227u 
 
H... 
57778333 Sophie von VELTHEIM-OSTERBURG, Tochter des Siegfried II. von Osterburg u.Altenhausen (g 1203 (v), s 1243 (n)) (siehe Nr. 
115556666) und der Sophie von Wölpe (g 1200 (v), s 1239 (n)) (siehe Nr. 115556667) 
s 1214n 
 
57778688 Wichard von ALVENSLEBEN, Sohn des (m) von Alvensleben (g 1102 (u), +...) (siehe Nr. 115557376) und der (f) n.n. (g 1104 (v), 
+...) (siehe Nr. 115557377) 
g 1130u in Halberstadt1 
s 1185u2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
 
H? 1152 in Halberstadt1, K 1135u2 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2Ortsfamilien-Datenbank Erxleben im www.genealogy.net 
57778689 (f) NN 
g 1132v1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
57779200 Konrad (=Conradus) von EICKSTEDTa, r-kath., Sohn des Eckard (=Ekkihardue) I. von Eickstedt (*..., s 1121 (w)) (siehe Nr. 
115558400) 
g volljährig 1129 
s 1129n in Halle vor Halle/Saale erschlagen1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964. Auch in WW_Person. Erschlagen vor Halle nach 1129 (1130?) durch v.Valkenstein. 
"item Conradus de Eikstide sput Hallam a civibus eiusdem oppidi cum aliis multis miserabiliter occisus est. Hic erat vir nobilis." Annalista Saxo. 

1Raumer, v. G.W., Historische Karten und Stammtafeln 1837 S. 52/5 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Der Besitz Eickstedt ist an v.Querfurt gegangen. Daher wohl nahm Albrecht von Bornstedt eine Verwandschaft dieser Häuser an, die aber bisher nicht bewiesen wurde. 
Von Eickstädt- Peterswald hat später eine von Geßler geheiratet. Auch  Joseph von Bornstedt hat eine von Geßler geheiratet. 

57782784 Arnold von BREDOWa, Ritter1, Herr auf Bredow2 
g 1251v3 
s 1267n4 
          Anmerkungen:  

a) Das Gut lag in der Niederung zwischen Nauen und Spandau, Orte wie Brieselang wurden danach als Berliner Siedlung ausgebaut. Hier hatten sich die Halbbrüder Emil 
Paul Karl und Walter Lothar Boguslaw Klatt Grundstücke gekauft und Häuser errichtet. 
Die Schreibweisen des Ortes Bredow wechselten damals sehr oft, bis sich der heutige Name durchsetzte. In der Form Bredou und Bredoue erscheint der Name z. B. im 
Jahre 1311, am 1. Januar 1337 und 24. Juli 1362. Breydow, Breidow und Breydowe im 14. und 15. Jahrhundert. Breitow am 15. März 1368. Bredaw findet sich unter 
anderm 1388. Bredau ist zu lesen bereits in einer Urkunde von 1351. Breidauwen unter den 3. December 1354 in einer Urkunde des Hauptstaatsarchivs zu Dresden, 
Breidau vom 17. Juli 1400 ebendaselbst, Predau am 19. Juni 1486 in einer das Begräbnis des Kurfürsten Albrecht Achilles im Kloster Heilbronn betreffenden Urkunde, 
1502 findet sich die Form Bredau im Archive zu Wolfenbüttel, sehr oft im Hauptstaatsarchive zu Dresden z. B. unter dem 25. April 1582. 
Aus der Familiengeschichte derer von Bredow. 

1GHdA Band 18, GA III 1958 Nr. 718 S. 274, 2ebd. S. 274, 3ebd. S. 274, 4ebd. S. 274 
 
H... 
57788448 Günther III. (I.) GRAF VON SCHWARZBURGa, Graf von Schwarzburg1, Sohn des Sizzo II. von Käfernburg (*..., s 1075 (n)) 
(siehe Nr. 115576896) 
s 1109u -11142 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 1087n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
57788449 Mechtild (?) Jaropolkowna WLADIMIRSKAJAa 
g 1076u1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57788450 Adolf III. Graf von BERG, Graf von Berg u.Hoevel1, Sohn des Adolf II. Graf von Berg (g 1045 (u), s 1090 (n) -1106) (siehe Nr. 



115576900) und der Adelheid von Laufen (g 1058 (u), s 1092 (n)) (siehe Nr. 115576901) 
g 1080u2 
s 12.10.1152 in Altenberg3 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
57788451 Adelheid von CLEVEa, Tochter des Dietrich II. von Cleve (g 1050 (u), s 1118-1120) (siehe Nr. 115576902) 
g 1180u1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
57788452 Burchard I. (=Burkart) von LOCCUMa, Graf von Loccum u. Ambergau1, amicus regi [Lothar]2, Sohn des (m) von Loccum (K 1095 
(u)) (siehe Nr. 115576904) und der Aliarina (=Akarina) n.n. (g 1076 (n), s 1130) (siehe Nr. 115576905) 
g 1095u3 
s 1130 erschlagen, lt. A. Wolf ermordet.4 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person 13. A.: 
Graf von Loccum und 1127 im Ambergau, Vogt von Gandersheim, Rat des Kaisers Lothar, 1127-29 urk., ermordet 
 
Quellen: 
    W.Busse: Ahnenliste der Familie Busse. DFA57 (1973), DFA61, DFA63 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel8A. Marburg, 1984 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre 
Zeitgenoss. H92 2012, 3ebd. H92 2012, 4Wikipedia 30.03.2018 
 
K 1115-1120a,1 
          Anmerkungen:  

a) Es kann sein, dass schon Burchard I. und Wulbrand I. Brüder waren. Klären mit Armin Wolf! 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
57788453 (f) NN 
 
57788454 Otto I. von RHEINECK, von Luxemburg-Salma, Graf von Rheineck1, Pfalzgraf von Bentheim2, ++, Sohn des Hermann I. von 
Luxemburg-Salm (g 1040, s 1088) (siehe Nr. 115576908) und der Sophie von Formbach (*..., s 1056-1059) (siehe Nr. 115576909) 
g 1080u3 
s 11504 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2ebd. S. 0, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
K 1115-11201 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0 
57788455 Gertrud von NORTHEIMa, Miterbin d. Lothar v. Süppl., Tochter des Heinrich gnt. der_Fette von Northeim (*..., s 1101) (siehe Nr. 
115576910) und der Gertrud (=Gerthrudis_comitisse) von Braunschweig (g 1060 (u), s 1117) (siehe Nr. 115576911) 
g 1091u 1089 bei Jansen.1 
s 1154n2 
          Anmerkungen:  

a) Miterbin von Lothar v.Süpplingenburg. Schwägerin. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57788456 Wedekind I. von SCHWALENBERGa, Graf im Maerstem, Graf v.Schwalenberg, Edelherr1, Graf v.Waldeck2, (1137-1163) Stifts-
Vogt von Paderborn urkundlich, Bf Heinrich v.Paderborn, wohl d. Lothar II.3, Sohn des Hermann I. Heinrich (?) Graf von Schwalenberg (*..., 
s 1100 (n)) (siehe Nr. 115576912) und der Sophie Gräfin von Looz (g 1075 (g), +...) (siehe Nr. 115576913) 
g 1101v Edelherr genannt4 
s 11.6.1136n oder 11375 
          Anmerkungen:  

a) Volkwin und Widukind (Wedekind) waren im 12. Jh. die Leitnamen der Grafen von Schwalenberg., vgl. Dalwigk, von, Genealogie Schwalenberg, S.144, 166 ff., 
Stammtafel nach S. 208 und unten S.231 f. 
Der Kapellan Volkwin war 1128/29 bei Richenza, der Frau Lothars II (III) von Süpplingenburg tätig. Vermutlich sächsischer Herkunft. Aus W. Petke, Lothar III., Böhlau 
1985, Seite 98. 
Adel digital 8.2005. 
Widikind v. Schwalenberg wird von H. v. Bothmer, Mirica, 1965, in einer Auflassung eines "mallum in pago Scapevelden/Weser" nördl. Minden genannt. Er war demnach 
auf dem "placitum zu Linden der comes malli". S.292. 
Mitbegründer, mit seinen Brüdern, des Klosters Marienfeld bei Rheda. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 
 
H... 
57788457 Luttrud (=Lutradis) E. H. von ITTERa, Tochter des Volkmar I. von Itter (*..., s 1132 (v)) (siehe Nr. 115576914) und der Gepa n.n. 
(*..., s 1135 (n)) (siehe Nr. 115576915) 
g 1128v urkundlich1 
s 1149n urkundlich2 
          Anmerkungen:  

a) WW_Person. Warburger Stammtafeln 1987, Nr. 263 Seite 147; Digitalisat. Auch Bernbeck. Busse, DFA57. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. Busse, 2ebd. Busse 
 
57788472 (=Egilbert) Eilbert von WÖLPEa, Besitzer in Spechtshorn b Hohne, (1180) Erbe des Grafen Mirabilis1, Bruder des Theodericus de 
Riclinge, Sohn des Theodoricus gnt. Mirabilis n.n. (*..., s 1180 (u)) (siehe Nr. 115576944) und der Wicburg n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
115576945) 
g 1120v2 



s 1167n3 
          Anmerkungen:  

a) Östlich der Stadt Nienburg liegt an der Wölpe die frühere Burg Wölpe (Horst Gädtke: Wilippa im Grindiriga, nach einer Urkunde im 12. Jh., 1151 oder 1115? ein edler 
Zeuge Eilbertus de Velepe). H. v. Bothmer schreibt in Mirica auf S. 292 in FN 788a, dass in der Schenkung nach Urkunde Würdtwein VI, Nr. 113, von ca. 1115, zwischen 
1127 und 1140 ein Eilbert, der Bruder Dietrichs v. Ricklingen als Eilbertus de Velepe genannt wird. 
Heute sind nur noch die Eingangshäuser an der B 214 vorhanden. 
Wikipedia: 
Die Herkunft der Wölper Grafen ist ungewiss. Es ist möglich, daß sie von einem 1091 bezeugtem Edelherren Gerbert I. von Stumpenhausen abstammen. Zumindest waren 
sie mit den Edelherren und Grafen von Stumpenhausen und darüber mit den Grafen von Hoya verwandt. Der erste bekannte Wölper war Egilbert I., vermutlich erstmals 
bezeugt in einer undatierten Urkunde von Bischof Siward von Minden (1124-1140). Sein Bruder könnte der Edelherr Dietrich I. von Ricklingen (1132-1152) gewesen sein. 
Der Herrschaftsbereich der Grafschaft war nicht durch feste Grenzen beschrieben, sondern war mehr ein abstraktes Gebilde verschiedener Rechte und Güter in der 
weiteren Umgebung. Es erstreckte sich über den Bereich von der Weser bis zur Leine und zur Olpe mit Gütern im Lüneburger Land, im Bistum Bremen und im Amt 
Neustadt. Im 13. Jahrhundert umfasste die Herrschaft 4 Städte und etwa 220 Dörfer. In dem von ihnen um 1200 gegründeten Neustadt ließen die Grafen von Wölpe die 
Wassermühle und die Liebfrauenkirche errichten. Die erste urkundliche Nennung des Ortes erfolgte 1215, als die Wölper Grafen die Wassermühle dem Kloster Mariensee 
überschrieben. In Neustadt ließen sie mit dem Wölper Silberpfennig eigene Münzen prägen, um ihre Macht auszubauen. Die Grafen unterstützten die Besiedlung in der 
Umgebung, um ihren Herrschaftsbereich auszudehnen. Unter anderem wurden von ihnen die Burg in Neustadt sowie einige Hagensiedlungen, wie Rodewald, gegründet. 
Niedergang 
Mit dem Tod von Bernhard III. von Wölpe 1310 war die Linie des Geschlechtes derer von Wölpe erloschen. Der letzte Graf war Otto von Wölpe (1258-1307), der in den 
geistlichen Stand getreten war. Er verfügte über keinen männlichen Erben und verkaufte die Grafschaft Wölpe 1301 an Graf Otto von Oldenburg-Delmenhorst. Dieser 
wiederum veräußerte die Grafschaft 1302 für 6.500 brem. Silbermark an Herzog Otto den Strengen. Der Welfenherzog ließ das Wölper Gebiet durch einen Amtmann 
(Drost) von der Burg, die zum Amtshof wurde, verwalten. 

1Calenberger Urkundenbuch 5.Abt. Kl. Mariensee, H. 1, Urk. 1 S. 2, 2v. Spilcker, Die Grafen von Wölpe S. 10, 3Adel-digital, WW-Person auf 
CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57788473 Adelheid (?) von WASSELa, Tochter v.Depenau u.Heeßleburg, Tochter des Bernhard I. Edler von Depenau (g 1103 (v), 
s 1133/1136) (siehe Nr. 115576946) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115576947) 
s 1133-11361 
          Anmerkungen:  

a) Wassel ist ein Dorf westlich von Sehnde, an der B443 gelegen. Es gehörte später zur Familie von Depenau, die sich dann danach benannte. 
1WW-Person auf CD 
 
57788474 Iso NN 
 
H... 
57788476 Reinoldus I. von DASSELa, Sohn des Thidericus n.n. (*..., s 1097 (v)) (siehe Nr. 115576952) und der Cunihild n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 115576953) 
s 1113n1 
          Anmerkungen:  

a) 1113 comes in Suibergow. 
1Calenberger Urkundenbuch 5.Abt. Kl. Mariensee, H. 1, Urk. 1 S. 5 
 
H... 
57788477 Mechthild (?) von SCHAUENBURGa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
57788478 Adolf I. von SCHAUENBURGa, (1110-1130) Graf von Schauenburg u.Holstein Im Jahre 1110 ernannte Hz. Lothar von 
Süpplingenburg ihn zum Grafen von Holstein.1, (1110) Lehnsmann von Lothar von Supplinburg in Holstein als Nachfolger des Grafen 
Gottfried von Hamburg, der im Kampf gegen Slawen gefallen war.2, r-kath., Sohn des Adolf von Santersleben (g 1060 (u), +...) (siehe Nr. 
115576956) 
s 13.11.11303 
          Anmerkungen:  

a) Die Grafen von Schauenburg (ab etwa 1480 dann Schaumburg) stammen ursprünglich von der Schauenburg bei Rinteln an der Weser. Ihre Residenzorte waren Bückeburg 
und Stadthagen. Die Grafen wurden später auch mit den Grafschaften Holstein und Stormarn belehnt. 
Ihr Ahn ist nach einer unbestätigten Erzählung von Cyriacus Spangenberg Junker Adolff von Salingleven (=Santersleben). (Schaumburgische Chronik, 1614) 
Die Schaumburg, Hermann-Jürgen Rinne. 

1Wikipedia 12.6.2019, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57788479 Hildewa NNa, r-kath. 
s 10.2.1131n1 
          Anmerkungen:  

a) BJJ 
1www.BerndJosefJansen.de 
 
57788480 Swicher von HACKEBORNa 
g 10551 
          Anmerkungen:  

a) Am schmutzig, moorigen Born gelegen. 
1ZeitLebensZeiten vom 21.03.2020 
 
H... 
57788488 Gozmar II. von REICHENBACH, (1108) Graf von Reichenbach1, (1117-1138) Domvogt von Fulda verlegt seine Residenz von 
Reichenberg nach Wegebach.2, r-kath. 
g 1075u3 
s 11414 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
57788512 Otto gnt. der_Reiche von BALLENSTEDTa, (1121) Graf von Anhalt in Ballenstedt1, Sohn des Albrecht (=Adalbert) II. von 
Ballenstedt (g 1030 (g), s 1077-1083) (siehe Nr. 115577024) und der Adelheid (=Adela) von Weimar-Orlamünde (g 1040 (g), s 1100) (siehe 



Nr. 115577025) 
g 1073u um 1075 bei WW_Person2 
s 9.2.11233, b 1123 in Kloster Ballenstedt4 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Grafen Adalbert (Albrecht). 
Über diesen Grafen informieren laut: Lutz Partenheimer, "Albrecht der Bär, Gründer der Mark Brandenburg und des Fürstentums Anhalt", 2001 Böhlau Verlag, drei 
Urkunden aus dem Jahre 1121.(S.201 EN14). Nach Ballenstedt wird mit Albrechts Vater Otto erstmals 1106 ein Askanier benannt! 
399.295.776 Otto von Ballenstedt (der Reiche), Hzg. v. Sachsen, geboren um 1073 (Religion: r.K.), gestorben am 09.02.1123, bestattet in Kloster Ballenstedt. Gf. v. 
Ballenstedt 1083, Herzog v. Sachsen 1111, erbaut Burg Anhalt, Sohn von Adalbert II. von Ballenstedt (siehe 798.591.552) und Adelheid von Weimar-Orlamünde (siehe 
798.591.553). 
Kirchliche Trauung vor 1095 mit 
399.295.777 Eilike von Sachsen, geboren um 1078 (Religion: r.K.), gestorben am 16.01.1142, bestattet in Kloster Ballenstedt. Erbin von Burgwerben, Kriechau u. d. 
Pfalzgrafschaft Sachsen, urk. 1130-1142, Tochter von Magnus von Sachsen (siehe 798.591.554) und Sophie von Ungarn (siehe 798.591.555). 
Aus dieser Ehe stammen: 
1.  Albrecht II. von Sachsen (der Bär), geboren um 1100 in Ballenstedt (siehe 199.647.888). 
2.  Adelheid von Ballenstedt, geboren um 1105 (Religion: r.K.), gestorben 1139. 
Kirchliche Trauung (1) vor 1128 mit Heinrich IV. von Stade, Mkgf. d. Nordmark, geboren um 1102 (Religion: r.K.), gestorben am 04.12.1128, auf der Rückkehr von der 
Belagerung Speyers. Gf. v. Stade u. Mkgf. d. Nordmark 1106 (unmündig), Vogt zu Harsefeld u. Alsleben Sohn von Lothar Udo III. von Stade, Markgf. d. Nordmark, und 
Irmgard von Plötzkau. 
Kirchliche Trauung (2) nach 1128 mit Werner III. von Veltheim, Gf. v. Veltheim, geboren um 1105 (Religion: r.K.), gestorben nach 1169. Gf. v. Veltheim zu Osterburg, 
urk. 1140-1169, Sohn von Werner II. von Veltheim, Gf. v. Veltheim, und Mathilde von Krosigk. Nach AT Bernd Josef Jansen. 

1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Teil 2 S. 201/14, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 4Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau 
 
H... 
57788513 Eilica von SACHSEN, Erbin von Sachsen, Tochter des Magnus von Sachsen (g 1045 (u), s 1106) (siehe Nr. 115577026) und der 
Sophia von Ungarn (*..., s 1095) (siehe Nr. 115577027) 
g 1080u 
s 16.1.11421, b 1142 in Kloster Ballenstedt2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau 
 
57788514 Hermann I. Graf von WINZENBURG a.d.H. von Formbacha, (1097) Graf von Windberg2, (1107) Graf von Ratelnberg3, (1108) 
Stifter Kloster Reinhausen b Göttingen4, (1112) Markgraf von Meißen5, (1114) Pfalzgraf von Sachsen1, Vogt von Göttweig6, Bruder von 
Bischof Udo von Gleichen-Reinhausen, Bf. in Hildesheim., Sohn des Meginhard IV. (=Meginhart) von Formbach (g 1010 (u), s 1066 (n)) 
(siehe Nr. 115577028) und der Mathilde von Katlenburg gnt. von Reinhausen (g 1030 (u), s 1122) (siehe Nr. 115577029) 
g 1066v7 
s 1122-1130 in Vornbach/Inn nach 11308 
          Anmerkungen:  

a) Ein Vornbacher vom unteren Inn im Bistum Hildesheim! 
Die Winzenburg bei Alfeld/Leine. 
Erstmals urkundlich erwähnt wurde die Burg 1109, als der Formbacher Hermann I. sie von seinem Bruder, dem Hildesheimer Bischof Udo von Gleichen-Reinhausen als 
Lehen erhielt und sich nach ihr benannte. Sein Sohn und Nachfolger, Hermann II. von Winzenburg geriet mit seinem Lehnsnehmer Burchard I. von Loccum in Streit 
wegen dessen Burgenbau und ließ ihn im Jahre 1130 ermorden. Infolge dessen verlor Hermann II. alle Lehen. Seine Schwester Sophia war die Ehefrau von Albrecht dem 
Bären. 

1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 6ebd. 7Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 Tafel 11, 8WW_Person Ein Adelsregister für 
Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
2.H ... 
57788515 Hedwig von WINDBERGa, Tochter des Poppo II. Graf von Weimar (*..., s 1095-1107) (siehe Nr. 115577030) und der Richarda von 
Sponheim (*..., s 1099-1112) (siehe Nr. 115577031) 
s 1.12.1162 in Kloster Windberg1 
          Anmerkungen:  

a) Krain-Istrien. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57788516 Boleslaw III. KROL POLSKI, Sohn des Wladyslaw I. Herman Ksiaze Polski (g 1043 (u), s 1102) (siehe Nr. 115577032) und der 
Judith (=Judyta) von Böhmen (g 1057-1060, s 1085/1088) (siehe Nr. 115577033) 
g 20.8.10861 
s 28.10.11382 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57788517 Salome von BERG-SCHELKLINGEN, Tochter des Heinrich I. von Berg (*..., s 1122 (n)) (siehe Nr. 115577034) und der Adelheid 
von Mochental (*..., s 1125 (?)) (siehe Nr. 115577035) 
g 1093-11011 
s 27.6.11442 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57788518 Almos PRINZ VON UNGARN, Herzog von Kroatien, Sohn des Geza I. Kiraly von Ungarn (g 1044, s 1077) (siehe Nr. 115577036) 
und der Synadena (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115577037) 
g 10681 
s 11292 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
57788519 Sophie 1 von LOOZ, Tochter des Emmo II. Graf von Looz (*..., s 1078-1079) (siehe Nr. 115577038) und der Schwanhild n.n. (*..., 
s 1078 (v)) (siehe Nr. 115577039) 
 
57788524 Otto IV. (II.) von WITTELSBACH, Pfalzgraf v.Baiern1, Graf v.Wittelsbach2, Sohn des Otto IV. (I.) von Wittelsbach von Bayern 
(*..., s 1123) (siehe Nr. 115577048) und der Mathilde von Ratzenhofen (*..., +...) (siehe Nr. 115577049) 
s 4.8.11563 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
57788525 Heilika von LENGENFELDa, Tochter des Friedrich III. von Lengenfeld (*..., s 1119) (siehe Nr. 115577050) und der Heilika von 
Staufen (g 1087 (v), s 1120 (u)) (siehe Nr. 115577051) 
g 11031 
s 13.9.11702 
          Anmerkungen:  

a) Schiller heiratete eine Charlotte von Lengefeld 22.2.1790. 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 290, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57788526 Ludwig I. Graf von LOOZ, Graf von Looz1, Sohn des Arnulf I. Graf von Looz (g 1060 (u), s 1138-1141) (siehe Nr. 115577052) 
und der Adelheid (?) von Rieneck (g 1071 (v), s 1108 (n)) (siehe Nr. 115577053) 
g 1110u2 
s 11.8.11713 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
H... 
57788527 Agnes NN 
s 1174n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57788576 Siegfried (?) von REGENSTEIN?a, Sohn des Poppo (?) von Regenstein? (*..., s 1100 (u)) (siehe Nr. 115577152) 
s 11571 
          Anmerkungen:  

a) Bruder Reinhard war Bischof von Halberstadt. Adel digital. Aus Freytag v.Loringhoven, Eur. Stammtf. Marburg 1956/ 1964 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57788656 Hartmann von ALERHEIM 
s 1133n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57788672 Alvericus de WANZLEVEa 
g 1100u1 
s 1142n nach 1143 bei Häckel2 
          Anmerkungen:  

a) Ahn der Catharina von Bora oo Martin Luther. 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS), 2ebd. 
 
H... 
57788880 Bertold von WERNIGERODE, von Haimar, von Acheima, Graf i.Derlingau u.i.Ostfalen, Sohn des Albrecht I. von Wernigerode, 
von Haimar (*..., s 1141 (n)) (siehe Nr. 115577760) 
s 18.2.1126 in Kulm bei1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57790464 Werner III. von VELTHEIMa, Graf von Osterburg und Veltheim1, Zeuge bei Schwager Albrecht dem Bären 1155, Sohn des Werner 
II. von Veltheim (g 1070 (u), s 1126 (n)) (siehe Nr. 115580928) und der Mathilde von Krosigk (K 1126) (siehe Nr. 115580929) 
s 1169 auch WW_Person2 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel22. Marburg, 1953 (1965) 
nn: Gothaisches Genealogisches Taschenbuch der Gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1826 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel150. Marburg, 1998 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 
53/418 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Markgraf Albrecht schenkt dem Kloster Unser Lieben Frauen in Magdeburg 
das Dorf Brithzin, einen Teil der Elbinsel in Magdeburg, einen Hof in 
Magdeburg und das Dorf Mose, um das Jahr 1155. 
Hier werden interessanterweise als "Laiici" = Laien, also nicht- 
geistliche Zeugen genannt: 
Burchardus Urbanus Comes (Graf), Otto Graf von Haldensleben, 
Burchardus de Valkenstein, Wernherus de Veltheim,  Esico de Burnstide! sowie mehrere de Snethlinge. 

57790465 Adelheid von BALLENSTEDTa, Schwester Albrechts des Bären, XIII 418 nach Charlemagne, Tochter des Otto gnt. der_Reiche 
von Ballenstedt (g 1073 (u), s 1123) (siehe Nr. 57788512) und der Eilica von Sachsen (g 1080 (u), s 1142) (siehe Nr. 57788513) 
g 1100u1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel22. Marburg, 1953 (1965) 



nn: Gothaisches Genealogisches Taschenbuch der Gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1826 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel150. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
57790720 Diedrich von CRAMM, Aus Cramme am Oderwald/Fuhsetal. 
g 1150u1 
1Ewig, Wolfgang, Familie v.Cramm -Stammtafelübersicht-17.6.17 S. 1 
 
H... 
57792128 Schacco von BARDENWICK 
 
H... 
57792168 Johann I. von HODENBERG, Sohn des Hermann Hodo (*..., s 1150 (n)) (siehe Nr. 115584336) und der Kunigunde n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 115584337) 
s 1150n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
57792170 Wedekind von STUMPENHAUSENa, Sohn des Gero von Stumpenhausen (*..., +...) (siehe Nr. 115584340) und der (f) n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 115584341) 
g 1153v1 
s 1180v2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. Ahnherr der Grafen von Hoya. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H... 
57792171 Christiane (?) Salome (?) von OLDENBURG-WILDESHAUSEN a.d.H. Wildeshausena, Christiane oder Salome (Schwester oder 
Tante, pedigree). Bei Adel digital kein Vorname., Tochter des Heinrich I. von Oldenburg-Wildeshausen (*..., s 1167) (siehe Nr. 115584342) 
und der Salome von Geldern (*..., +...) (siehe Nr. 115584343) 
          Anmerkungen:  

a) Christiane oder Salome, Schwester oder Tante?, nach pedigree. Bei Adel digital und auch WW-Person 2011 ohne Vornamen. 

 
57792172 Luthard II. Edler von MEINERSENa, (1218) Nobilis, welfischer Ministeriale, (1218) Zeuge mit Rhoterus de Veltheim im Testam. 
Otto IV. in Harzburg1, Sohn des Dietrich I. Theodericus Edelherr von Meinersen gnt. de Meinerisheim (g 1147 (v), s 1182 (n)) (siehe Nr. 
115584344) und der (f) von Harbke (*..., +...) (siehe Nr. 115584345) 
g 1203v2 
s 1.9.1235n -1.9.1237 bei Przybilla schon nach 1232. Am 1. September.3 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel der Edelherren von Meinersen, Przybilla, Peter. 
Als Ministeriale im Testament Kaiser Ottos des IV. neben Rotherus de Velthem stehend. Auch Bernhard II. v.Wölpe war Vertrauter des welfischen Kaisers Otto IV. 

1Otto IV. Ausstellungskatalog 2009 Braunschweig, 2Hodenberger Urkundenbuch erste Per. bis 1330, Hann. 1858 S. 128, 3ebd. S. 128 
 
2.H ... 
57792173 Ermengardis (=Ermgard) (=Irmgard) von VELTHEIMa, Gräfin, Tochter des Siegfried II. von Osterburg u.Altenhausen (g 1203 (v), 
s 1243 (n)) (siehe Nr. 115556666) und der Sophie von Wölpe (g 1200 (v), s 1239 (n)) (siehe Nr. 115556667) 
g 1213v1 
s 1242n2 
          Anmerkungen:  

a) War sie eine von Veltheim aus dem Hause Osterburg? So sah es Przibilla, Peter, Die Edelherren von Meinersen, Anhang. Auch Pedigree sieht in ihr Ermgard von 
Osterburg und damit eine von Veltheim. 

1Przybilla,Peter, Die Edelherren von Meinersen S. 0/12, 2ebd. S. 0/12 
 
57792174 Konrad (III.) von WARBERG 
 
H... 
57793280 Heinrich von RUTENBERG 
s 1200n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
57793284 Otto I. von SCHWANEBECK 
g 1170 in Schwanebeck1 
1familysearch.org 
 
H... 
57793285 Berta von POPPENBURG, Tochter des Albert von Poppenburg (g 1152 (?), s 1191) (siehe Nr. 115586570) und der (1) von 
Oldenburg (g 1155 (?), +...) (siehe Nr. 115586571) 
g 1175 in Spiegelberg1 
1familysearch.org 
 
57793286 (m) von BREMEN 
 
H... 
57793287 Jutta von ESCHERDEa 
g 1175 in Bremen1 
          Anmerkungen:  



a) Nach dem Aussterben der v.Escherde stiften deren Nachf. im Hildesheimer Lehnsbesitz, die v.Bortfeld und v.Hanensee 40 Rh. G. damit für ihr und das Seelenheil der 
entschlafenen Herren v.Escherde gebetet und Messe gelesen wird. (Zu Burg Depenau in Gesch. d. Stadt Burgdorf, S. 30). 

1familysearch.org 
 
57793296 Johann von OBERGa, Burgmann von Oebisfelde in Oebisfelde(w)1 
g 1130 in Oebisfelde2 
          Anmerkungen:  

a) Wahrscheinlicher Name; die von Oberg kamen aus dem braunschweigischen Oberg bei Ilsede  (Peine). Dort noch heute eine Burg. Wappen zwei aufrechte scharze Rauten 
nebeneinander in goldenem Feld, Helmzier die Rauten in Pfauenschw. (Johann Siebmachers Wappenbuch von 1605, S. 199; Hrg. Horst Appuhn, Harenberg Ed., Dortmund 
1994) 

1Sonntag/Schröder, Oebisfelde, Eine Chronik, Oebisfelde 2000 S. 98, 2familysearch.org 
 
H... 
XXVI. Generation  
 
 
113246208 Thimo (=Thiemmo) Edler von SCHRAPELAUa, Schloßhauptmann zu Bornstedt? (1009) Burgherr auf Schraplau in Schraplau1, r-
kath. 
g 10412 
          Anmerkungen:  

a) Wenn die v.Schraplau angeblich schon im Jahre 938 beim Turnier von Merseburg waren, dann  können sie nicht als v.Bornstedt aufgetreten sein, denn erst nach 1115 
besaßen sie die Burg Bornstedt und nannten sich dann danach: Esico II. Dominus castri Burnenstede! (Spangenberg hatte dieses Fehlen bemerkt, sie hätten doch zum 
Gefolge des Kaisers gehört, aber die Turnierbücher sind gefälscht worden!). 
 
G.W.v. Raumer, Historische Karten und Stammtafeln zu den Regesta Historica Brandenburgiensis, Heft 1 Berlin 1837, (Ausschnitt S. 52, Nr. 358 Herren von Schraplau). 
Notiz von Albrecht von Bornstedt darauf: 7. Turnier ... Sachsen 1042 b. Rüxner Turnierbuch 1574 ...XI Den 3. Dank gab eine Witwe geb. v. Werther Herrn Heinrich v. 
Egstet Ritter. 
 
Thiemo=Thietmar, demnach war er mit den Walbeckern oder der Sippe Gero verwandt oder versippt. (Ruth Schölkopf) 
 
Es gibt in der Leibniz-Bibliothek Hannover die Urkunden-Bücher der sächsischen Klöster! Darin sind viele Herren von Schraplau und Angehörige genannt. Dies gilt es 
noch auszuwerten. Einmal heißt es: Sein Bruder "von Qu.", was Albrecht v.B. immer vermutet hatte! JK1208 
 
Edle Herren von Schraplau, Schrapelau, altes adliges Geschlecht mit gleichnamigem Stammsitz, ein Nebenzweig der Edlen von Querfurt und der Grafen von Mansfeld. Sie 
sind Nachfolger derer von Schraplau, welche mit Thime(o), Edler von Schraplau (* 1041, oo mit Adelaise (Adelheid) Gräfin v. Anhalt-Ballenstedt, * nach 1045) erstmals 
erwähnt wurden. Ein Engelbold von Schraplau wird 1196 genannt. Nachdem mit Eg(e)loff von Schraplau das Geschlecht der von Schraplau erlosch, wurde die Burg 
Schraplau durch die Burggrafen von Magdeburg an die Querfurter verlehnt. (Rüdiger Bier 2010) 

 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XI 208 S. 76/17 
 
Anm. S.207.-208. v. Heinemann, Albrecht der Bär. 
 
2Bier, Rüdiger, 2010 
 
2.K 1020ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Lt. Albrecht v.Bornstedt war Thimo in erster Ehe mit einer N.N. verheiratet, daraus der Sohn N. Edler v. Schraplau mit einer N. v.Wettin. Daraus der Sohn Ulrich 1156 
Burggraf von Wettin. 

1Archiv Albrecht v. Bornstedt Esicus und Verwandte 
113246209 Adelheid (=Adelheidis) von BALLENSTEDT, CMPa. Nachkommen v. Bornst(a)edt (auch Oldecop/Klatt über Karl v.Bornstedt in 
Skronskau/Ober-Schlesien), Tochter des Esiko (=Esico) (=Esciko) (=Aesic) von Ballenstedt (g 967 (u), s 1046 (n) -1059) (siehe Nr. 
226492418) und der Mathilde von Schwaben (g 989 (u), s 1031/1033) (siehe Nr. 226492419) 
g 1030u -1045 1045 Bier, Rüdiger,1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
113246210 Berenger von SANGERHAUSEN, Graf von Sangerhausen1, Sohn des Ludwig cum_barba von Mousson (t 1034-1041, s 1084 (v)) 
(siehe Nr. 226492420) und der Cäcilie von Sangerhausen (*..., +...) (siehe Nr. 226492421) 
g 1045?2 
s 25.7.1110v3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
113246211 Bertrada von WETTIN, To. des Konrad v. Landsberg (Meissen)?, Tochter des Conrad von Wettin (*..., s 1040) (siehe Nr. 
226492422) und der Othehildis von Katlenburg (*..., s 1040 (?)) (siehe Nr. 226492423) 
s 11451 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
113513472 Johannes (=Henneke) de RISTOWa, Sohn des Gneomarus Dobescitz (*..., +...) (siehe Nr. 227026944) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
114819072 Gottfried gnt. der_Bärtige von LOTHRINGEN, Herzog v. Lothringen, XI 141, Sohn des Heinrich von Löwen (*..., s 1078) (siehe 
Nr. 229638144) und der Adele von der Betuwe (*..., s 1100) (siehe Nr. 229638145) 
s 1139 
 
H... 
114819073 Ida von CHINY, XII 246 
 
114819080 Dietrich II. von OBER-LOTHRINGENa, (1170) Herzog von Ober-Lothringen1 
g 1065v2 
s 23.1.11153 



          Anmerkungen:  
a) Dietrich II. v.Elsass, Graf von Flandern .7.1128. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
2.K ?.8.10951 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
114819081 Gertrud von FLANDERN, Tochter des Robert I. gnt. der_Friese von Flandern (g 1035 (u), s 1087-1089) (siehe Nr. 229638162) 
und der Gertrud von Sachsen (g 1030 (u), s 1113) (siehe Nr. 229638163) 
g 1070u1 
s 1117-11262 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
114819082 Foulques V. D'ANJOU REX VON JERUSALEM, (1131) König von Jerusalem Graf von Anjou1, Der Junge genannt., Sohn des 
Foulques IV. Comte d' Anjou (g 1043, s 1109) (siehe Nr. 229638164) und der Bertrade (=Beatrice) de Montfort l'Amauri (*..., s 1117) (siehe 
Nr. 229638165) 
g 10922 
s 10.11.1143 in Akkon3 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 14/16, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & 
Co. 3ebd. 
 
1.K 1108u, n 1106, v 1109.1 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 14/16 
114819083 Erembourg du MAINE, Tochter des Helie de Baugency (*..., s 1110 (u)) (siehe Nr. 229638166) 
s 1126 Erich Brandenburg1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
114819104 Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von BAYERN, Herzog von Baiern, Sohn des Welf IV. von Bayern (g 1030-1040, s 1101) (siehe 
Nr. 229638208) und der Judith von Flandern (g 1028-1033, s 1094) (siehe Nr. 229638209) 
g 1074u 
s 13.12.1126 
 
K 1095n1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 153 
114819105 Wulfhild von SACHSENa, Tochter des Magnus von Sachsen (g 1045 (u), s 1106) (siehe Nr. 115577026) und der Sophia von 
Ungarn (*..., s 1095) (siehe Nr. 115577027) 
g 1075u 
s 29.12.1126 
          Anmerkungen:  

a) Diese Heirat beleuchtet den Zusammenhang zwischen billungischer Heiratspolitik und deren Positionierung auf Seiten Heinrichs des IV. 
Nach Florian Hartmann, Die späten Billunger, in Das Jahr 1112. 

 
114819106 Lothar (=Liutger) II. gnt. III. von SÜPPLINGENBURGa, (-1037) König 1125,Kaiser 11331, (1106) Herzog v. Sachsen2, Sein 
Skelett im Domgrab zu Königslutter ist 1,78m lang, er selbst also über 1,80m groß gewesen., Sohn des Gebhard von Süpplingenburg (*..., 
s 1075) (siehe Nr. 229638212) und der Hedwig von Formbach (g 1050-1056, s 1095 (v)) (siehe Nr. 229638213) 
g 10753 
s 1.12.1137-4.12.1137 in Breitenwang b. Reutte/Tirol auf dem Rückweg von Italien4, b 31.12.1137 in Königslutter/ Elm 
          Anmerkungen:  

a) Er verliert wegen Mithilfe bei der Festnahme Friedrichs, eines Ministerialen f. Stade für ca. 3 Mon. die Herzogswürde an Otto v.Ballenstedt. [durch Heinrich V. in Goslar]. 
Dieser Friedrich ist wohl Nk. der edlen Engländerin, die mit ihren Töchtern bei Stade gestrandet war? Lit.: Rotenburger Schriften Band 92 2012, Ida v. Elsdorf. 
Bei der Weihe des Marienklosters St.Aegidien in Braunschweig durch Kardinalprediger Dietrich, Legat in Ungarn, am 1.9.1115 nehmen Lothar und seine Frau Richenza 
sowie die Stifterin Gertrud v.Braunschweig, die Markgräfin von Meissen, Bf Reinhard von Halberstadt sowie viele andere kirchliche Würdenträger teil. Dies schrieb 
Lothar in dem Dokument D Lo III von 1134. Im Jahre 1135 begann er den bedeutenden romanischen Kirchenbau St. Peter und Paul in Königslutter durch lombardische 
Steinmetze, aus Elmsandstein. Die Stiftungsurkunde stammt vom 1. August 1135 aus Nienburg/Saale. 
Er erbte die Brunonischen und Katlenburgischen Ländereien und tauschte sie so mit seiner Miterbin und Schwägerin, Gertrud v.Northeim, daß er über ein großes 
Eigenareal verfügen konnte. 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 45/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 45/0, 4Monika Soffner, Der Kaiserdom zu Königslutter S. 3 
 
K 1100a,1 
          Anmerkungen:  

a) Lothar konnte durch geschickte Verhandlungen das gesamte Erbe seiner Schwiegermutter an sich bringen. (v.Borcke) 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0 
114819107 Richenza von NORTHEIMa, (1133) Kaiserin in Rom, Durch Papst Innocenz II. in S. Giovanni in Laterano.1, Vertraute des 
Königs2, Tochter des Heinrich gnt. der_Fette von Northeim (*..., s 1101) (siehe Nr. 115576910) und der Gertrud (=Gerthrudis_comitisse) von 
Braunschweig (g 1060 (u), s 1117) (siehe Nr. 115576911) 
g 1087u -10893 
s 30.10.1140-10.6.11414 
          Anmerkungen:  

a) Ihr Mann nannte sie "unsere süßeste Rixa". 
1Die Salier, Katalog 2011, Speyer S. 351, 2ebd. S. 350, 3Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 4Adel-
digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114819108 Geoffrey V. (=Gottfried) gnt. der_Schöne de PLANTAGENêT, Comte d'Anjou1, Duc de Normandie1, Blühender Ginsterbusch als 
Helmzier im Wappen., Sohn des Foulques V. d'Anjou Rex von Jerusalem (g 1092, s 1143) (siehe Nr. 114819082) und der Erembourg du Maine 
(*..., s 1126) (siehe Nr. 114819083) 
g 24.8.11132 
s 7.9.11513 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 14/16, 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 



K 1129, Bei A. Wolf 1127.1 
1Jean Mesqui,Das Schloss von Angers,Éditions du patrim S. 5 
114819109 Matilda (=Mathilde) of ENGLAND, Princess of England, Erbin von England1, Witwe Kaiser Heinrichs V., Tochter des Henry I. of 
England (g 1070, s 1135) (siehe Nr. 229638218) und der Edith Mathilda (=Mathilde) of Scotland, of England (g 1079, s 1118) (siehe Nr. 
229638219) 
g 7.2.1102-11042 
s 10.9.11673 
1Jean Mesqui,Das Schloss von Angers,Éditions du patrim S. 5, 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 
114819110 Guilliaume X. (VIII.) de POITOU, (1126-1137) Comte de Poitou Duc d'Aquitaine1, Sohn des Guilliaume IX. (VII.) de Poitou 
(g 1071 (u), s 1126) (siehe Nr. 229638220) und der Philippa (Mathilde) de Toulouse (*..., s 1117) (siehe Nr. 229638221) 
g 10992 
s 9.4.11373 
1Ralph V. Turner, Eleonore von Aquitanien, C.H.Beck 2012 S. 439, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
H... 
114819111 Eleonore (=Aenor) de CHATELLERAULT, Tochter des Aimery I. de Chatellerault? (*..., s 1136-1144) (siehe Nr. 229638222) 
und der Dangerouse de l'Isle-Bouchard (g 1079, s 1109 (n)) (siehe Nr. 229638223) 
s ?.3.1130n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819112 Erik I. (II.) af DANMARK, Konge af Danmark1, Sohn des Svend Estridsen (g 1020 (?), s 1074) (siehe Nr. 229638224) 
g 1070u in Slangerup2 
s 10.7.11033 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
114819113 Bodil THORGUNNARSDATTERa, Tochter des Thrugot Ulfson (*..., +...) (siehe Nr. 229638226) und der Thorgunna Vagnsdatter 
(*..., s 1070 (n)) (siehe Nr. 229638227) 
s 1103 in Jerusalem auf dem Ölberg1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf: WW_Person 
Botilda, To. eines Jarls, Stirbt auf dem Ölberg; Brenner 
Quellen: 
    O.Brenner: Nachkommen Gorms des Alten. Lyngby, 1978 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel106. Marburg, 1984 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel98. Marburg, 1984 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114819114 Mstislaw I. Wladimirowitsch VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJ, Sohn des Wladimir II. Wsewolodowitsch Velikij Knjaz Kiewskij 
(g 1053 (n), s 1125 (v)) (siehe Nr. 229638228) und der Gytha of England (*..., +...) (siehe Nr. 229638229) 
g 1075n1 
s 15.4.11322 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
114819115 Christine Ingidottar av SVERIGE, Tochter des Inge (Stenkilsson) av Sverige (*..., s 1111 (?)) (siehe Nr. 229638230) und der 
Helena n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 229638231) 
s 28.1.1120/28.1.1122 in Nowgorod1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819116 Gleb Wseslawitsch KNJAZ MINSKIJ, Knias ist ein slawischer Herrscher (Wikipedia), Sohn des Wseslaw Brjatschislawitsch 
Velikij Knjaz Kiewskij (*..., s 1101) (siehe Nr. 229638232) 
s 13.9.1118n -1120 in Kijew1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
114819117 Anastasija Jaropolkowna WLADIMIRSKAJA, Tochter des Jaropolk Isjaslawitsch Wladimirskij i Turowskij (*..., s 1085-1087) 
(siehe Nr. 229638234) und der Kunigunde von Weimar-Orlamünde (g 1055 (u), s 1117) (siehe Nr. 229638235) 
g 10741 
s 8.1.11592 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
114819118 Boleslaw III. Krol Polski (g 1086, s 1138) (i:siehe Nr. 57788516) 
 
H... 
114819119 Salome von Berg-Schelklingen (g 1093-1101, s 1144) (i:siehe Nr. 57788517) 
 
114819128 Conrad I. von MEIßEN, Markgraf von Meißen, Sohn des Thimo von Wettin (*..., s 1091 (?)) (siehe Nr. 229638256) und der Ida 
von Northeim (*..., +...) (siehe Nr. 229638257) 
g 1075u -10981 
s 5.2.11572 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 



114819129 Luidgard von RAVENSBURG, Tochter des Albrecht von Ravensburg (*..., +...) (siehe Nr. 229638258) und der Bertha von 
Österreich (g 1120 (u), s 1140 (n)) (siehe Nr. 229638259) 
g 1100u1 
s 19.6.1145 in Gerbstedt2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
114819130 Goswin II. von VALKENBURG UND HEINSBERG, Sohn des Goswin I. von Heinsberg u. Falkenberg (g 1051, s 1128) (siehe 
Nr. 229638260) und der Oda von Walbeck (*..., s 1152) (siehe Nr. 229638261) 
s 1051n -10611 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
114819131 Adelheid von SOMMERSCHENBURG, Tochter des Friedrich I. Graf von Sommerschenburg (*..., s 1120) (siehe Nr. 229638262) 
und der Adelheid von Laufen (g 1058 (u), s 1092 (n)) (siehe Nr. 115576901) 
s 1180v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114819138 Otto II. von NORTHEIMa, Graf v.Northeim, Hz. v.Baiern1, Sohn des gnt. Benno Bernhard von Northeim (*..., s 1047-1049) (siehe 
Nr. 229638276) und der Eilika von Stade? (*..., +...) (siehe Nr. 229638277) 
g 1020u2 
s 11.1.10833 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital: Otto v.Northeim, der Große, Sächsicher Graf, Graf im Rittigau, im Aargau, Moringau, sächs. Hessengau, Nethegau, Ittergau u. später Germarmark, Vogt des 
Klosters Corvey, verwandt mit den Billungen, 1020 Graf v.Bentheim, 1047 erstmals erwähnt. 1061-1070 Herzog. 1050 Stifter des St. Blasienklosters in Northeim. 1062 
Teilnehmer der Verschwörung von Kaiserswerth. zur Beendigung der Regentschaft der Kaiserin Agnes, die zur Entführung Heinrichs IV. führte; 1065 Lehenherr des 
Klosters Niederaltaich/Passau; 1064 Teilnahme an einem Zug nach Italien; 1068 Teilnehmer einer Gesandtschaft deutscher Fürsten nach Rom; er blieb zunächst in 
Oberitalien auch als die Gesandtschaft zurückkehrte: er war ein enger Vertrauter Kaiser Heinrichs IV.; 1070 bezichtigte ein gewisser Egeno von Otto zur Ermordung des 
Kaisers gedungen worden zu sein, obwohl die Anschuldigung wohl frei erfunden war, wurde er von einem Fürstengericht zu Goslar schuldig gesprochen und verfiel der 
Friedlosigkeit; er verlor alle Lehen und das Herzogtum Bayern; in der Folgezeit kam es zu Verwüstungen auf den Besitzungen Ottos; Otto selbst überfiel Königsgut in 
Thüringen und besiegte die thüringischen Fürsten; nach eingehenden Verhandlungen unterwarf sich Otto am 12.Juni 1071 in Halberstadt dem Könige und söhnte sich mit 
diesem aus, worauf er alle seine Allodialgüter zurück erhielt, nicht dagegen die Reichslehen, seine persönliche Freiheit erlangte er erst zu Pfingsten 1072 in Magdeburg 
wieder; Wird 1072 im Krieg gegen Kaiser Heinrich gefangen und muß zur Lösung seine zwei Söhne, das Herzogtum Baiern, einen Teil seines Landes nebst Schloß 
Bomeneburg bei Eschwege dem Kaiser und dem Reiche geben. 1073 kam es zum sächsichen Aufstand gegen den König; einer der wichtigsten Führer war Otto. 1074 
wurde er zum Führer des sächsischen Heerbannes und handelte schließlich maßgebend den Frieden aus, der jedoch nicht lange hielt; schon am 9.6.1075 kam es bei 
Homburg/Unstrut zu einer Entscheidungsschlacht zwischen den Sachsen und dem König, die dieser gewann; es kam zu neuen Verhandlungen unter maßgeblicher 
Beteiligung Ottos und zur Unterwerfung der Sachsen, deren Fürsten bis Weihnachten 1075 in Haft blieben; Otto wurde zum bevorzugten Berater des Königs, er erhielt die 
Reichslehen zurück und wurde zum Statthalter über ganz Sachsen; er nahm seinen Sitz auf der Harzburg; durch den Bann gegen Heinrich IV kam es erneut zum Kampf der 
Sachsen gegen den König; da ein Vermittlungsversuch Ottos erfolglos blieb, stellte dieser sich auf die Seite der Sachsen; Otto führte die sächsische Stammespolitik seit 
1077 zur Unterstützung des Gegenkönigs Rudolf von Schwaben (v.Rheinfelden); war Führer in den Schlachten der folgenden Jahre; nach Rudolfs Tod stand Otto weiter an 
der Spitze des sächsischen Aufstandes; mit ihm unterstützten die Sachsen schließlich 1081 den neuen Gegenkönig Heinrich v.Salm; als Heinrich v.Salm 1082 dem Papst 
Hilfe gegen Heinrich IV leistete, ließ er Otto als Stellvertreter in Sachsen zurück. (KH.Lange: Die Grafen v.Northeim (950-1144), Diss. Kiel, 1958. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
H... 
114819139 Richeza von LOTHRINGEN, Tochter des Otto II. von Lothringen gnt. von Schwaben (g 995 (u), s 1047) (siehe Nr. 229638278) 
und der Heilwig (?) von Egisheim (*..., +...) (siehe Nr. 229638279) 
g 1025u1 
s ?.?.1060n -11.1.10832 
1GEDBAS Michael Arnold, Holzwickede 15.10.2016, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819142 Heinrich I. von LIMBURG, (1070) Graf von Limburg1, (1095) Pfalzgraf von Lothringen2, (1101-1106) Herzog von 
Niederlothringen abgesetzt 11063, Sohn des Walram II. (Udo) Graf von Arlon (g 1030 (g), s 1082 (u)) (siehe Nr. 229638284) und der Jutta von 
Luxemburg (g 1040 (u), +...) (siehe Nr. 229638285) 
g 1062a,4 
s 11195 
          Anmerkungen:  

a) um 1060 bei Erich Brandenburg, Die Nk Karls des Großen. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XI.54 S. 22, 2ebd. XI.54 S. 22, 3ebd. XI.54 S. 22, 4Kemkes, Mählmann, 
Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 5Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XI.54 S. 22 
 
H... 
114819143 Adelheid von POTTENSTEIN, Aribonin1, siehe XI.172-X.92, Tochter des Botho von Bayern (*..., +...) (siehe Nr. 229638286) 
s 13.8.1106n2 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XI.54 S. 22, 2ebd. XI.54 S. 22 
 
114819144 Ludwig II. gnt. Der_Springer Graf in THÜRINGENa, Sohn des Ludwig cum_barba von Mousson (t 1034-1041, s 1084 (v)) (siehe 
Nr. 226492420) und der Cäcilie von Sangerhausen (*..., +...) (siehe Nr. 226492421) 
s 7.5.11231 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
 
der Springer, Saliens, 1080 Retter Heinrichs IV. nach der Schlacht von Fachheim, später Gegner des Kaisers, (1100 Graf v.Schauenburg fraglich nach Prof. Dr. Armin 
Wolf), Erbauer der Wartburg, 1084/1085 Gründer (mit dem Bruder) von Kloster Schönrain, 1085 Stifter des Klosters Reinhardsbrunn, 111? Teilnehmer am Aufstand, 1113 
Niederlage bei Warnstädt, vom Kaiser zur Auslieferung der Wartburg gezwungen, 1122 Verzicht, stirbt als Mönch, +5.11.?, begr.Reinhardsbrunn 
 
Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel44. Marburg, 1953 (1965) 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    R. Petzinger: Hessen und Thüringen. Von den Anfaengen bis zur Reformation. Katalog zur Ausstellung. Wartburg, Eisenach 26.8.1992 - 15.10.1992. Marburg, 1992 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln145. Marburg, 1998 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K ?.?.1087-5.2.1088a,1 
          Anmerkungen:  

a) 8 Kinder. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
114819145 Adelheid von STADE, Tochter des Udo III. von der Nordmark (g 1020-1030, s 1082) (siehe Nr. 229638290) und der Oda von 
Werl (*..., s 1110/1111) (siehe Nr. 229638291) 
g 1060u1 
s 17.11.1110v2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
114819148 Friedrich I. von HOHENSTAUFEN, (1079) Herzog von Schwaben und Franken1, Sohn des Friedrich Graf von Büren (*..., 
s 1068/1094) (siehe Nr. 229638296) und der Hildegard von Schwaben (*..., +...) (siehe Nr. 229638297) 
g 1050u2 
s 21.7.1105v -21.8.11053 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
K 10891, V 24.3.10792 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2Wikipedia 
114819149 Agnes von FRANKEN, von Waiblingena, Markgräfin von Österreich1, Herzogin von Schwaben2, von Waiblingen laut Wikipedia, 
Tochter des Heinrich IV. von Franken (Salier) (g 1050, s 1106) (siehe Nr. 229638298) und der Bertha von Savoyen gnt. von Turin a.d.H. 
Maurienne (g 1051, s 1087) (siehe Nr. 229638299) 
g ?.5.10743 
s 24.9.1143 in Klosterneuburg4 
          Anmerkungen:  

a) Waiblingen im Remstal, östlich von Stuttgart. 
1Wikipedia, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4Wikipedia 
 
114819178 Egilmar II. Graf von OLDENBURGa, Graf von Oldenburg1, erbt 1112 hereditas Idae erhebt den Anspruch darauf.2, Sohn des 
Egilmar I. Graf im Lerigau (g 1091 (v), s 1108 (n)) (siehe Nr. 229638356) und der Richeza (=Rixa) in Dithmarschen (g 1060-1065, s 1134 (?)) 
(siehe Nr. 229638357) 
g 1108v in Oldenburg3 
s 3.9.1142n -11484 
          Anmerkungen:  

a) Armin Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2ebd. Heft 92 2012, 3Karl Steinkamp Compgen Ort, 
4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1120-11301 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
114819179 Eilica von RIETBERGa, Tochter des Heinrich I. von Werl-Rietberg (g 1078 (u), s 1115-1118) (siehe Nr. 229638358) und der 
Beatrix von Hildrizhausen (g 1072 (u), s 1115-1122) (siehe Nr. 229638359) 
g 1103?1 
s 1163?2 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
114819180 Adolf IV. Graf von BERG, (1152) Graf von Altena-Berg WW-Person: Gf. v. Hövel (Huvili), Vogt zum Berge1, (1122-1152) 
Erbauer von Altena2, Sohn des Adolf III. Graf von Berg (g 1080 (u), s 1152) (siehe Nr. 57788450) und der Adelheid von Cleve (g 1180 (u), 
+...) (siehe Nr. 57788451) 
g 1105u3 
s 12.10.1161n4 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XIV.854 S. 77, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XIV.854 S. 77, 4Adel-digital, WW-Person auf 
CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
114819181 Irmgard von WASSERBURG, Tochter des Engelbert von Wasserburg (*..., s 1161) (siehe Nr. 229638362) und der Hedwig von 
Viechtenstein (*..., +...) (siehe Nr. 229638363) 
 
114819182 Gottfried I. Graf von Cuyck und Arnsberg (*..., s 1154-1168) (i:siehe Nr. 57409592) 
 
H... 
114819183 Ida (Sophie) von Arnsberg (*..., +...) (i:siehe Nr. 57409593) 
 
114819184 Heinrich I. Graf von CUIJK, Burggraf von Utrecht, r-kath. 
s 1108u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
114819185 Alveradis von HOCHSTADEN?, r-kath. 
s 1131n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114819186 Friedrich I. von WERL, r-kath. 



 
H... 
114819187 Adelheid von NIEDERLOTHRINGEN, r-kath. 
g 1095u1 
s 6.2.1144-6.11.11462 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
114819192 Hermann von RÜDENBERG, r-kath. 
 
H... 
114819194 Olricus (=Ulrich) (=Ahalarich) (=Othalrich) von BÜCKEBURG-ARNHEIM gnt. von Stromberga, Edler von Bückeburg-
Arnheim1, Burggraf von Stromberg2 
g 1100u geschätzt nach Brief in Arnsberg des Bf. Hermann II.v.Katzenellenbogen in Münster.3 
s 1177u nach 1177 bei Jansen.4 
          Anmerkungen:  

a) Die Glocke, Westfalen, Seite 110: Zur Geschichte der Burggrafen von Stromberg. Alte und bisher unbekannte Urkunden in neuer Sicht - Untersuchungen von Hermann 
Heckenkämper. Sie waren wohl reichsunmittelbare Burggrafen auf dem Strongberg. 

1Bauermann, Handbuch der Historischen Stätten Deutschlands B3 S. 711, 2Die Glocke, Westfalen S. 110, 3ebd. S. 110, 4GEDBAS Michael 
Arnold, Holzwickede 15.10.2016 
 
H... 
114819195 Gisela von SCHALKSBERGa 
g 1100u1 
          Anmerkungen:  

a) Nach Hans Heckenkämper war sie die Gattin des Olricus. Seite 110, Die Glocke, Westfalen. Jahrgang unbekannt, von Kusine Irmgard Monkenbusch 17.12.2016 erhalten. 
JK 

1GEDBAS Michael Arnold, Holzwickede 15.10.2016 
 
114819328 Friedrich I. gnt. Maute von ZOLLERNa, Comes de Zolra, Vogt des Klosters Alpirsbach1, Sohn des Burchard I. (=Burkhard) 
(=Buchardus) von Zollern (*..., s 1061) (siehe Nr. 229638656) 
s 1114-1115 Vor 1125 nach Heicker/Reese, Die Hohenzollern, Berlin 2012.2 
          Anmerkungen:  

a) Er soll ein Nachfahre Burchards gewesen sein. Kaiser Heinrich V. sandte ihn in diplomatischer Mission nach Frankreich. 
1Die Hohenzollern, Parthas, Berlin 2012 S. 8, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
114819329 Udalhild (=Udilhild) von URACH-DETTINGENa, Tochter des Egino II. von Urach (*..., s 1100 (u)) (siehe Nr. 229638658) und 
der Kunigunde n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 229638659) 
s 11.4.1134u u.11341 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von Ludwig I. dem Frommen, einem Sohn Karls des Großen. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819412 Hermann I. von Weimar-Orlamünde (g 1130 (u), s 1176) (i:siehe Nr. 57409752) 
 
1.H ... 
114819413 Irmgard NN 
s 31.7.1174n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819414 Valdemar I. af Danmark (g 1131, s 1182) (i:siehe Nr. 28704778) 
 
H... 
114819415 Sofja Wolodarowna Minskaja (g 1140 (u), s 1198) (i:siehe Nr. 28704779) 
 
114819472 Friedrich II. gnt. der_Einäugige von Schwaben a.d.H. von Staufen (g 1090 (u), s 1147) (i:siehe Nr. 57409574) 
 
1.H ... 
114819473 Judith von BAYERN, Erbin d. welf. Bes. i.Schwaben1, Welfin, Tochter des Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von Bayern (g 1074 
(u), s 1126) (siehe Nr. 114819104) und der Wulfhild von Sachsen (g 1075 (u), s 1126) (siehe Nr. 114819105) 
g 1100u2 
s 22.2.1126-11303 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
114819474 Reinald III. von BURGUND, Graf von Burgund1, r-kath. 
g 1090u2 
s 22.1.1148/20.1.11493 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
114819475 Agathe von LOTHRINGEN, r-kath. 
 
114819476 Ruggero I. D'HAUTEVILLE, Re di Sicilia1, r-kath. 
g 10312 
s 22.6.11013 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
114819477 Adelaide di SAVONA, r-kath. 
s 16.4.11181 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819478 Withier Comte de RETHELa 
s 1158u1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
 
Gauthier, Itier, Graf von Rethel (1224), Günther v.Rethel-Vitry 
Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/4, Tafel626. Marburg, 1989 
    A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1130u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
114819479 Beatrix von NAMURa, r-kath. 
g 1110u1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel106. Marburg, 1956 (1964) 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819504 Albrecht gnt. der_Bär (=Adalbert) von der Nordmark (g 1100 (u), s 1170) (i:siehe Nr. 28894256) 
 
K 1125u 
114819505 Sophia von Winzenburg (*..., s 1160 (u)) (i:siehe Nr. 28894257) 
 
114819916 Adolf III. von SCHAUENBURG, Graf von Schauenburg u.Holstein1, Sohn des Adolf II. von Schauenburg (g 1128, s 1164) (siehe 
Nr. 229639832) und der Mechtild von Schwarzburg (*..., s 1192) (siehe Nr. 229639833) 
g 1157-11592 
s 3.1.12253 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1186/11891 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
114819917 Adelheid von QUERFURT, Tochter des Burchard III. (1) von Querfurt (g 1155 (v), s 1178-1180) (siehe Nr. 229639834) und der 
Mathilde von Gleichen (*..., s 1154 (n)) (siehe Nr. 229639835) 
s 6.4.1210-1224 oder 7.4.1210.1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114819918 Hermann II. zur Lippe (*..., s 1229) (i:siehe Nr. 14352396) 
 
H... 
114819919 Oda von Tecklenburg (*..., s 1244 (u)) (i:siehe Nr. 14352397) 
 
114819964 Wilhelm I. von HOLLAND, Graf von Holland1 
g 1170u2 
s 4.2.1222-4.11.1224 auch 1223.3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
114819965 Adelheid von GELDERN, Gräfin1, Tochter des Otto I. (III.) von Geldern (g 1150 (u), s 1207) (siehe Nr. 57439278) und der 
Richarde von Bayern (g 1173 (u), s 1231) (siehe Nr. 57439279) 
g 1187u2 
s 4.2.12183, b in Rijnsburg4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 290, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 4ebd. 
 
114819966 Heinrich I. von Brabant (g 1168 (u), s 1235) (i:siehe Nr. 14352384) 
 
H 1179 
114819967 Mahaut de Boulogne (g 1160/1165, s 1210/1211) (i:siehe Nr. 14352385) 
 
114823680 Werner II. von HABSBURGa, Graf von Habsburg, Sohn des Otto II. von Habsburg (*..., s 1111) (siehe Nr. 229647360) und der 
Hilla von Pfirt (*..., +...) (siehe Nr. 229647361) 
s 19.8.11671 
          Anmerkungen:  

a) LG im (Ober-)Elsass, Vogt v.Muri. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
114823681 Reginlinde von NELLENBURG 



 
114823682 Rudolf II. Graf von RAMSPERG PFULLENDORF BREGENZ UND LINDAUa, Sohn des Ulrich Graf von Ramsperg u. im 
Hegau (*..., s 1155 (n)) (siehe Nr. 229647364) und der Adelheid von Bregenz (*..., s 1165 (v)) (siehe Nr. 229647365) 
s 9.1.11811 
          Anmerkungen:  

a) ?-1170 HV v.Chur, 1166 KV v.St.Gallen. ist sein Vater: Burkhard? 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
114823683 Elisabeth von BREGENZ? 
s 11.10.1164?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114823696 Burkhard II. (=Burchard) von ZOLLERN-HOHENBERGa, Graf von Zollern und Hohenberg1, Sohn des Friedrich I. gnt. Maute 
von Zollern (*..., s 1114-1115) (siehe Nr. 114819328) und der Udalhild (=Udilhild) von Urach-Dettingen (*..., s 1134 (u)) (siehe Nr. 
114819329) 
g 1096u2 
s 1154u nach 1152 in der Stammliste des Ad.-G. Hohenberg.3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
8.11.1125 Zeuge, 24.9.1150 erw. 
 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel60. Marburg, 1953 (1965) 
J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person 12. Berlin, 1905 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln 144. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln 126. Marburg, 1998 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2worldhistory (Dr. med. Karnatz, +2016), 3WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
114823697 Helmburgis (=Ita) von BURGHAUSEN-SCHALAa, Gräfin von Hohenberg1, Tochter des Sieghard X. von Tengling (g 1090 (u), 
s 1142) (siehe Nr. 229647394) und der Sophie von Österreich (g 1087 (u), s 1154) (siehe Nr. 229647395) 
g 1124u Um 1115 bei https://www.GENi.com/people/Helmburgis-von-Schala-Burghausen2 
s 11683 
          Anmerkungen:  

a) Meine Quellen nach WW_Person: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel60. Marburg, 1953 (1965) 
J.Grossmann: Genealogie des Gesamthauses Hohenzollern, Person?. Berlin, 1905 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln 144. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 
Aus GENi: 
Helmburgis von Schala-Burghausen, Gräfin von Hohenberg 
Birthdate:  etwa 1115 
Schala bei Wien oder Burghausen. 
Death:  1168 
Angehörige: 
Tochter von Sieghard X., Graf von Tengling und der Sofie von Österreich 
Ehefrau von Burchard II. Graf von Hohenberg 
Mutter von Burchard III. Graf von Hohenberg und Friedrich II. von Zollern-Hohenberg, Graf von Hohenberg 

1https://www.GENi.com/people/Helmburgis-von-Schala-Burghausen, 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 
3https://www.GENi.com/people/Helmburgis-von-Schala-Burghausen 
 
114823708 Hermann III. vom GLEIBERGa, (1095) Graf von Gleiberg1, Sohn des Hermann II. vom Gleiberg (*..., s 1090 (?) -1104) (siehe Nr. 
229647416) 
s 1131v2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
1095 Graf v.Gleiberg 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
114823712 Engelbert IV. vom CHIEMGAUa, Graf im Puster-,Nori-u.Lavanttal1, Domvogt v.Salzburg,Vogt v.Brixen2, Sohn des Engelbert III. 
im Chiemgau (g 960 (v), s 1020) (siehe Nr. 229647424) und der Adela (=Adala) von Bayern (*..., s 1020 (n)) (siehe Nr. 229647425) 
s 15.3.1040u Jahr unsicher3 
          Anmerkungen:  

a) D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel28. Marburg, 1984 
Sieghardinger, Wikipedia. 

1Wikipedia 12.3.2018, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
114823713 Liutgart von ISTRIEN-FRIAULa, Tochter des Werigand von Istrien-Friaul (*..., +...) (siehe Nr. 229647426) 
s 1077n1 
          Anmerkungen:  

a) D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel28. Marburg, 1984 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114823718 Otto V. von SCHEYERN 
 



H... 
114823726 Liutold I. von PLAIN, Graf 
g 1122v1 
s 22.1.11642 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
114823727 Uta von ÖSTERREICH, Tochter des Leopold III. von Österreich (*..., s 1136) (siehe Nr. 229647454) und der Agnes von Franken, 
von Waiblingen (g 1074, s 1143) (siehe Nr. 114819149) 
s 22.11.1160/22.11.11701 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114826752 Heinrich II. Herzog von LIMBURGa, Herzog von Limburg1, r-kath., Sohn des Walram III. Paganus gnt. der_Heide von Limburg 
(g 1085 (u), s 1139 (w)) (siehe Nr. 229653504) und der Jutta von Geldern (*..., s 1151) (siehe Nr. 229653505) 
g 1110u2 
s ?.8.11673 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg, Die Nachkommen Karls des Großen. S.23 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 11361 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XIII.129a S. 23 
114826753 Mathilde von SAFFENBERGa, r-kath., Tochter des Adolf von Saffenberg (g 1098 (u), s 1158 (n) -1161) (siehe Nr. 229653506) 
und der Margarete von Schwarzenburg (*..., +...) (siehe Nr. 229653507) 
g 1120u geschätzt1 
s 2.1.11452 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg, Die Nachkommen Karls des Großen. S.23 
1Jürgen Klatt, Familienforschung, 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XIII.129a S. 23 
 
114826754 Simon I. von SAARBRÜCKENa, Graf von Saarbrücken1, (1158) Domvogt zu Worms2, r-kath., Sohn des Friedrich I. von 
Saarbrücken (*..., s 1135) (siehe Nr. 229653508) und der Gisela von Lothringen? (*..., s 1152 (n)) (siehe Nr. 229653509) 
g 1135v3 
s 11824 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach WW-Person.com 
1139 Graf, 1141-1166 Vogt zu St.Viktor in Mainz, 1158 Domvogt zu Worms, verliert die Hochstiftsvogtei im Streit mit Ks Friedrich I. 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel152. Marburg, 1978 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVIII, Tafel147. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
114826755 Mathilde von SPONHEIM, r-kath., Tochter des Meginhard von Sponheim (*..., s 1155) (siehe Nr. 229653510) und der Mathilde 
von Mörsberg (*..., +...) (siehe Nr. 229653511) 
 
114827256 Otto II. von ORTENBURG, Graf von Ortenburg1, Sohn des Otto I. von Ortenburg (*..., s 1090-1147) (siehe Nr. 229654512) und 
der Agnes von Auersperg (*..., +...) (siehe Nr. 229654513) 
s 1197n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
114827257 Brigitte von ORTENBURGa, Tochter des Rapoto I. von Ortenburg (*..., s 1190) (siehe Nr. 229654514) und der Elisabeth von 
Sulzbach (g 1140 (u), s 1206) (siehe Nr. 229654515) 
s 1192/11971 
          Anmerkungen:  

a) Oder die Schwägerin? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114827258 Gero II. Graf von HEUNBURG, r-kath., Sohn des Ulrich I. Graf von Heunburg (*..., s 1191 (n)) (siehe Nr. 229654516) und der (f) 
von Malta (*..., +...) (siehe Nr. 229654517) 
s 1220?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
114827259 Elisabeth (1) von ORTENBURG, r-kath., Tochter des Rapoto I. von Ortenburg (*..., s 1190) (siehe Nr. 229654514) und der 
Elisabeth von Sulzbach (g 1140 (u), s 1206) (siehe Nr. 229654515) 
 
114858514 Christian von SÜDERBROK, Sohn des Christian III. gnt. der_Seefahrer von Oldenburg (g 1148, s 1192) (siehe Nr. 229717028) 
g 1185u1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 286 
 
H... 
114858515 (f) AUMUND 
 



114878544 Everhard IV. von Altena (g 1122 (u) -1125, s 1180) (i:siehe Nr. 57409590) 
 
H... 
114878545 Adelheid van Cuyck v. Arnsberg (*..., s 1200 (n)) (i:siehe Nr. 57409591) 
 
114878546 Florenz III. (=Florens) Graf von HOLLAND, Earl of Ross1, Sohn des Dietrich VI. von Holland (g 1110 (u) -1115, s 1157) (siehe 
Nr. 229757092) und der Sophie von Rheineck (g 1117, s 1176) (siehe Nr. 229757093) 
g 1138u2 
s 1.8.1190 in Antiochia Malaria, /Tyrus3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Wikipedia Adel digital 
 
H... 
114878547 Adelheid gnt. Ada von SCHOTTLAND, von Huntington, Tochter des Henry of Scotland (g 1114 (u), s 1152) (siehe Nr. 
229757094) und der Ada of Surrey (g 1122, s 1178) (siehe Nr. 229757095) 
g 11401 
s 11.1.1204-11.1.12122 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
114878550 Friedrich von BITSCH, Herzog v. Lothringen1, r-kath., Sohn des Mattheus I. Herzog von Lothringen (g 1110 (u), s 1176) (siehe 
Nr. 229757100) und der Judith (Bertha) von Schwaben (g 1123 (u), s 1202 (n)) (siehe Nr. 229757101) 
g 1151u2 
s ?.8.1206-8.12073 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
114878551 Ludmilla (WIERZCHOSLAWA) POLSKA, r-kath., Tochter des Mieszko III. Mnich Ksiaze Polski (g 1126-1127, s 1202) (siehe 
Nr. 28894258) und der Elisabet (=Erzsébet) von Ungarn (*..., s 1151/1154) (siehe Nr. 28894259) 
g 1150u1 
s 12232 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
114878552 Gottfried II. von SPONHEIM, Graf von Sponheim1, Sohn des Meginhard von Sponheim (*..., s 1155) (siehe Nr. 229653510) und 
der Mathilde von Mörsberg (*..., +...) (siehe Nr. 229653511) 
s 1183n in Burg Sponheim2 
 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
Ort bei Gedbas. 
 
H... 
114878553 (f) von CLERVAUXa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
114878554 Heinrich II. Graf von SAYN UND VON SAFFENBERG, Sohn des Eberhard I. Graf von Sayn (*..., s 1176) (siehe Nr. 
229757108) 
g 1172v1 
s 1203o -12042 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
114878555 Agnes von SAFFENBERG, Tochter des Hermann von Saffenberg (g 1134 (v), s 1172 (n)) (siehe Nr. 229757110) und der (f) von 
Müllenark (*..., s 1154 (n)) (siehe Nr. 229757111) 
g 1182v1 
s 27.5.12012 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
114878556 Heinrich Graf von ZÜTPHEN UND GELDERN, r-kath., Sohn des Gerhard IV. (II.) Graf von Geldern (*..., s 1131) (siehe Nr. 
229757112) und der Ermgard von Zütphen (*..., s 1134) (siehe Nr. 229757113) 
g 1117u1 
s 27.5.1182-10.9.11822 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
114878557 Agnes von ARNSTEIN, r-kath., Tochter des Ludwig (II.) Graf von Arnstein (*..., s 1120 (u)) (siehe Nr. 229757114) und der 
Udelhild von Odenkirchen (*..., s 1120 (?)) (siehe Nr. 229757115) 
s 1175u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
114878558 Otto I. von Scheyern (g 1117, s 1183) (i:siehe Nr. 28894262) 
 
H... 
114878559 Agnes von Looz (g 1150 (u), s 1191) (i:siehe Nr. 28894263) 
 



114880168 Goswin von GEMENa 
s 1161-11801 
          Anmerkungen:  

a) Von Gehmen. 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. VIII, Tafel84. Marburg, 1980 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
115546136 Konrad I. von RIPEN, Graf von Roden und Limmer1, Sohn des Hildebold Graf von Roden und Limmer (g 1124 (v), s 1141 (n)) 
(siehe Nr. 231092272) und der (f) von Depenau (*..., +...) (siehe Nr. 231092273) 
g 1160v2 
s 1200n3 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
115546137 Kunigunde von HAGEN AM ELM 
s 1195n1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
115546138 Moritz I. Graf von OLDENBURG-OLDENBURG, Graf von Oldenburg-Oldenburg1, Sohn des Christian II. gnt. der_Streitbare 
Graf von Oldenburg-Oldenburg (*..., s 1167 (n)) (siehe Nr. 231092276) und der Kunigunde von Stotel (*..., s 1196 (n)) (siehe Nr. 231092277) 
g 1167v um 1150 nach Steinkamp2 
s 1209n vor 1217, Adel digital.3 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
115546139 Salome von WICKERODE, Tochter des Otto von Wickrath (*..., s 1197 (?)) (siehe Nr. 231092278) 
s 1215u 12?? Adel digital.1 
1Karl Steinkamp Compgen 
 
115546140 Wedekind de SCALCISBERG, Sohn des Wedekind n.n. (*..., s 1187 (n)) (siehe Nr. 231092280) 
s 4.4.12331 
1Adel digital; WW- Person auf CD 
 
H... 
115546141 Wolhelda NN 
s 1227n1 
1Adel digital; WW- Person auf CD 
 
115546142 Heinrich I. Graf von der Hoya (*..., s 1235 (n) -1236) (i:siehe Nr. 7223558) 
 
H... 
115546143 Richenza (=Richza) von Wölpe (g 1215 (v), s 1227 (v)) (i:siehe Nr. 7223559) 
 
115546560 Ekbert de KNICK, r-kath., Sohn des Heinrich de Knick (t 1170, s 1239 (u)) (siehe Nr. 231093120) 
g 12001 
s 1274n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
115546568 Heinrich von GOLTERN, r-kath. 
g 1210u1 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 01.2018 
 
H... 
115546592 Aschwin von LUTTER, r-kath. 
g 1190u1 
s 1223n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
115556666 Siegfried II. von OSTERBURG U.ALTENHAUSENa, Graf, Sohn des Albrecht (=Albertus) von Veltheim-Osterburg (*..., s 1196-
1207) (siehe Nr. 231113332) und der Oda von Artlenburg (*..., +...) (siehe Nr. 231113333) 
g 1203v um 1160?1 
s 1243n vergibt 1235 Diesten aus Wölpischem Besitz an Kloster Walsrode2 
          Anmerkungen:  

a) Horst Gädtke erwähnt ihn oft im Buch "Eversen" im Zusammenhang mit der Lehnsvergabe an die v.Harling in Eversen. Siegfried II. von Osterburg besaß vor 1235 den 
Herrenhof zu Diesten als Heiratsgut der Sophia v. Wölpe aus wölpeschem Besitz. Er vergab ihn 1235 an das Kloster Walsrode. H. v. Bothmer (Mirica 1965) glaubt 
zwischen der Vorfahrenschaft der v. Hodenberg, der Wölper und des Herdag in den Corveyer Traditionen Zusammenhänge erkennen zu können. Die Grafen v. Wölpe 
hatten u.a. in Eschede und in Spechtshorn bei Hohne bis 1301 (S. 117, Horst Gädtke, Eversen, ein altes Dorf im Celler Land) Lehnsbesitz. Einen Hof in Spechtshorn hatten 
dann die Söhne von Anno IV. von Heimburg zu Lehen. Ihre Mutter stammte aus Oesingen. 
Die Grafschaft Wölpe wurde über den Mittelsmann Graf Otto v. Oldenburg-Delmenhorst 1302 an den Herzog Otto II. von Braunschweig und Lüneburg für 6500 Mark 
Bremer Silber verkauft (Otto der Strenge). Die Wölper Grafschaft erscheint 1160 erstmals in Urkunden (In pago Langige in loco Nobike). Sie sollen als Nachkommen der 
Ballenstedter mit den Veltheimern (Osterburgern) verwandt gewesen sein. 

1WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 



115556667 Sophie von WÖLPEa, Gräfin, Die Grafen v. Wölpe waren Lehnsherren in Spechtshorn, bis 1301., Tochter des Bernhard II. Graf 
von Wölpe (g 1176 (v), s 1221) (siehe Nr. 14447118) und der Sophie von Dassel (*..., s 1213 (n) -1215) (siehe Nr. 14447119) 
g 1200v1 
s 1239n2 
          Anmerkungen:  

a) Lehnsherren in Spechtshorn bei Hohne waren die Grafen v.Wölpe bis 1301 mit einem "Haus". Lehnsnehmer waren die Kinder des Anno IV. von Heimburg. 1301 kaufte 
Herzog Otto v.Oldenburg den gesamten wölpeschen Besitz, den er am 26. Januar 1302 an den verwandten Herzog Otto II. von Braunschweig- Lüneburg verkaufte. (von 
Spilcker, Arolsen, "Geschichte der Grafen von Wölpe und ihrer Besitzungen", Speyer 1827) 
Sophies Mann besaß bis 1235 den Herrenhof in Diesten bei Bergen, nördlich von Celle, als Heiratsgut. 

1WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
115557376 (m) von ALVENSLEBEN 
g 1102u in Halberstadt1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
H... 
115557377 (f) NN 
g 1104v1 
1Pedigree Resource Files in FamilySearch der Mormonen (LDS) 
 
115558400 Eckard (=Ekkihardue) I. von EICKSTEDTa, Edler Herr von Schraplau1, Herr auf Eickstädt in Eickstädtb,2, CMPa.XII.326., Sohn 
des Esico I. von Schraplau (g 1070 (u), s 1120 (u)) (siehe Nr. 56623104) und der Tochter (1) von Sangerhausen? (*..., +...) (siehe Nr. 
56623105) 
s 1121w 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964. 
Sein Vater Esico I. v. Schraplau könnte ihm die Burg Eickstedt gekauft haben. So Albrecht v.Bornstedt im Archiv-Ordner "unbekannt", neu: Brief A. v.B. vom 20.05.1974 
an Siegfried v.Creytz. Seine Nachkommen bei v. Eickstedt 1860 unsicher zugeordnet. bsb 
Annalista Saxo schreibt: "Esicus senior genuit Esicum iuniorem de Burnstide , et Eckkihardue frater eius genuit hunc Conradum et Ekkihardum de Eikstide." 

b) auch bei 358 Herren von Schraplau ( G.W. v. Raumer). 
1Eickstedt,Carl Aug.Ludw.Freihr.v.,Familienbuch d.dyn.Geschl.v.Eickstedt i.Thür.,Pomm.u.Schlesien 1860 1860 S. 7, 2Brandenburg, Erich,Die 
Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII 326 S. 76/17 
 
H... 
115576896 Sizzo II. von KÄFERNBURG, Graf von Käfernburg1 
s 1075n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
115576900 Adolf II. Graf von BERGa, Graf von Hoevel(Huvili), Gründer Schloss Burg/Wupper, Sohn des Adolf I. Graf von Berg (g 1020 (u), 
s 1081/1083) (siehe Nr. 231153800) 
g 1045u1 
s 1090n -1106 31.07.?2 
          Anmerkungen:  

a) Hoevel bei Mettmann. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
115576901 Adelheid von LAUFEN, Erbin von West-Westfalen1, Tochter des Heinrich II. Graf von Laufen (g 1030 (u), s 1067 (n)) (siehe Nr. 
231153802) und der Ida von Werl (g 1030 (u), s 1065 (u)) (siehe Nr. 231153803) 
g 1058u2 
s 1092n3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3ebd. 
 
115576902 Dietrich II. von CLEVEa, (1104) Graf v.Cleve-Comes de Clyve1, (1081-1103) Advocatus Köln, Brauweiler2, Vormund Adolfs 
v.Berg 1093., Sohn des Eberhard von Cleve (g 1056 (u), s 1085 (u)) (siehe Nr. 231153804) 
g 1050u3 
s ?.?.1118-7.3.1120 nach 1114 bei BJJ.4 
          Anmerkungen:  

a) Evtl. Generation dazwischen? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
115576904 (m) von LOCCUMa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
Quelle WW-Person: 
Busse, DFA57 

 
K 1095u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
115576905 Aliarina (=Akarina) NNa, Tochter des (m) aus Sachsen (K 1076 (n)) (siehe Nr. 231153810) und der Oda von Stade (K 1072 (u)) 
(siehe Nr. 231153811) 
g 1076n1 
s 11302 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. Bei Adel digital noch Alarina N.N. 
Lebenslauf WW-Person: 
Botonin; 1127 urk.; Busse, DFA57. Akarina, Otokarina Karina; v.Damm 



 
Quellen: 
    W.Busse: Ahnenliste der Familie Busse. DFA57 (1973), DFA61, DFA63 
    T.v.Damm: . 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag 
 
115576908 Hermann I. von LUXEMBURG-SALM, (1080) Dt. Gegenkönig1, (1058) Graf von Salm2, Sohn des Giselbert Graf von Luxemburg 
(g 1005 (u), s 1056/1059) (siehe Nr. 231153816) und der N von Deutz (*..., +...) (siehe Nr. 231153817) 
g 1040 
s 1088 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 7, 2ebd. S. 7 
 
H... 
115576909 Sophie von FORMBACH 
s 1056-10591 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
115576910 Heinrich gnt. der_Fette von NORTHEIMa, Graf von Friesland, Graf von Northeim1, Stifter Kloster Bursfelde2, Sohn des Otto II. 
von Northeim (g 1020 (u), s 1083) (siehe Nr. 114819138) und der Richeza von Lothringen (g 1025 (u), s 1060 (n) -1083) (siehe Nr. 
114819139) 
s 10.4.11013 
          Anmerkungen:  

a) Grafen von Northeim (Gräfliches Haus Northeim) 
Bei den Grafen von Northeim handelt es sich um ein nach ihrem Stammsitz Northeim benanntes bedeutendes sächsisches Adelsgeschlecht des 10. bis 12. Jahrhunderts. Die 
Grafen von Northeim hatten ihren Hauptbesitz an der oberen Leine, an der Werra, an der Weser und an deren linken Nebenflüssen, der Diemel und Nethe. Daneben hatten 
sie größeren Besitz am linken Ufer der Unterelbe. Ihnen gehörten die Hausklöster Northeim, Bursfelde, Amelungsborn und Oldisleben sowie die Vogteirechte über die 
Reichsstifte Corvey, gandersheim und Helmarshausen. 
982 ist Siegfried I. (wahrscheinlich 1004 gestorben) als Graf in Medenheim und Northeim bezeugt. 
Die Northeimer Siegfried I., dessen Söhne Siegfried II. und Benno sowie Heinrich und Udo von Katlenburg ermordeten in der Nacht vom 30. April 1002 den Meißener 
Grafen und Thronprätendenten Ekkehard I.  im Kloster Pöhlde. Da Siegfried II. (+ um 1025) unmittelbar an der Tat beteiligt war, gingen die Grafenrechte auf seinen 
Bruder Benno von Northeim (Bernhard; gest. um 1040; 1047; 1049 ?) über, der seinen Einflussbereich bis nach Hessen ausdehnen konnte. 
Bedeutendster Angehöriger des Northeimer Grafengeschlechts war Bennos einziger Sohn 
Otto von Northeim (gest.1083), der zeitweilig Herzog von Bayern (1061-1070) war und zum Haupt der sächsischen Opposition gegen Heinrich IV. wurde. Unter den 3 
Söhnen Ottos, Heinrich dem Fetten, Siegfried III. von Boyneburg und Kuno von Beichlingen setzte die Zersplitterung der northeimischen Besitzungen ein, doch konnten 
sie die Stellung ihres Vaters weitgehend bewahren und teilweise sogar noch erweitern. 
So war Heinrich der Fette mit Gertrud, der letzten Brunonin verheiratet. Sein reiches Erbe fiel durch die Ehe seiner Tochter Richenza mit Lothar von Supplinburg zunächst 
an diesen und über ihre Tochter Gertrud, die den Welfen Heinrich den Stolzen heiratete an die Welfen. Mit Siegfried IV. von Boyneburg, dem Sohn Sigfrieds III., erlosch 
das Northeimer Grafengeschlecht 1144 im Mannesstamm. Das Erbe Siegfrieds ging zunächst durch Kauf an Graf Hermann II. von Winzenburg (+ 1152). Nach dessen Tod 
fiel seine Hinterlassenschaft an Heinrich den Löwen, der als Enkel der Richenza bereits über einen großen Teil der Northeimer Güter und Grafenrechte verfügte. (Nach: 
Grafen von Northeim, in Deutsche Biographie). 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2ebd. S. 0, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H? 1085ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Gertrud von Braunschweig ist Erbin von Braunschweig und Mittelfriesland, 1103 vom 3.Gatten schwanger, dessen Vetter Thimo v.Wettin beschuldigt sie der 
Scheinschwangerschaft, Sie entblösst darauf hin vor ihren versammelten Ständen den Unterleib. Vormünderin ihres Sohnes. Adel digital.2 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
115576911 Gertrud (=Gerthrudis_comitisse) von BRAUNSCHWEIGa,1, (-1117) Markgräfin v.Meißen;letzte brunonische Herrschaftsträgerin2, 
(1113) Stifterin Kloster St.Aegidien Braunschweig in Braunschweig3, Tochter des Ekbert I. von Braunschweig (g 1023, s 1068) (siehe Nr. 
231153822) und der Irmingard von Susa (*..., s 1078) (siehe Nr. 231153823) 
g 1060u4 
s 9.12.11175 
          Anmerkungen:  

a) Sie hatte letztlich die brunonischen Allodien und Besitzrechte geerbt, von ihrem Vater, dem wegen des Mordes an Otto von Haldensleben geächteten. An ihren 
Schwiegersohn Herzog Lothar gingen nach ihrem Tode auch Rechte in Wienhausen, Beedenbostel und Hankensbüttel über. 
1112 heißt es in der Urkunde UBHH I 136 (Urkundenbuch des Hochstifts Halberstadt) "in comitatu Gerthrudis comitisse" gelegene Klostergüter: "summa mansorum est in 
Mirica LXXX mansi". [80 Höfe, spätlateinisch, Wohnung, Haus]. Unter Mirica ist die Heide (she. v.Bothmer, Mirica) zu sehen, die wohl neben Moltbeki und Gretingau 
auch einen Teil in der Altmark und im Derlingau umfaßte. Ein Ort Hone ist hier nicht genannt. Auch nicht in der Urkunde UBHH I 282 (1178). 
(Quelle: Vogt, Herbert W.,Das Hzt. Lothars v.Süpplingenburg 1106-1125) 

1Vogt, Herbert W.,Das Hzt.Lothars v.Süpplingenburg 1106-1125, 2Beiträge zur Gründungs-u.frühen Besitzgesch.d.Kl.St.Aegidien NiedsC5030 
S. 41/1, 3Vogt, Herbert W.,Das Hzt.Lothars v.Süpplingenburg 1106-1125 - S. 0/0, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 5ebd. 
 
115576912 Hermann I. Heinrich (?) GRAF VON SCHWALENBERG, Graf im Diemelland und im oberen Leinegau1, Mitbegründer Kloster 
Marienfeld2, Heinrich in Warburger Stammtafeln. 
s 1100n Heiratsdatum ca. 1100.3 
1Warburger Stammtafeln 1987 263 S. 147, 2Wikipedia Kloster Marienfeld, 3Warburger Stammtafeln 1987 263 S. 147/1 
 
K 1100u1 
1Warburger Stammtafeln 1987 263 S. 147 
115576913 Sophie Gräfin von LOOZa, Gräfin von Looz1, Tochter des Emmo I. (=Immo) Graf von Looz (*..., s 1050 (n)) (siehe Nr. 
231153826) 
g 1075g 
          Anmerkungen:  

a) Looz bis 900 zurück zu verfolgen. 
1Warburger Stammtafeln 1987 263 S. 147 
 
115576914 Volkmar I. von ITTERa 
s 1132v1 
          Anmerkungen:  



a) Warburger Stammtafeln, S. 147. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
115576915 Gepa NNa, (1132-1135) Witwe1 
s 1135n2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person: 
1132-35 als Witwe genannt; Busse, DFA57 
 
Quellen: 
W.Busse: Ahnenliste der Familie Busse. DFA57 (1973), DFA61, DFA63 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
115576944 Theodoricus gnt. Mirabilis NNa, Graf Mirabilis gnt.1, Edelherr, Mundiburd, Delligsen am Hils b Alfeld/Leine. 
s 1180u2 
          Anmerkungen:  

a) Im Jahre 1093 bekundet Otto, Abt von Werden, daß Thuringus (nobilis) und seine Gemahlin Reinguiz, mit Zustimmung ihrer Tochter Bertrade (Schwester des Reinfried 
+1092), ihr freies Erbgut "Dale" (Kspl. Dahle bei Neuenrade?) und eine Besitzung Lopenhild (Lopanheldi, Laupendahl bei Düsseldorf (?)) dem Stift Werden schenken. Er 
hatte seinen einzigen Sohn Reinfried im Krieg gegen die Friesen (Moorsassen) verloren. Mit ihm starben Conrad von Werl und sein Sohn Hermann. Ihre Zustimmung 
gaben die Grafen Bernhard, Dietrich von Cleve und der Stiftsvogt Adolf (von Berge, u.a. Vogt von Kappenberg und Essen).  Unter den Zeugen ist Adolf von Lopenhilde 
(Lupenheledin) und Christian von Dalenheim (Diepenheim). 
                          Siegel des Johan de Döring 1327 auf Haus Lembeck mit drei rechtsschreitenden Vögeln. 
Über Thuringus gibt es weitere Informationen. So bekundet Sigward, Bischof v. Minden (1120-1140), daß Rasmoda, Nonne zu Wunsdorf, mit Einwilligung ihrer 
Schwester Bertheide, Nonne zu Freckenhorst, und ihres Vogtes Liudolf von Waltingerothe (1121-1140, Wöltingerode, Cistercienserinnen-Kloster bei Goslar), alle 
nachgelassenen Güter ihres Oheims Thuring, mit Ausnahme derer in Grene (bei Gandersheim), Wolkeressen (Völkerhausen bei Hameln) und Aster-Thechberen(?), mit 
dem Schlosse bei dem Dorfe und dem Lehen Friethebolds zu Wettin, desgleichen von dem Eigentum ihres Vaters Eiko (1106 / 1117, 1124+, v. Ammersleben (?)) Güter zu 
Vurgerden und Bordenou, an die Kirche zu Minden im Gau "Merstemen in occidentialis ripa flumun Himene" (an der unteren Leine), in der Grafschaft des Hildebold von 
Rothen geschenkt habe. Eine andere Schwester, Wicburga, schenkte mit Einwilligung ihres Ehemannes Mirabilis (seine Schwestern: Gerburg u. Hildeswith) der in der 
"villa Diddelinchhusen" in der Grafschaft des Theoderich von Holthusen (1120-1140, bei Düsseldorf), da liegt auch die "villa Munere" (Gemeint ist hier die Bauerschaft 
Diedenheim in der Nähe der Burg Monreberg bei Kalkar). Aus Haus Döring: wiki-de.genealogy.net 

1H.v.Bothmer, Mirica 1965 S. 291, 2Calenberger Urkundenbuch 5.Abt. Kl. Mariensee, H. 1, Urk. 1 S. 2 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Vermutet H.v.Bothmer als verwandt. Mirica S.290. 
Er schreibt in Mirica auf S. 292 in FN 788a, dass in der Schenkung nach Urkunde Würdtwein VI, Nr. 113, von ca. 1115, zwischen 1127 und 1140 ein Eilbert, der Bruder 
Dietrichs v. Ricklingen als Eilbertus de Velepe genannt wird. 

115576945 Wicburg NNa, Tochter des Eiko von Ammensleben? (g 1106-1117, s 1124 (?)) (siehe Nr. 231153890) 
          Anmerkungen:  

a) H. v. Bothmer, Mirica. 

 
115576946 Bernhard I. Edler von DEPENAUa, (1133) Vicedominus d. Hochstifts Hildesheim1, Burgherr auf Depenau u. Heeßel in der 
Umgebung von Burgdorf2 
g 1103v3 
s 25.8.1133/25.8.11364 
          Anmerkungen:  

a) Auf Heeßel und Depenau an der Aue bei Burgdorf. Hier in Heeßel (Hesleburg) trafen sich im Jahre 983 unser Ahn Esiko v. Ballenstedt u.a. mit Ahn Brunig von 
Braunschweig und dem Priester Bernward (Der Erzieher Kaiser Ottos III., später wurde er Bischof von Hildesheim) nach der versuchten Usurpation von Ahn Heinrich dem 
Zänker, der die Nachfolge unseres verstorbenen  Ahnen Otto II. antreten wollte. 
Auch 990 wieder, zur Grenzziehung zwischen den Bistümern Minden und Hildesheim. Damals waren die Niederungsburgen, später als Turmhügelburg ergänzt, wirksam 
gegen unerwünschte feindliche Besuche. 

1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
115576947 (f) NNa 
          Anmerkungen:  

a) Unbekannt. 

 
115576952 Thidericus NN 
s 1097v1 
1Calenberger Urkundenbuch 5.Abt. Kl. Mariensee, H. 1, Urk. 1 S. 5 
 
H... 
115576953 Cunihild NN 
 
115576956 Adolf von SANTERSLEBENa, vermutl. Vater oder identisch mit Adolf I.! Billunger-Vasall1, r-kath. 
g 1060u2 
          Anmerkungen:  

a) Siehe später bei Hahn: v.Sandersleben, Heinrich 1244-73 im Gefolge des Grafen von Regenstein! 6 Söhne: Henning (dort), Johann, Theoderich, Albert, Rudolf und 
Hermann.In Anhang Hahn 3: von Holt, DGB Band 180 S.111. 

1www.BerndJosefJansen.de, 2ebd. 
 
H... 
115577024 Albrecht (=Adalbert) II. von BALLENSTEDTa, Graf im Nordthüringau und im Schwabengau Comes senior de Ballenstide1, Sohn 
des Esiko (=Esico) (=Esciko) (=Aesic) von Ballenstedt (g 967 (u), s 1046 (n) -1059) (siehe Nr. 226492418) und der Mathilde von Schwaben 
(g 989 (u), s 1031/1033) (siehe Nr. 226492419) 
g 1030g 
s 1077-1083 in Ballenstedt(u) ,um 1080 getötet d. Egeno II. von Konradsburg (v. Valkenstein)2 
          Anmerkungen:  

a) Zwischen 1077 und 1083 (um 1080) läßt Egeno II. der Jüngere von Konradsburg (Sein Sohn Burchard II. nennt sich 1120 Herr zu Valkenstein, Brakteat 1120-1155) 
Adalbert von Ballenstedt bei Aschersleben ermorden. 

 
1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau 



 
2Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Geneal.Taf. S. 420/5 
Siehe auch Heiner Lück, Über den Sachsenspiegel, darin Joachim Schymalla, Zu den Grafen von Falkenstein, S. 92. 2005, Dössel. 
 
H... 
115577025 Adelheid (=Adela) von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Tochter von Otto comes de Orlagemunde, Schwägerin von Wiprecht 
v.Groitzsch., Tochter des Otto II. von Weimar-Orlamünde (*..., s 1067) (siehe Nr. 231154050) und der Adele (=Adela) von Löwen (*..., 
s 1083) (siehe Nr. 231154051) 
g 1040g 
s 11001 
 
1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Geneal.Taf. S. 420/6 
 
Jetzt aus Stammtafel der frühen Askanier und ihrer Frauen in 850 Jahre Mark Brandenburg. 
 
115577026 Magnus von SACHSEN, (-1106) Herzog von Sachsen, Sohn des Ordulf (=Otto) von Sachsen (g 1020 (u), s 1072) (siehe Nr. 
231154052) und der Wulfhild av Norge (*..., s 1071) (siehe Nr. 231154053) 
g 1045u 
s 23.8.1106 in Ertheneburg/Elbe Höhenburg gegenüber von Artlenburga,1 
          Anmerkungen:  

a) Wikipedia. 
1Gädtke, Horst, Kirchspiele und Dorfhistorie aus d.Celler Ld. S. 91 
 
H... 
115577027 Sophia von UNGARN, Tochter des Belas I. von Ungarn (*..., s 1095) (siehe Nr. 231154054) 
s 18.6.10951 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
115577028 Meginhard IV. (=Meginhart) von FORMBACHa, (-1066) Graf von Formbach1, (-1066) Vogt von Niederaltaich2, Sohn des Thiemo 
I. (=Tiemo) (=Dietmar) von Formbach (g 985 (u), s 1050 (u)) (siehe Nr. 231154056) und der Rihgart n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231154057) 
g 1010u3 
s 27.2.1066n n 10664 
          Anmerkungen:  

a) Auch er und Tiemo sind wie Sizo Zeugen in Regensburg bei Kunigundes Schenkung von Höfen und Forsten in Ötting und Burghausen 1025 an die bischöfliche Kirche in 
Salzburg. 

1Wikipedia, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 4ebd. 
 
H... 
115577029 Mathilde von KATLENBURG gnt. von Reinhausen, Tochter des Elli von Katlenburg (g 985 (u), s 1055 (n)) (siehe Nr. 
231154058) und der Mathilde von Lothringen (g 1000 (u), s 1051 (n)) (siehe Nr. 231154059) 
g 1030u1 
s 11222 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
115577030 Poppo II. Graf von WEIMAR, Markgraf von Krain und Istrien1, Sohn des Ulrich Graf von Weimar (*..., s 1070) (siehe Nr. 
231154060) und der Sophia Magyar Királyi Hercegnö (*..., s 1095) (siehe Nr. 231154061) 
s ?.?.1095-3.1.1107 oder 1098-11002 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
115577031 Richarda von SPONHEIM, Tochter des Engelbert I. Graf von Spanheim (*..., s 1096 (o)) (siehe Nr. 231154062) und der Hadwig 
Billung? (*..., s 1100 (n) -1112) (siehe Nr. 231154063) 
s 1099-11121 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
115577032 Wladyslaw I. Herman KSIAZE POLSKI, (1079-1102) Herzog von Polen1, Sohn des Kazimierz I. Karol Mnich Ksiaze Polski 
(g 1016, s 1058) (siehe Nr. 231154064) und der Dobronega Maria Wladimirowna Kiewskaja (g 1012 (n), s 1087) (siehe Nr. 231154065) 
g 1043u2 
s 4.6.1102/5.6.1102 in Plock3 
1Wikipedia 22.07.2019, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
2.H ... 
115577033 Judith (=Judyta) von BÖHMENa, Tochter des Wratislaw II. von Böhmen (g 1035 (u), s 1092) (siehe Nr. 231154066) und der 
Adelheid Magyar (*..., s 1062) (siehe Nr. 231154067) 
g 1057-10601 
s 24.12.1085/25.12.1088 auch 10862 
          Anmerkungen:  

a) Zum Ort Pabianitz, aus dem der Hohner Peter Eichler stammt: 
Der Historiker Maksymilian Baruch (1861-1933) vertrat hingegen auf der Grundlage einer lokalen Legende die Ansicht, dass sich der ursprüngliche Name Pobawianice 
oder Pobijanice vom Prinzen Bijania ableitet, zu dessen Jagdgebiet die angrenzenden Wälder gehörten. Im 12. Jahrhundert wechselten die Kirche St. Matthäus und damit 
auch das benachbarte Schloss in den Besitz von Krakau. Quellen sind die Aufzeichnungen der tschechischen Prinzessin Judyta (Judith von Böhmen), die erste Frau von 
Wladyslaw I. Herman, dem Herzog von Polen. Wikipedia 22.07.2019 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
115577034 Heinrich I. von BERG, Graf von Berg1, Sohn des Poppo Graf von Roggenstein u. Berg (*..., s 1080 (n)) (siehe Nr. 231154068) und 
der Sophia (1) Magyar Királyi Hercegnö (*..., s 1110 (u)) (siehe Nr. 231154069) 
s 24.9.1122n in Zwiefalten2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
H... 
115577035 Adelheid von MOCHENTAL 
s 1.12.1125? Jahr ungewiss1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
115577036 Geza I. KIRALY VON UNGARN 
g 10441 
s 24.4.10772 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
115577037 Synadena (?) NN 
 
115577038 Emmo II. Graf von LOOZ, Graf von Looz1, Sohn des Giselbert Graf von Looz (*..., s 1050 (n)) (siehe Nr. 231154076) und der 
Liutgard (Emma) von Namur (*..., +...) (siehe Nr. 231154077) 
s 17.1.1078-10792 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
 
H... 
115577039 Schwanhild NN 
s 1078v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
115577048 Otto IV. (I.) von WITTELSBACH von Bayern, Sohn des Ekkehard I. von Scheyern (*..., s 1087-1091) (siehe Nr. 231154096) und 
der Richkart von Krain-Istrien (*..., s 1120 (n)) (siehe Nr. 231154097) 
s 4.3.11231 
1Compgen 
 
H... 
115577049 Mathilde von RATZENHOFEN, Tochter des Eberhard I. von Ratzenhofen (*..., s 1097) (siehe Nr. 231154098) und der Mathilde 
von Reipertshofen (*..., s 1097 (n)) (siehe Nr. 231154099) 
 
115577050 Friedrich III. von LENGENFELD, Graf von Lengenfeld1, Herr v. Hopfenoe-Pettendorf-Lengenfeld2, Sohn des Roger von 
Feldheim von Hopfenoe (g 1106 (v), +...) (siehe Nr. 231154100) 
s 3.4.11193, b in Kloster Ensdorf4 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 290, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
4Wikipedia 
 
H... 
115577051 Heilika von STAUFEN, Tochter des Friedrich I. von Hohenstaufen (g 1050 (u), s 1105 (v)) (siehe Nr. 114819148) und der Agnes 
von Franken, von Waiblingen (g 1074, s 1143) (siehe Nr. 114819149) 
g 1087v1 
s 1120u wohl nach 1110 laut Wikipedia.2, b in Kloster Ensdorf3 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 290, 2ebd. S. 290, 3Wikipedia 
 
115577052 Arnulf I. Graf von LOOZ, Graf von Looz1, Sohn des Emmo II. Graf von Looz (*..., s 1078-1079) (siehe Nr. 115577038) und der 
Schwanhild n.n. (*..., s 1078 (v)) (siehe Nr. 115577039) 
g 1060u2 
s 9.4.1138-11413 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
115577053 Adelheid (?) von RIENECK, Tochter des Gerhard von Rieneck (g 1085 (v), s 1106 (n)) (siehe Nr. 231154106) und der Bertha n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 231154107) 
g 1071v1 
s 1108n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
115577152 Poppo (?) von REGENSTEIN?, PO, Sohn des Bodo I. von Regenstein? (*..., s 1082 (u)) (siehe Nr. 231154304) 
s 1100u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
115577760 Albrecht I. von WERNIGERODE, von Haimara, Ende Ad. dig. 
s 5.12.1141n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8., 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
115580928 Werner II. von VELTHEIMa, (1126) erstach Walo II von Veckenstedt 1126 aus Rache für den Verstoß dessen erster Ehefrau.1, 
Mörder des Walo II., Sohn des Werner I. von Veltheim (*..., s 1088 (?)) (siehe Nr. 231161856) und der Gisel Eleke (?) von Groitzsch (*..., +...) 
(siehe Nr. 231161857) 
g 1070u2 



s 1126n3 
          Anmerkungen:  

a) Walo II. von Veckenstedt, der Jüngere (* um 1065; + 1126) war Herr von Veckenstedt. 
Seine Eltern waren Walo I. von Veckenstedt und Frederun von Wipra. 
Er heiratete Gisela von Ammensleben, eine Tochter des Dietrich II. von Ammensleben. Ihre Tochter ist Frederun von Veckenstedt. 
Nach dem Tod des Pfalzgrafen Friedrich IV. im Juni 1125 verstieß er Gisela und heiratete die Witwe Agnes. 
Im folgenden Jahr, auf der Hochzeit des Werner II. von Veltheim (einem Bruder des Bischofs Adalgot von Veltheim), der mit Gisela verwandt war, wurde er vom 
Bräutigam Werner II. aus Rache erstochen. 
Seine Tochter Frederun von Veckenstedt heiratete Bernhard II. von Wassel, den Vater von Konrad II. von Wassel. 
Weblinks 
 Genealogie Mittelalter [1] 
 http://gedbas.genealogy.net/pdesc1.jsp?nr=24721427 
Quellennachweise 
[1] http://www.manfred-Hiebl.de/genealogie-mittelalter/veltheim_edelherr...err_von_velheim_nach_1126/werner_2_herr_von_veltheim_nach_1126.html 

1Wikipedia, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
K 1126, er erstach hierbei Walo II von Veckenstedt1 
1Wikipedia 
115580929 Mathilde von KROSIGKa, Tochter des Dedo I. von Krosigk (*..., s 1116 (n)) (siehe Nr. 231161858) und der Bia von Harbke (*..., 
s 1064) (siehe Nr. 231161859) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, 8. A. 2005. 

 
115580930 Otto gnt. der_Reiche von Ballenstedt (g 1073 (u), s 1123) (i:siehe Nr. 57788512) 
 
H... 
115580931 Eilica von Sachsen (g 1080 (u), s 1142) (i:siehe Nr. 57788513) 
 
115584336 Hermann HODO 
s 1150n1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
115584337 Kunigunde NN 
 
115584340 Gero von STUMPENHAUSENa, Sohn des Gerhard von Stumpenhausen (*..., s 1096 (n)) (siehe Nr. 231168680) und der (f) n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 231168681) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 2008, in WWPerson 2011 nicht mehr enthalten. 

 
H... 
115584341 (f) NN 
 
115584342 Heinrich I. von OLDENBURG-WILDESHAUSEN, Graf von Oldenburg-Wildeshausen1, Sohn des Egilmar II. Graf von 
Oldenburg (g 1108 (v), s 1142 (n) -1148) (siehe Nr. 114819178) und der Eilica von Rietberg (g 1103 (?), s 1163 (?)) (siehe Nr. 114819179) 
s 11672 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
115584343 Salome von GELDERN, Tochter des Gerhard IV. (II.) Graf von Geldern (*..., s 1131) (siehe Nr. 229757112) und der Ermgard von 
Zütphen (*..., s 1134) (siehe Nr. 229757113) 
 
115584344 Dietrich I. Theodericus Edelherr von MEINERSEN gnt. de Meinerisheima, Sohn des Luthard I. (=Liuthardus) von Emden a.d.H. 
von Mahner (g 1142 (v), s 1169 (n)) (siehe Nr. 231168688) und der Hathwigis von Heinsberg (*..., s 1147 (v)) (siehe Nr. 231168689) 
g 1147v1 
s 1182n 1183 bei Dirk Peters.2 
          Anmerkungen:  

a) Aus dem Hause von Emden. 
1Stammtafel der Edelherren von Meinersen, in Przybilla, Peter, 2ebd. 
 
H... 
115584345 (f) von HARBKEa, vermutl. Mutter, siehe auch Bia v. Harbke bei den v. Krosigk und Veltheim! 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel der Edelherren von Meinersen, Przybilla, Peter. 

 
115584346 Siegfried II. von Osterburg u.Altenhausen (g 1203 (v), s 1243 (n)) (i:siehe Nr. 115556666) 
 
H... 
115584347 Sophie von Wölpe (g 1200 (v), s 1239 (n)) (i:siehe Nr. 115556667) 
 
115586570 Albert von POPPENBURGa, Graf, Sohn des Beringer (1) von Poppenburg (g 1132 (v), s 1180 (n)) (siehe Nr. 231173140) und der 
(f) von Wassel (*..., +...) (siehe Nr. 231173141) 
g 1152? in Hildesheim1 
s 14.9.1191 bei Akkon2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1familysearch.org, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
115586571 (1) von OLDENBURGa, Gräfin1 



g 1155? in Hildesheim (Ort bei Kugler)2 
          Anmerkungen:  

a) Ort, Datum bei Kugler. Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
XXVII. Generation  
 
 
226492418 Esiko (=Esico) (=Esciko) (=Aesic) von BALLENSTEDTa, (1000) Truchsess Kaisers Otto III. in Tribur, 3 Hufen zu Döhren/ 
Lerigau2, (1000-1136) Graf im Schwaben- u. im Gau Serimunt in Ballenstedt, Kaiser Konrad II,Gründung eines Marktes in "Kölbigk in 
comitatu Esiconis comitis".b,1, (1036-1059) Stifter Kollegiatstift Ballenstedt in Ballenstedt3, Kaiser Otto III. schenkt seinem Truchsess 3 Hufen 
in Döhren, Lerigau. Groß Döhren heute, bei Goslar., Sohn des Adalbert I. (=Adalbertus_comes) von Ballenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 
452984836) und der Hidda (1) (=Hilda) von der Niederlausitz (*..., +...) (siehe Nr. 452984837) 
g 967u im Schwabengauc,4 
s 1046n -1059 Urk. bis 1059. Da noch Stiftung der Stiftskirche Ballenstedt.d,5 
          Anmerkungen:  

a) Ältester bekannter Askanier (Aschersleben). Die Genealogie bringt der Annalista Saxo (nach den Paderborner Annalen) zu 1026 und 1030. (MG SS 6), S. 676, 767. In 
Lutz Partenheimer, "Albrecht der Bär" S. 202 zu der Endnote 16. In Ruth Schölkopf, "Die sächsischen Grafen" S. 52 wird er mit der Sippe Geros verschwägert, der erster, 
von Otto I. eingesetzter Markgraf war. 
In den ersten Urkunden wird Esiko noch nicht Graf von Ballenstedt genannt, er übte jedoch in der Umgebung Grafenrechte aus. In einer Urkunde Kaiser Ottos III., in 
Tribur am 29. Mai 1000 verfasst, schenkt er seinem Truchsess Esciko drei Hufen in Döhren. (dapiferi nostro... tre mansos in villa Durnede, ...in pago Leriga) 
In der Chronik der Stadt Burgdorf b. Hannover wird von Dr. Reinhard Scheelje 1992 auf die benachbarte Niederungs-Burg Heeßel als Hesleburg für die Jahre 983 und um 
990 verwiesen. Auf dieser Turmhügel-Burg "ad civitatem Hesleburg" trafen sich laut Thietmar von Merseburg schon 983, nach der Usurpation des Herzogs Heinrich von 
Bayern, dem Zänker in Quedlinburg, die sächsischen Großen, unter ihnen Graf Esiko, der Graf und Priester Bernward (Erzieher Ottos III., er wurde der kunstbegabte 
Bischof von Hildesheim), Ekkehard, Siegfried und sein Sohn; Herzog Bernhard und Markgraf (Pfalzgraf) Dietrich aus dem Osten. 
Auch bei der Grenzfestlegung zwischen den Bistümern Minden (Engern) und Ostfalen (Hildesheim) um 990 waren wieder sächsische Grafen wie Aesici (Esiko), 
Ekkehard, Liudolf, Herzog Bernhard von Sachsen und  dessen Bruder Liutger sowie der sächsische Pfalzgraf Dietrich und sein Bruder Sigebert, die Grafen Egbert, Binizo 
von Merseburg und die Bischöfe Erp von Verden und Dodo von Münster u.a. auf der Hesleburg. (Cellesche Zeitung vom 20.07.2019). 
Esikos Ehefrau Mathilde v. Schwaben (ihre 3. Ehe) begegnet uns am Osterfest 1030 am Hofe ihres Schwagers Kaiser Konrad II. Der Kaiser übertrug Esiko 1034 nach dem 
Tod des Markgrafen Otto von Wettin jene 4 ostsächsischen Grafschaften, die, bis dahin mit der Ostmark verbunden, aus dem Erbe von Esikos Großvater Hodo stammten 
und nunmehr zur Herrschaftsgrundlage der Ballenstedter-Askanier wurden. (Paul Leidinger, Untersuchungen zur Geschichte der Grafen von Werl). Einige Nachkommen 
des Grafen Esiko sind u.a.: Heinrich der Löwe, Albrecht der Bär, Wilhelm Langbein von Braunschweig-Lüneburg (Lüneburger Erbfolgestreit mit Kaiser Sigismund), 
Albrecht II. von Sachsen-Wittenberg, auch Henrik IV. v. Veltheim, Hans-Wilhelm v. Bornstaedt und sogar einige heutige Hohner Bürger.[Kai v.Steuber, Jürgen Klatt, 
Familie Bangemann u.a.] 
Graf Esiko gründete die Stiftskirche in Ballenstedt, die im Juni 1046  im Beisein des Neffen seiner Frau Mathilde v.Schwaben, Kaiser Heinrich III. und dessen Ehefrau 
Agnes v.Poitou, von Erzbischof Adalbert von Bremen und Hamburg, einem v.Goseck, geweiht wurde. Dieser Adalbert nutzte später seine Macht und seinen Einfluß bei 
Hofe weidlich aus. 
Prinz Eduard v.Anhalt, der letzte lebende männliche Anhaltiner führt seine Ahnenreihe auf diesen Esiko zurück! Er lebt, wie damals auch Albrecht v.Bornstedt, am 
Ammersee, hat aber das Jagdschloß Ballenstedt zurückgekauft. Die Stadt Ballenstedt machte nachträglich ein angebliches Vorkaufsrecht geltend, er wurde noch nicht in 
das Grundbuch eingetragen! (1998). Seine Ahnen lebten 1200 Jahre am Harz (Folge "Anhalt" im Fernsehen). 

b) Der Schwabengau erstreckte sich von der Bode bis zur Elbe, Thingplatz war in Aschersleben (daher Askanier). Er wurde schon im 6. Jhdt. den restlichen Elbschwaben 
zugewiesen. (Geschichte der Franken). Der Schwabengau war einer der 7 Fahnengaue der Sachsen. 

c) Da er 983 auf Hesleburg, Heeßel b Burgdorf/Han, als erwachsen genannt wird. 
d) auch nach 1059 in 850 Jahre Mark Brandenburg. Eine Plastik zeigt ihn als alten Mann! 

 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X112 S. 65/30 
Kaiser Otto III. schenkt seinem Truchsess Esiko drei Hufen in Döhren. Tribur 1000 Mai 29. (K. Janicke, Urkundenbuch des Hochstifts 
Hildesheim, 1896) 
auch in CD WWPerson, wobei der Schwabengau der südlich von Halberstadt gelegene Teil Sachsens war, in dem schon seit 573 die restlichen 
Elbschwaben unter König Sigibert I. von Francien (Metz) angesiedelt wurden, der Suevon genannt. 
 
2Urkunde Kaiser Ottos des III. im UB Stift HIldesheim 1896 
 
3Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
4Scheelje,Neumann, Geschichte der Stadt Burgdorf/Han. 
5Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X112 S. 76/15 
 
K 1027ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Diese 3. Ehe läßt sie 1026/27 in Opposition zu ihrem Schwager Konrad II. sehen, da sie wohl ihren 1024 bei der Königswahl unterlegenen Sohn Konrad aus erster Ehe 
unterstützte (Paul Leidinger). 

1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
226492419 Mathilde von SCHWABENa, Schwester der Kaiserin Gisela consobrini Imperatoris, siehe Lutz Partenheimer, "Albrecht der Bär", 
S. 21, r-kath., Tochter des Hermann II. von Schwaben a.d.H. von Öhningen (g 945 (u) -955, s 1003) (siehe Nr. 452984838) und der Gerberga 
(=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (siehe Nr. 452984839) 
g 989u1 
s 29.7.1031/29.7.10332, b 29.7.1031n in Worms Familiengruft der Salier im Dom zu Wormsb,3 
          Anmerkungen:  

a) Sie war die einzige Tochter mit dem Namen "Mathilde" der Gerberga v. Burgund! Erst in der dritten Ehe war sie mit Esico von Ballenstedt verheiratet (Paul Leidinger, 
nach kritischer Auswertung aller relevanten, lateinisch geschriebenen Urkunden). 
Mathilde von Schwaben war politisch aktiv (Paul Leidinger). Daher genas sie hohes Ansehen und wurde sogar in der Familiengruft der Salier in Worms beigesetzt. (hinten 
links, vorletzter Sarkophag 8, hier als Mathilde von Kärnten bezeichnet!) 
Mathilde von Schwaben, geboren um 988 (Religion: r.K.), gestorben 1031/32, 29.7. Bestattet in Worms. Dom, "in kostbarsten byzantinischen Gewändern". 
Kirchliche Trauung (1) um 1002 mit Konrad I. von Kärnten, Hg. v. Kärnten, geboren um 975 (Religion: r.K.), gestorben am 12.12.1011, bestattet in Worms. Dom. Hg. 
1004, Sohn von Otto von Kärnten (siehe 3.552) und Judith von der Ostmark (siehe 3.553). 
Kirchliche Trauung (2) 1012 mit Friedrich II. von Oberlothringen, Hg. v. Oberlothringen, geboren um 992 (Religion: r.K.), gestorben am 20.05.1027, oder 13.5.1026/27. 
Gf. v. Bar, Hg. v. Oberlothringen als Mitregent seines Vaters um 1015, Sohn von Dietrich I. von Oberlothringen, Hg. v. Oberlothringen, und Richildis von Luneville. 
Kirchliche Trauung (3) um 1027 mit Esiko von Ballenstedt, Gf. v. Ballenstedt, geboren um 1005 (Religion: r.K.), gestorben 1059/60. Gf. v. Ballenstedt, Gf. i. Schwaben- 
u. Harzgau, stiftet das Kollegiatstift Ballenstedt, urk. 1034-1059, 1060 tot, Ehefrau Mathilde von Schwaben [fehlerhaft: Tochter Bernhards I. v. Werl], Sohn von Adalbert 
von Ballenstedt, Gf. i. Schwaben- u. Harzgau, und Hidda von der Lausitz. (nach Jansen) 
 
Mathilde von Schwaben                            Herzogin von Kärnten 
------------------------------                           Herzogin von Ober-Lothringen 
ca 988-29.7.1031/32                                 Gräfin von Ballenstedt 
Begraben in kostbarsten byzantinischen Gewändern in Worms 
Älteste Tochter und Miterbin des Herzogs Hermann II. von Schwaben aus dem Hause der KONRADINER und der Gerberga von Burgund, Tochter von König Konrad 



Mütterlicherseits Cousine von Kaiser HEINRICH II. und Nichte von König Rudolf von Burgund 
Brandenburg Erich: Tafel 3 
**************** 
"Die Nachkommen Karls des Großen" 
IX. Generation 
16. 
----- 
Mathilde 
----------- 
* ca. 989, + nach 1030, vor 1033 
Gemahl: a) ca. 1004 Konrad Herzog von Kärnten 
                                     + 1011 12. XII. 
             b) Friedrich II. Herzog von Ober-Lothringen 
                       + 1026/27 (siehe IX 88) 
Anmerkungen: Seite 129 
------------------ 
IX. 16. Mathilde 
siehe Brandenburg, Probleme um die Kaiserin Gisela 29f.; Bollnow, Grafen von Werl 29ff. 
"Ich habe a.a.O. ausgeführt, daß die Identität der Mathilde, Gemahlin der beiden oben genannten Gatten, und der Mathilde, Schwester der Kaiserin Gisela, nicht völlig 
außer Zwiefel stehe, und daß die erstere Mathilde auch die Tochter einer anderen Tochter König Konrads von Burgund (etwa der gleichnamigen Mathilde VIII 69) sein 
könne. Wahrscheinlicher ist aber doch die Identität, und ich halte daher die Beifügung eines Fragezeichens nicht für erforderlich, zumal da auch in dem zweiten möglichen 
Falle die Kinder der Mathilde zu den Nachkommen KARLS DES GROSSEN (dann bei den Kindern von VIII 69) gehören würden." 
Ergänzungen (Wolf): Mathilde, + 1031/32 VII, 
Gemahl c) 1026/27 Esico von Ballenstedt (nach Paul Leidinger, Die Grafen von Werl, 1965), Stammvater der ASKANIER, vgl. Brandenburg Seite 76, Nr. X 112. 
Annalista Saxo: 1130, (Monumenta Germaniae Historica, Bnd. VI, S.767) Item Conradus de Eikstide sput Hallam a civibus eiusdem oppidi cum aliis multis miserabiliter 
occisus est. Hic erat vir nobilis. Siquidem Eisicus comes de Ballenstide desponsavit Machtildem, sororem Gisle imperatricis, habuitque ex ea Adalbertum comitem 
seniorem, patrem Ottonis, est filiam nomine Adelhaidem, quam quidam nobilis Thiemmo dictus de Scroppenlo duxit uxorem, peperitque illi Esicum seniorem et fratrem 
eius Ekkihardum. Esicus senior genuit Esicum iuniorem de Burnstide, et Ekkihardue frater eius genuit hunc Conradum et Ekkihardum de Eikstide. 
Ur-Urenkelin von Kaiser Otto I. von Sachsen. Ihr Gatte war ein 
Ur-Enkel des Kaisers. 

b) Sie wurde in kostbarsten byzantinischen Gewändern bestattet. 
1Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 65/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag, 3Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 66/0 
 
226492420 Ludwig cum_barba von MOUSSONa, Landgraf von Thüringen1, Consanguineus Kaiserin Gisela, Sohn des Ludwig von Mousson 
(g 1019 (u), s 1070 (n) -1076) (siehe Nr. 452984840) und der Sophia von Oberlothringen (g 1025 (u), s 1092) (siehe Nr. 452984841) 
t 1034-1041 in Altenbergen Durch EBf. Bardo v.Mainz, der ihn mit Gütern in Thüringen ausstattet.2 
s 1084v Gerhard v.Vaudemont nahm ihn wohl gefangen, starb nach Freilassung.3, b 1084n in Mainz(w) St. Albans4 
          Anmerkungen:  

a) Die Antwort auf meine Fragen an Prof. Dr. Armin Wolf: 
"Sehr geehrter Herr Klatt, 
mein Aufsatz "Waren die Landgrafen von Thüringen ursprünglich "Franzosen"?" erschien in: Genealogisches Jahrbuch 41 (2001) S. 5-28.  Meine These ist, dass der erste 
Thüringer Ludwig cum barba, gestorben vor 1084 identisch ist mit dem 1080 in Mousson erwähnten Ludwig, Sohn Ludwigs "von Mousson" gest. 1071/76 und der Sophia 
von Oberlothringen, gest. 1093.  Soviel ich weiss, war die Herkunft Ludwigs mit dem Bart bisher unbekannt, ebenfalls der Verbleib des Ludwigs in Mousson 1080. 
Mit freundlichen Grüßen 
Armin Wolf" 
Daher hier nicht Ludwig I. v. Schauenburg. War er also Ludwig der bärtige, erster Landgraf v.Thüringen und Hessen? 
Lebenslauf: 
mit dem Barte, consanguineus der Kaiserin Gisela, de elegantissima Karoli et Ludewici regum Francorum stirpe oriundus. Nach Wolf identisch mit Ludwig v.Mousson, 
1034/1041? Taufe durch Erzbischof Bardo v.Mainz in Altenbergen, wird auf Bitten der Kaiserin Gisela in den königlichen Rat aufgenommen, der König empfiehlt ihn dem 
Erzbischof Bardo v.Mainz, der ihn mit Gütern in Thüringen ausstattet, [wohl nicht 1044 Erbauer der Schauenburg, wie in: Die Schaumburg, Ein archäologisch-historischer 
Führer] versucht er 1071, Toul zu erobern, um Herzog von Oberlothringen zu werden? (Wäre dann von Gerhard v.Vaudemont gefangen genommen worden und bald nach 
der Entlassung aus der Gefangenschaft gestorben). Begraben in St.Albans zu Mainz. 
Aus einer Arbeit der Uni Hamburg: Suchwort KLEKs. Radwegenetz in Thüringen: 
Unter "Karl dem Großen" (768 - 814) entwickelte sich eine stärkere verfassungsmäßige Bindung Thüringens an das Frankenreich. Die Einführung einer 
Grafschaftsverfassung sollte die Herrschaft über Thüringen verbessern. Sowohl fränkische als auch einheimische Grafen wurden eingesetzt. Sie sprachen im Auftrag des 
Königs Recht, waren für die Erhebung von Abgaben zuständig und bekamen militärische Kommandogewalt. Zugleich wurden fränkische Kolonisten angesiedelt. Ein 
Aufstand des Adels gegen Karl den Großen im Jahre 786 missglückte (JONSCHER/SCHILLING 2005: S. 25f). 
Seit Mitte des 9. Jh. bildete sich aus dem östlichen Teil des Frankenreiches allmählich das Deutsche Reich heraus. Dieser Prozess wurde bis ins 10. Jh. hinein von inneren 
Machtkämpfen um die Vormachtstellung im ostfränkischen Reich und von 
Auseinandersetzungen mit Slawen (Sorben) begleitet. Ab dem Jahr 912 wurde das ostfränkische Grenzgebiet wiederholt durch aus Ungarn kommende nomadische Stämme 
überfallen. Erst 933 konnte König Heinrich I. (876-936) erfolgreich die Angriffe der Ungarn abwehren und damit seine Position als Sachsenkönig stärken. Er baute das 
karolingische Burgensystem an der Grenzlinie weiter aus (ebd. S.29). 
Sein Sohn Otto I. (912 - 973), später Otto der Große genannt, war ab 936 König von Sachsen und König des Ostfrankenreichs. Ab 951 wurde er König von Italien und ließ 
sich 962 in Rom zum römisch-deutschen Kaiser krönen (MEYERS 1992:196). Nordthüringen entwickelte sich unter den ottonisch-sächsischen Königen (919 - 1024) zu 
einer wichtigen Stütze der zentralen Macht (ebd.). 
Eine weitere bedeutende Persönlichkeit für die Entwicklung Thüringens war Graf Ludwig von Schauenburg (1042 - 1123), auch als Ludwig der Springer bekannt [wird 
wie oben von Armin Wolf verneint!]. Er gründete die Wartburg, die Neuenburg bei Freyburg und das Kloster Reinhardsbrunn. Ludwig von Schauenburg erreichte eine 
Bündelung der verstreuten Güter- und Herrschaftskomplexe in Thüringen. Er setzte damit die Grundlage für die Bildung der Landgrafschaft Thüringen. Sein Sohn Ludwig 
I. wurde 1131 zum Landgraf von Thüringen ernannt, bestätigt durch den Reichstag zu Goslar (MÜLLER 2009:36). [jedoch führt WW_Person noch dazwischen einen 
Ludwig II. -7.5.1123 auf, der mit Adelheid v.Stade vreheiratet war]. Die Ausdehnung des Herrschaftsgebietes lief einher mit dem Ausbau von Burgen und 
Befestigungsanlagen. Auch die Gründung zahlreicher Städte fiel in diese Zeit, da sie für alle Herrschenden gleichsam wirtschaftliche und damit politische Macht ..." 

1Armin Wolf, Genealog. Jahrbuch 41, 2001 S. 5, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. Ludwig I. Graf v.Sco, 
3Armin Wolf, Genealog. Jahrbuch 41, 2001 S. 5, 4ebd. S. 5 
 
H... 
226492421 Cäcilie von SANGERHAUSEN 
 
226492422 Conrad von WETTIN, Graf von Wettin1, Sohn des Dietrich II. von der Niederlausitz (*..., s 1034) (siehe Nr. 452984844) und der 
Mathilde von Meißen (*..., s 1027 (?)) (siehe Nr. 452984845) 
s 17.1.1040/14.2.1040 nach2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
226492423 Othehildis von KATLENBURG, Tochter des Dietrich I. von Katlenburg (g 1025 (v), s 1056) (siehe Nr. 452984846) und der 
Bertrada von Westfriesland (*..., +...) (siehe Nr. 452984847) 
s 31.3.1040? Jahrzehnt unbekannt1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
227026944 Gneomarus DOBESCITZa, Sohn des Dobysca n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 454053888) 



          Anmerkungen:  
a) fabpedigree 

 
H... 
229638144 Heinrich von LÖWEN, Graf von Löwen, X 72, Sohn des Lambert II. von Löwen (g 990 (u), s 1062 (n)) (siehe Nr. 459276288) und 
der Oda von Niederlothringen (*..., +...) (siehe Nr. 459276289) 
s 1078 
 
H... 
229638145 Adele von der BETUWE 
s 1100 
 
229638162 Robert I. gnt. der_Friese von FLANDERN, Graf von Flandern1, Sohn des Balduin V. gnt. Insulanus von Flandern (g 1012 (u), 
s 1067) (siehe Nr. 459276324) und der Adelheid gnt. die_Heilige de France (g 1014 (u), s 1079) (siehe Nr. 459276325) 
g 1035u um 1032 bei Jansen.2 
s 9.9.1087-3.10.1089 in Cassel 03.10.1093 Cassel bei Jansen3, b ebd. Stiftskirche St. Peter4 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
K 10631 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
229638163 Gertrud von SACHSEN, Gräfin v.Holland1, 2. Ehe mehrere Nk. spätere Könige v.Frankr., Tochter des Bernhard II. von Sachsen 
(g 995 (u), s 1059) (siehe Nr. 459276326) und der Eilica von Schweinfurt (g 1000 (u), s 1055 (n)) (siehe Nr. 459276327) 
g 1030u 
s 4.8.1113 in Veurne2, b ebd.3 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0, 3Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
229638164 Foulques IV. Comte d' ANJOUa, Graf von Anjou in Angers Maine et Loire1, Sohn des Geoffroy Ferreol de Chateau-Landon (*..., 
s 1043/1046) (siehe Nr. 459276328) und der Ermengarde (Blanche) d'Anjou (g 1010-1015, s 1076) (siehe Nr. 459276329) 
g 10432 
s 14.4.11093 
          Anmerkungen:  

a) Residenz auf der älteren Burg in Angers im Anjou in Westfrankreich. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
229638165 Bertrade (=Beatrice) de MONTFORT L'AMAURI, Tochter des Simon de Montfort l'Amauri (*..., s 1087 (?)) (siehe Nr. 
459276330) und der Agnes d'Evreux (*..., +...) (siehe Nr. 459276331) 
s 14.2.1117 in Fontrevault1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
229638166 Helie de BAUGENCY, Seigneur de la Fleche Comte? du Maine, Sohn des Jean de Baugency (*..., +...) (siehe Nr. 459276332) 
s 1110u1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
229638208 Welf IV. von BAYERN, Herzog von Bayern1, Sohn des Alberto Azzo II. d' Este (g 997, s 1097) (siehe Nr. 459276416) und der 
Kunigunde (=Cuniza) von Altdorf (g 1020 (u), s 1055 (v)) (siehe Nr. 459276417) 
g 1030-10402 
s 8.11.1101-9.11.1101 in Paphos, Cypern 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
2.H ...a 
          Anmerkungen:  

a) Kuniza To. 

229638209 Judith von FLANDERN, Nk. der Gfn v. Anjou, der Karolinger, der Billunger., Tochter des Balduin IV. von Flandern (g 980 (u), 
s 1036) (siehe Nr. 459276418) und der Eleonore (?) de Normandie (g 1010 (u), +...) (siehe Nr. 459276419) 
g 1028-10331 
s 5.3.10942 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
229638210 Magnus von Sachsen (g 1045 (u), s 1106) (i:siehe Nr. 115577026) 
 
H... 
229638211 Sophia von Ungarn (*..., s 1095) (i:siehe Nr. 115577027) 
 
229638212 Gebhard von SÜPPLINGENBURGa, (-1075) Graf von Süpplingenburg1, Sohn des Bernhard von Supplinburg (g 1025-1030, 
s 1063 (n)) (siehe Nr. 459276424) und der Ida von Querfurt (g 1000 (n), +...) (siehe Nr. 459276425) 
s 9.5.1075/9.6.1075 gefallen gegen Heinrich IV. bei Homburg, Juni bei WW-Person2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person: 
Graf im Harzgau. Auf einer Synode in Halberstadt setzt Bischof Burchard II. v.Halberstadt die Trennung der frisch geschlossenen Ehe der durch Gisela von Schwaben 
verwandten Eheleute durch, doch Gebhard akzeptiert das nicht. Trotz der geschworenen Eide entführt er seine Frau und lebt mit ihr zusammen. Deshalb wird er 
exkommuniziert. In der Schlacht bei Homburg  erschlagen. 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 45/0 
 
K 1074u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0 
229638213 Hedwig von FORMBACHa, Tochter des Friedrich von Vornbach (*..., s 1059 (?)) (siehe Nr. 459276426) und der Gertrud von 



Haldensleben (g 1035-1040, s 1116) (siehe Nr. 459276427) 
g 1050-10561 
s 1095v2 
          Anmerkungen:  

a) Prof. Armin Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2ebd. Heft 92 2012 
 
229638214 Heinrich gnt. der_Fette von Northeim (*..., s 1101) (i:siehe Nr. 115576910) 
 
H... 
229638215 Gertrud (=Gerthrudis_comitisse) von Braunschweig (g 1060 (u), s 1117) (i:siehe Nr. 115576911) 
 
229638216 Foulques V. d'Anjou Rex von Jerusalem (g 1092, s 1143) (i:siehe Nr. 114819082) 
 
1.K 1108u, n 1106, v 1109. 
229638217 Erembourg du Maine (*..., s 1126) (i:siehe Nr. 114819083) 
 
229638218 Henry I. of ENGLAND, King of England, Sohn des William I. of England (g 1027-1028, s 1087) (siehe Nr. 459276436) und der 
Mathilde von Flandern (g 1032, s 1083) (siehe Nr. 459276437) 
g 10701 
s 1.12.1135 in Lyons-la-Forêt2 
 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
2Adel digital-WW-Person auf CD 
 
Ort in Wikipedia und Arte 30.03.2018. 
 
K 11001 
 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
229638219 Edith Mathilda (=Mathilde) of SCOTLAND, of Englanda, Tochter des Malcolm III. Canmore (g 1031, s 1093) (siehe Nr. 
459276438) und der Margaret (=Margareta) of England (g 1045, s 1093) (siehe Nr. 459276439) 
g 1079b,1 
s 1.5.11182 
          Anmerkungen:  

a) Edith bei Armin Wolf. 
b) ca. 1077 bei Arnim Wolf, 1080 bei Wikipedia. 

1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
229638220 Guilliaume IX. (VII.) de POITOU, Comte de Poitou Duc d'Aquitaine, Der Troubadour1, Sohn des Guido-Geoffroy Guilliaume 
VIII. (VI.) de Poitou (g 1025 (u), s 1086) (siehe Nr. 459276440) 
g 22.1.1071u2 
s 10.2.11263 
1Ralph V. Turner, Eleonore von Aquitanien, C.H.Beck 2012 S. 439, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
H... 
229638221 Philippa (Mathilde) de TOULOUSE, Ahnengemeinschaft mit den Kindern Trautwein, DFA Band 159., Tochter des Guilliaume IV. 
de Toulouse (g 1040 (u), s 1088-1093) (siehe Nr. 459276442) und der Mathilde (Emma) de Mortain (*..., +...) (siehe Nr. 459276443) 
s 28.11.11171 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229638222 Aimery I. de CHATELLERAULT?a, Vicomte de Chatellerault1, Sohn des Boson II. de Chatellerault? (*..., s 1092) (siehe Nr. 
459276444) und der Aliénor de Thouars (*..., s 1088 (n)) (siehe Nr. 459276445) 
s 7.11.1136-7.11.11442 
          Anmerkungen:  

a) Rochefoucault? 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229638223 Dangerouse de L'ISLE-BOUCHARDa, Einzelkind, Tochter des Barthelemy de l'Isle-Bouchard (g 1049, +...) (siehe Nr. 
459276446) und der Gerberga de Blaison? (*..., +...) (siehe Nr. 459276447) 
g 10791 
s 1109n2 
          Anmerkungen:  

a) Angaben zu Eltern etc. bei Henry Abt von Cluny. 
Möglicherweise zwei Schwestern Dangerose und Mauberon? Siehe fabpedigree. 

1Skagg Files, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229638224 Svend ESTRIDSENa, Konge af Danmark Svend magnus rex Danie, Anglie et Norge auf Rénessence-Fresko1, Sohn des Ulf n.n. 
(g 1017 (v), s 1026/1028) (siehe Nr. 459276448) und der Estrid Svendsdatter (*..., s 1020 (n)) (siehe Nr. 459276449) 
g 1020?2 
s 29.4.1074 Der 29. ist aber unsicher.3, b in Roskilde Domkirke, Gebeine in den rechten Pfeiler im Hohen Chor eingemauert.4 
          Anmerkungen:  

a) Großer, gehbehinderter Mann mit markantem Profil. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. Roskilde Domkirke S. 4, 2ebd. 3Roskilde Domkirke, Erik Kjersgaard, S. 4, 
4ebd. S. 4 



 
H... 
229638226 Thrugot ULFSON, Sohn des Ulf Jarl n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 459276452) und der Bodil Hakonsdatter (*..., +...) (siehe Nr. 
459276453) 
 
H... 
229638227 Thorgunna VAGNSDATTER 
s 1070n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
229638228 Wladimir II. Wsewolodowitsch Velikij KNJAZ KIEWSKIJ, Sohn des Wsewolod I. Jaroslawitsch Velikij Knjaz Kiewskij (g 1030 
(u), s 1093) (siehe Nr. 459276456) und der Anna (Irene) von Byzanz (*..., s 1067) (siehe Nr. 459276457) 
g 1053n1 
s 19.5.1125v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229638229 Gytha of ENGLAND, Tochter des Harold II. of England (g 1022 (u), s 1066) (siehe Nr. 459276458) 
 
229638230 Inge (Stenkilsson) av SVERIGE, Kung av Sverige1, Sohn des Stenkil (Ragnvaldsson) av Sverige (*..., s 1066 (u)) (siehe Nr. 
459276460) und der Emundsdotter n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 459276461) 
s 1111?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229638231 Helena NN 
 
229638232 Wseslaw Brjatschislawitsch VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJ, Sohn des Brjatschislaw Isjaslawitsch Knjaz Polozkij (*..., s 1044) 
(siehe Nr. 459276464) 
s 14.4.11011 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
229638234 Jaropolk Isjaslawitsch WLADIMIRSKIJ I TUROWSKIJ, Sohn des Isjaslaw I. Jaroslawitsch Velikij Ksjaz Kiewskij (g 1025, 
s 1078) (siehe Nr. 459276468) und der Gertruda Polska? (*..., s 1108) (siehe Nr. 459276469) 
s 25.11.1085-22.11.1087 nach 10841 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
229638235 Kunigunde von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Tochter des Otto II. von Weimar-Orlamünde (*..., s 1067) (siehe Nr. 231154050) und 
der Adele (=Adela) von Löwen (*..., s 1083) (siehe Nr. 231154051) 
g 1055u1 
s 20.3.11172 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
229638256 Thimo von WETTINa, Graf von Wettin, Sohn des Dietrich II. von der Niederlausitz (*..., s 1034) (siehe Nr. 452984844) und der 
Mathilde von Meißen (*..., s 1027 (?)) (siehe Nr. 452984845) 
s 9.3.1091?1 
          Anmerkungen:  

a) Burg Vitin/Saale ist der Stammsitz der Wettiner. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
229638257 Ida von NORTHEIM 
 
229638258 Albrecht von RAVENSBURG, Graf 
 
H... 
229638259 Bertha von ÖSTERREICH 
g 1120u1 
s 9.4.1140n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
229638260 Goswin I. von HEINSBERG U. FALKENBERG 
g 10511 
s 1.4.11282 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229638261 Oda von WALBECK 
s 11521 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
229638262 Friedrich I. Graf von SOMMERSCHENBURGa, Pfalzgraf von Sachsen 
s 11201 
          Anmerkungen:  



a) Die "Sommerschenburg" 
Kaiser "Heinrich IV." belehnte 1056 die Grafschaft Seehausen neu, zu der auch Sommerschenburg gehörte. Der Belehnte war Graf "Lothar von Walbeck", der sich 
nunmehr nach der Sommerschenburg benannte. Die Sommerschenburger wurden 1088 sächsische Pfalzgrafen, starben aber 1179 aus. Die Äbtissin "Adelheid von 
Quedlinburg und Gandersleben", Schwester des letzten Pfalzgrafen, erbte die Burg und verkaufte sie an Erzbischof "Wichmann von Magdeburg". Dieses führte zu 
Kämpfen mit dem sächsischen Herzog "Heinrich dem Löwen". Sie zogen sich bis 1208 hin, wobei die "Sommerschenburg" 1192 zerstört, aber unverzüglich wieder 
aufgebaut wurde. Im Jahre 1208 kam die "Sommerschenburg" endgültig in den Besitz des Erzbistums Magdeburg. Aus Seite Sommerschenburg. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 10901 
1Paul Leidinger,Unters.z.Gesch.d.Gf.v.Werl,Bd.5 Stud.z.westf.Gesch. 
229638263 Adelheid von Laufen (g 1058 (u), s 1092 (n)) (i:siehe Nr. 115576901) 
 
229638276 gnt. Benno Bernhard von NORTHEIMa, Sohn des Siegfried I. von Northeim (*..., s 1004) (siehe Nr. 459276552) und der 
Ethelinde n.n. (K 1002 (v)) (siehe Nr. 459276553) 
s 1047-10491 
          Anmerkungen:  

a) Nathalie Kruppa. 
1Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 S. 145/0 
 
H... 
229638277 Eilika von STADE? 
 
229638278 Otto II. von LOTHRINGEN gnt. von Schwabena, (1045) Herzog von Schwaben1, (1025) Graf im Deutzgau2, Sohn des Ezzo von 
Lothringen (g 955 (u), s 1034) (siehe Nr. 459276556) und der Mathilde von Sachsen (g 978, s 1025) (siehe Nr. 459276557) 
g 995u3 
s 7.9.1047 in Tomburg4 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf, WW-Person: 
1025 Graf im Deutzgau, 1035 rheinischer Pfalzgraf, 7.4.1045 Herzog 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel30. Marburg,1953 (1965) 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel82. Marburg, 1953 (1965) 
W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S550. Hannover, 2006 
W.Dworzaczek: Genealogia. Warszawa, 1959 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I2, Tafeln201. Marburg, 1999 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel1. Marburg, 1978 
A.Wolf: Wer war Kuno von Öhningen?. Deutsches Archiv Vol.36 (1980) 
A.Wolf: Quasi hereditatem inter filios. Zeitschr. für Rechtsgeschichte, German.Abt., 1995, S.64ff, LB Hann. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
229638279 Heilwig (?) von EGISHEIM, Tochter des Hugo IV. von Egisheim (g 965-970, s 1038 (u)) (siehe Nr. 459276558) und der Heilwig 
von Dagsburg (g 970-975, s 1046) (siehe Nr. 459276559) 
 
229638284 Walram II. (Udo) Graf von ARLON, (1061-1082) Graf von Arlon Zeitraum nach Wikipedia1, X.125, Sohn des Walram I. von 
Arlon (*..., +...) (siehe Nr. 459276568) und der Adele von Oberlothringen (g 1005, +...) (siehe Nr. 459276569) 
g 1030g2 
s 1082u3 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X.35 S. 22, 2Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289, 
3Wikipedia 12.7.2014 
 
K 1060u, vor 10621 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X.35a S. 7 
229638285 Jutta von LUXEMBURG, Erbin der Grafsch. Limburg1, Tochter des Friedrich II. von Niederlothringen (*..., s 1065 (u)) (siehe Nr. 
459276570) 
g 1040u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X.35 S. 
22 
 
229638286 Botho von BAYERN, Pfalzgraf v.Baiern1 
1Wikipedia 12.7.2014 
 
H... 
229638288 Ludwig cum_barba von Mousson (t 1034-1041, s 1084 (v)) (i:siehe Nr. 226492420) 
 
H... 
229638289 Cäcilie von Sangerhausen (*..., +...) (i:siehe Nr. 226492421) 
 
229638290 Udo III. von der NORDMARK, Markgraf von der Nordmark1 
g 1020-10302 
s 4.5.10823 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
229638291 Oda von WERL 
s 13.1.1110/13.1.11111 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 



229638296 Friedrich Graf von BÜREN, Graf von Büren1, Sohn des Friedrich Pfalzgraf von Schwaben (*..., s 1053 (n)) (siehe Nr. 459276592) 
s 1068/10942 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229638297 Hildegard von SCHWABEN 
 
229638298 Heinrich IV. von FRANKEN (SALIER)a, (1053) Herzog von Bayern ernannt,2, (1053) König und Kaiser zum Nachfolger des 
Vaters gewählt, 1054 in Aachen gekrönt.1, Waiblinger, Sohn des Heinrich III. von Franken (Salier) (g 1016, s 1056) (siehe Nr. 459276596) und 
der Agnes de Poitou (g 1020 (u), s 1077) (siehe Nr. 459276597) 
g 11.11.1050 in Goslarb,3 
s 7.8.1106 in Liege (Lüttich)4, b 1106 in Speyer, RP, Germany Dom zu Speyer, Sarkophag Nr. 35 
          Anmerkungen:  

a) Salier, König und röm. Kaiser, belehnte Heinrich I., Markgraf v. Meißen im Jahre 1089 mit der Markgrafschaft Meißen. Dessen Frau Gertrud v. Braunschweig, Markgräfin 
von Meißen, stiftete 1115 das St. Aegidien-Kloster zu Braunschweig. Letzte Erbin der Brunonen, Bere de Hone wurde 1313 wieder das ererbte Hohner Lehen vom 
Braunschweiger Kloster übertragen. Heinrich IV. leistete 1077 dem Papst Gregor II. Buße beim Gang nach Canossa, wodurch beide an Macht verloren. Seine Grablege 
befindet sich im Dom zu Speyer, im Sarkophag Nr. 3. 
Gädtke schreibt über ihn in Kirchspiele und Dorfhistorie im Celler Land, S. 84, in Zusammenhang mit den "Schenkungen" an die Kirche Verden 1060 und dem daraus 
entstandenen Streit und Vergeltung. 

b) Kaiserpfalz Goslar. 
1Reinhard Pohanka, Die Herrscher u.Gestalt. d.MA S. 132, 2ebd. S. 132, 3ebd. S. 132, 4Adel digital-WW-Person auf CD, 5Prospekt, Domkapitel 
Speyer,Der Domkustos,April 2010 3.Aufl. 
 
1.H ... 
229638299 Bertha von SAVOYEN gnt. von Turin a.d.H. Maurienne, Kaiserin, Tochter des Oddone di Savoya (*..., s 1057-1060) (siehe Nr. 
459276598) und der Adelaide (=Adelheid) di Susa (g 1015 (?), s 1091) (siehe Nr. 459276599) 
g 21.9.10511 
s 27.12.10872, b 1087w in Speyer, RP, Germany Sarkophag Nr. 6 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
229638356 Egilmar I. Graf im LERIGAUa, (1091) Graf von Oldenburg 1108 comes in confinio Saxonie et Frisie1, Vogt von Rastede2 
g 1091v3 
s 1108n4 
          Anmerkungen:  

a) Armin Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 3Adel digital-WW-Person auf CD, 4ebd. 
 
H... 
229638357 Richeza (=Rixa) in DITHMARSCHENa, Tochter des Dedo von Goseck? (*..., +...) (siehe Nr. 459276714) und der Ida von Elsdorf 
(g 1020-1025, s 1085 (v)) (siehe Nr. 459276715) 
g 1060-10651 
s 1134?2 
          Anmerkungen:  

a) Armin Wolf. In WW-Person ist Etheler der Weiße als Vater vermerkt. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
229638358 Heinrich I. von WERL-RIETBERG, Graf v. Werl-Rietberg1, Sohn des Konrad II. von Werl-Arnsberg (*..., +...) (siehe Nr. 
459276716) und der Mechtild (?) (=Mechthild) von Baiern a.d.H. von Northeim (g 1055 (u), +...) (siehe Nr. 459276717) 
g 1078ua,2 
s 11.2.1115-1118 1118 bei Adel digital.3 
          Anmerkungen:  

a) 1074 bei Kemkes/Mählmann. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Karl Steinkamp Compgen, 3ebd. 
 
H... 
229638359 Beatrix von HILDRIZHAUSEN, Tochter des Heinrich II. Graf von Hildrizhausen (*..., s 1078 (n) -1089) (siehe Nr. 459276718) 
und der Beatrix von Schwaben (*..., s 1100 (n) -1104) (siehe Nr. 459276719) 
g 1072u1 
s 1115-11222 
1Karl Steinkamp Compgen, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
229638360 Adolf III. Graf von Berg (g 1080 (u), s 1152) (i:siehe Nr. 57788450) 
 
H... 
229638361 Adelheid von Cleve (g 1180 (u), +...) (i:siehe Nr. 57788451) 
 
229638362 Engelbert von WASSERBURG, Graf von Wasserburg1, Sohn des Gebhard I. von Diessen (*..., +...) (siehe Nr. 459276724) und der 
Richarda von Sponheim (*..., s 1099-1112) (siehe Nr. 115577031) 
s 20.9.11612 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229638363 Hedwig von VIECHTENSTEIN 
 
229638656 Burchard I. (=Burkhard) (=Buchardus) von ZOLLERNa, Graf v.Zollern1, Wohl der Stammvater des Gechlechts. 
s 1061 Mit Wezil ein Opfer gewalttätiger Auseinandersetzungen geworden.2 
          Anmerkungen:  



a) In einer Mittelalter-Chronik vom Mönch Berthold von Reichenau erstmals 1061 erwähnt. Sie waren wohl aus dem schwäbischen Herzogsgeschlecht der Burchardinger in 
der Zeit der ersten Sachsenkönige hervorgegangen. (v.Massenbach) 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Heinrich v.Massenbach, Die Hohenzollern einst und jetzt S. 9 
 
H... 
229638658 Egino II. von URACH, Graf von Urach1, Sohn des Egino I. von Dettingen und Urach (*..., s 1030-1050) (siehe Nr. 459277316) 
s 1100u2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229638659 Kunigunde NN 
 
229638946 Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von Bayern (g 1074 (u), s 1126) (i:siehe Nr. 114819104) 
 
K 1095n 
229638947 Wulfhild von Sachsen (g 1075 (u), s 1126) (i:siehe Nr. 114819105) 
 
229639832 Adolf II. von SCHAUENBURG, (1130-1164) Graf von Schauenburg u.Holstein1, Sohn des Adolf I. von Schauenburg (*..., s 1130) 
(siehe Nr. 57788478) und der Hildewa n.n. (*..., s 1131 (n)) (siehe Nr. 57788479) 
g 11282 
s 6.7.1164 in Verchen b.Demmina,3 
          Anmerkungen:  

a) Ort Demmin aus Wikipedia am 12.6.2019. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Wikipedia 12.6.2019, 3WW_Person Ein Adelsregister für 
Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1158v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
229639833 Mechtild von SCHWARZBURG, Tochter des Sizzo Graf von Schwarzburg (g 1093 (u), s 1160) (siehe Nr. 28894224) und der 
Gisela von Berg (*..., s 1142 (n)) (siehe Nr. 28894225) 
s 11921 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229639834 Burchard III. (1) von QUERFURT, Burggraf von Magdeburg1, Sohn des Burchard II. von Querfurt (*..., s 1158/1159) (siehe Nr. 
459279668) und der (1) von Magdeburg (*..., +...) (siehe Nr. 459279669) 
g 1155v2 
s 1178-11803 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1150?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
229639835 Mathilde von GLEICHEN, Tochter des Lambert I. von Gleichen und von Berg (*..., s 1149) (siehe Nr. 459279670) und der 
Mathilde de Are (*..., +...) (siehe Nr. 459279671) 
s 1154n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229639930 Otto I. (III.) von Geldern (g 1150 (u), s 1207) (i:siehe Nr. 57439278) 
 
H... 
229639931 Richarde von Bayern (g 1173 (u), s 1231) (i:siehe Nr. 57439279) 
 
229647360 Otto II. von HABSBURGa, Graf von Habsburg1, Sohn des Werner I. von Habsburg (*..., s 1096) (siehe Nr. 459294720) und der 
Reginlinde von Nellenburg? (*..., +...) (siehe Nr. 459294721) 
s 8.11.11112 
          Anmerkungen:  

a) LG i.Elsaß, ermordet vom Grafen Hasso v.Üsenberg. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229647361 Hilla von PFIRTa 
          Anmerkungen:  

a) e: Friedrich v.Mömpelgard+Petrissa v.Zähringen? 

 
229647364 Ulrich Graf von RAMSPERG U. IM HEGAU 
s 1155n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
229647365 Adelheid von BREGENZ, Tochter des Ulrich X. von Bregenz (*..., s 1097) (siehe Nr. 459294730) und der Bertha (1) von 
Schwaben (*..., s 1133 (u)) (siehe Nr. 459294731) 
s 28.6.1165v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229647392 Friedrich I. gnt. Maute von Zollern (*..., s 1114-1115) (i:siehe Nr. 114819328) 
 
H... 
229647393 Udalhild (=Udilhild) von Urach-Dettingen (*..., s 1134 (u)) (i:siehe Nr. 114819329) 



 
229647394 Sieghard X. von TENGLINGa, Graf von Schala u.Burghausen1, -Das Lehen Burg Burghausen erbte dann unser Ahn Heinrich der 
Löwe-., r-kath., Sohn des Sieghard (=Sigehardus) I. (IX.) von Tengling (g 1070 (u), s 1104) (siehe Nr. 459294788) und der Ida (=Itha) von 
Süpplingenburg (g 1075, s 1138 (w)) (siehe Nr. 459294789) 
g 1090u2 
s 19.4.11423 
          Anmerkungen:  

a) Jürgen Klatt besuchte 1948-49 das Herzog-Maximilian-Gymnasium in Burghausen, zusammen mit seinem Bruder Detlef. (Wegen der Blockade Berlins durch die Sowjet-
Union). Es war ursprünglich als Jesuitenkolleg durch mit uns entfernt Verwandte gegründet worden. 
Eine der ersten Amtshandlungen Kaiser Konrads II. 1025 war die Annulierung der Schenkung u.a. der Witwenhöfe zu Ötting und Burghausen/Salzach und vierer Forste an 
das Erzstift Salzburg durch die Kaiserin Kunigunde, da es Reichsgut war. Kunigunde war die Witwe des Vorgängers Kaiser Heinrich II. Das Dokument Kaiser Konrads II. 
von 1025 ist das erste zur Geschichte Burghausens! (Friedrich Hacker, Burghausen, S. 9) Buch bei JK in Hohne. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 1123u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
229647395 Sophie von ÖSTERREICHa, Erbin der Grafschaft Schala, r-kath., Tochter des Leopold II. von Österreich (*..., s 1096) (siehe Nr. 
459294790) und der Ita (=Ida) von Vornbach gnt. von Ratel(n)berg (*..., s 1101 (n)) (siehe Nr. 459294791) 
g 1087u1 
s 2.5.11542 
          Anmerkungen:  

a) Sie brachte aus ihrer ersten Ehe die Grafschaft Schala an die Grafen von Tengling und Burghausen. ("Pielachtal", Film im Fernsehen) 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229647416 Hermann II. vom GLEIBERGa, (1157) Graf von Gleiberg1, Sohn des Hermann I. vom Gleiberg (g 1015 (u), s 1075 (n)) (siehe Nr. 
459294832) 
s 1090? -1104 n.109?2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
in Giessen, 1057? Graf v.Gleiberg 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229647424 Engelbert III. IM CHIEMGAUa, (0965) Graf im Chiemgau1, Schirmvogt des Klosters St. Peter Salzburg2, Sohn des Sieghard IV. 
Graf im Chiemgau gnt. Sizzo von Melk (g 959 (v), s 994/980) (siehe Nr. 459294848) und der Willa n.n. (*..., s 970 (u)) (siehe Nr. 459294849) 
g 960v3 
s 10204 
          Anmerkungen:  

a) Huber, Geschichte der Stadt Burghausen/Salzach. Bei JK in Hohne vorhanden. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Huber, Geschichte der Stadt Burghausen S. 6, 3WW_Person 
Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 4ebd. 
 
H... 
229647425 Adela (=Adala) von BAYERN, Tochter des Hartwig I. von Baiern (*..., s 980-985) (siehe Nr. 459294850) und der Wigburg von 
Baiern (*..., +...) (siehe Nr. 459294851) 
s 7.9.1020n nach 1020.1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229647426 Werigand von ISTRIEN-FRIAUL, Graf von Istrien-Friaul1 
1Wikipedia 12.3.2018 
 
1.H ... 
229647454 Leopold III. von ÖSTERREICHa, Sohn des Leopold II. von Österreich (*..., s 1096) (siehe Nr. 459294790) und der Ita (=Ida) von 
Vornbach gnt. von Ratel(n)berg (*..., s 1101 (n)) (siehe Nr. 459294791) 
s 15.11.1136 auf der Jagd erschlagen.1 
          Anmerkungen:  

a) Heiliger Markgraf. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 11061 
1Stefan Weinfurter, Das Jahrhundert der Salier (1024-1125) S. 190/0 
229647455 Agnes von Franken, von Waiblingen (g 1074, s 1143) (i:siehe Nr. 114819149) 
 
229653504 Walram III. Paganus gnt. der_Heide von LIMBURG, (1119) Graf von Limburg1, (1128) Herzog von Niederlothringen2, XII.63, r-
kath., Sohn des Heinrich I. von Limburg (g 1062, s 1119) (siehe Nr. 114819142) und der Adelheid von Pottenstein (*..., s 1106 (n)) (siehe Nr. 
114819143) 
g 1085u3 
s 16.7.1139w4 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII.63 S. 22, 2ebd. XII.63 S. 22, 3ebd. XII.63 S. 22, 4ebd. XII.63 S. 22 
 
K 1110u1 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII.63 S. 22 
229653505 Jutta von GELDERN, r-kath., Tochter des Gerhard I. Graf von Geldern (*..., +...) (siehe Nr. 459307010) 
s 24.6.11511 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII.63 S. 22 



 
229653506 Adolf von SAFFENBERG, Graf im Roergau1, Sohn des Adalbert von Saffenberg (*..., s 1109/1110) (siehe Nr. 459307012) und 
der Mechtild n.n. (*..., s 1110) (siehe Nr. 459307013) 
g 1098u2 
s 1158n -11613 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
229653507 Margarete von SCHWARZENBURG, Tochter des Engelbert von Schwarzenburg (*..., s 1125 (n)) (siehe Nr. 459307014) und der 
(f) von Müllenark (*..., +...) (siehe Nr. 459307015) 
 
229653508 Friedrich I. von SAARBRÜCKENa, Graf von Saarbrücken1 
s 11352 
          Anmerkungen:  

a) Sohn Siegberts I.? 
 
Quellen: 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel152. Marburg, 1978 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVIII, Tafel147. Marburg, 1998 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229653509 Gisela von LOTHRINGEN? 
s 1152n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229653510 Meginhard von SPONHEIM, Graf von Sponheim1, Sohn des Stephan von Sponheim (*..., s 1118) (siehe Nr. 459307020) und der 
Sophie von Hamm? (*..., s 1118 (v)) (siehe Nr. 459307021) 
s 28.2.11552 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229653511 Mathilde von MÖRSBERG, Tochter des Adalbert von Mörsberg (*..., s 1125 (v)) (siehe Nr. 459307022) und der Mathilde (?) von 
Mömpelgard (*..., s 1125 (n)) (siehe Nr. 459307023) 
 
229654512 Otto I. von ORTENBURG, Graf im Lurngau u. von Ortenburg1, Sohn des Adalbert I. von Ortenburg (*..., s 1096 (?)) (siehe Nr. 
459309024) und der Bertha von Diessen (*..., s 1096 (n)) (siehe Nr. 459309025) 
s 1090-11472 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229654513 Agnes von AUERSPERG 
 
229654514 Rapoto I. von ORTENBURGa, Graf von Ortenburg1, r-kath., Sohn des Engelbert II. von Sponheim (g 1070, s 1141/1142) (siehe 
Nr. 459309028) und der Uta von Pütten (*..., s 1150 (?)) (siehe Nr. 459309029) 
s 25.8.1190-27.8.1190 auch 26.08.11902 
          Anmerkungen:  

a) Ahnherr der bayerischen Ortenberger aus dem Hause der Spanheimer, die vergeblich versuchten, nach dem Aussterben der Ortenburger ihre Erbverwandtschaft mit den 
Kärntner Ortenburgern nachzuweisen, was aber hier wohl doch möglich erscheint. Das Erbe der Kärntner Ortenburger traten 1422 die Grafen von Cilli an, die 1456 
ausstarben. Wikipedia. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
229654515 Elisabeth von SULZBACH, r-kath., Tochter des Gebhard III. von Sulzbach (g 1114 (?), s 1188 (?)) (siehe Nr. 459309030) und der 
Mathilde von Bayern (*..., s 1183) (siehe Nr. 459309031) 
g 1140u1 
s 23.1.12062 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
229654516 Ulrich I. Graf von HEUNBURG, r-kath., Sohn des Otwin Graf von Heunburg (*..., +...) (siehe Nr. 459309032) 
s 1191n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
229654517 (f) von MALTA, r-kath. 
 
229654518 Rapoto I. von Ortenburg (*..., s 1190) (i:siehe Nr. 229654514) 
 
H... 
229654519 Elisabeth von Sulzbach (g 1140 (u), s 1206) (i:siehe Nr. 229654515) 
 
229717028 Christian III. gnt. der_Seefahrer von OLDENBURG, Graf v. Oldenburg1, Sohn des Christian II. gnt. der_Streitbare Graf von 
Oldenburg-Oldenburg (*..., s 1167 (n)) (siehe Nr. 231092276) und der Kunigunde von Stotel (*..., s 1196 (n)) (siehe Nr. 231092277) 
g 11482 
s 11923 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 286, 2ebd. S. 286, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 



H... 
229757092 Dietrich VI. von HOLLAND, Graf von Holland1, Sohn des Florenz II. gnt. der_Fette von Holland (g 1081, s 1122) (siehe Nr. 
459514184) und der Gertrud (Petronella) von Lothringen (g 1078 (u), s 1144) (siehe Nr. 459514185) 
g 1110u -11152 
s 5.8.1157/6.8.11573 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 3ebd. 
 
K 1137va,1 
          Anmerkungen:  

a) Grafen von Holland. A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
229757093 Sophie von RHEINECK, Tochter des Otto I. von Rheineck, von Luxemburg-Salm (g 1080 (u), s 1150) (siehe Nr. 57788454) und 
der Gertrud von Northeim (g 1091 (u), s 1154 (n)) (siehe Nr. 57788455) 
g 11171 
s 26.9.1176 in Jerusalem Ort von B.J.Jansen.2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 
92 2012 
 
229757094 Henry of SCOTLAND, Earl of Huntingdon1, Earl of Northumberland2, Sohn des David I. of Scotland (g 1080 (u), s 1153) (siehe 
Nr. 459514188) und der Maud (=Mathilde) of Huntington of Northampton (g 1072 (u), s 1130/1131) (siehe Nr. 459514189) 
g 1114u3 
s 12.6.11524 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
229757095 Ada of SURREY, Tochter des William II. de Warenne (g 1071, s 1138) (siehe Nr. 459514190) und der Elisabeth (=Isabel) de 
Vermandois (g 1085 (u), s 1131) (siehe Nr. 459514191) 
g 11221 
s 11782 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
229757100 Mattheus I. Herzog von LOTHRINGEN, Herzog von Lothringen1, r-kath. 
g 1110u2 
s 13.5.11763 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
229757101 Judith (Bertha) von SCHWABEN, r-kath. 
g 1123u1 
s 4.4.1202n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
229757102 Mieszko III. Mnich Ksiaze Polski (g 1126-1127, s 1202) (i:siehe Nr. 28894258) 
 
H... 
229757103 Elisabet (=Erzsébet) von Ungarn (*..., s 1151/1154) (i:siehe Nr. 28894259) 
 
229757104 Meginhard von Sponheim (*..., s 1155) (i:siehe Nr. 229653510) 
 
H... 
229757105 Mathilde von Mörsberg (*..., +...) (i:siehe Nr. 229653511) 
 
229757108 Eberhard I. Graf von SAYN, Sohn des Embricho II. Graf von Diez (*..., s 1133 (n)) (siehe Nr. 459514216) und der Demudis von 
Laurenburg (*..., +...) (siehe Nr. 459514217) 
s 11761 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
229757110 Hermann von SAFFENBERG, Graf von Müllenark1, Sohn des Adolf von Saffenberg (g 1098 (u), s 1158 (n) -1161) (siehe Nr. 
229653506) und der Margarete von Schwarzenburg (*..., +...) (siehe Nr. 229653507) 
g 1134v2 
s 1172n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
229757111 (f) von MÜLLENARK 
s 1154n ?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229757112 Gerhard IV. (II.) Graf von GELDERN, Graf von Geldern1, r-kath. 
s 24.10.11312 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
229757113 Ermgard von ZÜTPHEN, r-kath. 



s 11341 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
229757114 Ludwig (II.) Graf von ARNSTEIN, r-kath. 
s 28.5.1120u u11201 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
229757115 Udelhild von ODENKIRCHEN, r-kath. 
s 5.7.1120? 11??1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
231092272 Hildebold Graf von RODEN UND LIMMER, Graf von Roden und Limmer1, Sohn des Hoyer von Ripen (*..., s 1124 (n)) (siehe 
Nr. 462184544) 
g 1124v2 
s 1141n3 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
231092273 (f) von DEPENAU, Tochter des Cuno (=Cono) I. von Depenau (*..., +...) (siehe Nr. 462184546) 
 
231092276 Christian II. gnt. der_Streitbare Graf von OLDENBURG-OLDENBURGa, Graf v.Oldenburg-Oldenburg1, Sohn des Egilmar II. 
Graf von Oldenburg (g 1108 (v), s 1142 (n) -1148) (siehe Nr. 114819178) und der Eilica von Rietberg (g 1103 (?), s 1163 (?)) (siehe Nr. 
114819179) 
s 1167n2 
          Anmerkungen:  

a) Christian I.? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231092277 Kunigunde von STOTEL, Tochter des (m) von Stotel (*..., +...) (siehe Nr. 462184554) 
s 1196n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
231092278 Otto von WICKRATHa, Vogt von Hamborn1, evtl. eine Generation früher. 
s 1197?2 
          Anmerkungen:  

a) Vater evtl. Otto Graf von Are-Hostaden, Mutter evtl. Adelheid von Hostaden. 
1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
231092280 Wedekind NN, Sohn des Widekind n.n. (g 1121 (v), s 1151 (n)) (siehe Nr. 462184560) 
s 1187n1 
1Adel digital; WW- Person auf CD 
 
H... 
231093120 Heinrich de KNICK, r-kath. 
t 11701 
s 1239u2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
231113332 Albrecht (=Albertus) von VELTHEIM-OSTERBURGa, Lehnsnehmer der Mechthild v.Ricklingen1, (-1207) Herr von Osterburg2, 
Sohn des Werner III. von Veltheim (*..., s 1169) (siehe Nr. 57790464) und der Adelheid von Ballenstedt (g 1100 (u), +...) (siehe Nr. 57790465) 
s ?.?.1196-26.2.12073 
          Anmerkungen:  

a) Vor 1200 Stifter der Abtei Krevese. 
Albertus von Veltheim ist in der Anlage zur Schenkungsurkunde der Mechtild von Ricklingen von 1185/1205 ca. an die Mindener Kirche St. Petri genannt: für die Tochter 
Mechthild von Ricklingen als ihren erblichen Besitz: ein Gut zu Lehen für Albrecht von Veltheim -per hominium possident-. Der Ort wird nicht genannt. 
Quellen: 
 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
nn: Gothaisches Genealogisches Taschenbuch der Gräflichen Häuser. J.Perthes, Gotha, 1826 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVII, Tafel150. Marburg, 1998 

1Die Urkunden des Neustädter Landes, Bd. 1, 2002 S. 70, 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 53/627, 
3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231113333 Oda von ARTLENBURGa, Tochter des Siegfried II. von Artlenburg (*..., s 1137 (n)) (siehe Nr. 462226666) und der Uda von 
Heinsberg (g 1108 (u), +...) (siehe Nr. 462226667) 
          Anmerkungen:  

a) Quelle FABpedigree.com 

 
231113334 Bernhard II. Graf von Wölpe (g 1176 (v), s 1221) (i:siehe Nr. 14447118) 
 
1.H ... 
231113335 Sophie von Dassel (*..., s 1213 (n) -1215) (i:siehe Nr. 14447119) 
 



231116800 Esico I. von Schraplau (g 1070 (u), s 1120 (u)) (i:siehe Nr. 56623104) 
 
H... 
231116801 Tochter (1) von Sangerhausen? (*..., +...) (i:siehe Nr. 56623105) 
 
231153800 Adolf I. GRAF VON BERGa, Sohn des Adolf II. von Deutz (g 997 (u), s 1041 (n)) (siehe Nr. 462307600) 
g 1020u1 
s 28.7.1081/28.7.10832 
          Anmerkungen:  

a) Evtl. Sohn Hermann dazwischen (Adel digital). 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
231153802 Heinrich II. Graf von LAUFEN, Graf im Lobdengau1, Sohn des Arnold von Laufen (g 1010 (u), s 1050 (n)) (siehe Nr. 462307604) 
und der Adelheid von Nellenburg (g 1013 (u), +...) (siehe Nr. 462307605) 
g 1030u2 
s 1067n nach 1070 bei BJJ.3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 10501 
1Paul Leidinger,Unters.z.Gesch.d.Gf.v.Werl,Bd.5 Stud.z.westf.Gesch. 
231153803 Ida von WERLa, Tochter des Bernhard von Arnsberg-Werl (g 1010 (u), s 1060-1083) (siehe Nr. 462307606) und der (f) n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 462307607) 
g 1030u1 
s 1065u2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
v.Arnsberg, bei Glocker: Ida v.Hövel, Tochter Bernhards v.Hövel (Huvili) 
 
Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel143. Marburg, 1953 (1965) 
    W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I3, Tafeln334. Marburg, 2000 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XI, Tafel119. Marburg, 1986 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
231153804 Eberhard von CLEVE, Graf von Cleve1, Sohn des Dietrich I. (III.) Graf von Cleve (g 1000 (u), s 1056 (u) /1076) (siehe Nr. 
462307608) 
g 1056u2 
s 1085u3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
231153810 (m) aus SACHSENa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 

 
K 1076n1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
231153811 Oda von STADEa, Nonne in Ringelheim1, Tochter des Dedo von Goseck? (*..., +...) (siehe Nr. 459276714) und der Ida von Elsdorf 
(g 1020-1025, s 1085 (v)) (siehe Nr. 459276715) 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. WW-Person: v. Stade. Richtig? Bei Wikipedia Oda von Elsdorf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
 
231153816 Giselbert Graf von LUXEMBURG, (1035) Graf von Salm1, Vogt von Echternach u.St.Maximin b Trier, Sohn des Friedrich I. von 
Luxemburg (g 965 (u), s 1019) (siehe Nr. 462307632) und der Irmtrud (?) vom Gleiberg (*..., s 995 (n)) (siehe Nr. 462307633) 
g 1005u2 
s 14.8.1056/14.8.1059 Tag ungewiß nach E. Brandenburg.3 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 7, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231153817 N von DEUTZa, vermutlich 
          Anmerkungen:  

a) Nach Hlawitschka (2006) war es eine Tochter von Deutz. 

 
231153820 Otto II. von Northeim (g 1020 (u), s 1083) (i:siehe Nr. 114819138) 
 
H... 
231153821 Richeza von Lothringen (g 1025 (u), s 1060 (n) -1083) (i:siehe Nr. 114819139) 
 
231153822 Ekbert I. von BRAUNSCHWEIGa, Graf v. Braunschweig u. Friesland2, (1067) Markgraf von Meißen1, patruelis regis3, Sohn des 
Ludolf (=Liudolf) Graf von Braunschweig (g 1002-1004, s 1038) (siehe Nr. 462307644) und der Gertrud im Ambergau gnt. von Friesland (*..., 



s 1077) (siehe Nr. 462307645) 
g 10234 
s 11.1.10685 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person 13. Ausg. 2011. 
Lebenslauf 
Der Ältere; Graf im Derlingau, Graf v.Braunschweig, 1057 Graf v.Friesland, 1051/1067 Markgraf v.Meißen, 1057 rächt er den Bruder an Otto v.Haldensleben 1062 
Mitentführer Heinrichs IV., begr.Braunschweig? +10.1.? 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S685. Hannover, 2006 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2ebd. Heft 92 2012 S. 45, 3ebd. Heft 92 2012 
S. 45, 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 5ebd. 
 
K 1057n1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0 
231153823 Irmingard von SUSAa, To. Meginfred v.Turin Mkgf v. Turin1, Tochter des Olderico-Manfredi d' Auriate-Torino-Ivrea (*..., s 1035) 
(siehe Nr. 462307646) und der Berta d' Este? (*..., s 1037 (n)) (siehe Nr. 462307647) 
s 21.1.1078 in der Heimat2 
          Anmerkungen:  

a) Annalista Saxo SS 6, 679. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
231153826 Emmo I. (=Immo) Graf von LOOZa, (1050) Graf von Looz1 
s 1050n 
          Anmerkungen:  

a) Warburger Stammtafeln. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231153890 Eiko von AMMENSLEBEN? 
g 1106-1117 
s 1124? 
 
H... 
231154048 Esiko (=Esico) (=Esciko) (=Aesic) von Ballenstedt (g 967 (u), s 1046 (n) -1059) (i:siehe Nr. 226492418) 
 
K 1027u 
231154049 Mathilde von Schwaben (g 989 (u), s 1031/1033) (i:siehe Nr. 226492419) 
 
231154050 Otto II. von WEIMAR-ORLAMÜNDE, Graf v.Weimar Markgraf v.Meissen1, Sohn des Wilhelm III. von Weimar (*..., s 1039-
1046) (siehe Nr. 462308100) und der Oda von der Niederlausitz (*..., s 1068 (v)) (siehe Nr. 462308101) 
s 10672 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231154051 Adele (=Adela) von LÖWENa, Tochter des Lambert II. von Löwen (g 990 (u), s 1062 (n)) (siehe Nr. 459276288) und der Oda von 
Niederlothringen (*..., +...) (siehe Nr. 459276289) 
s 10831 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von Charlemagne. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
231154052 Ordulf (=Otto) von SACHSEN, (1059) Herzog von Sachsen1, Sohn des Bernhard II. von Sachsen (g 995 (u), s 1059) (siehe Nr. 
459276326) und der Eilica von Schweinfurt (g 1000 (u), s 1055 (n)) (siehe Nr. 459276327) 
g 1020u2 
s 28.3.10723 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 
3Wikipedia 
 
1.K 10421 
1Wikipedia 
231154053 Wulfhild av NORGE, Tochter des Olav II. Haraldson (g 995 (u), s 1030) (siehe Nr. 462308106) und der Astrid (Olofsdotter) av 
Sverige (K 1019) (siehe Nr. 462308107) 
s 24.5.1071 1070 bei WW-Person1 
1Wikipedia 
 
231154054 Belas I. von UNGARN, König von Ungarn1 
s 18.6.10952 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 137, 2ebd. S. 137 
 
H... 
231154056 Thiemo I. (=Tiemo) (=Dietmar) von FORMBACHa, (1005-1050) Graf im Schweinachgau1, (1028) Graf von Formbach2, Vogt der 
Klöster St.Emmeram,Niederaltaich,Vornbach3, Sohn des Bertold (=Perahtold) von Formbach (*..., s 1005 (n)) (siehe Nr. 462308112) und der 
(f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 462308113) 
g 985u4 



s 19.5.1050u Jahr ungewiss5 
          Anmerkungen:  

a) Grafschaft Formbach am unteren Inn. Auch er und Meginhard sind wie Sizo Zeugen in Regensburg bei Kunigundes Schenkung von Höfen und Forsten in Ötting und 
Burghausen 1025 an die bischöfliche Kirche in Salzburg. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Wikipedia 09.02.2018, 3ebd. 4WW_Person Ein Adelsregister 
für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 5ebd. 
 
H... 
231154057 Rihgart NN, Hörige seines Vaters1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
231154058 Elli von KATLENBURG, Graf von Reinhausen u. Gleichen1, Dietrich?, Sohn des Udo Graf im Liesgau (g 986 (v), s 1040 (n)) 
(siehe Nr. 462308116) und der Beatrix Bertrada (?) von Schwaben (g 990-1000, s 1025 (n)) (siehe Nr. 462308117) 
g 985u2 
s 1055n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
231154059 Mathilde von LOTHRINGENa, Tochter des Ezzo von Lothringen (g 955 (u), s 1034) (siehe Nr. 459276556) und der Mathilde von 
Sachsen (g 978, s 1025) (siehe Nr. 459276557) 
g 1000u1 
s 1051n2 
          Anmerkungen:  

a) n.1021 Äbtissin von St.Peter zu Dietkirchen und St.Cyprianus zu Vilich. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
231154060 Ulrich Graf von WEIMARa, Markgraf von Krain und Istrien1, Sohn des Poppo I. Graf von Weimar (*..., s 1044 (v)) (siehe Nr. 
462308120) und der Hadamut von Istrien-Friaul (*..., +...) (siehe Nr. 462308121) 
s 6.3.10702 
          Anmerkungen:  

a) Grafschaft Weimar. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
231154061 Sophia MAGYAR KIRáLYI HERCEGNÖ, Tochter des Béla Magyar Király (*..., s 1063) (siehe Nr. 462308122) und der Tuta im 
Schweinachgau (*..., s 1070 (n)) (siehe Nr. 462308123) 
s 18.6.10951 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
231154062 Engelbert I. Graf von SPANHEIMa, Markgraf von Istrien1, (1060) Graf im Kraichgau u.i.Pustertal2, Sohn des Siegfried I. von 
Sponheim (*..., s 1065) (siehe Nr. 462308124) und der Richgard von Lavant (g 1005 (u), s 1084 (n)) (siehe Nr. 462308125) 
s 1.4.1096o -5.4.10963 
          Anmerkungen:  

a) Hausmeier in Salzburg. Engelbert I. und Hartwig gründeten 1091 das Stift St. Paul im Lavanttal, in der Burg der Mutter. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2http://genealogy.euweb.cz/sponheim/sponh1.html, 3WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Es wurden schon zwei andere Töchter als Ehefrau vermutet: des Markwart IV. von Eppenstein oder des Aribo v.Bayern. 

231154063 Hadwig BILLUNG?, Tochter des Bernhard II. von Sachsen (g 995 (u), s 1059) (siehe Nr. 459276326) und der Eilica von 
Schweinfurt (g 1000 (u), s 1055 (n)) (siehe Nr. 459276327) 
s 1.6.1100n -17.7.1112 um 11121 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
231154064 Kazimierz I. Karol MNICH KSIAZE POLSKI, Sohn des Mieszko II. Krol Polski (g 990, s 1034) (siehe Nr. 462308128) und der 
Richza von Lothringen (g 995 (u) -1000, s 1063) (siehe Nr. 462308129) 
g 25.7.10161 
s 19.3.1058-28.11.10582 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231154065 Dobronega Maria Wladimirowna KIEWSKAJA, Tochter des Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (siehe Nr. 
462308130) und der Anna (von Byzanz) (g 963, s 1011) (siehe Nr. 462308131) 
g 1012n1 
s 10872 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
231154066 Wratislaw II. von BÖHMEN, König von Böhmen1, Sohn des Bretislaw I. von Böhmen (g 1005 (u), s 1055) (siehe Nr. 462308132) 
und der Judith von Schweinfurt (*..., s 1058) (siehe Nr. 462308133) 
g 1035u2 
s 14.1.10923 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
1.H ... 
231154067 Adelheid MAGYARa, Tochter des András I. Magyar Király (g 1014, s 1060/1061) (siehe Nr. 462308134) und der Anastasia 
Jaroslawna Kiewskaja (*..., s 1074 (n)) (siehe Nr. 462308135) 



s 27.1.10621 
          Anmerkungen:  

a) von Ungarn. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
231154068 Poppo Graf von ROGGENSTEIN U. BERG, Graf v. Roggenstein u. Berg1 
s 11.7.1080n nach 10802 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231154069 Sophia (1) MAGYAR KIRáLYI HERCEGNÖ, Tochter des Salomon Magyar Király (g 1052, s 1087) (siehe Nr. 462308138) und 
der Judith (Sophie) von Schwaben (g 1047-1054, s 1092/1095) (siehe Nr. 462308139) 
s 26.6.1110u um 1110.1, b in Zwiefalten2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
231154076 Giselbert Graf von LOOZ, Graf von Looz1, Sohn des Rudolf in der Betuwe (*..., s 967 (n)) (siehe Nr. 462308152) und der (f) von 
Vliermal (*..., +...) (siehe Nr. 462308153) 
s 1050n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231154077 Liutgard (Emma) von NAMURa, Tochter des Albert I. Graf von Namur (*..., s 1011) (siehe Nr. 462308154) und der Adelheid 
(Ermengard) von Niederlothringen (*..., s 1012 (n)) (siehe Nr. 462308155) 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person 2013. 

 
231154096 Ekkehard I. von SCHEYERN 
s ?.?.1087-11.5.10911 
1Compgen 
 
H... 
231154097 Richkart von KRAIN-ISTRIEN 
s 16.5.1120n1 
1Compgen 
 
231154098 Eberhard I. von RATZENHOFEN 
s 10971 
1Compgen 
 
H... 
231154099 Mathilde von REIPERTSHOFEN 
s 1097n1 
1Compgen 
 
231154100 Roger von FELDHEIM von Hopfenoe, Herr von Hopfenoe1 
g 1106v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Asseburger Urkundenbuch, I, 1876, 11, 11 I, 10 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) fehlt bei fabpedigree.com 

231154102 Friedrich I. von Hohenstaufen (g 1050 (u), s 1105 (v)) (i:siehe Nr. 114819148) 
 
K 1089 
231154103 Agnes von Franken, von Waiblingen (g 1074, s 1143) (i:siehe Nr. 114819149) 
 
231154104 Emmo II. Graf von Looz (*..., s 1078-1079) (i:siehe Nr. 115577038) 
 
H... 
231154105 Schwanhild n.n. (*..., s 1078 (v)) (i:siehe Nr. 115577039) 
 
231154106 Gerhard von RIENECK, Burggraf von Mainz1 
g 1085v2 
s 1106n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
231154107 Bertha NN 
 
231154304 Bodo I. von REGENSTEIN?, Graf v.Regenstein?1 
s 1082u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231161856 Werner I. von VELTHEIMa, Sohn des Adelgot von Veltheim (*..., +...) (siehe Nr. 462323712) 
s 1088?1 
          Anmerkungen:  



a) Quelle FABpedigree.com 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
231161857 Gisel Eleke (?) von GROITZSCHa 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Familie war bei der sächsischen Zerstörung der Burg Bornstedt beteiligt (nach den Befestigungen durch Kaiser Heinrich IV. gegen die sächsischen Grafen, siehe 
Zedlers Universal-Lexikon 1721 ff.: "Das Schloß Bornstedt ist eines von denenjenigen, welche Kayser Henricus IV. in Thüringen anlegte [besser: befestigte], um die 
Sachsen dadurch im Zaume zu halten, dahero Anfangs nur Schloß-Haupt-Leute hingesetzet worden, welche aber bald darauf diese Herrschaft als ihr Eigenthum an sich 
gezogen, als von welchen die noch heut zu Tage florirende Familie abstammet."). Danach hatte Esico II. die Burg Bornstedt für sich als Wohnsitz erkoren, vielleicht auch 
nach dem Kauf durch seinen Vater v. Schraplau, einem der Burghauptleute. 

 
231161858 Dedo I. von KROSIGKa 
s 1116n1 
          Anmerkungen:  

a) Conrad von Krosigk war Bischof von Halberstadt als er in der ersten Hälfte des 13. Jh. das Mönchskleid von Sittichenbach anzog, wo er 1225 starb. Siehe zu ihm evtl. die 
Person des Klausners bei Walther von der Vogelweide. (Krühne). 
Im Jahre 1103 erscheint der Name Krosigk erstmals mit Dedo von Krosigk (Teto de Crozuc) in einer Urkunde des Bischofs Walram von Naumburg.[1] Die Stammreihe 
beginnt mit Guncelinus de Crozuc, der im Jahr 1143 urkundlich erwähnt wird.[2] Die Krosigk sind eines Stammes und Wappens mit den aus dem Winckel und den 1722 
abgestorbenen von Köler. Die Schreibweise des Namens wechselte häufig und festigte sich erst im 18. Jahrhundert zu Krosigk. 
 
1451 verkauften die Krosigk ihr Stammhaus an die Familie von Trotha. Güter besaß das Geschlecht in Alsleben (Saale), Ballenstedt, Beesen, Freckleben, Gattersleben, 
Laublingen, Most, Mukrena, Ostramondra, Poplitz, Staßfurt (Hohenerxleben, Rathmannsdorf) und im 17. Jahrhundert in Marienthal bei Eckartsberga. aus Wikipedia 
31.5.2011. 
Siehe auch unter Esther v. Krosigk, Adelsexpertin, Autorin. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231161859 Bia von HARBKEa, Tochter des Ekbert von Harbke (g 980, s 1068) (siehe Nr. 462323718) und der Amulrada von Ammensleben 
und von Grieben (*..., s 1120 (n)) (siehe Nr. 462323719) 
s 10641 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Herkunft ist bei Uwe Meseberg WEB-Seite genannt. 
1Uwe Meseberg WEB-Seite 
 
231168680 Gerhard von STUMPENHAUSENa, Sohn des Gerbert I. der_Alte von Stumpenhausen (*..., +...) (siehe Nr. 462337360) und der 
Merswid (=Meresvid) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 462337361) 
s 1096n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
231168681 (f) NN 
 
231168684 Egilmar II. Graf von Oldenburg (g 1108 (v), s 1142 (n) -1148) (i:siehe Nr. 114819178) 
 
K 1120-1130 
231168685 Eilica von Rietberg (g 1103 (?), s 1163 (?)) (i:siehe Nr. 114819179) 
 
231168686 Gerhard IV. (II.) Graf von Geldern (*..., s 1131) (i:siehe Nr. 229757112) 
 
H... 
231168687 Ermgard von Zütphen (*..., s 1134) (i:siehe Nr. 229757113) 
 
231168688 Luthard I. (=Liuthardus) von EMDEN a.d.H. von Mahnera, 1145 v. Emden, 1154: Luthardis nobilis vir. Filius Rudolfi de Mandere., 
Sohn des Rudolf I. (=Rudolfus) de Mandere (*..., s 1143 (n)) (siehe Nr. 462337376) und der (f) von Wassenberg (*..., +...) (siehe Nr. 
462337377) 
g 1142v1 
s 1169n2 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel der Edelherren von Meinersen. V. Emden 1145 in Emden bei Altenhausen/Altmark, v. Meinersen seit 1150. 
1Stammtafel der Edelherren von Meinersen, in Przybilla, Peter, 2ebd. 
 
K 1147a,1 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel von Meinersen. 
5 weitere Kinder, davon 2 verstorben. (Chronik Meinersen, Seite 14). Auch bei WW-Person ist Hathwigis als Tochter von Gerhard I. genannt. 

1Stammtafel der Edelherren von Mahner und von Meinersen Chronik Meinersen S. 14 
231168689 Hathwigis von HEINSBERGa, defunta = verstorben., Tochter des Gerhard I. von Heinsberg (*..., s 1128 (n)) (siehe Nr. 
462337378) und der Irmgard von Plötzkau (*..., s 1154) (siehe Nr. 462337379) 
s 18.10.1147v auch WW-Person1 
          Anmerkungen:  

a) Oda? 
1Stammtafel der Edelherren von Meinersen, in Przybilla, Peter S. 0/2 
 
231173140 Beringer (1) von POPPENBURG, Graf, Sohn des Albert von Poppenburg (g 1100, +...) (siehe Nr. 462346280) 
g 1132v in Hildesheim1 
s 10.2.1180n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 



H... 
231173141 (f) von WASSELa, Tochter des Bernhard II. von Depenau (g 1130 (v), s 1154 (n)) (siehe Nr. 462346282) und der Frideruna 
(=Frederun) von Veckenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 462346283) 
          Anmerkungen:  

a) Wassel ist ein Dorf westlich von Sehnde, an der B443 gelegen. Es 
gehörte später zur Familie von Depenau, die sich dann danach 
benannte. 

 
XXVIII. Generation  
 
 
452984836 Adalbert I. (=Adalbertus_comes) von BALLENSTEDTa, Graf im Schwaben- und Hartgau am Harz lt. Busse, lt. annalista Saxo 
1137 Markgraf.1, Vogt von Hagenrode und Nienburg/S. in Nienburg/Saale2, Er verband sich in dieser Heirat mit hohen Adelskreisen (Lutz 
Partenheimer 2001), Sohn des Albrecht (?) n.n. (Titel 950 (u)) (siehe Nr. 905969672) 
          Anmerkungen:  

a) Vielleicht war er identisch mit Adalbertus comes, dessen Amtslehn und Herrschaftsgebiet im Nordthüringgau bezeugt sind. DOI.232 von 961, DOI. 281 von 965. 
Er reihte sich mit Name und Lage seines Lehnbesitzes in die weitere Nachkommenschaft der mächtigen Hessi-Sippe ein (Sabine Krüger, S. 84 ff.) Dux Hessi. 
Askanier: Zu Aschersleben oder Ballenstedt? Lt. Partenheimer nicht sicher ob er bereits Graf von Ballenstedt war, wie er auf der CD-ROM WW-Person (Adel digital) 
genannt wird. 
Aus dem bei Google lesbaren Buch über die v.Behr: 
"Nicht mehr begründet ist die Sage, welche schon Andreas Hoppenrad in seinem Stammbaum aller namhaften Geschlechter, 1580, S. 13, erzählt. Hiernach sollen die Beren 
oder die Ursiner schon im 6. Jahrhundert die Burg Ballenstedt bewohnt und Bernthobaldus, einer aus den sächsischen Edlen, dort seinen Sitz gehabt haben und im Jahre 
524 wider die Franken geschickt sein. Aus diesem alten Geschlechte der Beren oder der Bering sollen die Fürsten von Anhalt und Albertus Ursus, Graf zu Askanien und 
Herr zu Ballenstedt und Bernburg, seinen Ursprung haben. 
 
Das ist gewiss, dass sich keine dieser und ähnlicher Sagen auch nur entfernt wahrscheinlich machen Iässt. 
 
Alle sichern alten Familiengeschichten beginnen in Deutschland, namentlich in Norddeutschland, frühestens erst in der zweiten Hälfte des 12. Jahrhunderts, und es giebt 
nur sehr wenige Familien, welche ihren Ursprung mit Sicherheit aus so ferner Zeit herleilen können. Und selbst wenn man das seltene Glück hat, den muthmasslichen 
Stammvater mit dem Familiennamen in so alter Zeit urkundlich verbürgt aufzufinden, so kann doch nur sehr selten die Abstammung des Geschlechts von demselben durch 
Urkunden bewiesen werden. Aber es ist immer schon ein sehr seltener Schatz, in der urkundlichen Geschichte einen rittermässigen Mann mit dem Familiennamen aus 
jenen ältesten Zeiten zu besitzen. 
 
Alle geschichtlichen Nachrichten fuhren aber darauf hin, dass das Geschlecht der Behr ein eingebornes Geschlecht Norddeutschlands ist und aus den sächsischen Landen 
der Herzogtümer Braunschweig-Lüneburg stammt." 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. Busse S. 0/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Die Namen der Eltern sind nur als Vermutung zu sehen (Lutz Partenheimer, "Albrecht der Bär", S.203) Wenn jedoch er auch Albert war, so ist die Geschichte derer 
v.Wölpe über Hidda oder Hilda verbunden. Sie brachte die Mitgift Grafschaft Wölpe ein. (Bernhard II.) 

452984837 Hidda (1) (=Hilda) von der NIEDERLAUSITZa, Tochter des Hodo (=Udo) I. von der Niederlausitz (*..., s 993) (siehe Nr. 
905969674) und der Frederuna v.d. Ostmark? (*..., s 1015) (siehe Nr. 905969675) 
          Anmerkungen:  

a) Nach Ruth Schölkopf, S. 51, unbegründet "Hidda" genannt. Bei Bernhard II. v.Wölpe ist notiert, dass sie die Mitgift Grafschaft Wölpe einbrachte. Daher wohl dort ein 
Siegel mit den Wappentieren der von Ballenstedt? In WW-Person nicht v.d.Niederlausitz genannt. 

 
452984838 Hermann II. von SCHWABEN a.d.H. von Öhningena, (0997-1003) Herzog von Schwaben1, (1002) Königskandidat 10022, CMPd 
VII 16, Sohn des Konrad II. von Öhningen (g 920 (u), s 997) (siehe Nr. 905969676) und der Richlind (=Richlint) von Schwaben (K 960 (u) 
-965) (siehe Nr. 905969677) 
g 945u -9553 
s 2.5.1003-4.5.1003 Tag, Monat bei Paul Leidinger.4 
          Anmerkungen:  

a) Die Klärung dieser Ehen und Nachkommen gelang Paul Leidinger 1965, in WWPerson bisher ungenügend berücksichtigt, kritisch auch zu sehen bei fabpedigree. J.K. 
Er stammt wohl aus dem Hause v.Öhningen, wie Kuno v.Öhningen. 

1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Teil 2 S. 21/6 
2Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63 
 
3Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen S. 0 
 
4Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMPdVII16 S. 177/8 
 
2. (od. 3./4.)V.1003 bei Hlaw. 
 
K 986-987, nach dem letzten Auftreten ihres ersten Gemahls 985a,1 
          Anmerkungen:  

a) Die Klärung dieser Ehen und Nachkommen gelang Paul Leidinger 1965; in WW-Person, Adel digital, bisher ungenügend berücksichtigt. Siehe jetzt auch Rotenburger 
Schriften, Heft 92, 2012, hierin Armin Wolf: "Wer war Ida von Elsdorf?" Die drei ersten Töchter sind alle unsere Ahnen! J.K. 

1Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen S. 0 
452984839 Gerberga (=Guepa) von BURGUNDa, CMPd VII 91, Tochter des Konrad III. von Burgund (g 900 (u), s 993) (siehe Nr. 
905969678) und der Mathilde von Frankreich (g 943, s 981-992) (siehe Nr. 905969679) 
g 965u /9661 
s 7.7.1018/10192 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Guepa?, quedam matrona Gerberga, stiftete in loco Odingi, in pago Lothorp, in comitatu Herimanni ejus filii et cum illius licentia et consilio, qui ejus heres fuit, ein 
Kloster, das Kaiser Otto III. im Jahr 1000 bestätigte. An dieser Stelle ist die Verbindung zu Karl dem Großen von den Grafen von Werl aus unsicher. NKdG betrachtet das 
Bestehen der 1. Ehe als nicht gesichert, allerdings als einzige Erklärung der Verwandtschaft zwischen dem Hause Werl und den salischen Kaisern. s.a. Bollnow. Gerberga 
gründet das Stift Ödingen. Erzbischof Heribert von Köln (999-1021) nimmt Gerberga gefangen. Daraufhin kommt es zum Kampf mit Hermann. 
 
Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel4. Marburg, 1953 (1965) 
    W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 



    E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S264. Hannover, 2006 
    D.C.Jackman: The Konradiner. Klostermann, Frankfurt/Main, 1990 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln9. Marburg, 1998 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 
    A.Wolf: Wer war Kuno von Öhningen?. Deutsches Archiv Vol.36 (1980) 
Stiftungen von ihr für Meschede, Oedingen, Marchtal und Einsiedeln am Gotthard! (Leidinger). 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen 
Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen Tafel XV 
 
452984840 Ludwig von MOUSSONa, Graf von Mömpelgard1, Sohn des Richwin von Mousson (*..., s 1028 (n)) (siehe Nr. 905969680) und 
der Hildegard von Egisheim (*..., +...) (siehe Nr. 905969681) 
g 1019u2 
s 1070n -1076 auch 1073 genannt.3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf, WW-Person: 
Graf v.Mömpelgard, v.Bar-le-Duc, begr. zu Notre-Dame zu Bar, Herr von St.Mihiel, Mousson u. Armance, kämpft für den Kaiser gegen Gottfried den Bärtigen 
v.Lothringen, c.1042 kaiserl. Belehnung mit Mömpelgard, Pfirt und Altkirch, gegen Rainald v.Burgund, 1052 zu Rom bei Papst Leo IX., Erwerbung von Schloß Voburg 
b.Delsberg 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel127. Marburg,1978 
A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
452984841 Sophia von OBERLOTHRINGEN, r-kath., Tochter des Friedrich II. von Oberlothringen (g 995 (u), s 1026-1027) (siehe Nr. 
905969682) und der Mathilde von Schwaben (g 989 (u), s 1031/1033) (siehe Nr. 226492419) 
g 1025u1 
s 10922 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
452984844 Dietrich II. von der NIEDERLAUSITZa, Erbe von Eilenburg2, Markgraf v.d. Niederlausitz1, (1021) Graf im Hassegau und Siusili3, 
Sohn des Dedi (=Dedo) I. im Hosgau (*..., s 1009) (siehe Nr. 905969688) und der Thietberga von Haldensleben? (g 962 (u), +...) (siehe Nr. 
905969689) 
s 19.11.1034 in Wettin ermordet4 
          Anmerkungen:  

a) Comes orientalum 1031, erbt Eilenburg. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 7 Kinder 

452984845 Mathilde von MEIßEN, Tochter des Ekkehard I. von Meißen (g 960 (u), s 1002) (siehe Nr. 905969690) und der Suanahild Billung 
(*..., s 1014) (siehe Nr. 905969691) 
s 2.2.1027? Jahrzehnt ist unsicher (Adel digital)1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
452984846 Dietrich I. von KATLENBURG, Sohn des Udo Graf im Liesgau (g 986 (v), s 1040 (n)) (siehe Nr. 462308116) und der Beatrix 
Bertrada (?) von Schwaben (g 990-1000, s 1025 (n)) (siehe Nr. 462308117) 
g 12.5.1025v da Mutter starb. 
s 10.9.1056 auch Adel digital.1 
1Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 Tafel 12 
 
H... 
452984847 Bertrada von WESTFRIESLANDa, Tochter des Dietrich III. von Westfriesland (g 993 (v), s 1039 (?)) (siehe Nr. 905969694) und 
der Otehildis (=Othelendis) v. d. Nordmark (g 995 (u), s 1044) (siehe Nr. 905969695) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
454053888 Dobysca NNa, Sohn des Hinricus gnt. Dobsla_Deslei n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 908107776) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
459276288 Lambert II. von LÖWEN, Graf von Löwen1, IX 68, Sohn des Lambert I. von Löwen (g 955 (u), s 1015) (siehe Nr. 918552576) und 
der Gerberga von Niederlothringen (g 970 (u) -975, s 1018 (n)) (siehe Nr. 918552577) 
g 990u 
s 21.9.1062n2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
459276289 Oda von NIEDERLOTHRINGEN, X 123, Tochter des Gozelo I. von Niederlothringen (g 970 (u), s 1044) (siehe Nr. 918552578) 
 
459276324 Balduin V. gnt. Insulanus von FLANDERN, Graf von Flandern, Sohn des Balduin IV. von Flandern (g 980 (u), s 1036) (siehe Nr. 
459276418) und der Otgiva von Luxemburg (g 955 (u), s 1030) (siehe Nr. 918552649) 
g 1012u1 
s 1.9.10672 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 



 
H... 
459276325 Adelheid gnt. die_Heilige de FRANCE, Tochter des Robert II. de France (g 970-972, s 1031) (siehe Nr. 918552650) und der 
Constance de Provence (g 986 (u), s 1032) (siehe Nr. 918552651) 
g 1014u1 
s 8.1.10792 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
459276326 Bernhard II. von SACHSEN, Herzog von Sachsen1, Sohn des Bernhard I. von Sachsen (g 940 (u), s 1011) (siehe Nr. 918552652) 
und der Hildegard von Stade (g 974-977, s 1011) (siehe Nr. 918552653) 
g 995u2 
s 29.6.10593 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459276327 Eilica von SCHWEINFURT, Markgräfin, Tochter des Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (siehe Nr. 918552654) und 
der Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (siehe Nr. 918552655) 
g 1000u1 
s 10.12.1055n nach 10552 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
459276328 Geoffroy Ferreol de CHATEAU-LANDON, Comte de Chatau-Landon Comte de Gatinais1, Sohn des Bouchard Comte du 
Gatinais? (*..., s 1026 (?)) (siehe Nr. 918552656) 
s 30.4.1043/1.4.10462 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276329 Ermengarde (Blanche) D'ANJOU, Tochter des Foulques III. Nerra gnt. Fulko Comte d' Anjou (g 965/967, s 1040) (siehe Nr. 
918552658) und der Hildegarde n.n. (*..., s 1046) (siehe Nr. 918552659) 
g 1010-10151 
s 21.3.10762 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
459276330 Simon de MONTFORT L'AMAURI, Sire de Montfort-l'Amauri Seigneur d'Evreux1 
s 25.9.1087? Jahr unsicher2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276331 Agnes D'EVREUX 
 
459276332 Jean de BAUGENCY, Seigneur de la Fleche, Sohn des Lanclin I. de Beaugency (*..., s 1051-1060) (siehe Nr. 918552664) und der 
Paule d'Angouleme et de Perigord (*..., +...) (siehe Nr. 918552665) 
 
H... 
459276416 Alberto Azzo II. d' ESTE, Markgraf von Ligurien1 
g 9972 
s 1097 in Vangadizza3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459276417 Kunigunde (=Cuniza) von ALTDORF, Tochter des Welf II. Graf in Schwaben (*..., s 1030) (siehe Nr. 918552834) und der 
Irmtrud von Luxemburg (g 1000 (u), s 1057 (n)) (siehe Nr. 918552835) 
g 1020u1 
s 31.3.1055v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
459276418 Balduin IV. von FLANDERN, Graf von Flandern1 
g 980u2 
s 30.5.10363 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 
2.H ... 
459276419 Eleonore (?) de NORMANDIE 
g 1010u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459276424 Bernhard von SUPPLINBURG, quidam princeps de Brunswich1, Sohn des Liutger (=Liudger) vom Harz-u.Derlingau (g 1003-
1005, s 1033) (siehe Nr. 918552848) und der (f) Billungerin (K 1025-1030) (siehe Nr. 918552849) 
g 1025-1030 v1043 bei WW-Person2 
s 7.8.1063n3 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 45/0, 3WW_Person 
Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1050u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0 
459276425 Ida von QUERFURT, Tochter des Gebhard I. von Querfurt? (g 975/976, s 1015 (u)) (siehe Nr. 918552850) und der (f) von Goseck 



(*..., +...) (siehe Nr. 918552851) 
g 1000n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459276426 Friedrich von VORNBACHa, Graf von Formbach Am unteren Inn, Schloss Neuburg. A. Wolf.1, Sohn des Thiemo I. (=Tiemo) 
(=Dietmar) von Formbach (g 985 (u), s 1050 (u)) (siehe Nr. 231154056) und der Rihgart n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231154057) 
s 1059? ca. 1050-58 bei A. Wolf, 1060 bei Wikipedia, 1059 bei Adel digital.2 
          Anmerkungen:  

a) Graf? von Formbach. 
Ein Abkömmling ging zur Winzenburg bei Alfeld/Leine; Wolfgang Braun: 
Erstmals urkundlich erwähnt wurde die Burg 1109, als der Formbacher Hermann I. sie von seinem Bruder, dem Hildesheimer Bischof Udo von Gleichen-Reinhausen als 
Lehen erhielt und sich nach ihr benannte. Sein Sohn und Nachfolger, Hermann II. von Winzenburg geriet mit seinem Lehnsnehmer Burchard I. von Loccum in Streit 
wegen dessen Burgbau und ließ ihn im Jahre 1130 ermorden. Infolge dessen verlor Hermann II. alle Lehen. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 1050-10561 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
459276427 Gertrud von HALDENSLEBENa, Tochter des Grafen von Haldensleben1, neptis regis (Heinr. III.) lt. Armin Wolf.2, Tochter des 
Konrad Graf von Haldensleben (g 1002 (u), s 1056 (v)) (siehe Nr. 918552854) und der (f) von Braunschweig (g 1020 (u), +...) (siehe Nr. 
918552855) 
g 1035-1040 c.1035 bei WW-Person3 
s 11164 
          Anmerkungen:  

a) 1076 zu Mainz gefangen. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre 
Zeitgenoss. Heft 92 2012, 3ebd. Heft 92 2012, 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459276436 William I. of ENGLANDa, King of England, Sohn des Robert I. n.n. (g 1000 (u), s 1035) (siehe Nr. 918552872) und der 
Harlette (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 918552873) 
g 1027-10281 
s 8.10.1087/9.10.10872 
          Anmerkungen:  

a) Wilhelm der Eroberer. 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
459276437 Mathilde von FLANDERN, Tochter des Balduin V. gnt. Insulanus von Flandern (g 1012 (u), s 1067) (siehe Nr. 459276324) und 
der Adelheid gnt. die_Heilige de France (g 1014 (u), s 1079) (siehe Nr. 459276325) 
g 10321 
s 3.11.10832 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
459276438 Malcolm III. CANMORE, (1058-1093) King of Scots1, (1057) Mörder des Macbeth2, Sohn des Duncan I. of Scotland (g 1001 (u), 
s 1040) (siehe Nr. 918552876) und der (f) of Northumbria (*..., +...) (siehe Nr. 918552877) 
g 1031 1030/38 bei Wikipedia3 
s 13.11.1093 ermordet4 
1Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia), 2Schottland, Reiseführer, Nielitz-Hart S. 14, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Weitere Kinder, auch 2 Kge v.Schottland. 

459276439 Margaret (=Margareta) of ENGLANDa, Die Heilige Margaret von Schottland1, Tochter des Edward of England (g 1016, s 1057) 
(siehe Nr. 918552878) und der Agatha von Braunschweig (g 1023-1030, s 1067 (n)) (siehe Nr. 918552879) 
g 1045 1046/47 bei Wikipedia2 
s 16.11.10933 
          Anmerkungen:  

a) Ein Bleiglasfenster in Edinburgh zeigt sie als Heilige. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD, 3ebd. 
 
459276440 Guido-Geoffroy Guilliaume VIII. (VI.) de POITOU, Comte de Poitou Duc d'Aquitaine2, (1063-1086) Herzog von Gascogne1, Sohn 
des Guilliaume V. (III.) der Große de Poitou (g 969 (u), s 1030) (siehe Nr. 918552880) und der Agnes von Burgund (g 995 (u), s 1068) (siehe 
Nr. 918552881) 
g 1025ua,3 
s 25.9.10864 
          Anmerkungen:  

a) 1058 bei Turner. 
1Ralph V. Turner, Eleonore von Aquitanien, C.H.Beck 2012 S. 439, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
459276442 Guilliaume IV. de TOULOUSE, Comte de Toulouse1, Sohn des Pontius de Toulouse (g 990 (u), s 1060 (u)) (siehe Nr. 918552884) 
und der Almodis de la Marche (*..., +...) (siehe Nr. 918552885) 
g 1040u2 
s 1088-10933 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 



H... 
459276443 Mathilde (Emma) de MORTAIN, Tochter des Robert de Mortain (g 1031 (u), s 1091) (siehe Nr. 918552886) und der Mathilde 
(=Maud) de Montgomery (g 1030 (u), s 1090 (u)) (siehe Nr. 918552887) 
 
459276444 Boson II. de CHATELLERAULT?, Vicomte de Chatellerault1, Sohn des Hugues de Chatellerault? (*..., +...) (siehe Nr. 
918552888) und der Gerberge de La Rochefoucauld (*..., +...) (siehe Nr. 918552889) 
s 10922 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459276445 Aliénor de THOUARS, Tochter des Aimeri IV. de Thouars (*..., s 1093) (siehe Nr. 918552890) und der Arengarde de Mauleon 
(*..., +...) (siehe Nr. 918552891) 
s 1088n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459276446 Barthelemy de L'ISLE-BOUCHARD, Sohn des Archambaud gnt. Borel de Bueil (*..., +...) (siehe Nr. 918552892) und der Agnés 
de l'Isle-Bouchard (g 1023, +...) (siehe Nr. 918552893) 
g 10491 
1Skagg Files 
 
H... 
459276447 Gerberga de BLAISON?a, Hier unsichere Eltern de Blaison bei fabpedigree. 
          Anmerkungen:  

a) Wenn de Blaison, dann evtl. Ahnen auch d'Angers, de Treves, de Saumur. 

 
459276448 Ulf NN, Jarl in England1, Sohn des Thorgils Sprakling (*..., +...) (siehe Nr. 918552896) 
g 1017v2 
s 29.9.1026/29.9.1028 in Roskilde3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459276449 Estrid SVENDSDATTER, Unsere Ahnin., Tochter des Svend I. Tveskæg gnt. Gabelbart af Danmark (*..., s 1014) (siehe Nr. 
918552898) und der Swjatoslawa (Gunhild) von Polen (g 967 (v) -968, s 1014 (n)) (siehe Nr. 918552899) 
s 9.5.1020n1, b in Roskilde Domkirke, im linken Pfeiler im Hohen Chor eingemauert. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459276452 Ulf Jarl NN 
 
H... 
459276453 Bodil HAKONSDATTER, Tochter des Hakon Eiriksson (g 998 (?), s 1030 (?)) (siehe Nr. 918552906) und der Gunhild von 
Wenden (*..., +...) (siehe Nr. 918552907) 
 
459276456 Wsewolod I. Jaroslawitsch Velikij KNJAZ KIEWSKIJ, Fürst von Kiew1, Sohn des Jaroslaw I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 978, 
s 1053-1054) (siehe Nr. 918552912) und der Ingegerd (Anna) av Sverige (*..., s 1050) (siehe Nr. 918552913) 
g 1030u2 
s 13.4.10933 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459276457 Anna (Irene) von BYZANZ 
s 10671 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459276458 Harold II. of ENGLAND, Sohn des Godwin Earldormen of Wessex (*..., s 1053) (siehe Nr. 918552916) und der Gytha 
Thorgilsdatter (g 1019 (v), +...) (siehe Nr. 918552917) 
g 1022u1 
s 14.10.1066 in Hastings Schlacht bei Hastings2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276460 Stenkil (Ragnvaldsson) av SVERIGE, Kung av Sverige1 
s 1066u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1.H ... 
459276461 Emundsdotter NN, Tochter des Emund av Sverige (*..., s 1057 (u)) (siehe Nr. 918552922) und der Astrid n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
918552923) 
 
459276464 Brjatschislaw Isjaslawitsch KNJAZ POLOZKIJa, Sohn des Isjaslaw Knjaz Polozkij (*..., s 1001) (siehe Nr. 918552928) 
s 10441 
          Anmerkungen:  

a) Siehe Adel-digital WW-Person aus dem Degener Verlag. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
459276468 Isjaslaw I. Jaroslawitsch VELIKIJ KSJAZ KIEWSKIJ, Sohn des Jaroslaw I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 978, s 1053-1054) (siehe 



Nr. 918552912) und der Ingegerd (Anna) av Sverige (*..., s 1050) (siehe Nr. 918552913) 
g 10251 
s 3.10.10782 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276469 Gertruda POLSKA?, Tochter des Mieszko II. Krol Polski (g 990, s 1034) (siehe Nr. 462308128) und der Richza von Lothringen 
(g 995 (u) -1000, s 1063) (siehe Nr. 462308129) 
s 4.1.11081 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459276470 Otto II. von Weimar-Orlamünde (*..., s 1067) (i:siehe Nr. 231154050) 
 
H... 
459276471 Adele (=Adela) von Löwen (*..., s 1083) (i:siehe Nr. 231154051) 
 
459276512 Dietrich II. von der Niederlausitz (*..., s 1034) (i:siehe Nr. 452984844) 
 
H... 
459276513 Mathilde von Meißen (*..., s 1027 (?)) (i:siehe Nr. 452984845) 
 
459276552 Siegfried I. von NORTHEIMa, Sohn des Hermann I. von Bomeneburg (*..., +...) (siehe Nr. 918553104) 
s 10041 
          Anmerkungen:  

a) Urkundlich 982-1004, 1002 Graf. Europ. Stammtafeln, VIII. Siegfried II., Graf v. Bomeneburg, wurde von einigen Reichsständen zum Nachfolger des Kaisers Otto III 
gewählt, lehnt ab (1002). Buttlar. Gestorben 1024? 982-1002 Graf im Rittegau, als Gegenkaiser gegen Otto III. aufgestellt. In 2. Ehe 1002 mit Ethelinde verheiratet. DGB 
169, S.275. Graf im Rittegau. DFA14 

1Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 S. 145/0 
 
2.K 1002v1 
1Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 S. 145/0 
459276553 Ethelinde NN 
 
459276556 Ezzo von LOTHRINGENa, Pfalzgraf von Lothringen1, Sohn des Hermann I. von Lothringen (*..., s 996 (n)) (siehe Nr. 
918553112) und der Heilwig von Dillingen (*..., +...) (siehe Nr. 918553113) 
g 955u2 
s 21.5.1034 in Saalfeld/Thüringen3, b 1034 in Kloster Brauweiler4 
          Anmerkungen:  

a) Graf im Bonn-, Auel- und Ruhrgau, 1020 Pfalzgraf am Rhein, 1024 Stifter von Brauweiler, Vogt von Brauweiler, begr. Brauweiler. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Wikipedia 2.1.2016, 4ebd. 
 
K 15.6.991a,1 
          Anmerkungen:  

a) 10 Kinder und mehrere Linien zu uns als Nachkommen. Ida v.Elsdorf ist aber nach Armin Wolf hier falsch zugeordnet. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
459276557 Mathilde von SACHSEN, Enkeltochter Ottos des Großen, Äbtissin von Essen., Tochter des Otto II. von Sachsen (g 955 (r), s 983) 
(siehe Nr. 918553114) und der Theophanu Sklerina gnt. (von Byzanz) (g 958, s 991) (siehe Nr. 918553115) 
g 978a,1 
s 20.11.1025 in Esch a.d.Sauer2, b 1025 in Kloster Brauweiler3 
          Anmerkungen:  

a) Im Sommer. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Wikipedia 2.1.2016 
 
459276558 Hugo IV. von EGISHEIMa, Graf von Egisheim1, Sohn des Hugo III. gnt. raucus von Egisheim (g 984 (v), +...) (siehe Nr. 
918553116) und der (f) von Metz (*..., +...) (siehe Nr. 918553117) 
g 965-9702 
s 1038u v. 1049 bei Adel digital3 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. WW-Person hat Hugo Vi. v.Egisheim. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 62/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 62/0 
 
K 990u -9951 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62 
459276559 Heilwig von DAGSBURGa, Erbtochter v. Dagsburg1, Tochter des Ludwig von Dagsburg (*..., s 980) (siehe Nr. 918553118) und 
der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 918553119) 
g 970-9752 
s 10463 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person: 
Hedwig, Erbin von Dagsburg-Egisheim, Heilewide, e: Ludwig 
Quellen: 
    W.Busse: Ahnenliste der Familie Busse. DFA57 (1973), DFA61, DFA63 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    F.Legl: Studien zur Geschichte der Grafen von Dagsburg-Egisheim. Saarbrücken: SDV, Saarbrücker Dr. und Verl., 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I2, Tafeln200. Marburg, 1999 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63/0 
 



459276568 Walram I. von ARLON, Graf1 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289 
 
H... 
459276569 Adele von OBERLOTHRINGEN, Tochter des Dietrich I. von Oberlothringen (g 965 (u), s 1026-1027) (siehe Nr. 918553138) und 
der Richildis von Luneville? (*..., +...) (siehe Nr. 918553139) 
g 10051 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 289 
 
459276570 Friedrich II. von NIEDERLOTHRINGEN, (1005-1065) Herzog von Nieder-Lothringen in Limburg1, Erbauer der Limburg2 
s 1065u3 
1Wikipedia 12.7.2014, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459276592 Friedrich Pfalzgraf von SCHWABEN, Pfalzgraf von Schwaben1, Sohn des Friedrich Graf im Sundergau (*..., s 1027 (n)) (siehe 
Nr. 918553184) 
s 1053n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276596 Heinrich III. von FRANKEN (SALIER)a, König und Kaiser in Hildesheim, Anwesend 1056, Schenkung von Huginhusen an 
Bischof1, Fränkischer Salier2, Sohn des Konrad II. von Franken (Salier) (g 990 (u), s 1039) (siehe Nr. 918553192) und der Gisela (=Gisalae) 
von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 28.10.1016 nach Regesta Imperii-Online 28.10.1016! Vom 12.12.2016.b,3 
s 5.10.1056 in Bodfeld/Harz4, b 1056 in Speyer, RP, Germany Dom, Sarkophag Nr. 2., Intest in Goslar, Simon et Juda.c,5 
          Anmerkungen:  

a) Sein Geburtsdatum muss nach neuen Erkenntnissen um ein Jahr vorgezogen werden. (Regesta Imperii-Online vom 18.07.2016) 
Fränkischer Salier, König und röm. Kaiser. Grablege im Dom zu Speyer, Sarkophag  Nr. 2. 
Literatur: Stefan Weinfurter, Das Jahrjundert der Salier (1024-1125), Jan Thorbecke Verlag, Ostfildern 2004;2008. 
Er bezeichnete den Mann seiner Tante Mathilde von Schwaben, Herzogin von Kärnten, gelegentlich als Verwandten. Ihre Grablege befindet sich im Kaiserdom zu Worms 
in der salischen Herzogsgruft,  Sarkophag Nr. 8, hinter dem Mittelpfeiler. Auf einer Studienreise mit der VHS Celle habe ich 2011 die beiden Dome besichtigt. 

b) Neue Erkenntnisse von Gerhard Lubich (Bochum) in 2016. 2017 ist danach falsch gewesen. 
c) Nach dem Katalog der Ausstellung Die Salier, Speyer 2011, Seite 54, wurden seine Eingeweide in einer Intest-Bestattung in der Kirche des von ihm gegründeten Stifts 

Simon und Juda in Goslar im zweitältesten figürlichen Königsgrabmal aus den Jahren 1270-90 beigesetzt. Sein Herz wurde in einer dafür im 19. Jh. angefertigten 8-
eckigen Kapsel beigesetzt. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Martin Clauss, Die Salier, auditorium maximum-CD, 3Regesta Imperii - 
Online, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0, 5Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 
3.Aufl. 
 
2.H ... 
459276597 Agnes de POITOUa, Tochter des Guilliaume V. (III.) der Große de Poitou (g 969 (u), s 1030) (siehe Nr. 918552880) und der 
Agnes von Burgund (g 995 (u), s 1068) (siehe Nr. 918552881) 
g 1020u1 
s 14.12.1077 in Rom2 
          Anmerkungen:  

a) Regentin ihres jungen Sohnes Kaiser Heinrich IV., bis die Bischöfe von Bremen und von Köln dies übernahmen. Hildesheimer Geschichte beeinflußt. Urkunden zu 
Derlingau und Brunonen. 

1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
459276598 Oddone di SAVOYA, Marchese di Susa Comte de Chablais1, Sohn des Umberto di Aosta Marienne e Savoia (g 998 (u), s 1048-
1056) (siehe Nr. 918553196) und der Ancilla (=Ancilia) von Lenzburg (*..., +...) (siehe Nr. 918553197) 
s 19.1.1057-22.5.10602 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276599 Adelaide (=Adelheid) di SUSA, Marchesa di Susa1, Tochter des Olderico-Manfredi d' Auriate-Torino-Ivrea (*..., s 1035) (siehe Nr. 
462307646) und der Berta d' Este? (*..., s 1037 (n)) (siehe Nr. 462307647) 
g 1015?2 
s 19.12.1091/25.12.10913 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
459276714 Dedo von GOSECK?a, Graf von Goseck?1 
s in Dithmarschen? gefallen 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. Bei WW_Person hatte er jedoch Friedrich v.G. als Sohn und hieß v.Dithmarschen! 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. H92 2012 
 
H... 
459276715 Ida von ELSDORFa, To ein. Schwest.Papst Leos IX.1, To ein. (Halb-)Bruders Ks H III.2, Tochter des Liutger (=Liudger) vom 
Harz-u.Derlingau (g 1003-1005, s 1033) (siehe Nr. 918552848) und der (f) von Egisheim (g 1000-1005, s 1025 (u)) (siehe Nr. 918553431) 
g 1020-1025 u1020 in WW-Person 13.A.3 
s 1085v n1060 in WW-Person 13.A.4 
          Anmerkungen:  

a) Sie siedelte nach der Romreise, die sie nach der Ermordung ihres Sohnes Ekbert unternommen hatte, nach Birkendorf im Schwarzwald über, das zu den Erbgütern der 
Grafen von Oeningen gehört haben wird. 
Ein Vortrag in Rotenburg hat ihre Ahnenschaft weiter aufgehellt. Im April des Jahres 2012 fand eine Fachtagung über Ida von Elsdorf in Rotenburg/Wümme mit 14 
Spezialisten statt, deren Ergebnisse jetzt in gedruckter Form als Rotenburger Schriften Heft 92 (2012) vorliegen und für EUR 16 (bei 320 Seiten) bei dem Peter Dörsam 
Verlag im Internet bestellt werden können. [Bei Jürgen Klatt in Hohne vorhanden] 
 



Ida von Elsdorf ist die älteste gesicherte Ahnfrau der Grafen von Oldenburg und damit u.a. auch von Prince Charles of Wales. 
 
Für Genealogen besonders interessant dürfte der Beitrag von Prof. Dr. Armin Wolf mit seiner neuen Theorie zur Herkunft der Ida als Nichte Kaiser Heinrichs III. und 
Papst Leos IX. sein. Er hat zwei umfangreiche Stammtafeln zu den Brunonen und ihren Seitenverwandten seinem Beitrag beigefügt. Anlage Tafel 2 enthält seine neue 
Beweisführung. 
 
Prof. Dres. Hans Georg Trüper hat die 13 Adelsfamilien der ehemaligen Grafschaft Stade, die von einer nach 1066 vor den Normannen geflohenen Adligen und ihren drei 
Töchtern abstammen, dargestellt. 
 
Dr. Florian Hartmann hat sich mit den späten Billungern befaßt. 
 
In meinem Beitrag über das Erbgut der Ida könnte die Reihenfolge, nach der im Geltungsbereich des Sachsenspiegels gesetzlich geerbt wurde, für den einen oder anderen 
von Interesse sein. 
 
Weitere Beiträge stammen u.a. von bekannten Mediävisten wie Prof. Dr. Thomas Vogtherr, Vorsitzender der Historischen Kommission Niedersachsen, und Prof. Dres. 
Bernd Ulrich Hucker und befassen sich mit Kaiser Lothar III., Papst Leo IX., Waffentechnik des 11./12. Jahrhunderts und vielem mehr. 
 
Dieter Riemer 
 
Lebenslauf WW-Person: 
1. Ehe mit Dedo v.Dithmarschen; Busse, DFA57. Hat Besitzungen (300 Hufen) in Twischensee, Ostersen, Hülsen, Westen und Böhme (bei Kirchwalingen a.d.Aller) u.a. 
Orten, auf diese Güter erhebt Graf Eilmar II. v.Oldenburg als ihr Enkel Ansprüche. Die Behauptung Alberts v.Stade, sie sei eine Bruderstochter des Papstes Leo IX. 
gewesen, ist lt. v.Damm zu verstehen als Stieftochter des Kaiserstiefbruders Ludolf IV. von Braunschweig und Stiefschwestertochter des besagten Papstes. Sie siedelte 
nach ihrer Romreise die sie nach der Ermordung ihres Sohnes Ekbert (in Widerstedt 1052) durchgeführt hatte, in das schwäbische Schwarzwalddorf Birkendorf über, 
welches zu den Erbgütern der Grafen von Oeningen gehört haben wird. 2. Ehe mit Dedo (erschlagen in Dithmarschen um 1056), 3. Ehe 1059 mit Etheler v.Dithmarschen 
(erschlagen in Dithmarschen); v.Damm 
 
Quellen: 
    W.Busse: Ahnenliste der Familie Busse. DFA57 (1973), DFA61, DFA63 
    T.v.Damm: . 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 63/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 63/0, 4ebd. Heft 92 S. 63/0 
 
459276716 Konrad II. von WERL-ARNSBERG, Graf 
 
H... 
459276717 Mechtild (?) (=Mechthild) von BAIERN a.d.H. von Northeim, oder Hedwig, Schwester. 
g 1055u 1053 bei Kemkes 
 
459276718 Heinrich II. Graf von HILDRIZHAUSENa, Markgraf v. bayerischen Nordgau1, Sohn des Heinrich I. Graf von Hildrizhausen (*..., 
s 1078) (siehe Nr. 918553436) 
s 1078n -10892 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459276719 Beatrix von SCHWABENa, Tochter des Otto III. von Schweinfurt (g 1000 (u), s 1057) (siehe Nr. 918553438) und der Irmingard 
von Susa (*..., s 1078) (siehe Nr. 231153823) 
s 5.2.1100n -11041 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459276724 Gebhard I. von DIESSEN, Graf von Diessen1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
459276725 Richarda von Sponheim (*..., s 1099-1112) (i:siehe Nr. 115577031) 
 
459277316 Egino I. von DETTINGEN UND URACH, Graf von Dettingen und Urach1, Sohn des Lüdold von Dettingen (*..., +...) (siehe Nr. 
918554632) 
s 1030-1050 auch n.1039,2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459279664 Adolf I. von Schauenburg (*..., s 1130) (i:siehe Nr. 57788478) 
 
H... 
459279665 Hildewa n.n. (*..., s 1131 (n)) (i:siehe Nr. 57788479) 
 
459279666 Sizzo Graf von Schwarzburg (g 1093 (u), s 1160) (i:siehe Nr. 28894224) 
 
K 1116-1120 
459279667 Gisela von Berg (*..., s 1142 (n)) (i:siehe Nr. 28894225) 
 
459279668 Burchard II. von QUERFURT, Burggraf von Magdeburg1, Sohn des Gebhard II. von Querfurt? (*..., s 1120 (n) /1126) (siehe Nr. 
918559336) und der Oda von Ammensleben (*..., +...) (siehe Nr. 918559337) 
s 1158/1159 oder 1161/11622 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459279669 (1) von MAGDEBURG 



 
459279670 Lambert I. von GLEICHEN und von Berg, Graf von Gleichen und von Berg1, Sohn des Erwin I. von Gleichen (g 1040, s 1116) 
(siehe Nr. 918559340) und der Helinburg von Lohra (*..., +...) (siehe Nr. 918559341) 
s 3.10.1149 in Erfurt2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459279671 Mathilde de ARE, Tochter des Theodoricus de Ara (g 1105 (v), s 1126 (n)) (siehe Nr. 918559342) 
 
459294720 Werner I. von HABSBURG, Graf von Habsburg1, Sohn des Radbot Graf im Klettgau (*..., s 1045 (v) /1027) (siehe Nr. 918589440) 
und der Ita von Metz (*..., +...) (siehe Nr. 918589441) 
s 11.11.10962 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459294721 Reginlinde von NELLENBURG?a 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

 
459294730 Ulrich X. von BREGENZ, Bregenz-Pfullendorf, Graf von1, Sohn des Ulrich VIII. von Bregenz (*..., s 1058-1079) (siehe Nr. 
918589460) 
s 26.10.1097/28.10.10972 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459294731 Bertha (1) von SCHWABEN, Tochter des Rudolf (1) n.n. (g 1026, s 1086) (siehe Nr. 918589462) und der Adelheid von Savoyen 
(g 1052 (n), s 1079) (siehe Nr. 918589463) 
s 20.1.1133u Jahr unsicher1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459294788 Sieghard (=Sigehardus) I. (IX.) von TENGLINGa, Graf vom Pongau und Chiemgau3, Graf von Tengling2, (-1104) Graf von 
Burghausen in Burghausen/Salzach1, 1. Vogt von Michaelbeuern4, Sohn des Friedrich I. von Pongau (g 1030 (u), s 1071) (siehe Nr. 918589576) 
und der Mathilde von Vohburg (*..., s 1071 (?)) (siehe Nr. 918589577) 
g 1070u5 
s 5.2.1104 in Regensburg ermordet6 
          Anmerkungen:  

a) Seine Meinung auf dem Reichstag in Regensburg war gefürchtet. Kaiser Heinrich IV. "sah durch die Finger" als Sieghard überfallen, in seinem Regensburger Haus 
belagert und ermordet wurde. Dieses Haus in Regensburg steht zur Zeit (März 2018) zum Verkauf für geforderte 1,8 Mill. EUR. Nachkomme von Charlemagne. 
Aus Medival Lands: 
-        GRAFEN von BURGHAUSEN und SCHALA. 
SIEGHARD [X] von Tengling, son of FRIEDRICH [I] Graf von Tengling & his wife Mathilde von Vohburg (-murdered Regensburg 5 Feb 1104).  "...Fridericus comes de 
Tengelingen et filii eius Sigehardus et Fridericus..." witnessed the charter dated to [1073] under which "Ernestus Austriæ marchio" donated revenue from "prædium...in 
Wykendorff" to Kloster Melk[498].  Wegener refers to a donation by "Sigehart et Fridericus frater eius de Thengelingen" dated 14 Jan 1104[499].  Graf von Tengling.  
Graf von Schala.  Graf von Burghausen. The Chronicon Universale records the death of "Sigihardus comes" in 1104[500].  The Annales Mellicenses record that 
"Sigehardus comes occiditur Radisbone" in 1104[501].  The Annales Scheftarienses record that "Sigehardus comes de Schala" was killed at Regensburg in 1103[502] and 
the Annales Reicherspergenses record that "Sighardus comes de Burghusen" was killed at Regensburg in 1104[503].  The necrology of Michaelbeuern records the death 
"Non Feb" of "Sizus com occisus"[504].  The necrology of the Niedermünster at Regensburg records the death "Non Feb" of "Sighardus com"[505]. 
 
m IDA von Süpplingenburg, daughter of GEBHARD von Süpplingenburg Graf im Harzgau & his wife Hedwig von Formbach (-3 Mar [1138], bur Michaelstein).  The 
Notæ Genealogicæ Bavaricæ name "Lotharii regis et Ite comitisse de Purchausen" as children of "Hadewic"[506].  The necrology of Salzburg St Rudpert records the death 
"V Non Mar" of "Ita com de Purchhusen"[507].  Pope Innocent III took Kloster Michaelbeuren under his protection 7 Jun 1137 at the request of Gräfin Ida and her sons 
Grafen Gebhard and Sieghard, nephews of Emperor Lothar, the document also naming Sieghard Patriarch of Aquileja, his mother Bilihilt, Graf Sieghard and his brother 
Friedrich[508].  The necrology of Michaelbeuern records the death "V Non Mar" of "Ita com"[509].  The necrology of Melk records the death "IV Non Mar" of "Ita com 
de Scala"[510]. 

1Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt Burghausen 1862 S. 6, 2Wikipedia Grafschaft Burghausen-Schala 11.09.2017, 3ebd. 4ebd. 
5Europ. Stammtafeln Tafel 29, 6Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 1080u1 
1Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt Burghausen 
459294789 Ida (=Itha) von SÜPPLINGENBURGa, Schwester Kaiser Lothars, Tochter des Gebhard von Süpplingenburg (*..., s 1075) (siehe 
Nr. 229638212) und der Hedwig von Formbach (g 1050-1056, s 1095 (v)) (siehe Nr. 229638213) 
g 1075 nach Armin Wolf1 
s 3.3.1138w 11.03.(1138) Tafel 29 -Jahr unsicher.2 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Mutter kam aus Vornbach am Inn, nördlich der Grafschaft Burghausen der Sieghardinger. (auch Formbach) 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 
 
459294790 Leopold II. von ÖSTERREICHa, Markgraf v.Österreich1, Gegner Heinrichs IV.2, Sohn des Ernst von der Ostmark (g 1020 (u), 
s 1075) (siehe Nr. 918589580) und der Adelheid von Wettin (*..., s 1071) (siehe Nr. 918589581) 
s 12.12.10963 
          Anmerkungen:  

a) Er war ein Gegner Kaiser Heinrich IV., wurde 1081-83 abgesetzt. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2ebd. S. 0, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa 
(Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1076ua,1 
          Anmerkungen:  

a) weitere Kinder. 



1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0 
459294791 Ita (=Ida) von VORNBACH gnt. von Ratel(n)berga, Kreuzfahrerin1, Tochter des Tiemo (=Thietmar) von Vornbach (*..., s 1040) 
(siehe Nr. 918589582) und der Tochter von Braunschweig (g 1020 (u), +...) (siehe Nr. 918589583) 
s 1101n in Palästina2 
          Anmerkungen:  

a) Sie wird bei Wikipedia als Ita von Cham auch den Grafen von Cham zugerechnet. So auch bei fabpedigree. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
459294832 Hermann I. vom GLEIBERGa, Graf von Gleiberg1, Sohn des Friedrich I. von Luxemburg (g 965 (u), s 1019) (siehe Nr. 
462307632) und der Irmtrud (?) vom Gleiberg (*..., s 995 (n)) (siehe Nr. 462307633) 
g 1015u2 
s 1075n3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
12.11.1036 erwähnt 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
F.Freytag v.Loringhoven: Europäische Stammtafeln, Band III, Tafel106. Marburg, 1956 (1964) 
W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I2, Tafeln203. Marburg, 1999 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459294848 Sieghard IV. GRAF IM CHIEMGAU gnt. Sizzo von Melka, (0940-0976) Graf im Chiemgau1, (0923-0935) Dynast im 
Salzburggau2, Sohn des Sieghard III. Graf im Chiemgau (g 924 (v), s 959 (n)) (siehe Nr. 918589696) 
g 959v3 
s 17.11.994/26.9.980 980?4 
          Anmerkungen:  

a) Sighart II. 
1Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt Burghausen S. 6, 2ebd. S. 6, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 4ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Seine erste Ehe unbekannt. 

459294849 Willa NN, Tochter des Bernhard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 918589698) und der Engilrat n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 918589699) 
s 970u 977 bei Wikipedia1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459294850 Hartwig I. von BAIERN, Pfalzgraf v.Baiern1 
s 980-9852 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459294851 Wigburg von BAIERN 
s 16.12.? 9??1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459294908 Leopold II. von Österreich (*..., s 1096) (i:siehe Nr. 459294790) 
 
K 1076u 
459294909 Ita (=Ida) von Vornbach gnt. von Ratel(n)berg (*..., s 1101 (n)) (i:siehe Nr. 459294791) 
 
459307008 Heinrich I. von Limburg (g 1062, s 1119) (i:siehe Nr. 114819142) 
 
H... 
459307009 Adelheid von Pottenstein (*..., s 1106 (n)) (i:siehe Nr. 114819143) 
 
459307010 Gerhard I. Graf von GELDERN, Graf von Geldern1, r-kath. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 XII.63 S. 22 
 
H... 
459307012 Adalbert von SAFFENBERG, Graf von Nörvenich1, Sohn des Hermann IV. von Saffenberg (*..., s 1091 (n) -1100) (siehe Nr. 
918614024) und der Gepa von Werl? (*..., s 1108 (v)) (siehe Nr. 918614025) 
s 16.12.1109/16.12.11102 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
459307013 Mechtild NN 
s 4.12.1110 in Burg Hollende1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459307014 Engelbert von SCHWARZENBURG, Sohn des Berthold I. von Schwarzenburg (*..., s 1090 (?)) (siehe Nr. 918614028) und der 
Richarda von Sponheim (*..., s 1099-1112) (siehe Nr. 115577031) 
s 1125n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 



H... 
459307015 (f) von MÜLLENARK 
 
459307020 Stephan von SPONHEIMa, Sohn des Eberhard (Stephan) von Sponheim (*..., +...) (siehe Nr. 918614040) 
s 25.2.11181 
          Anmerkungen:  

a) Aus der Burg Sponheim bei Bad Kreuznach im Nahetal stammend. 1075 gnt. v.Spanheim (Adel digital) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
459307021 Sophie von HAMM?a 
s 1118v1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459307022 Adalbert von MÖRSBERG, Graf von Mörsberg1, Sohn des Eberhard V. von Nellenburg (*..., +...) (siehe Nr. 918614044) und der 
Ita von Alshausen (*..., +...) (siehe Nr. 918614045) 
s 28.8.1125v2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
459307023 Mathilde (?) von MÖMPELGARD, Tochter des Dietrich III. (I.) von Bar und Mömpelgard (g 1045 (u), s 1105) (siehe Nr. 
918614046) und der Irmtrud von Burgund (g 1060 (u), s 1105 (n)) (siehe Nr. 918614047) 
s 1125n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
459309024 Adalbert I. von ORTENBURG, Sohn des Altmann Graf bei Freising (*..., s 1039/1047) (siehe Nr. 918618048) 
s ?.8.1096?1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
459309025 Bertha von DIESSEN, Tochter des Otto I. von Diessen (*..., s 1065 (u)) (siehe Nr. 918618050) 
s ?.8.1096n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459309028 Engelbert II. von SPONHEIM, (1124-1134) Herzog von Kärnten Resignation1, r-kath., Sohn des Engelbert I. Graf von Spanheim 
(*..., s 1096 (o)) (siehe Nr. 231154062) und der Hadwig Billung? (*..., s 1100 (n) -1112) (siehe Nr. 231154063) 
g 1070 1070 bei genealogieonline, 10?? bei Adel digital2 
s 13.4.1141/13.4.1142 stirbt als Mönch3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459309029 Uta von PÜTTEN, r-kath., Tochter des Ulrich I. Graf von Finningen und Passau (*..., s 1099) (siehe Nr. 918618058) und der 
Adelheid von Lechsgemünd (*..., s 1108 (?) /1111) (siehe Nr. 918618059) 
s 9.2.1150? Jahr ungewiss1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459309030 Gebhard III. von SULZBACH, Markgraf von Sulzbach1, r-kath., Sohn des Berengar II. von Sulzbach (g 1080 (?), s 1125) (siehe 
Nr. 918618060) und der Adelheid von Wolfratshausen (*..., s 1126) (siehe Nr. 918618061) 
g 1114?2 
s 23.10.1188? -28.10.11883 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459309031 Mathilde von BAYERN, r-kath., Tochter des Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von Bayern (g 1074 (u), s 1126) (siehe Nr. 
114819104) und der Wulfhild von Sachsen (g 1075 (u), s 1126) (siehe Nr. 114819105) 
s 16.3.11831 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
459309032 Otwin Graf von HEUNBURG, r-kath., Sohn des Poppo I. Graf von Heunburg (*..., s 1141 (n)) (siehe Nr. 918618064) 
 
H... 
459434056 Christian II. gnt. der_Streitbare Graf von Oldenburg-Oldenburg (*..., s 1167 (n)) (i:siehe Nr. 231092276) 
 
H... 
459434057 Kunigunde von Stotel (*..., s 1196 (n)) (i:siehe Nr. 231092277) 
 
459514184 Florenz II. gnt. der_Fette von HOLLANDa, (1091) Graf von Holland Jahr bei B.J.Jansen.1, r-kath., Sohn des Dietrich V. von 
Holland (g 1050 (u), +...) (siehe Nr. 919028368) und der Otehild n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 919028369) 
g 1081 in Vlaardingen um 1080 bei Adel digital2 
s 2.3.1122 Mon, Tag bei B.J.Jansen. (Genealogie Mittelalter)3, b 1122 in Egmond Abteikirche 
          Anmerkungen:  

a) In seiner Zeit bildete sich die Zuidersee durch große Naturkatastrophen. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder 
RootsWeb, 3Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
 



K 1110u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
459514185 Gertrud (Petronella) von LOTHRINGEN, Tochter des Dietrich II. von Ober-Lothringen (g 1065 (v), s 1115) (siehe Nr. 
114819080) und der Hedwig von Formbach (g 1050-1056, s 1095 (v)) (siehe Nr. 229638213) 
g 1078u1 
s 23.5.1144/28.5.11442 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
459514186 Otto I. von Rheineck, von Luxemburg-Salm (g 1080 (u), s 1150) (i:siehe Nr. 57788454) 
 
K 1115-1120 
459514187 Gertrud von Northeim (g 1091 (u), s 1154 (n)) (i:siehe Nr. 57788455) 
 
459514188 David I. of SCOTLANDa, (1124-1153) King of Scots Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia)1, (1113-1136) Earl of 
Huntingdon and Northhampton2, Sohn des Malcolm III. Canmore (g 1031, s 1093) (siehe Nr. 459276438) und der Margaret (=Margareta) of 
England (g 1045, s 1093) (siehe Nr. 459276439) 
g 1080u3 
s 24.5.1153 in Carlisle4 
          Anmerkungen:  

a) König David I. lässt eine Abtei an der Stelle des heutigen Palace of Holyrood House errichten, insgesamt baut er zwölf Abteien und reformiert das Land. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
459514189 Maud (=Mathilde) of HUNTINGTON of Northampton, Countess of Huntingdon1, Countess of Northampton2 
g 1072u3 
s 1130/11314 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
459514190 William II. de WARENNE, 2nd Earl of Surrey1 
g 10712 
s 11.5.11383 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
459514191 Elisabeth (=Isabel) de VERMANDOISa, Erbin von Vermandois u.Valois1, Tochter des Hugues I. de Vermandois (g 1057, s 1102) 
(siehe Nr. 919028382) und der Adelaide Comtesse de Vermandois (g 1065 (u), s 1120-1124) (siehe Nr. 919028383) 
g 1085u2 
s 13.2.1131 Adel digital nennt falsch 31. Februar!3 
          Anmerkungen:  

a) Nachkommin von CM. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
459514216 Embricho II. Graf von DIEZ, Sohn des Heinrich I. Graf von Diez (*..., s 1101-1117) (siehe Nr. 919028432) 
s 1133n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
459514217 Demudis von LAURENBURG, Tochter des Ulrich von Idstein (*..., +...) (siehe Nr. 919028434) 
 
459514220 Adolf von Saffenberg (g 1098 (u), s 1158 (n) -1161) (i:siehe Nr. 229653506) 
 
H... 
459514221 Margarete von Schwarzenburg (*..., +...) (i:siehe Nr. 229653507) 
 
462184544 Hoyer von RIPEN 
s 1124n1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
462184546 Cuno (=Cono) I. von DEPENAU 
 
H... 
462184552 Egilmar II. Graf von Oldenburg (g 1108 (v), s 1142 (n) -1148) (i:siehe Nr. 114819178) 
 
K 1120-1130 
462184553 Eilica von Rietberg (g 1103 (?), s 1163 (?)) (i:siehe Nr. 114819179) 
 
462184554 (m) von STOTEL 
 
H... 
462184560 Widekind NN, Sohn des Widekind n.n. (g 1096 (v), s 1124 (n)) (siehe Nr. 924369120) 
g 1121v1 
s 1151n2 
1Adel digital; WW- Person auf CD, 2ebd. 



 
H... 
462226664 Werner III. von Veltheim (*..., s 1169) (i:siehe Nr. 57790464) 
 
H... 
462226665 Adelheid von Ballenstedt (g 1100 (u), +...) (i:siehe Nr. 57790465) 
 
462226666 Siegfried II. von ARTLENBURGa, Sohn des Siegfried I. von Artlenburg (*..., s 1130 (n)) (siehe Nr. 924453332) 
s 1137n1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle FABpedigree.com 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
462226667 Uda von HEINSBERGa 
g 1108u1 
          Anmerkungen:  

a) Quelle FABpedigree.com 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462307600 Adolf II. von DEUTZa 
g 997u1 
s 1041n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
462307604 Arnold von LAUFEN, => 
g 1010u1 
s 1050n2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
462307605 Adelheid von NELLENBURG 
g 1013u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
462307606 Bernhard von ARNSBERG-WERLa, (1050) Graf von Arnsberg-Werl1, Sohn des Hermann II. von Arnsberg-Werl (*..., s 1024 (n)) 
(siehe Nr. 924615212) und der Godila von Rothenburg? (*..., +...) (siehe Nr. 924615213) 
g 1010u2 
s 1060-10833 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Graf in Friesland, c.1050 Graf von Werl und Vogt von Paderborn, nicht klar mit seinem Onkel auseinanderzuhalten. Welcher der beiden ist der Vater von Ida? der Bruder 
Konrads und Athelsberts hat bei Fahne keine Kinder (Fahne gilt aber als unzuverlässig, JK). 
 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel143. Marburg, 1953 (1965) 
    W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I3, Tafeln334. Marburg, 2000 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
462307607 (f) NN 
 
462307608 Dietrich I. (III.) Graf von CLEVE, Sohn des Rütger Graf von Kleve (g 975 (u), s 1047 (u)) (siehe Nr. 924615216) und der Wazela 
von der Rheinpfalz (g 1000 (u), s 1021 (n)) (siehe Nr. 924615217) 
g 1000u1 
s 1056u /1076 nach2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
462307622 Dedo von Goseck? (*..., +...) (i:siehe Nr. 459276714) 
 
H... 
462307623 Ida von Elsdorf (g 1020-1025, s 1085 (v)) (i:siehe Nr. 459276715) 
 
462307632 Friedrich I. von LUXEMBURGa, Graf von Luxemburg1, Sohn des Siegfried vom Moselgau (g 915 (u), s 997 (n) -998) (siehe Nr. 
924615264) und der Hadwig von Lothringen (g 935, s 992-993) (siehe Nr. 924615265) 
g 965u2 
s 6.9.10193 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Graf im Mosel- und Hessengau, Graf von Luxemburg und den Ardennen, Vogt von Stablo und Malmedy, begr. Stablo 
 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 



H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S514. Hannover, 2006 
S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I2, Tafeln203. Marburg, 1999 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Bd.VI, Tafel128. Marburg, 1978 
K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
462307633 Irmtrud (?) vom GLEIBERGa, Tochter des Heribert vom Kinziggau (g 925 (w), s 992) (siehe Nr. 924615266) und der Ermentrud 
(=Irmtrud) vom Avalgau? (*..., s 1000 (n)) (siehe Nr. 924615267) 
s 995n1 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel4. Marburg, 1953 (1965) 
D.C.Jackman: The Konradiner. Klostermann, Frankfurt/Main, 1990 
S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462307644 Ludolf (=Liudolf) Graf von BRAUNSCHWEIGa, Graf von Braunschweig1, privignus imperatoris (Konrad II.) patruus regis 
(Heinrich IV.); immatura morte 1038.2, Sohn des Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (siehe Nr. 924615288) 
und der Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 1002-1004 ca1003 bei WW-Person3 
s 23.4.10384 
          Anmerkungen:  

a) Schon mit 13 Jahren war er gräflicher Nachfolger. Der Bischof Bernward von Hildesheim machte ihm seinen ererbten Besitz zu Gunsten der Kirche streitig. 
Er erbte Güter im Derlingau etc. (die auch schon Brun v.Braunschweig, dessen Sohn Liudger und Enkel Ekbert besaßen). 
Kaiser Heinrich III. spricht 1051 von der Grafschaft, "...quem Brun 
eiusque filius scilicet noster frater Livtolfvs nec non et eius filius 
Echbrecht comites ex imperiali auctoritate in beneficium haberunt in 
pagis Northdvringen, Darlingen etc..." (MGH DD HIII Nr. 279, S.380) 

1Wikipedia, 2Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 3ebd. Heft 92 2012 S. 45, 
4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1019-10211 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45 
462307645 Gertrud im AMBERGAU gnt. von Frieslanda, Tochter des Ekbert im Ambergau (g 1001 (v), +...) (siehe Nr. 924615290) 
s 21.7.1077 in Braunschweig Ort bei Armin Wolf, Rotenburger Schriften H. 92.1 
          Anmerkungen:  

a) Nach A. Wolf die Tochter von Ekbert im Ambergau, 1001, nepos Otto III. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462307646 Olderico-Manfredi d' AURIATE-TORINO-IVREA, Sohn des Manfred I. von Turin (*..., s 1000 (u)) (siehe Nr. 924615292) und 
der Prangarda von Canossa (*..., +...) (siehe Nr. 924615293) 
s 29.10.10351 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
462307647 Berta d' ESTE?, Tochter des Oberto II. d'Este? (*..., s 994-1021) (siehe Nr. 924615294) und der Railenda von Comersee (*..., +...) 
(siehe Nr. 924615295) 
s 29.12.1037n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
462308100 Wilhelm III. von WEIMAR, Graf v. Weimar1, Sohn des Wilhelm II. gnt. der_Große von Weimar (*..., s 1002-1003) (siehe Nr. 
924616200) 
s 16.4.1039-10462 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 4 weitere Kinder. 

462308101 Oda von der NIEDERLAUSITZ, Tochter des Thietmar II. d.J. von der Niederlausitz (*..., s 1029/1030) (siehe Nr. 924616202) 
und der Reinhilde von Beichlingen (*..., +...) (siehe Nr. 924616203) 
s 1068v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
462308102 Lambert II. von Löwen (g 990 (u), s 1062 (n)) (i:siehe Nr. 459276288) 
 
H... 
462308103 Oda von Niederlothringen (*..., +...) (i:siehe Nr. 459276289) 
 
462308104 Bernhard II. von Sachsen (g 995 (u), s 1059) (i:siehe Nr. 459276326) 
 
H... 
462308105 Eilica von Schweinfurt (g 1000 (u), s 1055 (n)) (i:siehe Nr. 459276327) 
 
462308106 Olav II. HARALDSON, Konge av Norge1, Sohn des Harald Grenske av Vestfold (g 952 (u), s 986 (u) -995) (siehe Nr. 924616212) 
und der Asta Gudbrandsdatter (*..., +...) (siehe Nr. 924616213) 



g 995u 
s 29.7.1030-31.8.10302 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 10191 
1Wikipedia 
462308107 Astrid (Olofsdotter) av SVERIGE, Tochter des Olof gnt. Schoßkönig av Sverige (g 980 (u), s 1021/1022) (siehe Nr. 924616214) 
und der Edla n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 924616215) 
 
462308112 Bertold (=Perahtold) von FORMBACHa, (1000-1005) Graf im Schweinachgau1, (0985-1005) Grafschaft Formbach, Graf im 
Traungau2, Sohn des Ulrich I. von Formbach (g 947 (v), s 970 (n)) (siehe Nr. 924616224) und der Kunigunde n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
924616225) 
s 8.8.1005n Um 1005 bei Wikipedia.3 
          Anmerkungen:  

a) Gibt sterbend seine Hörige Rihgart seinem Sohn Thiemo I. zur Frau. 
1Wikipedia 27.07.2013 Grafschaft Formbach, 2Wikipedia 09.02.2018, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H... 
462308113 (f) NN 
 
462308116 Udo Graf im LIESGAUa, Graf im Liesgau1, Sohn des Luder-Udo I. von Stade (g 948-950, s 994) (siehe Nr. 924616232) und der 
(f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 924616233) 
g 986v2 
s 1040n3 
          Anmerkungen:  

a) Udo von Katlenburg. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 Tafel 12 
 
H... 
462308117 Beatrix Bertrada (?) von SCHWABENa, lt. Paul Leidinger., Tochter des Hermann II. von Schwaben a.d.H. von Öhningen (g 945 
(u) -955, s 1003) (siehe Nr. 452984838) und der Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (siehe Nr. 452984839) 
g 990-10001 
s 12.5.1025n 23.02.2 
          Anmerkungen:  

a) Gattin des Udo v. Katlenburg? (Kruppa) So bei Adel digital. Bertrada oder Beatrix? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
462308118 Ezzo von Lothringen (g 955 (u), s 1034) (i:siehe Nr. 459276556) 
 
K 15.6.991 
462308119 Mathilde von Sachsen (g 978, s 1025) (i:siehe Nr. 459276557) 
 
462308120 Poppo I. Graf von WEIMAR, Markgraf von Istrien1 
s 13.7.1044v oder nach 10452 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
462308121 Hadamut von ISTRIEN-FRIAULa, Tochter des Werigand von Istrien-Friaul (*..., +...) (siehe Nr. 229647426) und der Willibirg 
von Ebersberg (g 1020 (u), s 1056) (siehe Nr. 924616243) 
          Anmerkungen:  

a) Siehe Grafen von Ebersberg. 

 
462308122 Béla MAGYAR KIRáLY 
s 10631 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
462308123 Tuta im SCHWEINACHGAU 
s 1070n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462308124 Siegfried I. von SPONHEIMa, (1045) Markgraf in d.Ungarnmark1, Graf im Pustertal2 
s 7.2.10653 
          Anmerkungen:  

a) Dieser erste urkundlich nachweisbare Spanheimer kam im Gefolge des Kaisers Konrad II., Salier, aus Rheinfranken nach Kärnten. Kaiser Heinrich III. berief ihn 1045 zum 
Markgrafen der Ungarnmark. Stammvater der Spanheimer in Kärnten und Bayern. 
http://www.manfred-hiebl.de/genealogie-mittelalter/heinzelmann_josef/spanheimer_spaene.html 
http://www.regionalgeschichte.net/mittelrhein/aktive-in-der-region/josef-heinzelmann/startseite/die-spanheimer.html 

1Wikipedia 06.07.2017, 2http://genealogy.euweb.cz/sponheim/sponh1.html, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
462308125 Richgard von LAVANTa, Fluss Lavant -> zur Drau in Kärnten., Tochter des Engelbert IV. vom Chiemgau (*..., s 1040 (u)) (siehe 
Nr. 114823712) und der Liutgart von Istrien-Friaul (*..., s 1077 (n)) (siehe Nr. 114823713) 
g 1005u1 
s 1084n 1072 bei Wikipedia und euweb.2 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 



W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel182.Marburg,1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
Eberhard zu Ortenburg-Tambach: Geschichte des reichsständigen, herzoglichen und gräflichen Gesamthauses Ortenburg. Rückert, Vilshofen, 1931 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel28. Marburg, 1984 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. IV, Tafel118. Marburg, 1981 
Sighardinger, Wikipedia, Adel digital. 

1Gedbas, Jean-Louis Koenig, La Tremblade 3.4.17, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462308126 Bernhard II. von Sachsen (g 995 (u), s 1059) (i:siehe Nr. 459276326) 
 
H... 
462308127 Eilica von Schweinfurt (g 1000 (u), s 1055 (n)) (i:siehe Nr. 459276327) 
 
462308128 Mieszko II. KROL POLSKI, Sohn des Boleslaw I. Krol Polski (g 966-967, s 1025) (siehe Nr. 924616256) und der Emnilda n.n. 
(g 970-975, s 1013-1017) (siehe Nr. 924616257) 
g 9901 
s 10.5.1034-11.5.10342 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
462308129 Richza von LOTHRINGEN, Tochter des Ezzo von Lothringen (g 955 (u), s 1034) (siehe Nr. 459276556) und der Mathilde von 
Sachsen (g 978, s 1025) (siehe Nr. 459276557) 
g 995u -10001 
s 21.3.1063-31.3.1063 in Saalfeld/Thüringen2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
462308130 Wladimir I. VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJ, (0978-1015) 5.Großfürst der Rus in Kiew1, Wladimir der Heilige2, Wladimir-Statue in 
Kiew am Ufer des Dnepr. Jetzt auch in Moskau, durch Putin veranlasst., Sohn des Swjatoslaw Velikij Knjaz Kiewskij (g 942 (u), s 972 (n) 
-1008) (siehe Nr. 924616260) und der Maluscha n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 924616261) 
g 961u3 
s 15.7.1015 in Berestovoje4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Wikipedia, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1.H ... 
462308131 Anna (VON BYZANZ), Tochter des Romanos II. Autokrator ton Rhomaion (g 940, s 963) (siehe Nr. 924616262) und der 
Theophano n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 924616263) 
g 9631 
s 1011 evtl. nach 1012? Kindgeburten!2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
462308132 Bretislaw I. von BÖHMEN, Herzog von Böhmen1, Sohn des Udalrich von Böhmen (*..., s 1034/1037) (siehe Nr. 924616264) 
g 1005u2 
s 10.1.1055 in Chrudim3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
462308133 Judith von SCHWEINFURT, Tochter des Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (siehe Nr. 918552654) und der 
Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (siehe Nr. 918552655) 
s 2.8.10581 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
462308134 András I. MAGYAR KIRáLY, Sohn des Vazul Magyar Király Herceg (*..., s 1038 (n)) (siehe Nr. 924616268) und der Katun (von 
Bulgarien) (*..., +...) (siehe Nr. 924616269) 
g 10141 
s 1060/1061 in Winsselberg2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
462308135 Anastasia Jaroslawna KIEWSKAJA, Tochter des Jaroslaw I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 978, s 1053-1054) (siehe Nr. 918552912) 
und der Ingegerd (Anna) av Sverige (*..., s 1050) (siehe Nr. 918552913) 
s 1074n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
462308138 Salomon MAGYAR KIRáLY, Sohn des András I. Magyar Király (g 1014, s 1060/1061) (siehe Nr. 462308134) und der Anastasia 
Jaroslawna Kiewskaja (*..., s 1074 (n)) (siehe Nr. 462308135) 
g 10521 
s 26.9.10872 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
462308139 Judith (Sophie) von SCHWABEN, Tochter des Heinrich III. von Franken (Salier) (g 1016, s 1056) (siehe Nr. 459276596) und der 
Agnes de Poitou (g 1020 (u), s 1077) (siehe Nr. 459276597) 
g 1047-10541 
s 14.3.1092/14.3.10952 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
462308152 Rudolf in der BETUWE, Sohn des Nebelung in der Betuwe (*..., s 953 (v)) (siehe Nr. 924616304) und der (f) von Hennegau (*..., 
s 958 (n)) (siehe Nr. 924616305) 
s 967n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
462308153 (f) von VLIERMAL 
 
462308154 Albert I. Graf von NAMUR, Graf von Namur1, Sohn des Robert Balderich Graf von Namur (*..., s 973-981) (siehe Nr. 
924616308) und der Ermengard von Verdun (*..., +...) (siehe Nr. 924616309) 
s 10112 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
462308155 Adelheid (Ermengard) von NIEDERLOTHRINGEN, Tochter des Karl von Westfranken (g 953 (u), s 991 (n) -992) (siehe Nr. 
924616310) und der Adelheid n.n. (*..., s 991 (n)) (siehe Nr. 924616311) 
s 1012n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
462323712 Adelgot von VELTHEIMa, Bischof 
          Anmerkungen:  

a) * Adalgot von Veltheim, Stammvater derer von Veltheim 
    * Burchard von Veltheim (um 1028-1088), Bischof von Halberstadt 
    * Werner I. von Veltheim (um 1100), Neffe des Bischofs Burchard II. von Halberstadt 
    * Adalgod von Osterburg, Graf von Veltheim (ￅ 1119), von 1107 bis 1119 Erzbischof von Magdeburg 
    * Rudgar von Veltheim (ￅ 1125), von 1119 bis 1125 Erzbischof von Magdeburg 
    * Friedrich Ulrich von Veltheim (der Grimmige), Mitglied der Fruchtbringenden Gesellschaft 
    * Johann Friedrich von Veltheim (der Genesende), Mitglied der Fruchtbringenden Gesellschaft 
    * Hinrik (Heinrich IV.) von Veltheim (ￅ 1493 nach), überstieg im Lüneburger Erbfolgestreit 1371 die Lüneburger Stadtmauer und stiftete angeblich 1372 zum Brand 
des Hohner Schlosses an, Raubritter aus Ummendorf, Pfandinhaber von Gifhorn 
    * August Ferdinand von Veltheim (1741-1801), Mineraloge 
    * Franz von Veltheim (1785-1839), preußischer Oberberghauptmann 
    * Hans-Hasso von Veltheim (1885-1956), Reiseschriftsteller und Anthroposoph 
    * Werner von Veltheim (1843-1919), Schlosshauptmann von Königs Wusterhausen 
    * Ludolf von Veltheim (1924-2007), deutscher Landwirt und Sportfunktionär 
    * Heinrich Adrian von Veltheim (1673-1709), Herr auf Alvensleben, Rottmersleben, Lut.-Santersleben und Schackensleben84.131.46.44 13:28, 20. Feb. 2010 (CET) 
aus Wikipedia 20.2.2010 JK 

 
H... 
462323718 Ekbert von HARBKEa, Herr von Harbke und Meseberg1 
g 9802 
s 10683 
          Anmerkungen:  

a) Aus dem Stamm der Esikonen (Hiddi 813). Uwe Meseberg 
1Uwe Meseberg WEB-Seite, 2ebd. 3ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) weitere Kinder Friedrich +n1124, Bertrade, Margarete, Ida. 

462323719 Amulrada von AMMENSLEBEN UND VON GRIEBENa, (1120) Stifterin des Klosters Ammensleben mit ihrem Gemahl 
zusammen, Erbin von Ammensleben u.d.Grfschft. Grieben1, Tochter des Dietrich von Ammensleben (*..., s 1005) (siehe Nr. 924647438) und 
der Dignamenta (Margareta) von Morsleben (*..., s 1010) (siehe Nr. 924647439) 
s 1120n 1024 bei Uwe Meseberg2 
          Anmerkungen:  

a) E. Brandenburg, S. 24, >XI64 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
462337360 Gerbert I. der_Alte von STUMPENHAUSENa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
H... 
462337361 Merswid (=Meresvid) NNa, Schenkerin eines Vorwerks in Wegerden, praedium1, Tochter des Theodoricus gnt. Mirabilis n.n. (*..., 
s 1180 (u)) (siehe Nr. 115576944) und der Wicburg n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115576945) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. H.v.Bothmer, Mirica. 
1H.v.Bothmer, Mirica 1965 S. 293 
 
462337376 Rudolf I. (=Rudolfus) de MANDEREa, Sohn des Lutthard von Mahner (*..., s 1103 (?)) (siehe Nr. 924674752) 
s 1143n Pater Luthardis nobilis.1 
          Anmerkungen:  

a) Stammtafel von Meinersen. Stammtafel der Edelherren von Meinersen bei Przybilla, Peter, Die Edelherren von Meinersen, Hannover 2007. 
1Stammtafel der Edelherren von Mahner und von Meinersen Chronik Meinersen S. 14 
 
H... 
462337377 (f) von WASSENBERGa, Tochter des Dietrich Flamens (*..., +...) (siehe Nr. 924674754) 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
462337378 Gerhard I. von HEINSBERG, Sohn des Gerhard von Valkenburg und Heinsberg (*..., +...) (siehe Nr. 924674756) 



s 1128n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
462337379 Irmgard von PLÖTZKAUa, (1145) Äbtissin von Hecklingen in Kloster Hecklingen, Tochter des Dietrich von Plötzkau (*..., s 1100 
(?)) (siehe Nr. 924674758) und der Mathilde von Walbeck (*..., s 1066 (?)) (siehe Nr. 924674759) 
s 26.11.11541 
          Anmerkungen:  

a) Irmgard von Magdeburg. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
462346280 Albert von POPPENBURG, Graf, Sohn des Berenger von Poppenburg (g 1070, +...) (siehe Nr. 924692560) 
g 1100 in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
H... 
462346282 Bernhard II. von DEPENAUa, Graf von Wassel in Wassel b. Sehnde1, Vicedom. v.Hildesheim2, Sohn des Bernhard I. Edler von 
Depenau (g 1103 (v), s 1133/1136) (siehe Nr. 115576946) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115576947) 
g 1130v3 
s 28.10.1154n4 
          Anmerkungen:  

a) Wassel ist ein Dorf westlich von Sehnde, an der B443 gelegen. Es 
gehörte später zur Familie von Depenau, die sich dann danach 
benannte. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 25/0, 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
H... 
462346283 Frideruna (=Frederun) von VECKENSTEDTa, Tochter des Walo II. d.J. von Veckenstedt (g 1065 (u), s 1126) (siehe Nr. 
924692566) und der Gisela von Grieben und Ammensleben (*..., s 1126 (n)) (siehe Nr. 924692567) 
          Anmerkungen:  

a) E. Brandenburg, S. 25, XIII.162 Vockenstedt geschrieben. 

 
XXIX. Generation  
 
 
905969672 Albrecht (?) NN, (0950) sagenhafter Vorfahr zu Ballenstedt1, Sohn des Siegfried n.n. (*..., s 935) (siehe Nr. 1811939344) und der 
Tochter der Gisla n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1811939345) 
1Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0 
 
H... 
905969674 Hodo (=Udo) I. von der NIEDERLAUSITZa, (0973-0974) Markgraf der sächs. Ostmark berühmter Markgraf neben Thietmar 
d.Ä.b,1, (0972-0974) Markgraf v.d.Niederlausitz2, wird mit der Christian-Sippe in verwandsch. Bez. gebracht (Thietmar d.Ä.Kloster) 
s 993 +997/13.03.999 Nienburg (Adel digital)3, b 993w in Kloster Nienburg 
          Anmerkungen:  

a) Er hatte gräflichen Besitz im mittleren und östlichen Serimunt, um Hohenköthen. Hier könnte es sich um den Stammsitz der Askanier gehandelt haben, die schon früh auch 
in den Schwabengau drängten. Lutz Partenheimer, Albrecht der Bär, S.21-22. 

b) bei v.Damm heißt er Udo. 
1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Teil 2 S. 15/6, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
2004, 3Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Teil 2 S. 15/7 
 
H... 
905969675 Frederuna v.d. OSTMARK?, Tochter des Christian im Schwabengau (*..., s 950) (siehe Nr. 1811939350) und der Hidda (=Hilda) 
Velepe? (*..., s 975 (n)) (siehe Nr. 1811939351) 
s 27.10.10151 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
905969676 Konrad II. von ÖHNINGENa, (0983) Herzog von Schwaben1, Sohn des Konrad I. von Elsass (*..., s 982) (siehe Nr. 1811939352) 
und der Judith von Öhningen (*..., +...) (siehe Nr. 1811939353) 
g 920u 
s 20.8.9972 
          Anmerkungen:  

a) Konrad v.Öhningen, bei Hlawitschka 2006 noch v. Schwaben. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2.K 960u -9651 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63 
905969677 Richlind (=Richlint) von SCHWABENa, Adoptivtochter Ottos I.(Enkelin,neptis), Tochter des Liudolf von Sachsen (g 930-946, 
s 957) (siehe Nr. 1811939354) und der Ida von Schwaben (*..., +...) (siehe Nr. 1811939355) 
          Anmerkungen:  

a) Nach Donald C.Jackman und Johannes Fried war sie die Ehefrau Konrads II. v.Öhningen, nach neueren Erkenntnissen war Richlind eine Ottonin (oder nach WW-Person 
eine Adoptivtochter (neptis) Kaiser Ottos I., des Großen: 
 filia Ottonis Magni Imperatoris; A. Wolf: Tochter Herzog Liudolfs, Enkelin Ottos I. 
 etwa: "Tochter Ottos des Großen, des Kaisers" 
ob sie dann aber auch eine uneheliche, leibliche Tochter Ottos I. war?) (Tafel 8 Seite 92 bei Brandenburg). 
Die Descsendenz der Mathilde v.Schwaben von Heinrich I. bliebe aber auch über Konrad II. erhalten! J.K. 24.7.2002 

 
905969678 Konrad III. von BURGUND, (0937) König beider Burgund in Lausanne, als Nachfolger des Vaters2, (0964) König von Burgund1, 



Sohn des Rudolf II. von Hochburgund (g 880 (u), s 937) (siehe Nr. 1811939356) und der Bertha von Schwaben (g 908 (u), s 961) (siehe Nr. 
1811939357) 
g 900u3 
s 19.10.993 in Vienne (St. André-le-Haut)1 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 VII52 S. 10/16, 2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 
Degener bei CMPdVI70 S. 177/3, 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
2.K 964-9651 
 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63 
 
K.F. Werner schreibt ca. 964. 
905969679 Mathilde von FRANKREICH, Karolingerin, Tochter des Ludwig IV. "der Überseeische" von Frankreich (g 920/921, s 954) (siehe 
Nr. 1811939358) und der Gerberga (=Gerberge) von Sachsen (g 913-914, s 969 (w)) (siehe Nr. 1811939359) 
g 9431 
s 26.1.981-26.11.992a,2 
          Anmerkungen:  

a) Datum WW-Person. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 VII52 S. 
10/16 
 
905969680 Richwin von MOUSSON, Graf im Scarponnois1, Sohn des Ludwig I. von Mousson (g 1019 (v), s 1022) (siehe Nr. 1811939360) 
s 1028n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Mögliche 2. Ehe? 

905969681 Hildegard von EGISHEIMa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) Quellen WW-Person: 
 
    W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
    F.Legl: Studien zur Geschichte der Grafen von Dagsburg-Egisheim. Saarbrücken: SDV, Saarbrücker Dr. und Verl., 1998 
    M.Stromeyer: Merian-Ahnen aus dreizehn Jahrhunderten, Familie963. Thorbecke, Konstanz, 1964 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I2, Tafeln200. Marburg, 1999 

 
905969682 Friedrich II. von OBERLOTHRINGEN, (1013-1027) Herzog von Oberlothringen1, r-kath., Sohn des Dietrich I. von 
Oberlothringen (g 965 (u), s 1026-1027) (siehe Nr. 918553138) und der Richildis von Luneville? (*..., +...) (siehe Nr. 918553139) 
g 995u2 
s 13.5.1026-1027 1028 bei Adel digital3 
1Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 65/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 65/0 
 
K 1013u1 
1Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 65/0 
905969683 Mathilde von Schwaben (g 989 (u), s 1031/1033) (i:siehe Nr. 226492419) 
 
905969688 Dedi (=Dedo) I. IM HOSGAU, Graf im Hosgau Hassegau1, Sohn des Dedi im Harzgau (*..., s 982) (siehe Nr. 1811939376) und 
der Jutta n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1811939377) 
s 13.11.1009 in Mose b. Wolmirstedt ermordet2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
905969689 Thietberga von HALDENSLEBEN?, Tochter des Dietrich Graf von Haldensleben (g 925 (u), s 985) (siehe Nr. 1811939378) und 
der (f) von Walbeck (g 930 (u), +...) (siehe Nr. 1811939379) 
g 962u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
905969690 Ekkehard I. von MEIßENa, Markgraf v.Meißen, Herzog v.Thüringen1, Sohn des Günther von Merseburg (*..., s 982) (siehe Nr. 
1811939380) 
g 960u2 
s 30.4.1002 in Pöhlde ermordet3 
          Anmerkungen:  

a) Konkurrent 1002 um Königswürde. Bischof Bernward von Hildesheim empfing ihn schon als König. Ermordet 1002. Gegenkandidat zu Bruno von Braunschweig und den 
anderen Abkömmlingen von Heinrich I. Der einzige agnatische NK (im Mannesstamm) war Heinrich II, der dann auch von den Verwandten im Inland zum König und 
Kaiser gewählt wurde. (Wolf, Armin: Quasi hereditatem inter filios) 

1WW-Person auf CD, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 4 weitere Kinder. 

905969691 Suanahild BILLUNG, Tochter von Hermann I Billung, Tochter des Hermann I. Billung (g 905 (u), s 973) (siehe Nr. 1811939382) 
und der Hildegard (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1811939383) 
s 26.11.10141 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
905969692 Udo Graf im Liesgau (g 986 (v), s 1040 (n)) (i:siehe Nr. 462308116) 



 
H... 
905969693 Beatrix Bertrada (?) von Schwaben (g 990-1000, s 1025 (n)) (i:siehe Nr. 462308117) 
 
905969694 Dietrich III. von WESTFRIESLAND, Graf v. Westfriesland1 
g 993v2 
s 27.5.1039? /27.12.10393 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
905969695 Otehildis (=Othelendis) v. d. NORDMARK 
g 995u1 
s 9.3.1044/9.5.10442 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
908107776 Hinricus gnt. Dobsla_Deslei NNa, Sohn des Dobeslaus n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1816215552) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
918552576 Lambert I. von LÖWENa, Graf von Löwen1, VIII 84, Sohn des Reginar III. von Hennegau (g 920 (u), s 973) (siehe Nr. 
1837105152) und der Adela von Dachsburg (*..., s 961) (siehe Nr. 1837105153) 
g 955u2 
s 12.9.1015 in Florennes3 
          Anmerkungen:  

a) Hennegau ehemals. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552577 Gerberga von NIEDERLOTHRINGEN, VIII 63, Tochter des Karl von Westfranken (g 953 (u), s 991 (n) -992) (siehe Nr. 
924616310) und der Adelheid n.n. (*..., s 991 (n)) (siehe Nr. 924616311) 
g 970u -9751 
s 27.1.1018n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
918552578 Gozelo I. von NIEDERLOTHRINGEN, Herzog von Niederlothringen1, Markgraf v. Antwerpen2, Sohn des Godefred von Eenham 
(g 935-940, s 1005) (siehe Nr. 1837105156) und der Mathilde Billung (*..., s 1008) (siehe Nr. 1837105157) 
g 970u3 
s 19.4.10444 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
918552648 Balduin IV. von Flandern (g 980 (u), s 1036) (i:siehe Nr. 459276418) 
 
1.H ... 
918552649 Otgiva von LUXEMBURG 
g 955u1 
s 21.2.10302 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
918552650 Robert II. de FRANCE, Roi de France, Sohn des Hugues Roi de France (g 940 (u), s 996) (siehe Nr. 1837105300) und der 
Adelaide de Poitou (g 950 (u), s 1004 (u) -1006) (siehe Nr. 1837105301) 
g ?.?.970-27.3.9721 
s 20.7.1031 in Melun2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
918552651 Constance de PROVENCE 
g 986u1 
s 25.7.1032 in Melun2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
918552652 Bernhard I. von SACHSEN, Herzog von Sachsen, Münzherr in der Mundburg, Sohn des Hermann I. Billung (g 905 (u), s 973) 
(siehe Nr. 1811939382) und der Hildegard (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1811939383) 
g 940u1 
s 9.2.10112 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
918552653 Hildegard von STADE, Tochter des Heinrich I. gnt. der_Kahle von Stade (*..., s 976) (siehe Nr. 1837105306) und der Judith v.d. 
Wetterau (*..., s 973-974) (siehe Nr. 1837105307) 
g 974-9771 
s 3.10.10112 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
918552654 Heinrich I. von SCHWEINFURT, Markgraf von Schweinfurt1, Ahnengemeinschaft mit Prof. Dr. Stoyan (CD-ROM Adel digital), 



Sohn des Berchtold I. Markgraf im baierischen Nordgau (g 915 (?), s 980) (siehe Nr. 1837105308) und der Eilika von Walbeck (*..., s 1015) 
(siehe Nr. 1837105309) 
g 975u2 
s 18.9.10173 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552655 Gerberga vom KITZINGGAUa, Gräfin im Kitzinggau1, Tochter des Heribert vom Kinziggau (g 925 (w), s 992) (siehe Nr. 
924615266) und der Ermentrud (=Irmtrud) vom Avalgau? (*..., s 1000 (n)) (siehe Nr. 924615267) 
g 970u2 
s 1036n3 
          Anmerkungen:  

a) CMPd VII 103 Gerberga (Rösch) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
918552656 Bouchard Comte du GATINAIS? 
s 1026? vor1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918552658 Foulques III. Nerra gnt. Fulko Comte d' ANJOUa, (0987-1040) Graf von Anjou auch Graf von Touraine (Angriff, Einnahme)1, 
Nachkomme von Charlemagne und Hildegard von Alemannien., Sohn des Gauzfred d'Anjou (g 958 (v), s 987) (siehe Nr. 1837105316) und der 
Adela de Meaux (g 950 (u), s 974 (n) /987) (siehe Nr. 1837105317) 
g 965/9672 
s 21.6.10403 
          Anmerkungen:  

a) Erwähnt in: Entre ville et campagne. Demures du Roi René en Anjou. Juni 2009, Images du Patrimoine - 254 -, 
Auch auf Seite 5 in : Jean Mesqui, Das Schloss von Angers, Reiseführer der Reihe Itinéraises. ISBN 2-85822-603-2, 7 EUR. 

1Jean Mesqui,Das Schloss von Angers,Éditions du patrim S. 5, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 
3ebd. 
 
H... 
918552659 Hildegarde NN 
s 1.4.1046 in Jerusalem1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918552664 Lanclin I. de BEAUGENCY 
s 1051-10601 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
918552665 Paule D'ANGOULEME ET DE PERIGORD 
 
918552834 Welf II. Graf in SCHWABEN 
s 10.3.10301 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918552835 Irmtrud von LUXEMBURG 
g 1000u1 
s 2.8.1057n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
918552848 Liutger (=Liudger) vom HARZ-U.DERLINGAUa, (1021-1031) Graf im Harz-u.Derlingau (Braunschweig)1, (1021) (Halb)-Bruder 
des Ks.Heinrich III. mündig lt. MGH D H II 4492, Brunone, Sohn des Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) 
(siehe Nr. 924615288) und der Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 1003-10053 
s 1033 auf Wendenzug gefallen, in WW-Person nach 1031.4 
          Anmerkungen:  

a) Bei WW-Person 11. Ausgabe noch Otto II. von Schwaben. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 55, 2ebd. Heft 92 2012 S. 55, 3ebd. Heft 92 2012 
S. 45, 4ebd. Heft 92 2012 S. 56 
 
2.K 1025-10301 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45/0 
918552849 (f) BILLUNGERINa, Verwandte Hz. Bernh? Armin Wolf, Wer war Ida von Elsdorf? 
          Anmerkungen:  

a) Wolf, S.57 

 
918552850 Gebhard I. von QUERFURT?a, Graf1, Sohn des Brun von Querfurt? (*..., s 1009/1014) (siehe Nr. 1837105700) und der Ida n.n. 
(*..., s 1009 (v)) (siehe Nr. 1837105701) 
g 975/9762 
s 1015u bei Vogt früher3 
          Anmerkungen:  

a) Nach Vogt, Das Herzogtum Lothars III. von Süpplingenburg. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
918552851 (f) von GOSECK, Tochter des Burkhard von Goseck (*..., +...) (siehe Nr. 1837105702) 
 
918552852 Thiemo I. (=Tiemo) (=Dietmar) von Formbach (g 985 (u), s 1050 (u)) (i:siehe Nr. 231154056) 
 
H... 
918552853 Rihgart n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 231154057) 
 
918552854 Konrad Graf von HALDENSLEBEN, Graf von Haldensleben1, Sohn des Bernhard II. Graf von Haldensleben (g 965 (u), s 1044 
(u)) (siehe Nr. 1837105708) und der Wladimirowna (?) Kiewskaja? (g 1015 (u), +...) (siehe Nr. 1837105709) 
g 1002u2 
s 1056v3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Bernd Josef Jansen, Webseite, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa 
(Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1035-10381 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
918552855 (f) von BRAUNSCHWEIGa, Tochter, Tochter des Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (siehe Nr. 
924615288) und der Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 1020u1 
          Anmerkungen:  

a) Armin Wolf in: Das Jahr 1112, Heft 92, 2012, Rotenburger Schriften. Ida von Elsdorf und ihre Zeitgenossen. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
 
918552872 Robert I. NN, Duc de Normandie1, Sohn des Richard II. n.n. (*..., s 1027) (siehe Nr. 1837105744) und der Judith de Rennes (g 982 
(u), s 1017) (siehe Nr. 1837105745) 
g 1000u2 
s 22.7.10353 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552873 Harlette (?) NN 
 
918552874 Balduin V. gnt. Insulanus von Flandern (g 1012 (u), s 1067) (i:siehe Nr. 459276324) 
 
H... 
918552875 Adelheid gnt. die_Heilige de France (g 1014 (u), s 1079) (i:siehe Nr. 459276325) 
 
918552876 Duncan I. of SCOTLAND, (1034-1040) King of Scots1, Sohn des Crinan MacDuncan (*..., s 1045) (siehe Nr. 1837105752) und 
der Bethoc of Scotland (*..., +...) (siehe Nr. 1837105753) 
g 1001u2 
s 14.8.1040 in Elgin durch Macbeth niedergestreckt, Schlacht bei Elgin.3 
1Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia), 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
918552877 (f) of NORTHUMBRIA 
 
918552878 Edward of ENGLANDa, Edward the Exile1 
g 10162 
s 10573 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2ebd. Heft 92 2012, 3ebd. Heft 92 2012 
 
K 1043/1044 in Kijew1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
918552879 Agatha von BRAUNSCHWEIGa, filia germani imperatoris Henrici tercii (Halb-)Tochter Heinrichs III.1, Tochter des Ludolf 
(=Liudolf) Graf von Braunschweig (g 1002-1004, s 1038) (siehe Nr. 462307644) und der Gertrud im Ambergau gnt. von Friesland (*..., 
s 1077) (siehe Nr. 462307645) 
g 1023-10302 
s 1067n3 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2ebd. Heft 92 2012, 3ebd. Heft 92 2012 
 
918552880 Guilliaume V. (III.) der Große de POITOU, Comte de Poitou Duc d'Aquitaine1, Sohn des Guillaume IV. gnt. II. de Poitou (g 937 
(u), s 995/996) (siehe Nr. 1837105760) und der Emma de Blois (g 950 (u), s 1003 (n)) (siehe Nr. 1837105761) 
g 969u2 
s 31.1.10303 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552881 Agnes von BURGUND, Tochter des Otto Wilhelm von Burgund (g 958-959, s 1026/1027) (siehe Nr. 1837105762) und der 
Ermentrud von Roucy (g 950 (u), s 1003/1004) (siehe Nr. 1837105763) 
g 995u1 
s 9.11.10682 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 



 
918552884 Pontius de TOULOUSE, Comte de Toulouse?1, Sohn des Guillaume III. Taillefer (g 947 (u), s 1037) (siehe Nr. 1837105768) und 
der Emma de Provence (*..., +...) (siehe Nr. 1837105769) 
g 990u2 
s 1060u3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552885 Almodis de la MARCHE, Tochter des Bernard I. de la Marche (*..., s 1047 (n)) (siehe Nr. 1837105770) und der Aina de 
Montignac (*..., +...) (siehe Nr. 1837105771) 
 
918552886 Robert de MORTAIN, Earl of Cornwall1, Sohn des Herlwin de Conteville (*..., +...) (siehe Nr. 1837105772) und der Harlette (?) 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 918552873) 
g 1031u2 
s 8.12.10913 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918552887 Mathilde (=Maud) de MONTGOMERY, Tochter des Roger II. de Montgomery (*..., s 1094/1095) (siehe Nr. 1837105774) und 
der Mabille de Creil (*..., s 1082) (siehe Nr. 1837105775) 
g 1030u1 
s 1090u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
918552888 Hugues de CHATELLERAULT?, Sohn des Boson I. de Chatellerault? (*..., +...) (siehe Nr. 1837105776) und der Amelie n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 1837105777) 
 
H... 
918552889 Gerberge de LA ROCHEFOUCAULD 
 
918552890 Aimeri IV. de THOUARS, Vicomte de Thouars1, Sohn des Geoffroi II. de Thouars (*..., s 1043 (n) /1055) (siehe Nr. 1837105780) 
und der Aenor n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1837105781) 
s 10932 
1Adel digital; WW- Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
918552891 Arengarde de MAULEON, Tochter des (m) de Mauleon (*..., +...) (siehe Nr. 1837105782) 
 
918552892 Archambaud gnt. Borel de BUEIL, Knight Name laut fabpedigree.1, Sohn des Barthelemy de Bueil (*..., +...) (siehe Nr. 
1837105784) 
1Adel digital; WW- Person auf CD 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) eine Generation dazwischen, Adel digital. 

918552893 Agnés de L'ISLE-BOUCHARD, Dame1, Dichterin2, Tochter des Hugues de l'Isle-Bouchard (*..., s 1030) (siehe Nr. 1837105786) 
g 1023 Jahr bei Wikisource3 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2Wikisource, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918552896 Thorgils SPRAKLING, Sohn des Styrbjörn Olofsson? (*..., s 986) (siehe Nr. 1837105792) und der Thyra Haraldsdatter (*..., 
s 1000) (siehe Nr. 1837105793) 
 
H... 
918552898 Svend I. Tveskæg gnt. Gabelbart af DANMARKa, (0987-1014) Konge af Danmark, af Norge og King of England1, Sohn des 
Harald I. gnt. Blåtand af Danmark (g 910 (u) -936, s 986) (siehe Nr. 1837105796) und der Gunhild n.n. (*..., s 965 (n)) (siehe Nr. 1837105797) 
s 2.2.1014 in Gainsborough2 
          Anmerkungen:  

a) Zog einst, von England kommend, über das Land zwischen Weser und Elbe, nahm sächsische Edle als Geiseln. Die geforderten 2 Tonnen Silbermünzen als Lösegeld 
wurden in der von Bischof Bernward errichteten Burg an der alten Mündung der Oker in die Aller (bei Wienhausen) geprägt. Dieser  Art Münzfunde wurden dann in 
Skandinavien und im Baltikum gemacht! Ein nachempfundenes Bildnis mit ihm befindet sich in Lüneburg. 

1Stamtræet, Det danske monarki, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2.H ... 
918552899 Swjatoslawa (Gunhild) von POLENa, Tochter des Mieszko I. Ksiaze Polski (g 922 (u) /935, s 992) (siehe Nr. 1837105798) und der 
Dubrawka von Böhmen (g 925 (u), s 977 (u)) (siehe Nr. 1837105799) 
g 967v -968b,1 
s 2.2.1014n2 
          Anmerkungen:  

a) To. Mieszko I.? 
b) oder bis 972. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
918552906 Hakon EIRIKSSON, Sohn des Eirik Hakonsson (g 964 (?), s 1023 (?)) (siehe Nr. 1837105812) und der Gyda Svendsdatter (*..., 
+...) (siehe Nr. 1837105813) 
g 998?1 
s 1030?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
H... 
918552907 Gunhild von WENDEN, Tochter des Burislaw von Wenden (*..., s 972 (n)) (siehe Nr. 1837105814) und der Thyra Haraldsdatter 
(*..., s 1000) (siehe Nr. 1837105793) 
 
918552912 Jaroslaw I. VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJ, (1019-1054) 7.Grossfürst von Kiew 7. Grossfürst1, (1031) Gründer Dorpats2, Sohn des 
Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (siehe Nr. 462308130) und der Rogned (Rögnvalddottir) av Polock (*..., s 1000/1002) 
(siehe Nr. 1837105825) 
g 9783 
s 19.4.1053-22.4.1054 in Wyschgorod4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
918552913 Ingegerd (Anna) av SVERIGE, Tochter des Olof gnt. Schoßkönig av Sverige (g 980 (u), s 1021/1022) (siehe Nr. 924616214) und 
der Estrid n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1837105827) 
s 10.2.10501 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918552916 Godwin Earldormen of WESSEX, Sohn des Wulfnoth Cild (*..., s 1015) (siehe Nr. 1837105832) 
s 15.4.10531 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918552917 Gytha THORGILSDATTER, Tochter des Thorgils Sprakling (*..., +...) (siehe Nr. 918552896) 
g 1019v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918552922 Emund av SVERIGE, Kung av Sverige1, Sohn des Olof gnt. Schoßkönig av Sverige (g 980 (u), s 1021/1022) (siehe Nr. 
924616214) und der Edla n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 924616215) 
s 1057u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918552923 Astrid NN 
 
918552928 Isjaslaw KNJAZ POLOZKIJ, Sohn des Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (siehe Nr. 462308130) und der 
Rogned (Rögnvalddottir) av Polock (*..., s 1000/1002) (siehe Nr. 1837105825) 
s 10011 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918552936 Jaroslaw I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 978, s 1053-1054) (i:siehe Nr. 918552912) 
 
H... 
918552937 Ingegerd (Anna) av Sverige (*..., s 1050) (i:siehe Nr. 918552913) 
 
918552938 Mieszko II. Krol Polski (g 990, s 1034) (i:siehe Nr. 462308128) 
 
H... 
918552939 Richza von Lothringen (g 995 (u) -1000, s 1063) (i:siehe Nr. 462308129) 
 
918553104 Hermann I. von BOMENEBURGa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. 

 
H... 
918553112 Hermann I. von LOTHRINGENa, Pfalzgraf von Lothringen1, Sohn des Erenfried II. im Keldachgau (*..., s 965 (n)) (siehe Nr. 
1837106224) und der Richwara n.n. (*..., s 963 (v)) (siehe Nr. 1837106225) 
s 16.7.996n2 
          Anmerkungen:  

a) Der Kleine, (Pusillus), v.945 Pfalzgraf, zu Aachen, 970 Graf im Bonngau, 975 im Eifelgau, 996 im Mühlgau, auch im Keldachgau, Zülpichgau, Auelgau, 970-996 urk., 
970-1015 urk.?, 1015 im Avalgau?, stirbt nach 1020?? 

1Wikipedia 2.1.2016, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
918553113 Heilwig von DILLINGENa 
s 22.1.?/12.11.? Jahr 9?? nicht näher bekannt.1 
          Anmerkungen:  

a) ist sie Tochter Hucbalds??). +12.11.10??. Bischof Ulrich v.Augsburg ist blutsverwandt. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918553114 Otto II. von SACHSENa, (0973-0983) Kaiser1, Co-Stifter Domkirche Nordhausen Seine Stifterfigur befindet rechts über dem 
Chorgestühl. Sprach Altsächsisch, Althochdeutsch, Latein und Griechisch., Sohn des Otto I. von Sachsen (g 912, s 973) (siehe Nr. 
1837106228) und der Adelheid von Hochburgund (g 931/932, s 999) (siehe Nr. 1837106229) 
g 7.12.955r2 
s 7.12.983 in Rom Bauchfluss, -blutiger Durchfallb,3, b 7.12.983n ebd. Peterskirche 
          Anmerkungen:  



a) Als einziger dt. Kaiser in der Peterskirche in Rom begraben. 
b) Statt einer Salz-Zuckerlösung gab man ihm mit seinem Einverständnis eingedickten Aloesaft! 

1Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3Karl Werthmann, Wahrenholz in frühen Zeiten Varinholt S. 37 
 
K 14.4.972 in Rom, Peterskirche1 
1Dr. Karl Werthmann, Wahrenholz in alten Zeiten, 2010 S. 34 
918553115 Theophanu SKLERINA gnt. (von Byzanz)a, (0972) Kaiserin1, Co-Stifterin Domkirche Nordhausen Ihre Stifterfigur befindet links 
über dem Chorgestühl. Stifterin Kloster Memleben2, Nichte des Kaisers Basileus Johannes Tzimiskes., gr-ortho., Tochter des Konstantin 
Skleros (g 930, s 991) (siehe Nr. 1837106230) und der Sophia Phokaina (g 936, s 960 (n)) (siehe Nr. 1837106231) 
g 9583 
s 15.6.991 in Nymwegen Residenz4 
          Anmerkungen:  

a) MDR-Produktion 2006. 
983 stirbt Kaiser Otto II. Seine ehrgeizige Witwe Theophanu, Nichte des Kaisers von Byzanz, setzt sich gegen alle ihre Widersacher durch und sichert den Frieden im 
Reich. 
 
972 heiratete Theophanu in Rom Otto II., den Sohn Kaiser Ottos I. des Großen und wird selbst zur Kaiserin gesalbt. Kaum stirbt der alte Kaiser ein Jahr später in 
Memleben, entbrennt der Kampf um die Macht. An der Seite ihres Mannes kämpft Theophanu mutig gegen die Intrigen ihrer Schwiegermutter Adelheid und deren 
Verbündeten Herzog Heinrich dem Zänker. Im Juni 984 wird im Thüringer Wald Weltgeschichte geschrieben. In der Kaiserpfalz Rohr gelingt es Kaiserin Theophanu, 
ihren vierjährigen Sohn Otto III. den Fängen Herzog Heinrichs des Zänkers zu entreißen, der von vielen Bischöfen, wie Wolfgang von Regensburg, unterstützt wird. Sie 
erzwingt die Unterwerfung des Rebellen und wird damit zur mächtigsten Frau des Abendlandes. Chronisten berichten, sie hätte schon ihren Mann im Griff gehabt. Nach 
einer verlorenen Schlacht gegen die Araber, dem plötzlichen Tod ihres Gemahls im Jahre 983 und einem zeitgleich ausbrechenden Aufstand der Slawen, steht das Reich 
kurz vor der Katastrophe. (Bei Burgdorf, in der ehemaligen Niederungsburg Heeßel, trafen sich darauf hin die im Buch "Geschichte der Stadt Burgdorf" genannten, auch 
viele unserer Ahnen darunter. Neben dem Priester Bernward waren die sächsischen Pfalzgrafen und Gesandte der Erzbischöfe von Mainz und Köln anwesend. Bernward 
wurde 990 Bischof von Hildesheim. Er war Erzieher und Berater Ottos des Dritten.) 
 
SENDETERMINE  auf Phoenix: 
Sa, 20.04.13, 21.00 Uhr 
So, 21.04.13, 03.45 Uhr 
So, 21.04.13, 07.30 Uhr 
So, 21.04.13, 19.15 Uhr 
Um 960 in Konstantinopel geboren, wächst Theophanu im Sumpf von Palastrevolten auf und beobachtet, zu welcher Machtfülle es Frauen bringen konnten. Ohne Skrupel 
lässt ihre Taufpatin den Kaiser ermorden und putscht ihren Geliebten an die Macht. Der macht seine Nichte Theophanu zum Faustpfand für einen Pakt mit Otto dem 
Großen, dem aufstrebenden Imperator des Westens. Sie wird ein wichtiger Baustein seiner politischen Ideen und Visionen. Theophanus Karriere scheint beendet, als 
Heinrich der Zänker ihren Sohn Otto III., den rechtmäßigen König, entführt und selbst nach der Krone strebt. Doch die energische Byzantinerin schmiedet eine Koalition 
gegen die Aufständischen und bezwingt ihren Widersacher. Als Theophanu sieben Jahre später mit gerade 31 Jahren stirbt, hinterlässt sie ihrem Sohn ein starkes Reich in 
der Mitte Europas. (Nach Text aus Phoenix, 20.4.2013 und Wikipedia) 

1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2Ausstellung Kloster Memleben 2018, 3Dr. Karl Werthmann, Wahrenholz in alten 
Zeiten, 2010 S. 34, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918553116 Hugo III. gnt. raucus von EGISHEIMa, Graf von Egisheim1, Sohn des Eberhard von Egisheim (*..., s 968 (v)) (siehe Nr. 
1837106232) und der Liudgart n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1837106233) 
g 5.9.984v v0986 bei A. Wolf2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. v0986 bei A. Wolf. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918553117 (f) von METZa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 

 
918553118 Ludwig von DAGSBURGa 
s 9801 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2013 S. 63 
 
H... 
918553119 (f) NN 
 
918553138 Dietrich I. von OBERLOTHRINGEN, Herzog von Oberlothringen1, Sohn des Friedrich I. von Bar (g 912 (u), s 978/990) (siehe 
Nr. 1837106276) und der Beatrix de France (g 938 (u), s 987 (n)) (siehe Nr. 1837106277) 
g 965u2 
s 2.1.1026-11.4.1027 auch noch bis 1032?3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918553139 Richildis von LUNEVILLE?a, Tochter des Volmar I. von Metz (*..., s 995 (v)) (siehe Nr. 1837106278) und der Berta n.n. (*..., 
s 996 (n)) (siehe Nr. 1837106279) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 

 
918553184 Friedrich Graf im SUNDERGAU, Graf im Sundergau1, Vater im Sundergau? 
s ?.7.1027n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918553192 Konrad II. von FRANKEN (SALIER)a, (1024-1039) König 1024,Kaiser 10271, (1030) Stifter des Domes zu Speyer als Basilika 
1061 geweiht. Krypta als Grablege 8 dt. Kaiser und Könige.b,2, Ehe mit Gisela angebl. nach kanonischem Recht nicht gültig wegen naher 
Verwandtschaft. In 4. Generation gemeinsame Ahnen, r-kath., Sohn des Heinrich Graf von Speyer (g 970 (u), s 990/1000) (siehe Nr. 
1837106384) und der Adelheid von Metz (g 970 (u), s 1040/1046) (siehe Nr. 1837106385) 



g 990u3 
s 4.6.1039 in Utrecht4, b 1039 in Speyer, RP, Germany Dom, Sarkophag Nr. 1.5 
          Anmerkungen:  

a) Salier, 1024-1039 König und röm. Kaiser. Stifter des Domes zu Speyer. Grablege in der Kaisergruft (Krypta) des Doms. Sarkophag Nr. 1. [Prospekt Dombauverein; Stefan 
Weinfurter, Das Jahrhundert der Salier 1024-1125] 
Eine seiner ersten Amtshandlungen war die Annulierung der Schenkung u.a. der Witwenhöfe zu Ötting und Burghausen/Salzach und vierer Forste an das Erzstift Salzburg 
durch die Kaiserin Kunigunde, da es Reichsgut war! Kunigunde war die Witwe des Vorgängers Heinrich II. Das Dokument Kaiser Konrads II. von 1025 ist das erste zur 
Geschichte der Stadt Burghausen, dessen Gymnasium Detlef und ich 1948-49 als Schüler besucht hatten! Es war aus dem Jesuitenkolleg an der Salzach hervorgegangen, 
das einige unserer Verwandten dort einst gestiftet hatten. Jürgen Klatt 

b) 16. im Flyer der Tourist-Information Speyer. 
1Partenheimer, Dr. Lutz:"Albrecht der Bär", 2001, Böhlau Teil 2 S. 21/5, 2Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 3.Aufl. 
3Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0, 5Prospekt, Domkapitel Speyer,Der Domkustos,April 2010 3.Aufl. 
 
K ?.12.1016u1 
1Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen 
918553193 Gisela (=Gisalae) von SCHWABENa, (1027) Königin und Kaiserin1, Sie starb "apathisch und wunderlich", Tochter des Hermann 
II. von Schwaben a.d.H. von Öhningen (g 945 (u) -955, s 1003) (siehe Nr. 452984838) und der Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /
966, s 1018/1019) (siehe Nr. 452984839) 
g 11.11.989 nicht 999, da wohl Gravierfehler in der bleiernen Grabtafel im Dom zu Speyer vorliegt: D.CCCC.XCVIIII.III.IDVS 
NOV(EMBR)b,2 
s 15.2.1043 in Goslar3, b 15.3.1043w in Speyer, RP, Germany Dom, Sarkophag Nr. 5, neben Konrad II.c,4 
          Anmerkungen:  

a) Königin und Kaiserin. Grablege in Speyer, Dom, Sarkophag Nr. 5. Lit.: Wolf, Armin: Ahnen deutscher Könige und Königinnen. [Alternativen zu dem Werk von Eduard 
Hlawitschka von 2006], NF 15 (neu 2010), S. 77--198. 
Geburtsdatum aus dem Katalog zur Ausstellung in Magdeburg: Heiliges Römisches Reich Deutscher Nation. Essays. 
weiter...S.94-95 
Lit.: Lexikon des Mittelalters: Band IV Seite 1465 
******************** 
Gisela, Deutsche Kaiserin 
--------- 
* um 990, + 15. Februar 1043 Goslar. 
Das anderslautende Geburtsjahr 999 auf einer in ihrem Grab gefundenen Bleitafel ist offenkundig falsch. Begraben: Dom zu Speyer [Sarkophag Nr. 5] 
Eltern: Herzog Hermann II. von Schwaben und Gerberga, Tochter König Konrads I. von Burgund 
  1. oo Bruno Graf von Braunschweig -1013 vor? 
  2. oo Ernst I. Herzog von Schwaben -1015 
  3. oo KONRAD II. 
Söhne: 
--------- 
von 1.: Graf Liudolf 
von 2.: Ernst II. von Schwaben 
von 3.: HEINRICH III. 
Wegen der kanonisch anfechtbaren Verbindung mit dem SALIER KONRAD II. (gemeinsame Abstammung von HEINRICH I. in 4./5. Gen.) entzog Kaiser HEINRICH II. 
ihr die Verwaltung des Herzogtums Schwaben für ihren minderjährigen Sohn Ernst II. Als ihr nach KONRADS Wahl zum deutschen König Erzbischof Aribo von Mainz 
aus nicht klar ersichtlichem Grund die Krönung verweigerte, wurde Gisela am 21. September 1024 vom Erzbischof Pilgrim von Köln zur Königin gekrönt. Damit wurde 
der Kölner Anspruch auf das Recht der Königskrönung bekräftigt. Am 26. März 1027 empfing Gisela zusammen mit KONRAD II. in Rom von Papst Johannes XIX. die 
Kaiserkrone. 
Nach Ausweis ihrer Interventionen in den Diplomen KONRADS II. nahm sie an der Reichspolitik lebhaften Anteil: Aufgrund ihrer Vermittlung übertrug ihr Oheim Rudolf 
III. von Burgund im Vertrag von Basel (August 1027) KONRAD II. die Nachfolge in seinem Reich. Dadurch fiel nach Rudolfs Tod (1032) das regnum Burgund an das 
deutsche Reich. Durch ihre Fürsprache kam 1033 zu Merseburg ein Friedensschluß mit Mieszko von Polen zustande. Wiederholt trat sie als Fürsprecherin ihres 
aufständischen Sohnes Ernst auf, sagte sich aber nach dessen Absetzung und Ächtung 1030 endgültig von ihm los. Gisela förderte die Kirche und nahm Einfluß auf die 
Besetzung von Bistümern und Reichsabteien. 1027 ließ sie sich zusammen mit dem Thronfolger HEINRICH III. in die Gebetsbrüderschaft des Klosters St. Gallen 
aufnehmen. Nach dem Herrschaftsantritt HEINRICHS III. (1039) ging ihr Einfluß auf die Reichspolitik jedoch infolge persönlicher Spannungen zurück. 
Quellen und Literatur: 
--------------------------- 
NDB VI, 413f. - MGH DD IV. 1909 [Nachdr. 1980] - RI III, I - H. Bresslau, JDG K. II, 1-2, 1879-1884 [Nachdr. 1967] - E. Steindorff, JDG H. III, I, 1874 [Nachdr. 1963] 
- E. Brandenburg, Probleme um die Ksn. G., BAL 80, 4, 1928 - N. Bischoff, Über die Chronologie der Ksn. G. und über die Verweigerung ihrer Krönung durch Aribo von 
Mainz, MIÖG 58, 1950, 285-309 - H. J. Rieckenberg, Das Geburtsdatum der Ksn. G., DA 9, 1952, 535-538 - Th. Vogelsang, Die Frau als Herrscherin im hohen MA, 
1954, bes. 40 - P. E. Schramm-F. Mütherich, Die dt. Ks. und Kg. in Bildern ihrer Zeit, 1983, 227 mit Abb. 142, 143,144 und 185. 
Aus Brandenburg, Erich: Tafel 3 Seite 7 
**************** 
"Die Nachkommen Karls des Großen" 
IX. 19. GISELA 
---------------------- 
* 990, + 1043 14. II. 
Gemahl: 
---------- 
a) 1013/14 Ernst I. Herzog von Schwaben + 1015 3.V. 
b) 1015 Bruno Graf von Braunschweig + ? 5/16 
c) Anfang 1017 Kaiser KONRAD II. * ca. 990, +1039 4. VI. 
Anmerkungen: Seite 129 
------------------ 
IX. 19. Gisela 
siehe Brandenburg, Probleme um die Kaiserin Gisela 29f.; Bollnow, Grafen von Werl 89f., hat meine Ausführungen über ihre Geburtszeit und Ehen in einem besonderen 
Exkurs zu widerlegen versucht und kommt auf die ältere Annahme zurück, daß Graf Bruno ihr erster Gemahl gewesen und das Datum ihrer Geburt in der in den 
Kaisergräbern zu Speyer gefundenen Grabinschrift unrichtig sei. Ich finde das Wesentliche meiner Beweisführung durch seine Einwendungen nicht erschüttert; einen 
stichhaltigen Grund für die Anzweifelung des urkundlich so gut wie irgend möglich gesicherten Geburtsdatums der Kaiserin hat er nicht beigebracht; daran hängt alles 
Weitere. 
Ergänzungen (Wolf): 
------------------------- 
"Die Reihenfolge der Ehen und somit auch die der Kinder ist nach neuerer Forschung wie folgt: 
Gemahl a) ca. 1002 Bruno Graf von Braunschweig 
Sohn 27a: Ludolf (statt 29 b), * ca. 1002/03 (statt 1016/17) 
Gemahl b) Ernst, + 1015 31 V (Thietmar VII 14) 
Kinder 28b: Ernst II. (statt 27 a) 
       29b: Hermann IV. (statt 28 a) 
Gemahl c) KONRAD II." 
Hinweis von Uwe Meseberg: 
Wipo hat von einer Tochter Beatrix aus der dritten Ehe berichtet. 
Eike`s Sohn Milo I. von Grieben & Ammensleben bringt Gisela`s ersten Ehemann 1014 um. Sie verliert dann ihren zweiten Ehemann 1015 durch einen Pfeilschuss aus den 
eigenen Reihen. Konrad II. entführt und ehelicht sie in 1017. Konrad II. starb 1039 und die darauf folgenden, vier letzten Lebensjahre  Giselas (gestorben 1043 in Goslar) 
zeigen sie apathisch und wunderlich. 
Sentenz nach des Dichters Ludwig Uhland: "Liebe und Ehe sind zweierlei." 



b) XXC.VIIII. oder LXXX.VIIII ? 
c) Der Sohn Heinrich III. war anwesend. 

1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 S. 63, 2Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der 
hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen S. 262/0, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 4Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer Gemahlinnen S. 
0 
 
918553194 Guilliaume V. (III.) der Große de Poitou (g 969 (u), s 1030) (i:siehe Nr. 918552880) 
 
H... 
918553195 Agnes von Burgund (g 995 (u), s 1068) (i:siehe Nr. 918552881) 
 
918553196 Umberto DI AOSTA MARIENNE E SAVOIA 
g 998u1 
s 1.7.1048-10562 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918553197 Ancilla (=Ancilia) von LENZBURG, Tochter des Arnold von Lenzburg (*..., s 976 (n)) (siehe Nr. 1837106394) und der (f) im 
Aargau (*..., +...) (siehe Nr. 1837106395) 
 
918553198 Olderico-Manfredi d' Auriate-Torino-Ivrea (*..., s 1035) (i:siehe Nr. 462307646) 
 
H... 
918553199 Berta d' Este? (*..., s 1037 (n)) (i:siehe Nr. 462307647) 
 
918553430 Liutger (=Liudger) vom Harz-u.Derlingau (g 1003-1005, s 1033) (i:siehe Nr. 918552848) 
 
1.K 1020-1025 
918553431 (f) von EGISHEIMa, Schwester Papst Leos IX.1, Tochter des Hugo IV. von Egisheim (g 965-970, s 1038 (u)) (siehe Nr. 
459276558) und der Heilwig von Dagsburg (g 970-975, s 1046) (siehe Nr. 459276559) 
g 1000-10052 
s 1025u3 
          Anmerkungen:  

a) Schwester Papst Leos IX. lt. A. Wolf 2012. JK. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 62/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 63/0 
 
918553436 Heinrich I. Graf von HILDRIZHAUSEN, Graf von Hildrizhausen, Sohn des Hugo Graf in Creginecka (*..., s 1037 (n)) (siehe Nr. 
1837106872) und der Bertha Beatrix (?) von Henneberg? (*..., +...) (siehe Nr. 1837106873) 
s 7.8.1078 in Mellrichshausen, bei1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
918553438 Otto III. von SCHWEINFURTa, Herzog von Schwaben, Sohn des Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (siehe Nr. 
918552654) und der Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (siehe Nr. 918552655) 
g 1000u1 
s 28.9.10572 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918553439 Irmingard von Susa (*..., s 1078) (i:siehe Nr. 231153823) 
 
918554632 Lüdold von DETTINGEN, Graf von Dettingen1, Sohn des Urnoch IV. von Dettingen (*..., +...) (siehe Nr. 1837109264) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
918559336 Gebhard II. von QUERFURT?, (1120) Herr von Querfurt1, Sohn des Burchard von Querfurt (*..., +...) (siehe Nr. 1837118672) 
s ?.?.1120n /18.2.1126 oder 1119/11252 
 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 24 
 
2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
Auch bei Brandenburg. 
 
H... 
918559337 Oda von AMMENSLEBENa, Tochter des Dietrich Graf von Ammensleben (*..., s 1120) (siehe Nr. 1837118674) und der 
Amulrada von Ammensleben und von Grieben (*..., s 1120 (n)) (siehe Nr. 462323719) 
          Anmerkungen:  

a) E. Brandenburg, S.24 

 
918559340 Erwin I. von GLEICHENa, (1110) Graf von Tonna 1116 Mönch Kloster Reinhardsbrunn.1 
g 10402 
s 1116 in Kloster Reinhardsbrunn(w)3 



          Anmerkungen:  
a) Alten Schriften ist zu entnehmen, dass die Grafen von Gleichen ursprünglich in Sachsen beheimatet waren, von dort jedoch nach Thüringen vertrieben wurden. In 

Thüringen sollen sie um 720 in Mühlberg und Wachsenburg Bergschlösser gebaut haben und benannten beide Gleichen. Später wird von einem Gleichen mit Beinamen 
"der Schwarze" gesprochen, der in sächsischem Dienst bei einer Schlacht in Buchholz 779 gegen die Franken gefangen genommen wurde. Er soll später in gutem Ansehen 
bei Karl dem Großen gestanden haben und ließ sich fünf Jahre nach der Schlacht auf mehrmalige Bitten Karls des Großen zum Christentum bekehren. Verheiratet mit 
Agnete von Winsenburg zeugte er seine zwei Söhne Witikindus und Walprechtum. Auch die beiden Brüder standen hoch in der kaiserlichen Gunst und sie erhielten in 
Thüringen einen Landstrich von zehn Meilen Breite und 20 Meilen Länge zum Geschenk, den sie sich teilten. Der Enkel von Walprechtum (oder Walperti) soll der 
Stammvater der Grafen von Gleichen sein, sein Bruder Witikintus der Stammvater der hochgräflichen Familie von Schwarzenberg. (Gleichen (Adelsgeschlecht) bei 
Wikipedia am 23.10.2016. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918559341 Helinburg von LOHRA 
 
918559342 Theodoricus de ARA, Comes de Ara1 
g 1105v2 
s 1.8.1126n -11263 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918589440 Radbot GRAF IM KLETTGAUa, Sohn des Lanzelin Graf v.Altenburg u. v.Thurgau (*..., s 981-991) (siehe Nr. 1837178880) und 
der Lütgard von Thurgau? (*..., +...) (siehe Nr. 1837178881) 
s ?.?.1045v /20.6.10271 
          Anmerkungen:  

a) v.Habsburg? 
Quellen: 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.C.Jackman: The Konradiner. Klostermann, Frankfurt/Main, 1990 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel95.Marburg, 1992 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 
A.Wolf: Wer war Kuno von Öhningen?. Deutsches Archiv Vol.36 (1980) 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
918589441 Ita von METZa, Tochter des Adalbert II. Graf im Saargau u.von Metz (*..., s 1033 (n)) (siehe Nr. 1837178882) und der Judith von 
Schwaben (*..., s 1033-1038) (siehe Nr. 1837178883) 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 
D.C.Jackman: The Konradiner. Klostermann, Frankfurt/Main, 1990 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel95.Marburg, 1992 
A.Wolf: Wer war Kuno von Öhningen?. Deutsches Archiv Vol.36 (1980) 

 
918589460 Ulrich VIII. von BREGENZ, Graf von Bregenz1 
s 1058-10792 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
918589462 Rudolf (1) NN, König Rudolf (1)1 
g 10262 
s 15.10.10863 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918589463 Adelheid von SAVOYEN, Tochter des Oddone di Savoya (*..., s 1057-1060) (siehe Nr. 459276598) und der Adelaide (=Adelheid) 
di Susa (g 1015 (?), s 1091) (siehe Nr. 459276599) 
g 1052n1 
s 10792 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
918589576 Friedrich I. von PONGAUa, (1048) Graf von Tengling, vom Pongau und Salzburggau1, Sohn des Sieghard VII. gnt. Sizo von 
Ebersberg (*..., s 1044) (siehe Nr. 1837179152) und der Philihild (=Bilihild) von Andechs, an der oberen Isar (*..., s 1075) (siehe Nr. 
1837179153) 
g 1030u2 
s 17.7.10713 
          Anmerkungen:  

a) Graf vom Pongau, vom Salzburggau und von Tengling. Karte der Besitzungen auf der Seite Grafschaft Burghausen bei Wikipedia. 
Hörmann, Chronik von Werfen, 1987, Marktgemeinde Werfen im Pongau. [Seit dem Anfang des 11. Jahrhunderts hatten die Sieghardinger Grafen im Pongau im Dorf 
Gastein die Burg Klammstein auf dem Grund des Bogenschützen Konrad, sowie ein geschlossenes Besitztum, die provincia Castuna. Hier übten sie auch die hohe 
Gerichtsbarkeit aus. Sie übergaben die Verwaltung des Gasteiner Tals an einen ihrer Vasallen, der sich de Kastune nannte.] Die Burg ist verfallen, wurde als Kalkbrennerei 
mißbraucht. Turmreste und Anbauten beherbergen heute ein Museum und den Ritterbund "Peilsteiner Ritterschaft", benannt nach den Nachkommen der Sieghardinger. 
(Wikipedia, Burg Klammstein) 
Aus Medival Lands: 
       FRIEDRICH (-17 Jul 1071).  "Heinricus.Romanorum imperator augustus" donated property "in comitatu Otacchari situm, ipso vero Otaccharo et Pilihilda vidua 
Sizonis comitis duobusque filiis eius Sigehardo et Friderico." to the church of Salzburg by charter dated 9 Apr 1048[473].  Wegener refers to a donation by Graf Friedrich, 
with the consent of his mother Pilihild, his wife Mathild and his brother Syrus [=Sieghard], to Michaelbeuren dated [1060][474].  Graf von Tengling. 
-        GRAFEN von TENGLING. 

1Wikipedia Grafschaft Tengling, 18.11.2017, 2Wikipedia Grafschaft Burghausen-Schala 11.09.2017, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918589577 Mathilde von VOHBURGa, Nonne zu Michaelsbeuren nach dem Tode ihres Mannes1, Tochter des Dietpold I. im oberen Traungau 



(g 1020 (u), s 1060 (u)) (siehe Nr. 1837179154) und der (2) von Schweinfurt (*..., +...) (siehe Nr. 1837179155) 
s 30.9.1071? Jahr unbekannt,-10?? geschrieben, vor 1072.2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach WW-Person 
v.Cham, 1092 geistlich 
Quellen: 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. III/1, Tafel28. Marburg, 1984 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XVI, Tafel78. Marburg, 1995 
    A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 
    E.Winkhaus: Ahnen zu Karl dem Großen und Widukind, S.#. Ennepetal-Altenvoerde, 1950 

1Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt Burghausen S. 6, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918589578 Gebhard von Süpplingenburg (*..., s 1075) (i:siehe Nr. 229638212) 
 
K 1074u 
918589579 Hedwig von Formbach (g 1050-1056, s 1095 (v)) (i:siehe Nr. 229638213) 
 
918589580 Ernst von der OSTMARK, Markgraf von der Ostmark1, Sohn des Adalbert I. von der Ostmark (g 985 (u) -990, s 1053-1055) 
(siehe Nr. 1837179160) und der Adelheid (Glismond) in Westsachsen (g 980 (c) -990, s 1041 (v)) (siehe Nr. 1837179161) 
g 1020u2 
s 9.6.10753 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918589581 Adelheid von WETTIN, Tochter des Dedi II. von der Niederlausitz (g 1012 (u), s 1075) (siehe Nr. 1837179162) und der Oda von 
der Niederlausitz (*..., s 1068 (v)) (siehe Nr. 462308101) 
s 26.1.10711 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
918589582 Tiemo (=Thietmar) von VORNBACHa, Graf im Schweinachgau?1, Sohn des Thiemo I. (=Tiemo) (=Dietmar) von Formbach (g 985 
(u), s 1050 (u)) (siehe Nr. 231154056) und der Rihgart n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231154057) 
s 28.8.1040 oder 1055?2 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. Vor dem Vater gestorben. 
Aus dem WEB: 
Thiemo II. Graf von Formbach 
-------------- Graf im Schweinachgau 
    -28.8.1040 
Vogt von Regensburg (7.3. Dungern) 
Jüngerer Sohn des Grafen Thiemo I. von Formbach 
 
GENEALOGISCHE TAFELN ZUR MITTELEUROPÄISCHEN GESCHICHTE 
-----------------------------------------------------------------------Wegener Dr. Wilhelm: Seite 139 
******************* 
16. Thiemo (Dietmar) II. 
------------------------------- 
F. Hausgenealogie unter b); eV. 
c 1030 siehe 11 
(1034) Regensburg Tietmarus filius Dietmari presidis nQ 9, 7 ff n 8; 
c 1035 der Edle Timo gibt nach St. Emmeram ein Gut als Pfründe für seinen dort eintretenden Bruder Piligrim nQ 8, 280 n 479 
+ 1040 28/8 gefallen im Kampfe gegen die Böhmen: posteriori die quidam ex legione Ottonis (von Schweinfurt) ab... sagittaris abruti, Gebehardus comes, Wulframus, 
Thietmarus cum pluribus Bawaricis militibus miserabiliter perempti sunt Annalista Saxo SS 6, 684; es ist zweifellos, dass der hier genannte Thietmar zu unserem 
Geschlechte gehört, da deren Hausgrafschaft an Böhmen grenzte; zweifeln kann man, ob Thiemo II. oder sein gleichnamiger Vater gemeint ist; aber man hat zu bedenken, 
dass von 2 waffenfähigen Generationen vor allem der Vertreter der jüngeren ins Feld geschickt wurde, da er leistungsfähiger war; auch hier wird das zutreffen, umso mehr, 
als der Annalist dem gefallenen Thietmar den Grafentitel vorenthält. 
 
Gemahlin: 
------------- 
NN, Tochter Brunos I. von Braunschweig. 
Ihre Abkunft verraten mit aller Deutlichkeit die Namen Bruno und Ekbert bei ihren 2 älteren Söhnen; sie weisen auf die braunschweigischen BRUNONEN, insbesondere 
Bruno (+ 1003) und seinen Vater Ekbert (+ 994). Bruno war der 1. Gatte der späteren Kaiserin Gisela; als beider Sohn ist Liudolf (+ 1038) bekannt, ein weiteres Kind muss 
die Gattin Thiemos II. gewesen sein. Dass dem so ist, beweist, dass 
1.) 1141 König KONRAD III. Ekbert II. (39) seinen consanguineus (KONRAD III., der STAUFER, stammte mütterlicherseits von den SALIERN ab) und 
2.) 1158 Vinzenz von Prag Ekbert III. (46) einen Fürsten aus königlichem Stamm und Verwandten des Kaisers FRIEDRICH I. nennt. 
-----------------------------------------------------------------------GENEALOGISCHES HANDBUCH ZUR BAIRISCH-ÖSTERREICHISCHEN GESCHICHTE 
-----------------------------------------------------------------------Dungern Prof. Dr. Otto: Seite 42 
******************* 
14. Tietmar (Tiemo II.) 
----------------------------- 
 
1017/24 (Mb.VI.14.2) filius Dietmari presidis. Tiemo und Tietmar sind wesensgleich; ich erinnere an den gleichzeitigen Vogt der Bamberger Kirche Tiemo 1007-1025, der 
in der Kaiserurkunde vom 12.V.1019 (MG.DD.III, Nr.401) Tietmar heißt. 17.I.1040 (MG.DD.V.25) liegen Niederaltaicher Güter im Schweinachgau-Quinziggau in seiner 
Grafschaft, hier Thietmar genannt. 19.II.1049 (Mb.29/I.96.371 = XI.154.35) liegt Hengersberg in seiner Grafschaft, hier Tiemo genannt. 
+ 7.III. (Nec. III. 290 Niedermünster). Er ist der avus Tiemo der Formbacher Traditionen. 
Seine Frau muss aus dem sächsischen Geschlechte der BRUNONEN = Braunschweiger Grafen stammen, was nicht nur aus dem Namen seiner Primogeniturlinie und 
seinem eigenen, der sich auf einmal vom bayerischen Tiemo in die sächsische Form Tietmar umwandelte, sondern auch aus den sächsischen Heiraten seiner Nachkommen 
zu schließen ist. Seine Gattin im BRUNONEN-Geschlecht richtig einzuordnen fällt mit Rücksicht auf die meisten Arbeiten über die Kaiserin Gisela (Ber. d. sächs. Akad. 
d. Wissenschaften philos. hist. Kl., 20. Bd.; 1928, 4. Heft: E. Brandenburg: Probleme um die Kaiserin Gisela) und über die BRUNONEN (Hist. Vierteljahrschrift, 25. 
Jahrg., 2. Heft, 1930, K. Woltereck: Die Gründer von Goslar und Braunschweig, S. 180 ff.) nicht leicht und bedürfte einer eigenen Untersuchung. Jedenfalls wäre aber hier 
zu erinnern, dass ein Bruno "nepos" Kaiser OTTOS II. vor 22.VII.976 (MG.DD.II.O.II., Nr.138) einen Teil des in der Stadt Passau zu entrichtenden Zolles besaß und 
dieser Bruno wohl nur beim BILLUNGER-Stamm unterzubringen sein wird, aus dem die Braunschweiger BRUNONEN hervorgingen. [?? JK] 
-----------------------------------------------------------------------Thiemo II. fiel gegen die Böhmen. 
 
Lechner Karl: Seite 89 
*********** 
"Die Babenberger" 
 
Nun wissen wir, dass der Graf im Schweinachgau, Thiemo II. von Formbach, mit einer Tochter Graf Brunos von Braunschweig verheiratet war, aus welcher Ehe mehrere 
Söhne hervorgingen: Bruno, Graf im Künzinggau; ferner Meginhard, der 1066 mit seinem jüngeren Bruder Pilgrim erschlagen wurde; sein Bruder Friedrich aber war mit 
Gertrud von Haldensleben verheiratet. 



 
Moritz Joseph: Seite 45-50  (1803) 
************ 
"Kurze Geschichte der Grafen von Formbach, Lambach und Pütten" 
 
Heinrich I. oder Hesso, Thiemo II. von Formbach und Neuburg am Inn, Brüder 
-----------------------------------------------------------------------3) Thiemo II. von Formbach ist uns als Advokat von Hochstift Regensburg aus der st. emmeramischen Urkunde 
vom Jahr 1028 bekannt. Der Ausdruck: ejusdem Diöcesis, scheint zu sagen, dass er Advokatus armatus, Schirmvogt gewesen ist, denn andere Advokaten als Klostervögte, 
Gerichtsvögte usw. gab es in jedem Stifte mehrere. Als bewaffneter Schirmvogt musste er die bischöflich-regensburgische Fahne ins Feld gegen den Feind führen und 
selbst auch selbes Hochstift gegen gewalttätige Bedrückungen verteidigen; er musste von der Hochstiftskirche erbeten und vom König bestätigt worden sein. Es kam also 
auf persönliche Verdienste sehr viel, ja das meiste an und diese kann man auch dem Thiemo II. nicht absprechen. Da Thiemos Gegenwart wegen der Schirmvogtei in 
Regensburg öfters notwendig war, so können wir ihn mit allem Rechte öfters in dieser Stadt aufsuchen. Hier ist also auch jene Urkunde nicht zu übergehen, wo ein 
Diethmar Sohn des Grafen Diethmar im Jahre 1034 ebenfalls zu Regensburg einem Vergleich zwischen dem Benno Bischof von Passau und dem Ellinger Abt von 
Tegernsee beiwohnt und als Zeuge unterschrieben ist. Alle Umstände treffen darin zusammen, dass er kein anderer sein kann, als Thiemo II. von Formbach. Hieraus sehen 
wir, dass sowohl die Schreibart des Thiemo verschieden sei und dass Diethmar das nämliche ausdrücke, als Thiemo oder Timo, als auch, dass wir nicht unrecht daran sind, 
wenn wir den alten Thiemo noch im Leben suchen, und wenn wir den Thiemo II. als Sohn des Thiemo I., und für einen Bruder Heinrichs I. erkennen. 
4) Weil Thiemo II. weder im Jahre 1028 noch 1034 Graf war und weil in der Reihe der Forbacher gewiss Thiemo, der Vater des Ekbert I., ohne gräflichen Charakter 
gestorben ist; indem er nach seinem Tode niemals Graf genannt wird: so glaube ich, dass eben dieser Thiemo II. schon im Jahre 1040 in der Schlacht gegen die Böhmen 
sein Leben verloren habe; weil uns sowohl der Sächsische Annalist, als das salzburgische Nekrologium einen Diethmar nennen, der daselbst umgekommen. Den 
frühzeitigen Tod Thiemo II. beweist auch, dass Graf Ekbert I., sein Sohn, schon im Jahre 1067 Graf im Quinzengau war, dem er danach noch 42 Jahre vorstand und dass er 
also schon frühzeitig zum gräflichen Amt befördert worden sein muss. 
 
  oo NNw  von Braunschweig, Tochter des Grafen Brun 
Kinder: 
 
  Thiemo III. Erzbischof von Salzburg (1090-1102) 
       -28.9.1102 
 
  Bruno Graf von Formbach 
        -4.2.1064/6.2.1067 
 
  Ekbert I. Graf von Formbach 
         -   1109 
 
  Ita von Ratelnberg (Prinz Isenburg) 
       - nach 1101 
 
  oo Leopold II. Herzog von Österreich 
       um 1051-12.10.1095 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 1035-10381 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
918589583 Tochter von BRAUNSCHWEIGa, Tochter des Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (siehe Nr. 
924615288) und der Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 1020u1 
          Anmerkungen:  

a) Nach Prof. Armin Wolf in Das Jahr 1112, Rothenburger Schriften. Heft 92, 2012 erschienen. Tafel 2. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
 
918589664 Friedrich I. von Luxemburg (g 965 (u), s 1019) (i:siehe Nr. 462307632) 
 
H... 
918589665 Irmtrud (?) vom Gleiberg (*..., s 995 (n)) (i:siehe Nr. 462307633) 
 
918589696 Sieghard III. GRAF IM CHIEMGAUa, (0940) Graf im Chiemgau, im Salzburggau 0908 im Salzburggau, Huber. 0928 in Kärnten?
1, Sohn des Sieghard II. Graf im oberen Salzburggau (*..., s 923 (n)) (siehe Nr. 1837179392) und der (f) im Inngau (*..., +...) (siehe Nr. 
1837179393) 
g 924v genannt 924-959.2 
s 959n3, b in Salzburg4 
          Anmerkungen:  

a) Sighart I. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
918589698 Bernhard NN, Graf 
 
H... 
918589699 Engilrat NNa 
          Anmerkungen:  

a) Enkelin von EBf Odalbert. 

 
918614024 Hermann IV. von SAFFENBERG, Graf von Nörvenich1, Sohn des Adolf II. von Deutz (g 997 (u), s 1041 (n)) (siehe Nr. 
462307600) 
s 1091n -1100 auch 10752 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918614025 Gepa von WERL? 
s 1108v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918614028 Berthold I. von SCHWARZENBURG, Sohn des Friedrich II. Graf an der Sempt (*..., s 1075 (u)) (siehe Nr. 1837228056) und der 
Tuta (?) von Regensburg (*..., +...) (siehe Nr. 1837228057) 



s 1090?1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918614029 Richarda von Sponheim (*..., s 1099-1112) (i:siehe Nr. 115577031) 
 
918614040 Eberhard (Stephan) von SPONHEIM, Sohn des Siegfried I. von Sponheim (*..., s 1065) (siehe Nr. 462308124) und der Richgard 
von Lavant (g 1005 (u), s 1084 (n)) (siehe Nr. 462308125) 
 
H... 
918614044 Eberhard V. von NELLENBURG 
 
H... 
918614045 Ita von ALSHAUSEN 
 
918614046 Dietrich III. (I.) von BAR UND MÖMPELGARD, Graf von Bar und Mömpelgard1 
g 1045u2 
s 2.1.11053 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
918614047 Irmtrud von BURGUND 
g 1060u1 
s 8.3.1105n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
918618048 Altmann Graf bei FREISINGa, Graf bei Freising, östlich und westlich1 
s 1039/10472 
          Anmerkungen:  

a) Sieghardinger? 
Lebenslauf Adel digital: 
1006-1039 Graf östlich und westlich von Freising. 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel33. Marburg, 1992 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918618050 Otto I. von DIESSEN, Graf von Diessen1, Sohn des Friedrich I. Graf von Andechs (*..., s 1020 (?) /1030) (siehe Nr. 1837236100) 
und der Hemma von Öhningen (*..., +...) (siehe Nr. 1837236101) 
s 17.1.1065u um 10652 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918618056 Engelbert I. Graf von Spanheim (*..., s 1096 (o)) (i:siehe Nr. 231154062) 
 
H... 
918618057 Hadwig Billung? (*..., s 1100 (n) -1112) (i:siehe Nr. 231154063) 
 
918618058 Ulrich I. Graf von FINNINGEN UND PASSAUa, r-kath., Sohn des Rapoto IV. Graf von Passau und Cham (*..., s 1080) (siehe 
Nr. 1837236116) und der Mathilde von Wels-Lambach (*..., +...) (siehe Nr. 1837236117) 
s 24.2.1099 in Regensburg1 
          Anmerkungen:  

a) von Cham. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
918618059 Adelheid von LECHSGEMÜND, r-kath., Tochter des Kuno I. von Lechsgemünd (*..., s 1091/1094) (siehe Nr. 1837236118) und 
der Mathilde von Horburg (*..., s 1092/1094) (siehe Nr. 1837236119) 
s 24.2.1108? /11111 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918618060 Berengar II. von SULZBACH, r-kath., Sohn des Gebhard II. von Sulzbach (*..., s 1085-1088) (siehe Nr. 1837236120) und der 
Irmgard von Rott und Vohburg (*..., s 1101 (?)) (siehe Nr. 1837236121) 
g 1080?1 
s 3.12.11252 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
918618061 Adelheid von WOLFRATSHAUSEN, r-kath., Tochter des Otto II. Graf von Thanning und Ambras und Diessen (*..., 
s 1122/1126) (siehe Nr. 1837236122) und der Adelheid von Regensburg (*..., +...) (siehe Nr. 1837236123) 
s 11.1.11261 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
918618062 Heinrich IX. gnt. der_Schwarze von Bayern (g 1074 (u), s 1126) (i:siehe Nr. 114819104) 
 
K 1095n 
918618063 Wulfhild von Sachsen (g 1075 (u), s 1126) (i:siehe Nr. 114819105) 



 
918618064 Poppo I. Graf von HEUNBURG, Graf von Heunburg und Krain1, r-kath., Sohn des Wilhelm I. Graf von Heunburg (*..., s 1107 
(n)) (siehe Nr. 1837236128) und der (f) Gräfin von Zeltschach (*..., +...) (siehe Nr. 1837236129) 
s 1141n 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
919028368 Dietrich V. von HOLLAND, r-kath., Sohn des Florenz I. von Holland (*..., s 1061) (siehe Nr. 1838056736) und der Gertrud von 
Sachsen (g 1030 (u), s 1113) (siehe Nr. 229638163) 
g 1050u1 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
H... 
919028369 Otehild NN, r-kath. 
 
919028370 Dietrich II. von Ober-Lothringen (g 1065 (v), s 1115) (i:siehe Nr. 114819080) 
 
1.K 1075/1076 
919028371 Hedwig von Formbach (g 1050-1056, s 1095 (v)) (i:siehe Nr. 229638213) 
 
919028376 Malcolm III. Canmore (g 1031, s 1093) (i:siehe Nr. 459276438) 
 
H... 
919028377 Margaret (=Margareta) of England (g 1045, s 1093) (i:siehe Nr. 459276439) 
 
919028382 Hugues I. de VERMANDOIS, Comte de Vermandois et de Valois1, r-kath., Sohn des Henri I. de France (g 1008 (v), s 1060) (siehe 
Nr. 1838056764) und der Anna Kiewskaja (g 1036, s 1075-1089) (siehe Nr. 1838056765) 
g 10572 
s 18.10.1102 in Tarsos3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1067-10801 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
919028383 Adelaide Comtesse de VERMANDOIS, r-kath., Tochter des Heribert IV. Comte de Vermandois (g 1032 (u), s 1080 (u)) (siehe Nr. 
1838056766) und der Adele Comtesse de Vexin et de Valois (K 1068 (v)) (siehe Nr. 1838056767) 
g 1065u1 
s 28.9.1120-28.9.11242 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
919028432 Heinrich I. Graf von DIEZ, r-kath., Sohn des Embricho II. Graf im Nahegau (*..., s 1073/1108) (siehe Nr. 1838056864) 
s 1101-11171 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
919028434 Ulrich von IDSTEIN 
 
H... 
924369120 Widekind NN 
g 1096v1 
s 1124n2 
1Adel digital; WW- Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
924453332 Siegfried I. von ARTLENBURGa, Herr von Artlenburg1, Sohn des (m) Graf von Artlenburg? (*..., +...) (siehe Nr. 1848906664) 
und der Ida von Werl (g 1030 (u), s 1065 (u)) (siehe Nr. 231153803) 
s 1130n2 
          Anmerkungen:  

a) Quelle FABpedigree.com 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
924615212 Hermann II. von ARNSBERG-WERLa, Graf von Arnsberg-Werl, Nachkomme von Charlemagne1, CMPa. 1018(19) die 
"consobrini imperatoris, filii Hermanni comitis", Sohn des Hermann I. von Arnsberg-Werl (g 947 (v), s 995-997) (siehe Nr. 1849230424) und 
der Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (siehe Nr. 452984839) 
s 14.5.1024n2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
Graf zu Arnsberg, Graf v. Westfalen, 997-1018 Graf im Lochtrupgau, 13.9.1024 auf einer Fürstenversammlung Vogt des Klosters Werden. DGB 169, S.274. NKdG, 
S.65,110. Eickstedt: 1000-1036. DFA14. 979 Graf im Angerongau, urk 997, 1000, 1016, 1024 als Graf im Lochtrupgau, 1024 als Graf von Werl, 1029? als Vogt des 
Klosters Werden; Glinzer, DFA10. H. VI.; v.Damm 
Quellen: 
T.v.Damm: 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1.H ... 
924615213 Godila von ROTHENBURG?a 
          Anmerkungen:  

a) Quellen: 



W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 

 
924615216 Rütger Graf von KLEVE, =>, Sohn des Theoderich III. Graf von Cleve (g 1096 (v), s 1114 (u)) (siehe Nr. 1849230432) 
g 975ua,1 
s 1047u n 1024 bei BJJ.2 
          Anmerkungen:  

a) u 0985 bei Jansen. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924615217 Wazela von der RHEINPFALZ, => 
g 1000u1 
s 1021n2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
924615264 Siegfried vom MOSELGAU, Sohn des Widricus (=Wigerich) Graf im Bidgau (*..., s 919 (v)) (siehe Nr. 1849230528) und der 
Kunegund (=Kuneggunde) von Hennegau from the West Saxon (g 893, s 920) (siehe Nr. 1849230529) 
g 915u1 
s 26.10.997n -15.8.9982 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924615265 Hadwig von LOTHRINGEN 
g 935 
s 13.12.992-13.12.9931 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
924615266 Heribert vom KINZIGGAU, (0949) Graf im Kinziggau1, Sohn des Udo I. Graf im Oberlahngau (g 895 (u), s 949) (siehe Nr. 
1849230532) und der Kunigunde (?) de Vermandois (g 906 (v), s 943 (n)) (siehe Nr. 1849230533) 
g 925w2 
s 9923 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 VI.4 S. 6, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag, 3ebd. 
 
H... 
924615267 Ermentrud (=Irmtrud) vom AVALGAU?, Tochter des Megingoz (=Mengoz) von Geldern (g 920 (u), s 998/999) (siehe Nr. 
1849230534) und der Gerberga von Lothringen (g 925 (u) -935, s 995 (?)) (siehe Nr. 1849230535) 
s 1000n 10?? geschrieben WW-Person1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
924615288 Brun (=Brunig) (=Bruno) von BRAUNSCHWEIGa, (0990) Graf von Braunschweig comes de Bruneswicb,1, (1002) princeps 
Kandidat bei der Königswahl 10022, Graf im Derlingau, Saltgau, Flutwide, Gretingau u.a., Sohn des Liudolf (=Dudo) im Derlingau (g 940 (v), 
s 983 (n) -993) (siehe Nr. 1849230576) und der (f) n.n. (K 970 (b) -975) (siehe Nr. 1849230577) 
g 970-975 ca960 bei WW-Person.3 
s 1010u ermordet vom persönlichen Feind Milo [I. v.Ammensleben?], v1010 bei WW-Person.4 
          Anmerkungen:  

a) Den Verfall der karolingischen Reichsgewalt ab Mitte des neunten Jahrhunderts nutzten einige sächsische Adelsfamlilien dazu, ihren Besitz zu erweitern und ihren Einfluss 
auszubauen, um so die politische Führung zu übernehmen. In Braunschweig waren es die Brunonen... (Peter Hoffmann, Kleine Geschichte Niedersachsens, 2006 Hahnsche 
Buchhandlung Hannover). Die Brunonen besaßen Alt- liudolfingisches Erbe um Braunschweig, das sich schon im 9. Jh. in diesem Raum abzeichnete. (Sabine Krüger: 
Studien zur Sächsischen Grafschaftsverfassung im 9. Jahrhundert, in: Studien und Vorarbeiten zum Histor. Atlas von Niedersachsen, Heft 19, Göttingen, 1950, S.69) 
Er stritt mit dem Bischof Bernward von Hildesheim, der als Priester noch Otto III., seinen Zögling, beeinflusste, um den Einfluss z. B. im Derlingau und in der Flutwide. 
Seine Nachkommen waren dann nur Lehensnehmer des Bischofs, statt des Reichs. Sein Sterbejahr wurde noch mit 1016 diskutiert, Bollnow widerlegte dies. (Ruth 
Schölkopf). Hlawitschka nennt ca. 1008. Armin Wolf jetzt ca. 1010. 

b) Gründet 990 Braunschweig. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2Wolf, Armin: Quasi hereditatem inter filios 
NLB ZA2 S. 144/0, 3Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 4Wolf, Armin: Quasi 
hereditatem inter filios NLB ZA2 S. 144/0 
 
K 1002u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45 
924615289 Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (i:siehe Nr. 918553193) 
 
924615290 Ekbert im AMBERGAUa, Graf im Ambergau1, nepos Otto III. 
g 1001v2 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2ebd. Heft 92 2012 S. 45 
 
H... 
924615292 Manfred I. von TURIN, Sohn des Arduin von Turin (*..., s 970 (u)) (siehe Nr. 1849230584) und der (f) von Mosezzo (*..., +...) 
(siehe Nr. 1849230585) 
s 1000u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
924615293 Prangarda von CANOSSA, Tochter des Adalbert von Canossa (*..., s 982 (u)) (siehe Nr. 1849230586) und der Ildegarda n.n. (*..., 
s 982 (u)) (siehe Nr. 1849230587) 
 



924615294 Oberto II. D'ESTE?, Sohn des Oberto I. d'Este? (*..., s 972-975) (siehe Nr. 1849230588) und der Alda (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
1849230589) 
s 994-10211 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
924615295 Railenda von COMERSEE, Tochter des Wiprand von Comersee (*..., s 999) (siehe Nr. 1849230590) 
 
924616200 Wilhelm II. gnt. der_Große von WEIMAR, Graf v. Weimar1, r-kath., Sohn des Wilhelm I. von Weimar (g 939 (v), s 963) (siehe 
Nr. 1849232400) und der (2) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849232401) 
s ?.?.1002-15.12.1003 auch 24.12.1003.2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924616202 Thietmar II. d.J. von der NIEDERLAUSITZ, Markgraf v.d. Niederlausitz1, Sohn des Gero II. von der Niederlausitz (g 970 (v), 
s 1015) (siehe Nr. 1849232404) und der Adelheid n.n. (*..., s 1015 (n)) (siehe Nr. 1849232405) 
s 10.1.1029/10302 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924616203 Reinhilde von BEICHLINGEN 
 
924616212 Harald Grenske av VESTFOLDa, weitere 
g 952u1 
s 986u -9952 
          Anmerkungen:  

a) Aus Grenland südlich von Oslo. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
924616213 Asta GUDBRANDSDATTER 
 
924616214 Olof gnt. Schoßkönig av SVERIGE, Konung av Sverige1, Sohn des Erik (Björnson) av Sverige (*..., s 995) (siehe Nr. 
1849232428) und der Sigrid Polska (Czirada) (g 967 (v), s 1014 (n)) (siehe Nr. 1849232429) 
g 980u2 
s 1021/10223 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
2.H ... 
924616215 Edla NN, Tochter des (m) von Wendland (*..., +...) (siehe Nr. 1849232430) 
 
924616224 Ulrich I. von FORMBACHa, (0947-0970) Graf im Traungau?1, r-kath., Sohn des Meginhard I. von Formbach (g 930 (n), +...) 
(siehe Nr. 1849232448) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849232449) 
g 947v2 
s 970n3 
          Anmerkungen:  

a) Udalricus senex, Graf an der Donau. (Quelle: Loibl: Vornbach) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Wikipedia 27.07.2013 Grafschaft Formbach, 3WW_Person 
Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
924616225 Kunigunde NN, Tochter des Berthold von Bayern (g 900 (u), s 947) (siehe Nr. 1849232450) und der Biletrud n.n. (*..., +...) (siehe 
Nr. 1849232451) 
 
924616232 Luder-Udo I. von STADEa, Graf von Stade1 
g 948-9502 
s 23.6.9943 
          Anmerkungen:  

a) Udo I. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Nathalie Kruppa,Südsächsische Adelsgeschlechter. 2005 Tafel 12 
 
H... 
924616233 (f) NN 
 
924616234 Hermann II. von Schwaben a.d.H. von Öhningen (g 945 (u) -955, s 1003) (i:siehe Nr. 452984838) 
 
K 986-987, nach dem letzten Auftreten ihres ersten Gemahls 985 
924616235 Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (i:siehe Nr. 452984839) 
 
924616242 Werigand von Istrien-Friaul (*..., +...) (i:siehe Nr. 229647426) 
 
1.H ... 
924616243 Willibirg von EBERSBERG, Tochter des Ulrich Graf von Ebersberg (g 970 (u), s 1029) (siehe Nr. 1849232486) und der Richgart 
(=Richardis) von Viehbach (*..., +...) (siehe Nr. 1849232487) 
g 1020u1 
s 10562 
1Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 2ebd. 



 
924616250 Engelbert IV. vom Chiemgau (*..., s 1040 (u)) (i:siehe Nr. 114823712) 
 
H... 
924616251 Liutgart von Istrien-Friaul (*..., s 1077 (n)) (i:siehe Nr. 114823713) 
 
924616256 Boleslaw I. KROL POLSKI, Sohn des Mieszko I. Ksiaze Polski (g 922 (u) /935, s 992) (siehe Nr. 1837105798) und der Dubrawka 
von Böhmen (g 925 (u), s 977 (u)) (siehe Nr. 1837105799) 
g 966-9671 
s 17.6.10252 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924616257 Emnilda NN, Tochter des Dobromir n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849232514) 
g 970-9751 
s 1013-10172 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
924616258 Ezzo von Lothringen (g 955 (u), s 1034) (i:siehe Nr. 459276556) 
 
K 15.6.991 
924616259 Mathilde von Sachsen (g 978, s 1025) (i:siehe Nr. 459276557) 
 
924616260 Swjatoslaw VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJa, Sohn des Igor Velikij Knjaz Kiewskij (g 875/912, s 944) (siehe Nr. 1849232520) und 
der Olga n.n. (g 890, s 969) (siehe Nr. 1849232521) 
g 942u1 
s ?.?.972n -14.8.1008 oder danach.2 
          Anmerkungen:  

a) Kiewer Fürst. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924616261 Maluscha NN, Keine Eltern bekannt. 
 
924616262 Romanos II. AUTOKRATOR TON RHOMAION, Sohn des Konstantinos Xaver (VII.) Porphyrogenetos (von Byzanz) (g 905, 
s 959) (siehe Nr. 1849232524) und der Helena Lakapena (*..., s 961) (siehe Nr. 1849232525) 
g 9401 
s 15.3.9632 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
924616263 Theophano NN, keine Eltern in Adel dig. 
 
924616264 Udalrich von BÖHMEN, Sohn des Boleslaw II. von Böhmen (g 920 (u) -929, s 999) (siehe Nr. 1849232528) und der Hemma aus 
Baiern (*..., +...) (siehe Nr. 1849232529) 
s 9.11.1034/9.11.10371 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
924616266 Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (i:siehe Nr. 918552654) 
 
H... 
924616267 Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (i:siehe Nr. 918552655) 
 
924616268 Vazul MAGYAR KIRáLY HERCEGa, Sohn des Michael Magyar (*..., s 977 (u)) (siehe Nr. 1849232536) und der Adelajda (von 
Polen) (*..., s 977 (n)) (siehe Nr. 1849232537) 
s 1038n1 
          Anmerkungen:  

a) Mitkönig in Polen? Gr.-orth.? 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
924616269 Katun (VON BULGARIEN) 
 
924616270 Jaroslaw I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 978, s 1053-1054) (i:siehe Nr. 918552912) 
 
H... 
924616271 Ingegerd (Anna) av Sverige (*..., s 1050) (i:siehe Nr. 918552913) 
 
924616276 András I. Magyar Király (g 1014, s 1060/1061) (i:siehe Nr. 462308134) 
 
H... 
924616277 Anastasia Jaroslawna Kiewskaja (*..., s 1074 (n)) (i:siehe Nr. 462308135) 
 
924616278 Heinrich III. von Franken (Salier) (g 1016, s 1056) (i:siehe Nr. 459276596) 
 



2.H ... 
924616279 Agnes de Poitou (g 1020 (u), s 1077) (i:siehe Nr. 459276597) 
 
924616304 Nebelung in der BETUWE, Graf in der Betuwe1, Sohn des Ricfried (Dodo) in der Betuwe (*..., s 943-950) (siehe Nr. 1849232608) 
und der Hersindis n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849232609) 
s 953v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
924616305 (f) von HENNEGAU, Tochter des Reginar II. von Hennegau (g 880 (u), s 932 (n)) (siehe Nr. 1849232610) und der Adelheid von 
Burgund (g 916 (v), s 932 (n)) (siehe Nr. 1849232611) 
s 958n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
924616308 Robert Balderich Graf von NAMUR, Graf von Namur1 
s 973-9812 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
924616309 Ermengard von VERDUN 
 
924616310 Karl von WESTFRANKENa, (0978) Herzog von Niederlothringen, VII 55, Sohn des Ludwig IV. "der Überseeische" von 
Frankreich (g 920/921, s 954) (siehe Nr. 1811939358) und der Gerberga (=Gerberge) von Sachsen (g 913-914, s 969 (w)) (siehe Nr. 
1811939359) 
g ?.7.953u in Laonb,1 
s 991n -992 in Orleans2 
          Anmerkungen:  

a) Ein zweiter Sohn dieses Namens, da der erste bereits in normannischer Geiselhaft verstorben war. (K.F. Werner) 
b) Sommer. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H 979v 
924616311 Adelheid NN, Familienname ?1 bei Adel digital geschrieben. 
s 991n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
924647438 Dietrich von AMMENSLEBENa, Graf von Grieben1, Herr von Ammensleben, Theoderich I.??, Sohn des Milo (?) I. von 
Ammensleben (g 975, s 1024) (siehe Nr. 1849294876) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849294877) 
s 10052 
          Anmerkungen:  

a) E. Brandenburg, S.24, >XI.64 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Uwe Meseberg WEB-Seite 
 
H... 
924647439 Dignamenta (Margareta) von MORSLEBEN, Erbin von Morsleben, Tochter des Konrad von Morsleben und Horneburg (*..., +...) 
(siehe Nr. 1849294878) und der Amulrada von Meyendorf (*..., +...) (siehe Nr. 1849294879) 
s 10101 
1Uwe Meseberg WEB-Seite 
 
924674722 Theodoricus gnt. Mirabilis n.n. (*..., s 1180 (u)) (i:siehe Nr. 115576944) 
 
H... 
924674723 Wicburg n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 115576945) 
 
924674752 Lutthard von MAHNERa, auch Luthard nobilis 
s 1103?1 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
924674754 Dietrich FLAMENSa 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
H... 
924674756 Gerhard von VALKENBURG UND HEINSBERGa 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 

 
H... 
924674758 Dietrich von PLÖTZKAUa, Graf von Plötzkau1, Sohn des Bernhard I. von Hecklingen (g 1049 (v), s 1069) (siehe Nr. 1849349516) 
und der Irmgard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1849349517) 
s 13.8.1100? Jahrzehnt unsicher nach Adel digital.2 
          Anmerkungen:  

a) dirkpeters.net 
1Dirk Peters,Ketzin Webseite 05.2010, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 



H... 
924674759 Mathilde von WALBECK, Tochter des Konrad von Walbeck (*..., s 1060 (?)) (siehe Nr. 1849349518) und der Adelheid Lang (aus 
Bayern) (g 1043 (?), s 1077 (?)) (siehe Nr. 1849349519) 
s 1066?1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
924692560 Berenger von POPPENBURG, Graf, Sohn des Konrad von Poppenburg (g 1045, +...) (siehe Nr. 1849385120) 
g 1070 in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
H... 
924692564 Bernhard I. Edler von Depenau (g 1103 (v), s 1133/1136) (i:siehe Nr. 115576946) 
 
H... 
924692565 (f) n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 115576947) 
 
924692566 Walo II. d.J. von VECKENSTEDTa, Edelherr zu Veckenstedt1, (1114) Vogt des Klosters Ilsenburg2, Sohn des Walo I. von 
Veckenstedt (*..., s 1070 (u)) (siehe Nr. 1849385132) und der Frideruna von Wippra (*..., s 1070 (v)) (siehe Nr. 1849385133) 
g 1065u3 
s 1126 erstochen, von Werner II. v.Veltheim.4 
          Anmerkungen:  

a) Erstochen 1126 vom Enkel des Bischofs Adelgot, Werner II. v.Veltheim, auf dessen Hochzeit an der Bode. Das Motiv war Rache für die von Walo verstoßene Ehefrau 
Gisela, einer Verwandten von Bischof Adelgot von Veltheim. Denn Walo II. verlobte sich mit Agnes von Limburg. 

1Wikipedia, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Wikipedia, 4ebd. 
 
H... 
924692567 Gisela von GRIEBEN UND AMMENSLEBEN, verstoßene Ehefrau1, Tochter des Dietrich Graf von Ammensleben (*..., s 1120) 
(siehe Nr. 1837118674) und der Amulrada von Ammensleben und von Grieben (*..., s 1120 (n)) (siehe Nr. 462323719) 
s 1126n2 
1Wikipedia, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
XXX. Generation  
 
 
1811939344 Siegfried NN, (-0935) sagenhafter Vorfahr zu Ballenstedt1, Sohn des Albrecht n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3623878688) 
s 9352 
1Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
1811939345 Tochter der Gisla NNa, Tochter des (m) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3623878690) und der Gisla n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3623878691) 
          Anmerkungen:  

a) Nicht in WW-Person genannt. 

 
1811939350 Christian im SCHWABENGAUa, (-0937) Graf im Schwaben- und Nordthüringengau1, (-0945) Markgraf im Gau Serimunt2 
s 9503, b? 950 in Magdeburg, ST, DE Neben dem Dom, veranlasst durch Otto I.4 
          Anmerkungen:  

a) Sein Vater soll nach Grothe ein Markgraf Dietmar gewesen sein. 
1Wikipedia 09.11.2016, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2005, 3Wikipedia 9.11.2016, 4ebd. 09.11.2016 
 
H... 
1811939351 Hidda (=Hilda) VELEPE?a, Eine v.Wölpe? Siehe bei Bernhard II. Graf von Wölpe. Dann aber wohl im falschen Jahrhundert?, 
Tochter des Thietmar im Nordthüringau (*..., +...) (siehe Nr. 3623878702) 
s 975n in Jerusalem1 
          Anmerkungen:  

a) aus WW-Person. Bei Esch, Gruber und Meier, 1800, Allg. Enc. d. Wiss. u. Künste, S. 119: Von 951 folgt Albrecht V. (bei Eccard Adalbert II.) seinem Vater Albrecht IV. 
(bei Eccard Esiko IV.); seine Gemahlin war Hilda, Gräfin von Wölpe, welches nachher an Anhalt fiel. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1811939352 Konrad I. von ELSASSa, Herzog von Elsass, Graf im Lobdengau?, Sohn des Gebhard Graf im Ufgau (*..., s 948 (u)) (siehe Nr. 
3623878704) und der Adela de Vermandois (g 910-915, s 960) (siehe Nr. 3623878705) 
s 9821 
          Anmerkungen:  

a) Bei Hlawitschka 2006 Udo v. Wetterau.. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
1811939353 Judith von ÖHNINGENa, Tochter des Adalbert Graf im Marchthal (*..., s 954) (siehe Nr. 3623878706) und der (f) im Zürichgau 
(*..., +...) (siehe Nr. 3623878707) 
          Anmerkungen:  

a) siehe Hlaw., eine Gen. später. 

 
1811939354 Liudolf von SACHSEN, Herzog von Schwaben1, Sohn des Otto I. von Sachsen (g 912, s 973) (siehe Nr. 1837106228) und der 
Edgyth (=Editha) of England (g 905-912, s 946) (siehe Nr. 3623878709) 
g 930-9462 
s 6.9.957 in Italia3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H...a 



          Anmerkungen:  
a) 2 Kinder. Eine Tochter war nach Armin Wolf Richlind v. Schwaben! 

1811939355 Ida von SCHWABENa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
1811939356 Rudolf II. von HOCHBURGUND, König von Hochburgund, Sohn des Rudolf I. König von Hochburgund (*..., s 911-912) (siehe 
Nr. 3623878712) und der Willa von Burgund? (*..., s 929 (v)) (siehe Nr. 3623878713) 
g 880u1 
s 11.7.9372 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1811939357 Bertha von SCHWABEN, Tochter des Burchard I. von Schwaben (g 885 (u), s 926/927) (siehe Nr. 3623878714) und der 
Regilindis im Sülichgau (g 892 (u), s 958) (siehe Nr. 3623878715) 
g 908u1 
s 2.1.9612 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1811939358 Ludwig IV. "der Überseeische" von FRANKREICHa, (0936-0954) König von Frankreich1, Sohn des Karl III. "der Einfältige" 
von Frankreich (g 879, s 929) (siehe Nr. 3623878716) und der Edgiva (=Eadgifu) of England (g 896 (u), s 951 (n)) (siehe Nr. 3623878717) 
g 10.9.920/10.9.9212 
s 10.9.954 in Reims3 
          Anmerkungen:  

a) Seine Mutter war mit ihm nach Brittannien geflohen, von dort kam er als Thronfolger zurück. Sie war eine Schwester von Edgith, der Frau Kaiser Ottos des I. in 
Magdeburg. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 
VI33b S. 3/33 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 4 weitere Kinder (WW-Person). 

1811939359 Gerberga (=Gerberge) von SACHSENa, Eine von ihr gestickte Flagge um 960,in Ausstellg. Otto der Große,Magdeburg 2001, 
Tochter des Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (siehe Nr. 3623878718) und der Mathilde von Hamalant (g 894-897, 
s 968) (siehe Nr. 3623878719) 
g 913-914 in Nordhausen1 
s 5.5.969w in Reims Saint Rémy2 
          Anmerkungen:  

a) (540-594), Ww. Giselberts v. Lothringen ( Siehe Teil II in Erich Brandenburg, Die Nachkommen Karls des Großen). 
Ein Neffe ihres ersten Mannes, v. Henneberg, wurde nach seinen angeblichen Ansprüchen auf die Macht bekämpft und besiegt. Ihre daraufhin ausgeführte Stickerei ist im 
Katalog zur Magdeburger Ausstellung zu Otto dem Großen auf Seite 456 abgebildet. Buch bei JK in Hohne.3 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer 
Gemahlinnen, 3Gregor v.Tours, Geschichte der Franken 4.,5.Buch Kap.41 u15 S. 0/0 
 
1811939360 Ludwig I. von MOUSSON, Sohn des Dietrich von Bar (*..., s 1006 (n)) (siehe Nr. 3623878720) und der Sconehilde n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 3623878721) 
g 1019v1 
s 10222 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1811939364 Dietrich I. von Oberlothringen (g 965 (u), s 1026-1027) (i:siehe Nr. 918553138) 
 
H... 
1811939365 Richildis von Luneville? (*..., +...) (i:siehe Nr. 918553139) 
 
1811939376 Dedi IM HARZGAU, Sohn des Burghard III. von Schwaben (*..., s 973) (siehe Nr. 3623878752) und der Hadwig von Sachsen 
(g 940-945, s 994) (siehe Nr. 3623878753) 
s 13.7.982/15.7.982 in Cap Colonne1 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
1811939377 Jutta NN 
 
1811939378 Dietrich Graf von HALDENSLEBENa, (0955) Graf d. sächs. Nordmark2, (0956) Graf i. Nordthüringen3, (0965-0983) Markgraf 
von der Nordmark Vom Kaiser seines Amtes enthoben, weil er die Unruhen der Redarier durch sein Verhalten verursacht hatte.1, (0966) Graf i. 
Derlingau4, (0953-0983) Herr von Haldensleben5, r-kath., Sohn des Benno von Haldensleben (g 900 (u), s 953 (v)) (siehe Nr. 3623878756) 
g 925u6 
s 19.12.985 in Magdeburg, ST, DE7 
          Anmerkungen:  

a) Nach B.J.Jansen verheiratet mit 
5.561.668.077 N von Walbeck, geboren um 930 (Religion: r.K.), Tochter von Lothar I. von Walbeck (siehe 11.123.336.154). 
Aus dieser Ehe stammen: 
1.   Thietberga von Haldensleben, geboren um 962 (siehe 3.168.686.209). 
2.   Bernhard II. von Haldensleben, geboren um 965 (siehe 2.780.834.038). [jedoch bei WW_Person Bernhard I.!] 
3.   Oda von Haldensleben, geboren um 958 (Religion: r.K.), gestorben 1023, vor 977 Nonne in Calbe. 
Kirchliche Trauung 978 mit Mieczyslaw I. von Polen (siehe 3.168.689.216). 
4.   Mathilde von Haldensleben, Nonne, geboren um 960 (Religion: r.K.), Äbtissin von Magdeburg. 
5.   Othelhulda von Haldensleben, Nonne, geboren um 963 (Religion: r.K.), gestorben nach 1020. Nonne zu Quedlinburg. 
Andere Seiten ungenau! ZeitLebenszeiten, WW-Person, Grafschaft Haldensleben bei Wikipedia. 



1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 6Bernd Josef 
Jansen, Webseite, 7WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1811939379 (f) von WALBECKa, r-kath., Tochter des Lothar I. Graf von Walbeck (*..., s 929/930) (siehe Nr. 3623878758) 
g 930u1 
          Anmerkungen:  

a) Evtl. nach dem Tod des Vaters geboren. 
1Bernd Josef Jansen, Webseite 
 
1811939380 Günther von MERSEBURG, Markgraf von Merseburg, 2 Heiraten bekannt., Sohn des Ekkehard von Merseburg (*..., s 954) 
(siehe Nr. 3623878760) 
s 13.7.982/14.7.9821 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
1811939382 Hermann I. BILLUNGa, Gründer Michaeliskloster in Lüneburg2, (0961-0965) Markgraf an der Elbe Vertreter König Ottos I. 
während dessen Abwesenheit1, Erbauer Lüneburgs3, am 27.05.2006 1100-Jahr-Feier mit Ritterbund Hartmann v.Aue in Hermannsburg, Sohn 
des Billung n.n. (*..., s 967) (siehe Nr. 3623878764) und der Frederun n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3623878765) 
g 905u4 
s 27.3.9735, b 27.3.973 in Lüneburg St. Michael6 
          Anmerkungen:  

a) Er stammt vermutlich von Billing I. in Sachsen ab, der in Westfalen genannt wird. 
Auf dem Lüneburger Kalkberg wurde Mitte des 10. Jh. seine Herzogsburg errichtet. In Hermannsburg entstand eine der Hauptburgen des Geschlechts der Billunger. 
Wilhelm I. Langschwert, Herzog der Normandie, rettet König Ludwig IV. (der Überseeische) vor fränkischen Aufständischen und wird Pate seines Sohnes Lothar. (Gesta 
Normannorum des Dudo von St. Quentin, in Kap. 23, Dudo geb. um 965, gest. vor 1043). 
Wilhelm sprach mit Hermann Billung, Herzog von Sachsen, der ihn zu seiner Überraschung auf dänisch (Dakisch) ansprach und ihm erklärte, dass er dies gegen seinen 
Willen als dänischer Kriegsgefangener erlernt habe. Daher muss dieses Gespräch Ende 941 stattgefunden haben. Hermann war erst 936 von König Otto I., dem Großen, 
zum princeps militae ernannt worden und wurde 953, 961, 966 procurator regis in Sachsen. 
Dieter Riemer berichtet aus einer Diss. der Uni Ffm: 
"Bernhard Friedmann, Untersuchungen zur Geschichte des abodritischen Fürstentums bis zum Ende des 10. Jahrhunderts. Berlin 1986. Darin schreibt er S. 211/12, dass 
Hermann Billung um 939 in dänischer Kriegsgefangenschaft war, weil zu dieser Zeit ein sonst nicht bekannter Haica mit einem sächsischen Heer eine vernichtende 
Niederlage gegen die mit den Dänen verbündeten Abodriten erlitt, ohne dass von einer Reaktion Hermann Billungs darauf berichtet wird." 

1Immenkorb, Hermannsburg, Nr. 10, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 4ebd. 5ebd. 6ebd. 
 
H... 
1811939383 Hildegard (?) NN 
 
1816215552 Dobeslaus NNa, Sohn des Teslai n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3632431104) 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
1837105152 Reginar III. von HENNEGAU, Graf v. Hennegau 
g 920u1 
s 973 in Böhmen2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837105153 Adela von DACHSBURG 
s 9611 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837105154 Karl von Westfranken (g 953 (u), s 991 (n) -992) (i:siehe Nr. 924616310) 
 
H 979v 
1837105155 Adelheid n.n. (*..., s 991 (n)) (i:siehe Nr. 924616311) 
 
1837105156 Godefred von EENHAM, Markgraf v. Eenham1 
g 935-9402 
s 4.9.10053 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1837105157 Mathilde BILLUNG, Tochter des Hermann I. Billung (g 905 (u), s 973) (siehe Nr. 1811939382) und der Hildegard (?) n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 1811939383) 
s 26.5.10081 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837105300 Hugues Roi de FRANCE, Roi de France1, Sohn des Hugues Dux de Neustrien (g 895 (u), s 956) (siehe Nr. 3674210600) und der 
Hadwig von Sachsen (g 922 (u), s 958 (n) -960) (siehe Nr. 3674210601) 
g 940u2 
s 24.10.996 in Les Juifs3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1837105301 Adelaide de POITOU, Tochter des Guilliaume III. (I.) de Poitou (g 915 (u), s 963) (siehe Nr. 3674210602) und der Gerloc 
(Adele) de Normandie (*..., s 962 (n)) (siehe Nr. 3674210603) 
g 950u1 



s ?.?.1004u -15.6.10062 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1837105304 Hermann I. Billung (g 905 (u), s 973) (i:siehe Nr. 1811939382) 
 
H... 
1837105305 Hildegard (?) n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 1811939383) 
 
1837105306 Heinrich I. gnt. der_Kahle von STADE, Graf im Heiangau1 
s 9.5.976/11.5.9762 
1Medival Lands, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837105307 Judith v.d. WETTERAU 
s 16.10.973-9741 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
1837105308 Berchtold I. Markgraf im baierischen NORDGAUa, Markgraf im baierischen Nordgau 
g 915?1 
s 5.1.9802 
          Anmerkungen:  

a) Markgraf im bayerischen Nordgau. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837105309 Eilika von WALBECK, Tochter des Lothar II. Graf von Walbeck (*..., s 964/986) (siehe Nr. 3674210618) und der Mathilde von 
Arneburg (*..., s 990/991) (siehe Nr. 3674210619) 
s 19.8.10151 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837105310 Heribert vom Kinziggau (g 925 (w), s 992) (i:siehe Nr. 924615266) 
 
H... 
1837105311 Ermentrud (=Irmtrud) vom Avalgau? (*..., s 1000 (n)) (i:siehe Nr. 924615267) 
 
1837105316 Gauzfred D'ANJOU, Comte d'Anjou, Sohn des Foulques II. d'Anjou (*..., s 958-960) (siehe Nr. 3674210632) und der Gerberge 
de Gatinais (*..., +...) (siehe Nr. 3674210633) 
g 958v1 
s 21.7.9872 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1837105317 Adela de MEAUX, NK von Charlemagne, Tochter des Robert de Vermandois (g 910 (u), s 968) (siehe Nr. 3674210634) und der 
Adelaide-Werra de Chalon (*..., s 959 (n)) (siehe Nr. 3674210635) 
g 950u1 
s 6.3.974n /6.3.9872 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1837105696 Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (i:siehe Nr. 924615288) 
 
K 1002u 
1837105697 Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (i:siehe Nr. 918553193) 
 
1837105700 Brun von QUERFURT?, Graf1, Sohn des Brun von Querfurt? (*..., +...) (siehe Nr. 3674211400) 
s 19.10.1009/19.10.10142 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1837105701 Ida NN 
s 27.5.1009v v10091 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1837105702 Burkhard von GOSECK 
 
H... 
1837105708 Bernhard II. Graf von HALDENSLEBENa, (1036-1044) Markgraf d.sächs. Nordmark1, Herr von Haldensleben2, r-kath., Sohn 
des Bernhard I. Graf von Haldensleben (*..., s 1025 (u)) (siehe Nr. 3674211416) 
g 965u3 
s 1044u tot 10514 
          Anmerkungen:  

a) Bernhard I. (II.?), Graf von Haldensleben. hatte in der ersten Hälfte des 11. Jh. in [Königs-] Lutter eine klösterliche Niederlassung gegründet, ein dem Hl. Petrus geweihtes 
Kanonissenstift. Er war Markgraf von der Nordmark. 

1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
1.H ... 
1837105709 Wladimirowna (?) KIEWSKAJA?a, Tochter Wladimirs I. des Heiligen von Kiew (Kiewer Rus)., Tochter des Wladimir I. Velikij 
Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (siehe Nr. 462308130) und der Rogned (Rögnvalddottir) av Polock (*..., s 1000/1002) (siehe Nr. 



1837105825) 
g 1015u1 
          Anmerkungen:  

a) Nach WW_Person. Andere meinen, sie sei seine zweite Ehefrau gewesen und habe den Sohn Otto mit ihm. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1837105710 Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (i:siehe Nr. 924615288) 
 
K 1002u 
1837105711 Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (i:siehe Nr. 918553193) 
 
1837105744 Richard II. NN, Duc de Normandie, Sohn des Richard I. n.n. (g 933, s 996) (siehe Nr. 3674211488) und der Gunnora (?) n.n. (*..., 
s 1031) (siehe Nr. 3674211489) 
s 28.8.10271 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
1837105745 Judith de RENNES 
g 982u1 
s 10172 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
1837105752 Crinan MACDUNCAN, Mormaer of Atholl1 
s 10452 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837105753 Bethoc of SCOTLAND, Tochter des Malcolm II. of Scotland (g 954 (u) -1005, s 1034) (siehe Nr. 3674211506) 
 
1837105758 Ludolf (=Liudolf) Graf von Braunschweig (g 1002-1004, s 1038) (i:siehe Nr. 462307644) 
 
K 1019-1021 
1837105759 Gertrud im Ambergau gnt. von Friesland (*..., s 1077) (i:siehe Nr. 462307645) 
 
1837105760 Guillaume IV. gnt. II. de POITOU, Comte de Poitou Duc d'Aquitaine, gnt. Eisenarm1, Sohn des Guilliaume III. (I.) de Poitou 
(g 915 (u), s 963) (siehe Nr. 3674210602) und der Gerloc (Adele) de Normandie (*..., s 962 (n)) (siehe Nr. 3674210603) 
g 937u2 
s 3.2.995/3.2.9963 
1Ralph V. Turner, Eleonore von Aquitanien, C.H.Beck 2012 S. 439, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
1837105761 Emma de BLOIS, Tochter des Theobald I. de Blois (*..., +...) (siehe Nr. 3674211522) 
g 950u1 
s 27.12.1003n2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
1837105762 Otto Wilhelm von BURGUND, Graf von Burgund, Sohn des Adalbert n.n. (g 930 (u) -964, s 968 (n)) (siehe Nr. 3674211524) und 
der Gerberga von Chalon (*..., s 985 (n) -990) (siehe Nr. 3674211525) 
g 958-9591 
s 23.8.1026/21.9.10272 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
1837105763 Ermentrud von ROUCY 
g 950u1 
s 5.3.1003/5.3.10042 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
1837105768 Guillaume III. TAILLEFER, Comte de Toulouse1 
g 947u2 
s ?.9.10373 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1837105769 Emma de PROVENCE 
 
1837105770 Bernard I. de la MARCHE, Comte de La Marche1 
s 1047n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837105771 Aina de MONTIGNAC 
 
1837105772 Herlwin de CONTEVILLE 
 
H... 



1837105773 Harlette (?) n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 918552873) 
 
1837105774 Roger II. de MONTGOMERY, 1st Earl of Shropshire a. Shrewsbury Earl of Arundel?3, Sire d`Alencon, de Sees, de Bellesme, de 
Trun, de Montaigu- La-Brisette et de Bernay2, Vicomte d`Hiemois1, Sire de Montgomery4 
s 27.7.1094/27.7.1095 in Shrewsbury5 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 
 
H... 
1837105775 Mabille de CREIL, Comtesse d`Alencon et de Bellesme1, Dame de Sees et du Saonnois2 
s 5.12.1082 in Chateau de Bures3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
1837105776 Boson I. de CHATELLERAULT? 
 
H... 
1837105777 Amelie NN 
 
1837105780 Geoffroi II. de THOUARS, Vicomte de Thouars1 
s 1043n /10552 
1Adel digital; WW- Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
1837105781 Aenor NN 
 
1837105782 (m) de MAULEON 
 
H... 
1837105784 Barthelemy de BUEIL 
 
H... 
1837105786 Hugues de L'ISLE-BOUCHARDa, Seigneur1, Sohn des Bouchard II. de l'Isle-Bouchard (*..., +...) (siehe Nr. 3674211572) und 
der Hermengarde de Villaines (*..., +...) (siehe Nr. 3674211573) 
s 10302 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
1837105792 Styrbjörn OLOFSSON?, Sohn des Olof av Sverige (*..., s 950 (u)) (siehe Nr. 3674211584) 
s 986 in Uppsala1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837105793 Thyra HARALDSDATTER, Tochter des Harald I. gnt. Blåtand af Danmark (g 910 (u) -936, s 986) (siehe Nr. 1837105796) und 
der Gunhild n.n. (*..., s 965 (n)) (siehe Nr. 1837105797) 
s 18.9.1000 Jahr ungewiß.1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837105796 Harald I. gnt. Blåtand af DANMARKa, (0958-0987) Konge af Danmark später auch noch König von Norwegen. (Wikipedia 
2018)1, r-kath., Sohn des Gorm den Gamle (*..., s 959) (siehe Nr. 3674211592) und der Thyra Danebod (g 870 (u), s 935 (u)) (siehe Nr. 
3674211593) 
g 910u -9362, t 960 Durch Mönch Poppo getauft.3 
s 1.11.986 in Jomsburg auf Wollin 0987 bei Stamtræet.4 
          Anmerkungen:  

a) Am 16. April 2018 wurde im NDR Kultur berichtet, dass man auf Rügen in Mecklenburg auf einem Acker einen weiteren Schatz aus der Zeit Haralds gefunden hat. Es 
handelt sich um Silbermünzen aus Dänemark, Westeuropa und dem östlichen Europa sowie Silberschmuck. Eine Münze aus Haitabu war hier das erste Fundstück des 
Schülers Luka aus diesem Schatz. Das Fernsehprogramm berichtete ausführlich über den größten Einzelfund im südlichen Ostseeraum, ZDF und Das Erste. 16.4.2018 

1Stamtræet, Det danske monarki, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Wikipedia 16.04.2018, 4Adel-digital, 
WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837105797 Gunhild NN 
s 965n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837105798 Mieszko I. KSIAZE POLSKI, Sohn des Siemomysl n.n. (*..., s 964) (siehe Nr. 3674211596) 
g 922u /935a,1 
s 25.5.992 in Posen2 
          Anmerkungen:  

a) auch 931. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1.H ... 
1837105799 Dubrawka von BÖHMEN, Tochter des Boleslaw I. von Böhmen (*..., s 967-972) (siehe Nr. 3674211598) und der Adiva of 
England (*..., +...) (siehe Nr. 3674211599) 
g 925u1 
s 977u2 



1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1837105812 Eirik HAKONSSON, Sohn des Hakon Sigurdsson (*..., s 995 (?)) (siehe Nr. 3674211624) 
g 964?1 
s 1023?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837105813 Gyda SVENDSDATTER, Tochter des Svend I. Tveskæg gnt. Gabelbart af Danmark (*..., s 1014) (siehe Nr. 918552898) und der 
Sigrid Polska (Czirada) (g 967 (v), s 1014 (n)) (siehe Nr. 1849232429) 
 
1837105814 Burislaw von WENDEN 
s 972n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837105815 Thyra Haraldsdatter (*..., s 1000) (i:siehe Nr. 1837105793) 
 
1837105824 Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (i:siehe Nr. 462308130) 
 
2.H ... 
1837105825 Rogned (Rögnvalddottir) av POLOCK, Tochter des Ragnvald (Ulfsson) von Polozk (*..., s 980 (u)) (siehe Nr. 3674211650) und 
der Ingibjörg Tryggvedatter (*..., +...) (siehe Nr. 3674211651) 
s 1000/10021 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1837105826 Olof gnt. Schoßkönig av Sverige (g 980 (u), s 1021/1022) (i:siehe Nr. 924616214) 
 
1.H ... 
1837105827 Estrid NN 
 
1837105832 Wulfnoth CILD, Sohn des Aethelmaer Cild (*..., s 1015 (u)) (siehe Nr. 3674211664) 
s 10151 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837105834 Thorgils Sprakling (*..., +...) (i:siehe Nr. 918552896) 
 
H... 
1837105844 Olof gnt. Schoßkönig av Sverige (g 980 (u), s 1021/1022) (i:siehe Nr. 924616214) 
 
2.H ... 
1837105845 Edla n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 924616215) 
 
1837105856 Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (i:siehe Nr. 462308130) 
 
2.H ... 
1837105857 Rogned (Rögnvalddottir) av Polock (*..., s 1000/1002) (i:siehe Nr. 1837105825) 
 
1837106224 Erenfried II. im KELDACHGAU, Sohn des Everhard I. im Keldachgau (*..., s 934/937) (siehe Nr. 3674212448) und der (f) n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 3674212449) 
s 965n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837106225 Richwara NN 
s 10.7.963v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1837106228 Otto I. von SACHSENa, (0936-0962) König2, (0962-0973) Kaiser in Romb,1, (0936-0962) Co-Stifter Domkirche Nordhausen Seine 
Stifterfigur befindet rechts über dem Chorgestühl.3, Sohn des Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (siehe Nr. 
3623878718) und der Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (siehe Nr. 3623878719) 
g 22.11.912/23.11.912 in Wallhausen4 
s 7.5.973 in Memlebenc,5, b 973 in Magdeburg, ST, DE Dom6 
          Anmerkungen:  

a) Kaiser. 8-eckige Krone aus der Werkstatt auf Reichenau. Gold, 14 Pfund schwer. Er lag 941 mit Lothar II. v.Walbeck im Streit. 
Althoff, Gerd, "Otto I." in: Neue Deutsche Biographie 19 (1999), S. 656-660 [Online-Version]; URL: https://www.deutsche-biographie.de/pnd118590758.html#ndbcontent 
 
"Leben 
 
Jugend und Erziehung O.s, des ältesten Sohnes Heinrichs und Mathildes, liegen weitgehend im Dunkeln, bis der 919 zum König erhobene Vater ihn 929 in der sog. 
'Hausordnung' (D H I 20) zum alleinigen Nachfolger im Königsamt bestimmte. Dieser Übergang von der karolingischen Herrschaftsteilung zur Praxis der 
Individualsukzession schuf das Problem einer angemessenen Versorgung der Brüder O.s, von denen 929 nur Brun mit der Bestimmung zum Geistlichen den Weg 
vorgezeichnet erhielt. Die Verheiratung mit einer angelsächs. Königstochter unterstrich zusätzlich die hervorgehobene Stellung des ältesten Sohnes. Im übrigen traten O. 
und Edgith zu Lebzeiten Heinrichs I. nicht weiter hervor, so daß über Formen einer Beteiligung an der Herrschaft nichts gesagt werden kann. 
 
Nach dem Tod des Vaters am 2.7.936 wurde die Nachfolge O.s innerhalb weniger Wochen realisiert, worüber ein detaillierter Bericht Widukinds von Corvey (II, 1-3) 
vorliegt. Die Darstellung ist in ihrer Faktizität bis heute umstritten. An seinem Beispiel werden die Rahmenbedingungen, die Möglichkeiten und Grenzen von Erinnerung 
in oralen oder semioralen Gesellschaften diskutiert. Der Bericht akzentuiert folgende Sachverhalte: Aufgliederung der Königserhebung in weltliche und geistliche Akte; 



Königssalbung in Anknüpfung an karolingische Tradition und im Unterschied zum Vater; Krönungsmahl des ganzen populus mit dem König, bei dem die Herzöge dienend 
die sog. Erzämter ausübten. Daß mit diesen zeremoniellen Akten eine vom Vater unterschiedliche Herrschaftsauffassung adäquaten Ausdruck fand, zeigten schon die 
ersten Regierungshandlungen des neuen Königs. Bei der Vergabe von Ämtern überging er bewußt erblich begründete Ansprüche (Hermann Billung, Mgf. Gero, Söhne 
Arnulfs v. Bayern); in Adelsfehden griff er mit Schmachstrafen ein (Hzg. Eberhard). Die Herzöge und Hochadeligen, die mit dem Vater durch Freundschaftspakte und 
Verwandtschaft verbunden gewesen waren, empfanden O.s Betonung seines königlichen Vorrangs bei der Ämtervergabe als Herabsetzung; sie suchten und fanden 
Unterstützung bei dem Halbbruder und dem Bruder des Herrschers, Thankmar und Heinrich. Es begann eine Serie von 'Aufständen' gegen O., die seine Herrschaft 
zwischen 937 und 941 mehrfach in tiefe Krisen stürzte. Der Widerstand gegen O.s neue Herrschaftspraxis wurzelte in einem Rechtsbewußtsein, das sich zu bewaffnetem 
Widerstand auch gegen den König berechtigt glaubte, wenn dieser Gewohnheiten veränderte. Mit Geschick und Glück gelang es O., die Krisen zu meistern, wobei er 
seinen hochadeligen Gegnern nach Genugtuungsleistungen herrscherliche clementia gewährte und sie mehrfach sogar in ihrer früheren Stellung beließ bzw. nach der 
Vergebung neue ehrenvolle Aufgaben zuwies, wie etwa dem Königsbruder Heinrich das Hzgt. Bayern. Es etablierte sich eine Praxis gütlicher Konfliktbeilegung, die 
darauf gründete, das Gesicht beider Seiten zu wahren. 
 
Den Krisen folgte ein Jahrzehnt weitgehend ruhiger Herrschaftsausübung (941-51). Einen gewissen Höhepunkt dieser Zeit markiert die Synode von Ingelheim (948), die 
im Beisein der Könige O. und Ludwig von Westfranken unter Vorsitz des päpstl. Legaten in den westfränk. Thronstreit und in die Auseinandersetzungen um den Reimser 
Erzstuhl eingriff. Mit der Gründung mehrerer Missionsbistümer (Brandenburg, Havelberg, Ripen, Schleswig, Aarhus) in dieser Zeit deuteten sich zukünftige Initiativen des 
Herrschers bereits an. Sie wurden jedoch verzögert durch eine zweite Konfliktphase, die 951/52 wieder durch eigene Familienangehörige in Verbindung mit Teilen des 
Hochadels ausgelöst wurde: Protagonisten des Widerstands waren dieses Mal Sohn und Schwiegersohn des Königs, die Herzöge Liudolf von Schwaben und Konrad von 
Lothringen. Die Ursachen für die zweite Krise sind komplex: Einmal war O. 952 von ital. Großen gerufen worden, die langobard. Königskrone zu übernehmen. Er leistete 
diesem Ruf Folge und heiratete die Königinwitwe Adelheid in zweiter Ehe, nachdem Edgith bereits 946 verstorben und in Magdeburg beigesetzt worden war. Adelheid 
gebar 952 den ersten Sohn, was den bereits designierten Nachfolger Liudolf in Zweifel gestürzt haben könnte, ob seine Nachfolge durch diesen neuen Königssohn in Frage 
gestellt würde. Überdies waren eigenmächtige ital. Aktivitäten Liudolfs, mit denen er dem Vater helfen wollte, an Intrigen seines Onkels Heinrich gescheitert. 
 
Welches Motiv auch im Vordergrund stand, Liudolf entfernte sich zusammen mit Ebf. Friedrich von Mainz aus dem Heer des Königs in Italien und organisierte im thüring. 
Saalfeld Widerstand vornehmlich gegen Hzg. Heinrich, aber auch gegen seinen Vater, da dieser den Bruder und nicht den Sohn unterstützte. In Saalfeld hatten sich auch 
die ersten Widerstände gegen O. formiert. Der Widerstand verbreitete sich, als O. auch seinen Schwiegersohn, Hzg. Konrad den Roten, gegen sich aufbrachte. Dieser hatte 
den ital. Gegner O.s, Berengar, der selbst nach der Königskrone Italiens strebte, nach Magdeburg begleitet und ihm Zusicherungen gemacht, die O. nicht einzulösen gewillt 
war. Es wiederholten sich Kämpfe und Versuche gütlicher Beilegung dieses Zwistes wie in der Anfangsphase O.s, bis ein Einfall der Ungarn dazu zwang, die inneren 
Streitigkeiten zu beenden. Der Sieg auf dem Lechfeld (10.8.955), mit dem O. diesen Einfall erfolgreich abwehrte, erhöhte das Ansehen des siegreichen Herrschers so sehr, 
daß der Widerstand nicht fortgesetzt wurde. Hzg. Konrad fiel auf dem Lechfeld im Heer des Königs. Liudolf unterwarf sich dem Vater und wurde von ihm nach Italien 
gesandt, wo er 957 ebenfalls verstarb. Nach der Lechfeldschlacht veranlaßte O. Dankesfeiern in allen Kirchen des Reiches und führte den Sieg so auf die Hilfe Gottes 
zurück, die das Gottesgnadentum des Herrschers hatte sichtbar werden lassen. Gewiß nicht zufällig werden nach 955 mehr und mehr Stimmen vernehmbar, die auf den 
imperialen Charakter von O.s Königsherrschaft hinweisen. Im Zusammenhang mit dem Lechfeldsieg aktivierte O. auch seine Bemühungen um die Neugründung von 
Bistümern im Osten des Reiches, die in dem Plan der Errichtung des Erzbistums Magdeburg gipfelten. Diese Pläne beschäftigten den Herrscher fast bis an sein 
Lebensende, da sich im Reich und in Sachsen unterschiedlich motivierte Widerstände artikulierten. Es waren im wesentlichen die geistlichen Institutionen, die eigene 
Einbußen zugunsten der Neugründungen befürchteten. Bischöfe wie Wilhelm von Mainz und Bernhard von Halberstadt verzögerten die Realisierung der Pläne, indem sie 
kirchenrechtlich zulässig ihre Zustimmung verweigerten. Auch das Einvernehmen mit verschiedenen Päpsten und deren Unterstützung vermochten gegen diesen 
Widerstand nichts. 
 
Die Hilfestellung, die O. den Päpsten u. a. gegen den Usurpator Berengar gab, führte auch zur Erneuerung des westlichen Kaisertums. Am 2.2.962 salbte und krönte Papst 
Johannes XII. O. zum Kaiser, der so wiederum die karolingische Nachfolge antrat. Der Papst begründete O.s Befähigung zum Kaisertum ausdrücklich mit dessen 
Herrschaft über mehrere Völker, mit den Aktivitäten zur Ausbreitung des christlichen Glaubens und mit den Erfolgen im Kampf gegen die Heiden. Zuvor hatte O. seinen 
gleichnamigen Sohn 961 von den Großen zum Mitkönig erheben lassen. Im Pactum Ottonianum bestätigte der neue Kaiser direkt nach seiner Erhebung dem Papst Rechte 
in Rom und Mittelitalien, wurde durch das neue Amt jedoch auch mit so vielen neuen Problemen konfrontiert, daß er sich seit 962 mit kurzer Unterbrechung fast 
ausschließlich in Italien aufhielt. Im 19. Jh. ist leidenschaftlich über Sinn und Nutzen dieser Italienpolitik diskutiert worden. Unter dem Aspekt nationaler Interessen spielte 
man sie gegen die Ostpolitik aus, die durch die Fixierung auf Italien verhängnisvoll vernachlässigt worden sei. Diese Alternative war dem 10. Jh. gewiß fremd. O., an dem 
Gott nach den Vorstellungen der Zeit durch seine Hilfe Wunder bewirkt hatte, hatte sich vielmehr der Aufgabe gestellt, den Schutz der Kirche und die Ausbreitung des 
christlichen Glaubens als Kaiser zu fördern. Verwirklichen ließen sich die Pläne zur Gründung der Missionsbistümer im Osten mit dem Erzbistum Magdeburg an der 
Spitze jedoch erst 968, als Vakanzen in Mainz und Halberstadt dem Kaiser die Möglichkeit boten, den neuen Bischöfen vor ihrer Erhebung die Zustimmung zu den 
Änderungen abzuverlangen. Adalbert (ￅ 981), der zuvor als Geschichtsschreiber und Abt von Weißenburg gewirkt hatte, wurde ein Vertrauter Wilhelms von Mainz erster 
Erzbischof von Magdeburg. Es kennzeichnet wohl die Situation in Italien, daß sich O. nicht persönlich zu der feierlichen Amtseinführung nach Magdeburg begab, sondern 
bis 972 versuchte, in Italien geordnete Verhältnisse zu schaffen. 967 hatte er seinen Sohn Otto zum Mitkaiser erheben lassen; es folgten Feldzüge nach Kalabrien und 
Apulien sowie Gesandtschaften nach Byzanz, die dazu dienten, die Verhältnisse in Unteritalien zu klären sowie eine standesgemäße Braut für Otto II. zu finden. Dies 
gelang nach einer Palastrevolution in Konstantinopel; der Usurpator, Johannes Tsimiskes, schickte seine Nichte Theophanu, die 972 in Rom mit Otto vermählt wurde, 
wobei Papst Johannes XIII. sie selbst zur Kaiserin salbte und krönte. Erst danach folgte O. dringenden Stimmen, die ihn in sein Reich nördlich der Alpen zurückriefen. 
Eine Reichssynode 972 in Ingelheim war gut besucht, widerrief aber u. a. Abmachungen, die Bf. Ulrich von Augsburg mit O. in Italien über seine Nachfolge getroffen 
hatte. Erst im Frühjahr 973 zeigte sich O. in Sachsen, feierte den Palmsonntag in Magdeburg, das Osterfest jedoch - wie traditionell - in Quedlinburg. Vielleicht sollte diese 
Demonstration zeigen, daß die Neugründung nicht alle alten Gewohnheiten außer Kraft setzte. Die Quellen rühmen den zu diesen Gelegenheiten entfalteten Glanz des 
kaiserl. Herrschers, der Gesandte aus vielen Ländern empfing. Wenige Wochen nach diesen Feiern ist O. - wie sein Vater - in Memleben gestorben. 
 
Zielstrebigkeit, Unbeugsamkeit und Erfolg kennzeichnen O.s Herrschaft. Im Spannungsfeld der Interessen von Königtum, Adel und Kirche hat er Entscheidungsbefugnisse 
des Königs gerade in der Anfangsphase seiner Regierung gegen adlige Interessen verteidigt. Diesen trug er jedoch auch flexibel Rechnung, wie etwa die Anerkennung 
dynastischer Erbfolge zeigt, die der adligen Herrschaftsbildung Kontinuität ermöglichte. Die Reichskirchen und ihre führenden Vertreter unterstützte er in vielfältiger 
Weise, zog sie aber auch intensiv zum Reichsdienst heran. Er gilt als der Begründer des ottonisch-salischen 'Reichskirchensystems', das jedoch nicht dahingehend 
mißverstanden werden darf, als sei die Kirche als willfähriges Instrument für das Königtum und gegen den Adel genutzt worden. Konsensbildung war für den Herrscher 
des 10. Jh. unabdingbare Voraussetzung seiner Regierung, hierzu hatte er unterschiedliche Gruppen und Interessen zu integrieren, Wirkungen und Verdienste angemessen 
zu belohnen, seine Getreuen zu ehren. Machtpolitik und Durchsetzung eigener Interessen waren dagegen nicht das, was man in jener Zeit von einem Herrscher vorrangig 
erwartete. Aus dieser Perspektive erklären sich viele der Schwierigkeiten, die O. hatte, der temporäre Erfolg seiner verschiedenen Gegner wie die positive Bewertung, die 
sie bei vielen Zeitgenossen fanden. Seinen eigenen Weg jedoch unbeirrbar und letztlich erfolgreich gegangen zu sein, ist ihm von Zeitgenossen wie Nachwelt stets 
attestiert worden. Der Beiname 'der Große' wurde ihm bereits von den Zeitgenossen verliehen." 

b) Datum bei Karl Werthmann. 
c) Wir haben eine Exkursion mit der VHS Celle zur Kaiserpfalz Memleben vor. September 2018. 

1Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/0, 2ebd. 1992 S. 248/0, 3ebd. 1992 S. 248/0, 4WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 5Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0, 
6Dr. Karl Werthmann, Wahrenholz in alten Zeiten, 2010 S. 33 
 
2.K ?.10.951 in Pavia, Monat in WW-Person, Tag unbekannt.1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
1837106229 Adelheid von HOCHBURGUNDa, Co-Stifterin Domkirche Nordhausen Ihre Stifterfigur befindet links über dem Chorgestühl., 
Tochter des Rudolf II. von Hochburgund (g 880 (u), s 937) (siehe Nr. 1811939356) und der Bertha von Schwaben (g 908 (u), s 961) (siehe Nr. 
1811939357) 
g 931/9321 
s 16.12.999-17.12.999 in Selz2, b 999 in Kloster Selz3 
          Anmerkungen:  

a) Wurde von Berengar II. in ein Verlies gestürzt, floh 0951. 
Aelis de Bourgogne. War 937 mit Lothar v.Italien verlobt worden und heiratete ihn 947. Nach dem Tode Lothars (22.11.950) begegnete Berengar II., wahrscheinlich 
erbittert darüber, dass Adelheid sich weigerte, die Gemahlin seines Sohnes Adalbert zu werden, der jungen, wegen ihrer Schönheit, Klugheit und Sittsamkeit gepriesenen 
Königin alsbald äußerst feindselig, hielt sie sogar seit dem 20.4.951 gefangen in einem elenden Kerker zu Como (in der festen Burg Garda), bis es ihr 20.8.951 unter 
mancherlei Gefahren und Abenteuern gelang, zu entkommen, zunächst nach Reggio und dann nach Canossa zu Atto, dem Ahnherrn der Herzogin Mathilde. Nachdem Otto 
im September in Pavia eingezogen war, von wo Berengar nach San Marino im Apennin geflüchtet war, wurde im Oktober in Pavia die Heirat Ottos mit Adelheid 
vollzogen. (Rösch) begr. Kloster Selz. Wird 1097 heilig gesprochen. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
1837106230 Konstantin SKLEROS, Sohn des Photeinos Skleros (g 900, s 944 (n)) (siehe Nr. 3674212460) und der Gregoria Mamikonian 



(g 910, +...) (siehe Nr. 3674212461) 
g 9301 
s 11.3.991 in Didymoteichon2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
1837106231 Sophia PHOKAINA 
g 9361 
s 960n2 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
1837106232 Eberhard von EGISHEIMa, Graf von Egisheim1 
s 968v2 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62, 2ebd. Heft 92 2012 S. 62 
 
H... 
1837106233 Liudgart NNa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 

 
1837106276 Friedrich I. von BARa, Herzog von Oberlothringen1, Graf von Bar2 
g 912u3 
s 18.5.978/13.4.990 oder 17.6.9844 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. Nicht die Oldenburgischen die Baern, von Bar. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
1837106277 Beatrix de FRANCEa, Tochter des Hugues Dux de Neustrien (g 895 (u), s 956) (siehe Nr. 3674210600) und der Hadwig von 
Sachsen (g 922 (u), s 958 (n) -960) (siehe Nr. 3674210601) 
g 938u1 
s 23.9.987n2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1837106278 Volmar I. von METZa 
s 995v1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837106279 Berta NNa 
s 996n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837106384 Heinrich Graf von SPEYERa, Sohn des Otto II. Herzog von Kärnten gnt. von Worms (g 948 (u), s 1004/1006) (siehe Nr. 
3674212768) und der Judith in Baiern gnt. von der Ostmark (*..., s 991) (siehe Nr. 3674212769) 
g 970u1 
s 28.3.990/28.9.10002 
          Anmerkungen:  

a) Heinrich (Salier) 
aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie 
Wechseln zu: Navigation, Suche 
Heinrich. Darstellung aus der Chronica Sancti Pantaleonis, um 1237 
Sarkophag, Saliergruft Wormser Dom (ganz rechts)Heinrich, genannt Heinrich von Speyer oder auch Heinrich von Worms, (ￅ ca. Ende 990) aus dem Haus der Salier war 
der älteste Sohn des Otto von Worms (ￅ 1004), Herzog von Kärnten, und der Bruder des Papstes Gregor V. (regierte 996-999). Da er aber bereits vor seinem Vater starb, 
blieb das Amt des Grafen im Wormsgau, das er bekleidete, sein einziges. Er wurde im Dom zu Worms begraben. 
 
Heinrich heiratete Adelheid (ￅ 19. Mai wohl 1039/1046), eine Schwester der Grafen Adalbert und Gerhard aus dem Haus der Matfriede, die eine zweite Ehe mit einem 
fränkischen Grafen - möglicherweise mit Poppo (V.) - schloss. Sie wurde in der Stiftskirche Öhringen begraben. 
 
Heinrich und Adelheid hatten zwei Kinder, eine jüngere Tochter, Judith (ￅ wohl 998, sicher aber vor dem 30. April 1034), die ebenfalls im Dom zu Worms beerdigt 
wurde, sowie einen älteren Sohn, Konrad (* wohl 990; ￅ 4. Juni 1039 in Utrecht), der 1024 als Konrad II. zum deutschen König gewählt und 1027 zum Kaiser gekrönt 
wurde. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837106385 Adelheid von METZa, Tochter des Richard Graf von Metz (*..., s 970-986) (siehe Nr. 3674212770) 
g 970u1 
s 19.5.1040/19.5.1046 - auch 1039 genannt.2 
          Anmerkungen:  

a) Gräfin Adelheid von Metz bzw. Egisheim (ￅ 19. Mai wohl 1039/1046) war eine Schwester der Grafen Adalbert und Gerhard aus dem Haus der Matfriede. Adelheid war 
verheiratet mit Heinrich von Speyer, auch "Heinrich von Worms" genannt, und heiratete nach dessen Tod im Jahre 989/1000 in zweiter Ehe einen fränkischen Grafen, 
möglicherweise Poppo im Lobdengau[1]. 1037 gründete sie das Chorherrenstift Öhringen, aus dem die heutige Stiftskirche Öhringen hervorging, in deren Krypta 
Adelheids Gebeine in einem Steinsarkophag aus dem 13. Jahrhundert ruhen. 



 
Heinrich und Adelheid hatten zwei Kinder, eine jüngere Tochter, Judith (ￅ wohl 998, sicher aber vor dem 30. April 1034), die ebenfalls im Dom zu Worms beerdigt 
wurde, sowie einen älteren Sohn, Konrad (* wohl 990; ￅ 4. Juni 1039 in Utrecht), der 1024 als Konrad II. zum deutschen König gewählt und 1027 zum Kaiser gekrönt 
wurde. In zweiter Ehe war sie die Mutter des Regensburger Bischofs Gebhard III.. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1837106386 Hermann II. von Schwaben a.d.H. von Öhningen (g 945 (u) -955, s 1003) (i:siehe Nr. 452984838) 
 
K 986-987, nach dem letzten Auftreten ihres ersten Gemahls 985 
1837106387 Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (i:siehe Nr. 452984839) 
 
1837106394 Arnold von LENZBURG, Vornamen Arnold, Ulrich wie bei Gessler!, Sohn des Ulrich II. von Lenzburg (*..., s 950-972) (siehe 
Nr. 3674212788) und der Mechtild (I.) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3674212789) 
s 976n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837106395 (f) im AARGAU 
 
1837106862 Hugo IV. von Egisheim (g 965-970, s 1038 (u)) (i:siehe Nr. 459276558) 
 
K 990u -995 
1837106863 Heilwig von Dagsburg (g 970-975, s 1046) (i:siehe Nr. 459276559) 
 
1837106872 Hugo Graf in CREGINECKAa, Graf in Creginecka1, Sohn des Hugo Graf in Glehuntra (*..., s 1007 (n)) (siehe Nr. 3674213744) 
s 1037n2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837106873 Bertha Beatrix (?) von HENNEBERG?a 
          Anmerkungen:  

a) War sie eine v. Henneberg? 

 
1837106876 Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (i:siehe Nr. 918552654) 
 
H... 
1837106877 Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (i:siehe Nr. 918552655) 
 
1837109264 Urnoch IV. von DETTINGEN, Graf von Dettingen1, Sohn des Berengar von Dettingen (*..., s 888 (n)) (siehe Nr. 3674218528) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837118672 Burchard von QUERFURT, Edelherr von Querfurt1, Sohn des Gebhard I. von Querfurt? (g 975/976, s 1015 (u)) (siehe Nr. 
918552850) und der (f) von Goseck (*..., +...) (siehe Nr. 918552851) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837118674 Dietrich Graf von AMMENSLEBEN, (1096-1108) Graf von Ammensleben1, (-1120) Stifter Kloster Ammensleben in 
Ammensleben, zusammen mit seiner Ehefrau2, Annalista Saxo: Schwestersohn König Hermanns. (E. Brandenburg), Sohn des Eike von 
Hillersleben (*..., +...) (siehe Nr. 3674237348) und der N (1) von Luxemburg (*..., +...) (siehe Nr. 3674237349) 
s 11203 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag Adel digital, 2Uwe Meseberg WEB-Seite, 3Adel-digital, WW-
Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837118675 Amulrada von Ammensleben und von Grieben (*..., s 1120 (n)) (i:siehe Nr. 462323719) 
 
1837178880 Lanzelin GRAF V.ALTENBURG U. V.THURGAUa, Sohn des Guntram vom Nordgau? (*..., s 984-990) (siehe Nr. 
3674357760) und der Ita von Calw (*..., +...) (siehe Nr. 3674357761) 
s ?.8.981-9911 
          Anmerkungen:  

a) Landolt, Graf i.Thurgau, Lanzlin?, +25.5.(990?) 
Quellen: 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln12. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln38. Marburg,1998 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel85.Marburg, 1992 
A.Thiele: Erzählende genealogische Stammtafeln zur europäischen Geschichte, Band I. o.A. u. J. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837178881 Lütgard von THURGAU?, Tochter des Eberhard III. Graf im Thurgau (*..., s 971 (n)) (siehe Nr. 3674357762) 
 
1837178882 Adalbert II. Graf im SAARGAU U.VON METZ, Graf von Metz1, Sohn des Richard Graf von Metz (*..., s 970-986) (siehe Nr. 
3674212770) 
s 31.1.1033n /25.12.1033 auch 30.06.10332 
1WW-Person.com 11. Ausgabe, 2ebd. 



 
H... 
1837178883 Judith von SCHWABEN, Tochter des Konrad II. von Öhningen (g 920 (u), s 997) (siehe Nr. 905969676) und der Richlind 
(=Richlint) von Schwaben (K 960 (u) -965) (siehe Nr. 905969677) 
s 27.7.1033-27.7.10381 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837178926 Oddone di Savoya (*..., s 1057-1060) (i:siehe Nr. 459276598) 
 
H... 
1837178927 Adelaide (=Adelheid) di Susa (g 1015 (?), s 1091) (i:siehe Nr. 459276599) 
 
1837179152 Sieghard VII. gnt. Sizo von EBERSBERGa, Graf im Chiemgau1, Schirmvogt des Klosters St. Peter Salzburg2, Sohn des Engelbert 
III. im Chiemgau (g 960 (v), s 1020) (siehe Nr. 229647424) und der Adela (=Adala) von Bayern (*..., s 1020 (n)) (siehe Nr. 229647425) 
s 5.7.1044 in Menfö Im Kampf, Gegen die Ungarn unter Heinrich III. (Wikipedia)3 
          Anmerkungen:  

a) Aus MEDIVAL Lands: 
1.         SIEGHARD [VII] or [VIII] (-killed in battle 5 Jul 1044).  Wegener cites a donation to Salzburg St Peter by Adela for the soul of her husband Engelbert which also 
names her son Sieghard[468], although as noted above it is not clear whether this refers to the Sieghard who is here referred to as Sieghard [VII] or [VIII].  Graf im 
Chiemgau.  The necrology of Salzburg St Rudpert records the death "III Non Jul" of "in eo bello.occupuerunt Eberhart subdiac, Sizo com, Arnolt aliique Teutonum 
complures", referring to the war of King Heinrich III in Hungary in 1043[469], although the year is more likely 1044.  m PILIHILD, daughter of --- (-23 Oct [1075]).  
"Heinricus.Romanorum imperator augustus" donated property "in comitatu Otacchari situm, ipso vero Otaccharo et Pilihilda vidua Sizonis comitis duobusque filiis eius 
Sigehardo et Friderico." to the church of Salzburg by charter dated 9 Apr 1048[470].  Wegener refers to a donation by Graf Friedrich, with the consent of his mother 
Pilihild, his wife Mathild and his brother Syrus, to Michaelbeuren dated [1060][471].  The necrology of Salzburg St Rudpert records the death "X Kal Nov" of "Pilhilt 
com"[472].  Her origin is unknown.  Wegener suggests that she was Pilihild, daughter of Friedrich [II] Graf an der oberen Isar [Diessen] & his wife ---, in order to explain 
the arrival of this name in the Sieghardinger family.  If the hypothesis is correct, the chronology suggests that her father must have been Friedrich [II] rather than Friedrich 
[I] (the two being conflated by Wegener).  Graf Sieghard & his wife had [five] children. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt 
Burghausen S. 6, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837179153 Philihild (=Bilihild) von ANDECHS, an der oberen Isara, (1072) Stifterin des Klosters Michaelbeuren in Michaelbeuren, 
Wiedererrichtung1, (-1073) Äbtissin zu Michaelbeuren2, Tochter des Friedrich II. An der oberen Isar (*..., +...) (siehe Nr. 3674358306) 
s 23.10.1075 Jahr unsicher, Huber gibt um 1073 an.3 
          Anmerkungen:  

a) Aus dem Hause Scheyern, lt. Huber. 1060 wird sie bereits als Stifterin für Michaelbeuren, zusammen mit ihren beiden Söhnen, genannt. 
1Huber, Johann Georg Bonifaz, Geschichte der Stadt Burghausen S. 6, 2ebd. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag 
 
1837179154 Dietpold I. im oberen TRAUNGAUa, Graf im Augstgau u. ob. Traungau1, Sohn des Rapoto II. im oberen Traungau (g 1000 (v), 
s 1020 (u)) (siehe Nr. 3674358308) und der (1) von Dillingen? (*..., +...) (siehe Nr. 3674358309) 
g 1020u2 
s 18.5.1060u ca. 10603 
          Anmerkungen:  

a) Traungau vom Dachsteingebirge bis hinab zu Gmunden am See. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1837179155 (2) von SCHWEINFURTa, Tochter des Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (siehe Nr. 918552654) und der Gerberga 
vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (siehe Nr. 918552655) 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person, bei fabpedigree Maria. 

 
1837179160 Adalbert I. von der OSTMARK, nobilis princeps de Baioraria (Ostmark)1, Mgf Baioariorum2, Sohn der Richwara (Richiza) im 
Sualafeld (*..., +...) (siehe Nr. 3674358321) 
g 985u -9903 
s ?.?.1053-26.5.10554 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 62/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 62/0, 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1005u -10151 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62/0 
1837179161 Adelheid (Glismond) in WESTSACHSEN, Schwester Bf Meinwerks v.Paderborn1, Tochter des Immed IV. in Westsachsen (*..., 
s 983) (siehe Nr. 3674358322) und der Adela von Hamaland a.d.H. (von Elten) (*..., s 1017) (siehe Nr. 3674358323) 
g 980c -9902 
s 1041v vor bei WW-Person3 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62/0, 2ebd. Heft 92 2012 S. 62/0, 3ebd. Heft 92 
2012 S. 62/0 
 
1837179162 Dedi II. von der NIEDERLAUSITZ, Markgraf v.d. Niederlausitz, Sohn des Dietrich II. von der Niederlausitz (*..., s 1034) (siehe 
Nr. 452984844) und der Mathilde von Meißen (*..., s 1027 (?)) (siehe Nr. 452984845) 
g 1012u1 
s ?.10.1075a,2 
          Anmerkungen:  

a) Tag unbekannt. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1.H ... 
1837179163 Oda von der Niederlausitz (*..., s 1068 (v)) (i:siehe Nr. 462308101) 



 
1837179164 Thiemo I. (=Tiemo) (=Dietmar) von Formbach (g 985 (u), s 1050 (u)) (i:siehe Nr. 231154056) 
 
H... 
1837179165 Rihgart n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 231154057) 
 
1837179166 Brun (=Brunig) (=Bruno) von Braunschweig (g 970-975, s 1010 (u)) (i:siehe Nr. 924615288) 
 
K 1002u 
1837179167 Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (i:siehe Nr. 918553193) 
 
1837179392 Sieghard II. GRAF IM OBEREN SALZBURGGAUa, (0908) Graf im oberen Salzburggau An der Salzach um Salzburg 
gelegen.1, Sohn des Sieghard I. Graf von Sempt-Ebersberg (g 887 (u), s 906) (siehe Nr. 3674358784) und der Gotini (=Kotini) (=Gottina) an 
der Amper (*..., s 906) (siehe Nr. 3674358785) 
s 923n2 
          Anmerkungen:  

a) Der obere Salzburggau lag südlich der Stadt Salzburg (Juvavum) an der Salzach. Hier im südlichen, keltischen Teil der Salzburger Umgebung waren die Sieghardinger im 
10. und 11. Jahrhundert Grafen. Der Herkunftsort der Ur-Großeltern von Leonore Günther, verh. Klatt, der Glatzhof im Gebirge kann noch auf die Kelten zurückgehen, 
denn ein  Ortsname Glasa, Glas war keltisch. So Herbert Klein, Juvavum-Salzburg. 
Auch nach Hans Bahlow: Glad = schlüpfriges morastiges Gelände. Gladenbach, Gladbach. 

1Wikipedia, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837179393 (f) im INNGAU 
 
1837228048 Adolf II. von Deutz (g 997 (u), s 1041 (n)) (i:siehe Nr. 462307600) 
 
H... 
1837228056 Friedrich II. Graf an der SEMPT, Sohn des Friedrich I. Graf von Andechs (*..., s 1020 (?) /1030) (siehe Nr. 1837236100) und 
der Hemma von Öhningen (*..., +...) (siehe Nr. 1837236101) 
s 23.1.1075u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3.H ... 
1837228057 Tuta (?) von REGENSBURG 
 
1837228080 Siegfried I. von Sponheim (*..., s 1065) (i:siehe Nr. 462308124) 
 
H... 
1837228081 Richgard von Lavant (g 1005 (u), s 1084 (n)) (i:siehe Nr. 462308125) 
 
1837236100 Friedrich I. Graf von ANDECHSa 
s 6.3.1020? /1030 /um 10301 
          Anmerkungen:  

a) Diese Ahnen hatte bereits Albrecht v.Bornstedt+, vor 1982, vermutet! 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837236101 Hemma von ÖHNINGEN 
 
1837236116 Rapoto IV. Graf von PASSAU UND CHAM, r-kath. 
s 15.10.1080 in Hohenmölsen bei1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837236117 Mathilde von WELS-LAMBACH, Erbtochter von Wels-Lambach1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. S. 0 
 
1837236118 Kuno I. von LECHSGEMÜND, r-kath. 
s 1091/10941 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1837236119 Mathilde von HORBURG, r-kath. 
s 30.9.1092/30.9.10941 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1837236120 Gebhard II. von SULZBACH, Graf von Sulzbach1, r-kath., Sohn des Gebhard I. von Sulzbach (*..., s 1071-1080) (siehe Nr. 
3674472240) und der (1) vom Nordgau (*..., +...) (siehe Nr. 3674472241) 
s 1085-10882 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1837236121 Irmgard von ROTT UND VOHBURG, r-kath., Tochter des Kuno I. Graf von Rott (*..., s 1086) (siehe Nr. 3674472242) und der 
Uta von Diessen (*..., s 1080) (siehe Nr. 3674472243) 
s 14.6.1101? Jahr ungewiss1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 



 
1837236122 Otto II. Graf von THANNING UND AMBRAS UND DIESSEN, r-kath., Sohn des Berchtold II. von Diessen (*..., +...) (siehe 
Nr. 3674472244) und der (f) von Hohenwarth (*..., +...) (siehe Nr. 3674472245) 
s 24.4.1122/11.1.11261 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837236123 Adelheid von REGENSBURG, r-kath. 
 
1837236128 Wilhelm I. Graf von HEUNBURG, r-kath. 
s 1107n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1837236129 (f) Gräfin von ZELTSCHACH, r-kath. 
 
1838056736 Florenz I. von HOLLAND, Graf v. Westfriesland 
s 28.6.1061 in Hemert1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 1110u1 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 
1838056737 Gertrud von Sachsen (g 1030 (u), s 1113) (i:siehe Nr. 229638163) 
 
1838056764 Henri I. de FRANCEa, König v.Frankreich1, Ur-Ur-Enkel von Kg.Heinrich I., Sohn des Robert II. de France (g 970-972, s 1031) 
(siehe Nr. 918552650) und der Constance de Provence (g 986 (u), s 1032) (siehe Nr. 918552651) 
g 17.5.1008v2 
s 4.8.1060/4.10.10603 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
2.K 19.5.10511 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
1838056765 Anna KIEWSKAJA 
g 10361 
s 1075-10892 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1838056766 Heribert IV. Comte de VERMANDOIS, Graf von Vermandois u.Valois1, r-kath. 
g 1032u2 
s 1080u3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 1068v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
1838056767 Adele Comtesse de VEXIN ET DE VALOIS, r-kath. 
 
1838056864 Embricho II. Graf im NAHEGAU, Graf im Nahegau, im Wormsgau, im Niederlahngau, Wildgraf u.Graf v.Flachheim, 
v.Leiningen u.v.Schmidtburg1, r-kath., Sohn des Embricho Graf im Nahegau (*..., s 1065 (n)) (siehe Nr. 3676113728) und der Kunigunde von 
Stromberg? (*..., +...) (siehe Nr. 3676113729) 
s 1073/11082 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1848906664 (m) Graf von ARTLENBURG?, Graf von Artlenburg1, r-kath. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1848906665 Ida von Werl (g 1030 (u), s 1065 (u)) (i:siehe Nr. 231153803) 
 
1849230424 Hermann I. von ARNSBERG-WERLa, (0985) Graf von Arnsberg-Werl Hövel1, Haupterbe, "consobrini imperatoris", Sohn des 
Heinrich von Werl (erw. 947-955) (siehe Nr. 3698460848) 
g 947v2 
s 13.7.995-997 in Marholt bei, oder 10003 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_PERSON 
Hermann I. von Werl, Hövel, 947 Graf im Lerigau, 954 Graf in Westfalen 978 Graf im Angerongau, fällt bei Marholt. EStT: Bernhard I.? Bei Grote ist Gerberga mit dem 
Sohn verheiratet. Im Annales Quedlinburgensis zweifelsfrei Werler Grafen als `consobrini imperatoris' bezeichnet. Bezüglich der Abstammung ist den Ausführungen von 
Gevin (1962), S.25 ff, Tafel B zu folgen. 
 
Quellen: 
 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I3, Tafeln334. Marburg, 2000 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 



1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 VIII61 S. 10/61 
2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
K 980v1 
1Leidinger, Paul: Untersuchungen zur Geschi. d. Gfn. v. Werl 1965 S. 0/0 
1849230425 Gerberga (=Guepa) von Burgund (g 965 (u) /966, s 1018/1019) (i:siehe Nr. 452984839) 
 
1849230432 Theoderich III. Graf von CLEVEa 
g 1096v1 
s 1114u2 
          Anmerkungen:  

a) Ungenaue Quellen, aus Gent? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1849230528 Widricus (=Wigerich) Graf im BIDGAU, Pfalzgraf1, Sohn des Odoacar im Bliesgau (*..., s 902 (n)) (siehe Nr. 3698461056) 
s 919v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1849230529 Kunegund (=Kuneggunde) von HENNEGAU from the West Saxon, Tochter des Reginar I. von Hennegau (g 850, s 915/916) 
(siehe Nr. 3698461058) und der Ermentrud (=Irmtrud) von Westfranken (g 875 (u), +...) (siehe Nr. 3698461059) 
g 893 
s 920 
 
1849230532 Udo I. GRAF IM OBERLAHNGAU, Graf im Oberlahngau1 
g 895u2 
s ?.7.949/8.9493 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 917u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
1849230533 Kunigunde (?) de VERMANDOISa, r-kath., Tochter des Heribert I. de Vermandois (g 850 (u), s 900-907) (siehe Nr. 3698461066) 
und der Beatrice de Morvois (*..., +...) (siehe Nr. 3698461067) 
g 906v1 
s 943n2 
          Anmerkungen:  

a) Adela? WW-Person. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
1849230534 Megingoz (=Mengoz) von GELDERN, Graf in Geldern und Zütphen1 
g 920u2 
s 998/9993 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
H... 
1849230535 Gerberga von LOTHRINGEN, Tochter des Gottfried von Lothringen (*..., s 949 (n)) (siehe Nr. 3698461070) und der Ermentrud 
von Frankreich (g 908-916, +...) (siehe Nr. 3698461071) 
g 925u -9351 
s 995?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1849230576 Liudolf (=Dudo) im DERLINGAUa, (0942) Graf im Derlingau Comes1, Sohn des Liudolf im Derlingau (g 937 (v), s 950 (n)) 
(siehe Nr. 3698461152) und der (f) n.n. (K 945 (u) -950) (siehe Nr. 3698461153) 
g 940v 
s 983n -9932 
          Anmerkungen:  

a) Er kämpfte 983 an der Tanger gegen die Wenden; wohl identisch mit Dudo (Koseform) comes (Leitnamenfolge Brun-Liudolph). 
1Wolf, Armin: Quasi hereditatem inter filios NLB ZA2 S. 144/0, 2Annales Fuldensis 
 
K 970b -9751 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63 
1849230577 (f) NNa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 

 
1849230584 Arduin von TURIN, Sohn des Roger von Turin (*..., +...) (siehe Nr. 3698461168) 
s 970u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1849230585 (f) von MOSEZZO, Tochter des Manfred von Mosezzo (*..., +...) (siehe Nr. 3698461170) 
 
1849230586 Adalbert von CANOSSA 



s 982u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1849230587 Ildegarda NN, Tochter des Siegfried von Lucca (*..., s 961 (?)) (siehe Nr. 3698461174) 
s 982u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1849230588 Oberto I. D'ESTE?, Sohn des Adalberto I. (?) n.n. (*..., s 900 (n)) (siehe Nr. 3698461176) 
s ?.?.972-15.10.9751 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1849230589 Alda (?) NN 
 
1849230590 Wiprand von COMERSEE, Sohn des Olderado (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3698461180) und der Railenda von Verticolio (*..., 
+...) (siehe Nr. 3698461181) 
s 9991 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
1849232400 Wilhelm I. von WEIMAR, Graf v. Weimar1 
g 939v2 
s 16.4.9633 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1849232401 (2) NN 
 
1849232404 Gero II. von der NIEDERLAUSITZ, Markgraf v.d. Niederlausitz, Sohn des Thietmar I. im Schwabengau (*..., s 978 (u)) (siehe 
Nr. 3698464808) und der Suanahild Billung (*..., s 1014) (siehe Nr. 905969691) 
g 970v1 
s 1.9.1015 Im Gau Diadesi2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
 
H... 
1849232405 Adelheid NN 
s 1015n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1849232428 Erik (Björnson) av SVERIGE, Kung av Sverige1, Sohn des Emund (Eriksson) av Uppsala (*..., +...) (siehe Nr. 3698464856) 
s 9952 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1849232429 Sigrid POLSKA (CZIRADA), Tochter des Mieszko I. Ksiaze Polski (g 922 (u) /935, s 992) (siehe Nr. 1837105798) und der 
Dubrawka von Böhmen (g 925 (u), s 977 (u)) (siehe Nr. 1837105799) 
g 967v1 
s 2.2.1014n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1849232430 (m) von WENDLAND 
 
H... 
1849232448 Meginhard I. von FORMBACHa, Graf im Traungau1, r-kath. 
g 30.3.930n2 
          Anmerkungen:  

a) Grafschaft Formbach. 
Im Mittelalter war Vornbach Hauptort der Grafschaft Formbach (auch Vo(a)rnbach geschrieben), die mindestens bis ins 10. Jahrhundert zurückreicht. Wegen der für 
Verteidigungszwecke ungünstigen Lage des Stammschlosses im Tal bauten sich die Grafen von Vornbach eine neue Burg, die Neuburg. An Stelle der alten Burg wurde in 
Vornbach 1050 ein Kloster errichtet, das bis zur Aufhebung im Rahmen der Säkularisation im Jahre 1803 bestand. Die heutige Kirche steht an der Stelle der ehemaligen 
Burg. 1341 verlieh Kaiser Ludwig der Bayer Vornbach die Hofgerichtsbarkeit. 
In der Nachfolgeburg Burg Neuburg am Inn war ich 1962 bei einem Konzert eines Streichquartetts, anläßlich der Wanderruderfahrt Ingolstadt-Wien des BRC Welle-
Poseidon Berlin. JK 2013 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H... 
1849232449 (f) NN 
 
1849232450 Berthold von BAYERNa, (0926) Graf in Kärnten2, (0938-0947) Herzog von Bayern1, r-kath., Sohn des Luitpold von der Ostmark 
(*..., s 907) (siehe Nr. 3698464900) und der Kunigunde von Schwaben (*..., s 900 (n)) (siehe Nr. 3698464901) 
g 900u3 
s 23.11.9474 
          Anmerkungen:  

a) Luitpoldinger. König Heinrich I. verlieh ihm 927 in Kärnten Herzogsrechte. 943 besiegte er die Ungarn bei Wels und wehrte damit die Ungarneinfälle auf einige Zeit ab. 
Die Christianisierung in der heutigen Steiermark (Teil des damaligen Karantanien) geht zu einem großen Teil auf Berthold zurück. Im Herbst 938 ernannte ihn Otto I. der 



Große zum Herzog von Bayern. (Deutsch Wikipedia) 
1Wikipedia 12.02.2018 Deutsch, 2ebd. Deutsch, 3ebd. Deutsch, 4ebd. Deutsch 
 
H... 
1849232451 Biletrud NNa 
          Anmerkungen:  

a) Bayerische Adelige. Gründerin des Klosters Bergen bei Neuburg/Donau. 

 
1849232486 Ulrich GRAF VON EBERSBERG, (1004-1011) Markgraf von Krain1, Sohn des Lantpert Graf von Sempt-Ebersberg (g 895 (u), 
+...) (siehe Nr. 3698464972) 
g 970u2 
s 10293 
1Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1849232487 Richgart (=Richardis) von VIEHBACHa 
          Anmerkungen:  

a) Schwester von Markwart III. 

 
1849232512 Mieszko I. Ksiaze Polski (g 922 (u) /935, s 992) (i:siehe Nr. 1837105798) 
 
1.H ... 
1849232513 Dubrawka von Böhmen (g 925 (u), s 977 (u)) (i:siehe Nr. 1837105799) 
 
1849232514 Dobromir NN 
 
H... 
1849232520 Igor VELIKIJ KNJAZ KIEWSKIJ 
g 875/912 oder danach.1 
s ?.11.944 in Kijew2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
1849232521 Olga NN 
g 8901 
s 11.7.9692 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1849232524 Konstantinos Xaver (VII.) PORPHYROGENETOS (VON BYZANZ), Imperator von Byzanz1 
g 9052 
s 9.11.9593 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1849232525 Helena LAKAPENA 
s 19.9.9611 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1849232528 Boleslaw II. von BÖHMEN, Herzog? von Böhmen1 
g 920u -929 vor 9292 
s 7.2.9993 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1849232529 Hemma aus BAIERN 
 
1849232536 Michael MAGYAR, Herzog von Ungarn1 
s 977u2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1849232537 Adelajda (VON POLEN) 
s 977n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1849232608 Ricfried (Dodo) in der BETUWE, Graf in der Betuwe1 
s 943-9502 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
1849232609 Hersindis NN 
 
1849232610 Reginar II. von HENNEGAU, Graf v. Hennegau1, Sohn des Reginar I. von Hennegau (g 850, s 915/916) (siehe Nr. 3698461058) 
und der Ermentrud (=Irmtrud) von Westfranken (g 875 (u), +...) (siehe Nr. 3698461059) 
g 880u2 
s 932n3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 



 
H... 
1849232611 Adelheid von BURGUNDa 
g 916v erwähnt1 
s 932n erwähnt2 
          Anmerkungen:  

a) Tochter Herzog Richards v.Burgund?, erwähnt 916-932 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
1849232620 Ludwig IV. "der Überseeische" von Frankreich (g 920/921, s 954) (i:siehe Nr. 1811939358) 
 
H... 
1849232621 Gerberga (=Gerberge) von Sachsen (g 913-914, s 969 (w)) (i:siehe Nr. 1811939359) 
 
1849294876 Milo (?) I. von AMMENSLEBENa, Mörder von Bruno v.Braunschweig1, Persönlicher Feind von Bruno v.Braunschweig., Sohn 
des Eyke n.n. (*..., s 930 (u)) (siehe Nr. 3698589752) 
g 9752 
s 10243 
          Anmerkungen:  

a) Name und Vorname nicht sicher verbunden. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Uwe Meseberg WEB-Seite, 3ebd. 
 
U...a 
          Anmerkungen:  

a) Liebschaft 

1849294877 (f) NN 
 
1849294878 Konrad von MORSLEBEN UND HORNEBURGa, Herr von Morsleben u. Horneburg1 
          Anmerkungen:  

a) Uwe Meseberg WEB-Seite. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Zwei weitere Söhne, Knrad, Patriarch von Aquileja und Adalbert, der wegen Unzucht mit Leibeigenen von Dignamenta getötet wurde. Schwester  des Papstes kann auch 
Almurada sein. 

1849294879 Amulrada von MEYENDORFa, Tochter des Erpo n.n. (*..., s 980 (n)) (siehe Nr. 3698589758) und der Almurad n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 3698589759) 
          Anmerkungen:  

a) WW_Person. 

 
1849349516 Bernhard I. von HECKLINGEN, (1069) Graf von Plötzkau in Plötzkau, Burga, Sohn des Alverich (=Helperich) von Hecklingen 
(*..., s 1021 (?)) (siehe Nr. 3698699032) 
g 1049v1 
s 10692 
          Anmerkungen:  

a) Erster Graf auf Burg Plötzkau. 
1Stiftung Dome und Schlösser in Sachsen-Anhalt, 2ebd. 
 
H... 
1849349517 Irmgard NN 
 
1849349518 Konrad von WALBECK, Sohn des Friedrich von Walbeck (g 974 (?), s 1012 (?)) (siehe Nr. 3698699036) und der Tietberga von 
Magdeburg? (g 1015 (?), s 1079 (?)) (siehe Nr. 3698699037) 
s 1060?1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
1849349519 Adelheid LANG (AUS BAYERN)a 
g 1043?1 
s 1077?2 
          Anmerkungen:  

a) Vielleicht eine von Wellenburg, Dürer zeichnete den Kardinal Matthäus Lang von Wellenburg 1518 oder 1521/22 in schwarzer Kreide in Augsburg oder Nürnberg. 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
1849385120 Konrad von POPPENBURG, Sohn des Friedrich n.n. (g 1020, +...) (siehe Nr. 3698770240) 
g 1045 in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
H... 
1849385132 Walo I. von VECKENSTEDTa, Sohn des (m) von Veckenstedt (*..., +...) (siehe Nr. 3698770264) 
s 1070u1 
          Anmerkungen:  

a) Ort Veckenstedt nördlich von Ilsenburg am Harz. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
1849385133 Frideruna von WIPPRA, Tochter des Kuno von Wippra (*..., s 1050 (v)) (siehe Nr. 3698770266) 



s 1070v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
1849385134 Dietrich Graf von Ammensleben (*..., s 1120) (i:siehe Nr. 1837118674) 
 
H... 
1849385135 Amulrada von Ammensleben und von Grieben (*..., s 1120 (n)) (i:siehe Nr. 462323719) 
 
XXXI. Generation  
 
 
3623878688 Albrecht NN, sagenhafter Vorfahr zu Ballenstedt1, Sohn des Otto n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7247757376) 
1Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0 
 
H... 
3623878690 (m) NN 
 
H... 
3623878691 Gisla NNa, Tochter des Hessi n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7247757382) 
          Anmerkungen:  

a) Nicht in WW-Person genannt. 

 
3623878702 Thietmar im NORDTHÜRINGAUa 
          Anmerkungen:  

a) aus WWPerson. Stammen die Besitzungen der nachmaligen Grafen von Wölpe aus dieser Zeit? So war ein Hof in Spechtshorn bei Hohne/Celle bis 1301 in ihrem 
gesamten Besitz, den sie an den Grafen von Oldenburg verkauften. Dieser verkaufte den Besitz 1302, Februar, an Herzog Otto II. den Strengen von Braunschweig-
Lüneburg für gesamt 6500 Pfund bremisch Silber! Die Wölper besaßen von Dannenberg bis Oldenburg viele Höfe und Orte (v. Spilcker, Arolsen). Ein Wappen in 
Wölpe/Erichshagen bei Nienburg weist auf die Ballenstädter hin! Siehe die WEB-Seite dazu. 

 
H... 
3623878704 Gebhard GRAF IM UFGAU, Graf, Sohn des Eberhard Graf im Niederlahngau (*..., s 902) (siehe Nr. 7247757408) und der 
Wildrut (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7247757409) 
s 948u1 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Adelas erste Ehe nicht dokumentiert bei Adel digital? 

3623878705 Adela de VERMANDOISa, Tochter des Heribert II. de Vermandois (g 880 (u), s 943) (siehe Nr. 7247757410) und der Adela 
(Ledgard) von Neustrien (*..., s 931 (n) -943) (siehe Nr. 7247757411) 
g 910-9151 
s 9602 
          Anmerkungen:  

a) Karolingerin. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
3623878706 Adalbert GRAF IM MARCHTHAL, Graf 
s 6.2.9541 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
3623878707 (f) im ZÜRICHGAU, Tochter des Udalrich V. im Zürichgau (erw. 902-917) (siehe Nr. 7247757414) und der Wendilgard von 
Sachsen (*..., +...) (siehe Nr. 7247757415) 
 
3623878708 Otto I. von Sachsen (g 912, s 973) (i:siehe Nr. 1837106228) 
 
1.K ?.9.929 in Quedlinburg, Ort bei WW-Person. 
3623878709 Edgyth (=Editha) of ENGLANDa, Königin, Tochter des Edward I. (=Eduard) of England (g 869-875, s 924) (siehe Nr. 
7247757418) und der Elfleda (=Aelflead) of Bernicia (*..., s 916/917) (siehe Nr. 7247757419) 
g 905-912 in Winchester/Wessex(r) Ort bei yahoo.com, oft wird *0910 genannt.1 
s 26.1.946 in Magdeburg, ST, DE(w) Datum bei WW-Person2, b 946 ebd. Bleisarg, jetzt Titansarg, Dom zu Magdeburg3 
          Anmerkungen:  

a) Identität von Königin Editha im Magdeburger Königsgrab bestätigt. 
Mittwoch, 16. Juni 2010, 13:37 Uhr 
Magdeburg (apn) Der im November 2008 im Magdeburger Dom gefundene Bleisarg enthält tatsächlich die sterblichen Überreste von Königin Editha (910-946), der 
Ehefrau von Kaiser Otto dem Großen. Das ergaben naturwissenschaftliche Untersuchungen des Sarginhalts, deren Ergebnisse am Mittwoch vorgestellt wurden. Demnach 
weisen insbesondere DNA-Untersuchungen und eine sogenannte Strontiumisotopenanalyse, die an den Universitäten in Mainz und in Bristol durchgeführt wurden, sowie 
die Inschrift auf dem Sarg darauf hin. 
So ergaben anthropologische Untersuchungen in Mainz, dass Geschlecht, Alter und Lebensumstände der Toten exakt zu dem Bild passen, das literarische Quellen zu 
Editha überliefern: Bei morphologischen und metrischen Analysen des Skeletts wurde festgestellt, dass es sich bei der Toten um eine 30 bis 40 Jahre alte Frau von etwa 
1,57 Meter Größe handelt, die zwischen dem zehnten und 14. Lebensjahr eine Infektionskrankheit erlitt und häufig zu Pferd unterwegs war. 
Die Strontiumisotopenanalyse, bei der das historische Migrationsverhalten von Mensch und Tier untersucht wird, ergab zudem, dass die Tote im Sarg wie Editha im 
südenglischen Wessex in der Gegend von Winchester aufgewachsen ist. Zusätzliche Hinweise gaben auch die Untersuchungen der Textilien an der Universität Kiel, die 
mit Hilfe von Radiokarbonanalysen in den Zeitraum zwischen dem zehnten und 16. Jahrhundert eingeordnet wurden. In dieser Zeit waren die Gebeine Edithas mehrfach 
umgebettet worden. 
2010 The Associated Press. Alle Rechte Vorbehalten - All Rights Reserved 
 
Königin Editha findet letzte Ruhe im Magdeburger Dom 
22.10.2010, 21:01 Uhr 
Das Abbild von Königin Editha (910-946), der ersten Gemahlin Otto des Großen, auf der Grabplatte im Magdeburger Dom (Foto: dpa) 
Letzte Ruhe nach mehr als 1000 Jahren: Königin Editha (910-946), erste Gemahlin von Otto dem Großen, ist endgültig im Magdeburger Dom bestattet worden. Die 
Wiederbeisetzung ihrer vor knapp zwei Jahren überraschend gefundenen Gebeine wurde mit einem ökumenischen Festakt gefeiert. Dazu versammelten sich mehrere 



hundert Menschen in dem altehrwürdigen Gotteshaus. 
Im Anschluss an den zweistündigen Festakt im Dom konnten Besucher den Titansarg im offenen Sarkophag noch für rund zwei Stunden betrachten. Der eigentliche Sarg, 
in dem Edithas Überreste gefunden worden waren, konnte nicht mehr verwendet werden. 
Schädel fehlte fast komplett 
Die englische Königstochter Editha war mit 19 Jahren nach Magdeburg gekommen, um Otto den Großen zu heiraten - den späteren Kaiser des Heiligen Römischen 
Reiches. Als Brautgabe schenkte er ihr Magdeburg. Editha wurde vom Volk für ihre Großzügigkeit gegenüber den Armen und Kranken verehrt. Sie starb 36-jährig. König 
Otto I. (912- 973) heiratete erneut und wurde auch im Magdeburger Dom begraben. 
Archäologen hatten ihre sterblichen Überreste Ende 2008 bei Ausgrabungen im Dom entdeckt. Wissenschaftler aus Deutschland und England hatten Knochen, Zähne und 
Textilien aufwendig einer Identitätsanalyse unterzogen. 
Die damalige Grabinschrift nannte Editha als Bestattete und datierte die letzte Umbettung auf das Jahr 1510. Allerdings war das Skelett nicht komplett: Es wurden nur etwa 
40 Knochen gefunden - Menschen haben aber rund 200. Edithas Schädel fehlte fast komplett. Die Forscher vermuten, dass Knochen als Reliquien abhanden kamen. 
Quelle: dpa 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam 
Verlag 1992 S. 243/0, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3623878712 Rudolf I. KÖNIG VON HOCHBURGUND, König, Sohn des Konrad II. von Auxerre (*..., s 876) (siehe Nr. 7247757424) und 
der Waldrada n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7247757425) 
s 25.10.911-25.10.9121 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
3623878713 Willa von BURGUND? 
s 14.6.929v1 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
3623878714 Burchard I. von SCHWABENa, Herzog von Schwaben1 
g 885u2 
s 29.4.926/29.4.927 in Novara bei3 
          Anmerkungen:  

a) Herzog von Schwaben. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
K 911v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
3623878715 Regilindis IM SÜLICHGAU, Tochter des Eberhard I. Graf im Zürichgau (*..., s 899 (n)) (siehe Nr. 7247757430) und der Gisela 
von Friaul (*..., s 918 (n)) (siehe Nr. 7247757431) 
g 892u1 
s 19.8.958/29.4.958 in Ufenau fr.2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
3623878716 Karl III. "der Einfältige" von FRANKREICH, (0898-0923) König der Westfranken abgesetzt1, Sohn des Ludwig II. "der 
Stammler" von Westfranken (g 843/846, s 879) (siehe Nr. 7247757432) und der Adelheid von Paris (g 855 (u) -860, s 900 (n)) (siehe Nr. 
7247757433) 
g 17.8.879/17.9.879a,2 
s 7.10.929 in Peronne3 
          Anmerkungen:  

a) nach dem Tod des Vaters. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 V26c S. 3/27, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3ebd. 
 
3.H ... 
3623878717 Edgiva (=Eadgifu) of ENGLANDa, Schwester der Kaiserin Edgyth (Otto I.), Tochter des Edward I. (=Eduard) of England (g 869-
875, s 924) (siehe Nr. 7247757418) und der Elfleda (=Aelflead) of Bernicia (*..., s 916/917) (siehe Nr. 7247757419) 
g 896u1 
s 26.12.951n n 09512 
          Anmerkungen:  

a) Halb-Schwester der Könige Aethelstan und Edmund. 
Lebenslauf, WW-Person 
Eadgifu/Edgif, Edgina, Edgive, Edwige, Ethgiva, Eadgyful. Flieht 923 mit ihrem 2jährigen Sohn nach England, kehrt 936 nach Frankreich zurück, Äbtissin von Notre 
Dame in Laon, 951 abgesetzt, Heirat Graf Heriberts v.Meaux und Troyes; Werner. Ist dies die Heilige Edgive, deren Tag der 15.6. ist? Stirbt sie im Kloster zu Winchester? 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel58. Marburg, 1953 (1965) 
S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel78. Marburg, 1984 
K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
3623878718 Heinrich I. gnt. der_Vogeler von SACHSENa, (0919-0936) König von Ostfranken in Fritzlar1, Co-Stifter Domkirche Nordhausen, 
Sohn des Otto gnt. der_Erlauchte von Sachsen (g 836 (u), s 912) (siehe Nr. 7247757436) und der Hadwig (=Hadui) von Sachsen (*..., s 903-
906) (siehe Nr. 7247757437) 
g 876u2 
s 2.7.936 in Memleben3, b 936 in Quedlinburg Stiftskirche St. Servatius, Krypta.4 
          Anmerkungen:  

a) Die Kirche St. Peter in Zülpich findet 848 ihre erste urkundliche Erwähnung. 881 zerstörten die Normannen Zülpich. Im Jahr 925 wurde Zülpich durch Heinrich I., König 
des Ostfrankenreichs erobert. Nach dieser Schlacht unterwarf sich Herzog Giselbert von Lothringen Heinrich, damit fiel Lothringen an die Ostfranken. Anfang des 15. 
Jahrhunderts kam es zur Vollendung der Burg, der Stadtmauer und der Toranlangen in deren heutiger Erscheinung. 
Zülpich/Neffelbach: Die Straßenverbindungen von Reims und Trier trafen sich im Bereich des heutigen Stadtteils Hoven und liefen zusammen durch die Siedlung weiter in 
Richtung Köln. Die Wegstrecke von Xanten könnte, zusammen mit der Straße von Jülich, nach einem schräg am Hang verlaufenden Anstieg auf den Zülpicher Horst 
ebenfalls am Ortsrand von Hoven zu der Trier/Reims-Kölner Straße gestoßen sein. Die aus Osten von Bonn kommende Straße traf nach Grabungsbefunden im Bereich des 
heutigen Geriatrischen Zentrums die Köln-Trierer Straße südlich der Brabender Gasse. Viele dieser Straßen sind heute noch im Wegenetz oder der Feldflur erkennbar. 
 
Im 2. Jahrhundert wurde eine römische Thermenanlage erbaut und im 4. Jahrhundert ein Mauerring um die Kernstadt errichtet. 496 wurden in der Schlacht von Zülpich die 
Alemannen vom Frankenkönig Chlodwig I. bei Zülpich geschlagen. Nach der Schlacht trat Chlodwig zum christlichen Glauben über und begründete ein Großreich, auf 



dem das christlich-mittelalterliche Abendland fußte. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 4ebd. 
 
2.K 909 in Wallhausen1 
1Faltblatt zur Sonderausst.15.9.2018-21.1.2019 Quedlinburg ST 
3623878719 Mathilde von HAMALANTa, Königin, (0961) Stifterin Domkirche Nordhausen, Heilige Ihre Stifterfigur befindet links über dem 
Chorgestühl. Katholischer Gedenktag 14. März.1, 1050. Todestag im Jahre 2018. Sonderausstellung in Quedlinburg., Tochter des Dietrich Graf 
im westlichen Sachsen (g 872, s 917) (siehe Nr. 7247757438) und der Reginhilde (=Reinhild) n.n. (g 872 (n), s 931 (n)) (siehe Nr. 
7247757439) 
g 894-8972 
s 14.3.968 in Quedlinburg3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach WW-Person. 
stirpis magni ducis Widukindi. War vor der Heirat im Kloster Herford. Stirbt im Kloster auf der Quedlinburg. Heilig, begr. St.Peter/St.Servatius zu Quedlinburg, e: Dic, 
Graf in Westfalen 
Quellen: 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel3. Marburg, 1953 (1965) 
    W.Glocker: Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik. Boehlau, Koeln u.a., 1989 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S69. Hannover, 2006 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln3. Marburg, 1980 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln10. Marburg, 1998 
    A.Wolf: Quasi hereditatem inter filios. Z für Rechtsgeschichte, German.Abt., 1995, S.64ff 

1Wikipedia Hamaland 24.06.2018, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 
 
3623878720 Dietrich von BARa 
s 1006n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3623878721 Sconehilde NNa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. 

 
3623878752 Burghard III. von SCHWABEN, Sohn des Burchard I. von Schwaben (g 885 (u), s 926/927) (siehe Nr. 3623878714) und der 
Regilindis im Sülichgau (g 892 (u), s 958) (siehe Nr. 3623878715) 
s 11.11.9731 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3623878753 Hadwig von SACHSENa, Tochter des Heinrich I. gnt. der_Zänker von Sachsen (g 919-922, s 995 (n)) (siehe Nr. 7247757506) 
und der Judith von Bayern (g 919 (u), s 978) (siehe Nr. 7247757507) 
g 940-9451 
s 26.8.994b,2 
          Anmerkungen:  

a) auch von Bayern genannt 
b) Datum WW-Person. 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/0 
 
3623878756 Benno von HALDENSLEBEN, r-kath., Sohn des Bernhard von Haldensleben (g 875 (u), +...) (siehe Nr. 7247757512) 
g 900u1 
s 953v2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
3623878758 Lothar I. Graf von WALBECKa, Graf i.Derlin- u.Balsamgau, r-kath. 
s 5.9.929/15.9.930 in Lenzen gefallen, , gegen die Wilzen und Abodriten.1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
der Ältere, Graf von Walbeck. DGB 169, S.283. Fällt bei der Niederschlagung des Aufstandes der Wilzen und Abodriten bei Lenzen (Schnakenburg). DFA14, DFA57 
 
Quellen: 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. VIII, Tafel134. Marburg, 1980 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3623878760 Ekkehard von MERSEBURG, Graf von Merseburg, Sohn des Ekkehard von Sachsen (*..., s 936) (siehe Nr. 7247757520) 
s 30.8.9541 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
H... 
3623878764 Billung NNa, Graf in Sachsen1, Sohn des Athelbert n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7247757528) 
s 26.5.9672 
          Anmerkungen:  

a) vermutlicher Vater 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 



3623878765 Frederun NNa 
          Anmerkungen:  

a) Oder Hildeburg. 

 
3632431104 Teslai NNa 
          Anmerkungen:  

a) fabpedigree 

 
H... 
3674210314 Hermann I. Billung (g 905 (u), s 973) (i:siehe Nr. 1811939382) 
 
H... 
3674210315 Hildegard (?) n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 1811939383) 
 
3674210600 Hugues Dux de NEUSTRIENa, Dux de Neustrien, de Burgund et de Acquitania1, Sohn des Robert Roi de France (g 865 (u), 
s 923) (siehe Nr. 7348421200) und der Beatrix N (g 880 (u), s 931 (n)) (siehe Nr. 7348421201) 
g 895u2 
s 16.6.956/17.6.9563 
          Anmerkungen:  

a) le Grand, Hugo v.Francien, 922 Herzog von Aquitanien, 923 v.Laon, Orleans, Vexin, 936 Graf v. Le Mans, 936-945 und 954-956 Regent des Westfrankenreiches, 938 
Herzog v.Franzien/Neustrien, 943-956 Graf v.Niederburgund, Laienabt von St.Martin zu Tours, St.Germain-de-Prez und St.Denis, 3.Frau Edith? Kinder aus 2.Ehe?  (Adel 
digital) 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 14.9.9381 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
3674210601 Hadwig von SACHSENa, Tochter des Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (siehe Nr. 3623878718) und 
der Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (siehe Nr. 3623878719) 
g 922u1 
s 9.1.958n -10.5.960 10.05.09?? geschrieben2 
          Anmerkungen:  

a) oo Hugues Dux de Neustrien. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3674210602 Guilliaume III. (I.) de POITOU, Comte de Poitou Duc d'Aquitaine1, Sohn des Ebalus de Poitou (*..., s 934) (siehe Nr. 
7348421204) und der Aremburgis n.n. (*..., s 911 (v)) (siehe Nr. 7348421205) 
g 915u2 
s 3.4.9633 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3674210603 Gerloc (Adele) de NORMANDIE, Tochter des Rollo n.n. (g 846 (u), s 932) (siehe Nr. 7348421206) 
s 14.10.962n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3674210618 Lothar II. Graf von WALBECKa, Stifter des Klosters Walbeck/Aller in Walbeck/Allerb,1, Sohn des Lothar I. Graf von Walbeck 
(*..., s 929/930) (siehe Nr. 3623878758) 
s 21.1.964/21.1.9862, b in Walbeck/Aller Sarkophag in der Kirchec,3 
          Anmerkungen:  

a) Der jüngere Graf von Walbeck an der oberen Aller. Sarkophag jetzt unter einer Glasplatte rechts neben dem Altar in der Dorfkirche in  Walbeck. 
Lebenslauf WW_Person: 
der Jüngere, 929 Graf von Walbeck, stiftet das Kloster Walbeck an der Aller, 
["...als Sühne für den Streit 941 gegen Otto I., griff dieser mit Schmachstrafen ein (Hzg. Eberhard). Die Herzöge und Hochadeligen, die mit dem Vater durch 
Freundschaftspakte und Verwandtschaft verbunden gewesen waren, empfanden Ottos Betonung seines königlichen Vorrangs bei der Ämtervergabe als Herabsetzung; sie 
suchten und fanden Unterstützung bei dem Halbbruder und dem Bruder des Herrschers, Thankmar und Heinrich. Es begann eine Serie von 'Aufständen' gegen Otto, die 
seine Herrschaft zwischen 937 und 941 mehrfach in tiefe Krisen stürzte"] nach Althoff, Gerd, "Otto I.", in: Neue Deutsche Biographie 19 (1998), S. 656-660 
[Onlinefassung]; URL: 
http://www.deutsche-biographie.de/.html 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel22. Marburg, 1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I, Tafeln134. Marburg, 1980 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. VIII, Tafel134. Marburg, 1980 

b) Als Widersacher Ottos des ersten, musste er als Sühne in seiner Walbecker Burg die Stiftskirche St. Marien, St. Pankratius und St. Annen errichten. Heute noch als Ruine 
auf dem Domberg über dem Dorf zu sehen. 

c) Eigene Anschauung 2019. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Jürgen Klatt, Familienforschung 
 
H... 
3674210619 Mathilde von ARNEBURG, Tochter des Bruno von Arneburg (*..., s 978) (siehe Nr. 7348421238) und der Frederune n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 7348421239) 
s 3.12.990/3.12.9911 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3674210632 Foulques II. D'ANJOU, Sohn des Fulko I. der_Rote gnt. Foulque Ier le_Roux d'Anjou (*..., s 941) (siehe Nr. 7348421264) und 
der Roscilla von Loches (K 905 (u)) (siehe Nr. 7348421265) 
s 11.11.958-960 ca. 0960.1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674210633 Gerberge de GATINAIS, Tochter des Geoffroy de Gatinais (*..., s 942 (n)) (siehe Nr. 7348421266) 



 
3674210634 Robert de VERMANDOIS, Comte de Meaux et de Chalon, Sohn des Heribert II. de Vermandois (g 880 (u), s 943) (siehe Nr. 
7247757410) und der Adela (Ledgard) von Neustrien (*..., s 931 (n) -943) (siehe Nr. 7247757411) 
g 910u1 
s 19.8.968/29.8.9682 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
 
H... 
3674210635 Adelaide-Werra de CHALON, Tochter des Giselbert de Vergy (*..., s 956) (siehe Nr. 7348421270) und der Ermengard von 
Niederburgund (*..., +...) (siehe Nr. 7348421271) 
s 959n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3674211400 Brun von QUERFURT?a 
          Anmerkungen:  

a) Identisch mit Bruno v.Arneburg?? +30.11.978 

 
H... 
3674211416 Bernhard I. Graf von HALDENSLEBENa, (1010-1018) Markgraf d.Nordmark1, r-kath., Sohn des Dietrich Graf von 
Haldensleben (g 925 (u), s 985) (siehe Nr. 1811939378) und der (f) von Walbeck (g 930 (u), +...) (siehe Nr. 1811939379) 
s 1025u2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person: 
1009/1010 Markgraf der Nordmark (oder 1010-1018?), Gründer des Kanonissenstifts Königslutter 
 
Quellen: 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S670. Hannover, 2006 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S676. Hannover, 2006 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
3674211418 Wladimir I. Velikij Knjaz Kiewskij (g 961 (u), s 1015) (i:siehe Nr. 462308130) 
 
2.H ... 
3674211419 Rogned (Rögnvalddottir) av Polock (*..., s 1000/1002) (i:siehe Nr. 1837105825) 
 
3674211488 Richard I. NN, Duc de Normandie, Sohn des Guilliaume I. de Normandie (*..., s 942) (siehe Nr. 7348422976) und der Sprota (?) 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7348422977) 
g 9331 
s 20.11.9962 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
3674211489 Gunnora (?) NN 
s 10311 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
3674211506 Malcolm II. of SCOTLAND, (1005-1034) King of Scots Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia)1, Sohn des Kenneth II. 
of Scotland (*..., s 995) (siehe Nr. 7348423012) und der (f) of Leinster (*..., +...) (siehe Nr. 7348423013) 
g 954u -10052 
s 25.11.1034 in Glammis3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia) S. 2, 3WW_Person Ein 
Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674211520 Guilliaume III. (I.) de Poitou (g 915 (u), s 963) (i:siehe Nr. 3674210602) 
 
H... 
3674211521 Gerloc (Adele) de Normandie (*..., s 962 (n)) (i:siehe Nr. 3674210603) 
 
3674211522 Theobald I. de BLOIS, gnt. der Betrüger1 
1Ralph V. Turner, Eleonore von Aquitanien, C.H.Beck 2012 S. 439 
 
H... 
3674211524 Adalbert NN, König von Italien, Sohn des Berengar II. n.n. (g 900 (u), s 966) (siehe Nr. 7348423048) und der Willa von Tuscien 
(*..., s 966 (n)) (siehe Nr. 7348423049) 
g 930u -9641 
s ?.7.968n in Autun2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
3674211525 Gerberga von CHALON 
s 11.12.985n -9901 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
3674211572 Bouchard II. de L'ISLE-BOUCHARD, Seigneur de l'Isle et de Riviere auch Sire.1, Sohn des Orderand de l'Isle-Bouchard (*..., 
+...) (siehe Nr. 7348423144) 



1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674211573 Hermengarde de VILLAINES, oder auch Aenor Dame de Riviere? 
 
3674211584 Olof av SVERIGE, Kunge av Sverige1 
s 950u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3674211586 Harald I. gnt. Blåtand af Danmark (g 910 (u) -936, s 986) (i:siehe Nr. 1837105796) 
 
H... 
3674211587 Gunhild n.n. (*..., s 965 (n)) (i:siehe Nr. 1837105797) 
 
3674211592 Gorm DEN GAMLEa, Kong af Danmark, 936 Gastgeber für Ebf Unni v.Bremen, Gorm wird auch von vielen nicht adeligen 
Europäern als Ahn genannt., sonstige, Sohn des Haraldr II. Harthaknut (=Hardegon) av Haalogaland (g 873 (v), s 884 (n)) (siehe Nr. 
7348423184) 
s 9591, b 959 in Jelling/Danmark Im Hügelgrab, dann in der Kirche.b,2 
          Anmerkungen:  

a) Siehe "Jelling Kirke", Prospekt des Jelling Meninghedsråd. 
Aus der CD WWPerson, Adel digital: "den Gamle, (Der Alte), Quellen: Jomswikingsaga von etwa 1200, Snorre Sturlason (1178-1241), Adam v. Bremen (1075). Alle 
alten Angaben über Gorm werden heute als wertlos angesehen. Nur der Bericht, daß Erzbischof Unni von Bremen 936 Gorms Gast war, wird als zuverlässig betrachtet 
(Die Blätter der "Maus", 16. Heft, S. 12, Unni war auf Mission in Schleswig, Jütland, den dänischen Inseln und in Berka im Mälarsee in Schweden, wo er am 17. 
September 936 starb); Brenner. Einiger Dänemarks, beseitigt um 940 Gnupa v.Reidgotaland (auch Chnob), der von König Heinrich I. besiegt worden war, 934 verlor er 
Schleswig an König Otto I.?; Forssman." Vater: Hardeknut? Hinnöya ist mit 2.204 qkm Fläche die größte Insel vor der Küste Norwegens. Mit Ausnahme der Inselgruppe 
Spitzbergen ist sie die größte norwegische Insel. Hinnöya ist bewohnt, neben der größten Siedlung Harstad gibt es einige kleinere Dörfer. Sie ist eine der 
einwohnerreichsten Inseln in Norwegen. Dieses Haalogaland in Norwegen war die Gegend, aus der die Ahnen von Gorm kamen. 

b) Die sterblichen Überreste Gorms wurden am 30. August 2000 vor dem Chor der Jelling Kirche endgültig beerdigt. 

 
1Prospekt der Jelling Kirke in Dänemark von 2010 S. 5 
 
I Stamtræet af det danske monarki men 958. 
 
2Prospekt der Jelling Kirke in Dänemark von 2010 S. 5 
Kong Gorm hójsat 959 og siden gravlagt her. På den lille runesten, som Kong Gorm har rejst over sin kone, Thyra, står der: "Kong Gorm gjorde 
disse kumler efter Thyre sin kone, Danmarks bod." 
På den store sten, som Kong Harald Blåtand har rejst over sine forældre, står der: "Kong Harald boed goere disse kumler efter Gorm sin fader 
og efter Thyre sin moder. Den Harald som vandt sig hele Danmark og Norge, og gjorde Danerne kristne." Jelling Kirke Folder 2000. 
 
H... 
3674211593 Thyra DANEBOD, Königin, sonstige, Tochter des Harald von Jütland (*..., +...) (siehe Nr. 7348423186) 
g 870u1 
s 935u2, b 935u in Jelling/Danmark3 
1Stammtafel der dänischen Könige, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Prospekt der Jelling Kirke in 
Dänemark von 2010 
 
3674211596 Siemomysl NN 
s 9641 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674211598 Boleslaw I. von BÖHMEN, Herzog? von Böhmen1 
s ?.?.967-15.7.972 auch bis 973 oder 976.2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3674211599 Adiva of ENGLAND 
 
3674211624 Hakon SIGURDSSON 
s 995?1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674211626 Svend I. Tveskæg gnt. Gabelbart af Danmark (*..., s 1014) (i:siehe Nr. 918552898) 
 
1.H ... 
3674211627 Sigrid Polska (Czirada) (g 967 (v), s 1014 (n)) (i:siehe Nr. 1849232429) 
 
3674211650 Ragnvald (Ulfsson) von POLOZKa, Jarl von Polozk1, Waräger2, Sohn des Ulf n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7348423300) und der 
Björndotter (Emunddotter) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7348423301) 
s 980u von Wladimir erschlagen3 
          Anmerkungen:  

a) Jarl von Polozk; Forssman. Von Wladimir um 980 erschlagen, der dann seine Tochter heiratet, Waräger; Busse, DFA57, v.Damm 
Aus Eine kurze Geschichte der Ukraine, in Bröckers, Schreyer, WIR SIND DIE GUTEN, Westend Verlag, 2014: ...ist mit der Kiewer Rus eine erste Staatsgründung im 9. 
Jahrhundert überliefert, in...der Nestorchronik von 882, heißt es: "und Oleg ließ sich als Fürst von Kiew nieder," ... Kiew, Novgorod und Pskov waren die Wikingerzentren. 
..., dass das  Wort Rus aus dem Skandinavischen stammt: Rus hieß das Ruder der Wikinger, Ruoti waren die Schweden. Die mittelalterliche Chronik der vergangenen 
Jahre für das Jahr 862 vermerkt, dass die slawischen Bewohner "über das Meer zu den Warägern" gefahren seien, um die Wikinger zu bitten, bei ihnen zu herrschen. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 



 
H... 
3674211651 Ingibjörg TRYGGVEDATTER, Tochter des Tryggve Olavson (*..., s 951 (n)) (siehe Nr. 7348423302) und der Astrid Eriksdatter 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7348423303) 
 
3674211664 Aethelmaer CILD 
s 1015u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674212448 Everhard I. im KELDACHGAU, ER, Sohn des Erenfried I. im Keldachgau (g 866 (v), s 904 (n)) (siehe Nr. 7348424896) und der 
Adalgunde von Friaul (*..., +...) (siehe Nr. 7348424897) 
s 934/9371 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674212449 (f) NN, Tochter des Hermann n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7348424898) 
 
3674212456 Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (i:siehe Nr. 3623878718) 
 
2.K 909 in Wallhausen 
3674212457 Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (i:siehe Nr. 3623878719) 
 
3674212458 Rudolf II. von Hochburgund (g 880 (u), s 937) (i:siehe Nr. 1811939356) 
 
H... 
3674212459 Bertha von Schwaben (g 908 (u), s 961) (i:siehe Nr. 1811939357) 
 
3674212460 Photeinos SKLEROSa, Sohn des Niketas Skleros (g 860, s 894 (n)) (siehe Nr. 7348424920) und der (f) n.n. (g 880, +...) (siehe Nr. 
7348424921) 
g 9001 
s 944n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
3674212461 Gregoria MAMIKONIAN, Tochter des Bardas Mamikonian (g 885, +...) (siehe Nr. 7348424922) 
g 9101 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
3674212554 Hugues Dux de Neustrien (g 895 (u), s 956) (i:siehe Nr. 3674210600) 
 
K 14.9.938 
3674212555 Hadwig von Sachsen (g 922 (u), s 958 (n) -960) (i:siehe Nr. 3674210601) 
 
3674212768 Otto II. Herzog von KÄRNTEN gnt. von Wormsa, Herzog von Kärnten1, Gf.i.Nahegau,Speyergau,Wormsgau u.a., Sohn des 
Konrad gnt. der_Rote Herzog in Lothringen (g 920 (u), s 955) (siehe Nr. 7348425536) und der Liudgard (=Liutgard) (=Leutgard) von Sachsen 
(g 930-935, s 953) (siehe Nr. 7348425537) 
g 948u2 
s 4.11.1004/4.11.10063 
          Anmerkungen:  

a) Herzog von Kärnten. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3674212769 Judith in BAIERN gnt. von der Ostmarka, Tochter des Heinrich in Baiern (g 920 (?), s 954 (n)) (siehe Nr. 7348425538) 
s 9911 
          Anmerkungen:  

a) Vermutliche Tochter des Luitpoldingers Heinrich, eines Sohnes von Herzog Arnulf? (Weinfurter, Stefan, Das Jahrhundert der Salier) 
1Stefan Weinfurter, Das Jahrhundert der Salier (1024-1125) S. 190/0 
 
3674212770 Richard GRAF VON METZ, Graf von Metz1 
s 970-9862 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3674212788 Ulrich II. von LENZBURG, Graf 
s ?.?.950-18.8.9721 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674212789 Mechtild (I.) NN 
 
3674213744 Hugo Graf in GLEHUNTRA, Graf in Glehuntra1 
s 1007n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 



 
H... 
3674218528 Berengar von DETTINGEN, Graf von Dettingen1, Sohn des Unruoch von Friaul (g 840 (u), s 874 (n)) (siehe Nr. 7348437056) 
und der Ava 1 (?) von Trient (K 865 (u)) (siehe Nr. 7348437057) 
s 888n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
3674237344 Gebhard I. von Querfurt? (g 975/976, s 1015 (u)) (i:siehe Nr. 918552850) 
 
H... 
3674237345 (f) von Goseck (*..., +...) (i:siehe Nr. 918552851) 
 
3674237348 Eike von HILLERSLEBENa, Graf von Hillersleben in Hillersleben(w)1, Ein sächsischer Edler2 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital, bei E. Brandenburg heißt er v. Hillesleben (statt Hillersleben, Druckfehler?). (Quelle Walo?). 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X.38 S. 24, 2ebd. S. 7 
 
H... 
3674237349 N (1) von LUXEMBURGa, Schwester König Hermanns I.1, r-kath., Tochter des Giselbert Graf von Luxemburg (g 1005 (u), 
s 1056/1059) (siehe Nr. 231153816) und der N von Deutz (*..., +...) (siehe Nr. 231153817) 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg, Die Nachkommen Karls des Großen, 2. Auflage 1998, X.38, S. 7. Auf S. 134 bemerkt er: X.38. Tochter, s. Ann. Saxo zu 1040, S. S.6, 685, der den 
Dietrich von Hillesleben Schwestersohn König Hermanns nennt. Da eine andere Nachricht über diese Schwester nicht vorhanden ist, betrachte ich die Angabe nicht als 
völlig gesichert und bringe die Nachkommen in Teil II. (XI.64, XI.65, Seite 24) 

1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 X.38 S. 134 
 
3674357760 Guntram vom NORDGAU? 
s 26.3.984-26.3.9901 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674357761 Ita von CALW 
 
3674357762 Eberhard III. GRAF IM THURGAUa, Sohn des Eberhard II. Graf v.Nellenburg? (*..., s 958 (v)) (siehe Nr. 7348715524) 
s 971n1 
          Anmerkungen:  

a) filiation? 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel85.Marburg, 1992 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674357764 Richard Graf von Metz (*..., s 970-986) (i:siehe Nr. 3674212770) 
 
H... 
3674357766 Konrad II. von Öhningen (g 920 (u), s 997) (i:siehe Nr. 905969676) 
 
2.K 960u -965 
3674357767 Richlind (=Richlint) von Schwaben (K 960 (u) -965) (i:siehe Nr. 905969677) 
 
3674358304 Engelbert III. im Chiemgau (g 960 (v), s 1020) (i:siehe Nr. 229647424) 
 
H... 
3674358305 Adela (=Adala) von Bayern (*..., s 1020 (n)) (i:siehe Nr. 229647425) 
 
3674358306 Friedrich II. AN DER OBEREN ISAR, Graf an der oberen Isar (Diessen)1, r-kath. 
1Medival Lands 
 
H... 
3674358308 Rapoto II. im oberen TRAUNGAU, Graf im oberen Traungau1 
g 1000v2 
s 13.6.1020u Jahr unsicher3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3674358309 (1) von DILLINGEN?a 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person 

 
3674358310 Heinrich I. von Schweinfurt (g 975 (u), s 1017) (i:siehe Nr. 918552654) 
 
H... 
3674358311 Gerberga vom Kitzinggau (g 970 (u), s 1036 (n)) (i:siehe Nr. 918552655) 
 
3674358321 Richwara (Richiza) im SUALAFELD, Tochter des Erenfried II. im Keldachgau (*..., s 965 (n)) (siehe Nr. 1837106224) und der 
Richwara n.n. (*..., s 963 (v)) (siehe Nr. 1837106225) 
 



3674358322 Immed IV. in WESTSACHSENa, Sohn des Immed I. in Sachsen (*..., s 953) (siehe Nr. 7348716644) und der Mathilde n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 7348716645) 
s 29.1.9831 
          Anmerkungen:  

a) Zu Immed III. unsicher lt. Armin Wolf. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674358323 Adela von HAMALAND a.d.H. (von Elten)a, Tochter des Wichmann von Hamaland (*..., s 983) (siehe Nr. 7348716646) und der 
Liutgard von Flandern (*..., s 961/962) (siehe Nr. 7348716647) 
s 10171 
          Anmerkungen:  

a) Adele v. Gent bei Adel digital 2005. 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92/2012 S. 62/0 
 
3674358324 Dietrich II. von der Niederlausitz (*..., s 1034) (i:siehe Nr. 452984844) 
 
H... 
3674358325 Mathilde von Meißen (*..., s 1027 (?)) (i:siehe Nr. 452984845) 
 
3674358784 Sieghard I. GRAF VON SEMPT-EBERSBERGa, Graf von Alemannien1, Herr v.Ebersberg u.Persenberg in Ebersberg2, Sohn des 
Sigihart Graf im Kraichgau (g 858 (v), s 861 (n)) (siehe Nr. 7348717568) 
g 887u3 
s 10.10.9064 
          Anmerkungen:  

a) Erhält Sempt. Sempt lag an der Wegkreuzung Ost-West und Nord-Süd als Handelsplatz und Station. Später verlagerte sich diese nach Ebersberg. Auch ein Fluß Sempt 
geht durch Erding. 

1Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 
4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3674358785 Gotini (=Kotini) (=Gottina) an der AMPER, Tochter des Ratold vom Ampergau? (*..., s 855 (n)) (siehe Nr. 7348717570) 
s 20.12.906 in Freising1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3674456112 Friedrich I. Graf von Andechs (*..., s 1020 (?) /1030) (i:siehe Nr. 1837236100) 
 
H... 
3674456113 Hemma von Öhningen (*..., +...) (i:siehe Nr. 1837236101) 
 
3674472240 Gebhard I. von SULZBACH, Graf von Sulzbach1, r-kath., Sohn des Hermann IV. von Schwaben (g 1015 (?), s 1038) (siehe Nr. 
7348944480) und der Adelaide (=Adelheid) di Susa (g 1015 (?), s 1091) (siehe Nr. 459276599) 
s 1071-1080 v10802 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3674472241 (1) vom NORDGAU 
 
3674472242 Kuno I. Graf von ROTT, Pfalzgraf von Baiern1, r-kath., Sohn des Poppo II. von Rott (*..., s 1040 (n)) (siehe Nr. 7348944484) 
und der (1) im Rangau (*..., +...) (siehe Nr. 7348944485) 
s 27.3.1086 Jahr ungewiss 1086?2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
3674472243 Uta von DIESSEN, r-kath., Tochter des Friedrich II. Graf an der Sempt (*..., s 1075 (u)) (siehe Nr. 1837228056) und der Irmgard 
von Gilching (*..., +...) (siehe Nr. 7348944487) 
s 9.2.1080 Jahr ungewiss 10??1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
3674472244 Berchtold II. von DIESSEN, Graf von Diessen1, r-kath. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
3674472245 (f) von HOHENWARTHa, r-kath. 
          Anmerkungen:  

a) Hohenwarth bei Cham. 

 
3676113528 Robert II. de France (g 970-972, s 1031) (i:siehe Nr. 918552650) 
 
H... 
3676113529 Constance de Provence (g 986 (u), s 1032) (i:siehe Nr. 918552651) 
 
3676113728 Embricho Graf im NAHEGAU, Graf im Nahegau, im Wormsgau, im Niederlahngau1, r-kath. 
s 1065n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 



3676113729 Kunigunde von STROMBERG?, r-kath. 
 
3698460848 Heinrich von WERLa, Graf in Nordwestfalen, Sohn des Hermann III. von Wethigau (erw. 913) (siehe Nr. 7396921696) und der 
(f) von Sachsen (*..., +...) (siehe Nr. 7396921697) 
          Anmerkungen:  

a) Paul Leidinger, Tf. 29 vorhanden. 

 
H... 
3698461056 Odoacar im BLIESGAU, Graf im Bliesgau und im Ardennergau1 
s 902n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
3698461058 Reginar I. von HENNEGAUa, Graf im Hennegau, Sohn des Giselbert im Maasgau (g 805, s 877 (n)) (siehe Nr. 7396922116) und 
der Irmgard von Italien (g 830 (u), s 849 (n)) (siehe Nr. 7396922117) 
g 850 
s 25.8.915/19.1.916 in Pfalz zu Mersen1 
          Anmerkungen:  

a) from the Westsaxon. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3698461059 Ermentrud (=Irmtrud) von WESTFRANKEN, Tochter des Ludwig II. "der Stammler" von Westfranken (g 843/846, s 879) (siehe 
Nr. 7247757432) und der Adelheid von Paris (g 855 (u) -860, s 900 (n)) (siehe Nr. 7247757433) 
g 875u1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3698461066 Heribert I. de VERMANDOISa, (0896) Graf von Vermandois1, (0886-0898) Graf v. Soisson u. Abt von S.Crépin2, V3, Sohn des 
Pippin Comes N (g 815 (u) /818, s 840 (n)) (siehe Nr. 7396922132) und der (f) aus Neustrien? (*..., +...) (siehe Nr. 7396922133) 
g 850u3 
s 16.2.900-6.11.907 ermordet, Aus Blutrache.b,4 
          Anmerkungen:  

a) Graf von Meaux et Madrie. Starb durch Blutrache für den Tod seines Gegners Rudolf Graf von Cambrai im Auftrag dessen Bruder Balduin II. von Flandern. 
b) Caroli Magni Progenies. Siegfried Rösch. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 4Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des 
Großen,1995-98 Anmerkungen S. 114/3 
 
H... 
3698461067 Beatrice de MORVOIS, Berthe? 
 
3698461070 Gottfried von LOTHRINGEN, Sohn des Gerhard vom Metzgau (*..., +...) (siehe Nr. 7396922140) und der Oda (=Oota) von 
Sachsen (g 875-880, s 952 (n)) (siehe Nr. 7396922141) 
s 26.3.949n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3698461071 Ermentrud von FRANKREICH, Tochter des Karl III. "der Einfältige" von Frankreich (g 879, s 929) (siehe Nr. 3623878716) und 
der Frederuna n.n. (*..., s 917) (siehe Nr. 7396922143) 
g 908-9161 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
3698461152 Liudolf im DERLINGAU, (0942) Graf im Derlingau1, Sohn Bruns2, Sohn des Brun im Derlingau (g 910 (g), s 942 (n)) (siehe Nr. 
7396922304) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7396922305) 
g 937v3 
s 950n4 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 63, 2ebd. Heft 92 2012 S. 63, 3ebd. Heft 92 2012 
S. 63, 4ebd. Heft 92 2012 S. 63 
 
K 945u -9501 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 S. 63 
3698461153 (f) NNa 
          Anmerkungen:  

a) A. Wolf. 

 
3698461168 Roger von TURIN, Sohn des Arduin I. von Turin (*..., +...) (siehe Nr. 7396922336) 
 
H... 
3698461170 Manfred von MOSEZZO, Graf 
 
H... 
3698461174 Siegfried von LUCCAa, Graf von Lucca? Eine Langobardische Adelsfamilie. 
s 961? 
          Anmerkungen:  

a) Ein Langobarde, der um 920 aus der Grafschaft Lucca (bei Loccum?) in die Lombardei einwandert. Vielleicht der Graf Siegfried von Lucca, der bis 961 gelebt hat. (Adel 
digital) 

 
H... 
3698461176 Adalberto I. (?) NN, Sohn des Bonifacius IV. von Este (g 855 (u), s 894 (n)) (siehe Nr. 7396922352) 



s 900n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
3698461180 Olderado (?) NN 
 
H... 
3698461181 Railenda von VERTICOLIO, Tochter des Auprand (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7396922362) 
 
3698464808 Thietmar I. im SCHWABENGAU, (0965) Markgraf der Mark Meißen1, Sohn des Christian im Schwabengau (*..., s 950) (siehe 
Nr. 1811939350) und der Hidda (=Hilda) Velepe? (*..., s 975 (n)) (siehe Nr. 1811939351) 
s 3.8.978u 
1Wikipedia 09.11.2016 
 
H... 
3698464809 Suanahild Billung (*..., s 1014) (i:siehe Nr. 905969691) 
 
3698464856 Emund (Eriksson) av UPPSALA, Eltern bei Gedbas 
 
H... 
3698464858 Mieszko I. Ksiaze Polski (g 922 (u) /935, s 992) (i:siehe Nr. 1837105798) 
 
1.H ... 
3698464859 Dubrawka von Böhmen (g 925 (u), s 977 (u)) (i:siehe Nr. 1837105799) 
 
3698464900 Luitpold von der OSTMARKa, Markgraf in Karantanien und Oberpannonien Baierische Ostmark1, Sohn des Liutperht n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 7396929800) 
s 4.7.907 in Pressburg bei2 
          Anmerkungen:  

a) Leben 
Luitpold, der Namensgeber des Geschlechts der Luitpoldinger, wurde 893 von Kaiser Arnulf von Kärnten als Markgraf in Karantanien und Oberpannonien (Gebiete im 
heutigen Österreich und Ungarn) eingesetzt und trat damit die Nachfolge der Wilhelminer an. Um 895 erwarb Luitpold die Grafschaften Donaugau und Nordgau um 
Regensburg und baute damit seine führende Stellung im Südosten des Reiches aus. Von den karolingischen Kaisern, bei denen er eine besondere Vertrauensstellung 
genoss, wurde er mit Aufgaben in Mähren und der Abwehr der ständig präsenten Ungarneinfälle betraut. 
898 zog er im Auftrag des Kaisers erfolgreich gegen das großmährische Reich und erscheint 903 in Quellen als dux Boemanorum. Nach dem Tod Arnulfs hat er eine solch 
starke Stellung erreicht, dass er als nepos des unmündigen Königs Ludwig bezeichnet wird. Am 4. Juli 907 fiel Luitpold an der Spitze des bayerischen Heerbanns in der 
Schlacht von Pressburg, als seine Truppen eine der schwersten Niederlagen während der Ungarneinfälle einstecken mussten. 
Luitpold war durch seine Heirat mit Kunigunde von Schwaben, der Schwester des schwäbischen Pfalzgrafen Erchanger und seines Bruders Graf Berthold (Ahalolfinger) 
eine Verbindung mit einem wichtigen schwäbischen Geschlecht eingegangen. Im Jahre 913 heiratete König Konrad I. Luitpolds Witwe, um dadurch die Herzogtümer 
Bayern und Schwaben enger ans Königtum zu binden. 
Aus Luitpolds Ehe mit Kunigunde gingen die späteren Herzöge Arnulf der Böse und Berthold hervor. (Deutsch Wikipedia) 

1Wikipedia 12.02.2018 Deutsch, 2ebd. Deutsch 
 
H... 
3698464901 Kunigunde von SCHWABENa, Tochter des Berchtold I. gnt. Erchanger I. von Schwaben (*..., s 879) (siehe Nr. 7396929802) und 
der Gisela (1) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7396929803) 
s 7.6.900n +7.6.9??1 
          Anmerkungen:  

a) Jahr unbekannt. Adel digital, 8. A. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3698464972 Lantpert GRAF VON SEMPT-EBERSBERG, (0937-0957) Bischof v. Freising1, sagenhaft. Gründer v.Landsberied2, Sohn des 
Ratold Graf von Sempt-Ebersberg (g 890 (n), s 919) (siehe Nr. 7396929944) und der Engilmut n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7396929945) 
g 895u in Ebersberg ?Datum3 
1Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3698465220 Reginar I. von Hennegau (g 850, s 915/916) (i:siehe Nr. 3698461058) 
 
H... 
3698465221 Ermentrud (=Irmtrud) von Westfranken (g 875 (u), +...) (i:siehe Nr. 3698461059) 
 
3698589752 Eyke NNa, Herr der Griebenburg/Elbe1, aus Thüringen 
s 930u2 
          Anmerkungen:  

a) Aus Thüringen stammend, Stammsitz Griebenburg/Elbe. 
1Uwe Meseberg WEB-Seite, 2ebd. 
 
H... 
3698589758 Erpo NN, Graf begütert um Höxter1, Herr von Morsleben u. Horneburg2, Sohn des Recheri n.n. (g 948 (v), s 965 (n)) (siehe Nr. 
7397179516) 
s 16.4.980n nach 9803 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
3698589759 Almurad NNa 
          Anmerkungen:  

a) WW_Person. 

 



3698699032 Alverich (=Helperich) von HECKLINGEN 
s 1021?1 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage 
 
H... 
3698699036 Friedrich von WALBECK, Sohn des Siegfried I. von Walbeck (K 972-973) (siehe Nr. 7397398072) und der Kunigunde von 
Stade (g 956 (?), s 997) (siehe Nr. 7397398073) 
g 974?1 
s 1012?2 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
H... 
3698699037 Tietberga von MAGDEBURG? 
g 1015?1 
s 1079?2 
1fabpedigree, mit unsicherer Quellenlage, 2ebd. 
 
3698770240 Friedrich NN 
g 1020 in Hildesheim1 
1familysearch.org 
 
H... 
3698770264 (m) von VECKENSTEDT 
 
H... 
3698770266 Kuno von WIPPRA 
s 1050v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
XXXII. Generation  
 
 
7247757376 Otto NN, sagenhafter Vorfahr zu Ballenstedt, Bruder eines 933 genannten Esico1, Sohn des Sigismund n.n. (*..., s 900) (siehe Nr. 
14495514752) und der Elisabeth von Henneberg (*..., +...) (siehe Nr. 14495514753) 
1Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0 
 
H... 
7247757382 Hessi NNa, dux1 
          Anmerkungen:  

a) Hessi-Sippe, nach Sabine Krüger, S. 84. 
1Sab. Krüger: Stud. z. sächs. Gfsch.-Verfass. i.9.Jh.,Gött. S. 84 
 
H... 
7247757408 Eberhard GRAF IM NIEDERLAHNGAU, Graf, Sohn des Udo II. Graf im Lahngau (*..., s 879 (n)) (siehe Nr. 14495514816) 
und der Judith Welf (*..., +...) (siehe Nr. 14495514817) 
s 902 in Bamberg 
 
H... 
7247757409 Wildrut (?) NN 
 
7247757410 Heribert II. de VERMANDOIS, Comte de Vermandois1, VI3, Sohn des Heribert I. de Vermandois (g 850 (u), s 900-907) (siehe 
Nr. 3698461066) und der Beatrice de Morvois (*..., +...) (siehe Nr. 3698461067) 
g 880u2 
s 23.2.9433 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7247757411 Adela (Ledgard) von NEUSTRIEN, Tochter des Robert Roi de France (g 865 (u), s 923) (siehe Nr. 7348421200) und der Beatrix 
N (g 880 (u), s 931 (n)) (siehe Nr. 7348421201) 
s 931n -9431 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7247757414 Udalrich V. im ZÜRICHGAUa, (0902-0917) Graf im Zürich-,Argen-,?Alp- und Thurgau hier waren die Gessler später Vögte 
          Anmerkungen:  

a) 300 Jahre später waren hier die Gessler Vögte und ihre wahrscheinlichen Nachkommen in Ravensburg Kaufleute, Gesellen der Ravensburger Handelsgesellschaft. 

 
H... 
7247757415 Wendilgard von SACHSENa, Tochter des Liudolf von Sachsen (g 876 (v), s 912 (v)) (siehe Nr. 14495514830) 
          Anmerkungen:  

a) "Henrici regis de filia neptis" Charakterisierung für die Mutter des Abtes Burchard von St. Gallen durch Ekkehard IV. in seinen Casus s. Galli c. 82-86, S. 170-174. Ihr 
Enkel Gebhard II. war Bf v.Konstanz. (Glocker, Winfrid, Die Verwandten der Ottonen und ihre Bedeutung in der Politik, 1989 Böhlau Verlag) 

 
7247757418 Edward I. (=Eduard) of ENGLANDa, King of England, Sohn des Alfred der Große of England (g 849, s 899/901) (siehe Nr. 
14495514836) und der Elswitha (=Easlwith) of Gainsborough (g 850 (?), s 905 (u)) (siehe Nr. 14495514837) 
g ?.?.869-9.8751 
s 17.7.924 in Farndon England2 



          Anmerkungen:  
a) Lebenslauf 

Eadwerd, the Elder, 899 king, 8.6.900 crowned, annexed the Danelaw to Humber, his overlordship acknowledged 920 by Ragnald (York) by the king of the scots, by the 
king of the Strathclyde Britons, by Ealdred of Bamborough (ruler of the English of Bernicia) and by Welsh princes. Eduard war König von Wessex von 899-924, der die 
Burgenbaupolitik seines Vaters gegen die Dänen fortsetzte. Er verbündete sich um 911 mit seiner Schwester Aethelflaed, die nach dem Tode ihres Gatten Aethelred die 
Regierung von Mercien übernommen hatte. Nach ihrem Tode (918) folgte er ihr in Mercien nach, indem er die Ansprüche ihrer Tochter, die er in Haft nahm, ausschaltete. 
+?.9., +?.11.? (WW-Person) 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel58.Marburg,1953 (1965) 
H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S84. Hannover, 2006 
F.M.Powicke, E.B.Fryde: Handbook of British Chronology. London,1961 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel78. Marburg,1984 
F.L.Weis: Ancestral Roots of Sixty Colonists. 6th Ed., Baltimore,1988 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 900u1 
1Joachim Ehlers, Sachsen u.Angelsachsen i.10.Jahrhundert Kat. Otto d.Gr. S. 491 
7247757419 Elfleda (=Aelflead) of BERNICIA 
s 916/9171 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7247757424 Konrad II. von AUXERRE, Marchio Transjuraniae, Comes von Auxerre, Sohn des Konrad I. Graf im Argengau (*..., s 863 (n)) 
(siehe Nr. 14495514848) und der Adelheid (=Aelis) de Tours (*..., s 866 (n)) (siehe Nr. 14495514849) 
s 8761 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
7247757425 Waldrada NN 
 
7247757430 Eberhard I. GRAF IM ZÜRICHGAU, Graf im Zürichgau1 
s 27.1.899n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7247757431 Gisela von FRIAULa, (0911) Wallfahrerin nach Rom1, Tochter des Unruoch von Friaul (g 840 (u), s 874 (n)) (siehe Nr. 
7348437056) und der Ava 1 (?) von Trient (K 865 (u)) (siehe Nr. 7348437057) 
s 26.10.918n in Waldkirch n 09182 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf 
911 Wallfahrt nach Rom, als Hochverräterin abgeurteilt, Karolingerabkunft? Tochter Ks.Karls d.Kahlen oder Ludwigs d.Deutschen oder Tochter von Unruoch oder tochter 
von Judith. gegen die Möglichkeit, ihr Gemahl sei Eberhard, spricht, daß unter den Nachkommen der Name Eberhard nicht auftritt. Vielleicht ist ihr Gemahl Waltfred 
Comes de Verona. filiation? [tritt aber doch auf!] 
Quellen: 
E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S120. Hannover, 2006 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. XII, Tafel85. Marburg, 1992 

1AL Ruschenbusch,5.4.2003,Martin Arends, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
7247757432 Ludwig II. "der Stammler" von WESTFRANKEN, (0877) König von Frankreich1, IV34, Sohn des Karl II. gnt. der Kahle von 
Westfranken (g 823, s 877) (siehe Nr. 14495514864) und der Irmintrud (=Ermentrud) von Orléans (g 830 (u), s 869) (siehe Nr. 14495514865) 
g 1.11.843/1.9.8462 
s 10.4.879 in Compiegne vor Geburt des Sohnes3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 
IV34a S. 2/34 
 
K 875a,1 
          Anmerkungen:  

a) Tafel 3, S. 87, Brandenburg 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Anmerkungen S. 116/4 
7247757433 Adelheid von PARISa, VI7, Tochter des Adalhard von Paris (g 830 (u), s 890 (n)) (siehe Nr. 14495514866) 
g 855u -8601 
s 18.10.900n2 
          Anmerkungen:  

a) Adelheid ist die Großenkelin von Bego I. v.Paris und eine Tochter des Pfalzgrafen Adalhard. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
7247757434 Edward I. (=Eduard) of England (g 869-875, s 924) (i:siehe Nr. 7247757418) 
 
K 900u 
7247757435 Elfleda (=Aelflead) of Bernicia (*..., s 916/917) (i:siehe Nr. 7247757419) 
 
7247757436 Otto gnt. der_Erlauchte von SACHSENa, Herzog von Sachsen, Sohn des Liudolf von Sachsen (g 806 (u), s 866) (siehe Nr. 
14495514872) und der Oda aus Franken (g 805 (u) -806, s 913 (u)) (siehe Nr. 14495514873) 
g 836u 
s 30.11.9121 
          Anmerkungen:  

a) Graf Otto? in Urk. 2: 898, Juni 4. im LA NRW Abt. Rheinland, Stift Essen. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  



a) 2 weitere T. in WW-Person. 

7247757437 Hadwig (=Hadui) von SACHSEN, Tochter des Heinrich in Friesland (*..., +...) (siehe Nr. 14495514874) 
s 24.2.903-24.2.9061 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
7247757438 Dietrich GRAF IM WESTLICHEN SACHSENa, Graf von Westfalen u.Ingelheim, Sohn des Immed von Westfalen (g 845 (u), 
s 909 (v) /892) (siehe Nr. 14495514876) und der Mathilde n.n. (g 845 (v), s 909 (n) /915) (siehe Nr. 14495514877) 
g 8721 
s 8.12.917 916/n.929 bei WW-Person. 
          Anmerkungen:  

a) Dietrich (Graf v. Westfalen u. Ingelheim) von Westfalen, 
Geburt Datum ca. 0872, Tod Datum 8 Dez 0917. 
Lebenslauf nach ww-person.com 
Theotirih, Thiadric, Thiadrek, Graf, 909-916 Bischof von Paderborn? vgl. 79000489 
 
Quellen: 
    E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S70. Hannover, 2006 
    Schleußner: .... DFA14 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 2 weitere Schwestern. 

7247757439 Reginhilde (=Reinhild) NNa, Tochter des Gottfried von Dänemark (g 827 (u), s 885/886) (siehe Nr. 14495514878) und der Gisela 
(=Gisla) n.n. (g 860 (u) /865, s 908 (n)) (siehe Nr. 14495514879) 
g 872n1 
s 11.5.931n (n.931)2 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf, nach ww-person.com 
Reinhild, Fresonum Danorumque genere progrediens, Von Mittelfriesland; Busse, DFA57. v.Haitabu? vgl. 79000488. Hlawitschka findet keine akzeptablen Eltern und 
würde über die hier gegebene Filiation nur höhnisch grinsen. filiation? [was sagt nun Armin Wolf dazu?] 
Quellen: 
    E.Hlawitschka: Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige, Kaiser und ihrer Gemahlinnen, Band I, Teil2, S71. Hannover, 2006 
Im Faltblatt zur Sonderausstellung 2018 in Quedlinburg wird ihre Mutter Reinhild aus dänisch-friesischem Geschlecht genannt. Sie hatte drei Schwestern. Sie wurde in 
jungen Jahren bereits ihrer Großmutter Mathilde im Kloster Herford zur Erziehung übergeben. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7247757504 Burchard I. von Schwaben (g 885 (u), s 926/927) (i:siehe Nr. 3623878714) 
 
K 911v 
7247757505 Regilindis im Sülichgau (g 892 (u), s 958) (i:siehe Nr. 3623878715) 
 
7247757506 Heinrich I. gnt. der_Zänker von SACHSENa, Herzog von Bayern1, Sohn des Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), 
s 936) (siehe Nr. 3623878718) und der Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (siehe Nr. 3623878719) 
g ?.4.919-22.4.9222 
s 995n3 
          Anmerkungen:  

a) Wegen seiner Verstöße 941, zusammen mit Lothar II. v.Walbeck, mußte seine Tochter Gerberga 949 zur Sühne ins Kloster Gandersheim, dem Familienstift der 
Liudolfinger. Er hatte u.a. auch in Quedlinburg versucht, die Macht an sich zu reißen. Daraufhin trafen sich die Großen wie Bernhard von Haldensleben und Esiko von 
Ballenstedt usw. in Heeßel bei Burgdorf Region Hannover, in der Heeßleburg 982, um die Nachfolge für Kaiser Otto II. zu regeln. Dabei war auch der Priester Bernward, 
der spätere Bischof von Hildesheim. 
Der Burgwall ist bei Heeßel noch zu sehen, die Gebäude sind verschwunden (Turmhügelburg?). Eine ähnliche Anlage befindet sich ebenfalls an der B188, östlich von 
Gifhorn zwischen Neuhaus und Osdorf/Aller. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 3Doku Theophanu des MDR 
2006. 
 
H... 
7247757507 Judith von BAYERN 
g 919u 
s 27.7.9781 
1Adel digital-WW-Person auf CD 
 
7247757512 Bernhard von HALDENSLEBEN, Herr von Haldensleben1, r-kath., Sohn des Dietrich von Haldensleben (g 850 (u), +...) (siehe 
Nr. 14495515024) 
g 875u2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
7247757520 Ekkehard von SACHSEN, Sohn des Liudolf von Sachsen (g 876 (v), s 912 (v)) (siehe Nr. 14495514830) 
s 25.9.9361 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
7247757528 Athelbert NN, Graf in Sachsen1, Sohn des Wichmann n.n. (*..., s 880 (u)) (siehe Nr. 14495515056) und der Imminhild n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 14495515057) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
7348421200 Robert Roi de FRANCE, Roi de France1, Sohn des Robert I. de Paris (g 825 (u), s 866) (siehe Nr. 14696842400) und der 
Adelaide (=Aelis) de Tours (*..., +...) (siehe Nr. 14696842401) 
g 865u2 



s 15.6.923 in Soissons bei3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
1.H ...a 
          Anmerkungen:  

a) seine zweite Frau war Beatrix de Vermandois. 

7348421201 Beatrix Na 
g 880u1 
s ?.3.931n2 
          Anmerkungen:  

a) Nicht Schwester des Heribert de Vermandois. (WW-Person 2013) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
7348421202 Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (i:siehe Nr. 3623878718) 
 
2.K 909 in Wallhausen 
7348421203 Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (i:siehe Nr. 3623878719) 
 
7348421204 Ebalus de POITOU, Comte de Poitou1, Sohn des Ramnulf II. de Aquitaine (g 845-850, s 890) (siehe Nr. 14696842408) und der 
Irmgard (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14696842409) 
s 9342 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348421205 Aremburgis NN 
s ?.2.911v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7348421206 Rollo NNa, Duc? de Normandie1, Wikinger aus Norwegen2, Sohn des Rognvald gnt. der_Reiche av Möre (*..., s 890) (siehe Nr. 
14696842412) und der Hild Rolfsdatter (*..., +...) (siehe Nr. 14696842413) 
g 846u3 
s 9324 
          Anmerkungen:  

a) Gange Rolf, Wikinger aus Norwegen, erobert um 900 die Normandie, 912 Graf von Rouen, 921 Herzog . Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
H... 
7348421236 Lothar I. Graf von Walbeck (*..., s 929/930) (i:siehe Nr. 3623878758) 
 
H... 
7348421238 Bruno von ARNEBURG, Graf von Arneburg1 
s 30.11.9782 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag 
 
H... 
7348421239 Frederune NNa, Tochter des Rikbert n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14696842478) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital., v.Damm, Bia v. Harzgau? 

 
7348421264 Fulko I. der_Rote gnt. Foulque Ier le_Roux D'ANJOU, (0929) Comte d'Anjou1, Sohn des Ingelger d'Anjou (g 840 (u), s 888) 
(siehe Nr. 14696842528) und der Adele von Gatinais (*..., +...) (siehe Nr. 14696842529) 
s 9412 
1Wikipedia Erstes Haus Anjou, 07.10.2017, 2ebd. 
 
K 905u1 
1Wikipedia Erstes Haus Anjou, 07.10.2017 
7348421265 Roscilla von LOCHES, Loches an der Loire., Tochter des Garnier gnt. Werner von Loches (*..., +...) (siehe Nr. 14696842530) 
 
7348421266 Geoffroy de GATINAIS, Comte de Gatinais, Sohn des Aubry d' Orléans (*..., +...) (siehe Nr. 14696842532) 
s 942n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7348421268 Heribert II. de Vermandois (g 880 (u), s 943) (i:siehe Nr. 7247757410) 
 
H... 
7348421269 Adela (Ledgard) von Neustrien (*..., s 931 (n) -943) (i:siehe Nr. 7247757411) 
 
7348421270 Giselbert de VERGY, Herzog von Niederburgund1, Graf von Chalon2, Sohn des Manasse von Chalon (g 886 (v), s 910) (siehe Nr. 
14696842540) 
s 16.4.9563 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7348421271 Ermengard von NIEDERBURGUND, Tochter des Raoul von Niederburgund (*..., s 936) (siehe Nr. 14696842542) und der 
Emma (1) de France (*..., +...) (siehe Nr. 14696842543) 



 
7348422832 Dietrich Graf von Haldensleben (g 925 (u), s 985) (i:siehe Nr. 1811939378) 
 
H... 
7348422833 (f) von Walbeck (g 930 (u), +...) (i:siehe Nr. 1811939379) 
 
7348422976 Guilliaume I. de NORMANDIEa, Duc de Normandie1, Sohn des Rollo n.n. (g 846 (u), s 932) (siehe Nr. 7348421206) 
s 17.12.9422 
          Anmerkungen:  

a) Wilhelm I. Langschwert. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348422977 Sprota (?) NN 
 
7348423012 Kenneth II. of SCOTLAND, (0971-0995) King of Scots Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia)1, Sohn des Malcolm I. of 
Scotland (*..., s 954) (siehe Nr. 14696846024) 
s 9952 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348423013 (f) of LEINSTER 
 
7348423048 Berengar II. NN, König von Italien 
g 900u1 
s 6.8.966 in Bamberg2 
1Adel digital-WW-Person auf CD, 2ebd. 
 
H... 
7348423049 Willa von TUSCIEN 
s 966n in Bamberg 
 
7348423144 Orderand de L'ISLE-BOUCHARD, Seigneur de l'Isle et de Villaines1, Sohn des Vivien de l'Isle-Bouchard (*..., +...) (siehe Nr. 
14696846288) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7348423184 Haraldr II. Harthaknut (=Hardegon) av HAALOGALANDa, Sohn des Sigurd II. Snogöie n.n. (g 845 (v), s 873 (n)) (siehe Nr. 
14696846368) 
g 873v1 
s 884n2 
          Anmerkungen:  

a) http://www.haalogalandavis.no/ 
ist eine neuere Zeitung im Haalogaland in Norwegen. 

1Liste der Könige Dänemarks, 2ebd. 
 
H... 
7348423186 Harald von JÜTLAND, König1 
1Jomsvikinga Saga, 13. Jh. lt. Bernd Josef Jansen 
 
H... 
7348423300 Ulf NN 
 
H... 
7348423301 Björndotter (Emunddotter) NN, Tochter des Emund (Eriksson) av Uppsala (*..., +...) (siehe Nr. 3698464856) 
 
7348423302 Tryggve OLAVSON, r-kath., Sohn des Olaf in Vigen (*..., s 934 (v)) (siehe Nr. 14696846604) 
s 951n1 
1Gedbas 
 
H... 
7348423303 Astrid Eriksdatter NN 
 
7348424896 Erenfried I. im KELDACHGAU, Graf im Bonngau,Keldachgau u.Bliesgau1 
g 866v2 
s 904n3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7348424897 Adalgunde von FRIAULa 
          Anmerkungen:  

a) Schwester Judith v.Friaul? Dann evtl. Nk CM, oder Burgundin? WW-Person. 

 
7348424898 Hermann NN 
 
H... 
7348424920 Niketas SKLEROSa, Sohn des Theodoros Skleros (g 830, s 869 (n)) (siehe Nr. 14696849840) 



g 8601 
s 894n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
7348424921 (f) NNa, Tochter des Christopheros n.n. (g 840, s 872 (n)) (siehe Nr. 14696849842) und der Anastasia von Byzanz (g 862, +...) 
(siehe Nr. 14696849843) 
g 8801 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
7348424922 Bardas MAMIKONIANa, Sohn des Basileios Mamikonian (g 860, +...) (siehe Nr. 14696849844) 
g 8851 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
H... 
7348425536 Konrad gnt. der_Rote Herzog in LOTHRINGEN, Herzog in Lothringen1, (0942-0945) Graf in Franken2, Sohn des Werner V. 
vom Speyergau (g 899 (u), s 935 (u)) (siehe Nr. 14696851072) und der Hicha von Schwaben (*..., s 950 (n)) (siehe Nr. 14696851073) 
g 920u3 
s 10.8.955 in Lechfeld Schlacht auf dem4 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Stefan Weinfurter, Das Jahrhundert der Salier (1024-1125) S. 188/0, 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 
 
H... 
7348425537 Liudgard (=Liutgard) (=Leutgard) von SACHSEN, Tochter des Otto I. von Sachsen (g 912, s 973) (siehe Nr. 1837106228) und 
der Edgyth (=Editha) of England (g 905-912, s 946) (siehe Nr. 3623878709) 
g 930-9351 
s 17.11.953/18.11.9532 
 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/0 
 
Tag in Adel digital. 
 
7348425538 Heinrich in BAIERNa, Sohn des Arnulf I. von Baiern (*..., s 937) (siehe Nr. 14696851076) und der Judith von Friaul? (*..., +...) 
(siehe Nr. 14696851077) 
g 920?1 
s 954n2 
          Anmerkungen:  

a) Sohn des Herzogs Arnulf? (Weinfurter) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348437056 Unruoch von FRIAUL, Herzog von Friaul1, Sohn des Eberhard von Friaul (*..., s 866) (siehe Nr. 14696874112) und der Gisela 
von Aquitanien (g 820 (u), s 874 (n)) (siehe Nr. 14696874113) 
g 840u2 
s 1.7.874n n 1.7.3 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
K 865u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
7348437057 Ava 1 (?) von TRIENTa, Tochter des Liutfried von Trient (*..., +...) (siehe Nr. 14696874114) 
          Anmerkungen:  

a) Etichonin, Tochter des Herzog Liutfrid, Enkelin Hugo v.Tours; Werner 
Herzog von Trient und im Elsaß. Ruschenbusch 

 
7348474698 Giselbert Graf von Luxemburg (g 1005 (u), s 1056/1059) (i:siehe Nr. 231153816) 
 
H... 
7348474699 N von Deutz (*..., +...) (i:siehe Nr. 231153817) 
 
7348715524 Eberhard II. GRAF V.NELLENBURG?, Sohn des Eberhard I. Graf im Zürichgau (*..., s 899 (n)) (siehe Nr. 7247757430) und 
der Gisela von Friaul (*..., s 918 (n)) (siehe Nr. 7247757431) 
s 958v ?1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
7348716642 Erenfried II. im Keldachgau (*..., s 965 (n)) (i:siehe Nr. 1837106224) 
 
H... 
7348716643 Richwara n.n. (*..., s 963 (v)) (i:siehe Nr. 1837106225) 



 
7348716644 Immed I. in SACHSENa, Graf in Sachsen1, Sohn des Immed von Westfalen (g 845 (u), s 909 (v) /892) (siehe Nr. 14495514876) 
und der Mathilde n.n. (g 845 (v), s 909 (n) /915) (siehe Nr. 14495514877) 
s 9532 
          Anmerkungen:  

a) Von Westfalen? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348716645 Mathilde NN 
 
7348716646 Wichmann von HAMALANDa, (-0983) Graf von Hamaland1 
s 983 n. 973 b. A. Wolf.2 
          Anmerkungen:  

a) Eltern unsicher, evtl. eine Linie billungisch. Hamaland an den Ufern der Ijssel. Man führt die Gaugrafschaft auf den germanischen Stamm der Chamaven zurück. Westlich 
davon lag der Betuwe. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 9501 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 62 
7348716647 Liutgard von FLANDERNa, Tochter des Arnulf I. von Flandern (g 885 (u) -890, s 964) (siehe Nr. 14697433294) und der Adela 
de Vermandois (g 910-915, s 960) (siehe Nr. 3623878705) 
s 18.10.961/18.10.9621 
          Anmerkungen:  

a) Ihr Bruder war Ekbert v. Flandern. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7348717568 Sigihart GRAF IM KRAICHGAUa, Graf im Kraichgau1, Sohn des Sigihart Graf im Kraichgau (g 776 (v), s 826 (n)) (siehe Nr. 
14697435136) 
g 858v2 
s 861n3 
          Anmerkungen:  

a) Im Kraichgau zwischen Rhein und Neckar lebten vorher Kelten und Helveter. 1953 bin ich mit dem Fahrrad den Neckar aufwärts und dann zurück rechts hoch, über den 
Kraichgau wieder über Heidelberg gefahren und dann den Rhein abwärts, über Frankfurt am Main, dann Marburg, Edersee nach Meschede. Von dort, verabredet per LKW, 
wieder nach West-Berlin. 
Der Beginn der Fahrt war in Recklinghausen gewesen, kurz nach Haltern/Sythen [Siethen!] und meinen Vater mit seiner zweiten Frau und deren Tochter (unsere 
Halbschwester) besucht. Dann nach Bonn und den Rhein aufwärts bis Ludwigshafen. Dort traf ich mich zur Neckarfahrt mit dem Klassenkameraden Wolfgang Franke aus 
Berlin. 

1Wikipedia, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
7348717570 Ratold vom AMPERGAU?a, (0837-0855) Graf von Daglfing?1 
s 855n2 
          Anmerkungen:  

a) 837-55 Graf; Busse, DFA57. Vom Ampergau?\\ Ratold: Das Geschlecht der Ebersberger ist erwachsen aus der Verbindung der bayrischen Sippe um Ratold v.Daglfing und 
einer rheinfränkischen Grafensippe um die Namen Sigihard und Eberhard. Aus der Ratold-Sippe stammte offensichtlich Liutswind, die Konkubine König Karlmanns und 
Mutter Kaiser Arnulfs. Die Familie, die offensichtlich in die Konflikte Karlmanns mit seinem Vater König Ludwig (dem Deutschen) hineingezogen wurde, muß schon 
Karlmann als König für ihre Verluste im Kraichgau entschädigt haben und zwar im östlichen Markengebiet, wo sich große Aufstiegschancen boten. Störmer, LdMA 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7348944480 Hermann IV. von SCHWABEN, (-1038) Herzog von Schwaben1, Sohn des Ernst I. von Schwaben (*..., s 1015 (v)) (siehe Nr. 
14697888960) und der Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (siehe Nr. 918553193) 
g 1015?2 
s 28.7.10383 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 
3ebd. - S. 0/0 
 
H... 
7348944481 Adelaide (=Adelheid) di Susa (g 1015 (?), s 1091) (i:siehe Nr. 459276599) 
 
7348944484 Poppo II. von ROTT, r-kath., Sohn des Poppo I. von Rott (*..., s 980 (n)) (siehe Nr. 14697888968) 
s 1040n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
7348944485 (1) im RANGAU, r-kath. 
 
7348944486 Friedrich II. Graf an der Sempt (*..., s 1075 (u)) (i:siehe Nr. 1837228056) 
 
2.H ... 
7348944487 Irmgard von GILCHING, r-kath. 
 
7396921696 Hermann III. von WETHIGAUa, venerabilis comes, im Lager des Konradiners König Konrad I., Sohn des Hermann II. von 
Wethigau (*..., +...) (siehe Nr. 14793843392) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14793843393) 
          Anmerkungen:  

a) stammt er von den Cobbonen in Westfalen und den Konradinern ab? (Leidinger) 
Er stand im Gegensatz zu den Liudolfingern (919 König). Aufstände 937-39 gegen Otto I. in Werler westfälischen Gebieten. 
Gründer, aus Hünenburg bei Meschede? 
JK: War er ein Erbe des Königs Thiedrek, der in der Thiedreksage als einziger die Niflungen überlebte (544 u) und den König Atala von Soest beerbte? Es ist jedenfalls 



erstaunlich, daß die Besitzungen des Königs Atala von Soest (einem Sohne eines Friesenkönigs) schon damals in etwa denen der späteren Grafen von Werl entsprachen, 
die von Friesland bis Meschede und Soest Comitate hatten. 
 
980 wurde im Kloster Werden die Vita der Ida (eine Nachkommin der früheren Merowingerkönige) gegen die Liudolfinger verfaßt. 

 
H... 
7396921697 (f) von SACHSEN 
 
7396922116 Giselbert im MAASGAU, Graf im Maasgau, im Lommegau, (Reginare) 
g 805 
s 877n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H? 849, Ehe anerkannt1 
1Wikipedia 
7396922117 Irmgard von ITALIEN, Tochter des Lothar I. von Italien (g 795, s 855) (siehe Nr. 14793844234) und der Ermengarde de Tours 
(*..., s 851) (siehe Nr. 14793844235) 
g 830u1 
s 849n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
7396922118 Ludwig II. "der Stammler" von Westfranken (g 843/846, s 879) (i:siehe Nr. 7247757432) 
 
K 875 
7396922119 Adelheid von Paris (g 855 (u) -860, s 900 (n)) (i:siehe Nr. 7247757433) 
 
7396922132 Pippin Comes N, (0834) Graf nahe Paris nicht von Vermandois (WW-Person 2013)1, (0840) Herr von Senlis,Peronne u.St. 
Quentin =Augusta Veromanduorum2, IV1, Sohn des Bernhard Rex Langobardorum (g 797 (u), s 818) (siehe Nr. 14793844264) und der 
Kunigunde 1 n.n. (*..., s 835 (n)) (siehe Nr. 14793844265) 
g 815u /8183 
s 840n4 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Anmerkungen S. 111/0, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 
11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 4Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
7396922133 (f) aus NEUSTRIEN?, r-kath. 
 
7396922140 Gerhard vom METZGAU, Graf im Metzgau 
 
H... 
7396922141 Oda (=Oota) von SACHSEN, Tochter des Otto gnt. der_Erlauchte von Sachsen (g 836 (u), s 912) (siehe Nr. 7247757436) und der 
Hadwig (=Hadui) von Sachsen (*..., s 903-906) (siehe Nr. 7247757437) 
g 875-8801 
s 2.7.952n2 
 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0 
 
2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. - S. 0/0 
 
Nach Widukind von Corvey. 
 
7396922142 Karl III. "der Einfältige" von Frankreich (g 879, s 929) (i:siehe Nr. 3623878716) 
 
2.H ... 
7396922143 Frederuna NN 
s 10.2.9171 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7396922304 Brun im DERLINGAUa, (0940) Graf im Derlingau1, Sohn des Liudolf im Nordthüringau (g 870 (g), s 910 (n)) (siehe Nr. 
14793844608) 
g 910g 
s 942n 
          Anmerkungen:  

a) Der Derlingau (auch Darlingau) war eine mittelalterliche Gaugrafschaft; sie lag in Niedersachsen östlich von Braunschweig. Durch das Große Bruch bei Oschersleben im 
Süden war der Derlingau vom Harzgau getrennt und erstreckte sich im Westen bis an die Oker, im Osten bis zum Nordthüringgau. Im Norden grenzten der Heilangau und 
der Wittingau an den Derlingau. 
 
Grafen im Derlingau waren: 
 
    Brun, Sohn des Grafen Liudolf in Nordthüringen, Graf im Derlingau 965 (Brunonen) 
    Dietrich von Haldensleben, ab 966-985 Graf im Derlingau 
    Ekbert, Graf, urk. 14. September 1024, wohl um 1013 Graf im Derlingau (Billunger) 
    Liudolf (+ 1038), Sohn Bruns, wohl um 1031 Graf im Derlingau 
    Bernhard, + vor 1069, 1052 Graf im Harzgau und Derlingau sowie in Nordthüringen, 1043-1062 bezeugt (Supplinburger) 
    Siegfried II. von Walbeck, + um 1087, Graf im Nordthüringgau und Derlingau 
Wikipedia 4.4.12 

1Wolf, Armin: Quasi hereditatem inter filios NLB ZA2 S. 144/0 
 
H... 
7396922305 (f) NN 



 
7396922336 Arduin I. von TURIN 
 
H... 
7396922352 Bonifacius IV. von ESTE, Sohn des Adalbert von Este (g 815 (u), s 885 (u)) (siehe Nr. 14793844704) und der Anonsura von 
Spoleto (*..., +...) (siehe Nr. 14793844705) 
g 855u1 
s 894n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7396922362 Auprand (?) NN 
 
H... 
7396929616 Christian im Schwabengau (*..., s 950) (i:siehe Nr. 1811939350) 
 
H... 
7396929617 Hidda (=Hilda) Velepe? (*..., s 975 (n)) (i:siehe Nr. 1811939351) 
 
7396929800 Liutperht NNa, Sohn des Liutpato n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14793859600) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14793859601) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
H... 
7396929802 Berchtold I. gnt. Erchanger I. von SCHWABENa, Graf in Schwaben1 
s 8792 
          Anmerkungen:  

a) Graf in Schwaben; Busse, DFA57. EdMA vermutet als Kunigundes und Erchangers Vater den Pfalzgrafen Berthold: Pfalzgraf in Schwaben aus der Adelssippe der 
Alaholfinger. Verwandt mit dem oberrheinischen Grafengeschlecht der Erchangere, aus dem Richgard, die Frau Kaiser Karl III. stammte. EStT, I, 4, 8 . Adel digital, 8.A. 
2005. 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
7396929803 Gisela (1) NNa, Karolingische Prinzessin1, Karolingische Prinzessin, nichts weiteres bekannt., Tochter des Ludwig II. gnt. 
Der_Deutsche von Ostfranken (g 806 (u), s 876) (siehe Nr. 14793859606) und der Emma (=Hemma) von Altdorf (*..., s 876) (siehe Nr. 
14793859607) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 8. A. 2005. Nur Vermutungen bei Werner, S.451. Über sie ist nichts bekannt. Deshalb kann an dieser Stelle eine andere karolingische Prinzessin stehen. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7396929944 Ratold GRAF VON SEMPT-EBERSBERG, Markgraf in Karantanien Kärnten1, Sohn des Sieghard I. Graf von Sempt-Ebersberg 
(g 887 (u), s 906) (siehe Nr. 3674358784) und der Gotini (=Kotini) (=Gottina) an der Amper (*..., s 906) (siehe Nr. 3674358785) 
g 890n2 
s 9193 
1Grafen von Ebersberg, Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
7396929945 Engilmut NN 
 
7397179516 Recheri NNa, Sohn des Walthard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 14794359032) und der Windelwith n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
14794359033) 
g 948v1 
s 965n2 
          Anmerkungen:  

a) Begütert um Höxter, Vaterschaft unsicher. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
7397398072 Siegfried I. von WALBECK, Graf von Walbeck und Möckerau1, Sohn des Lothar II. Graf von Walbeck (*..., s 964/986) (siehe 
Nr. 3674210618) und der Mathilde von Arneburg (*..., s 990/991) (siehe Nr. 3674210619) 
1Wikipedia 16.07.2018 
 
K 972-9731 
1Wikipedia 16.07.2018 
7397398073 Kunigunde von STADE, Tochter des Heinrich I. gnt. der_Kahle von Stade (*..., s 976) (siehe Nr. 1837105306) und der Judith v.d. 
Wetterau (*..., s 973-974) (siehe Nr. 1837105307) 
g 956?1 
s 13.7.9972 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2ebd. - S. 0/0 
 
XXXIII. Generation  
 
 
14495514752 Sigismund NN, sagenhafter Vorfahr1, Sohn des Albrecht n.n. (*..., s 862) (siehe Nr. 28991029504) 
s 9002 
1WW-Person.com 11. Ausgabe, 2Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0 
 



H... 
14495514753 Elisabeth von HENNEBERGa, Tochter des Hermann von Henneberg (*..., +...) (siehe Nr. 28991029506) 
          Anmerkungen:  

a) WW-Person. 

 
14495514816 Udo II. GRAF IM LAHNGAU, Graf, Sohn des Gebhard I. Graf im Lahngau (g 832, s 879 (n)) (siehe Nr. 28991029632) 
s 879n1 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
14495514817 Judith WELF 
 
14495514820 Heribert I. de Vermandois (g 850 (u), s 900-907) (i:siehe Nr. 3698461066) 
 
H... 
14495514821 Beatrice de Morvois (*..., +...) (i:siehe Nr. 3698461067) 
 
14495514822 Robert Roi de France (g 865 (u), s 923) (i:siehe Nr. 7348421200) 
 
1.H ... 
14495514823 Beatrix N (g 880 (u), s 931 (n)) (i:siehe Nr. 7348421201) 
 
14495514830 Liudolf von SACHSEN, Sohn des Otto gnt. der_Erlauchte von Sachsen (g 836 (u), s 912) (siehe Nr. 7247757436) und der 
Hadwig (=Hadui) von Sachsen (*..., s 903-906) (siehe Nr. 7247757437) 
g 876v1 
s 30.1.912v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
14495514836 Alfred der Große of ENGLANDa, (0871-0901) King of England1, Sohn des Ethelwulf of Wessex (g 805 (u), s 858) (siehe Nr. 
28991029672) und der Osburh n.n. (*..., s 855/861) (siehe Nr. 28991029673) 
g 849 in Wantage, Berkshire2 
s 26.10.899/26.10.901 
          Anmerkungen:  

a) Alfred der Große. Er stoppte 0876 die dänischen Eroberer unter Guthrum und die Wikinger 0878 in Wessex. Siehe Seite 89 in Martin J. Dougherty, Wikinger, Die 
Geschichte der Nordmänner. 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14495514837 Elswitha (=Easlwith) of GAINSBOROUGH 
g 850?1 
s 905u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
14495514848 Konrad I. GRAF IM ARGENGAU, Graf im Schussengau, Welfen in Altdorf, heute Weingarten, NÖ des Bodensees, Sohn des 
Welf I. von Altdorf (g 770 (u), s 825 (u)) (siehe Nr. 28991029696) und der Heilwig (=Eilgiwi) aus Sachsen (*..., s 833 (n)) (siehe Nr. 
28991029697) 
s 16.2.863n -21.9.863 nach 862.1 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
14495514849 Adelheid (=Aelis) de TOURS 
s 866n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14495514862 Unruoch von Friaul (g 840 (u), s 874 (n)) (i:siehe Nr. 7348437056) 
 
K 865u 
14495514863 Ava 1 (?) von Trient (K 865 (u)) (i:siehe Nr. 7348437057) 
 
14495514864 Karl II. gnt. der Kahle von WESTFRANKENa, (-0877) Kaiser1, (0843) König der Westfranken1, Sohn des Ludwig I. gnt. 
der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (siehe Nr. 28991029728) und der Judith von Altdorf (g 800 (u), s 843) (siehe Nr. 28991029729) 
g 13.6.823 in Frankfurt am Main1 
s 6.10.877 in Brides-les-bains/Avrieux2 
          Anmerkungen:  

a) Bild in: Das Mittelalter. In Chartres wird seit 876 ein angebliches Gewand Mariens aufbewahrt, das Karl der Kahle geschenkt hat. Es wurde möglicherweise aus einem 
syrischen Stoff des ersten nachchristlichen Jahrhunderts gefertigt. Nach dem Brand von 1020 wurde der karolingische Bau zugeschüttet und darauf ein gotisches Gebäude 
errichtet, bei dem Bau der Krypta wurden Teile der alten Mauern benutzt. Bis zum 13. Jahrhundert dauerte der Bau, nachdem 1194 erneut ein Brand die Kathedrale zerstört 
hatte. (Kathedralen, Nebel Verlag 1991) 

1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 III15b S. 2/15, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 
 
H... 
14495514865 Irmintrud (=Ermentrud) von ORLéANSa, Tochter des Udo I. (=Odo) Graf von Orleans (*..., s 834) (siehe Nr. 28991029730) und 
der Ingeltrud von Paris (*..., +...) (siehe Nr. 28991029731) 
g 27.9.830u -12.10.8301 
s 6.10.869 in Saint-Denis2 
          Anmerkungen:  



a) Tochter des Gf. Odo v. Orléans 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 III15b 
S. 2/15 
 
14495514866 Adalhard von PARIS, (0875-0890) Graf missus1, (0877) Pfalzgraf, V5, Sohn des Wulfhard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
28991029732) und der Susanna von Paris (g 805-810, +...) (siehe Nr. 28991029733) 
g 830u 
s 10.10.890n 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 AnmerkungenAnmerkung S. 114/3 
 
H... 
14495514872 Liudolf von SACHSENa, (0852) Herzog von Sachsen dux Orientalum Saxonum1, (0852) Gründer Kloster Gandersheim2, Sohn 
des Bruno von Sachsen (g 780 (v), s 817 (n)) (siehe Nr. 28991029744) 
g 806u 
s 12.3.8663 
          Anmerkungen:  

a) Er und seine Frau Oda, aus Franken, gründeten das Hausstift Gandersheim der Liudolfinger. (Katalog Otto der große) 
Ludwig der Deutsche erhob ihn 0852 zum Herzog in Sachsen. 
Er schenkte um 850 aus dem Besitz der Liudolfinger villa ...Lahtnathorpe mit Höfen in Jarnsen und Gockenholz dem Kloster Gandersheim. Diese Höfe kaufte dann 13.. 
das Kloster Wienhausen. (Gädtke) 
Liudolf (* 805 oder 806; + 11. oder 12. März 866) war vermutlich seit 840 Graf in Sachsen. Als frühester benennbarer Vertreter des Adelsgeschlechtes der Liudolfinger 
(Ottonen) gilt er als Stammvater dieses Geschlechts. Wahrscheinlich stellte die Familie jedoch bereits vor ihm hohe karolingische Amtsträger in Sachsen. 
Liudolfs Abkunft ist nicht sicher zu bestimmen. Seine Eltern sollen der historisch sonst nicht fassbare "Markgraf Brun(hard) der Jüngere" und seine Mutter dessen Frau 
Gisla von Verla sein. Nach anderen Quellen hieß seine Mutter Addida und war eine Tochter des sächsischen dux Ekbert und der Heiligen Ida von Herzfeld. 
Liudolf war verheiratet mit Oda, der Tochter des princeps Billung aus dem Geschlecht der Billunger und der Aeda. 
Er hatte umfangreichen Grundbesitz im westlichen Harzvorland, dem Gebiet der Leine, auf dem er 852 (gemeinsam mit Oda und mit Altfrid, dem Bischof von Hildesheim 
und vielleicht sein Vetter) in Brunshausen ein Frauenkloster gründete (in dem Liudolf beerdigt wurde). 881 wurde das Kloster nach Gandersheim verlegt, als die 
Neubauten dort fertiggestellt waren. In Gandersheim fand Oda ihre letzte Ruhestätte. Das Kloster wurde zur Grablege der frühen Liudolfinger und damit zum zentralen Ort 
ihrer Memoria. 
Liudolf muss einer der bedeutendsten Machthaber in Sachsen gewesen sein. Darauf lässt die Tatsache schließen, dass Ludwig der Deutsche seinen Sohn und vorgesehenen 
Erben des östlichen Reichsteils, Ludwig den Jüngeren, mit Liudolfs Tochter verheiratete. 
In der älteren Forschung war es unbestritten, dass die Liudolfinger in der zweiten Hälfte des 9. Jahrhunderts die führende Stellung in Sachsen einnahmen. Bereits der 866 
verstorbene Stammvater Liudolf galt als "Stammesherzog", dem seine Söhne Brun und Otto in seiner Position folgten. Die jüngere Forschung beurteilt diese Ansicht 
zurückhaltender.[1] Die Entstehung des "jüngeren Stammesherzogtums" in Sachsen in der zweiten Hälfte des 9. Jahrhunderts ist heute Gegenstand intensiver 
Neubewertung.[2] 
Liudolf und Oda hatten 11 oder 12 Kinder, darunter: 
Brun, (X 880), 877 Graf 
Otto I. der Erlauchte, (+ 912) oo Hadwig (Hathui), (+ 903), Tochter des Heinrich dux austriacorum (Popponen) 
Thankmar, 877/879 Abt von Corvey 
Liutgard, (877 bezeugt; + 17. oder 30. November 885), begraben in Aschaffenburg oo vor dem 29. November 874 mit Ludwig III. dem Jüngeren, König der Ostfranken, (+ 
20. Januar 882) (Karolinger) 
Enda oo NN 
Hathumod, (* 840; + 29. November 874), 852 Äbtissin von Gandersheim, begraben in Brunshausen 
Gerberga, (+ 5. September 896/897), 874 Äbtissin von Gandersheim 
Christina (+ 1. April wohl 919/920), 896-897 Äbtissin von Gandersheim, begraben in der Stiftskirche Gandersheim 
1 Tochter und 2 oder 3 Söhne, gestorben klein 
Wikipedia 25.5.2013. 

1Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/1, 2Wikipedia, 3Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) 9 weitere Kinder in WW-Person. Agius ist laut Horst Gädtke und Wikipedia nicht mehr als Sohn Liudolfs anerkannt, ein Mönch in Corvey. 

14495514873 Oda AUS FRANKENa, Gründerin Kloster Gandersheim, Sie soll um 107 Jahre alt geworden sein., Tochter des (m) Billinc? (*..., 
+...) (siehe Nr. 28991029746) und der Aeda (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28991029747) 
g 805u -806b,1 
s ?.5.913u Mai 
          Anmerkungen:  

a) Ihr Vetter war evtl. der 4. Bf von Hildesheim, Altfried (Lt. Gädtke). Das ehemalige Benediktinerinnenkloster Brunshausen ist eine der ältesten Klosteranlagen 
Niedersachsens. 
 
Die Liudolfinger, aus denen die ottonischen Könige hervorgingen, besaßen dort einen Herrenhof, auf dem sie in den 850er Jahren ihr ältestes Hauskloster begründeten. 
Wenig später fand das Kloster in Gandersheim seinen endgültigen Ort. Erste Äbtissin war Hathumod, die älteste Tochter des Gründerehepaares. Schon im Alter von zwölf 
Jahren wurde Hathumod die Leitung dieses ersten Konvents von Stiftsdamen übertragen. Zunächst siedelte man den Konvent im Kloster Brunshausen an, weil die neuen 
Gebäude im Tal der Gande erst 29 Jahre später fertig gestellt wurden. Bereits im 10. Jahrhundert begrüßte man in Gandersheim deutsche Könige und Kaiser. Reichsfrei, 
das heißt nur Papst und Kaiser verpflichtet, entwickelte sich das Stift zu einem religiös wie politisch bedeutenden Zentrum. Dort lebten Kanonissen, meistens adelige 
Damen, nach kirchlicher Verfassung, aber auch mit weltlichen Befugnissen. Wie Landesfürsten herrschten sie über Volk und dienstpflichtige Ritter. Es entstanden 
repräsentative Abteigebäude, die von einem ganzen Hofstaat aus Hofdamen, Geistlichen und Bediensteten bewohnt waren. (WEB-Seite des Klosterhofgutes Brunshausen 
am 6.2.2012) 

b) 0807 lt. Gädtke. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
14495514874 Heinrich IN FRIESLAND, Dux Austrasiorum, Sohn des Poppo I. im Saalgau (*..., +...) (siehe Nr. 28991029748) 
 
H... 
14495514876 Immed von WESTFALENa, Graf1, Sohn des Waltpracht (=Walbert) von Sachsen (g 810, s 891 (u)) (siehe Nr. 28991029752) 
und der Altburg (=Alburga) von Sachsen (*..., +...) (siehe Nr. 28991029753) 
g 845u2 
s 909v /892 909 bei Kemkes3 
          Anmerkungen:  

a) Vater N (Graf in Westsachsen) von Westfalen (ca0845-<0909). 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14495514877 Mathilde NNa, Äbtissin in Herford, oo Immed?, Tochter des Ecbert Dux Saxoniae (g 756 (u), s 834-838) (siehe Nr. 
28991029754) und der Ida von Francia a.d.H. von Ripuarien (g 766 (u), s 838 (n)) (siehe Nr. 28991029755) 
g 845v 



s 909n /9151 
          Anmerkungen:  

a) Mutter Mathilde (oo Gf.i.Sachsen; Äbtissin Herford) (ca0845->0909) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14495514878 Gottfried von DÄNEMARKa, König von Dänemark in Haithabu1, Sohn des Harald (=herioldus_danus) Klak (*..., s 844) (siehe 
Nr. 28991029756) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 28991029757) 
g 827u 
s 885/8862 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Godefrid, 15.König v.Haithabu, v.Dorestad, v.Rüstringen. nicht identisch mit Gottfried v.Friesland! Herioldi Dani filius, vgl. 5008184 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel104. Marburg, 1984 
    T.v.Damm: . 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14495514879 Gisela (=Gisla) NNa, Äbtissin von Nivelles und Fosses Werner1, Tochter des Lothar II. von Lothringen (g 835 (u), s 869) (siehe 
Nr. 28991029758) und der Walrade (=Waldrada) n.n. (*..., s 868) (siehe Nr. 28991029759) 
g 860u /8652 
s 18.1.908n3 
          Anmerkungen:  

a) Nach ww-person.com eine Nachkommin in 4. Generation von Karl dem Großen. (14.8.2016) 
Lebenslauf 
Gisla, +21.5./26.10.907, als Witwe Äbtissin von Nivelles und Fosses; Werner 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel104. Marburg, 1984 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
14495515012 Heinrich I. gnt. der_Vogeler von Sachsen (g 876 (u), s 936) (i:siehe Nr. 3623878718) 
 
2.K 909 in Wallhausen 
14495515013 Mathilde von Hamalant (g 894-897, s 968) (i:siehe Nr. 3623878719) 
 
14495515024 Dietrich von HALDENSLEBEN, Herr von Haldensleben1, r-kath., Sohn des Ezerd von Haldensleben (g 825 (u), +...) (siehe Nr. 
28991030048) 
g 850u2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
14495515040 Liudolf von Sachsen (g 876 (v), s 912 (v)) (i:siehe Nr. 14495514830) 
 
H... 
14495515056 Wichmann NN, Graf in Sachsen1, Sohn des Bennith n.n. (*..., s 811 (n)) (siehe Nr. 28991030112) 
s 880u2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14495515057 Imminhild NN 
 
14696842400 Robert I. de PARISa, Comte de Paris1, Sohn des Rupert (=Robert) III. vom Wormsgau (*..., s 834 (v)) (siehe Nr. 29393684800) 
und der Waldrada (=Wiltrud) von Orléans (*..., s 834 (n)) (siehe Nr. 29393684801) 
g 825u2 
s 25.7.866/15.9.866 in Brisarte3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf, WW_Person: 
 
le Fort (der Starke, der Tapfere), Rupert IV., 822/836-866 erwähnt, Graf im Wormsgau, Abt v.St.Martin de Marmoutier, Abt von Tours?, Marchio? Graf v.Anjou?, Graf 
v.Orléans?, Blois, Tours, Auxerre, Nevers?, Sohn Theodeberts de Madrie? 861 Herzog v.Francia (an der unteren Loire), fällt in Schlacht gegen die Normannen. Robert der 
Streitbare (le Fort) war einer der feudalen Abenteurer, die in der Zeit Karls des Kahlen aufgestiegen waren und Grafschaften und sonstige Reichtümer zusammengetragen 
hatten. 864 kämpfte Robert gegen die Normannen, die in das Loiretal eingedrungen waren, und beschützte Tours. Karl beauftragte ihn mit der Verteidigung der Gegend 
zwischen der Loire und der Seine, wo Robert die Grafschaften Tours und Paris erwarb. Er fiel 866 in der Schlacht nahe Tours. EdMA. 
 
Quellen: 
 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel13. Marburg, 1953 (1965) 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    Schleußner: .... DFA14 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel10. Marburg, 1984 
    A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 

1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 



14696842401 Adelaide (=Aelis) de TOURS, Tochter des Hugo von Tours (*..., s 837) (siehe Nr. 29393684802) und der Ava n.n. (*..., s 839) 
(siehe Nr. 29393684803) 
 
14696842408 Ramnulf II. de AQUITAINE, Dux de Aquitaine1 
g 845-8502 
s 5.8.890 in Paris3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14696842409 Irmgard (?) NN 
 
14696842412 Rognvald gnt. der_Reiche av MÖREa, Jarl av Möre in Möre i Norge1, Wikinger aus Norwegen, Sohn des Eystein Glumra (*..., 
+...) (siehe Nr. 29393684824) 
s 8902 
          Anmerkungen:  

a) Das Zeitalter der Wikinger begann mit dem blutigen Raubzug in Lindisfarne 793 n.Chr. und endete 1066 mit der Schlacht bei Hastings. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14696842413 Hild ROLFSDATTER 
 
14696842478 Rikbert NNa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
H... 
14696842528 Ingelger D'ANJOUa, (0880) Vicomte d'Anjou in Angers Maine et Loire, Vizegraf1, Sohn des Tertull von Gatinais (*..., +...) 
(siehe Nr. 29393685056) und der Petronilla n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 29393685057) 
g 840u2 
s 888 Bei Wikipedia schon 886.3 
          Anmerkungen:  

a) Das Erste Haus Anjou (Ingelgeriens) war die erste Herrscherdynastie im Anjou. Fulko I. der Rote schwang sich zum Grafen auf. Durch Erbschaft kam die Familie in den 
Besitz der Grafschaft Vendôme. 

1Wikipedia Erstes Haus Anjou, 07.10.2017, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14696842529 Adele von GATINAIS, Tochter des Gottfried von Gatinais (*..., +...) (siehe Nr. 29393685058) 
 
14696842530 Garnier gnt. Werner von LOCHES, Burgherr von Loches1 
1Wikipedia Erstes Haus Anjou, 07.10.2017 
 
H... 
14696842532 Aubry d' ORLéANS 
 
H... 
14696842540 Manasse von CHALON 
g 886v1 
s 9102 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14696842542 Raoul von NIEDERBURGUND, Roi de France, Herzog von Niederburgund, Sohn des Richard von Burgund (*..., s 921 (w)) 
(siehe Nr. 29393685084) und der Adelheid von Rätien (*..., s 929 (n)) (siehe Nr. 29393685085) 
s 14.1.9361 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
14696842543 Emma (1) de FRANCE, Tochter des Robert Roi de France (g 865 (u), s 923) (siehe Nr. 7348421200) und der Beatrix N (g 880 
(u), s 931 (n)) (siehe Nr. 7348421201) 
 
14696845952 Rollo n.n. (g 846 (u), s 932) (i:siehe Nr. 7348421206) 
 
H... 
14696846024 Malcolm I. of SCOTLAND, (0942-0954) King of Scots1, Sohn des Donald II. (Dasachtach) of Scotland (*..., s 900) (siehe Nr. 
29393692048) 
s 9542 
1Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia) S. 2, 2ebd. S. 2 
 
H... 
14696846288 Vivien de L'ISLE-BOUCHARD, Sohn des Bouchard de l'Isle-Bouchard (*..., s 887 (n)) (siehe Nr. 29393692576) 
 
H... 
14696846368 Sigurd II. Snogöie NN, Sohn des Ragnar Lodbrok av Seeland (g 812 (v), s 845) (siehe Nr. 29393692736) 
g 845v1 
s 873n2 
1Liste der Könige Dänemarks, 2ebd. 
 



H... 
14696846602 Emund (Eriksson) av Uppsala (*..., +...) (i:siehe Nr. 3698464856) 
 
H... 
14696846604 Olaf in VIGEN, Eltern bei Gedbas 
s 934v1 
1Gedbas 
 
H... 
14696849840 Theodoros SKLEROSa 
g 8301 
s 869n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
14696849842 Christopheros NNa 
g 8401 
s 872n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
14696849843 Anastasia von BYZANZa, Tochter des Basileios I. von Byzanz (*..., s 886) (siehe Nr. 29393699686) und der Maria n.n. (*..., 
s 865 (n)) (siehe Nr. 29393699687) 
g 8621 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
14696849844 Basileios MAMIKONIANa, Sohn des Bardas Mamikonian (g 835, s 867 (n)) (siehe Nr. 29393699688) 
g 8601 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
H... 
14696851072 Werner V. vom SPEYERGAU, Graf im Nahegau, Speyergau, Wormsgau1, r-kath., Sohn des Werner IV. (=Walaho) IV. vom 
Speyergau (*..., s 917) (siehe Nr. 29393702144) und der Oda n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 29393702145) 
g 899u2 
s 935u oder nach 950.3 
1Wikipedia 12.3.2018, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14696851073 Hicha von SCHWABENa, Tochter des Burchard I. von Schwaben (g 885 (u), s 926/927) (siehe Nr. 3623878714) und der 
Regilindis im Sülichgau (g 892 (u), s 958) (siehe Nr. 3623878715) 
s 950n1 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital 2005, oder To. Konrads I. lt. Weinfurter. 
1Rüdiger Barth 
 
14696851074 Otto I. von Sachsen (g 912, s 973) (i:siehe Nr. 1837106228) 
 
1.K ?.9.929 in Quedlinburg, Ort bei WW-Person. 
14696851075 Edgyth (=Editha) of England (g 905-912, s 946) (i:siehe Nr. 3623878709) 
 
14696851076 Arnulf I. von BAIERNa, Herzog von Bayern1 
s 14.7.937 in Regensburg2 
          Anmerkungen:  

a) Herzog von Bayern. Er kämpfte gegen König Konrad I. von Franken bei Regensburg. (Adel digital) 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14696851077 Judith von FRIAUL?a 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. Achte Auflage 2005. 

 
14696874112 Eberhard von FRIAUL, Herzog von Friaul1, Sohn des Unruoch von Friaul (*..., s 839-853) (siehe Nr. 29393748224) und der 
Engeltrud n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 29393748225) 
s 16.12.8662 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
K 836u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
14696874113 Gisela von AQUITANIEN, Tochter des Ludwig I. gnt. der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (siehe Nr. 28991029728) 
und der Judith von Altdorf (g 800 (u), s 843) (siehe Nr. 28991029729) 



g 820u1 
s 1.7.874n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14696874114 Liutfried von TRIENT, Herzog von Trient und im Elsaß, r-kath. 
 
H... 
14697431048 Eberhard I. Graf im Zürichgau (*..., s 899 (n)) (i:siehe Nr. 7247757430) 
 
H... 
14697431049 Gisela von Friaul (*..., s 918 (n)) (i:siehe Nr. 7247757431) 
 
14697433288 Immed von Westfalen (g 845 (u), s 909 (v) /892) (i:siehe Nr. 14495514876) 
 
H... 
14697433289 Mathilde n.n. (g 845 (v), s 909 (n) /915) (i:siehe Nr. 14495514877) 
 
14697433294 Arnulf I. von FLANDERNa, Graf von Flandern1, Sohn des Balduin II. von Flandern (g 863 (u) -865, s 918 (?)) (siehe Nr. 
29394866588) und der Elftrudis (=Aelfthryth) of England (*..., s 929) (siehe Nr. 29394866589) 
g 885u -8902 
s 27.3.9643 
          Anmerkungen:  

a) Seine erste Ehe nicht bekannt. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14697433295 Adela de Vermandois (g 910-915, s 960) (i:siehe Nr. 3623878705) 
 
14697435136 Sigihart GRAF IM KRAICHGAU, (0776-0826) Graf im Kraichgau zwischen Rhein und Neckar gelegen.1, Sohn des Eberhard 
n.n. (g 773 (v), s 804 (v)) (siehe Nr. 29394870272) und der Adaltrut von Ibersheim (g 770 (v), s 778 (n)) (siehe Nr. 29394870273) 
g 776v2 
s 826n3 
1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
14697888960 Ernst I. von SCHWABEN, (1012-1015) Herzog von Schwaben1, Markgraf von Österreich2, Babenberger, Sohn der Richwara 
(Richiza) im Sualafeld (*..., +...) (siehe Nr. 3674358321) 
s 31.5.1015v Er starb durch einen Jagdunfall.3 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3Hlawitschka,Eduard,Die Ahnen der hochmittelalterlichen deutschen Könige und Kaiser und ihrer 
Gemahlinnen 
 
K 1014ua,1 
          Anmerkungen:  

a) Ehe evtl. ungültig? (A. Wolf contra Adel digital, WW-Person) 
1Rotenburger Schriften,DAS Jahr 1112 IDA V.ELSDORF u.ihre Zeitgenoss. Heft 92 2012 S. 45 
14697888961 Gisela (=Gisalae) von Schwaben (g 989, s 1043) (i:siehe Nr. 918553193) 
 
14697888968 Poppo I. von ROTT, Graf an der Sempt1, r-kath. 
s 980n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
14793843392 Hermann II. von WETHIGAU 
 
H... 
14793843393 (f) NN, Tochter des Liudolf (?) n.n. (g 786 (n), +...) (siehe Nr. 29587686786) 
 
14793844234 Lothar I. von ITALIENa, (0843-0855) König d.fränk.Lotharii Regnum Mittelreich1, Heiliger, Sohn des Ludwig I. gnt. 
der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (siehe Nr. 28991029728) und der Ermengard (=Yrmingard) vom Haspengau (g 780, s 818) 
(siehe Nr. 29587688469) 
g 7952 
s 29.9.855 in Prüm Abtei Prümb,3, b ?.10.855 ebd. Abtei Prüm4 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf Lothar I. nach ww-person.com 
Regierte (817-829/833/840) - 855 
Mit 19 Jahren vom Vater Ludwig I. zum Regenten von Bayern ernannt. Als ältester Sohn Ludwigs I. des Frommen war er 817 im Zuge der Ordinatio imperii zum 
Mitkaiser ernannt und im Juli 817 gekrönt worden. 823 durch Papst Paschalis in Rom zum Kaiser gesalbt und gekrönt. Danach Zurückbeorderung nach Aachen durch 
seinen Vater. 823 erließ Lothar ein Edikt - Bekräftigung der kaiserlichen Oberherrschaft in weltlichen Angelegenheiten. Diese `Constitutio Lothari' hob weltliche 
Zugeständnisse an den Heiligen Stuhl auf - Höhepunkt der Macht des Kaisers über das Papsttum. Mit der Geburt seines Stiefbruders Karls des Kahlen (Lothar übernahm 
Patenschaft) verlor er seine Mitregentschaft und wurde nach Italien verwiesen, während das fränkische Kernland unter die Brüder Pippin, Ludwig und Karl aufgeteilt 
wurde. Daraufhin lehnte sich Lothar gegen seinen Vater auf. Es gelang ihm mehrmals sich seiner zu bemächtigen (830 und 833-834), mußte ihn aber auf Druck seiner 
Brüder Pippin und Ludwig wieder freigeben. Inzwischen hatte sich auch der mittlere und kleinere Adel Ostfrankens und Aquitaniens gegen ihn verbündet. 834 wurde 
Lothar abermals nach Italien verwiesen. Auf Betreiben seiner Stiefmutter, der Welfin Judith, kam es 839 zur Versöhnung zwischen Lothar und Ludwig den Frommen. 
 
Nach dem Tod des Vaters am 20. Juni 840 gipfelte das Ringen um die Nachfolge im offenen Kampf der Brüder über die Reichseinheit. Obwohl Lothar dabei vor allem auf 
die Unterstützung der Ostfranken, Schwaben und Sachsen zählen konnte, gelang es ihm nicht, die Oberhand in dem Streit zu gewinnen. Nachdem Lothar am 25.6.841 in 
Burgund von den Heeren seiner Brüder geschlagen wurde, mußte er nachgeben. Im Vertrag von Verdun vom 10.8.843 kam es zur Reichsteilung. Als Ausgangspunkt für 
die Verhandlungen diente der Besitzstand der Brüder beim Tod Ludwig des Frommen. Somit hatte Lothar Anspruch auf Italien, Ludwig auf Bayern und Karl der Kahle auf 
Aquitanien. Diese Gebiete wurden nun jeweils ergänzt durch Teile des fränkischen Kernlandes, der Reichsmitte. Karl der Kahle herrschte fortan über die westlichen 



Gebiete, Lothar über die Mitte des Reiches und Ludwig im Osten. Lothar behielt weiterhin die Kaiserwürde. 844 setzte er seinen ältesten Sohn Ludwig als König in Italien 
ein und ließ ihn am 6. April 850 in Rom zum Mitkaiser krönen. 855, kurz vor seinem Tod teilte er seinen Reichsteil unter seine drei Söhne auf. Kaiser Ludwig II. behielt 
die Kaiserkrone und Italien, Lothar II. erhielt den nördlichen Teil des Mittelreiches und Karls wurde Burgund zugeteilt. Anschließend zog sich Lothar I. in die 
Benediktinerabtei Prüm zurück, und starb dort noch im gleichen Jahr. 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    F.Legl: Studien zur Geschichte der Grafen von Dagsburg-Egisheim. Saarbrücken: SDV, Saarbrücker Dr. und Verl., 1998 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

b) Wenige Tage nach seiner Abdankung. 
1Wikipedia, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 3ebd. 4Wikipedia 
 
K 15.10.821u in Diedenhofen1 
1Wikipedia 
14793844235 Ermengarde de TOURSa, Stifterin Kloster Erstein1, Ahnengemeinschaft mit den Kindern Trautwein, DFA Band 159., Tochter 
des Hugo von Tours (*..., s 837) (siehe Nr. 29393684802) und der Ava n.n. (*..., s 839) (siehe Nr. 29393684803) 
s 20.3.8512 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
DGB 169, S.291. Abkömmling vom Etichonen Thegau, c28, SS 2, 597. Tochter Hugos. DFA14. Stifterin des Klosters Erstein (Elsaß) 
Quellen: 
E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
F.Legl: Studien zur Geschichte der Grafen von Dagsburg-Egisheim. Saarbrücken: SDV, Saarbrücker Dr. und Verl., 1998 
S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
14793844264 Bernhard REX LANGOBARDORUMa, (0813) König von Italien1, III.1, Sohn des Karlmann (=Pippin) Rex Italiae (g 773, 
s 810) (siehe Nr. 29587688528) 
g 797u 
s 17.4.818 in Aachen 3 Tage nach seiner Blendungb,2, b ?.4.818 in Milano3 
          Anmerkungen:  

a) Rüstete 0817 zum Aufstand. Er starb 3 Tage nach der Blendung wegen Hochverrats gegen Onkel Ludwig den Frommen. Der hatte ihn in der Ordinatio Imperii übergangen. 
b) Er wurde mit seinen Anhängern in Aachen vor ein Gericht der Großen des Reichs gestellt und zur Blendung verurteilt. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. n. Rösch, 3ebd. 
 
H... 
14793844265 Kunigunde 1 NN 
s 15.6.835n1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
14793844282 Otto gnt. der_Erlauchte von Sachsen (g 836 (u), s 912) (i:siehe Nr. 7247757436) 
 
H... 
14793844283 Hadwig (=Hadui) von Sachsen (*..., s 903-906) (i:siehe Nr. 7247757437) 
 
14793844608 Liudolf im NORDTHÜRINGAU, (0892) Graf im Nordthüringau1, Sohn in der Leitnamenfolge, JK, Sohn des Brun (=Bruno) 
von Sachsen (g 830-840, s 880) (siehe Nr. 29587689216) 
g 870g 
s 910n 
1Wolf, Armin: Quasi hereditatem inter filios NLB ZA2 S. 144/0 
 
H... 
14793844704 Adalbert von ESTE, Sohn des Bonifacius III. von Este (g 780 (u), s 846 (v)) (siehe Nr. 29587689408) und der Berta (?) n.n. (*..., 
s 884 (v)) (siehe Nr. 29587689409) 
g 815u1 
s 885u2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
14793844705 Anonsura von SPOLETO 
 
14793859600 Liutpato NN, Sohn des Rotbert V. n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 29587719200) und der (f) n.n. (g 715 (n), +...) (siehe Nr. 
29587719201) 
 
H... 
14793859601 (f) NN 
 
14793859606 Ludwig II. gnt. Der_Deutsche von OSTFRANKENa, König vom Ostfrankenreich1, Sohn des Ludwig I. gnt. der_Fromme von 
Aquitanien (g 778 (n), s 840) (siehe Nr. 28991029728) und der Ermengard (=Yrmingard) vom Haspengau (g 780, s 818) (siehe Nr. 
29587688469) 
g 806u2 
s 28.8.876 in Frankfurt am Main3 
          Anmerkungen:  

a) König vom Ostfrankenreich. Adel digital. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
14793859607 Emma (=Hemma) von ALTDORF, Tochter des Welf I. von Altdorf (g 770 (u), s 825 (u)) (siehe Nr. 28991029696) und der 
Heilwig (=Eilgiwi) aus Sachsen (*..., s 833 (n)) (siehe Nr. 28991029697) 
s 31.1.8761 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
14793859888 Sieghard I. Graf von Sempt-Ebersberg (g 887 (u), s 906) (i:siehe Nr. 3674358784) 
 
H... 
14793859889 Gotini (=Kotini) (=Gottina) an der Amper (*..., s 906) (i:siehe Nr. 3674358785) 
 
14794359032 Walthard NNa 
          Anmerkungen:  

a) WW_Person. 

 
H... 
14794359033 Windelwith NNa 
          Anmerkungen:  

a) WW_Person. 

 
14794796144 Lothar II. Graf von Walbeck (*..., s 964/986) (i:siehe Nr. 3674210618) 
 
H... 
14794796145 Mathilde von Arneburg (*..., s 990/991) (i:siehe Nr. 3674210619) 
 
14794796146 Heinrich I. gnt. der_Kahle von Stade (*..., s 976) (i:siehe Nr. 1837105306) 
 
H... 
14794796147 Judith v.d. Wetterau (*..., s 973-974) (i:siehe Nr. 1837105307) 
 
XXXIV. Generation  
 
 
28991029504 Albrecht NN, sagenhafter Vorfahr1 
s 8622 
1WW-Person.com 11. Ausgabe, 2Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
28991029506 Hermann von HENNEBERGa, Graf von Henneberg1 
          Anmerkungen:  

a) Vorgänger war Heinrich (2) Graf v.Henneberg, Nachfolger war Poppo Graf v.Henneberg. 
1Adel digital-WW-Person auf CD v.Damm S. 0/0 
 
H... 
28991029632 Gebhard I. GRAF IM LAHNGAUa, Graf, Sohn des Udo I. (=Odo) Graf von Orleans (*..., s 834) (siehe Nr. 28991029730) und 
der Ingeltrud von Paris (*..., +...) (siehe Nr. 28991029731) 
g 832 
s 879n1 
          Anmerkungen:  

a) auf Tafel 3 , S. 92 gestrichelt dargestellt. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
28991029660 Otto gnt. der_Erlauchte von Sachsen (g 836 (u), s 912) (i:siehe Nr. 7247757436) 
 
H... 
28991029661 Hadwig (=Hadui) von Sachsen (*..., s 903-906) (i:siehe Nr. 7247757437) 
 
28991029672 Ethelwulf of WESSEX, King of Wessex1, Sohn des Egbert of England (g 775, s 839 (n)) (siehe Nr. 57982059344) und der 
Redburh n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059345) 
g 805u2 
s 13.1.8583 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener 
Verlag, 3ebd. 
 
1.H ... 
28991029673 Osburh NN 
s 855/8611 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28991029696 Welf I. von ALTDORF, Graf im Zürich- u. Argengau Graf im Schussen1, Graf in Bayern und Schwaben, Altdorf (Weingarten) 
im Argengau., Sohn des Ruthard Graf im Argengau (*..., s 790 (u)) (siehe Nr. 57982059392) 
g 770u2 
s 3.9.825u3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Haarmann, Das Haus Hannover, Welfen - Herzöge BS-Lünebg. S. 31, 
3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 



H... 
28991029697 Heilwig (=Eilgiwi) aus SACHSENa, Äbtissin von Chelles, aus vornehmem sächs. Geschl.1 
s 833n in Chelles b. Paris nach 825 bei Adel digital.2 
          Anmerkungen:  

a) ? oder Urenkelin des Grafen Ruthard d.Ä. aus austrasischem Adel +um 790. Mutter war Thietrade, Cousine Karls d. Gr., Karolingerin. 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 S. 110, 2Otto IV. Ausstellungskatalog 2009 Braunschweig S. 16 
 
28991029728 Ludwig I. gnt. der_Fromme von AQUITANIENa, König von Aquitanien, Kaiser1, Gründer Bistum Hildesheim 815 Mauerreste 
aus dieser Zeit am Domhügel.2, Er führte 828 die Markenverfassung im Frankenreich ein, Sohn des Karl I. (=Charlemagne) "der Große" von 
Franken (g 748, s 814) (siehe Nr. 57982059456) und der Hildegard von Alemannien (g 758, s 783) (siehe Nr. 57982059457) 
g 16.4.778n -10.8.778 in Chasseneuil/Aquitanien3 
s 20.6.840 bei Ingelheim4 
          Anmerkungen:  

a) Aus Wikipedia und der Domseite Hildesheim: 
-Die Gründungslegende des Bistums Hildesheim geht auf Kaiser Ludwig den Frommen zurück: Der Überlieferung nach soll er im Jahr 815 während einer Jagdgesellschaft 
an der Stelle des heutigen Doms eine heilige Messe abgehalten haben. Beim anschließenden Aufbruch vergisst ein Kaplan allerdings ein Marienreliquiar, das zur Feier der 
Messe in einen Baum gehängt worden war. Als der Kaiser an die Stelle zurückkehrt, lässt sich das Reliquiar nicht mehr entfernen. Der Kaiser erkennt darin ein Zeichen der 
heiligen Muttergottes und lässt zu Ehren Mariens an dieser Stelle eine Kapelle errichten.- 
-Die Nachfolge seines Vaters trat er nach dem frühen Tode seiner älteren Brüder zunächst als Mitregent an. Ludwig war ein ängstlicher Mann, skrupelhaft, leicht zu 
beeinflussen, der sich von Kindheit an des Lachens entwöhnte. Alles tat er mit Vorsicht, nichts ohne Überlegung, nur dass er womöglich seinen Räten mehr vertraute als 
nötig war. 804: Als es wieder Sommer wurde (Karls letzter Feldzug gegen die Sachsen), zog der ruhmreiche Kaiser Karl nach Sachsen und befahl dem Sohn Ludwig, ihm 
zu folgen. Dieser folgte ihm, ging bei Neuß über den Rhein und erhielt durch einen Boten Karls in Ostfaloa (Gebiet zwischen Oker, Aller und Leine) die Nachricht, den 
Marsch abzubrechen und an einem geeigneten Ort ein Lager aufzuschlagen. Er überschritt bei Ödesse (Südlich von Uetze!) die Fuhse. Die Sachsen waren nämlich 
geschlagen und Karl befand sich als Sieger bereits auf dem Rückmarsch. Der grausame und lange (33 Jahre) dauernde Krieg war beendet. (Vita Hludowicis, Biograph 
Chorbischof Thegan von Trier). 
Beachtlich ist, dass 815 in dieser Gegend, erst in Elze, dann in Hildesheim, das Bistum gegründet wurde. Ludwig setzte, zusammen mit seiner ersten Frau Ermentrud, um 
830 den ersten Bischof von Hildesheim, Gunthar, ein. Grundsteinlegung der ersten Kapelle wahrscheinlich 815. Patrozinium der Maria. Daneben die Kirche für den 
Domklerus, erbaut von Bf Gunthar, Patrozinium Caecilia und auch  wahrsch. Valerianus und Tiburtius. 
Am 19.7.2010 fand man bei Ausgrabungen am Domplatz zu Hildesheim eine äußerst seltene Sandsteinmauer aus karolingischer Zeit mit Fundamenten von zwei Meter 
Breite aus der Zeit um 815. Dies sind die Fundamente der alten Kapelle. Karl Bernhard, Bistums-Archäologe meint, dass der Domhügel gleich nach der Gründung 
ummauert wurde. 
Wikipedia: Die altsächsische Genesis ist neben dem Heliand die einzige Großdichtung des 9. Jahrhunderts in altsächsischer (altniederdeutscher) Sprache. Sie wurde um 
840 von einem unbekannten Autor in Langzeilen als Stabreime verfasst. Sie führt in die biblische Genesis ein, wobei Stilelemente germanischer Heldendichtungen genutzt 
und zeitgenössische Rechtsvorstellungen mit einbezogen werden. Vermutlich wurden dabei auch apokryphe Quellen benutzt (Antichrist- und Enoch-Legende, Engelsturz). 
 
Heute sind von der altsächsischen Genesis noch drei Fragmente von insgesamt 337 Versen erhalten. Sie stehen als Nachträge zusammen mit einem Exzerpt aus dem 
Heliand in einer komputistischen Handschrift des 9. Jhs. aus Mainz. Eine enge Zugehörigkeit zum Heliand kommt auch darin zum Ausdruck, dass in der lateinischen 
Heliand-Praefatio (Vorrede) die Rede davon ist, dass König Ludwig dem sächsischen Dichter auch den Auftrag erteilt haben soll, uetus ac nouum Testamentum in 
Germanicam linguam poetice transferre ("das alte und das neue Testament in die germanische Sprache dichterisch zu übertragen"). Die Praefatio dürfte allerdings erst in 
einigem zeitlichen Abstand verfasst worden sein, und den Dichter der Genesis hält man eher für einen Nachfolger des stilprägenden Vorbilds, als für denselben Mann. 
Weitere Rückschlüsse auf Form und Inhalt ergeben sich aus der angelsächsischen Genesis (B), die in Teilen eine getreue Übersetzung der altsächsischen Dichtung darstellt. 
 
Fragment I: Nach dem Sündenfall 
Fragment II: Nach der Ermordung Abels 
Fragment III: Der Untergang von Sodom 
Die Gründung der Kirche zu Hildesheim in: Die Geschichte des Bistums Hildesheim, 3 Bände, digital auf der Seite des Bistums Hildesheim im WEB. 

1Thegan, Vita Hludovicis, 2Cellesche Zeitung v. 19.07.2010, 3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 II6c S. 2/6, 
4Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
2.K ?.2.8191 
1Wikipedia 
28991029729 Judith von ALTDORFa, Tochter des Grafen Welf von Altdorf, sie soll sehr schön gewesen sein., Tochter des Welf I. von Altdorf 
(g 770 (u), s 825 (u)) (siehe Nr. 28991029696) und der Heilwig (=Eilgiwi) aus Sachsen (*..., s 833 (n)) (siehe Nr. 28991029697) 
g 800u1 
s 19.4.843 in Tours, b ebd. St. Martin 
          Anmerkungen:  

a) Heute Altdorf: der Ort Weingarten bei Ravensburg. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
28991029730 Udo I. (=Odo) GRAF VON ORLEANS, Graf, Sohn des Adrian n.n. (erw. 793-795) (siehe Nr. 57982059460) und der Waltrad 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059461) 
s 8341 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
28991029731 Ingeltrud von PARIS, Tochter des Leuthard n.n. (erw. 800) (siehe Nr. 57982059462) und der Grimihild n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
57982059463) 
 
28991029732 Wulfhard NN, Sohn des Vater des Wulfhard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059464) und der Mutter des Wulfhard n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 57982059465) 
 
H... 
28991029733 Susanna von PARIS, IV4, Tochter des Bego von Paris (*..., s 816) (siehe Nr. 57982059466) und der Alpais (=Elpheid) n.n. 
(g 794 (u), s 852 (n)) (siehe Nr. 57982059467) 
g 805-8101 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Anmerkungen S. 112/23 
 
28991029744 Bruno von SACHSENa, Graf von Sachsen Engern, (0780) Stifter Kloster Brunshausen in Brunshausen, mit seinem Vater 
zusammen1, Sohn des Liutolf de Saxonia (*..., s 785) (siehe Nr. 57982059488) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059489) 
g 780v 
s 817n 
          Anmerkungen:  

a) War er ein Verwandter jenes Brun, der in Arneburg an der Elbe und Thormarca (Dorfmark) bei Fallingbostel Besitz hatte? Er wird 0802-0817 in Gandersheim genannt. 
Der Derlingau wurde den Liudolfingern im Tausch gegen westfälische Flächen aus Reichsgrund gegeben. (Katalog Otto der Große, Magdeburg). Wohl auch der Grethegau 



mit Lachendorf bis Eschede. Denn sein Sohn schenkt hier Höfe an Gandersheim. 
Der in der Thidreksaga genannte Siegfried war Sohn des Königs Sigmund vom Derlingau (Tarlun-ga im Vorharz, Buch: Die Nibelungen zogen nordwärts). 
Wikipedia 7.6.12: 
Brun(hart) 
 ? Liudolf, ￅ 11. März 866, Graf im Stammesherzogtum Sachsen, gründet 852 in Brunshausen die spätere Abtei Gandersheim, begraben in Brunshausen; 8 Oda, * 805/806, 
ￅ 17. Mai 913, 107 Jahre alt, Tochter des princeps Billung (Billunger) und der Ada, begraben in der Stiftskirche Gandersheim. Siehe de.wikipedia.org/wiki/Liudolfinger 

1Gädtke, Horst, Kirchspiele und Dorfhistorie aus d.Celler Ld. FN 621 S. 170/0 
 
H... 
28991029746 (m) BILLINC?, Ecbertiner, Nach Gädtke. 
 
H... 
28991029747 Aeda (?) NN, Äbtissin Addila Herford, Nonne, Nach Gädtke., Tochter des Ecbert Dux Saxoniae (g 756 (u), s 834-838) (siehe Nr. 
28991029754) und der Ida von Francia a.d.H. von Ripuarien (g 766 (u), s 838 (n)) (siehe Nr. 28991029755) 
 
28991029748 Poppo I. IM SAALGAU, Sohn des Heimrich (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059496) und der Hadaburg (?) n.n. (*..., +...) 
(siehe Nr. 57982059497) 
 
H... 
28991029752 Waltpracht (=Walbert) von SACHSEN, Graf1, Sohn des Wigbert von Sachsen (g 770 (u), s 827) (siehe Nr. 57982059504) und 
der Odrade n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059505) 
g 810 
s 891u auch 872 bei Kemkes2 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
28991029753 Altburg (=Alburga) von SACHSEN, Tochter des Immed n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059506) 
 
28991029754 Ecbert DUX SAXONIAEa, Graf im Drein- und Ittergau dann Herzog in Sachsen1, Edeling in Westfalen und Engern, r-kath., 
Sohn des Wigbert von Sachsen (g 770 (u), s 827) (siehe Nr. 57982059504) und der Odrade n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 57982059505) 
g 756u2 
s ?.?.834-22.11.8383 
          Anmerkungen:  

a) Gründete 809 Itzehoe. 
Ecbert erkrankte während des Feldzuges gegen den Aufstand der 
Gallier. Er kam inter alios orientis proceres in den Westen des 
Reiches um Karl dem Großen zu helfen. Karl gab ihn in die Pflege eines 
zu den summis ipsius loci primatibus gehörenden Adligen (Bernarius). 
Nach seiner Genesung heiratete er dessen einzige Tochter Ida. Karl 
soll ihn darauf zum dux aller Sachsen qui inter Hrenum et Wisariam 
maxima flumina inhabitant erhoben haben. 

1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
K 786ua,1 
          Anmerkungen:  

a) 3 weitere Kinder in WW-Person. 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
28991029755 Ida von FRANCIA a.d.H. von Ripuariena, Kapellenstifterin in Herzfeld/Westfalen, Maria und Germanus gewidmet, die 
besonders in der Provinz Sens verehrt wurden1, r-kath., Tochter des Theoderich Dux n.n. (g 725 (u), s 792) (siehe Nr. 57982059510) und der 
Theodora n.n. (g 730 (u), s 781) (siehe Nr. 57982059511) 
g 766u2 
s 21.11.838n3, b in Herzfeld/Westfalen4 
          Anmerkungen:  

a) Vater evtl. Bernarius? 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 4Kasten, Vita sanctae Idae - S. 180/0 
 
28991029756 Harald (=herioldus_danus) KLAKa, König von Haithabu/Dänemark1, (0814) Lehnsmann Kaiser Ludwigs I.2, Es kann eine 
Generation dazwischen liegen., Sohn des Halfdan svarti n.n. (g 818 (v), s 860 (n)) (siehe Nr. 57982059512) und der Helga Frode (*..., +...) 
(siehe Nr. 57982059513) 
s 844 in Walcheren3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Herioldus danus, König von Haithabu/Dänemark. 814 Lehnsmann Kaiser Ludwigs des Frommen, 826 zu Mainz getauft, erhielt 826 Rüstringen, 839 mit Dorstadt belehnt, 
841 die Insel Walchern von Lothar. Besaß Dörstede. DGB 169 S.289. 844 König von Haithabu, Rüstringen und Jütland, ließ sich 826 in Aachen taufen; v.Damm. Rückert 
unterscheidet Harald Klak von Herioldus Danus und nimmt ersteren als Vater des zweiten; DGB169, S.291. hat er Sohn Rodulf? vgl. 5008182 
Quellen: 
    F.Broemmel: Genealogische Tabellen des Mittelalters bis zum Jahre 1273, Tab.71. Basel, 1846 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel104. Marburg, 1984 
    T.v.Damm: . 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28991029757 (f) NN 
 
28991029758 Lothar II. von LOTHRINGENa, (0855) König von Lotharingen1, r-kath., Sohn des Lothar I. von Italien (g 795, s 855) (siehe Nr. 
14793844234) und der Ermengarde de Tours (*..., s 851) (siehe Nr. 14793844235) 
g 835u2 
s 8.8.869 in Piacenza3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person 
+vor 25.11.875; Werner verb. vor 855, verh. 862, nicht anerkannt, mit Waldrada begraben in SanAntonio. 23.9.855 in Frankfurt König von Lotharingen erhielt bei der 
Teilung der väterlichen Lande das Gebiet zwischen Nordsee und Basel, so stand er mitten zwischen seinen sich bekämpfenden Oheimen, schwankte von einem zum 



anderen, versuchte Frieden zu stiften und schloß sich, als dies zu Koblenz gelungen war, endgültig Ludwig dem Deutschen an, hatte aber auch Karl den Kahlen zum steten 
Gegner. Er verstieß seine erste Gattin, von der er keine Kinder hatte, und wollte Waldrada heiraten, um so seinen Sohn Hugo zu legitimieren und instand zu setzten, seine 
Nachfolge anzutreten. Auf einem Konzil zu Aachen 860 wurde Teutberga verurteilt. Es gelang ihr, zu Karl dem Kahlen zu fliehen. 862 wurden sie geschieden, und er 
heiratete sofort Waldrada, aber Papst Nikolaus I. anerkannte die Scheidung nicht, zwang Bischöfe und zuletzt auch Lothar. Die Ehegatten versöhnten sich äußerlich, doch 
Lothar versuchte, unter der Hand zum Ziele zu kommen. Der neue Papst Hadrian II. machte ihm Hoffnungen auf ein allgemeines Konzil, doch starb Lothar vorher. 863 
König von Hochburgund. Ruoff 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    H.Grote: Stammtafeln. Leipzig, 1877 
    W.Posecker: Die Buzici als Vorfahren der Wettiner und Posecker. Genealogisches Jahrbuch, Band 15, Neustadt a.d.Aisch, 1975 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel186. Marburg, 1984 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
28991029759 Walrade (=Waldrada) NNa 
s 9.4.868 in Remiremont n.08681 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach WW-Person.com vom 14.8.2016. 
Vor 855 Lothars Konkubine, wird 857 verstoßen, 858 zurückgeholt, 25.12.862 Heirat und Krönung zur Königin. 2.2.866 exkommuniziert, 12.2.868 Absolution erteilt. 
Stirbt als Nonne in Remiremont; Werner 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
28991030048 Ezerd von HALDENSLEBEN, Herr von Haldensleben1 
g 825u2 
1Bernd Josef Jansen, Webseite, 2ebd. 
 
H... 
28991030112 Bennith NN, (0811) Graf in Sachsen1, (0811) Haupterbe des Vaters2, Sohn des Amalung n.n. (*..., s 811 (v)) (siehe Nr. 
57982060224) 
s 811n 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
29393684800 Rupert (=Robert) III. vom WORMSGAU, (0812-0830) Graf im Oberrhein- und Wormsgau1, Sohn des Hruodbertus vom 
Wormsgau (g 770 (v), s 807 (n)) (siehe Nr. 58787369600) und der Tiedrada n.n. (*..., s 789 (v)) (siehe Nr. 58787369601) 
s 834v2 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Tafel 5 S. 89/13, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. 
 
H... 
29393684801 Waldrada (=Wiltrud) von ORLéANS, Tochter des Adrian n.n. (erw. 793-795) (siehe Nr. 57982059460) und der Waltrad n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 57982059461) 
s 834n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
29393684802 Hugo von TOURS, Sohn des Eberhard von Austrasien (*..., +...) (siehe Nr. 58787369604) 
s 20.10.8371 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
29393684803 Ava NN 
s 8391 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
29393684824 Eystein GLUMRA, Wikinger aus Norwegen, Sohn des Ivarr n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 58787369648) 
 
H... 
29393685056 Tertull von GATINAIS 
 
H... 
29393685057 Petronilla NN 
 
29393685058 Gottfried von GATINAIS, Sohn des Burchard n.n. (*..., s 836) (siehe Nr. 58787370116) 
 
H... 
29393685084 Richard von BURGUND, Sohn des Theodoric de Autun (*..., s 885 (v)) (siehe Nr. 58787370168) 
s 1.9.921w in Auxerre 09. fraglich.1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
29393685085 Adelheid von RÄTIEN, Tochter des Konrad II. von Auxerre (*..., s 876) (siehe Nr. 7247757424) und der Waldrada n.n. (*..., 



+...) (siehe Nr. 7247757425) 
s 14.9.929n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
29393685086 Robert Roi de France (g 865 (u), s 923) (i:siehe Nr. 7348421200) 
 
1.H ... 
29393685087 Beatrix N (g 880 (u), s 931 (n)) (i:siehe Nr. 7348421201) 
 
29393692048 Donald II. (Dasachtach) of SCOTLAND, (0889-0900) King of Scots1, Sohn des Konstantin I. of Scotland (g 836, s 876) (siehe 
Nr. 58787384096) 
s 9002 
1Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia) S. 1, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
29393692576 Bouchard de L'ISLE-BOUCHARD, Seigneur de Rivarennes et de Brechemont1 
s 887n2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
29393692736 Ragnar Lodbrok av SEELANDa, (-0845) Konge av Seeland1, Sohn des Sigurdr I. av Upsala (g 770 (v), s 812 (u)) (siehe Nr. 
58787385472) und der Alfhild av Alfheim (*..., +...) (siehe Nr. 58787385473) 
g 812v2 
s 8453 
          Anmerkungen:  

a) Skioldinger 
Machtzentrum auf der Insel Seeland, Hauptstadt Leithra (Gammel Lejre), später Roskilde. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Liste der Könige Dänemarks, 3WW_Person Ein Adelsregister 
für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
29393699686 Basileios I. von BYZANZa, Sohn des Constantinos Mamikonian (g 810, s 838) (siehe Nr. 58787399372) und der Pancalo von 
Armenien (g 810, s 838) (siehe Nr. 58787399373) 
s 29.8.886 in Apamea1 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
H... 
29393699687 Maria NNa 
s 865n1 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
29393699688 Bardas MAMIKONIANa, Sohn des Constantinos Mamikonian (g 810, s 838) (siehe Nr. 58787399372) und der Pancalo von 
Armenien (g 810, s 838) (siehe Nr. 58787399373) 
g 8351 
s 867n2 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
29393702144 Werner IV. (=Walaho) IV. vom SPEYERGAU, Graf im Wormsgau1, Sohn des Werner III. Graf im Lobdengau (*..., s 877 (n)) 
(siehe Nr. 58787404288) 
s 917 wohl vor 891 bei Stammliste der Salier in Wikipedia.2 
1Wikipedia 12.3.2018, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
29393702145 Oda NN, r-kath., Tochter des Rupert (=Robert) III. vom Wormsgau (*..., s 834 (v)) (siehe Nr. 29393684800) und der Waldrada 
(=Wiltrud) von Orléans (*..., s 834 (n)) (siehe Nr. 29393684801) 
 
29393702146 Burchard I. von Schwaben (g 885 (u), s 926/927) (i:siehe Nr. 3623878714) 
 
K 911v 
29393702147 Regilindis im Sülichgau (g 892 (u), s 958) (i:siehe Nr. 3623878715) 
 
29393748224 Unruoch von FRIAUL, Markgraf von Friaul1 
s 839-8532 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
29393748225 Engeltrud NN 
 
29393748226 Ludwig I. gnt. der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (i:siehe Nr. 28991029728) 
 



2.K ?.2.819 
29393748227 Judith von Altdorf (g 800 (u), s 843) (i:siehe Nr. 28991029729) 
 
29394866588 Balduin II. von FLANDERN, Graf von Flandern1, Sohn des Balduin I. von Flandern (*..., s 879) (siehe Nr. 58789733176) und 
der Judith von Westfranken (g 844 (u), s 863 (n) -870) (siehe Nr. 58789733177) 
g 863u -8652 
s 10.9.918? 09. und 918 unsicher.3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
29394866589 Elftrudis (=Aelfthryth) of ENGLAND, Tochter des Alfred der Große of England (g 849, s 899/901) (siehe Nr. 14495514836) 
und der Elswitha (=Easlwith) of Gainsborough (g 850 (?), s 905 (u)) (siehe Nr. 14495514837) 
s 7.6.9291 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
29394870272 Eberhard NNa, (-0804) Herr um Mannheim begütert um Mannheim1, Sohn des Albrich n.n. (*..., s 765 (n)) (siehe Nr. 
58789740544) 
g 773v2 
s 804v3 
          Anmerkungen:  

a) Genannt 773, 774, 776. Begütert um Mannheim. 
1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
29394870273 Adaltrut von IBERSHEIMa, Erbin in Worms-Ibersheim1 
g 770v2 
s 778n3 
          Anmerkungen:  

a) Name nach Besitz der Familie in Worms-Ibersheim? Genannt 770, 771, 772, 778. Wikipedia 10.06.2014. 
1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
29395777921 Richwara (Richiza) im Sualafeld (*..., +...) (i:siehe Nr. 3674358321) 
 
29587686786 Liudolf (?) NN, Ob er ein Angehöriger der Liudolfinger ist, kann nicht gesagt werden., r-kath., Sohn des Ecbert Dux Saxoniae 
(g 756 (u), s 834-838) (siehe Nr. 28991029754) und der Ida von Francia a.d.H. von Ripuarien (g 766 (u), s 838 (n)) (siehe Nr. 28991029755) 
g 786n 
 
H... 
29587688468 Ludwig I. gnt. der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (i:siehe Nr. 28991029728) 
 
1.H ... 
29587688469 Ermengard (=Yrmingard) vom HASPENGAUa, (0816) Kaiserin1, Tochter des Ingram vom Haspengau (*..., +...) (siehe Nr. 
59175376938) 
g 7802 
s 3.10.818 in Tours3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Ermengard, Yrmingard, die 1. Frau Ludwigs. NKdG, S.2. vom Haspengau, DFA14\\ Die Stellung von Ludwigs erster Frau Ermengard ist wenig bezeugt. Sie teilte auch 
nur vier Jahre der Alleinregierung des Gatten. Im Jahre 816 wurde sie zugleich mit Ludwig gekrönt und repräsentierte so gemeinsam mit ihm das Kaisertum. Gelegentlich 
trat sie als Intervenientin auf, gehörte also zu jenem Personenkreis am Hof, der Anliegen und Bitten an den Kaiser weiterleitete. Besonders die aquitanischen Reformer 
scheinen in Ermengard eine Fürsprecherin gefunden zu haben. Vielleicht bestanden mit Benendikt von Aniane starke Kontakte, daß auch von einer Teilnahme Ermengards 
an geistlich-kulturellen Belangen gesprochen werden kann. 
Quellen: 
    E.Brandenburg: Die Nachkommen Karls des Grossen. Leipzig 1936, Frankfurt 1964 
    W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band I, Tafel2. Marburg, 1953 (1965) 
    S.Rösch: Caroli Magni Progenies. Neustadt a.d.Aisch, 1977 
    D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, I1, Tafeln4. Marburg, 1998 
    K.F.Werner: Die Nachkommen Karls des Grossen bis um das Jahr 1000. Duesseldorf, 1965 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
29587688470 Hugo von Tours (*..., s 837) (i:siehe Nr. 29393684802) 
 
H... 
29587688471 Ava n.n. (*..., s 839) (i:siehe Nr. 29393684803) 
 
29587688528 Karlmann (=Pippin) REX ITALIAEa, (-0810) König von Italien1, (0781) König der Langobarden2, II.3c, r-kath., Sohn des Karl I. 
(=Charlemagne) "der Große" von Franken (g 748, s 814) (siehe Nr. 57982059456) und der Hildegard von Alemannien (g 758, s 783) (siehe Nr. 
57982059457) 
g ?.4.7733, t 12.4.781 Am 15.04.0781 auf Pippin getauft durch Paten Pabst Hadrian.4 
s 8.7.810 in Milano5, b 11.7.810 ebd.6 
          Anmerkungen:  

a) Er erhielt erst durch Papst Hadrian I. den Taufnamen Pippin. Er erhielt 806 Bayern und Italien. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des 
Großen,1995-98 Anmerkungen S. 110/0, 4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 5ebd. 6ebd. 
 
H... 
29587689216 Brun (=Bruno) von SACHSENa, (-0880) Herzog ganz Sachsens ducatus totius Saxoniae1, ducatus totiae Saxoniae, Sohn des 
Liudolf von Sachsen (g 806 (u), s 866) (siehe Nr. 14495514872) und der Oda aus Franken (g 805 (u) -806, s 913 (u)) (siehe Nr. 14495514873) 



g 830-8402 
s 2.2.880 in Hamburg bei, in der Schlacht gegen die Dänen.3 
          Anmerkungen:  

a) In der CD-ROM WW-Person der Uni Erlangen gibt es zwei weitere Brun: 
Brun v. Bayern, als Sohn von Heinrich I. Herzog von Bayern, dem Zänker (genannt nur im Salbuch des Klosters Niedermünster in Regensburg) und 
Brun im Derlingau als Vater von Liudolf im Derlingau. 
Der 880 gefallene Brun ist als älterer Bruder Ottos des Erlauchten bezeugt. 
Glocker und andere nehmen an, daß sich die Nachkommen des hier genannten Brun von Sachsen über Brun im Derlingau fortsetzen! Leitnamenprinzip. 
Die Liudolfinger bekamen den Derlingau im Tausch gegen westfälische Besitzungen aus Reichsgut. Die Schwester Bruns v.Bayern, Gerberga, wurde 949 zur Sühne der 
Vergehen ihres Vaters Heinrich I. v.Bayern, dem Zänker, einem Sohn König Heinrichs I., dem Vogeler, in das Familienstift der Liudolfinger, Gandersheim (Brunshagen) 
verbannt. Dieses Stift mit der Erbgrabstätte der Liudolfinger wurde vom Ur-Ur-Großvater Liudolf und seiner Frau Oda aus Franken gestiftet. Seine Ahnen waren wohl 
schon seit zwei Generationen Amtsträger der Fränkischen Könige in Ostsachsen. Eine Verwandschaft zu den englischen Königshäusern wird diskutiert. (Katalog Otto der 
Große, Magdeburg 2001). Hierbei könnte es sich um das Haus Wessex, ebenfalls aus Sachsen stammend, handeln. 
Der Nachkomme des Brun im Derlingau war auch Bruno Graf von Braunschweig, dem Derlingau und dem Saltgau, der Flutwide und dem Gretingau! Hohne wird im Zshg. 
mit Beedenbostel und Hankensbüttel stehend vermutet, wird aber 1022 - 1055 noch nicht direkt genannt (Urk. Hildesheim und Kaiser Heinrich II.). 
Auch der spätere Herzog von Sachsen, Heinrich der Löwe - ein Gegenspieler zu Albrecht dem Bären - war sein Nachkomme. 
 
Erste Höfe in Hohne: 
1. Bangemann, jetzt Werner Dralle, Vollhof 
2. Cauhrs- Bergmann, jetzt Hermann Schaper, Vollhof 
3. Girls- Alpers, jetzt Dieter Dralle, Halbhof 
4. Krößmann, jetzt Wilhelm Krößmann, Halbhof 
5. Sander, jetzt Heinrich Brammer, Halbhof 
6. Wendt, jetzt Knoop- Middendorf, Halbhof 
 
Später siedelten sich noch Kötner, Brinksitzer und Anbauer an. Quelle: ? 

1Glocker,Winfrid:Die Verwandten d.Ottonen u.ihre Bedeutg.i.d. Böhlau 1989 S. 257/2, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag 
Degener & Co. - S. 0/0, 3Widukind von Corvey, in: Res gestae Saxonicae, Reclam Verlag 1992 S. 248/3 
 
H... 
29587689408 Bonifacius III. von ESTE, Sohn des Bonifacius II. von Este (g 750, s 823 (v)) (siehe Nr. 59175378816) 
g 780u1 
s 846v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
29587689409 Berta (?) NN 
s 884v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
29587719200 Rotbert V. NNa, Sohn des Roteri II. im Oberrheingau (*..., +...) (siehe Nr. 59175438400) 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
H... 
29587719201 (f) NNa, Tochter, Tochter des Liutprand (Langobarde) (g 712 (u), s 744) (siehe Nr. 59175438402) und der Guntrud von Baiern 
(K 715 (u)) (siehe Nr. 59175438403) 
g 715n geschätzt1 
          Anmerkungen:  

a) Kein Name bekannt. 
1Wikipedia 2.11.2014 
 
29587719212 Ludwig I. gnt. der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (i:siehe Nr. 28991029728) 
 
1.H ... 
29587719213 Ermengard (=Yrmingard) vom Haspengau (g 780, s 818) (i:siehe Nr. 29587688469) 
 
29587719214 Welf I. von Altdorf (g 770 (u), s 825 (u)) (i:siehe Nr. 28991029696) 
 
H... 
29587719215 Heilwig (=Eilgiwi) aus Sachsen (*..., s 833 (n)) (i:siehe Nr. 28991029697) 
 
XXXV. Generation  
 
 
57982059264 Udo I. (=Odo) Graf von Orleans (*..., s 834) (i:siehe Nr. 28991029730) 
 
H... 
57982059265 Ingeltrud von Paris (*..., +...) (i:siehe Nr. 28991029731) 
 
57982059344 Egbert of ENGLAND, King of England, Sohn des Ealhmund of Kent (*..., s 786 (n) /801) (siehe Nr. 115964118688) 
g 7751 
s ?.6.839n2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
57982059345 Redburh NN 
 
57982059392 Ruthard GRAF IM ARGENGAUa, Graf, (0744) administrator Alemanniae oder nach 07461, erstgenannter Ahn in der WEB-
Seite der Welfen 
s 790u2 
          Anmerkungen:  



a) Die Welfen kamen aus dem Rheindelta in den Argengau. Sie sollen nach der WEB-Seite der Welfen auch von Langobarden abstammen. Hierzu siehe unter Waldarada etc., 
als mögliche Verbindung? JK 

1Gädtke, Horst, Eversen, ein altes Dorf im Celler Land S. 86, 2http://www.welfen.de/Stammtafel.html 
 
H... 
57982059456 Karl I. (=Charlemagne) "der Große" von FRANKENa, (0768) fränkischer Teilkönig in Noyon, Nationalversammlung, König d. 
halben Reichs2, (0800-0814) römischer Kaiser in Rom, Weihe und Salbung durch Papst Leo in Peterskirche (Thegan)1, (0754) patricus 
Romanorum in Saint-Denis, mit Vater und Bruder gesalbt d. P. Stephan II.2, CMAd, Sohn des Pippin der Jüngere gnt. der_Kurze von Franken 
(g 714, s 768) (siehe Nr. 115964118912) und der Bertrada (=Berta_die_Jüngere) de Laon (*..., s 783) (siehe Nr. 115964118913) 
g 2.4.748 in Ingelheim(?)3 
s 28.1.814 in Aachen Lungenentzündung4 
          Anmerkungen:  

a) Der Sarkophag Karls des Großen wird jetzt in Paderborn im Diözesanmuseum aufbewahrt. Siehe Cellesche Zeitung 20.10.1999 S. 3, Bild mit Bundesaußenminister 
Joschka Fischer und dem Franz. Kollegen Hubert Vedrine. 
Biographie: Das Buch "Karl der Große" Herrscher des Abendlandes, Biographie von Prof. Dr. Dieter Hägermann, erscheint 2000 im Bertelsmann Club. Darin u.a.: "Sein 
Genie der Freundschaft (Josef Fleckenstein), seine Geselligkeit, seine Bade- und Jagdleidenschaft und das Bedürfnis nach familiärer Nähe zu seinen Töchtern, seine 
Offenherzigkeit und seine Spontaneität." Er hat mit verschiedenen Ehefrauen und Konkubinen 18 Kinder gehabt. 
1964 fand man in Paderborn nördlich vom Dom die Grundmauern der Pfalzanlage Karls des Großen wieder. Die gefundenen Grundmauern sind jetzt (2018, bei meinem 
Besuch Paderborns) mit Platten abgedeckt und harren weiterer Erkenntnisse oder gar dem Wiederaufbau der Pfalz. Bis 1977 grub man unter Schutt und Siedlungsresten 
weiter und fand dann auch die besser erhaltene Pfalz Heinrichs des II., auch als Bestandteil eines Fachwerkhauses! Der Wiederaufbau des jetzt als Museum genutzten 
Gebäudes wurde unter Einbeziehung dieser Mauerreste abgeschlossen. Zur Zeit findet eine Sonderausstellung über 7000 Jahre Geschichte des Ravensburger Landes statt. 
Der Verein stellte seine archäologischen Fundstücke zusammen. Am östlichen Ende des Gebäudes ist sogar noch eine Kapelle aus dem 11. Jahrhundert erhalten. 
www.archaeologie-in-westfalen-lippe.de 

 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd S. 56/1 
3.3 Carolus Magnus = Karl der Große = Charlemagne 
*742(?)-04-02(?) (in Ingelheim?), +814-01-28 Aachen, ± im dortigen Dom. 768 zusammen mit seinem jüngeren Bruder Karlmann fränkischer 
Teilkönig (Neustrien und Austrasien), nach dessen Tod Alleinherrscher, 774 rex Langobardorum, 800 römischer Kaiser; 1164 sprach ihn Kaiser 
Friedrich I. (Barbarossa) heilig. 
usw. 
2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.3 S. 56/3 
3Dr. Dieter Hägermann, Karl der Große, Biographie S. 34 
 
Der Geburtsort Ingelheim kann stimmen, ein Gerichtstag fand 748 in Düren statt, bei dem die Ehefrau dann wohl nicht dabei war. 
 
4WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
K 30.4.771v, Anfang 772 meint Hans Dieter Tönsmeyer 2019.1 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener S. 63 
57982059457 Hildegard von ALEMANNIENa, - sie war bei der Heirat nur ca. 14 Jahre alt, Tochter des Gerold der Ältere im Anglachgau? 
(*..., +...) (siehe Nr. 115964118914) und der Imma (=Hemma) von Alamannien (g 730, s 798) (siehe Nr. 115964118915) 
g 7581 
s 30.4.7832, b 783u in Metz3 
          Anmerkungen:  

a) Erich Brandenburg. Historischer Gehalt ihres Stammbaums siehe Borgolte, Grafen S. 184f. Karl Ferdinand Werner: Die Nachkommen  Karls des Großen, in: Braunfels: 
Karl der Große, Stammtafel, nennt als Geburtsjahr 758. 

1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener S. 63, 2ebd. S. 63, 3ebd. S. 63 
 
57982059458 Welf I. von Altdorf (g 770 (u), s 825 (u)) (i:siehe Nr. 28991029696) 
 
H... 
57982059459 Heilwig (=Eilgiwi) aus Sachsen (*..., s 833 (n)) (i:siehe Nr. 28991029697) 
 
57982059460 Adrian NN, (0795) Graf im Wormsgau1, Sohn der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964118921) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
57982059461 Waltrad NN, Tochter des Lambert von der Bretagne (*..., +...) (siehe Nr. 115964118922) 
 
57982059462 Leuthard NN, Graf v. Fézenac, Sohn des Gerhard I. von Paris (erw. 750 (u)) (siehe Nr. 115964118924) und der Rotrud n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 115964118925) 
 
H... 
57982059463 Grimihild NN 
 
57982059464 Vater des Wulfhard NN 
 
H... 
57982059465 Mutter des Wulfhard NN 
 
57982059466 Bego von PARIS, Graf v. Paris, Graf in Aquitanien, Sohn des Gerhard I. von Paris (erw. 750 (u)) (siehe Nr. 115964118924) und 
der Rotrud n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964118925) 
s 28.10.8161 
 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Anmerkungen S. 111/13 
E(We):*ca.794, +nach 852 am 23.VII. als Äbtissin v. St. Pierre-le-Bas in Reims, G.: ca 806 Gf. Bego, +28.X.816. 
 
K 806ua 
          Anmerkungen:  

a) Tafel 3, S.87, Brandenburg 



57982059467 Alpais (=Elpheid) NNa, (-0852) Äbtissin von St. Pierre le Bas in Reims1, III8, Tochter des Ludwig I. gnt. der_Fromme von 
Aquitanien (g 778 (n), s 840) (siehe Nr. 28991029728) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964118935) 
g 794u2 
s 23.7.852n1 
          Anmerkungen:  

a) eher aus 3. Ehe mit N.N. Konkubine. 

 
1Brandenburg, Erich,Die Nachkommen Karls des Großen,1995-98 Anmerkungen S. 111/13 
E(We):*ca.794, +nach 852 am 23.VII. als Äbtissin v. St. Pierre-le-Bas in Reims, G.: ca 806 Gf. Bego, +28.X.816. 
2Brandenburg, Erich, Die Nachkommen Karls des Großen Anmerkungen S. 111/13 
 
57982059488 Liutolf de SAXONIAa, Graf in Saxonia in Brunshausen, Wehrhof1, (0780) Stifter Kloster Brunshausen in Brunshausen2, r-kath., 
Sohn des (m) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964118976) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964118977) 
s 785 in Fulda Benediktiner- Mönchb,3 
          Anmerkungen:  

a) Er stellte den Benediktinern seinen Wehrhof in Brunshausen zur Verfügung. Gründer des Klosters Brunshausen mit seinem Sohn Brun. 
b) Gädtke 

1Gädtke, Horst, Kirchspiele und Dorfhistorie aus d.Celler Ld. 2ebd. FN 621 S. 170/0, 3UB Fulda I Nr.159 S. 0/0 
 
H... 
57982059489 (f) NN 
 
57982059494 Ecbert Dux Saxoniae (g 756 (u), s 834-838) (i:siehe Nr. 28991029754) 
 
K 786u 
57982059495 Ida von Francia a.d.H. von Ripuarien (g 766 (u), s 838 (n)) (i:siehe Nr. 28991029755) 
 
57982059496 Heimrich (?) NN, Sohn des Heimrich gnt. Heimo Graf im Oberrheingau (*..., s 795) (siehe Nr. 115964118992) 
 
H... 
57982059497 Hadaburg (?) NN 
 
57982059504 Wigbert von SACHSEN, Graf1, Sohn des Widukind n.n. (g 735, s 786 (n)) (siehe Nr. 115964119008) und der Geva av Vestfold 
(*..., +...) (siehe Nr. 115964119009) 
g 770u2 
s 8273 
1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
57982059505 Odrade NN 
 
57982059506 Immed NN 
 
H... 
57982059508 Wigbert von Sachsen (g 770 (u), s 827) (i:siehe Nr. 57982059504) 
 
H... 
57982059509 Odrade n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 57982059505) 
 
57982059510 Theoderich Dux NNa, r-kath., Sohn des Childerich III. von Francia (g 743 (v), s 752 (n) -755) (siehe Nr. 115964119020) und der 
Gisela n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964119021) 
g 725u1 
s ?.5.792 in Rüstringen Nahe Wilhelmshaven2 
          Anmerkungen:  

a) Oder der Bernarius war ihr Vater. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Nach Busse soll ihr Vater  Bernarius gewesen sein. 

57982059511 Theodora NN, r-kath. 
g 730u1 
s 781 881 falsch in Adel digital!2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
57982059512 Halfdan svarti NNa, (0825-0865) Jarl? von Norwegen1, Sohn des Gudröd av Vestfold (g 780, s 810/820) (siehe Nr. 
115964119024) und der Asa von Agder (*..., s 827 (n) /837) (siehe Nr. 115964119025) 
g 818v2 
s 860n3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
um 825-865, Jarl? von Norwegen; Forssman. Begraben in Skiringssel, König von Wigen, Vestfold, Agder und Sogn, König von Haithabu, Bruder Eriks, des dänischen 
Königs, 2. Ehe mit Helga Frode (nach v.Damm ist sie Mutter des Harald); v.Damm. Bei Schwennicke: 3.König v.Haithabu, +810 b.Walcheren, Sohn des Harald, 2.König 
von Haithabu 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel104. Marburg, 1984 
T.v.Damm: . 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 



H... 
57982059513 Helga FRODEa, Tochter des Dag Frode (*..., +...) (siehe Nr. 115964119026) 
          Anmerkungen:  

a) Quellen in ww-person.com: 
    T.v.Damm: . 

 
57982059516 Lothar I. von Italien (g 795, s 855) (i:siehe Nr. 14793844234) 
 
K 15.10.821u in Diedenhofen 
57982059517 Ermengarde de Tours (*..., s 851) (i:siehe Nr. 14793844235) 
 
57982060224 Amalung NN, (0811) Graf zu Waldisbecci zwischen Weser und Fulda im fränkischen Hessengau1, getauft, r-kath., Sohn des 
Aethelbert n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964120448) und der Meili n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 115964120449) 
s 811v2 
1Urkunde Karls des Großen Cod.dipl.Fuld. S. 103/261, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
58787369600 Hruodbertus vom WORMSGAU, Graf im Wormsgau1 
g 770v2 
s 807n3 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
58787369601 Tiedrada NN 
s 789v1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
58787369602 Adrian n.n. (erw. 793-795) (i:siehe Nr. 57982059460) 
 
H... 
58787369603 Waltrad n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 57982059461) 
 
58787369604 Eberhard von AUSTRASIEN 
 
H... 
58787369648 Ivarr NN, Wikinger aus Norwegen 
 
H... 
58787370116 Burchard NN, Sohn des Alberich n.n. (*..., s 801) (siehe Nr. 117574740232) 
s 8361 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
58787370168 Theodoric de AUTUN, Comes de Autun1, Sohn des Childebrand n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 117574740336) 
s 885v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
58787370170 Konrad II. von Auxerre (*..., s 876) (i:siehe Nr. 7247757424) 
 
H... 
58787370171 Waldrada n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 7247757425) 
 
58787384096 Konstantin I. of SCOTLAND, (0863-0877) King of Scots1, Sohn des Kenneth I. (=Knoeth) MacAlpin (g 810 (u), s 858) (siehe 
Nr. 117574768192) 
g 8362 
s 876 877 bei Wikipedia3 
1Stammtafel der Könige Schottlands (Wikipedia) S. 1, 2ebd. S. 1, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
58787385472 Sigurdr I. av UPSALA, Sohn des Randver av Lethra (*..., +...) (siehe Nr. 117574770944) 
g 770v1 
s 812u2 
1Liste der Könige Dänemarks, 2WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
58787385473 Alfhild av ALFHEIM, Tochter des Gandalf av Alfheim (*..., +...) (siehe Nr. 117574770946) 
 
58787399372 Constantinos MAMIKONIANa, Sohn des Maiakes Mamikonian (g 785, +...) (siehe Nr. 117574798744) und der (f) Gnuni 
(g 795, +...) (siehe Nr. 117574798745) 
g 8101 
s 8382 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 



58787399373 Pancalo von ARMENIENa, Tochter des Ashot IV. von Armenien (g 770, s 824) (siehe Nr. 117574798746) und der (f) von 
Armenien (g 780, +...) (siehe Nr. 117574798747) 
g 8101 
s 8382 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
58787399376 Constantinos Mamikonian (g 810, s 838) (i:siehe Nr. 58787399372) 
 
H... 
58787399377 Pancalo von Armenien (g 810, s 838) (i:siehe Nr. 58787399373) 
 
58787404288 Werner III. GRAF IM LOBDENGAUa, Graf im Speiergau1, (-0858) Graf im Lobdengau2, Sohn des Werner II. (=Walaho) vom 
Wormsgau (*..., s 837 (n)) (siehe Nr. 117574808576) und der Oda (Robertiner) (*..., +...) (siehe Nr. 117574808577) 
s 20.1.877n nach 877.3 
          Anmerkungen:  

a) Graf im Speiergau und im Lobdengau. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Wikipedia 12.3.2018, 3ebd. 
 
H... 
58787404290 Rupert (=Robert) III. vom Wormsgau (*..., s 834 (v)) (i:siehe Nr. 29393684800) 
 
H... 
58787404291 Waldrada (=Wiltrud) von Orléans (*..., s 834 (n)) (i:siehe Nr. 29393684801) 
 
58789733176 Balduin I. von FLANDERN, Graf von Flandern1 
s 12.1.879 in Arras Tag?2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
K 13.12.8631 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
58789733177 Judith von WESTFRANKEN, 2. Ehe 858 mit dem Sohn Ethelbald +860?, Tochter des Karl II. gnt. der Kahle von Westfranken 
(g 823, s 877) (siehe Nr. 14495514864) und der Irmintrud (=Ermentrud) von Orléans (g 830 (u), s 869) (siehe Nr. 14495514865) 
g 844u 
s ?.4.863n -8701 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
58789733178 Alfred der Große of England (g 849, s 899/901) (i:siehe Nr. 14495514836) 
 
H... 
58789733179 Elswitha (=Easlwith) of Gainsborough (g 850 (?), s 905 (u)) (i:siehe Nr. 14495514837) 
 
58789740544 Albrich NN, Sohn des Sigihelm n.n. (*..., s 765) (siehe Nr. 117579481088) 
s 765n1 
1Wikipedia 
 
H... 
59175373572 Ecbert Dux Saxoniae (g 756 (u), s 834-838) (i:siehe Nr. 28991029754) 
 
K 786u 
59175373573 Ida von Francia a.d.H. von Ripuarien (g 766 (u), s 838 (n)) (i:siehe Nr. 28991029755) 
 
59175376938 Ingram vom HASPENGAUa, Graf vom Haspengau1 
          Anmerkungen:  

a) aus Thegan, Biografie Ludwigs des Frommen. Wikipedia. Adel digital, 8.A. 2005. 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
59175377056 Karl I. (=Charlemagne) "der Große" von Franken (g 748, s 814) (i:siehe Nr. 57982059456) 
 
K 30.4.771v, Anfang 772 meint Hans Dieter Tönsmeyer 2019. 
59175377057 Hildegard von Alemannien (g 758, s 783) (i:siehe Nr. 57982059457) 
 
59175378432 Liudolf von Sachsen (g 806 (u), s 866) (i:siehe Nr. 14495514872) 
 
H... 
59175378433 Oda aus Franken (g 805 (u) -806, s 913 (u)) (i:siehe Nr. 14495514873) 
 
59175378816 Bonifacius II. von ESTE, Sohn des Bonifacius I. von Este (g 720, s 785 (v)) (siehe Nr. 118350757632) 
g 7501 
s 5.10.823v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
59175438400 Roteri II. im OBERRHEINGAUa, Sohn des Rotbert III. n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 118350876800) und der Adelhelm n.n. (*..., 
+...) (siehe Nr. 118350876801) 



          Anmerkungen:  
a) Adel digital. 

 
H... 
59175438402 Liutprand (LANGOBARDE)a, (0712-0744) König der Langobarden in Pavia1, Gesetzgeber und Förderer der Kirche 
Erbrechtsreform etc.2, Mit Karl Martell befreundet, dem er in Kämpfen beistand., Sohn des Ansprand (Langobarde) (g 660/661, s 712) (siehe 
Nr. 118350876804) und der Theodorada n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 118350876805) 
g 712u3 
s ?.1.744 in Pavia, b 744 ebd. S. Adrian-Kircheb,4 
          Anmerkungen:  

a) Unter seiner Herrschaft wuchs das Reich der Langobarden auf den Höhepunkt seiner Macht. Er musste als Kind die Gräuel der Langobarden unter Aripert II. an seinen 
Verwandten mitansehen und wurde dann zu seinem Vater nach Baiern gesandt. Film Die Langobarden, ZDF 2014 (2006 englische Produktion). 
Wie sein Vater wurde er in der Kirche S. Adrian in Pavia beigesetzt. Laut einer Tafel in der Kirche San Pietro in Ciel d'Oro in Pavia ruhen auch hier seine Gebeine! Das 
Kloster hatte er gegründet. Ein Foto der Platte ist zu sehen. Sein Name ist auch in Bologna im Pilatushof der Basilika Santo Stefano am abgebildeten Pilatus-Becken zu 
sehen. Seine Ahnen wanderten aus dem Gebiet der Unterelbe um 400 nach Mähren und zur Thaja aus. (Gräber-Kultur) JK 2.11.2014 

b) San Pietro in Ciel d'Oro. 
1Wikipedia 2.11.2014, 2ebd. 3Hl. Rupert v.Salzburg, Katal. der Austellung 1996 in Salzbg. S. 31, 4Wikipedia 2.11.2014 
 
K 715u1 
1Wikipedia 2.11.2014 
59175438403 Guntrud von BAIERN, bairische Prinzessin1, Tochter des Theodbert Theodo V. n.n. (g 702 (u), s 702 (n) -717) (siehe Nr. 
118350876806) und der Regintrud n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 118350876807) 
1Wikipedia 2.11.2014 
 
XXXVI. Generation  
 
 
115964118688 Ealhmund of KENT, King of Kent1, Sohn des Eafa n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231928237376) 
s 786n /8012 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
115964118912 Pippin der Jüngere gnt. der_Kurze von FRANKENa, (0751-0768) König v.Franken in Soissons, - vom Heerbann zum König 
gewählt worden.b,1, (0751-0754) Hausmeier 741-751, Regent in Soissons, und St. Denis, römischer Patrizier1, CMAd2, Sohn des Karl gnt. 
Martell von Franken (g 686, s 741) (siehe Nr. 231928237824) und der Chrodtrud (=Rotrud) n.n. (*..., s 725 (u)) (siehe Nr. 231928237825) 
g 7141, t 714n getauft von Friesenapostel Willibrord1 
s 24.9.768 in Saint-Denis2, b 768 ebd. Basilika, mit Gattin Bertrada der Jüngeren v.Laon3 
          Anmerkungen:  

a) Schon früh, im Jahre 734/737, vom mit dem Vater befreundeten Langobardenkönig Liutprand adoptiert. Im Kloster Saint-Denis erzogen. Römischer Patrizier. Vom 
römischen Papst Stephan II. zum König geweiht und gesalbt (lt. Thegan, FN S177 #10: wahrscheinlich am 28.7.754 in St. Denis). Er stimmte der letzten Reise des 
Missionars Bonifatius nach Friesland zu, auf der dieser von einer Räuberbande umgebracht wurde. Alle Begleiter starben mit ihm, die Räuber wurden großenteils verurteilt 
und hingerichtet. (Deutschlandfunk 18.12.14). Bonifatius, der "Apostel Germaniens", wurde in Fulda beigesetzt. Lutz v. Padberg. 

b) Er wurde von den Geistlichen gesalbt und 754 zu St. Denis von Papst Stephan II. erneut gesalbt und zum Römischen Patrizier ernannt, mit dem Recht und der Pflicht, sich 
für den Schutz der Kirche einzusetzen. 

 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd2 S. 53/3 
 
- auch aus Becher, Karl der Große. 
2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 53/3 
3Wikipedia 1.3.2016 
 
H... 
115964118913 Bertrada (=Berta_die_Jüngere) de LAONa, CMAd3, Tochter des Heribert (=Caribert) de Laon (g 690 (v), +...) (siehe Nr. 
231928237826) 
s 12.6.783 in Choisy1, b in Saint-Denis2 
          Anmerkungen:  

a) Gründete um 762 zusammen mit ihrem Gatten erneut das Kloster Prüm. (Rösch). 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd3 S. 53/4, 2ebd. 3.2 S. 53/4 
 
115964118914 Gerold der Ältere im ANGLACHGAU?a, Graf im Mittelrheingebiet evtl. Kraichgau? Schwäbischer Graf1 
          Anmerkungen:  

a) Gerolde in Franken. Gerhao quondam dux bei Karl dem Großen. Gerold der Ältere gehörte zu den sogen. ﾯMainzer Großenﾮ, einer Nebenlinie des bayerischen 
Herzogshauses der Agilolfinger. (Tönsmeyer). 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
115964118915 Imma (=Hemma) von ALAMANNIENa, Heiratet sehr jung., Tochter des Hnabi (=Nebi) (=Nibelung) n.n. (g 705, +...) (siehe 
Nr. 231928237830) 
g 7301 
s 7982 
          Anmerkungen:  

a) Hildegards Mutter Imma (*730) entstammte als Tochter des Grafen Nebi/Nibelung (*705) dem alemannischen Herzogshaus, denn Nebis Vater Huoching (*680) ist ein 
Sohn des alemannischen Herzogs Gottfrid (*655). Einsprüche gegen diese Ahnenreihe Hildegards hat Jörg Jarnut zurückgewiesen. Huochings Brüder - das ist hier zu 
ergänzen - sind der letzte Alemannenherzog Theudebald (+746) und der Bayernherzog Odilo (+748), der Vater Herzog Tassilos III. (Tönsmeyer). 

1Tönsmeyer, 2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener S. 63 
 
115964118921 (f) NN, Tochter des Gerold der Ältere im Anglachgau? (*..., +...) (siehe Nr. 115964118914) und der Imma (=Hemma) von 
Alamannien (g 730, s 798) (siehe Nr. 115964118915) 
 
115964118922 Lambert von der BRETAGNE, Sohn des Warnarius n.n. (Beruf 734) (siehe Nr. 231928237844) 



 
H... 
115964118924 Gerhard I. von PARIS, Graf v. Paris 
 
H... 
115964118925 Rotrud NN 
 
115964118932 Gerhard I. von Paris (erw. 750 (u)) (i:siehe Nr. 115964118924) 
 
H... 
115964118933 Rotrud n.n. (*..., +...) (i:siehe Nr. 115964118925) 
 
115964118934 Ludwig I. gnt. der_Fromme von Aquitanien (g 778 (n), s 840) (i:siehe Nr. 28991029728) 
 
U... 
115964118935 (f) NN, Konkubine 
 
115964118976 (m) NN 
 
H... 
115964118977 (f) NN 
 
115964118992 Heimrich gnt. Heimo GRAF IM OBERRHEINGAU, Graf, Sohn des Cancor Rupert (?) Graf im Oberrheingau (g 745 (v), 
s 771) (siehe Nr. 231928237984) und der Angila (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231928237985) 
s 5.5.7951 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
115964119008 Widukind NNa, Herzog der Sachsen1, Sohn des Wernechim n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231928238016) 
g 7352 
s 786n3 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
 
777-786 Herzog der Sachsen im Kampf gegen Karl den Gr.; DFA14. Herzog in Westfalen. DGB 169, S.291. Organisiert 778 einen Aufstand gegen Karl den Großen, flieht 
verschiedentlich nach Dänemark, wird 785 in Attigny getauft (Taufpate ist Karl der Große), stirbt auf der Reichenau? wo er gefangen gehalten wurde. Schleußner, 
DFA14\\ Widukind Sächsischer Adeliger westfälischer Herkunft und Führer seines Volkes im Kampf gegen Karl d.Gr. 777 ging er ins Exil nach Dänemark, kehrte ein Jahr 
später zurück und unternahm sächsische Raubzüge entlang des Rheins, bei denen er bis nach Fulda gelangte. Nach dem fränkischen Sieg bei Laisa und dem Blutbad von 
Verden (782) floh Widukind wiederum, kehrte nochmals zurück und zog andere heidnische Stämme wie die Wenden und Friesen mit in den Kampf gegen die fränkisch-
christliche Expansion. 785 änderte Karl d.Gr. seine Taktik und führte in Attingny mit Widukind persönliche Verhandlungen; diese endeten mit der festlichen Taufe des 
Sachsen, bei der Karl als Taufpate auftrat und Widukind mit Geschenken überschüttete. Tatsächlich wurde Widukind bei späteren sächsichen Aufständen nicht mehr 
erwähnt. Spätere Generationen bauten ihn zum Nationalhelden auf. EdMA 

1Kemkes, Mählmann, Genealogie Schade (1399-1756) S. 288, 2ebd. S. 288, 3WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) 
Degener Verlag 
 
H... 
115964119009 Geva av VESTFOLD, Tochter des Eystein av Vestfold (g 720 (u), s 775 (n)) (siehe Nr. 231928238018) und der Hild 
Eriksdatter (*..., +...) (siehe Nr. 231928238019) 
 
115964119020 Childerich III. von FRANCIAa, (-0751) König v.Franken entthront durch den Hausmaier mit Billigung des Papstes1, r-kath., 
Sohn des Chilperich II. Daniel Rex Francorum (g 715 (v), s 721) (siehe Nr. 231928238040) 
g 743v2 
s 23.1.752n -7553 
          Anmerkungen:  

a) Er wurde 751 entthrohnt. Der Hausmeier übernahm die Führung. 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/34, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
115964119021 Gisela NN, r-kath. 
 
115964119024 Gudröd av VESTFOLDa, König von Vestfold1 
g 7802 
s 810/8203 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Der Jagdkönig, König von Vestfold, Thoten Hadeland, Wermeland, Westmaren und Hedemarken, vielleicht identisch mit KdGs Gegner Gottfried, Herzog v.Südjütland, 1. 
Ehe mit Alfhild v.Vingulmark, Erbin des Königreichs Vingulmark; v.Damm 
Quellen: 
    T.v.Damm: . 
Vestfold war die westlich des späteren Oslofjords gelegene Landschaft Norwegens. 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 3ebd. 
 
H? 808/8181 
1V. Damm 
115964119025 Asa von AGDERa, Tochter des Harald Granrande (*..., +...) (siehe Nr. 231928238050) 
s 827n /8371 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Heirat um 808 oder 818; v.Damm 
Quellen: 
    T.v.Damm: . 



1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
115964119026 Dag FRODEa 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
Herse Dag; v.Damm 
Quellen: 
    T.v.Damm: . 

 
H... 
115964120448 Aethelbert NN, Graf der Sachsen1, Sohn des Billung I. n.n. (g 660 (u), +...) (siehe Nr. 231928240896) 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
115964120449 Meili NNa, Tochter des Radbod n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 231928240898) 
          Anmerkungen:  

a) v. Friesland 

 
117574740232 Alberich NN, Sohn des Burchard n.n. (*..., s 811 (n)) (siehe Nr. 235149480464) 
s 8011 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
117574740336 Childebrand NN, Sohn des Nivelon n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 235149480672) 
 
H... 
117574768192 Kenneth I. (=Knoeth) MACALPINa, (0843-0858) Herrscher des Königreichs Alba in Scone, (Perth), Gälen und Picten.1, 
vereinte Picten und Gälen2, Sohn des Alpin II. of Kintyre (*..., s 834-841) (siehe Nr. 235149536384) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
235149536385) 
g 810u3 
s 8584, b 858 in Iona Irische Klostergründung Iona Abbey 563.5 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person: 
Cinnaeth, Cináed mac Ailpin, Begraben in Iona, König von Argyll, Dalriada 841-843, zu Schottland 843; Wikipedia 21.5.2018; v.Damm 
 
Quellen: 
W.K.v.Isenburg: Europäische Stammtafeln, Band II, Tafel67. Marburg, 1953 (1965) 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel88. Marburg, 1984 
A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 
Er hatte einen gälischen Vater und eine piktische Mutter. Begründer des modernen Schottlands. 

1Wikipedia 30.03.2018, 2Schottland, Reiseführer, Nielitz-Hart S. 110, 3Wikipedia 30.03.2018, 4Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 5Schottland, Reiseführer, Nielitz-Hart S. 113 
 
H... 
117574770944 Randver av LETHRA, Sohn des Radbard n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 235149541888) und der Auda av Roeskilde (*..., +...) (siehe 
Nr. 235149541889) 
 
H... 
117574770946 Gandalf av ALFHEIM, Sohn des Alfgeir av Alfheim (*..., +...) (siehe Nr. 235149541892) 
 
H... 
117574798744 Maiakes MAMIKONIANa 
g 7851 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
H... 
117574798745 (f) GNUNIa 
g 7951 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
117574798746 Ashot IV. von ARMENIENa 
g 7701 
s 8242 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb, 2ebd. 
 
H... 
117574798747 (f) von ARMENIENa 
g 7801 
          Anmerkungen:  

a) Bernd Josef Jansen. 
1Bernd Josef Jansen, Gedbas beim Compgen oder RootsWeb 
 
117574808576 Werner II. (=Walaho) vom WORMSGAU, (0815-0837) Graf im Wormsgau1, r-kath., Sohn des Werner I. (=Warnharius) n.n. 
(g 760 (u) /765, s 814) (siehe Nr. 235149617152) und der Engiltrud n.n. (g 792 (v), s 804 (n)) (siehe Nr. 235149617153) 



s 837n2 
1Wikipedia 12.3.2018, 2ebd. 
 
H... 
117574808577 Oda (ROBERTINER), r-kath., Tochter des Robert III. (Robertiner) (*..., +...) (siehe Nr. 235149617154) 
 
117579466354 Karl II. gnt. der Kahle von Westfranken (g 823, s 877) (i:siehe Nr. 14495514864) 
 
H... 
117579466355 Irmintrud (=Ermentrud) von Orléans (g 830 (u), s 869) (i:siehe Nr. 14495514865) 
 
117579481088 Sigihelm NNa 
s 7651 
          Anmerkungen:  

a) Sieghardinger, dann bayrischer Adel vom 9. bis zum Anfang des 13. Jahrhunderts. Wikipedia 10.06.2014. 
1Wikipedia 
 
H... 
118350757632 Bonifacius I. von ESTE, Sohn des Richbald (?) n.n. (g 690 (u), s 761) (siehe Nr. 236701515264) und der Ermengard (?) n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 236701515265) 
g 7201 
s 785v2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
118350876800 Rotbert III. NNa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
H... 
118350876801 Adelhelm NNa 
          Anmerkungen:  

a) Adel digital. 

 
118350876804 Ansprand (LANGOBARDE)a, (0712-0712) König der Langobarden in Pavia, Herzog1, (0712-0712) Regent für Sohn Luitpert2, 
r-kath. 
g 660/6613 
s 13.6.7124 
          Anmerkungen:  

a) Nach der Schlacht gegen König Aripert II. bei Pavia floh Ansprand  nach Baiern an den Hof von dux Theudebert. Ansprands Familie wurde bis auf den Sohn Liutprand 
verstümmelt. Sohn Liutpert als Thronerbe wurde 703 ermordet. Der jüngere Sohn Liutprand als einziger wurde verschont und zu seinem Vater ins bairische Exil gesandt. 

1Wikipedia 2.11.2014, 2ebd. 3Stammliste der Könige der Langobarden, Wikipedia 28.12.15, 4ebd. 
 
H... 
118350876805 Theodorada NN 
 
118350876806 Theodbert Theodo V. NN, Herzog von Bayern1, Agilolfinger Ihre Herkunft ist unbekannt.2 
g 702u 06??3 
s 702n -717 WW_Person4 
1Stammliste der Könige der Langobarden, Wikipedia 28.12.15, 2ebd. 3Hl. Rupert v.Salzburg, Katal. der Austellung 1996 in Salzbg. S. 31, 4ebd. 
S. 31 
 
H... 
118350876807 Regintrud NN 
 
XXXVII. Generation  
 
 
231928237376 Eafa NN, Sohn des Eoppa n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 463856474752) 
 
H... 
231928237824 Karl gnt. Martell von FRANKENa, (0714-0741) Vizekönig, Fürst der Franken Regent, ohne einen König über sich1, (0737) 
major domus für Neustrien u. Austrasien fränkischer major domus.1, Sohn des Pippin der_mittlere von Austrien (g 640 (u), s 714) (siehe Nr. 
463856475648) und der Chalpaida (=Alpais) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 463856475649) 
g 23.8.6862 
s 22.10.741 in Quierzy Ciersy, b 741w in Saint-Denis3 
          Anmerkungen:  

a) Herzog bei Thegan. 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd4 S. 52/13, 2Michael Arnold, Holzwickede, 3Rösch, Siegfried: Caroli 
Magni Progenies,Pars I 1977 Degener Ort in 3.2 S. 52/13 
 
1.H ... 
231928237825 Chrodtrud (=Rotrud) NNa, CMAd5 
s 725u1 
          Anmerkungen:  

a) Herkunft unbekannt. Kein Beweis für die Filiation zu Leutwin. Adel digital. 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd5 S. 53/1 
 



231928237826 Heribert (=Caribert) de LAONa, Graf v. Laon Verwalter der Grafschaft Laon/ Neustrienb,1, (0721) Gründer Kloster Prüm erstes 
Kloster dort.2, CMAd6, Sohn des (m) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 463856475652) und der Bertrada (=die_Ältere) n.n. (g 670 (u), s 721 (n)) (siehe 
Nr. 463856475653) 
g 690v gründete mit seiner Mutter das erste Kloster Prüm 23.06.0721.3 
          Anmerkungen:  

a) Unsicher ob seine Gattin eine Bertrada, die Ältere, war. 
b) , gründete mit seiner Mutter 23.06.0721 das erste Kloster Prüm. 

1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd6 S. 53/2, 2ebd. 3Michael Arnold, Holzwickede 
 
H... 
231928237830 Hnabi (=Nebi) (=Nibelung) NN, Dux alemannii, Sohn des Huoching n.n. (g 680, +...) (siehe Nr. 463856475660) 
g 7051 
1Tönsmeyer 
 
H... 
231928237842 Gerold der Ältere im Anglachgau? (*..., +...) (i:siehe Nr. 115964118914) 
 
H... 
231928237843 Imma (=Hemma) von Alamannien (g 730, s 798) (i:siehe Nr. 115964118915) 
 
231928237844 Warnarius NNa, (0734) Stifter der Abtei Hornbach1, Sohn des Liutwin n.n. (*..., s 722) (siehe Nr. 463856475688) 
          Anmerkungen:  

a) Nach Tile v.Damm. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231928237984 Cancor Rupert (?) GRAF IM OBERRHEINGAU, Sohn des Rupert I. im Wormsgau (g 695 (u), s 757 (n)) (siehe Nr. 
463856475968) und der Williswinth n.n. (g 705 (u), s 768 (n)) (siehe Nr. 463856475969) 
g 745v 
s 7711 
1Adel digital-WW-Person auf CD - S. 0/0 
 
H... 
231928237985 Angila (?) NN 
 
231928238016 Wernechim NNa, Herzog von Engern1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW_Person 
v.Engern, Herzog; Busse, DFA57; Warneckim, Warnechim? 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231928238018 Eystein av VESTFOLDa, Sohn des Halfdan I. av Solöer (*..., +...) (siehe Nr. 463856476036) und der Asa von Hedemarken 
(*..., +...) (siehe Nr. 463856476037) 
g 720u1 
s 775n2 
          Anmerkungen:  

a) Auch Oystein (O mit Diagonalstrich). 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
231928238019 Hild ERIKSDATTER, Tochter des Erik Agnarson (*..., +...) (siehe Nr. 463856476038) 
 
231928238040 Chilperich II. Daniel REX FRANCORUM, (0715-0721) König v.Franken1, r-kath., Sohn des Childerich II. Rex Francorum 
(g 662 (v), s 675) (siehe Nr. 463856476080) und der Bilchilde n.n. (*..., s 675) (siehe Nr. 463856476081) 
g 715v2 
s 30.1.721-13.5.7213 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/32, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
231928238050 Harald GRANRANDEa, König von Agder1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf nach ww-person.com 
König von Agder; v.Damm 
Quellen: 
T.v.Damm: . 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
231928240896 Billung I. NN, Graf der Sachsen1 
g 660u2 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
231928240898 Radbod NN, Herzog von Friesland1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 



235149480464 Burchard NN 
s 811n1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
235149480672 Nivelon NN, Sohn des Childebrand n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 470298961344) 
 
H... 
235149536384 Alpin II. of KINTYREa, ein Skote 
s 834-841 in Galloway1 
          Anmerkungen:  

a) Lebenslauf WW-Person: 
Nachkomme Königs Gabran im 7.Jh, erw. 831-834, gefallen 
 
Quellen: 
D.Schwennicke: Europäische Stammtafeln, Vol. II, Tafel88. Marburg,1984 
A.M.Stokvis: Manuel d'histoire. Amsterdam, 1966 

1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
235149536385 (f) NN, eine Pictin1 
1Schottland, Reiseführer, Nielitz-Hart S. 110 
 
235149541888 Radbard NN 
 
H... 
235149541889 Auda av ROESKILDE, Tochter des Ivarr Vidfadmi av Upsala (*..., s 750 (u)) (siehe Nr. 470299083778) 
 
235149541892 Alfgeir av ALFHEIM 
 
H... 
235149617152 Werner I. (=Warnharius) NNa, (0805) Präfekt des Ostlands Karls des Großen1, (0812) Schenker in Worms-Rheindürkheim2 
g 760u /7653 
s 814 in Aachen ermordet, in der Königspfalz.4 
          Anmerkungen:  

a) Stammliste der Salier, frühe Zeit bis zu Konrad dem Roten. In seine Zeit als Karls Präfekt fiel die Gründung des Awarischen Fürstentums. 
1Wikipedia 12.3.2018, 2Wikipedia, 3Wikipedia 12.3.2018, 4ebd. 
 
H... 
235149617153 Engiltrud NN, begütert in Heidelberg-Handschuhsheim1, Tochter des Eberhard n.n. (g 773 (v), s 804 (v)) (siehe Nr. 
29394870272) und der Adaltrut von Ibersheim (g 770 (v), s 778 (n)) (siehe Nr. 29394870273) 
g 792v2 
s 804n3 
1Wikipedia, 2ebd. 3ebd. 
 
235149617154 Robert III. (ROBERTINER), Graf im Wormsgau1, r-kath. 
1Wikipedia 12.3.2018 
 
H... 
236701515264 Richbald (?) NN 
g 690u1 
s 7612 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2ebd. 
 
H... 
236701515265 Ermengard (?) NN 
 
XXXVIII. Generation  
 
 
463856474752 Eoppa NNa, Sohn des Ingild n.n. (*..., s 718) (siehe Nr. 927712949504) 
          Anmerkungen:  

a) Owwa, he did not rule. 

 
H... 
463856475648 Pippin der_mittlere von AUSTRIENa, (0642-0714) Regent, major domus in Austrien, Friesland, Provence u.Alemannien1, 
CMAd8, Sohn des Ansegisel aus Austrien (g 610 (u), s 679 (v)) (siehe Nr. 927712951296) und der Begga gnt. die_Heilige von Heristal (*..., 
s 693) (siehe Nr. 927712951297) 
g 640u2 
s 16.12.714 in Jupville/Maas3 
          Anmerkungen:  

a) Bei Thegan "der Ältere" genannt. 
Er soll sich im Umbringen von Bischöfen nicht zurückgehalten haben. Erst als er tot war, hat Bischof Rupert die Reise von Salzburg in seinen alten Bischofssitz Worms 
unternommen. (Buch Hl. Rupert von Salzburg). 

1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd8 S. 52/9, 2Michael Arnold, Holzwickede, 3Rösch, Siegfried: Caroli 
Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/9 
 
2.H in Friedelehe1 



1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd8 S. 52/12 
463856475649 Chalpaida (=Alpais) NNa, CMAd9 (Pippinus aliam duxit uxorem nobilem & elegantem nomine C.) 
          Anmerkungen:  

a) In Friedelehe. Unbekannter Herkunft, aus einer einflußreichen Familie. 

 
463856475652 (m) NNa, CMAd12 
          Anmerkungen:  

a) unbekannt 

 
H... 
463856475653 Bertrada (=die_Ältere) NN, (0721) Gründerin Kloster Prüm in Prüm, zusammen mit Sohn Heribert de Laon.1, CMAd13, 
Tochter des Hugobert n.n. (*..., s 697/698) (siehe Nr. 927712951306) und der Irmina von Oeren (*..., s 705-706) (siehe Nr. 927712951307) 
g 670u2 
s 721n3 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/12, 2Wikipedia 14.3.2020, 3ebd. 
 
463856475660 Huoching NN, Sohn des Gottfrid von Alemannien (g 655, +...) (siehe Nr. 927712951320) 
g 6801 
1Tönsmeyer 
 
H... 
463856475688 Liutwin NNa, (-0698) Graf1, (-0717) Bischof von Trier in Trier2 
s 29.9.722, b ?.10.722w in Abtei Mettlach 
          Anmerkungen:  

a) Tile v.Damm. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag, 2ebd. 
 
H... 
463856475968 Rupert I. im WORMSGAU, (0750) Graf im Oberrhein- und Wormsgau1, (0732) Dux im Haspengau2, (0741-0742) Pfalzgraf3, 
(0757) Kgl. Missus in Italien4, r-kath., Sohn des Lambert II. von Neustrien (g 665 (u), s 715 (n)) (siehe Nr. 927712951936) 
g 695u5 
s 757n tot 764, urk. 722-757.6 
1www.BerndJosefJansen.de, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 5ebd. 6ebd. - S. 0/0 
 
H... 
463856475969 Williswinth NN, Stifterin Kloster Lorsch1, Erbin v. Gütern am Oberrhein2, r-kath. 
g 705u3 
s 768n4 
1www.BerndJosefJansen.de, 2ebd. 3ebd. 4ebd. 
 
463856476036 Halfdan I. av SOLÖER 
 
H... 
463856476037 Asa von HEDEMARKEN, Tochter des Eystein n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 927712952074) 
 
463856476038 Erik AGNARSON, Sohn des Agnar n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 927712952076) 
 
H... 
463856476080 Childerich II. REX FRANCORUM, (0662-0675) Teil-König v.Franken1, r-kath., Sohn des Chlodwig II. (=Chlodovech) Rex 
Francorum (g 634, s 657) (siehe Nr. 927712952160) und der Balthilde n.n. (*..., s 680 (?)) (siehe Nr. 927712952161) 
g 662v2 
s 6753 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/28, 2ebd. 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
H... 
463856476081 Bilchilde NN, r-kath., Tochter des Sigebert III. Rex Francorum (g 630, s 656) (siehe Nr. 927712952162) und der Chinnechild 
n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 927712952163) 
s 6751 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
470298961344 Childebrand NN, Sohn des (m) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 940597922688) und der (f) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 940597922689) 
 
H... 
470299083778 Ivarr Vidfadmi av UPSALA, Sohn des Halfdan III. av Roeskilde (*..., +...) (siehe Nr. 940598167556) 
s 750u1 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
470299234306 Eberhard n.n. (g 773 (v), s 804 (v)) (i:siehe Nr. 29394870272) 
 
H... 
470299234307 Adaltrut von Ibersheim (g 770 (v), s 778 (n)) (i:siehe Nr. 29394870273) 
 
XXXIX. Generation  
 
 
927712949504 Ingild NNa, Sohn des Cenred n.n. (g 670 (u) -676, s 705 (u) -717) (siehe Nr. 1855425899008) 



s 7181 
          Anmerkungen:  

a) did not rule, brother of Ina, the king. 
1WW_Person Ein Adelsregister für Europa (Vers.XI 11.3.2013) Degener Verlag 
 
H... 
927712951296 Ansegisel aus AUSTRIENa, (-0679) major domus in Austrien der Merowinger.1, CMAd16, Sohn des Arnulf von Metz (g 582, 
s 640 (w)) (siehe Nr. 1855425902592) und der Doda von Trier (*..., +...) (siehe Nr. 1855425902593) 
g 610u2 
s 679v u 660 bei Michael Arnold.1 
          Anmerkungen:  

a) Bruder des Bf Chlodulf von Metz. (Rösch) 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/5, 2Michael Arnold, Holzwickede 
 
H... 
927712951297 Begga gnt. die_Heilige von HERISTAL, CMAd17, Tochter des Pippin der_ältere von Austrien (*..., s 640) (siehe Nr. 
1855425902594) und der Itta (=Iduberga) von Landen (g 592, s 652) (siehe Nr. 1855425902595) 
b 693 in Andenne/Maas1, s 693 ? bei Adel digital.2 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/6 
 
927712951306 Hugobert NNa, (0697) Pfalzgraf nachgewiesen1, (0693-0694) Seneschall1, CMAd26 
s 697/6981 
          Anmerkungen:  

a) Ahn Karls des Großen. 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/8 
 
H... 
927712951307 Irmina von OERENa, Mitbegründerin Kloster Echternach1, (0710) Äbtissin Kloster Oeren in Oeren b. Trier2, CMAd27, Tochter 
des Bruder des Theotarius n.n. (g 682 (v), s 706 (v)) (siehe Nr. 1855425902614) 
s 705-706 Eingrenzung bei Wikipedia, da 13.5.706 Willibrord Echternach der Herrschaft Pippins des mittleren unterstellte.2, b 24.12.708w in 
Weißenburg i.E.(w)2 
          Anmerkungen:  

a) CMAd27. Ir- deutet noch auf keltische Ursprünge hin. (s.a. Dr. Ritter- 
Schaumburg: Die Nibelungen zogen nordwärts) 

1Wikipedia 14.3.2020, 2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/8 
 
927712951320 Gottfrid von ALEMANNIEN, Herzog von Alemannien1 
g 6552 
1Tönsmeyer, 2ebd. 
 
H... 
927712951936 Lambert II. von NEUSTRIENa, Graf in Neustrien u.Austrasien1, Sohn des Chrodobertus II. von Neustrien (g 660 (g), +...) 
(siehe Nr. 1855425903872) und der Doda (?) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 1855425903873) 
g 665u 
s 715n 0741 tot, urk. 706-715.2 
          Anmerkungen:  

a) BJJ. Die Hauptstadt von Neustrien war Paris. 
1www.BerndJosefJansen.de, 2ebd. - S. 0/0 
 
H... 
927712952074 Eystein NN 
 
H... 
927712952076 Agnar NN 
 
H... 
927712952160 Chlodwig II. (=Chlodovech) REX FRANCORUM, (0639-0657) König v.Neustroburgund1, r-kath., Sohn des Dagobert I. Rex 
Francorum (g 605 (n) -610, s 639) (siehe Nr. 1855425904320) und der Nantechild n.n. (*..., s 642) (siehe Nr. 1855425904321) 
g 6342 
s 11.9.657-16.11.6573 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/23, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
927712952161 Balthilde NNa, Königin, r-kath. 
s 30.1.680? Jahr unsicher.1 
          Anmerkungen:  

a) Witwe mit bemerkenswertem Einfluß auf die Politik 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
927712952162 Sigebert III. REX FRANCORUMa, (0633-0656) König v.Franken1, (Unter)-König v.Austrasien mit 2 Jahren, r-kath., Sohn des 
Dagobert I. Rex Francorum (g 605 (n) -610, s 639) (siehe Nr. 1855425904320) und der Regintrudis (=Ragnetrudis) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 
1855425904325) 
g 630b,2 
s 1.2.656 ermordet3 
          Anmerkungen:  

a) aus Wikipedia am 18.4.2011: 
Sigibert III. (auch: Sigebert III., * 630; + 1. Februar 656) war ein fränkischer König im Teilreich Austrasien. 
 



Er war der Sohn des Dagobert I. aus dem Geschlecht der Merowinger und dessen Nebenfrau Ragnetrudis. Er heiratete nach 646 Chimnechild, mit der er zwei Kinder hatte: 
Dagobert II. (* 652; + 679), und Bilchilde (+ 675), die 662 ihren Vetter Childerich II. heiratete und 675 dessen Schicksal teilte. 
 
Sigibert III. war schon ab seinem dritten Lebensjahr König von Austrasien, anfangs unter der Vormundschaft Pippins, konnte aber die Macht im Frankenreich nie 
vollständig erlangen, sondern musste seinen Bruder Chlodwig II. in Neustrien und Burgund als König einsetzen. Vor allem Herzog Radulf von Thüringen erwies sich als 
Sigiberts hartnäckigster Gegenspieler. Nach einer Niederlage 641 an der Unstrut wurde Thüringen faktisch unabhängig. Schließlich sah sich Sigibert gezwungen, den Sohn 
seines Hausmeiers Grimoald I., Childebert zu adoptieren und so die Erbfolge aus der Hand zu geben. 
 
Bedeutend war Sigibert hingegen als Stifter der zwei Klöster Malmedy und Stablo, zu deren Gründung er Remaclus, den damaligen Abt des Klosters Solignac, beauftragte. 
Sigibert verstarb 656 [ermordet]. Sigebert von Gembloux verfasste seine Vita. Die Grabstätte in St. Martin in Metz kennt seit dem 11. Jahrhundert eine Sigibert-Verehrung, 
die sich im 13. Jahrhundert auch auf die Klöster Stablo und Malmedy ausdehnte. 
[Er hatte entschieden, dass die aus Italien zurückkehrenden ca. 20.000 Sachsen, die mit den Langobarden einst gewandert waren, wieder in ihren alten Gebieten 
anzusiedeln seien, also westlich der Bode und Ohre. Dorthin waren die Elbschwaben u.a. in den Schwabengau eingewandert. Nach Bischof von Metz] JK 

b) muß vor dem gewesen sein. Wappenbuch. 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/22, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
H... 
927712952163 Chinnechild NN 
 
940597922688 (m) NN, Ein Burgunder 
 
U... 
940597922689 (f) NN, Konkubine 
 
940598167556 Halfdan III. av ROESKILDE, Sohn des Valldar av Roeskilde (*..., +...) (siehe Nr. 1881196335112) 
 
H... 
XL. Generation  
 
 
1855425899008 Cenred NNa, Unterkönig in Dorset1, Sohn des Coelwald n.n. (*..., s 688 (n)) (siehe Nr. 3710851798016) 
g 670u -6762 
s 705u -7173 
          Anmerkungen:  

a) He did not rule. 
1Wikipedia Haus Wessex 16.09.2016, 2ebd. 3ebd. 
 
H... 
1855425902592 Arnulf von METZa, Mitregent von Austrien in Metz, Residenz der austrasischen Könige1, (0614-0629) Bischof von Metz von 
Metz, ,lebte dann im Kloster Horenberg (Wasgenwald)b,1, CMAd32, Sohn des Bodogisel von Franken (g 555 (u), s 589 (u)) (siehe Nr. 
3710851805184) und der Oda von Amay (g 560 (u), s 634) (siehe Nr. 3710851805185) 
g 13.8.582 in Heristal 613 bezeugt2 
s 18.7.640w bei Remiremont3, b in Villa Haberdum (Remiremont)/Mosel später umgebettet St. Arnulf in Metz.3 
          Anmerkungen:  

a) Eltern wohl aus Franken. Der Heilige Arnulf, Bischof Christi (Gesta Hludovici Imp. C. 1-2). Metz war die austrasische Hauptstadt. König war seit 613 Chlothar II., ein 
Merowinger. Arnulf hatte ihn gerufen, Pipin I. agierte mit Arnulf. Chlothar II. regierte bevorzugt in Paris, der Hauptstadt des Gesamtreiches. (Matthias Becher, Karl der 
Große 2000, C.H.Beck) 
Rösch: "Im 1. Band des großen Werks von Braunfels, Karl der Große, 1965, hat ... in sorgfältiger und kritischer Weise E. Hlawitschka die heute bekannte Aszendenz Karls 
des Großen dargestellt. ... [das] in bester Weise jedes Detail kommentiert und mit den nötigen Quellenangaben versehen ist. Seine hier folgenden Ahnen hat Michael 
Arnold aus Holzwickede genannt, die dann von Bernd Josef Jansen übernommen wurden. 

b) Metz war die Residenz der austrasischen Könige. Er war 610 major domus. 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd32 S. 52/1, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener 
& Co. 3Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener CMAd32 S. 51/1 
 
H... 
1855425902593 Doda von TRIERa, CMAd33 "ein Mädchen aus rühmlich bekanntem und vornehmen Geschlecht" 
          Anmerkungen:  

a) Bei Rösch unbekannt, wohl ebenfalls aus Franken. 

 
1855425902594 Pippin der_ältere von AUSTRIENa, (0622) Berater König Dagoberts I. 629 verbannt nach Orléans.1, (0639) major domus in 
Austrien1, CMAd34, Sohn des Karlmann von Austrien (g 550, s 645) (siehe Nr. 3710851805188) 
s 6402 
          Anmerkungen:  

a) Stürzte 613 Königin Brunichildis von Austrien. 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/2, 2Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck Stammtafel K. S. 
32/0 
 
H... 
1855425902595 Itta (=Iduberga) von LANDENa, Äbtissin von Nivelles1, CMAd35 
g 5922 
s 8.5.652 in Nivelles Kloster2 
          Anmerkungen:  

a) Ihre Nachfolgerin wurde die Tochter Gertrud, nach der die Gertrudenkirche in Altencelle benannt ist. 
1Wikipedia, 14.12.2014, 2Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/3 
 
1855425902614 Bruder des Theotarius NN, (0682) Schenker an Kloster Weißenburg i.E.1, Eigentümer in Echternach, CMAd54 Bruder von 
Theotarius Dux aus Echternach, Sohn des Vater des Theotarius n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 3710851805228) und der Mutter des Theotarius n.n. 
(*..., +...) (siehe Nr. 3710851805229) 
g 682v1 
s 706v1 
1Rösch, Siegfried: Caroli Magni Progenies,Pars I 1977 Degener 3.2 S. 52/4 
 



H... 
1855425903872 Chrodobertus II. von NEUSTRIEN, Sohn des Lambert I. in Neustrien (g 640 (g), +...) (siehe Nr. 3710851807744) 
g 660g 
 
H...a 
          Anmerkungen:  

a) Aus dieser Ehe stammen: 
1.   Lambert II. von Neustrien, geboren um 665. 
2.   Chariveus von Laon, geboren um 660. 
3.   Folchaid, geboren um 670 (Religion: r.K.), gestorben um 730/40. 
Verheiratet mit Theudebert von Bayern, Hg. v. Bayern, geboren um 670 (Religion: r.K.), gestorben um 719. Hg. v. Bayern in Regensburg um 702, Sohn von Theodo II. 
von Bayern und Regintrud von Franken. 
4.   Rupert von Salzburg, Priester, geboren um 655 (Religion: r.K.), gestorben 27.3.718 in Worms, oder Salzburg, bestattet in Salzburg. Dom. Heiliger (Fest 24.9.), Bf. v. 
Salzburg 696, Bf. v. Worms vor 696. Katalog bei JK. 
5.   Grimbert von Neustrien, Pfgf. v. Neustrien, geboren um 557 (Religion: r.K.), gestorben nach 720. 
6.   Galaberge von Neustrien (Religion: r.K.). Heilige. 
BJJansen. 

1855425903873 Doda (?) NN 
 
1855425904320 Dagobert I. REX FRANCORUMa, (0623-0639) König v.Austrasien Zu Alemanien u.Helvetia, am Berge Jura. S.21, 
Wappenbuch d. Hans Ulrich Fisch.1, Förderer des Klosters Saint-Denis in Saint-Denis, Grundriß im Buch, Portaldurchblick2, Pippin und Arnulf 
v.Metz waren seine Berater, r-kath., Sohn des Chlothar II. Rex Francorum (g 584, s 629-630) (siehe Nr. 3710851808640) und der Haldetrudis 
n.n. (*..., s 613 (v)) (siehe Nr. 3710851808641) 
g 605n -610b,3 
s 19.1.6394, b 639 in Saint-Denis5 
          Anmerkungen:  

a) Er kam dem Adel entgegen und setzte seinen Sohn Sigibert III. mit 2 1/2 Jahren schon als Austrasischen Unter-König ein. Seine Macht war damit geschwunden, die 
Dynastie der Merowinger war beendet. Mit Hilfe des Papstes wurde dann Pippin I. zum neuen König von Franken erklärt. 

b) auch 0608. 
1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/19, 2Kathedralen, Nebel Verlag 1991 S. 51, 3Adel-digital, WW-Person auf CD, 
8.A.2005,Verlag Degener & Co. 4ebd. 5Kathedralen, Nebel Verlag 1991 S. 51 
 
2.H ... 
1855425904321 Nantechild NN 
s 6421 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
1855425904324 Dagobert I. Rex Francorum (g 605 (n) -610, s 639) (i:siehe Nr. 1855425904320) 
 
5.H ... 
1855425904325 Regintrudis (=Ragnetrudis) NN 
 
1881196335112 Valldar av ROESKILDE, Sohn des Hroar av Roeskilde (*..., +...) (siehe Nr. 3762392670224) 
 
H... 
XLI. Generation  
 
 
3710851798016 Coelwald NNa, Sohn des Cutha (1) n.n. (*..., +...) (siehe Nr. 7421703596032) 
s 688n 
          Anmerkungen:  

a) He did not rule, brother Cynegils is king, 688 visit in Roma. 

 
H... 
3710851805184 Bodogisel von FRANKEN, Sohn des Mummolin von Franken (g 525 (u), s 566 (u)) (siehe Nr. 7421703610368) 
g 555u1 
s 589u2 
1Michael Arnold, Holzwickede, 2ebd. 
 
H... 
3710851805185 Oda von AMAY, Tochter des Gallus Magnus (g 530 (u), s 582 (u)) (siehe Nr. 7421703610370) 
g 560u1 
s 23.10.6342 
1Michael Arnold, Holzwickede, 2ebd. 
 
3710851805188 Karlmann von AUSTRIEN 
g 550 
s 645 
 
H... 
3710851805228 Vater des Theotarius NN 
 
H... 
3710851805229 Mutter des Theotarius NN 
 
3710851807744 Lambert I. IN NEUSTRIEN, Sohn des Chrodobertus I. in Neustrien (g 632 (v), +...) (siehe Nr. 7421703615488) 
g 640g 
 
H... 



3710851808640 Chlothar II. REX FRANCORUM, (0613-0629) König von Austrasien König v.Franken, regierte auf Ruf Bfs. Arnulf v.Metz, 
meist in Paris.a,1, r-kath., Sohn des Chilperich I. Rex Francorum (*..., s 584) (siehe Nr. 7421703617280) und der Fredegunde n.n. (*..., b 597) 
(siehe Nr. 7421703617281) 
g 5842 
s 18.10.629-8.4.6303 
          Anmerkungen:  

a) Die blutigen Auseinandersetzungen zwischen den Söhnen Chlothars I. und ihren Nachkommen stürzten das Frankenreich bis 0613 in einen praktisch ununterbrochenen 
Bruderkrieg. Die rivalisierenden Teil- Könige waren auf die Unterstützung des Adels angewiesen, weshalb dieser als der eigentliche Sieger des Streits anzusehen ist. Da 
die einzelnen Adelsgruppen sich im Zuge der Kämpfe immer stärker auf eines der Teilreiche konzentrierten, war deren Stabilisierung eine weitere Folge der 
Auseinandersetzungen innerhalb der merowingischen Dynastie. 
Im Jahr 0613 übernahm Chlothar II., ein Enkel Chlothars I., nach dem Sieg über seine rivalisierenden Vettern die alleinige Herrschaft über das Frankenreich. Mit seinem 
Namen ist der Aufstieg der beiden karolingischen Stammväter verbunden: 
Arnulf, der den König 0613 nach Austrasien gerufen hatte, stieg zum Bischof der austrasischen Hauptstadt Metz auf, während der mit ihm gemeinsam agierende Pippin I. 
zunächst im Hintergrund blieb. 
Chlothar II. regierte nun, wie sein Großvater, von Paris aus. Es wurde wieder Hauptstadt des Frankenreiches. An der Eigenständigkeit der Teilreiche (Austrasien im Osten, 
Neustrien im Westen und Burgund) konnte und wollte der König jedoch nichts ändern. So kam Chlothar II. dem austrasischen Adel entgegen, indem er 0623 seinen 
ältesten Sohn Dagobert in Austrasien als König einsetzte. Als Berater standen diesem der zum Hausmeier aufgestiegene Pippin I. und Bischof Arnulf von Metz zur Seite. 
Nach Chlothars II. Tod 0629/0630 wurde Dagobert Alleinherrscher und residierte ebenfalls hauptsächlich in Paris. Auch er kam dem Eigenbewußtsein des austrasischen 
Adels entgegen, indem er 0633/0634 seinen zweijährigen Sohn Sigibert III. zum (Unter-) König in Austrasien erhob. 
Mit Dagoberts Tod 0639 begann der Abstieg der merowingischen Dynastie, weil seine meist minderjährigen oder heranwachsenden Nachfolger kaum noch Einfluß auf die 
Politik nehmen konnten. Statt der untätigen Könige bestimmten jetzt Adelsgruppen die Geschicke des Reiches. Die Hausmeier kontrollierten zunehmend die Politik. (Siehe 
Becher, Matthias: Karl der Große, C.H.Beck Wissen, S. 31 ff.) 

1Becher, Matthias, Karl der Große, C.H.Beck 2000 S. 24/16, 2Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 3ebd. 
 
1.H ... 
3710851808641 Haldetrudis NN 
s 613v1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3762392670224 Hroar av ROESKILDE, Sohn des Halfdan II. av Lethra (*..., +...) (siehe Nr. 7524785340448) 
 
H... 
XLII. Generation  
 
 
7421703596032 Cutha (1) NNa, Sohn des Cuthwine n.n. (*..., s 584) 
          Anmerkungen:  

a) He did not rule. 

 
H... 
7421703610368 Mummolin von FRANKEN 
g 525u1 
s 566u2 
1Michael Arnold, Holzwickede, 2ebd. 
 
H... 
7421703610370 Gallus MAGNUS 
g 530u1 
s 582u2 
1Michael Arnold, Holzwickede, 2ebd. 
 
H... 
7421703615488 Chrodobertus I. IN NEUSTRIEN, Sohn des Charibert II. Rex Aquitaniae (g 629 (v), s 632) 
g 632v 
 
H... 
7421703617280 Chilperich I. REX FRANCORUM, r-kath., Sohn des Chlothar I. Rex Francorum (g 497, s 561) und der Guntheuca n.n. (*..., 
+...) 
s 584 starb unter verdächt. Umständen, wobei wohl Fredegunde mitwirkte.1 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
3.H ... 
7421703617281 Fredegunde NN 
b 5971 
1Adel-digital, WW-Person auf CD, 8.A.2005,Verlag Degener & Co. 
 
7524785340448 Halfdan II. av LETHRA, Sohn des Frode III. av Lethra (*..., +...) 
 
H... 


